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SAAL (Jus? HEINRICH). 


Bu Studjrte zu Jena, ward dann ‚Hofmeifl er verfchiede- 

7 junger Herren, hielt fick mit ihnen in Strafsburg, 

Fittenberg und. Leipzig auf, und ward 1756 Acciskom- 

"i zu Leipzig: geb. zw Freyburg an der Unfirut 
2; gefl. am igten May 1794. aa 

. Rbendueitventreib in- Erzählungen (reifen überfetze). 
II Theile. Leipzig 1757 — 1777. 

*Herrn Goldonı fámmtliche Lutf dle: aus dem Itẹ- 
lienifchen überfetzt. 11 Theile. dend. 1767 — 1777. 
8. Neue Auflage des rken Theils. ebend. 1774. 8. 
Nachgedruckt daraus wurde: *Der ehrliche Avantu- 
rier. Augsburg 1771. 8. 

‚ *Fortfetzung der neuen Gelchichte "nach dem Rollin, 
von Crevier; aus dem Franzófifchen. 5 Theile. 
ebend. ... 8. .Diefe, von Weiz herfiammende man- 
gelhafie Ausgabe zu ergänzen, war man bis jetzt nicht 
im-Stande. — Gewifs ift, dafs Crevier nicht Rol- 

. Jiu's alte Gefchichte, E ondern dell [Jen Römifche Ge- 
fchichte fortfeizte y und die Teutfche Ueberfetzung 

] fel een zu radon in 19 E 1756 
— 1269. ma 

Verl. Heiz’ens gel. Sachfen S. 907. P (Eck's) Leipsig. gel, 
Tagebuch auf.das J. 2794. 8. 61. 
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4 SaALFELD (A. Fa. W.) Saam (Fa.) 


SAALFELD (Anam FrieDrıch WIL- 
| HELM ). ` / 
y. , 
Studirte zu Jena und Wittenberg, und wurde 174a 


nach Lützen- Sómmern; unweit Tennflädt in Kurfächf. 

Thüringen als Paftor berufen: geb. zu Zwinge im Schwarz- ; 
`Y s Burgiféhert. ah agten April 17113 gef. es. 
|. *Homiletifche Vorrethskammer, : oder Sammlung von. 
in 22. Predigten. aus börühmten und gelchickten Federn heu- 


tiger Gottesgelehrten. pher — gter Theil. Langenlalza 
1748— 1751. 8. Die 5 erflen Theile oder Stücke ma- 


chen den erfien: Band aus. Unter der Zueignungs- : 


. fehrift hat. er fich als Herausgeber genannt. Andere 
etzten die Sammlung fort bis 1773, wo fie mit dem 
5oflen Theil. ge/chloffen wurde. (S. unten Schmer- 
fahl.) ` | Ä dE 


Abhandlung von Träumen, ihren Gattungen und Kenn- 


zeichen, zur Vertheidigung der göttlichen Träume. 


, , Erfurt. 1753. 8 = 
Ueberzeugender Beweis von der Göttlichkeit der heili- 
gen Schrift im Ganzen, und aus jedem einzelnen Bu- 
che befonders, aus Verknüpfung vernünftiger Grund- 
fätze mit ihrem Inhalte geführet' durch u. f w. Mit 


- -einer Vorrede Hrg. Joh. Friedr. Bahrdt’s, der. 


heil. Schr. D. und P. P. Bremen u. Leipz. 1754. 8. 


"Kurze Erläuterung des Lebens: unfers Erlöfers Jefus, ` 


nach dem belondern Zweck der" eren drey heiligen 

- Schreiber .deffelben; Leipz. 1758. 8. 

Die Befícha&enheit. der von den Todten erweckten Lei- 
ber, vernunft- und Íchriftmáfsig unterfucht. "Erfurt 
1759. 8. ` " | 

‚Abkonilung vom Brande in Früchten, und gegründete 
Richtichnur des Wetters aus angeftellten Beobach- 


tungen und Erfahrungen; in den Dresdner gel. An- ` 


` zeigen 1765, Nr. 28. und 1766. Nr. 52. 
Vergi. Dietmunn's Kurfächfifche Prießterfchaft B. 5. 5. 1198. 


i SAAM (FRIEDRICH) 


Coe en oe geb, zu Bruck an der Leita am gäe 
September 17555 gef, case ' | m 


/ .3 


- 


, SAAM (rd) «. 9ACHS CJ. Cz). ` 5 


*Darthula; ein Oxiginaltrauerfpiel in einem Aufsuge. 
Frankf. und Leips. (Salzburg) 1781. 8. 


SAcus von Löwenneım (ERNST 

| SAMUER). | | 
` Rathsherr zu Breslau; geb, dafelbfi 1720; gefl. am 

Seen Januar 1799. _ l | 
Zur Hiforie und Genealogie von Schlefien; auch den 
im Jahre 1729 in Druck gegebenen Gelchichtichrei- 
bern von Schlefien, von noch nicht bekannten Ur- 
kunden, Stammtafeln, Gefchichtfchreibern und andern 


Nachrichten u. f. w. (Be Stück. Breslau 1785. — 
2tesStück. ebend. 1786. — 3tes Stück. eberid. 1787. & 


, Sachs (Jonann CnnisTIAN). 
Rektor der illuflern Gynmafiums zu Carlsruke feit 
2764, wie auch feit 1759 Profeffor der: Gefchichte und 
Poéfie (vorher feit 175 . Profeffor der Mathematik und 
Phyfk) und feit 376 > Baadifcher Ffirchenrath: geb. zu 
“Carlsruhe 1720; gef. am aꝗqſten Junius 1789. 

Progr. von dem Leben Hermann's des IIL, Marggra- 
fens zu Baaden. Carlsruhe 1759. 4. _ , 
Kurze Beantwortung des Frage: ob des Mätggrafen 

Hermann! s IV von Baaden Gemahlin, ` Irm ep- 
gard, Deag Heinrich’s des Schönen oder Lan- 
gen àltefte Prinzeffin gewelen fey? ebend, 1760. 4. 
Brevisrium hifforiae ecclefaßicae N; T, in tabulas dige- 
ftum, ibid, eod. 8. ` , 
Einleitung in die Gefchichte. der Marggrafichaft und 
, des märggräflichen altfürklicken. Haufes Baaden, yfer 
Theil ebend. 1764. — zter Theil. ebend. 1767, — 
3ter Theil. ebend, 1769. — 4ter Theil ebend. 1770. 
gter Theil, ebend. I773* gr: 8- ` Te, l . 
Progr. de hiftoria dogmatis de S. S. Triade, ibid, 1766. 4. 
J. Gafp. Malfchii Fabulas edidit, Frf. et Lipf. 1769 
- ( f potius 1768). 8 
Progr. von dem Angedenken der Fürfen, verdienter Män- 
ner uhd vornehmen Frauen, aus dur Landesgefchichte, 
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6. ^ Sam (J; Cj); zu Saisin (M.-A) 


welche dorch milde Stiftüngsn für Schulen und ani 
dere nützlichä Anftalten; felb für das Landvolk. Ach 
` um ihr Vaterland berühmt gemacht haben.‘ Carlsr. 
^. 196.4 . , , 
.Propr. von den Lebensumfänden der Frau Zon Pelk e 
welche dem Carlsruhifchen: Gymnafio, "Wayfen und 
Wittwen 36000 Gulden vermacht hatte. ebend. 1770. 
4 Df Lateinijch, wovon des Teutfche nàr ein Aus- 
, zug if) ` | BEDROOM 
Auszug aus der Gefchichte. der Marpgraffchaft Baaden. 
' ebend. 1778. 8. ` ! ` 


, 


. Von dem Urfprung des hochfürftl. Haufes Baaden; ir 


- den Carlsruher nützlichen Sammlungen óder Abhand- 

lungen aus allen Theilen der Wilffenfchaften u. [.. w. 
. B. 1. S. 161—181: (1760. 8). |. `> um 
Vota illüftris Gymnafii pro Sereniffimi Principis heredi- 
tarii vità; in Actis Societatis Latinae Marchio - Ba- 

^  denfi& inauguralibug Nr.1V.;(1767. 8... ^... 

Beytráge zur Gelchichte des hochfürfil. Gymnafii zu 
`" Carlsruhe; in den Abhandlungen bey- der-Jubelfeyer: | 
der Carhruher Fürftenfchule (Durlach ‚1787: gr. By 

. ; zu:Shenskw (MARIE ANTONIE). - 
l yi erwittwete Kurfürftin zu Dresden; gebohrne kai- 
ferliche Prinzeffin auj Bayern: geb.zu München am igten 
Julius gut ;- gef. am. 93ften April 1790. . : 


*Sentimens d'une Ame penitente fur le Pfeaume Mile- 
~ rere, par-Madame D*** traduits en vers, [. ]. et a. 4.- 
*Le..Converfone di Santo AgofKino; Oratorio da 
-''euntürfi nella regia elettorale! Cappella il Sabbato ` 
. Santo. 1756. 4. | ^ t ` 
+T! trionfo della Fedeltà; dramma paltorale per mufica. 

Dresda 1754. 4. — "con la mulica. In'lapfia 1756. 


4: obl. - 


." V #Talefiri regina delle Amazoni; dramma. per muliea. 


Dresda 1763. 4: — con la mufica. Lipſia 1765. 
‚= fol obl d . DE . E? , 2 . 
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Graf von Sıcusen (M Susan (D. W.) 7 


Graf von SACHSEN (Morrrz). - 
_ Oberfeldmarfehall aller Franzöfifchen Armeen. Na- 


‚ türlicher Sohn dei Hurfürfen Auguft des sten von 


Sach fen e nächherigen Königs von Polen, der ihn mit 
der Gräfin Aurora von HKónigsmark erzeugte. Geb. 


. in einem Dorfe\ unweit Magdeburg am 16ten Oktober 


1696; gof. in feinem Schloffe. Chambord in Frankreich 
am 3oflen November 1750. 
Mémoire fur Infanterie, ou Traité des Légions, fui- 


_ vant exemple des anciens - Romains, par le Marechal, - 


Comte de Saxe. à la Haye 1753- 8. à Basle 1753. 
8. Teutfch. Strafsburg 1753 8. Wird ihm nur zwei- 
felhaft zugefchrieben. 


Memoires fur l'Art. de la Guerre de Mauri ce, Comte ™ 


. de Saxe, ou fes Keveries, augmentées d'une Hiftoire 
-- de fa vie. Edition coimplette et faperbe , ornée de 


84 Efampes emhuminées. U. Voll. A Paris’ 1757. A 


à Dresde 1757. Il VoM. 8. Avec. Bgures., Teutfch 
von Georg Rudolph Fälch. Leipz. 1757. fol. 
Mit Kupfern. Daflelbe Buch. überfetzt und mit einer 


Verrede veríeben von Karl AnguÉ Struenfee. 


Leipz. u. Liegnitz 1767. 8. 


` Efprit des Loix de Ja Tactique et des différentes Infi- | 


tutions militaires, ou Notes de Marechal, Comte de 
Sake; cómientées par Bonneville. Aveo Bgures 
à Lyon 1762. 4. . 
Lettre et Memoires choifis parmi les apiers originaux 
du Maréchal de Saxe. V Voll. 8. à Päris 1794- 8. 


| Man könnte mehrere Schriften über delen hochberühmten Teut- 
- Ichen Landsmann und Helden anführens allein, fie bieten we 


‚nig.oder nichts von ihm dar, was ihn als Schrifußeller ksunen 


kehrte ` oder charakterilirte, 
| SAcurLEBEN (DIETRICH Was), 
Doktor der Medicin und: Chirurgie, ä er Arzt 
und Geburt helfer, wie auch Jett 1795 ëtt, Preufst- 


cher Hofrath zú Lippftadt: geb. zh... wf Zelt, am 
igten Oktober 1795: 7o , 
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e. Sacuriuæi- (D, W.j Sack (A. Fm W3) 


Diff. insug. Auimadverliones nonnullas eirca ufum fór- 
cipis Levretianae i in partu diff cili. 


1785. 4 


Bemerkungen über die Natur und Heilung - der Bruft- o 


entündungeg, für  angehende Aerzte. Göttingen 
. 1790. 8. l 
Ver uch einer Medicina clinica, oder praktifche Pathro- 
logie und Therapie der auszekrenden Krankheiten, 
far angehende Aerzte, 2 Theile, Mir 4 Kupfertafeln. 
` Danzig 1792. gr. 8. 


Kritik der —— Hypöthefen , die Na t, Ur- | 


lache und Heilung. des Kindbettfiehers betreffend; 

 hebf einem neuen pràktifchen Syfiém der verfchie- 

denen Arten dellelben, zpr Beruhigung augehender 
` Praktiker. Leipz. 1793. & ` 


Klinik der. Wafferfucht in ihrer ganzen Sippfghaft; ein. 


' Verfuch, für angehende Praktiker gelchrieben. 
` zig: 1795. gr. 8. 


Beckert der Frage: - Soll man das Ausftolsen der 
Nachgeburt er Natur überlafen ? eder verdient eine : 


künftliche Entbindung den Vorzug? in J.C. Stark'ens 


Archiv für die Geburtshülfe/ B. 1. St. a, S. 54—77 ` 
We 1787). — Bemerkungen und Beobachtungen- über . 
die Natur und Heilung der Milchverletzungen; 9 Send. | 


B. 2 St. 2. $. 1—57 (1789). ` 


Ftudirte. zu Bernburg y Zerbf und Frankfurt an der 
Oder, ward, nach Verwaltung einiger Hofmeifter Bellen, 
Inſtruktor des Erbprinzen von Heffen- Homburg gu Hö- 
sensleben im Ma gdeburgifchen , wo fich deffen Matter, 
die verwittwete "Landgráfin , i aufnielt. Nach beynake 


vier, dort nützlich verlebten Jahren kam er 1751, als - 


dritter ‚reformirter Prediger, nach Magdeburg. Im J. 


1736 wurde er erfler Prediger zu Magdeburg und 1758 


Hónfiftorialrath | und. Infpektor der reformirten Kirchen 


im Herztógthum:' Magdeburg. In diefer Eigenfchaft Arsch, 


Traj. ad Viadr. | 


Sack (Avavsr. FnikpRiCH WILHELM). 


— 


te er es, Trotz vieler Schuierigkéiten, dahin, dafs ein 


Armen- und JW. aifenhaus für die Teutfcke und Walloni- 


fche reformir te Gemeine: ‚errichtet wurde, Kurz vor Je 


„» 


m — — — — -a 


N 


\ 
Sacr (Avpvar Fnspacg Wugaum), 9 
nem . Ende ernannte ihn König Friedrich Wilhelm 


der ıfle zu feinem Hofprediger und Konfifiorialrath in : 


Berlin. — Verdriefslichkeiten, überhäufte Amtsgefcháfte 


ugd daraus entflandene Kränklichkeit nöthigten ihn, eine | 


Zeit: lang von Berlin nach Magdeburg zu ziehen, und 
die Verwaltung feiner Zenter anderthalb Jahre aussufe 
tzén. Nach wieder erlangter Kraft und Thätigkeit kehrte 


^er "zurück, wid vermáltete feine Gefchäfte muflerhaft. 


Im J. LI ward er Mitglied in der phyfilchen Kla/fe 
der königl. Akademie der Wi ifJenJekaften zu Berlin, 1751 
Fifitator des Joachimuhalifchen Gymnafiums, welche 


Stelle er aber 1766 Suizer'n überlies; und da 1750 . 


das Oberkonfiflorium errichtet wurde, ward er auch Bey- 
fixer. deffelben. Im J. 1753 brachte er ein Hofpital für 
Arme [einer Gemeine und eine Stiftung für ledige Leute 
zw Stande: Im 7jáhrigen Krieg begleitste er den ‚könige 
lichön Hof. nach Magdeburg, und bekam dabey den Aufs 
trag, die königl. Familie und vorzüglich den Kronprin- 
zen, 'ndher zu unterrichten, den er dann such 1762 öf- 
entlich konfirmirte. Geb. zu Harzgerode im Anhalt- 
—— am Wes Februar 1703; gefi am ke 
April 1786. . 
Zwölf Predigten über verfchiedene' wichtige Wahrhei- 
ten zur Gottfeligkeit., Magdeb. u. Leipz, 1735. 8. 
Vertheidigtet Glaube der Chrifte 
Berlin 1748 — 1751. -  Vermehgto und verbefferte 
Ausgabe. ebend. 1773. p" 8. 
Der, einem in dije Welt tretenden ungen Menfchen 
freundfchaftlich 'ertheilte Rath, Get am M, 1754. 8. 
Predigten, wovon die mebrefen bey auíserordentlichen 
Gelegenheiten: find gehalten worden, ıter—6ter Th. 
Berlin 1764. 8. 
wo Vermichtuilspredigten, nebh der Einlegnungsrede. 
ebend. 1767. 8& -— 
Gedächtnifspredigt auf den verkorbenen Prediger Wilm- 
fen. ebend. 1768, 8. 
Zwo Predigten von der Unzulänglichkeit der natürli- 


. chen Religion zur wahren Beruhigung des Meníchen. 


ebend.- 1771. 8. 


i 


(en, Iſtes — gtes Stück. , 


wi 


! A . S 
. T 


— 


"10 Greg (Avovsr Farspasch Wuess, 


Rede bey der Einführung feines (noch:lebenden) Sohnes 
F. S. G. Sack. Berlin 1777. 4. | 2 
J'orrede zu J. G. Sulzer's Verfuch einiger moral: Be- 
.' trachtungen über, die Werke der Natur (1745. 8.. 
— von dem ‚Nutzen mpfalifcher Predigten zu Fofter's 
Reden über wichtige Wahrheiten der Chriltlichen 


'" ‚Religion (von Spalding); aus dem Engl. überfetat. 


- : Iker. Theil (Leipz. 17511 8). 


— zu J. Stinfira’s — vor dem Fanaticismus; 
nd. 


;.8us dem Franz, und Holländ. überfetzt. Berl. 1752. 8. 
'` (Die Ueberfetzung (8 vo oltenius, unter Sack’s 
^ Direktion verfertigt.) re C 
Schreiben über E. C. Koch's Schrift: Vertheidigter 


^», Glaube der Chriften. in Anfehung der Lehre — vón 


.. der — Taufe; in der Berlin. Staats. und gel. Zei- 
tung 1754. (Auch in-Koch’s vertheid. Glauben — 


vom — Abendmahl wieder abgedruckt.) n 


1 
+ 


Sein Bildnifs von Dan. Berger nach Graff vor dem 7ten 
Stück der Berlin. Monatsfchrift 1786. ` . a ab 
* Vergl. Ruft'r Nichrichten *von:/ den fètztleb. AmBali. Schriftftel- 
. - lem Th. 2. Se 34 u. f. — loge. de Mr. Suck (paz Formey) 
Jù dans laffembiée publique de l'Acad. woy. des (ciemces et 
' belles lettres de Berlin. dü^x Jai Cap A Berlin’ 1786. 8." — 
VW. Ar. Tollef zum Andenken A. F. W, Suck's;: in der 
Berlin. Monatsichr. 1736. St. 7. S. 19—354. — A F, Wi 
Sach's — Lelieüsbefchreibung ,. nebh .einigen vow ihm hinter- 
lafleney Schriften; herausgegeben von defen Sohge,.Friedr. 
Sam, Gottfr. Sack, kónigl, Oberhofprediger, Oberkonf- 
Rorial- und Kirchenrah. g Bände, Berlin 1789. gt. 8. (Er 
befinden fich: darin von ihin folgende, vorher uugedruckte 
~ Schriften, und zwar im ıften' Bande: 3) Briefe, theils an 
' imm, theils von ihm gefchrieben, gı an des Zahl; 2) einige 
! Gutachten übér^verfchiedene wichtige Gegenfiände; :5) Margi- 
nalien; 4) Gedanken über deu Zufiand der proteftauti[chen 
Kirche; 6) das Vertrauen auf Gott, ein Scibfigefpräch. Ins 
sten Bande: 1) Betrachtungen über den Einflufs der chrifüli- 
chen Religion auf Moralität und bürgerliche Wohifahri j ai 
2j] sehr: Predigten, gu gewöhnlichen Zeiten gehalten; 8) nach 


- 


. zehn Predigten und Beien ber. aufsezordentlichea . Gelegenhei- - 


ten, bey hohen Toderfällen, ‚ Verlöbniflen und andera Feyer- 
lichkeiten.abgelegt.) — Denrina's Pruffe litt&raire T. III. 
p. 242-4457. — Beyer's aligem. Magazin für Prediger B. 7. 
— Bäur's Gallerie hiftolR Gemählde aus dem ären Jahrhun- 
dert Th. 2. 8. 145-140. — Ernefi in Hir[ching'r 
Sandbueh B. 10, Abtheil 8. 8. 31 — 54. - 
, . A 
* e 


\ 





S&oramorm (L.) Bian CS.) u 


"SAÄGERHOLM (Lupwıc). 

Prediger 'an der Dompelaers- und Brüderkirche tu 
Altóna feit 1758. Ein’ fogenannter Schwedifcher, und 
zwar firenger, Separátifl, der fich hauptfächlich ' vom 
Dolmet(chen náhrte. Geb, Zu e in Schweden sas; 
geſt. im Sommer 1765. 


Nordifche Sammlungen, welche unterfchiedene Exem- 
el einer lebendigen und wahren Gottfeligheit im 
Reiche, Schweden in fich halten: Woraus zum Theil 
der Zufamd und Befchaffenheit den verborgenen Kir- 
che Chrifti m diefem Reiche vom Jahre 1680 bis 
zu unfern Zeiten abzunehmen iff; Von Einem, der 
mit diefen Gläubigen und Gerechten Theil zu haben 
verlangef} herausgegeben. Aus dem Schwedifchen 
Manulcript ins Hochteutfche überfetzt. Auf Koften 

' guter'Ereunde»gedruckz 2 Tlreile. 1755. 8. 

* Dreyfaches Zeugnils vom heiligen Abendmahl unfers 
Herren Jefu Chrifti, aus Liebe zur Wahrheit zu 
prüfen herausgegeben yon L. S. 1760. 8. i 

Der vom Tode erweckte Proteftant, oder Des Einfäl- 

tigen Bufspredigers Hans "Engelbrecht'A von 
Brauníchweig Schriften, nie Io vollfándig gedruckt. 

~ In.zween Bänden. Mit einer allgemeinen. Vorrede; 
darinn nach einer verfolgten Erzehlung feines Lebens 
überhaupt von denenfelben und dero Nutzen, vor- 
nemlich zu .diefer Zeit, kurze Meldung gelchicht. 
Auf Koften guter Freunde gedruckt. 1761. & x. - 
Vergl. Balten's hißorifcka:Rischen- Nachriohten vou der $1adr 
'^ .. Alona B. 1. 9..544.7549.. D WM 


ki 


SAMMLER (SIEGMUND). 

. Studirte zu .Jauer, - Breslau und Wittenberg, war 
hernach fafi 15 Jahre lang InfApator einer adelichen 
Familie in. Schlofen, und wurde 1789; Paftor zu Dieban 
im Schlefifchen Fürftenthum‘ Wohlau. Geb. zu Jauer 
am ten December 1688; ze, am gäflen „September 
1750. : tU NU. 
Sendichreiben an den Herausgeber des Bücherfaales, 

wegen einiger Feutfchen Altertbümer; in (Gott- 


p 


UN 
e 


12 | p (39 — - Bus Q: $.) 


fe feh A): ‚Neuen. — der, fchónen Wiffenfchaf. 
ten B. 6. St. 4. S. 357 u. ff. (1748). — Eine fortge- 
‚fetstö Nachricht von. S5 e. Schlefifchen Umen;. "ebend. 
B. 7. St. 1. S. 79 u.ff. — Rofen ohne. Dornen, oder 
eine Nachricht. von denen im Jahr 1748 gar häufig; 
zu findenden Weidenrofen; ebend. St. 3. S. 207 u E 4 
— :Zufálige Fortfetzang der muthmaßlichen Eiklä- 
rung über die Kedensart: B den Korb bekommen; ebend, 
St: 4. S. A54 u. ff. m „Antwort auf die Erinnerung 
eines ungenannten Gegners wegen feiner Erklärung 
über die Redensart; den Korb kriegen; ebend. B. 8. 
St. 4 :— Nachricht von dem erken Gtiechifchen 
, Drucke der Teutíchen; | ebend. St. 5. —— Liburna . 
Ifiaca, "was folches nach einer neuen Leleart beym 
Tacito im, gten Capitel eigentlich fey; ebend. B. 9. 
‚St. 5. —.Verluch einer Abhandlung von dem Haupt- 
putze und den Haarüsdeln des vornehmen Frauen- 
zimmers unter den alten Sueven; ebend. S. 424 u. fl. 


Vergi. den Scbleffchen Bücherfaal Th. 4. 8. $98 —408 (1752). ` 


SAyBERLICH (FRIEDRICH GÜNTHER ). 
Stydirte au Frankenhaufen, Nordhaufen, ‚Leipzig. 
und Jena , und wurde zu Erfurt 1790 Doktor der Me- 
dicin,' 1728. Landpkyfikus zu Frankenhaufen, mit dem 
2729 erhaltenen „Prädikat eines fürfll. Schwarahurgifchen 
Ratus. Geb: dafeibfi am Söflon März 1699; gef... 

Diff. ináug. (Praef. Jo. Fi. de Pre) de quinta effent 
regni vegetabilis, vulgo mille. Erfurti 1720. i. ` — 
Progr. de hydrope, omenti laccato , occafione lectionis 
publicae, iullu Serenilhmi inftitutae p. p. Francohufae 


17524 % 
a Oblervatio de XIX calculis in cadaveris cuiusdam vefica 


' fellea d "iiid in Ae, Erud. Suppl. T. X. Beer IX. 
T»: 408 
(o Verd. -Börner's Nachrichten ven Jegtiebegden ‚berühmten.‘ 
Aerzten B. $. 8, 665 — VO i 


-Sarr ( Jonann SAMUEL). 


` Prediger zu Mariendorf und Marienfelde ` in der" 
Mittelmark; ‚geb. eu... -$ gef. 1970. ` 





Bure ($.) — Sacsa C). BM) ` 13 


Ovid’ u Vorwunäkungen i ins Teutfche überfetst, und mit 
- Anmerkungen herausgegeben. Berlin 1766. gr. 8. 


SAGAR Jomanm) 


Haiferl. königl. Schlofshauptmann zu Prag: geb. zu 
Agram in Kroatien 118; gef... . 


Die neue Oeftreichifche Gerichtsordnung. 1758. . 

Verfuch über eins patriotifche Liebe; ans dem Frans, 
und die Rede des Monarchen von. Schefchien an 4 
feiner vornehmften. Staatsminifter. . .. | 

Der Freund des Königs; ein Luffpicl. P 1774. 8. 

Valvaife, der würdige Hofmann, oder die. feltíame Red- 
lichkeit am Hofe; eis Luffpiel in ‚5 Aufzügen. Frankf. 

. und Leipz. 1775. 8. 

Müfsgeburt des Müffiggangen , ; oder allerband durch ein- 
enden Wien 1781. 8.- 

Mehr eine Modeíchrift von politifcher Schwärmerey. 
ebend. 1782. 8. 

‘Auszüge aus den Fregmenten, . „die in einer Staatsver- 
faffung viele Aufmerklamkeit verdienen. ebend. 


1783. 8. 

Verfuch beftmóglichfer Mittel, die Rechtsfireite zu 
' vermindern, die uns zum Endzweck näherer und 
' Scherer leiten, als die, welche in der diesfälligen 

Preisaufgabe angezeigt worden. ebend. 1785. 8. 


Vergi. de Luca's gelehrtes Oefireich B, a, 6t. 8. 8, 75, 


SAGAR (len AN BAPrisT MzrcHioOR) | 


Doktor der Midiein £a Phyfikus des Iglauifchen. 
Kreifes in Mähren, us Iglaw; geb. zu Poellands in Krain 
am den November 1702; ge... 


"de falicaria. Viennae 1762. 4 
Tabelis & aphthis pecorimis a. 1764; cum appendice 


. de mexbis —— in hac provincia tam frequenti- 
bus, eorundem cauífis et medelis praelervatoriis. Abid. 
I765. 4. - 

, Libellus de morbo fingulari ovium a, 1765. ibid. eod. 8. 

Bericht von dem Pozdiateker Gefundbrunnen in Mäh- 
^ TER. 1765: 6 0-7 


a 


` (Jj 


24 ' Sacar, CO, B. MN — SACHER (K) . 


Syftema morhorum [Yınptomatigorum fecundum clafles, 
ordines et ganera cum characteribus. Viennae ‚7771. 
8. mai. Auch als Anhang zu Wilh. Cullen's Ap- 
, paratus ad. nofologiam methodicam (Genevae A775 
4. mij Editio I. Viennae 1784. 8. mal. 


Diff. de variolis Iglavienfibus. anni 1766. Lipf. 1773. & 


Hiftoria: morbi epidemici in- circulo Iglavienfi et  adia- 


centibus Bohemiae plagis obfervati annis 1771 e 1772. 
ibid. eod.:8. 


Abhandlung von dem Mehlthau, als der: bfsten. Urfa- 


che der Hornviehfeuche, und derfeiben art; ehend. 
1775. 8. 
on . den: wahren - Kennzeichen der. Hornvichfeuche. 
- ebend, 1782. 8. : 


\ 
` Vergi. ds Luca a, 4. O. zuer. uu 


D 
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Sacar (MARIE ANSE); gsbohme 


Roposcuwv) ` 
"Frau des V orletzten: eh: zn Prag: am ni? Julius 
1797; ‚gef. . ° * 


' *Die verwechelten Töchter. Prag 1772... 


*Karolinens Tagebuch, ohne aufserordentliche Hand- 


. lungen, -oder r gerade fo viel, als gar keine. ebend. 
1774: 8.. on 
Vergi de Luca mw ag /^PhLh. a 


OS ACN ER (Kasrär) 
Trat in den Jefüitenordbs am 2rfien Oktober 1757, 


und lehrte: die Grammatik a Jahre, die „Mathematik-zu . 


Prag öffentlich. ı y und, zu Haufe = Jahre, die teoterif«he 


` Philofophie. zu, Prag.4 Jahre. ` Wurde alsdann nach Mg- 


drid: gerufen, wò-er die. Mathematik im königlichen Col». 


Jegium: & Jahre lehrte. Ham hierauf- nach, Prag zurück 


D 
, 4 - 


kanonifché Recht. Nach Aufhebung des Ordens war er . 


und war Dekan “der philofophifchen- Fakultät A Jahre. 
Wurde keı nach Doktor der Theologie und las ‚über das 


Praefes des Seminariums bey St. Wenzel’zy Prag. 


— 


| 


| 
| 


| 


| 
d 


SAGA (Kk) von Sanur QR., Fa.) '15 


Geb. zu Neumark in Schlefien ‚am gten May 1721; eK 


am, ài7ten Januar 1781. 


"Infirutiones philofophicae ex probati veterum recen. 
. €orumque, [ententus adormatae in: ufum, auditorum. 


Pars I complectens Logicam. Pragae 17 3 — Pars IL J 


Metaphyficam. ibid. 1756. — Pars III Phyficam. ihid. 
Y758. 8. Nachher noch zweymahl zu ‘Prag und ein- 
"wahl zu Piacenza. ugeder aufgelegt. 


Din. de ortu firatorum telluris, et ràtione, qua corpo- 


ra .marina in loca mediterranea translata funt. Pragae 
.1755 8. — T 


— * pabulo i ignis, ibid. I756. 9. l i 


L de Luca a.a. Q. 8. 76. — Pelzel Böhmifche -— ` 


WW uiten $. 244. 


von ı SARME (Rermnorn FRIEDRICH). u 


" Studirte zu Köni ‚ssberg , war alsdann Hofmeifter 
adelicher Jünglinge, gieng hernach auf Reifen, und hielt 
fich. befonders zu Kiel auf, wo ver[chiedene Studenten 
fi ich feines - ‚Privatunterrichts bedienten., Zu Giefen erwarb 


| er fich im J. 170f, während deffen, die dortige Univerfi- 


tät ikr Jubelfefi feyerte, die juriftifche Doktorwürde. 
Die Inauguraldifputation, wodurch er dies bewirkte, hatte 
er dem Jönige von Preufsen zugeeignet; wofür diefer 


ihn zum aufserordentlichen Profe[for der Rechte. auf der . 


Univer fitát zu Königsberg ernannte. Demungeachtet rei» 
fete er 1708 über Holland nach Kiel zurück; wo ihn die 
u Juriftenfakultät zu ihrem Beyfitzer ernannte. |. Er‘ blieb 
dort über ein Jahr, hielt Vorlefungen und difputirte eini- 
gemähl. ; -Er befuchte hernach noch einige Teutfche Uni- 
verfitáten , und kam im Jul. 1709 nach Berlin, wo ihm 
die verfprochene Profe[fur nochmahls zugefichert: wurde; 
‚trat fie aber, wegen der in feinem Vaterlande wüthenden 


` P, erf im J. 1710 an. Zugleich erhielt er bey den 


obern Gerichten des Königreichs Preufsen als Advokat ` 
die Standfreyheit; | welches Amt er auch 24 Jahre Jo. 


verwaltete, dafs, er. viele Sachen glücklich zu | Ende brach- 


6 . n BW 


e 
8 
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_ inaug. de iure numeri [eptenarii; vom Recht der 


-— 


— de depofito rerum immobilium; von ‚Anverträxung 


d .. ec 
[4 


. 16 von Samme (Renmorb Faronicn), 


te, ohne die öffentlichen und befondern Vorlefungen ws 


' verabfäumen. Im J. 1715 wurde er zum Konfifloriatrael 


des Samländifchen Konfifloriums beflellt, und 172935 zum 
Beyfitzer des Preufsifchen Hof -Halsgerichts ernannt: twel- 
ches Amt et jedoch niederlegte, ‚als ihm 1727 die vierte 
ordentliche juriftifche Profeffur zu Theil wurde. Im J. 
1730 rückte er in die dritte, 1733 in die zweyte, und 
1736 i in. die erfle. Im J. 1754 ernannte ihn der König 
, gum Tribunalsrath, und 1739 erhob er ihn. in den Adel- 
land. Es ward ihm hierauf nicht nur der Sitz. auf der 
adelichen Bank im Oberappellationsgericht, fondern auch, 
bey dem Regierungsantritt. Friedrich des zten, auf 
dem Landtage van den Preu/sifchen Oberfländen ‘das In- 
-digenat- oder Geburtsrecht eingerdumt. Im J. 1743 
‚wurde ihm die. Würde, eines Direktors und Kanzlers: der 
Univerfität ertheilt, Kaum war dies gejckehen ‚als ihm 
auch die erfle oder Präfi identen- Stelle im Honfiftorium | 


‘zuerkannt wurde. Im J, 1751 kam er auch in das neu 


errichtete perpetuirliche Tribunal- und Pupillenkollegium. 
Geb. zu. Königsberg am 21fien April 16835 gef. 


i 16ten April 1753. 
- Diff. (Praef. Petro Schwenner) de matrimonio Se Ä 


num; von alter Leute Heyrathen. Regiomohti 1703. t, 





benten Zahl. Gieffae 1707. 4. 


unbeweglicher Güter. Kilonii 1708. 4. 

— de femina tutrice, ‚ad Auth. matri et aviae C. quam | 
. do mul. tutel. offic. Fung. pot. junct. Nov. 118. €. 5 
ibid. ' 1709. 4. 

— I et D de fepulturae denegatione; von Verfagung 
des Begrábni[Jes. Regiom. 1710. 4. 

— de praefumtione. mortis; von Vermuthung des Tedis 

ibid. 1713. 4. Recula. Viteb. 1733- A 

— de iuramento Simoniae, a Candidatis S. Miniferi- 
in Confiftoriis Regni Prufiae praeftando. Regiom. : 
1719. 4. 

— de matrimonio legitimo absque benedictione beet, ! 
dotali; von rechtmifsig ger Ehe, ohne priefterliche Em | 
| Seré 
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von Saume (Reznor Farepaıcn), l (o 


‚egrung, Regiom. 1720. 4. Recufa. Halae 1744. 4 
Teut[ch in deffen kleinen Teutfchen Schriften Nr. 
va. S. 222—260.. *' 
iff. de iudicio militum flatorio, vom Standrecht, it, 
Standgericht. Regiom. 1727. 4. 
de iuribus vidui..nobilis in regno Prufhae; vom Recht 
eines adelichen Wittwers im Königreich Preufsen.. ibid. ` 
1729 4 IT 
Progr. de vera nec fucäta iuris legumque peritia earum 
ftuidiofo perquam neceflaria. ibid. 1730. 4. | 
MY. de Curatore mulieris Prutenico; vom ‚Äriegifchen 
(9) Vormund der Preufsifchen Frauenzimmers, | ibid. 
! 17731. d 75 
Progr. wodurch er feine öffentlichen Vorlefungen über 
das königl. Preufsifche Wechfelrecht eröffnet. ebend. 
1731. 4; ünd in delen kleinen Teut. Schriften 
r. 2. S. 9— 14. - . 
— wodurch er feine öffentl. Vorlefungen über das Preu- 
fsilche Landrecht, wie auch ein Collegium privatifh- 
. anum practicum über alle Materien des Preufsifchen 
Wandrechts eröffnet. ebend. 1733. 4.; und ebend. Nr. 
4. S. 30—42. ` . 
— in quo ad habenda fpecimina publica et differtationes 
~ A &cademicas excitat et invitat. ibid. 1736. 4. 
— wodurch er feine öffentl. Vorlef. uber das Staats- 
` recht des heil. Römifchen Reichs Teutfcher Nation 
, eröffnet. ebend. 1737. 4.5 und in den klein. Teut- 
H | Sch: Nr. 6. 8.62 - 76. - 
—. de venationc, tempore foeturae ferarum prohibita; 
von verbothener Jagd zur Setz- und Bruth- oder Heg- 
"i und Schon-Zeit, ibid. 1737. 4. — 
Diſſ. de locatione iurisdictionis; von Verpachtung der 
al  Gerichtsbarkeit. ibid. eod. 4. ` ' 
jj — de iure viduae Prutenicae; vom Recht der Preufsie ` 
fechen Wittwen. ibid. 1738. 4. | 
wi Progr. wodurch. er feine Vorlefungen über das Seerecht 
eröffnet. ebend. 1738. 4.; „und in den klein. Tent, 
be Schr. Nr. 8. S. Io1— 117. 
Diff. de infigni legum Romanorum ufu practico in foris 
P: Germaniae, illufiri b. m. Thomafio praecipue op- 
» pofita. ibid. 1741. 4... . -> 
1 de Statutis Civitatis Regiomontanae; von der Will 
kühr der Stadt Königsberg.. ibid. éod. 4. 
Zwölfter Band. ` l | 


D 


.. 
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t 
18 von aumt Uaeson F rouen), - 


Diff. Obfervationes et'controverliae quaedám dà juribus 
fingularibus, feu rivilegiis. Regiom. 1741. 4. - 
Progr. wodurch er feine öffentl. Vorlef. über p eift-. 
liche Recht eröffnet. ebend. 1741. 4.; und in de fen 

klein. Teut. Schrift. Nr. 10. S. I7I — 184. 
Gründliche Einleitung zur Preufsifehen Rechtsgelehz- 

heit; worinn das Landrecht' des Königreichs Preufsen 

durch deutliche Lehèfátze in einem richtigen Zuf&m- 

menhange vor eftellét, und erläutert wird, in vier 

Bücher eingetheilét ; nebå einem Anhange einiger kö- 

niglichen Conftitutionen in Jufftzfachen, die nach 
dem Jahr 1721 emaniret find. ebend. 1742. 4 


| Progr. wodurch er [eine Yorlefungen über eins Einlei- 


tung zur Preufsifchen Rechtsgelahrheit eröffnet. ebend. 
' 1742. 4.; und in den klein. Teut. Schr. Nr. 12. 8. 
208 — 221. 


vodurch er feine öffentl. Vorleſ. über die befondere 


Wiffenfchaften und Rechté, To zur Einrichtung und 
Erhaltung eines Staats nóthig find, eröffnet, ebend. . 
3742. 4.; und in den klein. Teut. Schriften Nr, + ' 
S. 261 — 270. 

Dif. de iuribus fceptrorum, ibid. 1743. * 

— de privilegiis et immunitatibus Acaderhiae Regio- 

` montanae. ibid. 1744. 4 - 

— de relegatione, ` eaque in terris Pruffo- Brandenbure 
gicis abrogata. ibid. 1745. 4. 

Kleine Teutiche Schriften in einer Sammlung ans Licht 
geftellet. ebend. 1744. 8 

Alte Preufsifche Verordnung, dafs derjenige ; der mit 
fal[chen Würfeln begriffen wird, foll erläufet wer: 
den; in den Königebergifchen v wóchentl. Frag- und 
Anzeigungs- Nachrichten 1736. Nr. 21; und in def. 
fen klein, Teut. Schriften Nr. r. S. 1——8. — Ob 
` Frauenzimmer das richtejiche Amt führen können? 
ebend. 1737. Nr. 21; und in den klein. Teut. Schr, 
‚Nr. 3. S. 15—29. — Von Neujahrs - Gefchenken; 

. ebend. Nr. 52, und 1738. Nr. 1; und ebend. Nr. 5. 
S. 43— 61. — Ob jemand von der Obrigkeit unge- 
höret mit Recht verurtheilet, oder vom. Leben 
zum Todte gebracht werden "könne! S ebend. 1738. 
Nr. 34 u. 35; und ebend. Nr.7. S. 77 — 100. — Von 


20 ganz aulserordentlichen Beweilen in Rechtsfachen ; 


ebend. 1746. Nr. 40 u. #.; und in den klein. Teut. 
Sehr. Nr. 10. $. 118 — 170. — Ob ein Atheift ein 
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von Sazias CR. Fa.) — SAILEA GA E m 


^ 


N 


Y guter Bürger in der Republik feyn könne? .ebend, 
1741. Nr. 49 u. 50; und ebend. Nr. r1. 8. 185— 
— Merkwürdigkeiten vom Monat Jenner; eberid. 
1743. — Von manckerley Strafen des Ehebruchs bey 
verichiedenen Völkern; ebend, 1744. Nr. 2. 
Vergl. Strodtmann's Gelchichte jetzileb, Gelehrten. Th. 11. 
$. 59-69. me De/[fen Neues gelehrtes Europa Th. 5. 8. 264 
n. f./,— Arnoldt's Hillorie der Königsbergilchen Univerü. 
Or Th. s. 5,.249 u. anderwürts. Zufätze xu,derfelben 5. 47. 
— Weidl tch' 4 Gefchichte der jetztleb, Rechtsgelehrten Th. 
g. 8. 590-406, — Memoria amplilimorum meritorum, quibus 
vir perillufiris, gencroßfimus et magnificus R. F. de 6&À- 
me — rémpublicam et eoclefiafticam et litterariam et foreníem, 
quamdiu inter vivos fnit, aeternum fibi devinxit, Regiomonti 
1765. fol. (Denkfchrift von Seiten der Unive?fitát.)! 


SAILER. (Anton Franz XAVER). 


Weltpriefler und Hofkaplan des Barons von S peth 

‚zu Untermarchthal in Schwaben: geb. zu....; geft.... 

Fefipredigten zur Verbeflerung des menfchlichen Her- 
zens und der Sitten. Augs 1770. 8 

Marianilche Lobreden zur Sé rung, des Sünders und 

Erhaltung des Gerechten vorgetragen. ebend. 1771-8 ` 


SAILER (SEBASTIAN). 


Praemonftraten[er und Kapitular des ehemahligen - 
freyen Reichsflifts | Marchthal an der Donau in Schwa- 
ben, zuletzt auch Pfarrherr zu Dietertskirchen: geb. zu 


` Weifshorn 17145 gefi. 1778. 


Leben des heiligen Märtyrers Tiberius. Augsburg 


1746. . 
.Lobrede auf den heiligen Vincentius. ebend. 1751. 
fol. 
Lobrede auf. den heil. Saturn inus, Patron von Min- 
derau; ‘und den heil. Vincentius, Patron yon So- 
reth. ebend. 1751. fol. 


Trouerrede auf den Abbt zu Soreth. Ulm 1756. fol. 


Unter dem Namen Benoftafii Biares: 
Vier Sendfchreiben wider den Pater Dornblü th; aus 
dem Breisgauifchen ins Teutiche überletzt. abend. 
1756. 8. | 


xw 


| € 


^ 


d , 
` "v 


„20 Basen (Sunasriam). . 


^ 
* 


Lobrede auf den heil. Máàttyrer “Tiberius, Patron - | 


- von Marchthal. Riedlingen 1759. fol. 

Rede im Namen des Bifchoffs von Nóvgorod über die 
Thronehtfetzung Peter XII. Smolensk 1762. 4. -— 
Frage, ob Hr. P. Neumeyer ein.wahxer Gefell Jefu 

| fey? Augsb. 1762..4. . 
Dankrede. auf die wieder hergeftellte Ruhe des beftürz- 
ten Teutfchen Landes. ebend. 1763. 4 (c 


Pë Jehova! feyerliche Dankrede eines Hebräifchen 


. Grolsrabbiners bey Gelegetheit der Krónung des 
Röm. Kaders' Jofeph. ebend. 1764. 4 
Lob- und‘ Traner auf Papp Benedikt XIV. 
' ebend. 1764.. 
Frage, ob der Tod des Hrn. P. Neumeyer's ein 
 apoftolifcher Tod gewelen fey? ebend. 1765. 4- > .- 
Trk- und Sittenrele an dem holien Titulartage- der ` 
‚ blühenden Brüderfchaft der heiligen Erzengel. æbend. 
176% 


4 
*Eob- "und Sittenrede auf das hohe Feft des heil. Abts 


“and Kirchenlehrers Be rnhardus. ebend. 1765. 4. . 


Trauerrede auf Francifcus den I, Róm. Kaifer. 


.ebénd. 1765. fol. ... 

Exinnerungsrede bey Geleg zenheit der allgemeinen Er- 
bitterung wegen einen vermutheten feindlichen Ein-. 
fall in Schwaben. ebend. 4765. 4. 

Ehr- und Lehrrede auf die fchmörzhafte Mutter Got- 
tes Maria in Elchingen. eWend. 1766. 4. 

Kurze Andacht zur heiligen Urfula. .ebend, 1766. 8. 

Rede.bey der taufendjährigen Jubelfeyer zu Ottobeurn. 


* ebendr.1766. 4. ' 2 
'Geiflliche Reden. 3 Bände... ebend. 1766 — 1770. 8o 
. Mariankches Orakel. 3 Bände. ebend. 1766 — 1770. 'g. | 


Ehr- und Sittenrede auf das jährliche Gedächtnils der 
feyerlichen Kirchenweyhe des Hochfürll. Kempü- 
Íchen Tempels. Kempten 1767. 4. 


Das Urbild emes weifen Schwaben . in dem Biſchoff 
Udalrich zu Augsburg. Wien 1767. gr. A 


Das Wort des Kreutzes unſres Exlófers Jefu Chrifti. 
- 1767. 4 


` Marianilcher Thomas voit. Kempen. Coftanz 1767. 12. 


Augsb. 1769.‘ 8. Inteinifch. Augsb. 1768. 8. . 


. '(Trauerredé auf die. E Erzherzogin von Oeftefreich M aria l 


 Jofepha. ebend. 1768. 4 


, ` 


- 


Bag (8) — Sarcoma G. 3) — | 2I 


"FPrauerrede auf Hrn. ‚Augufin Calmet. Augsburg 


1768. 8. 


Kernhafte Unterrichte aus der chrifllichen Sittenfchule 


. von.dem heiligen Tiberius feinem Pflegkinde gege- 
ben. ebend. 1768. 8 © ee 


.Chriftliohe Tageszeit in "elen feinen. Bildern 


und 17 Kupf. ebend. . 1770. 8 

Befo Gefinnungen Schwübifcher. Herzen ; da die ver- 
mäblte Dauphine in dem Hochftifte Marchthal die 
. Nachtruhe zu nehmen beliebten; in.einer Kantate 
abgefungen. Ulm 1770. 4. | 

Die Schäpfung der Welt aa. 

Der Krieg der Engel und Teufel. .... 


'Kommunion- und Bulsfpiegel. s. 


“Magdalena moriens, five Hymnus ex Gallico tradu- 


ctus. Ulmae I 


` 273 4 
Der wahre Knecht des Herrn, oder Lob. und Sitten- 


‚rede auf, den heiligen Jolep b. Augsburg 1773. A 


' Geifiliche Schaubühne des Leidens Jefu Chrifi, in 


ep 


gelungenen Oratorien àufgeführet. &bend, 1775. 8. 


| Triduum factum, five Exercitia ti3duana. ibid. eod. 8. 


r 


Sarcnurr (JOHANN). 


Zweytor Profeffor der Hebräifchen Sprache und der 


‚Knechetik auf der Univerfität zu Laufanne: zl da, 
fbf... à gefl. ... 


Specimen arabicum, [. analyfis grammatica et notae in 
Suram Corani duodecimam, ‘in qua Jofephi pa- 
triarchae traditur hiftoria. Bernae 1742. 8. 


Lettrés fur le Deisme. Vol. I. à Laufanne 1758. 8. 
. A Amfterdam 1759. 8. 


. Apologie de l'hiftoire du peuple juif. 1770. 12. 


. Vergl. Leu's Helvetifches Lexikon, 


ET (Jouaxx Jaxon) 
Profeffor der didakti[chen . Theologie zu Bern en 


ker Paftor * und ProfefJor" der ` Theologie zu Laufanne): 


geb. vd, ka 2174. 


d 


- Oratio in obitum Davidis ConfRantii, Profefforis 


theologiae. Laufann. 1733. 4. 
Exercitatio in «faise LIII, rz. ibid. 1734. 4. 
Exeroitatio m iae LHI, 13. ibid. 1736. 4. 


des differens fentimens, qui fe font élevés dans l'E- 
glife Chrétienne; le fecond fur la’reunion de l'Eglife- 
Chrötienne, touchant les différens fentunehs ; le troi- 
fiàme fur,la tolerance; prononcés eu promotions pu- 
bliques du Collège de Laulanue en 1731. 1738. 1933. 
ibid. 1737. gr. 8. .— 0 tn 
Aben Efrae Commentarius in Genefin, in linguam 
Latinam translatus. .. © | | | 


Recueil des derniéres heures de Meffieurs de Mornay 
du Pleífis, Girard, Rivel, da Moulin, Dre- . 


. lincourt, Fabri, augmenté d'un Difcours preli- 
süinaire. à Laufanne 1740. 8. ` | u 

Exercitationes ITI in waria librorum Mofis loca.: ibid. 
1741 — 1742. 4 m 


“Dif. critica de concionum origine, brevitate et prolixi- 


tate. Bernae 1744. 4- l so . 
Differt. VI de cura animarum paftorali. ibid. 1746 — 
/ 1750. A. . ] , 
Biga praelectionum; in qua träctatur quaeftio, num Mi- 
.  nifer Evangelii legitime ad parochiam vocatus , gregi 
fuae carus, poft brevius in parochia commorationis 


en | SALCHLI (J::3) Sarcaow (U. Ca.) E ^ | 


"Trois Difcours: le premier fur la nature. et les fogrces - 


. tempus, falva confcientia aliam ambire pofBt? et de ' 


vocationis internae ad Evangelii miniferium characte- . 
` ribus. ibid. 1748. 4. — d 
Werfchiedene Predigten über beſondere Texte. (er ` 

Theil. Zürich 1752. — 2ter Theil. cbend. 1756. 8. 


 "Drey öffentlich gehaltene Reden, von dem Einfhufa der — ` 
‚Willenfchaften auf den Tügendwandel, und dem Nu- ^ : 


tzen derfelben u. T. w. ebend. 1757. 8. 
Vergl. Leu's Helvet, Lexikon. ^ ——. |. 


— 


SALCHOW (ULRICH CHRISTOPH). 


Studirte zu Halle, brachte den Winter 1749 in Ber- 


lin zu, vorzüglich wegen des Studiums der Anatomie 
und Chirurgie, kehrte nach: Halle zurück, ` pard 2744 
zum. erflenmahl von der dortigen medicinifchen Fakultät 


f.. 


` Sanemow Caen Comes > s3 
geprift > und erhielt, nachdem er einige Reifen in vere 
Jchiedme | Gegenden Teutfchlandes unternommen hatte, 
von ihr 1746 die Doktorwürde. Er prakticirte alsdann 


. zu Croppenflädt im Halberftédtifchen, von wo ihn der _ 


Preufsifche Generalmajor von, Still im Jam, 1747 als 
| Garnifonarıt nach Afchersleben zog. Auf Verlangen 
eben defjelben überfetzte er" die Taktik des Griechifchen 
Baler: Konflantin Porphyrogerineta fowohl ins 
Lateinifche, als ins Teutfche, Nach deffen Tode 1754 
begab er fich nach. Berlin, Auf königlichen Befehl 
‚  durchreifle er einer Viehfeucho wegen die Priegnitz, um 
fie genau zu unterfuchen.. Sein darüber erflatteter Be- 
richt ward fe gut aufgenommen, dafs ihm die Anwarte 
ſckafe auf eine Profeſſur in Frankfurt oder Halle, wie 
auch ein Kreisphyfikat verfprochen wurde, Zu derfelben 
Zeit gewann er den von der kaiferl. Akademie der Wif- 


fenfchaften zu St, Petersburg. aufgeflellten Preis von hune - 


dert Dukaten wegen feiner eingefchickten Schrift über die 
Abfonderung des Goldes vom Silber durch Scheidewajfer, 
und zugleich den Ruf dorthin als Profe[Jor der Chemie 
in der phyfikalifchen Klaffe der Akademie. Er folgte 
. ihm 1755, und hielt aueh Augleich chemiſche Varlefungen 
bey der dartigen Uniyerfität. Es ward ihm. äuch: von der 
'kaiferl. medicinifehen ` Kanzley die Freyheit der medicini- 
` fechen Praxis im Ruffifchen Reiche zugeflanden. Er er- 
warb fich auch durch glückliche Kuren den Beyfall der. 
Grofsen. Dennoch verlief er, wegen feiner Gefundheits- 
und Familienusnjlände 1560 Rufsland, mis. Beybekaltung 
der Rechte eines auswärtigen Mitgliedes der Akademie 
und Profe[foris honorarji, ' Er ‚hielt Ech alsdann nach 


und nach zu Ratzeburg, Altona, Hamburg und. zuletgt, ` 


feit 1765 zu Meldorf in Süderdithmarfchen auf, wo er 
. zum Landphyfikus ernannt wurde. Geb. zu Casnevitz auf 
„ der Infel Rügen am gten Februar 1799; geſt. am soften 
4prü 1787. >> | 


"Dif. de litteratorum fanitate. tuenda et sefienende. - 


Hal. 1746. 4 


- 


24 6 Sacnov (Umscs Cmmsrorm) — | 


Unterricht von feinen Univerfal- Pillen. Halle 1750. 8. 
‚Unterfuchung der -Bindviehfeuche aus Gründen der Na- 
" tur, Arzneylehre, Chemie und Erfahrung. Berlin 
1755. 8. l MM 
Explicatio feparätionis auri ab argento per aquam for- 
"tem factae, et modi vilioris haec duo metalla a fe 
invicem fegregandi. Petropoli 1755. 4. (Die erwähnte 
Preisfchrift.) ` l a U . 
^ Chirurgifche Beobachtungen, ‘welche von ihm zur Be- 
fiätigung der Wahrheit der von dem Hrn. D. Bil- 
/'. guer angegebenen unnötbigen Ampntation und deg 
` van dem Hrn. Goulard gerühmten "Nutzens der 
Bleymittel angeftellt worden-find.- Hamb. 1769. 8. 
. 2te vetmehrte Ausgabe. Altona 1784. gr. 8. 3te Auf- 
^ lage. Leipz. 1791 (eigentl. 1790). gr. 8. 
‚Anweifung zur natürlichen und-fittlichen Erziehung der 
, Kinder. Hamb. 1773. &: z ` , 
. Nachricht von 'feinem Conlervations-Oel.. ebend. 1775. 8. 
Ü. C. Salchow eröffnet feine erfundene anf Vernunft 
: ‚gegründete ‚ und durch -Verfuche und Erfahrungen - 
, beltátigte Heilung und gänzliche Tilgung der Rind- ` 
viehfeuche. ebend. 1779. 8, - s 
U, C. S. erläutert und befätiget mit noch mehrern ' 
Beyfpielen, . Gründen und, Beobachtüngen [feine er- 
fundene und bekannt gemachte .untrügliche‘ Durch- | 
feuchungscur,, und zeigt zugleich die Richtfchnur, 
nach welcher Yie Tilgung und gänzliche Ausrottung 
der Rindviehleuohe bewirket werden könne. -Bremen _ 
1780. Ri t s ED ` 
U. C. S. giebt eine kurze, jedoch hinlängliche Anwei- ' 
fung, wie der Rindviehfeuche auf die natürlichie ` 
‚Art abgeholfen werden könne. Hamb. 1780. 8. 
U. C. S. ertheilet- einen nothwendigen Unterricht von 
der zweckmälsigen und natürlichen Erziehung des . ^ 
^ "Ründviehes zur ficherften Abwendung und. gänzlichen 
Ausrottung aller anfteckenden Rindviehfeuche. Mael- 
‚dorf 1780. 8. ` EE | 
Befchreibung der 4ojährigen febr merkwürdigen Krank- . 
heit des Hrn. Etatsraths von, Jeffen zu Meldorf, 
, über deren Urlaghe die Meenungen der Aerzte bis 
. an feinen Tod getheilt gewelen find. Altona 1784. - 
gr. 8. fk , * 
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Sircuow (U: Cm) — de Sarzs (P-A.) 25 


. - da den Commentarien der Petersburgifchen Akade- 
mie und in Ruflifchen Zeitfchriften fliehen folgende 
"Auffätze von ihm, deren genauere Angaben uns 
. abgehen: . 
De chemia in genere. — De metallis in genere. — 
. Examen chemicum aquae mineralis cuiusdam ex in- 
fula Orfelia. — Chemiae epitome. — Examen che- 
micum vitrioli mircurii,. cum fupplemento. — Dis- 
quifitio chemica aquae fluminis Neevae Petropolin 
praeterjabentis. \ 
vergi, Baldin ger '^ Biographien jetztleb. Aerzte B. 1. S. 203 


— 214. — Ernefli in Hirfching': Handbuch B. 10. Ab- 
theil, £- S. 71 — 75. ' 


von SAŁDERN (FRIEDRICH Cumr- 
^. STOPH). . ` 


` Kömigl. Preufs. General - Lieutenant und General- 
]nfpektor der Infanterie, Chef eines Regiments zu Fufs, 


‘Gouverneur der Feflung: Magdeburg, Ritter des [chwar-- 


zen Adlerordens u. f. w.: geb. zu ... in der Prignitz 

‚am ofen Junius 1719; gefi. am ı4ten März 1785. 

? Taktifche Grundfätze und Anweifung zu militärifchen 
Evolutionen. (Frankf. und Leipzig) 1781. 8. Neue 
vermehrte und: verbeflerte Auflage. Dresden 1786. 8. 


“ Taktik der Infanterie. ebend. 1784. 8. 


Vergl. Berlin. milit. geneal, Tafchenkalender 1784 (wo auch fein 
.7 Bildnifs befindlich ift. — "^K, D. Küfter's Charakterziige 


(4 des — Gen. Lieut, v. Saldern, Berlin 1793. 8. — Milita- 


rifchés Pantheon Th, 5, S. 841 — 544. — Ernefiia. a. Q. 
B. 75 - 77. 22 


e 


~ de Bass (PETRUS. ÁrBINUS). 
Lektor der Franzöfifchen. und Italienifchen Sprache 
auf der ‚Univerfität zu Tübingen: geb. zu..,.; gef. 
Difcorfo filefoféo [ullä fifica e ftoria naturale, del Sr. 

de Chefeaux,.trad. dal Frano, all’ Italiano. Tub. 


1777. B8. 7 o l I 
Belifario del Sign. M ar montel. ibid. eod. 8. 


M| 


e PI 


. f 
L 


36 de Sasss (P. A) Sano (J. Gay. 


Lettere ella Siguora Marcheíe di Pompadour. Tub. | 
A779- | 
Andere Ueberfetzungen. — 


SALIG (JOHANN CHRISTIAN) 
Studirte zu Weifsenfels und Leipzig, erji "Theologie, 
hernach Jurisprudenz, wurde 1714..2u Leipzig, Magifler 
der Theologie und 17229 zu Halle Doktor der Bechter - 
worauf er zu Leipzig Vorlefungen! hielt, Um das J. 1787 
wurde er in Zeitz zum Stadtrichter und 1741 zum Bür- 
. germeifler erwählt; wobey, er'practieirte und einige ade- 
liche Gerichte auf dem Lande verwaltete. Geh. zu Mel- 
fen unweit Weifsenfels 16 . .; gef... . - f 
Dif. de convenientia amoris proprii et amoris commn- . 
nis. Lipf. 1715. 4. | v 
"- inaug. exponens larvam pietatis detractam 'cauífis 
^" piis, quoad condictionem indebiti; die mafquirte und 
` dema[quirte. Unbilligkeit derer milden Sachen: in Vor- 
enthaltung derer Nicht- Schulden. Halae 1722. A 
— de eo, quod iuftum eft circa oculos. Lipf. 1724. 4 
ee de poena furti rei incertae aeftimationis, ibid, 
1726.4. — E 
'Fractatio de Fatalibus Proceffus Iuris Saxonici Electo- 
ralis moderni; ad calcem adiecta eft Appendix qua- 
rundam formularum in progellu civili hinc inde ob- 
venientium. ibid. 1732. 4. ' Ä 
Klecta iuris theoretico:practiba, beftehende in einer 
. Sammlung unteríchiedener Anmerkungen über befon- 
' dere Fragen und Calus, welche nach denen Princi- 
piis iuris unterfuchet, beantwortet und entíchieden, 
such mit berühmter Dicafteriorum Refponfis und Ur- 
theln illu&riret werden. 31 Theile. ebend. 1734— 
1743. 8. (Es haben auch andere, z. B. Dokt, Seme 
ler in Weilsenfels, dazu beygetragen.) 
Vergl. Weidlich's Geſohientoe dèr jetstleb, Bechtrteiekhneg 
Tb. s. 6, 406 — 408. 
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von Saum. Blauscazms (Kasa Kuch Ca E 


"von SALIS- MARSCHLINS (KARL: 
Urvsses °)). 


erlebte einen Theil, feiner Jugendjahre mit. [einen 
Eltern in Cläven und auf Soi. In feinem i6ten Jahre 
befuchte er die Univerfitde zu Bafely ein Jahr darauf 
gieng er auf Reifen, und im ıgten Jahre wurde er [chon 
Symdikator. Seine politifche Laufbahn begann bereits 
1249; und er verwaltete 20 Jahre hindurch verfchiedene 
Aemter rühmlich; fo z. B. war er von 1757 bis 1959 
Foigt zu Tirano im Veltlin. Bey all feiner Geradheit 
und Uneigennützigkeit erfuhr er der Mränkungen viele, 
fo dafs er 1768 die ihm vom Hönige. von Frankreich an- 


getragene Stelle ‚feines Miniflers in Bündten annahm; 


in welchem Poflen er viel Gutes bewirkte. Im J. 1770 
liefs er fich von feinem Freunde, dem Prof. Planta 
überreden, fein Seminariym in Haldénflein mit ihm ge 
meinfchaftlich zu übernehmen, Man verlegte diefe Erzie- 
hungsanffalt , wegen Mangel an Raum, nack Marſchlins, 
wad übertrug dem D, Bahrdt (damahls. in Giefen) die - 
Direktion: allein, aller Befirebungen ungeachtet, mufste . 
man das lnflitut 1777 wieder aufheben. Die Franzbfe- 
[che Revolution zog dem Hrn, v. S. Verfolgungen Zu; 
weshalb er 1798 feine Stelle niederlegte, weil er, 
dem. König von Frankreich den Eid der Treue gefchwo- 


ren hatte, den Nationaleid nicht fchwören wollte. Dies 


aber eben verurfachte ihm neue Verfolgungen und Fer- 
löumdungen. Man, wollte ihn, fogar gefangen, nehmen: 
er aber rettete fich durch die Flucht, Eine Zeit lang 
hielc er fich zu St. Gallen auf, bis fich Gelegenheit fand, - 
über den Rhein glücklich heim eu kommen: -aber bald 
mufste er wieder fliehen, und kam nach Tyrol, von wo 
aus er die Loslaffung feines gefangenen Sohnes und die 
Auswechfelung anderer Gefangenen: zu. bewirken fuchte. . 
Endlich ech er fe; wl des Fransäfjehen Peiner: 


* Oft fehrieb er ch wor KARL. 





` 28 | ^ von Dan: Masc. (ais Tune, 


1775- 8 
. Jupiter und Schinznach. (Ohne Druckort) 1777. 8. 


^w 


' Beytrüge zur Naturgelchic 


) 


e 


Reinhard Kai, deswegen jach Wien zu reifen, we er 
aber bald nach feiner . Ankunft t Beach, Geb. zu Marf[chlins 
am säften Auguft. 1798; gefl. am Gren Oktober 1800. 


Rede in der Verhandlungensder Helvetifchen Gefell- 
Íchaft in Schinznach. Schinznach 1774. 


| 4- 8. . 
` Briefe, an Väter und Kinderfreunde. ( Ohne- Druckort) 


Beyträge zur natürlichen und ókonomifchen Kenntnifs 
des Königreichs beyder Sicilien, Be und ates Bånd- 
chen. Zürich 1790. gr. 8.  ' 


n Briefe zweyer ausländilchen Minerslogen über den Ba- 


falt (aus dem Italienifchen) überfetzt ; neb einem An- 

' hange. Zürich und Leipz. 1792. 8. 

Fragmente der Staatsgefchichte des "Thals Veltlin und 

^ der Graffchaften Clefen und Worms, aus Urkunden, | 
4 Bände.. ebend. 1792. 8. 

Reifen in verfchiedene Provingen des Königreichs Nea- 

el, ter Band; mit Kupfern. ebend. .1793- gr. 8. 

Bi dergallerie der. Heimwehkranken; ein tech für. 
. Leidende. ıftesBändchen: Zürich 1799. — 2tes Bänd- 
“chen. ebend. 1800. — tes und letztes Bändchen. 
ebend. 1803. gr. 8. Von ihm erfchien die ate. verbe, 
ſerte Ausgabe. ebend. 1804. 

Journal für Bündten, hauptfachlich. defen Topogra híe, 
Naturgefchichte und Oekonomie- betreffend. Iſter Band 
(von 6 Heften). - -. 1799. 8. - 

Statiftifch - hiftorifches Archiv - für Bündten, 3 Bände, 


1799. 8. TI 
' Vi ele Schriften. bey. Geleg genheit der Unruhen in dem 


Freyfiaat Bündten feit dem J. 1753, und auf Veran- 
"laffung feines Philahthropins. 


P orrede zu dem 1778 von Bahrdt herausgegebenen phi- 


lantbropifchen Erziehun ungsp plan.‘ 
te der Gemfen; in Höpf- 
^. ner's Magazin für die Naturkunde Helvetiens B. a 
(1788). — Beyträge zur GC der Bären 
in Bündten und Veltlin; ebend. 


\ 


"Nach feinem Abferben er[chienen noch? 


E "Hinterlaffene 'Séhriften.. iſtes Bändchen, Winterthur ', 


1803. — ates Bändchen. ebend. 1804- 8. 


n D 
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v. Sarıs-Manscnuıns (K. U,) Edl. v. Saruanı EM.) 29 


Vergl. Deukmahl der kindlichen. Ehrfurcht und Libe, Herrn 
Uly[[ges von Salis-Mar/chlins dem Altern errichtet 
von feinen verwaiften Töchtern U. P. A. v. S. M. (Zürich 


1801. 8.) — Sein Leben vor dem sten Bändchen feiner Bil- 


dergallerie der Heimwebkranken (1808), und.daraus Allgem. 
Litter, Zeitung 1806. B. 5. 35. 809. — Bahrdt's Selbübio- 
graphie Th. 2: S. 266 — 568. Th. 5. 8. ı u. f£ — Deukwürd, 
aus dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des »gten Jahrh. 8. 
748—751, — Baur)s Gallerie hifor. .Gemahtde Th. $. 8.277 


-— 991, — Ernefti a a, Qa Ba 83 — 87: . 


toe 


D 
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Edler. von SAaLLABA (MATTHIAS) . 

Doktor der. Medicin und 'Primararzt" in dem allge 

. meinen Hrankenhaufe zu Wien: geb. zu e.. ` 17675 
geſt. am Biren März 1797. ae 62 iw ph Da’ . ‘ 


De morbis variolarum pofthumis. Commentatio. Vindob. , 


1788. & ` 


" Hiftoria morborum naturalis. Pars I. ibid. 1790. B. mai. 


Galen vom Áderlaffen gegen, den Erafiltrat; über- 


fetzt ünd mit Anmetkütgen' veríeher.'ebend. 1791. 8. . 


Aphorismen. über den ye&emíchen Tripper.‘ „ebend. 
" u 1794- 8. 


Vertheidigung des verewigten Ma x. St oll. wider den , 


, Bra. Dr. Girtanner; in Baldinger's neuem Ma- 


' gazin für Aerzte Bra St, 6. S. 491 - 5o2 (1791). ` 


— Etwas über den Celfifchen Satz: Satius elt.an- 
ceps auxilium experiri, quam nullum" Lib. YI. Cap. X ; 
ebend, B. x4. Sti r. 5. 57 —61 (1792). ' 


Epiftola ad virum illnflrem, Medicum et Anatomicum - 


celeberr. G. Prochaska;: in J. Everel’s medicin. 
Chronik'B. r -H. r (1793). — Eine ‚weitläufige — 
Recenfion von Ferro. Ephemerides medicae; ..ebend, 
— Ueber die, Vortheile, und .Nachtheile der Purgir- 
mittel und der freyen Luft bey Heilung der Pockén; 
` ebend. B. 2. H. x (1293). — Plan zu Vórlefungen 
über, die gerichtliche Arzneykunf;  ebend. — .Recen- 
fion der philofophifdh Amsdiinifchen Unterfuchungeh 
über Natur und Kunf, von J. F. Gall ı ‚Band; 


e end, H. 2. — Beyträge zur Berichtigung und Er 


' , gànzung der von Hra 'Hofr. D. Mezler herausge- 
gebenen Geíchichte .des. Aderlaflens; ‚.ebend., H. 3 
(von ‚welchem ‚Heftsan er Mitherausgeber diefes Jour- 

 nalgwar) u. Ba H. 1 (1794). — Uebey den veneri- 


a / 
77 H 7 


o = — — — 


t 


D 


` € 


ao . Edl v. SátzamzA (M) — Sarıazuun (D) - e 


ftheit Täy er; ebend. B. s. H. 1. (Der befondere 


Abdrück diefes Auffatzes if vorher angeführt.) — 
Beyípiele ungewöhnlicher und ungewöhnlich ‚heftiger 

. Entzündungekrankheiten;. abeng, H. 2 u. 4 u. B. 4. 

- H. r. — Verfuch emer Antwort auf: die letzte der 
fünf von Sr..K. K. Maj. aufgeftellten Fragen (die 
Verbeflerung der Jofephs- Akademie in Wien betraf- 
fend); ebend. B. 4. H..1 (1794). — Anmerkungen 
über die Pharmacopoea Auftriaco- provincialis emen- 
data; ebend. | | EE mE 

Vorrede zu Malalpina di Sanazaro Beobachtungen 
über die :Spitälet; -aus dem Ital. von F. (Wien 
1794: 8). . LLLI 
Vergi. Ernefti a, a, O. 8. 87. E 


SALOMON (ÄDELGUNDE KONKORDIE), 
Schwefter des im gel. Teutfchl. verzeichneten Raths- 
herrn Joh. Jakob Salomon: en Danzig. 

Lebte zu. Danzig, und war- Mitglied der Teut ſehon 
Gefellfchaft zu Jena: geb. zu Danzig am 2Gflen Oktober 


1926; gef. am ı8ten Februar 1789 


: *Das Pfandípiel, oder artige- und aufgeweckte Ge- ` 
 fchichte; aus dem Franz.. 2 Theile. Leipz. 1755, 8. - 


; Ste vermehrte Aufl. ebend. 1757. 8. 
*Verfuch von der Anmuth An den Schriften; aus dem 


oten Th. der’ Melanges ghilofophiques von Formey 


überfetzt; im Hamburg. Magazin. 
Kleine Auffätee in den Neuen Erweiterungen des Er- 
. "kenntnifles und Vergnügens. - ' i 


Vergi. Goldbeck's litter. Nachrichten von Preufsen TH. 8. 


6. 87 
SALTHENIUS . (DANIEL). 
Studirte zu Upfal 1719, ward hernach Kinderlehrer 


kam nach Halle, fiudirte dort nóch eine Zeit lang, ward 


` kernach Lehrer am dortigen königl. Paedagogium; und 


1728 Auffeher der Lateinifchen Schule buy dem Wailen- 


LI 


£u Gothenburg: Im J. 1724 reifete er nach Teutfchland, | 


-— 


e EN 
2, Sarnia (Danz). 31 


kaufe. m]. 1709: erhielt er die Magifterwürde, und 
gieng in demfelben Jahr nach, Königsberg als aufseror- 
dentlicher Profeffor der Logik und Metaphyfik, wie auch 
Infpektor des Friedrichskollegiums. Im J, 1731 ernannte 
man ihn -zum Rektor der Domfchule und aufserordentli- 
chen Profe[for der Theologie, Doktor. , und ordentlicher — 
Profe[for derfelben wurde er 1753. Geb. zu Markin, ` 
einem Dorfe bey Upfal, am Gre März nach dem alten 
- Seil 1901; geft. am Goen Januar 1750. u 
Dif. de articulis Smalcaldicis. Regiomonti 1729. 4. 
 de.finibus eorumque oblervatione et ufu in philofo: 
, phia ratianali. ibid. .1730 4. 
Ditert, V, exhibentes Hiftoriam canonis faorique tex- 
tus novi foederis, a Johanne Millio in Prolego- 
, meniš ad novum Teftamentum tradita, cum adnota- 
tionibus. ibid: 1733 — 1734 A. - 
Progr. I et II de genuina lectione et vera explicatione 
, dieü Rom. IX, 5. Chriftomachis oppofita. ibid. 1734 
to a 1735 "E 4 oa 
Introductio in omnes’ libros lacros tam 'veteris quam 
novi Teftamenti, ad ufum ftudiofae iuventutis; cum 
proefatione de necelfarim quibusdam fiudii exegetico- 
iblici fubfidiis. ibid. 1736. 4. 
Progr. de fratribus Chrifti xata eagxs. ibid. 1737. 4. 
Dif. de vsogures. ibid. 1739. A 


-— J. C. Heinzelmanni de Auaxovog vwseQvrec. Lenten- 

` tiam in Novis- litter. Hamburg. 1738. p. 414 propoh- 
tam, examinans. ibid. eod. 4 

«— de auctore libri fapientiae, Philone potius Alexan- . 
drino, quam feniore, ibid. eod. 4. D 

Progr. verborum Jefu Chrifti Joh, IH, 6 et aliorum 
facri codicis locorum integritatem vindicans. ibid. 
1747* A. ' 

— in 2 Fimoth. II, 8. ibid. 1749. 4. | l 

Bey den Difputationen Ge. Fried. Ro gall’s de au- 
ctoritate et antiquitate interpunctionis in N. T. ünd 
Theod. Chph, Lilienthal’s de gloria angeli foe- 
deris cum Jacobo oollectantis, war er nur Vorfitzer. , 

Der von ihm, mit vielen Anmerkungen ausgeflattete Auk- 

 tionskatalog feiner über 21000 Bücher fiark gewefenen ` 
Bibliothek, worunter 3200 Seltenheiten, gehört unter 
die beflen Verzeichniffe diefer Art. O4 | 


x 
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Vergl.. Mich. Lilienthal in den „Astis Boriifie B, 8; St 
8. — Götten's jetzueb, gel, Europa Th. 1. 5..295 n. f. Th. 
8. $. 761; — Mofer'r Beytrag zu einem Lexico der'jetztleb. 
Theologen S. 917 == 919. — Aruoldt: s Hifyorie der Königs- 
berg. Univerfitát Th. 2. S. 191. $19 u. f. Zufütze S.56. Port- 
gefetzte Zufitze S; gr. = Sch merf ads ls Neue Nachrichten. 

yon jüngß verfkorb. Gelehrten B. x. $. 316 —22. — Ge 
Gezelii Fórfók til et biographiskt Texicon över namukun- 
nige och lärde Svenske Män D, 5. S. 8 (1780. r 


H œS - 


SALVER (Jonanx. OkTAVIAN). 


Comes Palatinus Caefareus, fürfibifchofflich Wa ürz 
burgifcher - Archivar. und fürfibifchöflich Fuldaijcher 
Lehnrath zu m ürzburg: geb. : ZU... gef am aäfen 
April 1788. . 

Proben des hohen Teutfchen Reichsndels, oder Samm- 
lungen aller Denkmäler, Grabíteine, Wappen,. In- 
und Umfchriften, nach ihrem wahren Urbide aufge- 
nommen , unter offener Treue bewähret, und durch 

. Ahnenbäume, auch fonflige N achrichten erklärst und 

` erläutert. Wireburg 1775- fol. 


SAMHABER (ALEXANDER). 


Augufiiner , . erft Lector Sacrorum Canonum zu 
Mainz, ` hernach, Provinzial feines Ordens in der Rhei- . 
nifch - Sehwábifchen Provinz, Geb. zu Gerolzhofen, im 
W ürzburßifchen 17205 gef 1798. l 
Diff. de nexu inter theologiäm et ius canonicum. Mo. 


gunt. 1754. A 


'Tractatus de iudice cauffarim ` matrimonialium adverfus 
Launoyum. ibid. 1757. 4. 


Vergl. (Oberthür's) Talchenbuch für die Gefchichte* — Fran- 
kenlandes. auf das I. 1798. S. 297. ` 


Sammer Jomann GOTTFRIED). 
, Studirte zu Leipzig, hielt fich hernach drey Jahre - 


lang zu Dresden auf,. gieng nach Leipzig : zurück, um 


fich im J. 1746 die Jurifiifche Doktorwürde zu erwerben, 
und 


e 


> 


— — 
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wid hiele hernach über 50 Jahre long Vorlefungen über 
fafi alle Theile der Rechtswiffenfchaft, die fehr häufig 
befucht wurden. Demungeachtet konnte er zu keiner Pro» 
feffur gelangen; und einen Ehrenvollen Ruf nach Erfurt 
1769 lehnte er ab. Einige Jahre vor feinem Ende erhielt 
er vom Kurfürflen von Sachfen eine Penfion, deren Er- 
hóhung ihm durch ein Refcript zugefichert wurde, wel- 
ches aber erft am Tage feines Todes eintraf. Acht Tage 
vorher hatte er fein 5ojáhriges Doktorjubiláum, gefeyert. 
‚Geb, zw Leipzig am 26flen Auguft 1719; gefl. am Voten 
November 1796. 


Diff. de. hypobolo. Lipf. 1746. 4. Auch bey Wilh. 
Otto Reizii Manuale legum Conftantini Har- 
menopuli,'i» Meermanni Suppl. Thefauri novii 
lur. civ. et can. P- 375 — 385 (1780. fol.). 

— de legatis poenae nomine, ibid. 1748. 4. l 

— ad Dómitium Ulpianum c. 69. D. pro Socio. . 
ibid. eod. 4. ' B i 

Receptarum lectionum ad Jauchium liber fingularis 
in quo Florentina quorundam capitum fcriptura qon- 
tra recentiores defenditur. ibid. 1750. 4. (find 4 vor- 
her 1749 und 1750 einzeln gedruclte Difputationen.) 

Diff. exhibens varia iuris civilis capita. ibid. 1751. 4. 

— exhibens quaefiiones forenfes. ihid. 1754. 4. 

XI opufcula varii argumenti, olim feparatim, nunc, con- 

. iunctim edita. Adiiciuntur Joh. Érhardi Kappii 
Differtationes II de Pfeudonieno. ibid. 1763. 4. 


Nach feinem Abflerben erfchienen: — 
Vorlefungen über das gefammte Naturrecht, nach dem 
, Gundlingifchen Lehrbuche — herausgegeben und 
` mit kurzen biographifchen Nachrithten begleitet von 

Friedrich Gottlob Born, Leipz. 1799. 8. . 
Hermeneutik des Rechts; herdusgegeben von de mfel- 
' ben. ebend. 1801. er. 8. . i 

Sein Bildnifs von Clar:in Knötzfchker's juriflifchem‘ Al- 
marmach 179%. 

Vergl. Car, Ott, Rechenber gii Progr. de Supravita. -Lipk 
1246. A, — NOSL Nachrichten von den Bemühungen der Ge- 
lehrien und andern Begebenheiten in Leipz. im J. 1746. 8.9205 
— 205. — Weidlick’s Nachrichten von jetztleb. Rechtsgel. 
Th. 6. S. 357 —267. — ‚De/fen biograph. Nachrichten von 

Zwölfter Band, : " E 
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den jetztleb, Rechtsgel. Th. v. 8. a62 — 164. Nachträge dazu 
8. 941. — Gottfr. Bauer in dem zu deffen Doktorjubi- 
läum gefchriebenen Progr. (Lipf. 1796). — {Eck's) Leipzig. 
gel. Tagebuch auf das J. 1796. 8. 96— 99. — Born's eben 


e erwähnte biegraphifche Nachrichten. —  Saxii OnomaB, lic 


ter. P. VJI1. P-e 97. -— krnefi a, Ae Q. 5, 94 — 96. 
) | E 


von SANDEN (CHRISTIAN BERNHARD). 


Studirte zu Rónigsberg und Halle, auf welcher letz- 
ten Univerfität er fich 1740 den medicinifchen Doktor- 
grad erwarb, gieng alsdann nach Königsberg zurück, 
und- hielt mathematifche und philofophifche Vorlefungen, 
mágifirirte auch dafelbfi 1744. Geb. zu Hönigsberg zu 
Anfang des Januars 1707; ken am Tn September 
1756. | 
= Dif. inaug. de cuts exterioris morbis. Halae 1740. 4- 


` — de nidimentorum corporis humani ortu et propoga- 
tione. P. I. Regiomonu 1756. 4. 


— de legibus, quas corpora defcendentia obfervant. 
ibid. eod. 4.. 


.Vergl. Buck's Leben-befchreibungen der verftorbenen Preulsi- 
Íchen Mathematiker S. 195— 197 — Arnoldt's fortgefetace 
Zufätze zu fcimer Hiftorie der Königsberg. Univerftàt $. 11g 

à &. f. D 


|! (| SEMEN B 2 
"von SANDEN (Josann HEINRICH). : 


` Studirie zu Königsberg und Halle, auf welcher 
letzten Univenfität er auch Doktor der Medicin wurde; 
‚worauf er zu. Königsberg 1737 als aufserordentlicher Pro- 
feſſor derfelben auftrat., 'Im J. 1739 gieng er nach EL 
binger und prakticirte dort. bis 1746; `worauf er dann 
1747 als ordentlicher Profeffor der Medicin zu Königs- 


“berg angefi iellt wurde, Geb. dafelb am 15tem Oktöber . , 


1709; gefi. am saflen November 1759. 


DiN. (Praef. Frid. Hoffmanno) de affectu fpasmo- ` 
dico -hypochondriaco inveterato. Halae 173 . . A 


œ- de fanitatis confervations ex venae lectione. Regio- 


monti 1757- + 


qe 


^ 


` 
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"Diff. de cura inflammationum per refolutionem, Regio- 
monti 1747. 4 
Vergl. Arnoldt’s Hißorie der Königrberg. Univerfitàt Th. a. 

^ $. 336. Zujauze zu derfelbeu 8.58.  Fortge(etate Zuläize 6.48. 


SANDER (HaiNRICH), 
Sohn des Folgenden. 


| 

MED ! 

! Siudirte gu Garlsruhe, Tübingen und Göttingen, 
wurde 1775 Profeffor an dem Gymnafium zu Carlsruhe, , 
| reifete 1777 nach Frankreich, 1780 durch einige Teut- 
fche Länder, 1781 nach der Schweiz, und 1782 über 
Tyrol, Wien und Ungern nach Venedig. Geb, zu Hön- 
dringen in der Badifchen Markgraffchaft Hochberg am 
e5flen November 1754} gefi. am Ste Oktober 1782. 


Schreiben an den Verfaffer des Katechismus der chrift- 

lichen Sittenlehre fürs Landvolk. ... 1776. 8. ` 

J. J. Ebert's natürliche Gefchichte, aus feiner nähern 
Unterweifung in den pbhilof. und mathem. Wifen- 
Íchaften herausgegeben,, und mit einer Vorrede be- 

, gleitet. Carlsruhe 1776. 8. - , 
| Progr. von Aeliani Beyträgen zur Naturgefchichte. 

^  ebend. 1777. 8. 

— Natürliche Gefchichte des Rufolken. ebend. 1778. 8. 

Von der Güte und Weisheit Gottes in der Natur. ebend. 

' 1778. 8. 2te Aufl. Frankf. u. Leipz. 1780. 8. (Nache 
druck?) Frankfurt 1784. 8. Neue Auflage. Carlsrube 

1790. 8. 2l 

Progr. vom Einhorn, | befonders vom Einhorn in der 
Bibel. Carlsr. 1779. 8. , 

Ueber Natur und Religion, für die Liebhaber und An- 
beier Gottes. (Bes Stück. Leipz. 1779. 8. —  2tes 
Stück. ebend. 1780. 8. - 

« Predigt, gehalten am Charfreytage 1780 in der Schlofs- 
“kirche zu Carlsruhe. 8. 

Vaterländifche Bemerkungen für alle Theile der Natur- 
‚gelchichte. Carlsr. 1780. 8. 

Von der Vorfehung, oder Nichts von Ohngefähr. 5 Th. 
Leipz. 1786. 8.- Neue Aufl. ebend. 1796. 8. (J: C. 
Hórning feng diefes Werk anonymi[ch an; andere 
fetzten es fort. Der Ste Theil ift von Sander.) Hol- 
ländifch. Utrecht 1791. 8. - | E 


5 
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Das: Boch" Hiob zum allgemeinen Gebrauche. Leipzig 
. . 1780. gr. 8. 

Erfounngehuch zur. Beförderung wahrer Gorzfeligkeit 
| ehd, 1780. 8. ebend. 1791: gr. 8. 

Ueber das Grofse und Schóne in der Natur. ıfes und 
2tes Stück." end. 1781. —' 3tes und 4tes Stück. 
ebend. 1782. 8: ote verbellerte Ausgabe. ' 4 ‘Theile 
in 2 Bänden. ebend. 1784. g 

Oekonomifche Naturgelc ichte See den Teutfchen Land- 
mann und die Jugend in den.niedern Schulen. 3 Thei- 
le. ebend. 1782. 8. Fortgeletzt von Joh, Chrifi. 

/ Fabricius. 4ter Theil ebend. 1784.: 8 

, Ueber die Kunfifprache der Naturforfcher. Bafel 1782. 8. 

‘Predigten für alle Stände. 2 Bände. Leipz. 1783. gr. 8. 
Befchreibung feiner Reife durch Frankreich, die Nie- 
derlande, Holland, Teutfchland und Italien, in Be- 

. ziehung auf Menfchenkenntnifs, Induftrie, Litteratur 
und Naturkunde infonderbeit. ' iher und 2ter Theil. 
-ebend. 1783. gr. 8. . 

Kleine Schifter "nach deflen Tode herausgegeben von 
Georg Friedrich Götz. 2 Bände. Delfau und. 
Leipz. 1784. gr. & 

‚Des Hrn. Prof. Gadd’s zu Äbo Differtation. von den 
Infekten, welche der Fifcherey Íchaden; aus dem 
Latein. überfetzt;.in dem Naturforfcher St. 5. S. 195  ' 
— 206 (1775). — Beyträge zur Gelchichte der Vögel. _ 
ıfier Beytrag; ebend. St. 11. S. 11 — 25 (1777). — 
Nachricht vom Rhinoceros zu Verlailles; ebend. St. 13. 

S. 1— 10 (1779). — Von der Goldwàfche am Rhei- . 
ne; ebend. St. 14. S. 37.— 40 (1780). — Beyträge . 
Zur Naturgelchichte der Sáugthiere ; ebend. S. 41 — 

C47. — Beobachtetes Gewicht einiger Vogel-Eyer;  . 
ebend. S. 48 u. f. —  Beyträge zur Naturgefchichte ` 
der Fifche im Rhein. 1ftes Stück. '1780; ebend, St. 1 5 ` 
S. 163—183. — Fortgeletzte Beeträge zur Natur- 
gefchichte der Säugthiere; ebend. St. 16. S. 82— 88^ 
(1781). — Nachricht von einer unbekannten Schlan- 
genart in St. Blafien; ebend. St. 17. S. 246 — 248 
(1782). — .Befchreibung einer Tro fftein - Hóle in dor 
Landgraffchaft Saufenburg ; ebend. St. 18. S. 167— 
I81 (1782). 

Befchreibung einer kleinen Reife nach Coftanz und 

‚  Schaffhaulen‘ im J 1781; in Bernoulli’ 5 Samml, 


1781. B. 3. 
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Mancherley Auffätze in dem Gemeinnützigen Wochen- 

blatt (Kaufbeuren 1781 und 1782); in den neuen und 

meuelten Berliner Mannigfalt. (z. B. von der Aehn- 

lichkeit der Natur bey aller Unähnlichkeit Th. 4. S. 

647 — 673); in den Befchäft. der Berlin. Gefell. B. 4; 

in dem Hanauifchen Magazin 1780 u. 81; in Beck- 

mann's Beyträgen zur Oekonomie Th. y u. 2; ia 
dem 'leutíchen Mufeum; in dem Schlózerifchen 

Briefwechfel, und in den zu Ulm herausgekommenen 

Beobachtungen zur Aufklärung des Verfandes und 

Herzens. l 

Recenfionen in der Allg. Deutíchen Bibliothek. 

"` vergi, Lëen Hm. Heinrich Sander's — entworfen von 
G. F, Götz im November 1783. Hanau 1783. gr. 8. ste Back 
vermehrte und verbeflerte Ausgabe. Deffau u. Leipz, 1733. gr. 8- 

— Etwas zu Sander's Andenken; in den Oberrheinilchen 
Mannigfaltigkeiten St. 3. 8.449 — 456 (1789). — Leben Hein- 
rich Sander' von Jakob Fedder[en, Halle 1784. 
8. — Schattenriffe edler Teutfchen B. 1. $. 109 u. ff, — Er- 
^neffia.a. Q. $. 99 — 101, . 


Sa 
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SANDER (NikorAus CHRISTOPH), 
Vater des Vorhergehenden. 
Markgräfl. Badifcher Konfiflorialrath, Superinten- 


dent in "der Markgraffchaft Hochberg und Herrfchaft 


Mahlberg zu HKöndringen: geb. daſelbſt 17225 gefi. am 

ı3ten-Februar 1794. ` d 

Leichenrede, ' dem Generalfuperint. Louis gehalten; 
nebft deffelben Leben. Lorach 1748. 4. ^. > 

Sendfchreiben über die Abíchaffung oder Verlegung der 
 Apoftel- und andere Feyertage. . .. 

Sammlung verbefferter und neuer Gelänge, als ein Vor- 


'Íchlag zur Verbeflerung -des Markgräfl. Badenfchen 


. Gelangbuchs, Carlsruhe 1774. 8. 

Auffátze «ir^ den Weimarifchen Actis hift. eccl; und in 
den Belufügungen des Verftandes und Witzes. 

Nachricht von der. Befchaffenheit der Landfchulen in 
der Badenfchen Markgraffchaft Hochberg; in Schló- 
serie Staatsanzeigen' Heft 36. S. 421 - 431 (1786). 


, ` " 1 D 


8 ` SANSERNAUSEN Oe SANKE (Cx) E 


| 
| 


SANGERHAUSEN (JOHANN GEOR ot 


Studirte zu Langenfalza, Jena und. Wittenberg. 
Nachher war er Hauslehrer zu Langenfalza,. Erfurt und 
‚Weifsenfels. Im Je 1736 erwarb er fich zu Wittenberg 
die Magifierwärde, und wurde in demfelhen Jahre als 
Pfarrer nach Gro[s - Corbetha ` in der Dióces W eifsenfels . 
berufen. Geb. zu Blankenburg in Thüringen ` am igten 
December 1706; gef. . . . nach 1755. , | 
Ehren- und Denkmahl des feel. Hro. Oberho redigers 

zu Weifsenfels , D. Mich. Heinr. Rein erdts. 
Leipz. 1732. 


A ` . 
Die Zufriedenheit des Gemüths, in gebundener Rede, 
‚Erfurt 1732. 6 Bogen. 8. 


. Commentatio de provida Numinis cura circa mala. ibid, ' 


eod. 8. 


Abhandlung von der zwiefachen Ehre der  Aeltefen, 


béy^ Gelegenheit einer 5ojáhrigen Amtsjubelfeyer. 
eilsenfels 1748. d, 


UM Di ietmann's Kurfschßlche Priefterfchaft ‚B. 3 S. 1011 
SANKE (CHRISTOPH). - 
` Studirte zu, Bautzen und Leipzig, wo er 1727 die 


^ Magifterwürde erlangte., Er befcháftigte fich hierauf 


haupfächlich mit Unterweifung der Studirenden. ` Im J. 


| 1729 nahm ihn der Rath in das Seminarium der Kate- 


cheten bey der Peterskirche auf.. Im J.' 1255 ertheilte : 


` ihm die theologifche Fakultät das Baccalaureat,. und 


1737 wurde er Sannabendsprediger bey der Nicolaikir- 
che. Im J. 1741 wurde er als Unterdiakonüsfubflitet an 
die Neue Kirche berufen, gelangte 1743 zum Subdiako- 
nnt an der Thomaskirche, und in demfelben Jahre zum 
Gabdiakonat bey der Nicolaikirche, 1746 aber wurde er 


wieder als Diakonus.an die Thomaskirche verfetzt. [Im C 


J. 1749 erhielt er die theologifche Licentiatenwürde, 
Geb. zu Guben in der Niederlaufitz aĥ isten December 
1700; gefi. am dien May 1752. 


Bass (Cx) - — Sax-Sayzxmxo (J. R) : 39 


Diff. philol. de anathemate Paulli votivo, Roman. IX, 
ipl. 1729. 4 i 

Vollftän ige Anweifung zu den Accenten der Hebrier. 
ebend. 1740. 8. 

Sehr wichtige Lehre von der Sünde wider den heiligen 
Geif; eine Rredigt über das Evangelium am Sonnta- 
ge Oculi. ebend. 1746. 4. 

DIR. de differentia inter vocationem. ac. tentationem cir- 
ca munus ecclefiaficum. ibid. 1749. 4. 

Verg. Dietmann's Kurfachf. Priefteríchaft B. 2, 8. 968 — $70. 
— Schmerfahl‘s Neue Nachrichten von jüngf verftorb. 
Gelehrten B. s. $. 351 — 558. — Schróckh in der unpar- 
zer Kirchenhiftorie Th. 4. 8. 148u.f. — E. A, 4llbreckht: s 


Sachf evang. luther. Kirchen- und Predigergefchichte B. `z. ` 
$. 2316 — 317. 


SANNER (VALENTIN GOTTLIEB). 
Studirte zu Rinteln Theologie, "kam 1765 nach Mar- 


burg, woer fich pro Minifferio examiniren liefs, und: 


gieng dann nach feiner Vaterfladt Schmalkalden zurück. 


Nach Verwaltung einer ‚Hofmeifterftelle während eines - 


Jahres übernahm er 1767 die Vikariatspredigten in Seli- 
genthal und Floh, wurde 1769 als Rektor nach Hirch- 
hayn, in V erbindung der Predigerflelle zu Niederwald, 

‚berufen; von da aber i771. als Prediger nach Winne. 

Geb. zu Schmalkalden am Aten Oktober 1749; gefi. da- . 

ſelbſt am ıflen Junius 17go. 

Trauer- und Gedächtnilspredigt bey Abferben Fried- 
rich den 2ten, Landgrafen zu Hellen; über ı Ko- 
rinth. XV, 53. Marburg 1785. 8. ` 

Gedanken von der Sterblichkeit der beyden erken Men- 
fchen im Stande der Unfchuld. ebend. 1786. 8. 


: Von Beftattung der ‚Todten; in dem Intelligenzblatt: für 


. Heflen 1787. St. 27. 30 u. 38- 
Vergi - Strieder' s Heff. Gel. Gefchichte B. 19. 5, 175 — 180. 


Sax- Severno (JuLius Rosern).. 


Von feinen Lebensumfländen weifs man nichts, als 


dafs er. ‚yon 1754 bis 1760 Prof der Italienifchen 


` . d 


40 . Bang: Seveno O. R) Suset, (L.) 


Sprache und Prinzenlehrer zu Braunfchweig war, dafs 
er hernach bis 1764 zu Paris lebte, alsdann von 1764 
an bis... . Lektor der Italienifohen Sprache war und 
fich hernach in Berlin aufhielt, wo er wahr[cheinlich 
s Geb. zu . di in Tofcana am: 50flen December 


2; gef... 


Read della guerra in ottava rima Italiana, tradotta dal 


: Poema francefe del Filofofo di Sans - Souci. "m 
1761. .. 

Gli bi: Poema per la coropàzione. del Re de Roma- 
ni. Francf. 1764. . 

Le Genie de la Litteräture Italienne. ... 2 Voll. 8. 

lOrazio al ponte, Cantata per Teatro... . . 1765. A 

Romeo e Giulia, Dramma in Mufica. . .. 1773. 8. 

Storia della vita et tragica morte di Bianca Capel- 
lo; Gentildonna di Venezia, e Gran Duchefla di 
Tofcana. In Berlino 1776. 8. 

Verfchiedene Gedichte, die er feit 1742. in n ver[chiedene 
Sammlungen einrücken liefs. 

Etliche. Gedichte, welche zu Braunfchweig gedruckt find, 
unter den Titeln: Il Templo della Gloria; Il Genio 
di Carlo; Il Templo- della Fama. 

*Hiftoire de la vie de Petrarque, Laura, Bianca 

' Capello, Caltruccio Antelminelli, Amerigo 
Velpucci; in den Vies des hommes et des femmes 
illuftres d'Italie (à Paris 1767. 2 Voll. gr, 12. à Yver- 
don 1768. 2 Voll. 8. Teut/ch unter dem Titel: Ita- 
lienifche Biographie. Leipz. 1769. 1770. 8.). 

"Vergl. Pütter's Gefchichte der Univ.: Göttingen Th. 1, S, 108. / 
z Denina' s Pruffe littéraire T, m. . 


Sarrı (LADISLAUS). 


F rancifeanus Recall, Provinciae Germaniae fuper. 
Theologiae lector | emeritus; Chronólogus provinciae, 
Scriptor ordinis generalis et Notarius Apoflolicus iura- 
‚tus, in domo Ettlingana Superior actualis; geb. zu Augs- 


‚burg 1721;. gefi. (8 MM . e a 


Dif. dogmatica, ^ utrum es ratione demonftrari poffit, ` 
quod omnes ecclefiae Chriftianae ab ecclefia Romana 


Snvri. H — Sanrom (S. v, E. ` 4i 


feparatae, eidem denuo implantatae refloreant. Salisb. 
4 77 

. Die gelaónte Hoffnung, d.i der heil Clemens in 
einer Ehrenrede vorgeftellt. ebend. 1765. 4. | 

Epiftola Ladislai Simmofcharvini, Tufci Romae 
et a Sorbona Lutetiae Parifiorum probata: nunc pri- 
mum, paucis intuitu circumftanüarum mutatis, in lu- 
cem ad Cl: Virum Juftinum Febronium, ICtum, 
emanata. Sienae 1765. . 

Liber fingularis ad formandum genuinum conceptum de 
ftatu ecclefiae et fummi pontihcis poteftate contra Ju- 
tinum Febronium, huius, aliorumque appendices, 
et.Ícripta hucusque edita ex S. fcriptura, patribus, 
conciliis, ac perpetua maiorum traditione in lucem 
datus; nec non quaeltionibus dogmaticis, criticis, 
chronologicis, et et hiforiae tam eccleliafficae,, quam 

profanae monumentis illuftratus. IV Tomi. Aug. Vind. 
et Oenip. 1767. 1773. 1774- 1775. 4. 

Gefchichte der fortgepílanzten Religion, von Exfchei- 

nung der Welt bis 1782. 3 Bände. Augsb. 1783. 8. 


SARDAGRXRA (Karı) 


Eajefuit und Profeffor der dogmatifchen und pole 
miſchen Theologie an dem bi/chöfflichen Lyceum zu Re- 
gensburg: geb. zu... .5 gefi. am z2flen Ausufl 1775. 

| Theologia dogmatico - -polemica. VIII Tomi. Ratisbonae 
177977 1771- 8 , , v , 


SARTORI (Sıeamunn) 
^. von Ehrenbichel. EE 


Jeſuit zu Grátz in Steyermark: geb. bur: om Aren 
März 1725; gefi. 1776. 
Mehrere ‚afeetifche W er ke, deren Tus. man nicht ange- 

` ben kann. " 
Verg, von Winklern Nachrichten ven Steyermärkifchen 
. „Schrififiellern 8. 913, 


w^ 


d 1 


4n ." Saarorı (T.) Sansorıus (Su. Fa.) 


SARTORI CTIBEMIVSN). 


` Benediktiner , Dakter der Theologie und Profe[Jor 
derfelben, in den. ehemahligen Reichsabbteyen Zwyfalten, 
Ottobeuren, Weiffenau, und zuletzt feit 1790 auf der 
Univerfitàt zu Salzburg. Geb. zu Haingau in Schwa- 


ben, am 26flen September 1747; sch. am ı3ten Decem- j 


ber 1798. 


Hermeneutica harmonia utrique Teflamento feu literali- 


ter feu myftice interpretando accommodata, una cum. 
hiftoria linguae: fanctae, Talmudis et Maforae. Aug. 
Vind. 1783. 8. mai. 

Animadverfiones criticae in hiftoriam ecclefiafficam. ... 

' Aphorismi rei diplomaticae. e. . 

De praecipuis novi Teftarentr dialectis. . . . 

Ueber chrifülichen Volksunterricht; eine Vorlefung bey 
dem Belchiulte der öffentlichen Kollegien. Salzburg 


1793- £ 


Ueber fo Vorhöltniffe des Seelfergers zu feiner Ge- | 
meinde; eine Vorlefung bey dem Befchlufle der óf- 


- fentliclien. Kollegien. ebend. 1794. 8. : 
Der Theolog nach dem Geiſte der neueften Litteratur 
‘und den Bedürfnillen der gegenwärtigen Zeit; eine 


Schrift für junge Theologen auf Schulen und Uni- 


verhtäten. ebend. 1796. 8. 


SARTORIUS (CuRISTOPH FRIEDRICH). 


' Studirte zu Stuttgart und Tübingen, wo er 1719 
die. Magifterwürde erlangte, dm J. 1721 wurde er Kan- 


- 


didat des Predigtamts, vikarirte eine Zeit lang, befon- 8 


ders 1727 zu Ludwigsburg. Im J. 1728 wurde ihm eine ` 


Repetentenflelle zu Tübingen aufgetragen; ; im folgenden 
Jahre wieder, und ward 1730 zum zweyten Vikariat nach 
Stuttgart berufen, 1785 aber als ProfefJor und Prediger 
in das Filofler Bebenhaufen. Im J. 1949 bekam er den, 
— Raf zu dem Arte eines Specialfuperintendenten und Stadt- 
pfarrers zu Ludwigsburg. Im J. 1755 ward er von der 
Univerfitát zu Tübingen zum ordentlichen Profefjor der 
Theologie erwählt und von dem herzoglichen Honfiftlorium 


/ 


/ 


$ 
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D bh? ` ' ! 
Sarrornıus (Cynsrors Priepnich). ` dë 


i U 


ald zweyter Superattendent des herzogl. theologifchen 


Stifts und dritter Frühprediger bey der Kirche zu Tü- 


Bingen belästigt. . Im J. 1756 erlangte er die Würde ei-- 


nes Doktors der Theologie , und ward 1777. zum Vice- 


- kanzler der Univerfitát "Dekan der Stifiskirche, zweyten ' 


ordentlichen Profe[for der Theologie, er eg Superatten- 

denten des theologifcken Stifts . ernannt und ihm zugleich 

die Praelatur Lorch ertheilt. Als am Zıflen Det. 1729 

-das Kanzellariat durch den Tod des D. Gotta erledigt 

wurde; fo folgte er demfelben als Kanzler und als Propft - 

der Kirche, ` hörte aber auf, Superattendent des Stift 
zu feyn. Geb. zu Ober -Ifingen im Würtembergifchen 

Oberamte Alpirfpach am z2ften Oktober 1701; gefi. am 

Qten December 1785. 

Diff. Meditationes ad Tſalmum LIII de falute ex Zong, 
divino adverfus mala generis humani quaecunque xe- 
medio. Tubingae 1755. 4. 

Pofitiones generaliores de libro Genefeos P. 1 — 3. ibid. 
1756. 


Diff. de: venturo gentium defiderio ac tenrplo gloriae ` 


implendo. ibid. eod. 4. 

.— de modo loquendi ad cor. ibid. eod. 

— de Meffiae filii Dei generatione aeterna, ex Pf. II, 
7 adferta. ibid 1758. A 

Leichenpredigt auf den Bebenháufifchen Pfleger Hu m- 
mel. ebend. 1758. 4. 

„Exercitatio theologica « dogmatica, qua articulus de crea- , 
tione thetice tractatus. ad difputandum proponitur. 
ibid. 1759. 4 

Predigt bey der Confirmation des durchl. Prinzen Joh. 
Karl Ludwig von Pfelz-Zweybrück- Birkenfeld. 
ebend. 1760. 4 . 

Diff. de facramentis in genere. ibid. eod. 4.. 

— de baptismo. ibid. 1761. 4. 


. — de facra coena. ibid. eod. 4- 


— de lege divina, ét fpeciatim morali, ibid, 1762. 4 
— de lege ceremoniali. ibid. eod.- 4. 


Pofitiones theologicae in ufum praelectionum dogmatica- 


rum. ibid, 1764. 8. Edito fecunda. ibid. 1766. 8. 
Edito tertia f t. Compendium Theologiae dogmati- 
` cae. ibid. 77. & Editio nova. ibid. 1782. 8. 


> 


T í 
44 SARTORIUS (Cunisrorm Parsoscgi, 


i ! 
* \ } 


Vindiciae Cantici Canticorum adverfus: noviífimam quan- . 
dam obtrectationem (Dictionnaire philofophique por- 
tatif). Tubingae 1765. 4. 

Dif. exegetica fuper Pfalm. XIX. ibid. 1766. 4 

Anrede an den durchl. Hrn. Herzog, wie auch eine 
akademiíche Vorlefung vom ewigen Leben (1767); 
in der Befchreibung der Feyerlichkeiten bey der An- 
wefenheit des Herzogs u. f. w. S. gı u. ff. ; wie auch 
. in der Sammlung der Vorlefungen und Reden S. 36 


| tege auf. den Hrn. Praelaten J. C. "616 ckleh 


. 'Tüb. 


1768. 4. 
` Predigt am Püngfifeft. ebend. 1768. d 


Theologumena Íymbolica. Pars I. ibid. 1769. — Pars n. 
ibid. 1770. — Pars III. ibid. 1771. A 
Rede bey, dem Doktorat Hrn. D. Bauren. ebend. 


1770. A 
Trauerrede bey der Beerdigung Hrn. Jof eph Buck’s, 
Med. Cand: ebend. 1770. 4 
Leichpredige auf die Frau "Prof. Hillerin. ebend, 
1770. fo 
Trauerrede bey dem Leichenbegängnifs Hrn. Joh. Pet. | 
Mart. Müller's, aus Hamburg, Med. Stud. ebend. 


1772. d 
Diff. de utilitate librorum V. T. biftoricorum apud. Chri- 
' ftianos, ibid. 1772. 4. 


Betrachtungen über die Verheilsung des Trölters des 


‚heiligen Geiltes. ebend. 1773. 4. 
Diff. ad dictum Matthaei c. V, v. 1-12 de beatitu- 
dine civibus regni coelorum a Chriko promilla. ibid. 
eod. 4. 
— ad dictum Chrifti, Domini Matth. V, 13—16 de 
fale terrae et luce mundi. ibid, eod. 4. 


 — ad dictum Matth. V, 17. ^18. 19 de immota auchp- 


ritate legis et prophetarum, ibid. eod. 4. 
Programmen zu den Chriftfeftreden. 1756. 1759. 1762. 
1764. 1766 u. 1771. 
Vorrede zu F. C. Oetinger's Predi Sen über die 
Sonn- und Feyertagsevangelien. 2 Theile. (Mannheim 
1781. 9.) 


— zu C; D. Kefsler's Hiob; aus dem Hebräifchen 


Original neu überfetzt. (Tübingen 1784. 8.) 


—— — — — 


— -— — — 


Sanromius (Ci. FR) Sanronıus (F5. W.) 45 


Unter feinem Vorfitge wurden folgende Difpitatio | 


nen vertheidigt: 


De duratione ‘brutorum, ad Roman. VII, I9— 22. 


Auct. et Refp. M. Heslero. Tubing. 1756. 4- 


„De pretio miniflerii reproborum. Auct. et Refp. M. 


Elenweinio. ibid. eod. 4. 

De vocatione miniftrorum ecclefiafticorum divina. Auct. 
et Refp. M. Georgii. ibid. 1757. 4. 

De die. Chrifi ab: Abrahamo vifo. Auct. et Refp. 
M. Hillero. ibid. 1758. 4. 

De glorificationé Chzilti, ad Joh. XIII, 31. 32. Auct. 
et Refp. M. Harpprechtio. ibid. eod. 

An sem Marc. Hl, 5 proprie Chrifto tribuatur. 
- Auct. et Refp. M!Weyfsero. ibid. eod. 4. 

Vindiciae potiorum tbefium de imagine divina. Auct. 
et Refp. M. Varenbülero. ibid. 1760. 4. 

De antirationalismo apoftolico, ad 2 Corinth. X, 5 

. Auct. et Befp.-M. Goezio. ibid. eod. 4. 

Die Íomniis divinis. Auct. et Rep. M. Schwindra: zZ- 
heim. ibid. eod. 4. 

Hiftoria excidii Babylonici, collata . cum vaticiniis V. T. 
. Auct. et Refp. M. Keslero. ibid. 1766. 4. 

De principiis Theologiae typicae. Auct. et Refp. M. 
Gauppio. ibid. eod. 4. 

- De Sacramentis: Pontificioarum. Auct. et Refp. M. Gol- 
lio, ibid. 1767. 4. ` 
Veritas religionis Chriftianaé ex admiranda eius propa- 

gatione. Auct. et Refp. M. Schmidlino. ibid. 
168.4 ` 

. Fontes tolerantiae recentiores examinati. , Auct. et Refp. 

M. Fabro. ibid. 1769. 4. " E 

Vergl. J. J. Mofer'; Schwäbilche Merkwürdigkeiten S. . 
"e: Tübing. Berichte von gel. Sachen 1755. St. 20 u. 21. == 
Bük's Gefchichte der Univerhtät zu Tübingen S, 219 — 221, — 
Acta hift. eccl. noflri temporis oder gefamunelte Nachr. u. Ur- 


kunden 2u der Kirchengeích. unferer Zeit Th. 95» S. SEN 
366. — Ernefii a. a. O, S. 117—120. . 


SARTORIUS (Fairpíicu WILHELM ). 
Studirte zu Danzig ‘und Wittenberg, wo er 1738 
die Magiflerwürde erhielt, 'und bis i740 als Privatdo- 


cent blieb, , Hierauf wurde er als Rektor nach Lübben 
N 


`, , , \ 
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46 . SARTORIUS (Friepsıen n Tresch 


\ 


in der Niederlaufitz berufen, trat hernach in das dortige 
Predigtamt > verwaltete bis 1747 das Archidiakonat, wel. 
. «hes er in diefem Jahre mit dem Primariat und den dà- 
mit verknüpften Aemtern,‘ eines Generalfuperintendenten 
-und Beyfitzers des Konfifloriums, verwech[elte. Im J 


1759 wurde er Doktor der Theologie. Geb. zu Danzig . 


am Otem Februar 1715; gefi. 1784- 


Dim. ( Praef. Nerpoo rte nn) de fcriptura facra. Gedani 

(01735. 4 

— (Praef. eodem) de bello Domini in Amalek. ibid. 
1736. 4- | 

— de ruima [uperfitionis paganae faeculis IV et V. Vi- 
teb. 1738. 4. 

— de veritatibus necellariis, earumque principio et 
difcrimine. ibid. eod. 4. 


— de exiflentia Dei ex realitate veritatum necellarierum 


a priori demonfirabili. ibid. 1739. 
Progr. de neoellitate difputationum in fcholis. Lübbe- 
. . nae 1740. fol. 

‚= de difeiplinis in fcholis neceſſarũs. ibid. 1747. 4. 
Obfervationes in D. Ries Difquiff. theol. de peccati 


originis inhaerentis a, parentibus ad liberos propaga-. 


tione, ibid. 1760. 4. 
Inhalt der Früh- und Vefperpredigten , theils über die 
Epifteln, theils über die ‚Evangelien gehalten. ebend. 
. -1745 — 1752. 4 
Landtags redigt. ebend. 1748. 4. 
“Vorbericht zu Wbitefield’s Befrafungsföhräiben a an 
den Grafen von Zinzendorf. ebend. 1754. 8. 
Commentatio ctitica de Metempfychofi Pythagorita "a 


€ 


r 


difcipulis Chrilti et gente Judaica ante excidium ` 


Hieröfolymitanum fecundum non credita, ad illufran- ` 
da loca Matth. XIV, 2. XVI, 14. Joh. IX, 2. Sa- l 


pient. VIII, 19. 20. ibid. 1760. A 

‚Stunden dei Andacht, aus den allerheiligften Reden und 
Handlungen unfers Erlófers Jefu Chrifi, nach An- 
leitung der Sonntagsevangelien. ebend. 1761. 4. zte 
Auflage. ebend. 1764. 4. 

Einige Lateinifche Glückwünfchungsfchr iften, Gedächenijs 
und Invefiiturpredigten u. f w, 
Vergl, SchmerfaAl's Geichichle: Jed Gottesgelehrten St, 1. 


6. 78 u. f£. Goldbeck's litter, Nachrichten von Preufsen 
Th, 1. 5, 189, Th. e. $. r73 u. f. 


Sanronv (Josan Grono). 47 


SánTokivs (JOHANN GEORG). 
Studirte zu Marburg und Halle, wurde 1754 Afi- 
flent des Pfarrers zu Kappel bey Marburg, 1759 zwei 
‚ter Prediger der butherifchen Gemeine zu Coffel, 1784 
aber erfier, wie auch ältefler Direktor des Lutherifchen 
von Frankenbergifchen Waijen- und Armenhaufes, 
und In/pektor des Frankenbergifchen Stipendiums. 
Geb. zu Kirchhain in Oberheffen am 23/ften Jupiäs 1799; 
gef. am gien May. 1798. 3 | ~ 
Trofíchreiben an.meine gehabten Zuhóret zu Kap el, 
Ron- und Wolfshaufen und an meine Geburtsfadt 
Kirchhayn. Caffel 1760. 4. ' , , 
"Callel in Einen Thränen; eine Predigt. ebend. 1762. 4. 
Er war Hauptbearbeiter des für die Lutherifchen Gemei- 


nen in den Heffen- Ceffelifchen Landen verfertigten ` 


Neuen Gefangbuches. ebend. 1783. 8- 

' Zwey Predigten und eine Vorlefung, bey feyerlichen 
Gelegenbeiten gehalten. Nebſt Beylagen zur Ge- 
fetichte der Lutherifchen Gemeine und der Erbauurtg 


^. ihres Gotteshaufes, und einem Kupfer. ebend. 1788. 8. 


. wey Briefe über die Frage, ob die Kameele gefpalte- ^ 


ne Klauen haben, und mit was für Recht man fie 

zu den fogenannten reinen oder unreinen Thieren 

rechnen könne und müffe? in Michaelis Molai- 
| Schem Recht... . 

.* Verzeichnifs der zu Cáífel Getauften, Kopulirten und 
Begrabenen; in Dohm’s fatiftifchen Sehriften . ... 
(So er feibfl.) 8 , 

* Statiftifche Angabe von Heffen; in. Schlözer’s Staats- 
anzeigen .... 00 l 
Etwas über die frühe Beerdigung der Juden; in den 


Hefhifcben Beyträgen. zur Gelehrfamkeit B. 2. St. 2. 


S. 3 8 u. &. ^ , . 
* Nachrichten vor der Kälte in einigen harten Wintern; 
. in den Heffilchen Zeitungsblätten .... © 


~ 


^ Auszug, die Armen in Caflel vom J. 1760 bis 1782 be- 


treffend; in Cafíparíon's Preisfchrift von Verhü- 
tung- des Bettelns in einer Haupt- und Refidenzftadt 


€ e a è oe € - 


H 


Vergi, (eine von ihm felbft verfertigte "Lebensbeíchreibung in ` 


Strieder B. 12. 8, 186—206. 


We. 7 
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48 Sanronws (Jonass Jaxos). 


9 


. SARTORIUS (Jonann Jaxon) > 


Studirte zu Erlangen, "worauf er einige Jahre Haus- 
lehrer zu Bayersdorf und MWunfiedel war, 1759 Hollabo- 
rdtor der erflen Ziele an dem Gymnafıum zu. Erlangen, 
1762 Honrektor defjelben und Diakonus in der Altfladt, 
. 1777 aber Rektor und bifpektor der Alumnen, mit Bey. 
behaliung des Diakonats, wurde. Geb. zu Erlangen am 
Arten December 1750; gef. am 27flen September 1790. 


Progr. Chriftus. catholicas omnium hominum lalvator 
a I Tim. IV, ro. Erlang. 1765. 4 

— de cauffis Socinismi proteftantium ecclefias y Luthe- 
ranam etiam, noſtra hae aetate infeftantis inque dies 
glifcentis. ibid. 1768. 4. 

— de incommodis ex minus iufta bonarum artium sefli. 
matione oriundis. ibid. 1770. 4: 

— Let TI: Curtius Rufus a quorundam reprehen- 
fionibus defenfus. ibid. 1773. 1774. A 0007 

-— Cogitata quaedam varii generis. ibid. 1777. 4 

— Animadverſio, qua, quam incerta ſit ageet 
origo, oftenditur. ibid. 1781. 4. 

-— de interpretatione loci Matth. XXII, II. I2. ibid. 
1783. A 

-— über den nachtheiligen Einflufs, der von dem Vor- 
‚Schlag: künftige Landprediger mit der Erlernung, der 

elehrten S rachen zu veríchonen, in den Lateini- 

, chen Schulen zu beforgen ift. ebend. 1788. 4. 

* Gab heraus das 5te und Gre Stück von Georg Befe: n- 
beck's neuen Beyträgen zu der exegetilchen Gottes- 
gelahrtheit. ebend. 1766. 8. 

*Kafpar Jakob Huth’s gründlichen Unterricht in 
den :Grundwahrheiten des Chriftlichen Glaubens. 
Nürnberg 1773. 8. 

. Vergl, Meyer's biographifche Nachrichten von jetztleb. Ans- 
! bach, u. Bayreuth. Schriftflellern S, 815 u. ff. — J B. Lip- 

perti Memoria b. Jo, Jacobi Sartorii, Erlang, 1791. 

4. — Sehlishtegroll s Nekrolog auf das J. 1790. B. 2%. . 

S» a63 — 269. — Fikenfcher's gel. Fürfenthum Bayrewh 
. Bs S. 22—97, — Er neſti a. a. O. S. 120 uf. 


SABATO: 


H 


Sastoniys (J. M. A. Ba.) Susaanırz (A) 49 


SARTORIUS (JOHANN Micnazı Anton 
^A Bruno). : 


Swdirte zu Würzburg, erhielt 1780 die. Magifler- 
würde, ward 1786 Ligentine und bald darauf Doktor 
der Rechte, gieng 1786 nach Wien, um fich bey dem 


J Reichshofrath in prakttfchen Gefcháften zu üben und den: 
. Sonnen felfifshen Vorlefungen beyzuwohnen, kam 1787 - 


nach Würzburg zurück, ward gleich darauf. wirklicher 
Hofkammerrach, Profe[Jor - der Polizey- und Kameral- 
wiffen/chaften ` bey dortiger Univerfi ét, nachher auch 
Rath der Sanitätskommifiion, 1799 Rath der Jagdkom- 
miffion, reifete 1795 ,-zur W: iederherftellung ' der Gefund- 
heit, nach Wien, und legte während feines dortigen Auf- 
enthalts feine Lehrfielle in W ürzburs = nieder. Geb, zu 
Würzburg am 6ten Oktober 1765; "edi zu Wien am 
Open Februar 1794. 


Meditationes politicae circa vectigalium ad commercia 
, relationem. erbipoli 1786. An p 


i Progr. de jufta in diftribuendis bonis communibus inter 


fingulos fervdnda proportione. ibid. 1791. 8. 


. Vergl.Íeine Lebensbeichreibung in der Beylage zu den Würzb. 
gel. Anzeigen 1794.- S. 106 — 174. — Schlichtegrolis 
. Nekrolgg auf das J. 1794. B. 2. 8. $80— 3283. — Koppe'nr 
juri. Almanach auf das J. 1794. $. an u, — NRrnefti 
. A, R. O. 8. 121. . 


x 


o, ( ` 
~ SASSARATH (Reinervs). 
Francifkaner j D. und Profe[Jor der Theol. auf der 
‚Univerfität zu Cóln, [yuodalifcher . Examinator , Expro- ' 


l dinzial u. f. w. : geb. zu e ej gef. aaa 


Neo confeflarius practice infructus ad excipiendas 
Chrifti fidelium confefliones. . .. 

Curfus - "Theologiae moralis in IV paktes divifus, adne- 
xis cafibus ‘practicis. Aug. Vindel, 1788. & e ` 


N 


d 


» ` Zwölfter Band. E mE 4 


em ` Sasr(B. HI Samreen Om Fa) C 


Sasse Bra hn ARD Hessen?) 


x" Schneider und Bauer zu Kirch- "Eengern i in Of frier 
land: geb. 17585 gefi. 1788. . , 
Geiftliche Lieder. Erte und weite Sammlung, ach 


deflen Tode herausgegeben von feinen - Freunden. 
Aurich 1788. 8. | 


SATTLER (Carıstian F RIEDRICH). 


Studirie zu Tübingen, ward dort 1729 Hofgerichti- | 
Advokat zu Stuttgart, erhielt 1755, unter dem Charak- 
ter eines Hegierungsr aths - 'Sekretars, den Zutritt gum ` 
fürftlichen Archiv, 1736 den Charakter eines wirklichen 
gcheimen Archivars, und 1776 eines herzogl. Würiember- 
gifchen Regierungsrath. Geb. zu Stuttgart am 1Jten 
November 1705; gefi. am ı6ten May 1785. 


Dir. (wel Wolfg. Adamo Schoepffio). Dodecas 
' ^ £hefium et differentiarum inter, 1us Commune et Wür- 


tembergicum. Tubingae 1729. 4- 

Hiftorifche Befchreibung des Herzogthums Würtemberg, 
und aller deffelben Städte, Klófter, und darzugehó- 
rigen Aemter,  nach' deren ehemaligen Befitzérn, 
Schickfalen und fowohl hiftorifchen, als Nätur-Merk- 
"würdigkeiten; nebft einigen .das Teutfche Lehén- 
und Staatsrecht erläuternden Anmerkungen und zum 
Beweis dienenden (10) Kupferftichen. Stuttgart und 
Elslingeu 1752. A 


|. Gefchichte des Herzogthums Würtemberg und deffen 


angränzender Gebiethe und Gegenden, nach den 
merkwürdigften Veränderungen ın Staats- Kirchen- 
und bürgerlichen Welfen von den àlteften Zeiten bis 
"auf das Jahr-Chrifti 1260. Mit vielen Kupfern und | 
einigen Beylagen. Tübingen 1757. 4. _ 


Allgemeine Geíchichte Würtembergs und deffen angrän- 
Senden Gebiete und Gegenden, mit Documenten und. 
` vielen Kupfern. Frankfurt u. Leipz. 1764. 2te Auf- 
lage. 1774. — Ike Fartletzung oder 2ter Theil, unter 
dem Titel: Gefchichte des Herzogthums Würtemberg 
unter der Regierung der Graven. Mit 189 Urkunden. 
Ulm 1767. 2te Autlagg. 1775. — Ster Theil Mit 


im 


SATTLER (CimassiAm Fagpbick) - 5 


127 Urkunden. Ulm 1767., ote Auflage: "ech, — . 
4ter Tbeil. Mit 128 Urkunden. Tübingen 1769. ete 
Auflage. 1778. — 5ter Theil ebend 1768. Mit 73 
Urkünden. 4. Die Fortfetzung: folgte unter dem Titel: 
Allgemeine Gefchichte. Würtembergs unter der Regie- 
rung der Herzoge. Iker Theil. Mit 103 Urkunden. 
Ulm 1769. — 2ter Theil. Mit 123 Urkunden. ebend. 
(1770). — 3ter Theil. Mit 86 Urkunden. ebend. 1771. 
— gter Teil. Mit 77 Urkunden, e ebond. 1571. — 
Ster Theil. Mit 45 Urkunden. chend. 1772. — Gier 
Theil. Mit 69 Urkunden. ebend: 1773. — Gier Theil 
Mitt Urkunden. ebend. 1774. — gter Theil. Mit 
'73 Urkunden. ebend.' 1776. — 9ter Theil. Mit 68 Ur 
kunden. .ebend. 1776. — ıoter Theil. Mit 72 Urkun- 
den und einigen Kupfern. ebend. 1779. — 1iter 
Theil. ebend. 1780. — ı12:er Theil. ebend. 1782. — 
Läter Theil (bis 1714). Mit 84 Urkunden und eini- 
Sen Kupfern. ebend. 1783. A. ol 
Abhandlung von den Rural-Capituln, fo wol überhaupt, 
als auch des Herzogthums uud der ehemaligen Graf- 
Íchaft Würtemberg. Stuttg. 1767. 4 ' 


Nom Kefsler- oder Kaltfchinids- Schutze älterer Zeiten, 


mit archivalifchen Urkunden erläutert, als ein Bey- 
trag zum Teutfchen Staatsrecht. Tüb. 1781. 8. l 

Topographifche Gefchichte des Herzogthums \Würtem- 
berg, und aller demfelben einverleibten Herrfchaften, 
woridn die Städte, Klófter, und derfelben Aemter — 
ausführlich befchrieben find. Mit vielen Kupfern. 
Stuttg. 1784. A Es follte eine neue vermehrte Ausga- 
be [einer vorhin erwähnten Hiftorifchen Befchreibung 
des Herzogthums Würtemberg feyn: allein, er wollte 
diefe Ausgabe nicht für feine Arbeit erkennen. 


- Auszug feiner Abhandlung von den freyen Gerichten in. 


. den Würtembergifchen Landen, und daraus entſtan- 
denen.Vogteygerichten; in J. J. M.ofer's Schwäbi- 
Íchen Merkwürdigkeiten S. 455 u. ff. — Kurze Ab- 
handlung von dem Urfprung der Reichsritter[chaft in 

' Schwaben; ebend. S. 694—713. ^ |... 

Auffátze in (Haug's) Schwäbilchen Magazin. 
Hand. hriftlich, hinterlie[s er: 


Ein Werk von dem hochfüxfil. Würtembergifchen Wap- 
^» pen - Kleinod. , 


M ^ - 1 , 
. 52 ` Sarren (Om. Fa a) — SAUER (.. . .). 
` Von den ehemahli en freyen Gerichten ; und befchders 
- in den Würtem ergifchen Landen. 
Vergi. Mofer's Sohwàáb, Merkwürdigkeiten auf das J. 1757. S. 
. 881, — (Haug'r) Schwab. Magazin von gelehrten Sachen auf 
das J. 1777. 8. 286 u. fe — Weidlich,s biograph. Nachrich- 


ten von den jeunes. Rechtegel. Th. 2. 8, 264—262, — Saxii 
OnomaR. littér, P. VIII, p. 148 fg, m 


SATTLER (JonANN Tonrias). 

n Studirte zu Coburg und Leipzig, wurde Magifter 
der Philofophie, und privatifirte zu Wien: geb. zu Suhl 

1748; gefl. am 19ten December. 1774. 


Diff. de notione Metaphyfices antiqua. Lipf. 1769. 4- 

Grundrifs der Kuhft, wie ein Gelehrter berühmt wer- 
den könne, mit zwey practifchen Regeln erläutert, 
zun Gebrauch academilcher Vorlefungen. Schleufingen 

o. 8. 

xA Nachrichten von den Urfachen,. warum er zeit- 
her nichts gefchrieben, ‚und von dem, was er näch- 

, _ftens heraus zu geben, gefonnen ift. ebend. 1770. 8. 

Thilofophifche Bibliothek. 2 Bànde oder 8Stücke. Leipz. : 
` 1771 — 1772. 8- t 

Gedanken über die Ahndungen. ebend. 1771. 8. 

* Alexander's von Frey zwey Sendfchreiben an 
Alexander von Joch. ebend. 1772, 8. —— 
den Artikel K. F. Hommel im 6ten Band A. 9 

Bemerkungen über die neue Teutíche Kritik. Wien 


OW 


bes 


SAUER Gu 


Doktorand der Medicin zu Erfurt: geb. zu Gera. 
"ewe ef gef. 1781. 


.*Medon, oder die dree Freunde; A eine Wochenfchrift, 
2 Theile.‘ Erfurt 1774— 1775. & ` . 
Veberfetzungen aus dem Franzöfifchen. E 007 


. SCHAARSCHMIDT (AvaüsT) - 


Studirte zu Berlin und Halle, ward hernach eina 
Zeit dapt Hofmeifler zu Moskau, alsdann Phyfikus zu 


~ 


Scnaaascusmpr (Avovsr). . 53 
Ratenau in der Mark Brandenburg, gab" aber diefe Stel- 
le, wegen [chlechten Einkommens, bald wieder auf, und 


gieng nach Berlin, um fich noch mehr in der Anatomie, | 


zu üben. Er benahm fich dabey fo gut, dafs er 174 * 
die Stelle eines Profektors auf: dam dortigen anatomifchen 
Theater erhielt, Dabey las er auch Privatkollegien und 
widmete fich, unter der Aufficht feines Bruders, Profef- 
fors bey dem Collegio medico und Arztes der Charite, 
der Praxis. Als ihm 1750 Meckel bey Befetzung der 
zweyten Profeffur der. -Anatomie vorgezogen wurde und 
zugleich die Profektorflelle bekam; fo gieng er vom. anas 
-Somifchen Theätgr ab ind widmete fich ganz der medici» 
nifchen Praxis und Chirurgie. Im J. 1760 ergieng an 
ihn der Ruf zum ordentlichen Profeffor der Chirurgie, 
und Hebammenkunfl auf den xeu Eefiifteten Univer fieát 
zu Büszow, den er auch annahm. Im J, 1764 -ertheilte 


'ihm die dortige philofophifche Fakultät die Magifterwür- 


de. Im J. 1772 erklärte ihn fein Landsherr zum Hof- 


rath. Vier Jahre. hernach. errichtete er auf deffen Befehl. . 


eine Hebamigenfchule, und. feft zugleich erhielt er dia 
Anwartfchoft auf das Fíreisphyfikat, Im.J. 1789 ward 
er, mit Beybeholtung feiner Befoldung, zur Ruhe gefetzt: 
Geb. zu Halle am Gten Oktober 1720; am afin 
. April 1791.. 


Diff. inaug. medicà (Praef. J. H. Šehulzio) de non- 
. nullis ad, motum cordis et circulationem fanguinis per- 
'-tinentibus. Halae 1742. 4 E 
Ofteologifche "Tabellen. SA 1746. 8. ~ 
Myologifche Tabellen. ebend. 1747. 8. st e Ate 
Auflage. ebend. 1783. 8. 

Kee Tabelem. ebend. 1748.: 8: . Wurden 
mit den ofteolog. Tab. aufs neue aufgelegt 1764. 8. 
Kurzer Unterricht von den Krankheiten der Knochen. 

ebend. 1749. 8. Neue Auflage, Berlin u. Strallund 
1768. 8. Den erfien Seh dazu hatte fein verfiorbes 
Hn 


ner Bruder, Samuel terla[fen. 


. ^ Nevrolopgifche Tabellen. Berlin 1750. 8. 2te Auflage; 


` ebend. ' 1762. ‚8. ate Auflage. ebend. 1777. 8. 


N 


$a V 


s - SomsanschMIDT (ÁAvousr).' a 
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Merkwürdigkeiten, . welche hey. dem anatónlifchen Tliea- 
. ter zu Berlin befindlich find. Berlin 1750. 8. 
Ánatonifche Anmerkungen. Mit Kupfern, ebend, 1750. 4. 
Ádenologifche Tabellen. ebend. 1751. 8. Neue Auflage. 
. &hend. 1765. B. sett * 9 v . 
- Syndesmologifche Tabellen. ebend. 1757. 8. "Neue Auf- 
' lage. ebend: 1765.78. ^ Alle angeführte Tabellen kamen 
. 3767 zu Moskau. Lateiifch (von. D, Joh.. Frid. 
Erasmus überfetze) heraus unter dem, Ire: . 
D. Augufti Schaarfchmidt Tabulae anatomicae, 
"Ih ufum praelectionum academicarum Latine redditae. 
* B. mai. — Eine andére Lateinifehe  Ucberfetzung miè 
2 Fermshrungsn. dureh. Franz Xaver: vón.W affer - 
. berg.er]chien zu Wien 1777. 8. — Ein verunflalteter 
, Nachdruck des Originals erfchien zu Frankfurt am M. 


. 1789. 8. i. "E 
d Nachricht von, der Natur und Kur der Krankheiten, die 
t mit der güldenen. Ader verbunden zu feyn pflegen 
bend, 1756.823 . BEE | 
‚Nachricht von den Gegenden und dem Gelundbrunnen 
. bey Freyenwalde. ebend. 1761. 4. .. . EE 
jrurgilche Operationen, (Bes Stück # von der Onko- 
~ tomie. Roftock r762. 8. e: 


D $ V 


- 


Kerzer Unterricht von den. venerilchen Krankheitem ' 


“ ebend. 1770. 8. - nn uL 
Kurzer Begriff der allgemeinen Kurmethodg.in der prake 
 Glchen Medicin. ebend. 1770. 8. | EMEN 
erzeichnifs der AÁrzneéymittel zur allgemeinen Kurme- 
` thode, ebend. 1773. 8... | von ` 
Kurzer Unterricht. von. den Krankheiten des meníchli- 
chen Körpers. ebend. 1775, 8. , | 
Abfchilderung eines gefunden Menfchen, und wie man 
lange leben könne; in den gelehrten Auflätzen und 
* "Beyträgen.zu den Mecklenburg ; Schwerinilchen Nach- 
- sichten 1762. St. 24. — Nachricht von dem Zwitter 
‘ Drouart, fo wie man .ihn zu Dützow belichtiget 
bat: ebend. 1763. St. r1. — Was heilsen bösartige 
— Pocken, und wie ferne kann man fich dafür prae; 
„ 1 ferviren? ebend. 1764. St. 4. - Ein Paar Proben, 


-- verfälfchte Arzneyen'zu entdecken; ebend. St. 31. — ` 


Zur Mecklenburgilchen Naturgefchichte gebörige Sa- 
. chen; ebend. 1765. 8t.38. — Von dem medicinilchen 
Nutzen verfchiedener Theile . des. Granatenbaums; 
ebend. St. 4 ù. 5. — Betrachtung über einige Herz- 





SCHAABSCHMIDT (Avsusr). | ES, 


fiärkende Árzneyen; ebend. St, 27 u. 28. — Kurze: 
Betrachtung über veríchiedene Vorfälle bey Wunden, 
belonders vergifteten; ebend. St. 52 u. 1766. St. 1. — 
Von den verfchiedenen Arten der Pflanzen, die den 
Namen Rhabarber führen; ebend. St.27. — Anzeige, 
` was von denen aus dem menichlichen Körper zu Arz- 
aeren genommenen Theilen zu halten Lee:  ebend. 
St. 49 u, 50. — „Ein Schreiben an meine Freunde, 
‚in welchem dre Wahrheit, dafs das Goldmachen die 
Menfchen nicht glücklich mache, abgehandelt wird; 
ebend. 1767. St. 24 u. 25. — Chirurgifche Abhand- 
- lung von den Suturen; ebend. 1768. St. 10— 12. — 
Von dem fchädlichen Mittel der Schlagpulver bey. 
Convulfionen der Kinder; chend, St, 37 u. 38. — 
Vorzug einiger Arzneyen, befonders;des Queckfilbers 
in der praktifchen Medicin; ebend. 1769. $t.17u.18. 
—  Unterfuchung der Frage: ob und wie man fich 
für anfiéckende und graílirende Krankheiten verwah- 
‚ren könne? ebend. 1770. St. 23. — Medicinifch- pa- ` 
. thologifche- Abhandlung von dem Auszehren dés Kör- 
pers; ebend. 1771. St. 23 u. 24. — Belchreibung ei- 
ner merkwürdigen Steinkrankheit und der darauf er- 
folgten Zergliederung des Körpers; ebend. 1773. St. 
87 w..38. — Von einer von fich felb& durch die Fau- 
, lung aufgegangenen. Darmwunde, upd deren glückli- 
. chen Heilung; ebend. 1774. St. 42. — Schreiben. an 
einen Gönner von einigen Verfuchen mit dem Caffee, 
deffen wahre Natur und medicinifchen Eigenfohaften 
- zu beftimimen; ebend. 1775. St. 92 u. 33. — Inftruk- 
. tion für die Hebammen, auf welche dielelben bey ih- 
rer Verpflichtung zu verweilen find; ebend. 1776. St. 
25 vw 26. — Von den Hebammen, ihren Kenntniflen 
. und Pflichten; ebend. 1777. St. tu 2. — Entwurf 
'eirier gerichtlichen Arzeneygelahrtheit 7: ebend: St. 3 — 
5. 1778. St. 52. 1779. St. 1. 32 w 33. :1781. St. 18., 
:Gob heraus den.hten, Bien, und .Gten Theil. von“ feines 
: ‚Bruders. Samuel medicinifeh- und, chirurgifchen. 
Nachrichten (Berl, 1746 — 1748. 4-); "letztern. Theil 
. mit Zufützen, Regifier und Vorrede, in welcher er 
deſſen Leben be[chreibt: (^ ocn 
i Vergi. Bórner's Nachrichten 'von jetztleb, Aerzten B. 3. S. 82 
—96 U.S, 776. — Baldinger's Ergänzungen derfelben 
S. 156 u. f, — Koppe'ns jeizieb, gel. Mecklenburg St. 2, 
$. 142 — 152, — Rofiockilche Monatsfchrift 1791. B. 1; 8. 409 
m, f. v- Ernmefii a. a. O, 5. 189—192... 0.7 
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. SCHÄARSCHMIDT (GABRIEL). | 


df ' Studirte zu Altenburg und Leipzig, wurde 1733 zu d 
` Wittenberg Magifier, 1759 Hof- und Stadtdiakonus zu - 
_ Hartenflein, 1742 Pfarrer zu Beuthe im Schönburgifchen, ` 


. 1753 Hofpitalprediger zu Schneeberg, und t754 Diako- 
nus dafelbfl. Geb, zu ‚Stollberg‘ in ‚Meifsen am 27flen 
| December 1708; gef. eu e , 


‚Worte des'Trofes vor Traurige zu Zion, in etlichen - 


Predigten öffentlich ‚vorgetragen. Breslau 1753 (rige 
1752. 8 - 
Vergi. Distmann’s Kurfächfifche Prießerfchaft B. 8. S. 1588 


Auf. — Deffen Kirchen- y. Schulengefchiehte, der grif. 
Schönburgifchen Länder 8, bot l ` 


- e 


ScHABER (KARL Wirnerm FRIED- 


ee RICH). KE 


Studirte zu Tübingen, wo er Stipendiat ward, aber“ 
. wegen feiner ausfchweifenden. Lebensart als untaug glich 
zum geifilichen ` Stand, verworfen wurde. Er gieng mun 


nach ‚Erlangen und wurde da Magifter: | aber fehlechtes - 


Betragen und Schulden nöthigten ihn zur Flucht, und er 
"liefs fich unter dem Oefireichifchen Regiment Latter: 
mann -als gemeiner Soldat annehmen, . Noch einiger 
Zeit kaufte ihn fein Vater, ein Prediger, wieder los; 
privatifirte nim, .prediste mit B eyfall, und wurde M 
Vikar in dem Heilbronnifchen Defe Frankeribach, ange 
Bell, Aber bald verfiel er wieder in die ihm eur Ge 
wohnheit gewordene liederliche Lebensart, wurde. deshalb, 
bey Erledigung der Pfarre, hintangefetzt, und befchlofs . 
mum, eine Schaufpielergefellfckaft zu errichten. Da dies 
. ifslang; fo erlog "und. erheuchelte er fich eine. Pfarrey 
auf dem Rittergute" Widersbach bey Ansbach, heurathete 
i ein braves Mädchen, verfchwendete aber bald deffen Ver- 
. mögen, fo dafs es fich von ihm trennte. Durch. leicht- 
innige Verfchwendung zog er fich eine ungeheure Schul- 


* 


denlaſt zu, dié er nicht.zu tilgen vermochte. Nach halb- 


- LI 
^ ` — 


7 


- 





- 
. 


7 


TC. 
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Bonanza ac Y. Fa) Scuatuen Q. 6). (d 


jährigen Befitz der Pfarre wurde er fiüchtig ` und ein . 
Jörmlicher Landftreieher ; in welcher Eigenfchaft er Lū- 
gen auf Lügen, Betrug auf Betrug, Projekte auf Pro- 
jekte 'hänfte, die zügellofeflen Ausfchweifungen begieng, 


^ bald den. Soldaten, bald! den Geifilichen, bald den Bo» 


hödianım fpielte, ‚bis er im Febr. 1793 als ein verdách- 
tiger Men[ch von den Franzofen zu Alzey verhaftet, von 
da naeh Coblenz und alsdann gebunden ‚nach Mainz ge 


| bracht wurde, wo er die Belagerung diefer Stadt mit ` 
` aushielt, und vermuthlich im dortigen Lazareth fein: En- 
` de fand: Denn es_fehlt nn :fichern Nachrichten von der 


letzten Lebenszeit ‚diefes Talentvollen, - aber bis zur årg- 

Ben A, erworfenheit herabgefankenen, Mannes. Geb. zu 

MHorrheim: bey Vayhingen im V ürtembergifshen. 176 T 

Sek, zi Anfang. des Aprils 3994. : 

* Die Briefe Pauli an die Theffalonicher und Philip- 
per frey überletzt und erläutert; nebh einem Anhang 
vom wefentlicben Religionsunterrícht, und dem au- 


fserwefentlichen , lokalen in dielen Driefen. Frankf. 


8- 
See fie, 1 Elifabeth und Jofeph;. Scenen aus 
- der Oberwelt 1790. Sr 8. . 
Tagebuch der ‘Belagerung vòn. Mainz. Frankfurt, am M. 
1793- 8. 
Oeidie Werke von der Liebe; nach Blümauer trae 
. veftirt. 3 Bändchen. Berlin u. Leipzig 1794. 8. [n 
V irgil'e/Aencis, travefürtvon Blumauer, ausge- 
führt von Profeflor *) Schaber. "Aer und letzter 
Band. Wien, Berlin und Leipzig 1794- 8- 
. Vergl. : Allgemeine Litteratur - - Zeitung Jahrgang 1788. Nr. 914. 961. 
$92. Jahrg. 1789. Intclligenzbl. Sr, 157. — Reichsanzeiger 1793, 
B. 2.6, 550— 6659. — Schlichtegroll's Nekrolog auf. das 
E WA Da $. 519—550. — Erneflia a. O. 8. 192 — 


- 


ScHAcHER (QurrIN GOTTFRIED). 
Studirie zu Leipzig und Wittenberg, erwarb fich 
-auf j jener Univerfitát 12535 die Magifi lerwürde , und. that 
^" Dicfen Titel gib fich der Unverfchámte felbit, 


LP 
^, i 


t 


, 86 ` ‚ Semp omen (Q. GA v. Zone (K. A) | , 


) 


| hierauf eine: gelehrte Reife durch Holland, England. und 
, Teutfchlmid.. Nach der Rückkunft noch m. demfelben 
"Jahr wurde er Doktor der Rechte, und 1740 Oberhofge- 


richts- und Konfiflorialadvgkat, in der Folge auch Stadi- 


richter Geb. zu Leipzig, 1715: gefi. sex > 


df, (Praef. Chph. XV ollio) de. adetlidaemonia M. 
Aur Antonini Pbilof. Lipf. 1730. 4. : (Niche. etwa 
von! dem .Praefes, fondern von ihm felbf.) . 


— (Praef. Andr. Flor. Rivino) Singulária Mi Au." 
elii Antonini Philofophi turisprudöntiäd capità. | 


ibid. 1752. 4. 23. 
T de Jufiniano, wanumiſſionum rte ibid. 
1735: 4 
— ihaug. de utili éurationis cauffa actiones occ. i g- 
C. aibitt: tut. ibid. eod. 
: Epiftola de aequitate Edicti; Quod quisque iüris'in al- 
terum katuerit , ut iple. eodem iure. utatur.: „abid, 


1739 A 2 u Pa ù 
P Verl. Bochenbergii Progr. an recurfus a ‚Camera Imperiali 
wel Judicio Aulico ad Caefaream Majeftatem , vel etiam ad Co- 
. mitia pateat ? Lipf. 1757. 4. ~= Jurit. Bücherfaal St, 1. 8.148 
00777 34460 wen Mofer's Lexicon der jetztleb. Hechtsgel. S. 226. 
— Univerfallexicon aller Wiffenfchaften Th. 34..:8.. 679 u. f. 
— Weidlich' s Gelohighse | dor jerztleb. Rechtsgel. Th. s, $. 
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"A 


4. Te 


| von. 1. SCHACHMANN Karı ADOLPH), 
“anf Königshäyn und: Oberlinde bey Górlitz. 


Wurde von feinem ı5ten Jahr an unter der. Aufficht 


des Grafen von Zinz zendorf erzogen, und von Hein- 
rich Co d Sart, einem Mitgliede der Brüder gemeine ,' une ` 


terrichtet. und gebildet; ` in deffen Begleitung er Teutfch- 
‚land, Holland, Frankreich, England, Dänemark und 
"Schweden durchreifete. War Mitflifter der Oberlaufitzi- 


fechen, Geſellſchaft der Wilfenfchaften, redete mehrere" 


Sprachen mit dem, jeder, Nation Eigenthümlichen im 
Ausdruck und W ortklang, befa)s eine ausgefuchte Bücher- 
‚und Kupferfiichfammlung , wie auch ein vortrefflichés 
Münzkabinet, welches dem herzoglichen zu Gotha einver- 


leibt wurde. War auch Mahler und Kupferfecher.. Geb. 
0008 7 | | mE 2C 


d 


A 


v. ScHACHMANN (K. A.) Scena cue (J. H.) | ER 


aw Hermsdorf in der. Oberlaufitz am Gen. November 
"17265 gefi. zu Herrnhut um. Sëfen Januar. 1789. 
* Catalogue raifonné d'une collection de Medailles. Avec 
figures. Leipzig 1774. gr. 4. 
* Beobachtungen über das Gebürge bey Königshain . in 
der Oberlaufitz und denen dalelhft fundenten Alter- 
Mi Kupfern und 


* 


fa thümern. Dresden 1280. ge A, 

| v; ignetten. 

Nachricht von einémi am 23 Aug. 1782 zu Königchan 
bey Görlitz erfolgten Wetterfchlage." 3782. Mit 
Kwupfern. (Steht auch im 5ten Stück der Oberlaufitz, 
Provinzialblätier) ` 

Remarques fur uh article qui fe trouve dans la nouvelle 
edition des Ceremonics et Coutumes religieufes de 
tous les peuples du monde. yfer Band. .. 1786. 4. 

Apologie des Grafen von Ziuzendorf gegen Cere- 
monies et coüutumes, rcl tig. de tous le$ peuples du 
monde (Amfterd. 1723); in der Liu. und Va serkun- 
de 1786. St.8. S. 116—123. (Vielleicht mit dem vor- 
` hergehenden einerley.) ` O ` 
, Vergl. Laufitz. Magazin 5. 55 u. f. u. 152. —- C. 8. Schmidt/e 

Denklchrift auf ihn; in der Laufitz, Monasslc hr. 31798, B. Y. 
' 8.900 u. ff. 257 u. fi. — Memoriae viri generof. C. ÆA. Schach- 
"mann facrum. Gorlicii. 4. — Schlichtegrollii Hiftoria 

numothecae Gotbanae (Gothae 1799. 8- P. 6o-—68. — Otto's 


Lexikon der Obcrlaufiz. Schriftfieller B. 5. Alıkeil. 3. 8. 195 
- 192. — Ernefli a. a. O. S. 196. 


SCHACHT (Jonann HERMANN). 
^D. der Theol. und Profe[Jor primarius derfelben, 


wie auch typicae, propheticae et Antiquitatum facrarum 

Profeffor ordinarius, und Ui niverfitátsprediger zu, Har- 

derwyk [eit 1763 (vorher feit 1752 Prediger zu Ter-Aa 

in der. ehemahligen Provinz Utrecht): ‚seh zu Bremen am 

Öten April‘ 1725; Bf. eene. 

De Noodzakelykheid van cene oedige Bekeering ter 
Waaríchouwinge tegen het GI van -dezelve. Amft. 
1762. 8. Teutjch vor G. G. Otterbein, Frankfurt 
u. Leipz. 1788. er, 8. " 

Orat. inaug. de caulñs, our religio Chrifiiona plures ho- 
die, quam olim experiatur obtrectatores.. Harderov. 


: 1764 4. Holländifch, Utrecht 1764- 4 


N 


d 


— 


, ' € . e ` ' l l 
65 ^ Scmaewr (J. H) Socks (F: AJ- 
^ Hiftorie van de Voortplanting van den chrifelyken Gods- 


dent en van den Ondergang des Heidendoms, . door 
. Robert Millar, 2de Uitgaave vermeerderd | met 

eene Voorrede over de pogingen en middelen, welke 
de Chriftenen tot bekeering der heidenfche Volken 
behoren aan te wenden, Denevens eene beknopte - 

‚Levenfchets van R. Millar. Utrecht à. Amfterdam 

1764. 2 Deelen, 4. . 
Oratio demonítrans, rationem fanam haud intercedere, 

quó minus religionis chriftianae myfteriis idem habea- 
^ mus. Traject: ad Rhen. 1766. 4. 


De Overeenftemming der godlyke eigenfchappen in het 


| beraamen en darfiellen van 's Menfchen Verlaffing 
, door de Heere Jefus .Chriftus, betoogd dor 


Willem Bates. Met eene Voorrede van J. H. — 
|. Schacht, waarin het gezach der godlyke Openbaa- 


‚ring, ook ten aanzien der daarin voorkommende 
Verborgenheden, tegen de Schynredenen van hun, 
‚die dézelve pogen te ondermynen, verdedigd word; 
met een kort  Berigt aangaande het Leven en de 
~ Schriften von W. Bates. ebend. 1777. 8. `- | 
Spicilegii obfervationum philologicarum in N. T. libros, ` 
. et nunc quidem in Matthaeum, fpecimen;, in, der 


wé 


"Biblioth, Brem, nov. Cl. I. Fafc. IL p. 237—280. — 


^ Spicilegii etc. fpecimen fecundum, in Marcum; ibid, 
u d.u. Falc. Ill. p. 479 — 513. | 


| Beforgte die ste Ausgabe von Conr. Ikenii harmonia. 


perpelhonum Jefu Chrifi. Traject. 1758. 4.; . und 
den 2ten. Band von d effen Differtationibus philolo- 
. gico -theologicis (Amft. 1762. 8.), deren erfier 1749 


' erfchienen war, ` 


SCHACHTNER (JonAnn ANDREAS). 


Fürfibifchößl. Salzburgifcher. Hofmufiker zu Salz 
burg: geb. zu Dingalfingen in Bayern am gten März 


- 1751 (nicht 1735, wie im gel. Teutfchl, fleht); gefi. am 


Goen. Julius 1795. 
-Poétifcher Verfuch in verfchiedenen Arten von Gedich- 
ten, mit Gott(íched's Vorrede. Augsb. 1765. 8. ` 


E Franz Neumayr's S. J. geiftliche Schaubühne, | 


oder der "bel, Augultinus in feiner Bekehrung; . 


. ws dem, Lateinifchen überfetzt. ebend. 1766. 8. . 


. H 
` - 9 
D 
. . ` 
` 
`- D 


y ` d 


wë 


* 
/ 


Scmacmeuza (J; A) Sonan (G. Fa. K.) 61 
Die menfchliche Wanderfchaft iq 3 heilen ; ein geiftl. 
Singfpiel. Salzb. 1770. 4 u 
4 s. . à ` J 
Scan d (Geona Frienricy KA- 
4 'SIMIR L | 
Studirte auf dem Gymnafium. zu Ansbach und auf 
der Univerfität zu .,.. die Rechtswiffenfchaft, lebte 


` einige Jahre als Kandidat zu Ansbach, und begab- fich 


‚hierauf nach Nürnberg, wo er fich mit Ueberfetzen be- 
fchäftigte, und nebenher Buchhandel trieb. In den J. 


(01775 ühd 1776 befand er fich als Buchhändler in Fürth. 


Einige Zeit lang verfah er auch die Stelle eines Kom- 


. miffionars der M. J. Bauerifchen Buchhandlung. Nach- 


her bezog er ein Gartenhaus! vor Nürnberg. Geb. zu 


- "Ansbach qm ıoten März 1737; gef, am o9flen. December 


1795 (nicht 1795, wie in Nopit/ch flieht). 
"Reife in das Südmeer einiger Officiere des Englifchen 
Schiffes, der Wager genannt, als ein Beytrag zu 
" Anfon's Reifen, nebft.defen Leben. Nürnb. 1772. & 
 *Joh. Heinr. Grofs Reife nach Oftindien; aus dem ` 
Franzófifchen überfetzt ‚und mit einigen Anmerkun- 
gen begleitet, Fürth 1775. 8. ' 
"Franz Petits de la Croix Gefchichte des Kriegs, 
. welchen die Türken mit Polen, Moskau und Hun- 
garn geführt haben, ` nebft einer Nachricht von den 
Unternehmungen des Tahmas Kouli Khan; aus 
dem Franz, ebend. 1775. 8. EM 


. Joh. Otter's Reifen in die Türkey und nach Perfien, 


überfetzt, und mit einigen Anmerkungen, vollfändi- 
"gen. Regiftern aller darinnen befchriebenen Städte 
und Fluülffe, wie auch "des Verfaflers Leben, verfe- 
' hen. (Ber Band. Nürnb. 1781. — 2ter Band. Halle 
1789. gr. 8. M ; E f 
Labat's Reifen nach Weftindien oder den im ameri- 
-anifchen Meer liegenden Infeln; nach der neueften . 
Parifer Ausgabe überfetzt, auch mit nóthigen An- 
merkungen und vollfiändigen Regiftern verfehen. 7 ` 
Bände. Nürnb. 1782—1788. 8. | 


. *) Seit 1792. Íchrieb er Bch von SCHAD., MEM 
. -> Y 


bk 
t l ` "Y. ^ 
^q 
D 


L] 


62 . Scis». (Geong Frıkprıcu Kasman) 


Fourmont's hiftorifche und geogra hifche: Befchret- 
bung der Gegend um Helippolis und Memphis; aus 


dem Franzöfilchen. Mit Kupfern. Nürmb. und Leipz. ` 


1782. gr. 8. ` D 
Ankündigung äer Litteratur der Reifen. ebend. 1983. 


Er, 8 " e mU Dd o, 
Litteratur der Reifen. zen Band. es Heft; nebſt 


dem binten beygefügten Entwurfs des ganzen Wer- - 


ke, ebend. 1784. gr. 8. a, a 
Des Pater .Labat's Abhandlung vom Zucker, deffen 
. Bau, Zubereitung, und mancherley Gattungen. Nach 

der neuelten Parifer Ausgabe überfetzt, und mit ver- 

Íchiedenen Zulätzen und einem Regifter verfehen, 
.. ebend. 1785. 8. "ol 
Entwurf einer hiftorifchen Pinacothek oder Portrait- 

fammlung der beyden Brandenburgifchen Fürftenthü- 


mer in Franken, Anfpach und Bayreuth; nebh bey- ` 


gefügtem :Verzeichniffe der vorhandenen Karten, Ab- 
- rife, und Profpekten von Städten, Schlóffem, Fle- 

cken, einzelnen Gebäuden u. f. w. diefer Länder, in 

eine bequeme Ordnung gebracht und mit einem al 

babetilchen Regilter der fürltlichen und gräflichen 
Portraite ans Licht geftellt. ebend. 1786. gr. & ` 
Dreyhundcrtjäliriges lFhrengedaáchtnifs Kuhrfürft Al. 

brecht von Brandenburg, Alcibiades genannt. 
ebend. 1786. 8. | nm 


*Sendichreiben an die: Gemeinde in Fürth wegen Hal ' 


` tung eines öffentlichen Mehl- Brod- und Fleilchmarkts 
zum Been der Künfiler, Manufacturiften und ge- 


ef 


meinen Tlandwerker. . Von einem Freund der Wabr- . 


' heit. 1786. 8. 


Einladungsichreiben an alle Buchhändler und Littera- ` 


turfreunde; die Herausgabe eines Buchhändler - Le- 
xikons betreflend. Nürnberg 1788. 8- 


Reifen der Portugiefen und Yrauzolen nach Afrika und ` 


' Oftindien,. oder Gefchichte der erken Entdeckungen 
', diefer Länder. Aus dem Franzöfilchen überfetzt und 
mit Anmerkungen verfehen. ebend. 1789 (eigentl 


, 1708). 8- - . 
*Relchreibung der Reife und des Einzuges. Sr. Majeltät 
des Königs Friedrich Wilhelm 11 von Preulsen 
u. f. f. in der ehemaligen fürfilichen Befidenzfiadt 
Ansbach, der dafelbft auf dem Rafernen- Damme er- 
richteten achtzig Schuhe hohen Ehrenpforte; nebít 
1 4, `~ , . 


' Scuap (G. Fa. K.) - Senape (G.) 63 


einer in: Kupfer geſtothenen Abbildung diefes präch- 
tigen Gebäues, von einem Brandenburger. Nürnberg 
u. Leipzig 1792. gr 8. e, 

Verfuch, einer Brandenburgifchen Pinacothek oder Bil- 
dergallerie der beyden nunmehr königlich -Preulsi- - 
fchen Fürftenthümer in Franken: Ansbach und Bay-, 
reuth;. nebft beygefügtem Verzeichnifle der vorhar- 
denen Landkarten, Abrifle und Profpekte von Städ- 

. ten’, Schlöflern u. ſ. w. dieler Länder. Mit Kupfern. 
ebend. 1793. 8. 2 E ` mE 

Gab heraus: "Johann Mullner's, ehemaligen Nürn- 
bergifchen -Kathsfchreibers, Biclation von der Reichs- 
veĝen, und derfelben anhanycenien Reichsvogtey und 
‚Zugehörungen. (iften Bandes "(Bes Stuck). Frankfurt | 
u. Leipzig 1790. a 

Hatte Antheil an den Erlangilchen .gelehrten Zeitungen 
in. den Jahren 1762 und 1763; und an Fabri's geo- 


graphilchen Magazin. 


. Vergl. Vocke'ns Geburts- und Todten-Almanach Ansbachifther 
; o Qrlehrtea, Th. 1, 8. 202 u. f — Nopitjch'ens 4ven Supple- 
 mentenband zu Will's Nürnberg. Gel, Lexikon 8. 25 — 87. 


^"ScHAD (JoHANnN NEPOMUCK). 
Canonicus regularis. des Auguflinerordens zu MWitten- ` 
haufen in Schwaben: geb. zu Dinkelsbühl 1725; gefi. 


477.. | 


` 


libertate,indifferentiae. Gunżb. 1770. 8. , 

De gratia efficaci [yfiema varias inter théologorum fen- 
tentias, medium ct partim Janfenii partim Vero 
Berti doctrinae oppofitum. Ulmae 1772. 8. y 

Joannis Laur. Berti ex campis Elyfiis ad non ro- 

gatum Doctrinae fuae adverfus Schadianam differ- 

tationem defenforem epiliola. Parifiis ( Ulmae) 1774. 8. 

| 


Concordia delectationis victricis vere Auguftinianae cum 


SCHADE (GEORG). 
u - . N 
Erfi Ober- und Landgerichts - Advokat zu Altona, 
zog fich 1760 durch eine deifüfche Schrift, die Religion 
der Adepten betitelt, de er nebfl einer fich vom Prof. 
Rofenfiand Goiske erbetenen  Widerlegung edirte, 


\ D 


n ` ` 
` > 


64 . - Semane (Groe, 


ki 


x 


und -die im Okt. deffelben Jahres zu Hamburg Öffentlich 
verbrannt ward, die Ungnade des Königs von Dänemark 

‚und die Perweifung inach der. Infel Chriflianfoe bey 
Bornholm zu. | Erft 1775 kam er wieder los, und, wer, * 
feit dem Regierungs- und Obergerichts- Advokat zu Kiel. 

Geh, zu Apenrade am gren. May 1719; gefi. am 1aten 

April 1795. — on) ; 

. Auszug aus dem Plane zu der angenehmften und vor- 
theilhafteften Verbindung des vernünftigflen Theils 
des ganzeh menfchlichen Gefchlechtes, oder der all-- 
gemeinen Gefellfchaft der Wiflenfchaften und Tu- ` 

, ` gend. Altona 1759. 4. | d 

Einleitung in die höhere Weltweisheit der allgemeinen 
Gefellíchaft der Willenfchaften; erter Verfuch oder 

*. erkes Stück, mit einer fehr merkwürdigen - Zueig- 
nungsíchrift an Ihro Königl. Majeftät zu Dänemark, 
Norwegen u. L w. nebit einem Anhange von den ' 
boshaften Bemühungen des Sekretär Dreyer's zu 

` Hamburg, den Fortgang diefer Gefellfchaft und dus 

"ihr zum Nutzen verliehene Privilegium suf die Alto- 
naifche Staats- und gelehrte Neuigkeiten zu unter- 
drücken; wie auch eine fchuldige Ehrenrettung des 
Hrn. Prof. Gottfched’s wider das boshafte Ange- 

- ben, als wenn er Urheber von dem .Optimisme oder 
des Candide* wáre, aufs neue berausgegeben und 
verbeflert. ebend. 1759. 8... | | 

*Die unwandelbare und ewige Religion der älteften 
Naturforfcher und fogenannten Adepten, oder geo- 
métrifcher Beweis, dafs die Metaphyfik die. wahre 
theoretifche, und die Moral die wahre praktifche d 
Gottesgelahrheit fey,  beftehend in einigen freyen | 
Anmerkungen und Erinnerungen über das in dem er- . 
Ben, zweyten und dem Vorbereitungstheile zum drit- - 
"ten Stück der hóhern Weltweislieit. enthaltene Sy- - 
Rem der allgemeinen Gefellfchaft der Wiflenfchgften 
und deren Einrichtung und Plan, zur gründlichen 

' . Ueberführung aller Seichtdenkenden und Köhlergläu .. " 
Ligen Deiften und Naturaliften, aufgeletzt von einem 
Licbhaber der Wahrheit an feinen Freund. Berlin u. -- 

— Leipz. 1760. 8. , mu 

Des Herrn Rofenfiand Goiske, Dokt. und Prof. 
der Gottesgel. zu ‚Kopenhagen, Widerlegung los 

' | eilli-. 


~ 


- 





‚Kurzer vorbereitender Auszug eines nach und nach , 
Heftweife zu edirenden grölsern Werks oder Sy- . 
fems der durch die Streitigkeiten über die N ew to- 


>” a 


(48 


H 


, Scuapse (Gzoto). 64 
deiflifchen Schrift, die unwandalbare und ewige Rg- 
ligion der alten Natuiforfcher und Adepten betitelt; 
mit einer Vorrede von dem Nutzen einer demonftra- 
&ven natürlichen Religion, und wie die Religions- 
unkte den Philofophen vom Sans-Souci am grond, 
iehften widerleft ‘werden könn; nebft einer Auf- 
forderung an die Akademie zu Berlin; die Frage 
von den Monaden oder wahren upd lebendigen Be- 
Asudtheilen des Univerfi wegen ihrer Wichtigkeit in 


noch einmal mit Ernft vorzunehmen , . herausgegeben 


u. L w. ebend. : 1761. A D l , : . 
on folgender Schrift find nur einige Bogen abgedruckt: 


nifche, Leibnitzilche und Kanfilche Philofophie 


 berichtigten und zur, völligen und mathematifchen 


Gewiísheit gebrachten hóhern oder allgemeinen Na- 
&urkunde der wahren innetn und. eigenthümlicheh 
Grundkräfte, aller und jeder für fich beftehenden 


"einfachen Dinge oder Sublianzen,. nach den Graden 
: ihrer Kräfte und Vollkommenkeit zur wahren augen- 


fchemlichenr Verbellerung und Vervellkommnung von 


.vorne her oder a priori aller zur wahren. Weisheit 


oder .zum’ zeitlichen und .ewigeu Wohlfeyn und 


- Glückfeligkeit gereichenden vernünftig -tbeologifchen, 


~ wie, auch chemifch-phyfifchen, theils durch die Er- 


fahrungen des Herrn Lavoifier, theils. des.Herrn 


Green befiätigten Wiflenfchaften , nicht wemger der 
medicinifchen ; und ökonomilchen, fürnemlich. aber 
und hauptlächlich aller moralifchen ;: juriftifchen,, po- 


- htifcheh und. hiftonfchen Willenfchaften, nebft den 


Wilfenfchaften der extenliven und .mtenfiven Grófsen 
oder der. Mathematik und der 'Kriegskunde, nebf 
einem hiftorifchen Vorbericht von. Ser hóhern Natur- 


Urfprung derfolben, fehr wichtig für. die letzten zehn 


. "kunde überhaupt und dem sngeaehimen Anfang und 


Jahre des jetzigen ıpten (fic) Jahrhunderts, und 


‚noeh ‚wichtiger für die Zukunft; gon einem vieljäh- 


rig verfachten Gëtt und Menfchen liebenderr W elt- 
bürger, -and dahero auch- Beförderer des wahren, 
vernünftigen und thátigen, nicht aber blos Namens- 
und Modechriftenthums. 1fter Heft. Kiel. 1795.. A 

| | 5 


Zwölfter Band, 


* 


Y 


allen mioralifchen und phyfikalifchen Wilenfchaften - 


d 


6  . Sonane (6G). Scsapz (En E. A) 


‚Gab 1759 zu Altona eine Staats» und gelehrte Zeitung 


heraus. 


Vergl. Fortgefeizte Nachrichten vom Zußande der Wilfenfch, im 
den. Dänifchen Reichen B. $. ^8. 860, — Nova Acta hif, ecdief. 
B. 8. 5. 568—395. B. 6. 8. 88 u. ff. =m J. 4. Bolten's hi, 
Ror. Kirchennachrichten von Altona B..2. 8. 139 — 181, — 
'Luxdorphiana eller Bidrag til den Danfke Litteraer- Hiflorie 
(Kiöbenh. 1791). Th. 2. 8. 4— 21. — "TAÀiefq'ens Ephemeri- 
den der neueften theol, Litteratut u, Airchengelchichte B. x. 
S. 499. — Kordes Lexikon der jetstieb. Schleswig Holiin, 
Schziftfteller 5. 495-495» E 


ScuADE (Gare EyaELBERT ADAM). 


. Magifie er der, , Philofophie ," erft Pfarrer zu Kauben- 


heim und Berolcheim - dm Bayreuthifchen, hernach [eit 
1791 Superintendent und Paftor zu Dietenhofen eben da- 

AR: geb. zu Buttenheim in Franken am ten May 
' 17173 géft. am 15ten März 1795. — 


"Urakes Lutherthum and ganz meues Pebfichum. Erlangen 
|, 1767. 8 
„Antwort auf des Hrn; P. ‚Merz S. J. zu Augsbur wi- 


, der fein. uraltes Lutherthum und ganz neues Pabít- 
' thum, in Drück..gegebene Predigtef, unter der Auf- 


- Schrift: Frage ob. der lutherifch -evangelifche Glaube, 


Alter fey, als Luther? Schwabach 1771. 8. 

"Die fernere Antwort auf eben deílelben wider den ere 

-. Ben Abíohnitt feines uralten. Lutherthums und ganà 
: neuen. Pabfithuus in Druck - ‚gegebene drey Predigten. 
ebend. 1772. RB. 

Ahfchiedsfchreiben. an- den Hin. Domprediger Merz. 
ebend. 1773. 8. 

Der achte und letzte Auftritt des. redenden Advokaten. 

, 9 bend. 1778. 8. ` 

;Zwo Predigten über den am 4 Jal. 1774. totalen Wet- 
teríchlag, ebend. 1774. 8. : 

;Kurzgefafste hiftoyálche- Nachrichs Yon der Kirchenre- 
formation, ` den [yniholifchea Büchern. der Lutheri- 
Íchén Kirche" und dem. dreyfachen Religionsfrieden, 

- für die Jugend. Neuftadt an der Ailch 1790. ER 

-Abhandlung des :Satzes: Line Adjunktur AR die befte 
‚Beförderung. für einen jungen Geililichen; . in Fre- 
fenii Paftoral[ammlungen Th, 6. SC 9 (1750). 

Pr edis ten da deu Kieslingilchen Sammlungen, i 


Ai ux ve * 


i 


H 
D N 
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NOCHE C. Scragaa (Enanz Micuazi) ^ a . 67 


` von. ‚SCHADEN. (EXAnz Micnazi) - 


i War, Zoch, Qeiting - Walle; feinifcher geheimer Rath 

und. Regierungsdirektor und“ Ieit 1793. auch Hammerprá- 

Bier en Oettingen: lebte ‘aber feit dem Arten Junius 1789 

in feiner Vaterfiadt i in Ruhe.. Geb, zu Dinkelsbühl 1726; 

efie 3799. | 

* Wahrhafte Erzählung der von der für. Orting- 
Spielbergifchen Regierung an den gräfl. Oetting-Oct- 

P 8 B 8 Br 
tingifchen Regierun en .und Kammercollegiis verübten 
unerkötteh "Mä —— — (Pappenheim) 1768. 
fol. Mit "Beylagen N. 1— I5. 

e  Befcheinigler Unterricht von den Irrungen, welchà 
zwilcher dem hohen Haule O&ttingen — dann dem 
hohen Teutfcher Ritterorden — über: die von: Kaifes 
und Reiche angeordaste und ` genehmigte Bau- und. 
_ Unterhaltung der öffentlichen kaiferlichen Heer» und 
, Lanäßrafsen in der Grafſchaft Oettingen fejt 1750 
-ausgebrochen find u. L w. ‚Mit ‚Beylagen N. E35. 
"Wüallerftein 1772. fol. . 

*Belenohtüng des bey: der Fränkilchen Kreis- Verfamm- 
lung! von dem hohen Teutfchen Orden übergebenen 

. P. M. de dictato, Nürnb. d. 28 Sept. 1774, die 
. Wegbaufache in der Graffíchaft Oettingen betreffend. 
- ebend. 1774. fol: (auch in den neuaften Merkwürdig- 
keiten B. 1. S. 85.) 

*P. M. an den Schwäbilchen Kreiskonvent , die zwi- 
ſchen dem fürftl. Haufe Oetting- Oettingén. und Oet- 
ting- Wallerftein und. einigen Commenden des. hohen 
Teutfchen Ritterordens über die Straísen - Reparation 
in der. Graflchaft Oettiugen. entftandenen, und nun- 
mehr per fententiam paritoriam allergerechteft ubge- 
 urtheilten Irrungen betreffend. Mit Beylagen A—K. | 

. eberíd. 1776. fol; , ` 

‚Soll “auch ‚herausgegeben haben: Abdruck der Beylagen, 
welche in der im Jahr 1755 unter dem Titel: Sublis 
mis Statuum, S. R. I. advocatia etc. in Sachen Oei- 
tingen- Wallerfiein contra die Abtey Neresheim her- 
ausgekommenen Deduction angezogen uud benutzt 
worden. Mit einer Vorrede, die die Veranlallung dje- ~ 
les Abdruckes © erzählt. ebeud. 1774 fol, 


4 


68 von ScHaven (Fa. M) _ Senären (3: Fn. E.) 


Haf auck den Traktat: -Rorker gründliphar. Unterricht, 


was es mit dem F rauenklofter Kirchheim. in der Graf- 

' fchaft Oettingen für eine ‘Gelegenheit .habe- (1634) 
| wieder auflegen‘ laffen, (Wallerftein) 1771. fol. und ein 
. ne merkwürdige V "ig von drey en dazu 
verfertigt. o3 ! . 


Vergl.. Deduetionsbibliochek von | Teutfchland B. 1.,9 S — 
Weidlich's biograph. Nachrichten von den Jerstieb, echiá 


es Ti b 8. 268 u fe. 


d 2 Dam. ME 


. von ScHADEX. CF RIEDRICH) 


"Fürflich Thurn - und Tazifcher Hanzleyrath zu Re- L 
geuburg: geb. zw... erfehef fich. zu Darlaok im. 


December 185: 

Epitel an Angelika. Kaufmann von Rente Ein. 
Aus dem 'Englifchén. Nördlingen 1782.'8. "' ^ 
Aff itze in' den ”Neuelien Mannigfaltigkeiten meik jari- 

ifchen Inhalts (Nördlingen t "y. 8.).- 

Auffärze in Wieland's "l'eutfe en, Merkur, E Bs ^im 
Aug. 1702: Eine Ausficht vom Berg b herab‘ nach Di 
Sagen. | 


- v .* 4 D 
^ Di ne E CEP aen « te 


Sem ÄFER (Jonasy FRIEDRICH. Enst) 


ex 


Sohu des Folgenden. d 


| Studirie zu Oettingen, Jena und Erlangen, liefs f ich 
1760. unter ‚die Kandidaten des Oetting gifchen Predigtamts 
aufnehmen, war hernach 9: Jahre. lang: Hofmeifier des. 
jungen Prinzen Friedrich Ernfi von Hohenlohe-Lan- 
| genburg , erhielt alsdann die Octtingifche ‚Pfarre Dorn- 


fladt, und 1787 die Patronatpfarre: m indsfeld. | Geb. zu 


Wiörsitz:Ofiheim im Ansbachifehen am often. Ve 3738; 

gefi. am. 14ten. Junius 1795. — . = 

Dis gefegnete; Andenken der ruhmvollen Regierung: ei- 

; nés verherrlichten Landéstaters, Fürften Joh. Aloys 
-I zu Octtingen; eine Gedächtnifspredigt za Dornſtadt 
“ gehalten. ‚(Öett. 1780.) fol. Auch im Zten- Theil des 
Repertoriums von guten Cafualpredigten und: Reden 
(Nürnb, 1781. 8.)- 


s 


M. 


SCHÄFER Q Fa. E) — Edi v. Scuärzursen Oh A) 69 


* Viele pro eifche und fafi alle che Anffütze im. oten, 

zten * Band faf dp vie Wochen- 
Ichrift N ürnb. 1760 — 1764. 8.)- 

Ueber D. L'eff'ens Meynung: Krankenkommunion if 

kein Abendmahl; in Waldan’s Nürnberg. Almanach 

- für Freunde der theolog. — aufs Jahr 1781. , 

|j Entwurf zu einer Armenan im Oettingifchep. . .... 

VeL. Vocke'na. Ansbach, Gebyprta- m Toàten - Altnansch, Th. 

S. 865 — 366, 407. , , ; 


SCHÄFER- (WıLueım F arrish). 
' Vater des .Vorhergehenden. l Cou, 


. Studirte zu W. ei[senBung und Jena; worguf « er, ^ *als 
Hofmeifler bey dem General von Pöllnitz, mit. einem 


von deffen Söhnen eine Reife nach Italien dnternabm.: 


"N ach der Rückkehr wurde er Pfarrer zu Wörnitz- CH 
heim und. 1757 zu Ursheim im, Ansbachifcheh. Geb,’ zu 
Weifsenburg im ‚Nordgau am s6flen März 1708; gefi 
am ten Auguſt 1782. s.. -~r à 
*Der auf feiner Reife nach Rom fich kurz &xpedirende 
Courier unter dem Accompagnement. eines jungen Ba- 
rons 'neb# delen Hofmeilier. 1733. 8. ^. 
Defori tio magnificentiffimi introitus in Metio olin 
ofd. 1754. Seren. Sponfi Principis et-Dom:.Chr. 
e Cur. Alex. March., Brand. cum m Sponía ag 
Dom. Frid. Oarol, Princ. Ducali Sax. Cob. verfi- 
bus heroicis concinnata. Oett. 1755. +, 
Viele Hochzeit- und Leichengedichte. " 


Verg. Vocke A. a. 0. Th. 1. S. 244. Th. 4. eg df "ie, 


; 
. * 
m .. DE 


Edler von ScnArERSFELD no 
| , ANTON A m 

a  Der'heil Rümifchen Reichs Ritter. on 

Studirte zu Leoben und Grátz, kam erfi’als Unter- 


beamter auf die .Herrfchaft Malleck in Unterfleyermark, i 


lernach auf die Herrfchaft Freyberg im Grätzer Kreife, 
und von de 1758 als Verwalter nach Pfannberg "bey 


t 


g 


v D 


D 
` 
d —— —— L LLN 


yo «Edi: o, Soettowrég (J. AJ- Sonnen. (Th). 


Frontit Bh J. 1759. ward er" bey" dem ; adelickeri 
Frauenflift Gàfs "unweit Leoben als Hofrichter angeflelle, 
und 3789. zum keiferl. königl. Rath und Vice - Admini» 
firator der. Stantsgüter in Inneröfreich zu ‚Grätz ernannt, 
Schow in jüngern ‚Jahren wurde er feiner Werdienfle we- 
‚ gen in den Reichsritterfland, mit dem Ehrenwort Edler 
von $Scküfeesfeldy erhoben; denn urfprünglich hiefs 
er SCHAFER, Geb. zu Predlitz ob Murau in Steyere 
mark am 15ten May, 1733; gefl. am ııten Oktober 1790. 
Preißlichrift:" Sol man füch im Steyermarkte auf die 
Schafzucht ernfilicher, als es dérmaleu gelchieht, le- 
‚gen? welche Gegenden des Landes find GE die be- 
, gaemBen?. und was'für Gattungen. der Schafe wür- 
en in -diefem Falle 'heyzufchaffen feyn? Wien 


Pd CEA Welche find die Urfachen des Brandes i im 
, Getreide, und wie ift demfelben. abzuhelfen ? ` Gráts 
1772. 8. | 

C Vergi. de Luca's. gelchrtes Oelirefch B. 1. St. 2. 8. 28-81. — 


. € Winklern Nachrichten von Steysimärkifchen Schriftkel- 
..lera 8. $14 — 280. A 


\ | 
ScurFER (FRIEDRICH). 


'Studirte auf der Karls - ‚Hohenfchule zu Ótuttgaft 
und zu Wi den, ward 1794 Licentiat der Medicin und 
am ı$ten Januar 1797 Stadtphyfikus und Geburtshelfer 
zu Ulm. Geb. zu Stuttgart am 17ten December 17725 
gefi. am soflen Junius 1800. , 

* Epifoden der Ichlichten Vernunft aus einem , Exillumi- 
natenbrevier, Katarakta ( Stuttgart). 1794. A 

Dir. inaug. de influxu affuetadinis in corpus liümanum. ` 
- Stuttgard.' 1794. 4. . ' 

Jofeph Frank ’s Heilart in der klinifchen Lehranftalt 
- zu Beie mit einer Vorredé von Joh. Peter Frank; 
aus dem Latein. überfetzt, mit proktifchen Bemer- 

kungen. Wien 1797. gr. 8. 


F Auffärze und Gedichte in dem Beobachter, einer Stutt- 
l gart. Wochenfchrift. DOC | 


b 


Schiren (Fa) Seiren Q. Cn) v nr 


Antheil an Weikard's Magazin der verbelferten Arz- 
neykunft (Heilbronn 1796 — 1797. 

Mehrere Krankengefchichten in Jof. EB, Erläute- 
rungen der Brownifchen Arzneylehre (ebend. 1797. 
£8) : 

Mehrere Gedichte und ein Schaufpiel in Kap f's Erf- 
lingen meiner Mule. 


Gedichte in Lang' s Tafchenbuch für häusl. und gefell, . 


- Freuden. 
‚Mitarbeiter an der medicihifchen Nationelzeitung. . 


Auffätze und Gedichte im Ulmifchen Intelligenzblatt, is 
dem Ulmilchen Kalender, Gelegenheitsgedichte wi fw w. 


_ ScHÄrFER (Jakos CHRISTIAN } 
^ Bruder von Johann Gottlieb. | 


‚Seine in Glaucha und Graitz verlebten Schuljahre 
waren mit dem drückendeflen Mangel, mit eben fo Giel 
Mühfeligkeiten verbunden, wie feine Studentenjahre zu 
Halle, wohin er ia feinem ıgten Jahre kam, Er wagte 
es, dort ohne alle Hülfsmittel zw leben und zu fludiren, 


Doch fand er bald Unterflützung bey Profe[foren. Dene, 


noch ‚würde feine‘ Gefundheit ganz- verfehwunden [om 
wenn ihm nicht Baumgarten. ‚1758 eine Informatorfiglie 
bey einem angejehenen Kaufmann in Regensburg. ver- 
Schaffe hätte, Sch äffer’s: Getlanke war dabey, fi ich . 
dort in einigen Jahren etwas zu er[paren, und dann nach 
Halle zurück zu kehren und feine Studien ruhiger fortzu- 
Ire, Kaum hatte er in R. etwas über ein Jahr zuge 
bracht, als der Kaufmann Bach, Die Umflände der 


Wittwe verflatteten nicht. länger einen folchen Aufwand, : 


und S. war fehon im Begriff, mit feinem er/parten Gelde- 
wieder nach‘ Halle zu gehen, als ihm, der cinigemahl ge 
predigt und Beyfall gefunden hatte, 1741 eine Prellizer- 
Belle in R. zu Theil wurde. Er erwarb fich die Liebe 
feiner Gemeine und der ganzen Stadt fo, dafs man ihm 
1779 den wichtigen Poflen eines Saperintendenten . der 
Evangelifcken Gemeine anvertraute, womit die erfle Beye 


! 


$ 


m... c 


ES  Stxirras (Jakos Ouauriar): 


Audr ftella im Honfifloriam uhd das Scholarchat verkun- 
den find. Die Magifierwürde bekam er, 1760 von Mit- 


tenberg,‘ und von "Tübingen 1763 das theologifche Dok- 


tordiplom. Ungeachtet er feine Berufsgefchäfte mit einem 
Eifer und einer Treue verfah, die ihm allgemeine Liebe 


und Achtung erwarben; [o verwandte er auch feine Ne- 


benflunden -auf die nützlichfle Art. Das 'Stüdium der 
Natur’ war feine liebfle Befcháftigung , wenn er ‘feine 
 Amtsarbeiten verrichtet hatte, Er fammelte feine mühfa- 


Men und nützlichen Entdeckungen, und legte fie leit 1755 . 
nach ind nach. gedruckt, mit prächtigen illuminirten — 


Kupfern dem Publikum vor. Er war auch ein [ehr ge 
fchickter" Mechaniker. Ehrenbezeugungen von: "ver fchiede« 
nen Monarchen und eine ausgebreitete, Verbindung mit 
` gelehrten Gefelljchaften und einzelnen Gelehrten waren die 
Folgen davon, wie auch die öffentlichen Beweile, durch 


welche das gröfsere Publikum feine Achtung für den thä-' 


tigen Mann an den Tag legte. Der "Teutfche Haiſer 


Franz [ehenkte ıhm eine lange goldene Kette mit einer 


daran hängenden Medaille Marie ThereJie und ` 
Jo f epk befchenkten ihn mehrmahls reichlich, und mun- 
` Ctérben ihn auf, in feinen naturforfcheriden: Uuterfachungen' 
fortzufahten, Der König von Dänemark verehrte ihm: 
eine goldene Medaille, ernannte ihn zu feinem Rath und 


mit dem Charakter eines Profe[for honorarius an dein 
Gymnafi tum zu Altona. Geb. zu Querfurt in Thüringen 


am Zoflen May 1718; gef. am Bten Januar 1790. N 


Vier Predi ten vom Glauben, nebft zwey Wochenpre- 
digten über Texte der heil. Schrift. Regentburg 


1742. 8. 


. Amweilung zur wahren Herzensreformation, - oder Ver- 
Anderung und Befferung des Herzens. ebend. 1747. B.. 


J-. Alb. Bangel’s und J. C. Scháàfer's Beweis,. dals. 


. Chriftus an keiner. Mittwoche, fondern An einem. -` 


Freytage geftorben. Leipzig 1747. d 


' * Einige Sendíchreiben an. einen vornehmen. Herm von“ C 
Adel über eipe bekannt ‚gewordene Streitichrift erc 
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Scuärrza (Jaxon Cunnsrix) 7 


- lalen, und zum gemeinen Nutzen dutch: deníelbén' . 
zum Druck befördert. Frankf. und Leipz. 1752. 4. 
Nachricht von einer ` » fo etliche Jahre her an 
:manchen Orten in Sachlen vielen.Schaden gethan; 
` mebf einigen aus der Natur dieler:Rainpe hergeleite- 
.. ten Vorfchlägen, Jolche am leichtefen eu verringern 
. uhd auszurotten; auf.Verlangen entwörfen und dem- 
Druck überlaffen. Regensburg 1752. A CVorgl. Aere 
- nach: Der Eulenswitter u. L w. 1261.) e, 
Apus pilciformis infecti äqnatici fpecies noviter detecta. 
. Cum figg. aen, Norimb. 1752. 4. Edito fecunda. 
, ibid. 1757. 4. an Zu 
* Glimpfliche Prüfung des in Hrn, P. Dufréne, S. J, 
vorläufigen Antwort vom 6ten May 1752 beſindlichen 
` lo genannten umwideríprechlichen Grundes zur Ver- 
"theidigung der . in. femen. Rudimentis hiftoricis . ge- 
- brauthten anzüglichen Schreibart. Regensb. 1753. 4. 
*Erklárung über die fogerennte Rechtfertigung der Pri- . 
"fung des Rothfilcherilchen: Sieges der Wahrheit, 
in einem fünften Sendíobreibeh an enen vornehmen 
^. «Hetrn. won Adel verfallet, und von diefem dem Druck - 
_ übergeben. ebend. 1755: A .. ' 
Epifola ad — Dom. de Reaumur de Mufca Ceram. 
. byce feu Gerämbyce.fpurio, novum infectorum ordi- 
: nem:.oen&ituente. « Accedunt figurae coloribus. fuis - 
. expreflae; Norimb. eod. 4. Teut/ch von ihm felbft 
unter dem Titel: Der Afterholzhock, vormahls in ei- 
` mem.Lateinifchen Schreiben an den Hen, v. Keau:« 
mur — neb einer Nachricht von der Fruhlingsflisge 
 "müt.kurzen Oberfügeln. Regensb. 1755. 4. . 2te Auf, 
«lage; ebend. 1763: 4. ` on 
„Die Sattelfliege, befchrieben u. £. w. Nebft einem illu- 
Cminicpen. Kupfer. Megensb. 1753. A chend, 1765. 4. 
Die Egelfíchnecke in den Lebern der Schafe, . und die 
` von. .diefen ` Würmern  entftehende . Schafkrankheit: 
` Nebft einer Kupferplatte. ebend. 1753. gr. 4- ebend. 
. 1762. gr. 4. - 
Die Armpolypen, in den fülßsen Wallern um Regens- 
burg: entdecket und befchrieben. - ebend. 1754. 4. 
_ ebend. 1763. 4: et. e m u . Ku: - 
Nen entdeckte: Theile an Raupen. und Zweyfaltern, 
: nebfi der Verwandlung der Hauswurzraupe zum Íchó- 
nen, Tagvogel mit rothen Augenfpiegeln. Nebk 2 
ilum. Kupfertafeln. cbend. 1754. 4. ebend. 1763. 4. 


\ 


Fa -~ 


74 Scuärran: (Saxon nasran). 
/ 


Schwänzten: 'sacligen Wafßleiflöhe, und eine befondere 


C Art kleiner Wafleraale. Regensburg 1755: A: ebend. 


‚jr 


1763. 4. 


' l u $3 vod» léi WU 
Die. Blumenpolypen der fülsen Waller, beíchriebari-und 


: mit den Blumenpolypen .der í(sizigen Wafer vergli- 
«chen. ` Neb. 3 Kupfertafeln mit Figuren in Färben. 
. ebend.. 1755. A. chend, 1763. 4. . eae u 


Der Religionsfriede,. ‚als ein Beweis der. ew. zen. und . 
E unveränderliehen Friedensgedanken-:Gottes über feih 


Volk .und feine Kirche. :ébend. 1755. 4 . ee 
Der Krebsartige Kiefenfufs mit der kurzen und langen 


. Schwanzkläppe; . befchrieben u. L- we. Nehſt z Konz 
fertafela mit Figuren in Farben. ebend. 1756. 4. 


Eine liebreiche Aufforderung zu einem getroften und 


.'unverzagten kindlichen Glaubensmuth bey .dem..&n- 
tritt eines abermahls höchft bedenklichen und belorg- 
. miísvollen Jahres. ebend. 1757. 4. . dh 


Die eingohildeten Würmer in Zähnen, nebKÉ dem. ver- j 


' aneyntlichen Hülfsmittel: wider: dielelben , befohriében 
und unterfuchet u. L w. .Nebft einer Kupfertäfel in 
Farben. ebend. 1757. A . ` nee 

Das fliegende Uferaas, oder der Haft, wegen dellelben 

' am Ilten Auguft an der Donau, und fonderlich: auf 
der keinernen Brücke zu Regensburg aufsererdentlich 
häufigen Erfcheinung und Fluges belchrieben. ebend. 

\ 1757. 4 ehend. 1772. 


^ „Kalchartiges Bergmeel, in einer Steinkluft ohnweit Re- 


. gensburg entdecket und,befchrieben, ebend. 1757. 4. 


Epiftola ad. illu&. Imperial. ‘reg. Academiám Rovereden- 


fem de ftudii botanici faciliori ac tutiori methodo, 
cum fpeciniine tabularum Sexualium et univeríaliusi 


t 


Wchrieben u. L w. . Nebft 3. illum. Kupfern. ebend. 
1750. 4. . | REN ~- 
Ifagoge in Botanicam expeditiorem iconibus aeri incifis 

et pictis illuſtrata. ibid. 1759. 8. mai. 


Exleichterte | Arzneykráuterwilfenfchaft. Nebk 4 ge 


mahlten Kupferplatten. ebend. 1759. 4. 2te Auflage. 
ebend. 1970. 4: gte vermehrte und yerbefferte Aus- 
gabe. ebend. 1773. gr. A 


in hunc finem. elaboratarum aerique incifarum. ibid. 
"AT , 


. Die grünen Árimpolypen, die gefhwánzien: und ünké- : -, 


— 


8. 4 ' 2f : . 
Verfchiedene Zwiefalter und Käfer mit Hórnern, be- . 
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' l l 
SCHÄFFER Jazon „Camstiaix), ^5 


Vorläufige Beobachtun per der. Schwämme. um . Regens 
. burg. Neb 4 Kupfertafeln, -Regensburg 1759. 4. 
Der Giftíchwamm mh grünfchleinigem Hute, beichrie- 
ben, und mit 5 Ku upterifeln, ausgemahlter Abbildun- 
gen erläutert, ebend. 1760. 4. 
De findii ichthyologici facilior. sc tutiori methodo, ad; 
jectis nonnullis [peciminibus . ana cum tabula aeri 
" incifa ; figuras coloribus fuis diftinctas ozhibente, ibid, 
- . eod. 4. mai.. | 
Der wunderbare, und vielleicht, i in der Natur noch. nie 
eríchienene Eulenzwitter, nebK der Baumràype , fus 
welcher derfelhe entftanden, und welche vor einigen 
Jahren an vielen Orten Sachlens überaus grolsed 
Schaden .gethan hat; befchsieben, und wit einigen 
auf die Nor. dieler Raupe fich gründénden Vor- 
Schlägen, fie am leichtefen zu verringern, und am 
' ficherften auszurotten, begleitet. ebend, 1761. 4. Ei- 
gentlich eine neue, . aber Schr vermehrte Ausgabe der 
oben unter dem J. 1752 erwähnten Schrift. ` ` 
Pifcium Bavarico -Aatisbonenfium pentas, cum -tabulis 
IV aeri incifis ícones coloribus {uis diftinctag exhi- 
bentibus. ibid. eod. 4. mai, 
Botanica expeditior, genera plantarum in tabulis ſexua- 
‚ Jibus et univerf. aeri mcifis exhibens. . ibid. 1762. 4. ' 
. Mit einem illum. Titelkupfer, . 
Fungorum: ; qui in Bavaria et Palatinatu fuperiore circa 
Ratisbonam nafcuntur, icones, nativis coloribus ex: 
: preise. Aufpiciis Academiae: Electoralis Bavericae - 
omacenfis. Lat. et Germ. ibid., F. III. 1762. 1763. 
CIS HL 1770.-T. IV. 1775. 4. mai. Editio nova com- 
.. mentario aucta a G. H Perfoon. V.Tonr ‚(sum 
CCOXXX tabulis pictis). Erlengae 1800, 4. mai.  : 
Erlauterte Voríchlàge gur Ansbellexung ‚und Förderung 
der Neturwiffenfchaft. Regeusb. 1763. A 
Der 'weichíchaslige Kronen- und ‚Känlenkäfer, be- 
ſchrieben u. ſ. w. ebend. 1762. 4 
Das Zwiefalter- oder Afterjüngferchen, befchriehen u. 
f. w. Mit einer áusgemahlten Kupfertafel. ‚ebend. 
1763. A 
Opuſcula entomologica, quae. iom infütuta habet. aufpi- 
ciis auguftiffimi potentilimique. Daniae et Norwegiae 
Regis Fridetici V, proxime edenda indicit „‚gorum- 
que fpecimina: quaedam exhibet ibid. 1764 * Auch 
Tentjch, i 


f 
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»6. Scuirran Agen: Canran), a 


Abhandlungen von Infektem - 3 Binde.’ ‚Mit à dium. 


. Kupfern. A y 394—179: E gr. 4: : Unter diefem B 


all emeinén, Titel find "alle vorher einzeln er[chienene 
kleinere. Abhandlungen - des (e erfaffers begriffen » ohne 
zufammen gedruckt zu ;feym ` da 


^ Die:Mauerbiene, in einer: Rede befchrieben. Nebft ? 


^ Kupferplatten: ebend. Y764. 8. 

Verfuche und: Mofter, ` ohne alle Lumpen ; oder. durch 
. einen geringen Zulatz derfelben, Papier zu, máchen.: 
 XÉer Band. Nebf 4 ausgemahlten Kupfertafeln und 


15 Mufern. ebend. 1765. — »ter Band. Nebft. ‚einen 


` Rüpfertafel und 18 Muftern. ebend, 1765. A": > 
Neue Verfüche und Mufter, das Pflanzenreich. zum Pa- 

plermáchen und andern Sachen. wirthfcheftenützlich 
‘ zu gebrauchen. ıfter Band.. Nebft 2 ausgemahlt. 

und 21 Mufterh. ebend. 1765. — Q2ter Band... Ne d 
` 1 ausgemahlt. Kupf, und 14 Muftern. ebend.: 1766..— 


~ gter und letzter Band. Nebf 5 Kupf. u. 9. Mukern. 
ebend. 1767. A. (S. weiterhin: Wiederhohlte Verfu- ` 


che u. f. w.) 
Tranerpredigt über deù Hingang : ‚Franz des. Ben, 
Rómifchen Kaifers. ebend. 1765. 4. 


Zweifel. und Schwierigkeiten, . welche in der Infekten- 
lehre: amoch . vorwalten: -Nebft einer ausgemaehlten ^ 


Kupfertafel. ebend. 1766. (éigentl.. 1765). A — Fer- 
. neré Zweifel u, L w. Nebft einer ausgemahlten Kup- 
fertafel.:ebend. 1766. 4 

Elementa entomologica, oder: Einleitung i in die: Infek- 

^ teherkenntnils. N, ebft 135 :ausgemahlten Kupfertafeln. 

' ebend. 1966. gr-4. ..... Ste Ausgabe, mit einem 

- Nachtrag und 140 illum. Kupfern. ebend. 1580. gr. 4. 

Die bequeme und der Witthíchaft in allen Rückfchten 
höchft vortheilhafte: Wefchmafchine, wie folche , be- 
währt gefunden und hin und wieder abgeändert und 
verbeffert worden.“ Nebft einer Kupferta£el. ,ebend. 
1766. 4. 2te Auflage. ebend. 1766. 4. , mit ei- 
nem Nachtrage vermehrte Ausgabe. ebend.. 1767. 4. 

- — Gier Nachtrag. ebend. 1767. A — gter und letz- 
ter Nachtrag. ebend. 1768. 4. 

(cones Infectorum circa Ratisbonam indi enorum, 'eolo- 

^ ribus, naturam referentibus expreífae. Vol. I. Pars I. 
Cum L tabb. aen. ibid. 1766. — Pars I. Cun L 
tabb; aen. ibid. 1767. — Pars III et ultima.. Cum 
‚XL tabb. aen. ibid. 1779. 4. mai. Nova editio indice 


. 
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Seuirrer: (anos Cuansriavý, | 7 
' [yftematico aucta a Ged Wiolfe. Franc. Panzer. 


IN Tomi cum COLXXX tabb. sen. pictis. Erlangae 
I 


804- 4. mai. 
"Werfuche mit. Schnecken; ; nebft ausgemahlten Kupfern. 


. Iftes Stück. ebend. 1768. — Pre Stück. Regenabur 
1769..gr. 8. ate A e, mebít einem Nachtrag uad 

` 7 illum. Kupfern. ebend. 1770. 

Entwurf eines allgemeinen Farbenverein ‚oder Verfuch 

. emer geimeinnütslichen Beftimmung und Benehpun 
der Fasben. Nebft 2 inagemahlten Kupferh. ‚eben 


1769. 4. 
Abbildung und Befchreibung einer dreyfach nützlichen - 
"^ Sägmalchine, zum Holz- und Steinfchneiden und zur 

' Leibesbewegung. ` Nebſt- T Kupferplatten. ebend. 


B OE V erfuche ,: auf ordentlichen Pepiernüblen. 
aus allerhand Pilanren und: Holzarten Papier £u ! ma- 

. chen. Nebft 10 Muftern.: ebend. 1771. kl. 4.-— hDiefe 
uhd die vorher angeführtoh Verfuche.e — tuſam- 

mouin einer oten Auflage unter: dom Titel: Sammtli- 
che Papierverſuche; nebſt 81.Muftern und ag the'ls 

` Alluminirtefi; theils fchwarzet Kupfern. chend. m. 

'« 6 Bände. 4 

Nachtrag- zu den erſten and, fErnern Verfüchen init. 
Schnecken. Nebf 2 ausgemahlten Kupfortafeln. ebend. 
1970. kl. 4.- 

Empfehlung, Befchreibung und erweiterter Gebrauch 
des fo genannten und zur Exíperung des Holzes hochft 
. vortheilhaften Backofens. Neoh& 5 Kupfertafeln. 'ebend. 
' 1770. 4- ETLE 

Elementa ornithologica iconibus vivis coloribus exprel- 

- fis illufirata; ibid. 1774. 4. mai. Mit 70 awpemahl- 
ten Kupfern. Editio fecunda. ibid. 1779. 4. 


| Abbildáng und Beíchreibung des beftándigen i Elektric- 


tätsträgers,- wobey einige neue Veríuche. uad deren 
^ fonde rare Erfolge Neturkündigern und Freunden der 
Elektricitàt zur genauern Prüfung, empfohlen werden, 
Neb 2 Kupfertafeln. ebẹnd: 1776. gr. 4. ~ 

Kiäfte, Würkungen : und Bowegungsgeletze des beftän- 
‚digen Elektricitätsträgers , als eine Beltätigung und 

z Aufklärung: der mit demfelben anfänglich : und neuer, ' 

^ lich gemachten Verfuche. ‚Nebi einigen Kupfertateln, 


` "Seed: 1776. gu 4 - d 





78 ` ` Sowärren (Jason. Coach 


' Femere Verfuche mit: dem hefüündigen. Elektrieitätsträ- 


Set, mebſt Beantwortung, &iniger dagegen ‚gemachten 
inwürfe. Mit einer Kupfertafel. Regensburg 1777 
Bt, c Drele 5 Abhandlisıgen über den Elektricitàte- 
träger .erfchienen mit -einer Aten vermehrt unter dem 
Titel: ' Verluche mit dem Elekticitätsträger; ' A Ab- 
handlungen mit 7 Kupfertafeln: obend. .178e. 4. 
Elemestorüm entomologicorum appendix; “quinque:in- 
. fectorum hova genera exhibens. ibid. 1777. 4. mai. 
Ahbildung und Be[chreibung, des Mayenwurmkäfers, als 
eines zuvetlàfhgen Mittels wider den tollen .Hunds- 


s Mir: ud Mit- einer ‚ausgemahlten Kupfertafel. ebend. 


I QE Dii `. | 
" Anultuspxedigt.am.1 Sonntage nach Trinitatis über Gal. 


VI, 9 gehalten; nébft der Präfentationsrede an das . 
ı fámtliche- W. E. Minifterium. ebend. 1779. A. 
"Verfuch eines katechetifchen ABC- Buchfiabir-. Lefe. 
. und.Schreibbüchleins; nebfi einer dazu gehörigen 
. ‚größsern und kleinern ABC Tafel. .ebend. 1779. & 
Katechetilche Erklärung. der Sonntags, und Fefevarige- 
. lien.: ebuad. ‚1780. 8. 0 ! 


Katechetifches Spruchhuch. nach den Sonntags- und 


eftevangelien zum Gebrauche der Teutfchen Schu- 
. len in Regensburg. 1780. 8. , 
bbildung und: Belchreibung der elektrifchen Piftole 
. und eines kleinen Elektrophors, bey. welcher Gele- 
enbeit sugleich. von einem Luftelektrophor vorlàu- 
; be Nachricht ertheilt wird. ebend. 1780. 4. 
Treuer Uptertbanen fromme ‚Wünfche und pflichtmäfsi- 
es Gebet für ihren Fürften und Regenten in gefähr- 
- D chen ‚Zeiten und Umftànden,.am kaiferl. Geburtsfe- 
-.. Be deg 13 Mürz 1788 zu Regensburg gehalten. ebend. 
1788 8.. : on s 
Mideum ormithologicum, exhibens enumerationem et 
| ddícfiptionem avium, quas nova prorfus ratione fibi 
paratas; in Nuleo fuo afervat. ibid. 1789. 4. . Mit 51 
. ilhuminirtén Kupfern und des Verfaflers Bildnille,. : 
Abbildung und Befchreibung zweyer wahren und fal. 
- Chen, Vereinerungen; im fen B. der Abhanäl. der ` 
. "Kurbayer. Akad. — Erfolg de? Verfuche, die Saamen- 
. wolle der Schwarzpappel und des Wollengrafes wirth- 
Jchaftsnützlich zy Pe brauchen ; ebend.. oter D. ater Th. 
Gcdanken von berbotenen Ehegraden;' in Frelenii 
Paftoralfammlungen Th. Io, ` A 


Senirgen (J. Ca.) — Sonxrrza (J..Fa.) 79. 


Sein BildniG in Schwärzkunf voh Elias. Haid, ' 


_ Yergl;-ieinen Lebenslauf au der vom Kóufenior Hieron. Das, 
Grimm ber [einer Beerdigung gehaltenen. Leichenrede (Be 
ensb. 1790, fob). ‚Sehlichtegrold's Nkhrologen adf 


. . das J. 1790. B. 1- % 65— 78. — Journal fir Fabriken n. L w, 


1801. B. 21, S. 200 us ff. — Denker, aüs dem Leben aus- 
gezcidtineter! Tewtichen dee Ja gien Jabh. 8, 114— 115, ^ — 
Baur' Galerie hidorlcher Gemáhlde Fu... & 272—944, — 

22 a rinafti a, AH. $ 20.7393 
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J"SCHAFEER (JOHANN BALTHASAR). 
> ` i . "Eheniakl zer Auguflinenmönch zu Erfurt y^ nachheri- 
Ser Profely: „und. Sachen - Meiningijcher ; Hoftanzaneifter 


dé Mehinpen: geb. zu Rüppoltseyler ‘in "Ober -Elfaf; 
am Aren November 1684; geff, 1750. ` d / 


ite Lobvaggfihichro dab. Lolgh Sphäf- 


“von ibm felbit aufgeletzt. Meiningen 

.. 1740: 8. Neue. Ausgabe umer. dem. "Drei: Leben, 
. Sghichfale und. Vorgänge meines Grofsvaters,, oder 
UUWyaifbafte und’ [ehr wunderbafe Begebenlieiten Joh, 
 Balthafear Schäffer’, ehraligen 'AuguBiner- Pa- 
Eër zu.. Erfurt. und nachlterigen vHóftanggeifters zu 
.,7Sachfen- Meiningen, yep ihm felb& im, Kafen. Jahre 
feines Lebens aufgeletzt, und nunmehrg als.ein Bey- 
. trag zur Mönchsgelchichte, des I8ten Jahrhunderts 

‘ herausgegeben von deffen’ leiblichen Enkel’ Job. 
' Chrift. Heinr. Schäffer. Jena’ıygr: 8: > >` 

"' Vergl den Auszug aus diefem' Buch von ! Ernefli a. a. Ò. $. 
vÓ s06e9834. ^ 7 0. 00D v.v. : EL coton wol di 


os 


wen e oy , / 3 
. SCHÄFFER (JOHANN FRIEDRICH). ` 
. Studirte zu Colberg und Halle,‘ war anch, geendig- 
` ter Univer fititszait Informator in: dem Hallifchent, Wuifen- 
‚haufe, darauf Hauslehrer in dem v. Belowifchen Haufe 
su Grofswelka,: :bis e -1464 als Pfarrer nach ‘Kemnitz ` 
-bey Herrnhut heruſen adr, ` Geb. zu Colberg in Pom- 
;.mern. am, zaten ‘December’ 1936; gefl. am ıoten May 
. 3782. . nl dM s ao. 0o caes t NU 
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Rx 'SenárrzR (I. Fa.)--Scwärren (J. Gy. ~ 


Trauerrede- guf" den Tod der feel. Frau v. Nofitz, 
. geb. v,.Below ‚auf Ullersdgrf£;,.aus i ‚Kozinth. dës 


Ee, 57». Görlitz 1767. A oe > 
Die vornehmften "Wahrbeiter der chriftlichen Glaubens- 


“lehren 1 in Tabellen; neb einem Liede des feel: Hor- 
'nemann's, bey den Tabellen. zum Grunde. gelegt. 
. ebend. 1768. 8. womb 

De Bild wahrer Chriften; "Freuerrede über: I J oh. 4 
16 u. f. w. Budiffin 1774. t 

Hirtenftimme eines Evangelifchen. Lehrers an feine-gin- 
zufegnänden'uhd- —— Kinder. God, ..Y: 8. 


E Vergi. feinen Lebenslauf. von Ch. Gl. Frohberger, ‘Görlitz 
1789.14. — ^ Laufit2. Magazin 1783. S, 9:17 u. f£. — (Glo, 
' Ze yferé' 4) Beytrüge zur Oberlaußtz. Presbyterolagie ` 8. 13. 
ee Otto's: Lexikon, der Obezlaufitz. "ege B.S. Ak, 
iheil. 1 $. 130° u. £. 


EET 


senarrtn ( Ven AN 'Gorrugs);" 
. ‚Bruder von Jakob Chriftian.. B 


Durch: dex "zu frühen. Tod Jeines, Vaters auſier Send 
Bejetzt,. zu. “fiyd iten, widmete er. fich, der Apotkekerkanfl, 
fie gr 1734 uml cin den falgeudán Jahren . zu: Altenburg 
serlernte.: Fordákam er 171 in eñe Officin nadh Re- 

qieisburg wô er anderthalb Jahre blieb und fich daneben 

im, , Lateinifchen und Grieckihen unterrichten ` liefs 
d Dirch Unterflützung feines; erwähnten Bruders ging er 
nach Neufladt an der Zuch, um fich in den Humaniaren 
jet zu fetzen. Seit dem Anfang des J. 1744. befuchte er 
die Univerfität zu Altdorf, um Arzneykunde zu fludiren. 

Dies gefchah mit fa gutem ı. "folge, dafs. er Jcheg im 

Nov, 1245 die medicinifche Doktorwürde erlangen’ konne — 
„te; worauf e in Regensburg anfeng xu practiciren. Im "` 
J. 1747 erhielt er von- feinem ` Gönner, dem "Prof. | 

Schwarz, zu Altdorf die Magifterwürde. Im EL ‘1749 
"ward ‘ihm dér katholifche . Krankenhaus in Regentbuzg 


"anvertraut -Im J. 1763 war er: der erfie , der das Ride, 


„terbelzen. in Begensburg | einfühbzte.. .. Mar auch. dHofrath 
und Leibarzt des Fürflen von Thurn und Taxis und, des 
` Fi arf 


1 


Für flbifchoff: eu. Regensburg, wie auch Stadtphyfikus, 

Geb, zu Querfurt am igten September 1780; gefl. am 

ıflen Februar. 1995. 

Dif. inaug. (Praef. Weit? o) de cauffis cur alimenta et 

| medicamenta alium ſaepe effectum edant in hominibus: 
fanis quam. aegrotis, Altdorf. 1743. A 

— Aliam fenfationem alium motum inferre. ibid. 1745. 4. 

Die Kraft und Wirkung der Elektricitát in dem menfch- 

^ — lichen Körper und deffen Krankheiten, befonders bey- 

gel&hmten Gliedern, aus Vernunftgründen erläutert 

und ‚durch. Erfahrungen beftátiget. Hegensb. 1752. 8, 

Umgearbeitet unter dem Titel: Die. elektrifche Medi- 


i — Scuärsza (J. G.) SCHAPFRA CE.) | 81 
| 


cin oder die Kraft und Wirkung der Elektricitàt u. - 


L w. ebend. 1766. 4. 

Der Gebrauch und Nutzen des Tabackraucbklyftiers, 
nebft einer dazu bequemen Maíchine, befchrieben u. 
f. w. Nebft einer Kupfertafel. ebend. 1757. 4. Der 
- Nutzen und Gebrauch des Tabackrauchkiyfiers, 
nebít zwoen dezu.bequemen Mafchinen, befchrieben 
und bey diefer zten Auflage vermehrt u. L w. ebend. 

| ^ 1766. 4. 3te vermehrte Ausgabe. ebend. 1772. 4. 
| ‚Haus- und Heifeapotheke. ebend. 1760. 4. ..... 
| Ste und mit dem Verzeichni[s der Medikamenten ver- 
Íehene Auflage. ebend. 1785. 8. Ate Auflage. ebend. 
(0. än 8 > I 
| -. Gelchichte des grauen Staares, und der neuen Opera- 
' tion, folchen durch Herausnehmung der Kryftallinfe 
zu heilen; nebſt einigen daraus gefolgerten und er- 
örterten Fragen. Nebft einem. Kupfer. ebend, 1766. 4. 


Hiftoria fectionis obefi iuvenis, ex pinguedine nimia 


mortui; in Novis Act. Acad. Natur. Curiof. T. II. 

P: 106 Lag, — De hepate monftrofo, in funiculo um- 
ilicalı infantis recens nati reperto; ibid. T. III, p. r 

fqq. — Singularia quaedam circa variolas naturales et 

inlitivas notata; ibid. p. 132 lqq. 

Vergl. Baldinger's Biographien jetztleb. Aerzte B, 1. $t. 8. 
8. 4315 — 99$. — Ernefti s, a Q. $. 199 u. £ ` 
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Sc u Ä FFER (K ONRA D). 
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Studirte zu Eifenach und von 174a bis 1745 zu Je 
na, übte fich hernach in der juriffi[chen Praxis, wurde ` 


-— 


Zwülftr Band. > . ` 


* 


.82 mE ‚ı SCHÄFFEN (Konnad)... 


zuerfi i in freyherrl. Thannifehen Dienflen dean als- 
dann Lehnsbeamter , und bekam das ritterfchaftliche Ar 
chiv zu beforgen. Im J. 1755 erhielt er- das Dekret als 
ritter[chaftlicher Syndikus und Privat - Honfulent des frey- - 
herrl. T hannijchen Haufes, 1763 bey eben diefer Fa-.: 
milie die Stelle eines Gefamtraths und Amtmanns,‘ kurz 
‘zuvor aber den Poflen eines Konfulenten bey dem Buchi- 
feken Quartier. Im J. 1767 kam noch die Würde eines 


—.. Appellations-Horfulenten bey der freyherri. von Riede- 


‚[elifchen Familie hinzu, Im J. 1768 erhielt er ‘auch 
-den Charakter eines berzogl, Sachfen- Gothaifchen Hof- ` 
‚raths. Geb. zu Buchenau, einem ritterfchaftlichen Orte 
in Buchen, am Tten Junius 1729; | ge, am gren Julius 
"1796. 
* Unpartheyiíche Beurtheilung - des ‚in der: reichsadel. 
. ::IMannsbachifchen Familie bevorftehenden und refp. 
a. 1732 oder 1756 fich bereits ereigneten Lehns- und 
Succeffionsfalles u. f. w. Meiningen 1762. fol. 
| * Behauptete Verbindlichkeit des GeyToifchen Pacti\ 
familae, womit zugleich einige. Rechtsfragen über 
die. ‚Ausichlielsung Reichsadel. Töchter von "der: Suc- ` 
" celon in altväterl, Gütern‘ bis.nach völlig erlofche- ' 
nen Mannsftamm , und über die Alimentation und 
mg d derlelben erórtert werden. Eilenach. 1763. 
o] 
*Ungrund der Teutfchen Stammfolge bey der Beichs- 
. adelichen Mannsbachifchen Familie, womit- die in - 
der Unpartheyifchen Beurtheilung des ‚Mannsba- 
chifchen Lehu-Succeffionsfalles vor die Gradualfolge 
. enthaltene Gründe. — gerettet werden; zur aktenmä- 
Ísigen Vorlegung des bey dem. Reichskammergericht 
, anhängigen Lehenftzeits. in Lehens- Succeffionsfachen 
von und zu Mannsbach, entgegen von und. zu 
Mannsbach, Meiningen. 1766. fol 
* Bedenken. über den prätendirten Vorzug derer: von der 
: Rhön- Werraifchen Orts- Hauptmannfchaft eonfirmir- 
ten Hypotheken für den, dem Buchifchen Quartier 
. auf den Gütern feiner Mitglieder zuftehenden Unter- 
, pfands-Recht. Mit Beylagen von A—O. Lauterb. 
1775 fol. MEN 


"4 


^. SCHÄFFER (MARTIN FRIEDRICH). 


- 


Scuärren (K.) Sos ären (M. Fa.) 83 


*Recels- und Obfervanzmáfsige Verwandniís der Buchi- ` 


fchen Reichs - Ritterfíchaft mit der Rhön - Werraifchen 


in Franken. Mit Beylagen von A—L und mit einem ` 


Regifter. Meiningen 1777. fol. 


* Anzeige derer zwifchen der Rhön - VWerraifchen Orts- ` 


Hauptmannichaft: und der Buchilchen Reichs- Ritter- 

fchaft.in Franken entftandenen Diffidien. ebend, 1777. 

fol. . E | - 

Vergl Deduktioushibliothek B. a. 5.1112 u. f. — W'eidlich's 
biograph, Nachr. von den jetztleb, Hechtasgel. Th. 2. 8. 270 — 
275 d 


Studirte feit 1759 zu Halle, Jena und Frankfurt 
bis 1736. Nach einigem Aufenthalt in Berlin und einer 
Reife durch einige Teut/che Länder blieb er zu. Duis- 
burg bey dem Generallieutenant von Sonsfeld und 


"Witterhorft bis 1759. Greng darauf nach Breslau, 


ward 1741 Sekretar und Regiftrator bey der Kriegs- und 
Domänenkammer zu Glogau, 1743 expedirender Sekretar 


bey der Kammer zu Breslau, 1746 Oberkonfifforialrath 


‚und Oberamts - Sekretar bey der in Oppeln gewefenen 


Oberamtsregierung, und 1752 bey der Breslauifchen, Ei- 
nige Jahre vor feinem Tode legte er feine Aemter nieder 
und begab fich zu feinem Sohne nach Pleffe.. Geb. zu 
Berlin am goen Oktober 1715; gefl. zu Pleffe am 16ten 
Januar 1791. . Ä 


Hen, Ludwig Racine auserlefene Schriften von der 


Religion und Gnade; aus dellen Franzófifchen Wer- 
ken in eine prolaifche Ueberíetzung gebracht; und 
= mit Anmerkungen vermehrt. Breslau 1755. 8. 


Traité fur la culture et le transplantement du murier ` 


blanc. ibid. 1757. 8. 
Moralifches Wochenblatt, als ein gelehrter Anhang zu 
den Breslauifchen Frag- und Anzeigungsnachrichten 
für die Jahre 1757. 1758. 1759 und 1760. ebend. 4. 
M. von Polignac Antilucrez, , oder neun Bücher 
‚von Gott und der Natur — profailch überfetzt. 2 
Theile. ebend. 1761 — 1762. 8. | 


— 


84 ` Söuärren (M. Fa) — SonirLza (J. N). 
j 
L. Annaei Senecae flores ex operibus illius felecti. 
Vratisl. 1761. 8. Editio 2da. ibid. 1780. 8. 
Das kleine Schlefifche Lefebuch. ebend 1766. B. ` 
Das grolse Lefebuch für die Schulen in Sehlefien. ebend. 
1766. 8. 
Allgemeines Handbuch für die Schulmeiffer in Schle- 
fien, befonders auf dem Lande, worimn diefelben an». 
, gewiefen werden, wie fie die ihnen anvertraute Ju- 
gend. aus den neuen Schulbüchern einförmig unter- 
` ^ nichten follen. ebend. 1767. 8. 
Kurzgefalste biblifché Gefchichte des alten und neuen 
Teftaments für die Schlefifchen Schulen. ebend. 
1768. 8. 
" Alte geiliche Gelänge nach der neuen Mundart Ver- 
' bellert. ebend. 1768. 8. 
Evangeliſch- - Lutherifcher Catechismus in Tabellen für 
MS Landfohulen in Schlefien. ebend. 1770. 8. _ 
hifche Voríchriften zur Schreibübung für die 
"Ge che Landjugend. ebend. 1777. 8. 
"Anmerkungen zu einer neuen mit Berichtigungen be- 
reicherteu. Ausgabe von Crugot's Chrilt n in.der 
Einfamkeit. . .. 
Vergl. Stroit': Verzeichnifs aller im J. 1774 in Schlefien' le; ' 
bender Schriftleller S. 112 — 114. — Den Weltbürger, B. ı, 
H./x (17939) — Schlichtegrodl's Nekrolog auf das 7. 
1791. B. 2. S. 803 — 806. . - 


SCHÄFFER (....) 
Ezjefuit zu Würzburg: gebizu.... gef. . e a" 


| Mußer der Lateinifchen Sprache aus den alten Schrift: 
Éellern, famt einer Gelchichte dieler Sprache. Iſter 
Band: profailche Mufter. ‚Würzburg. 1772. B. 


` 


SCHÄFLER Con As Neromver), 


Exjefuit zu Augsburg: geb. ech am igten Ja- 
nuar 1750; gefi... 


Marċi Tullii Ciceronis Libri IIL de officiis ad 
| Marcum filium; mit nützlichen Anmerkungen er- 


làutert, zum Gebrauch der Lateinifchen Schüler, l 


~ 


H 


 Toëog 1774 8. WM 


Pd 


— 


— . Schediasma theológioum de 


Scnir (Gorrrusp Bensamın). l 85 


ScuäL (GOTTFRIED BENJAMIN) . 


Studirte zu Görlitz und feit 1716 zu Leipzig, erfi 
Jurisprudenz, nachher Theologie; worauf er eine Reife" 
naeh Holland und durch Teut/chland unternahm. Ih 
Heffen fand er feine Befiimmung, indem er 1721 Evan- 
gel. Lutherifcher Prediger zu Hanau wurde, wo er auch 
1729 eine Beyfitserflelle bey dem Konfiflorium erhielt. 
Im Febr. 1745. empfieng er von Tübingen aus. abwejend 


‚die theologifche Doktorwürde. Geb. zu Landshut in. 


Schlefien am zıflen September 16975 gefi. ‚am ,sAflen 

May 1961. | j 

Chriflliche Bewillk ommungs- und Abíchieds-Rede, wo- . 
mit anf ergangene hohe Verordnung 1732 d. 14 Jul. 
etliche 49 Salzburger Emigranten zu Philippsruh bey 

. Hanau angenommen und d. I6ten dara] erlallen 
wurden. ul1732.4. .. ,- EM , 

Wohlverdientes Ruhm - Denk- Dank- und Ehren-Mahl , 
bey dem. tödtlichen Hintritt M. Samuel Groffer's, 
Rekt. des Gymnaf. zu Górlitz. ebend. . 1736. fol. 
Kam auch in Latein. Verfen heraus. - 


- Chrifiüs crucifixus Judaeorum fcandajum , "Graecorum 


.fultitia, vocatis vero 9x. Judaeis et Graecis ‚pie cre- 


dentibus divina. efficacia, ` vis atque fapientia, ad I . 


‚ Corinth. I, 23. 24. ibid. 1748. d 0 70 cc 
eologiae typicae necelfita- 
te, utilitate atque iucunditate, ibid. eod. A. — ^ . 
De providentia divina in typis períonalibus ntque. rea- 
^ libus arca Chriftum. crucifixum: fe eslerente, — ex 
Act. II, 23. ibid. eod. 4. Diefe und die beyden vore 
‚ hergehenden Schriften ! gab er bey Gelegenheit. feiner 
Doktorpromotion heraus. 21 5 uu d 
Juſta defenfio Evangelicae fuae doctrinae de facra coe- 
na, quàm pie doctorum, cordatorum atque modera- 
torum Theologorum examini fubmittit. ibid. eod. 4. 
D. Swift's Pia defideria, d. i, kürze und gute An- 
zeige alles desjenigen, Io er gerne an fich und an 
andern finden, Sehen und haben möchte; aus dem 
Englifchen überfetzt. Göttingen 1750. 4. 2 


- 


Kinterliefs Moralifche Gedanken. über: die ganze Bibel 


in.gebunüener Rede, darin alle Bücher und Kapitel — 


( 


$ 


! 
_ 
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durchgegangen werden u. Le," Vergl. Hamburg. Be- ` 
- richte von gel. Sachen 1734. : Nr. 74. S. 66; und 

Sammlung von alt. u. neuen theolog. Sachen 1730. 
9.167. | |^ .- / 1 ' 


VergL. Strieder's Bet, gel. Geith. B. 12. S. $30 — 224. | 


* 


| ScHAFFSHAUSEN (PAuL). 


Studirte za. Hamburg und feit 1734 zu ' Leipzig ` 
Theologie, ` erhielt dort 1738 die Magiflerwürde, fieng ` 
an, die Griechilche Sprache und Theologie andere zu 
lehren, und kehrte nach 9 Jahren ins Vaterland zurück. ` ' 
Als eine Belohnung feines gelehrten Fleifses wurde ihm 
1745 die ordentliche Profe[Jur der Logik, Metaphyfik 
und Bered/amkeit an, dem Gymnafıum zu Hamburg über- 
tragen. Geb. dafelbfl am ten Augufl 1719; gefl. am: 

i , 1 

Zoflen Auguft 1761. 

' Dif epiftolaris de hirco Azazel eiusque ritibus atque 

"myferiis. Lipf. 1736. A. ^ d | 
— (Praef. Jo. Erhardo Kappio) Hiftoria Arte- 

. monis et Art&monitarum. ibid. 1737. 4. 2E 

Epiftola propemptica ad Car. Henr. Murhardum, 
—— tis inter’ Henr. Eikendorfium atque 
Jac. Frid. Reimmannum de locis ex Augufino. 
in Auguftana Confefhone adductis agitatae breviter 

^, delineans. ibid. 1738. 4. | W | 
Diff. philol. de vera notione vocabuli-xewevis, ad illu- 

andos. varios Novi Foederis locos, inprimis 1 Co- 

 rinth. X, 16. ibid. 1738. A e 

— epiftol. ad Ge. Chrifti. Traufoldum de infigni- 
bus Jo. Taylorii in Lyfiam oratorem meritis ex 
praeftantiffima Orationum Lyfianarum editione com- , ; 
paratis. Hamburgi 1741. 4. Auch in den Exercitatt. 

` Societ. Latinae Jenenfis Vol. IL. p. 233 fqq. 

Epiftola ad Jo. Slüterum — de lolatio ex providen- 
tia Dei circa mortem. hominum, praelertim piorum, . 
hauriendo. ibid, eod. 4. | 

Commentatio hiftorico - litteraria, confilium de confcri- 
benda proxime Methodiftarum, rempublicam Anglo- 
rum facram mire turbantium, hiftoria exponens, fimul- 

'. que fpeciminis loco vitam Georgii Whitefieldi, 


SCHAFFHAUSEN (P) Edl. v. Sonaxr CA ) & d 


ducis Methodiftarum primarii, Een Hamburgi 
1743- 4- 

Oratio panegyrica; Auguftifhimo et Invictiffimo Domino 
Francifco electo atque inaugurato Imperatore. ibid. 
1745. fol. 

Vita Bartholdi Henrici Brockefii, Senatoris et 
Protofcholarchae. ibid.' 1750. fol. 

Diff. Revelationis ,'. qua utimur, prorfus non polle de- 

" monftrari a nobis neceffitatem defendens. ibid. ead. 4. 

Vita Clementis Sam. a Lipforp, Canfulis. 
ibid. eod. fol. ' 

Orátio in dedicatione aedificii » Gymnafi atque Biblio- 
thecae. publicae, Hamb. a fundamentis reffitbti, ibid, 
17 Is fo 

Vi Martini Lucae Schelii, Confulis.. ibid. eod. 
fol. | 

Dill. de probabilitate e cognitione humana ħaud exfix 
panda, fed caute adhibenda, ibid. 1752. 4 

— fines, quos in paupertate hoc in mundo obvia fpe: 

. ctavit Deus, exponens. ibid. 1755. 4 

Jo. Alberti Fabricii, SS. Theol. D. et Prof. publ. 

. Bibliographia. antiquaria , five Introdugtio in notitiam 
Ícriptorum, qui antiquitates Hebraicas, Graecas, Ro- 
manas et Chriftianas [criptis ilufirarunt. Editio ter-' 
tia ex Moto, b. Auctoris infigniter locupletata et 
recentiffimorum fcriptorum tecenhione aucta ftudio et 
opera Paulli Schaffshaufen P. P. ibid. 1760. 4. 

Vert), Memoria, Paulli Schaffshaufen: etc; ` auctore 
Herm. Sam, Reimaro etc. Hamburgi 1761. fol. — Nova 
Acta hifor, ecclef. B. 5. Th. 17. S. gı u. f£. — Thiefs'ens 
Verfuch einer gel, Gefchichte von Hamburg B, 2 6. Mg. — 
Ernefti a» a. Q..8S. 225—217. ' 


Edler von Ben ax? (Auazas), 
auf Schoenfeld. 


Kurpfalzbayrifcher wirklicher ‚geheimer Rath, KH 


gierungskanzler und Leknpropſt zu Burghaufen: gab. zu | 


Schärdingen ` in- Bayern - 17535 Ln am ıgten. März 
1793. d 


Abbandkıng von dem Einflufs der Polizey auf die allge- 
meine-Glückféligkeit eines Stäats. "München 1773: + 


Nergk Ernefti a. a O. S. 950 u f. , , 


A 
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Scuanz (JOHANN Frperis). 
Fürfll. Fürftenbergifcher Hof- und Regierungsrach 


Zu s o eo ei zu. 


Gedanken, welche er in und von den irrigen Vorur- 


fheilen des Papftthums, vor und nach feinem Ueber- - 


ng aus des Römilch -Katholifchen zur Lutherifch- 

vangelifchen Kirche, hatte. Marburg 1754. 4 

Hi pokrates und Ailhaud in ehem Gelichtspunkt, 
rankf. u. bep. 1778. g 8. 


von” ScHAPER' (Curıstorn). 
Doktor der Rechte; erfi Syndikus des Magißrats 


zu Braunjchweig, mit dem Titel eines Juflitzraths, : ^ Der 


Herzog Ferdinand zu Braunfchweig , deffen Konfulent 
er war, liefs ihn 1790 adeln, und verfchaffte ihm den 


Charakter eines Preufsifchen geheimen Legationsraths. . 


In der Folge kam er als Preufsifcher Kriegs- und Do- 


mänenrath nach: Ansbach, und zuletzt war er Preufs. 
. geheimer Ober- Finanz- Kriegs- und Domänenrath bey 


dem Fränkifchen Departement des königlichen Generaldi- . 
, rektoriums ‚zu Berlin. Geb. zus Braunfchweig 1748; gef. 


‚am — * Januar 1799. 

“Vie militáire du Maréchal Prince Ferdinand, Duc 

de Brunívio et Lunebourg etc. etc. pendant la Güerre 
de fept aus, en. Weftphalie. . Premier. Tome. à Magde- 
bourg 1796. — Second Tome. à Nuremberg 1798. 
gr. 8. Unter der , Zueigrungsfchrife hat er r fich ge 


nannt.) 


ScnanmAU (Renn tee) 


- Studirte zu ‚Lübeck, Jena (wo. er 1709. Magißer 


wurde), Wittenberg. und, Leipzig, ve er P orlefungen 
` halten wollte: allein, auf Verlangen feiner Eltern verliefs 


. er-um Michael 1712 Leipzig und kehrte in feine Vater- ` 


fladt zurück. Dort that er fich als. Kandidat des Pre- 
digtamts fehr hervor. . Den gröfsten Theil des d a74. 


` 


^w 


2 , 


/ ScumxNBAV (Hamsıca). : | $5 


'o— brachte et-in Raflock eu, und erhielt 37185 eine Prati- 
ger flelle in. Lübeck, von welcher er 1938 zum Hauptpa- 
flor der dortigen Aegidierkirche und 1759 zum Seniorat 
erhoben wurde. Geb. zu Lübeck am säflen May 1689: 
gefl. am aten Februar 1759. 


Diff. (Praef. Jo. Andr. Densio) de creophagia ante 
diluvium licita. Jenae 1709. 4 
— de fatis Audii moralis apud Ebraeos. Lipf. 1712. A 
^ * Exercitatio philol. de ferpentis aenei fignificatione my- 
r - Kica, Lubecae 1713. A — 
| Diff. de parallelismo com haereticis mftituto ; cum prae- 
| , fatione Fechtii. Roftochii 1714. 4. 
| — philologieo-theologica de Caipha eiusque vaticinio, ' 
" excjoh. XI, 49. 50. 51. Lubecae 1715. A. 
Judaismus detectus. ibid. 1722. 8- . 
Parerga philologico-theologica. P. I. ibid. 1719. — 
P, IL. ibid. 1721. — P. III ibid. 1723. — P; IV. 
e ibid. 1724 — P. V. ibid. 1726. 8. 
Obfervationes facrae, quibus varia S. Codicis utriusque 
Foederis loca illuffrantur et exponuntur, multaque 
, fahctioris et, elegantioris doctrinae capita explicanturs 
` Pars I. ibid. „al. — Pars II. ibid. 1733. — Pars III. 
-ibid. 1737. 4. 
Auszüge aus feinen Sonn- und Feßtäglichen Predigten. 
ebend. 1740. 1741. 1742. 8- | 
Epiftola gratul. ad D. Carpzovium. ibid. 1752. A 
lantis, ab vöce eege comprehenfis et refpirantibus, ` 
ad. Dufrafionem loci Act. XVII, 25; in Milcell. Lipf. 
167—178. — De affectata Arianorum num pie 
inter ibid, T. IX. p. 163— 175. — De percullore 
Aegypti, ad Exod. XII, 23; ibid. T. X. p. 44— 58- 
Er ër in. Gefe lfekefe der Lübeckilchen Archidiakonus ` 
von Melle. und des dortigen Rektors von Seelen, 
die. Bibliotheca Iubecenfis an (Lubecae 1725 — 1731- 
^" XII Partés. 8.). Es fiehen von ihm viele Abhandlun- 
| > gen darin, 'z. B. Exercitatio de traditis Davidi a 
Jonathane veftibus et tradito fimul fucceffiónis in 
l retnum iure, ad I Sam. XVIII, 4 (Vol, IE. Nr. 4). 
| De iva9wuae; templi ad Luc. XXI, 5 (Vol. V) Ob- 
fervationes Xu Bee in. Flavium Jofephum 


- (Yo. X et Xin. ) 


— 
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Minutiae.litterariae: ad hiftoriam libr, qui vulgo Inte-: 
. rim. dicitur, fpectantes; in dem Brem- u. Verdifchen.. 
Hebopfer Beytr. 5. Nr. 4. S. zou f. J 
Vindiciae Genefeos contra, (J. Aſtruc) coniecturas. 
Re 0 0 7 | EE 
Vergil. Mofer's Beytrag zu einem Lexico der jetztleb. Theolo-^ 
‚gen S. 926—928. — J, H,.vón. Seelen Athenaè Lubecen-; | 
fes P. II. p. 277 — 2392. — Nova Acta hiftoxico - ccclef. B. a, 
oder Sammlung zu den neuefien Éirchengefchichten Th. 12. 
S. 530 u, ff. — .Ernefii a. a. Q. 8. 248 — 222. tC 


SCHARFENBERG (JOHANN GOTTFRIED). 
Studirte zu Leipzig vorzüglich die Theologie und 
die orientalifchen Sprachen. Im J. 1767 erwarb er fich 
die Magifterwürde, und hielt nachher Vorlefungen über. 
die Bibel und jene Sprachen. Erfl 1780 wurde: er zum 
aufserordentlichen Profe[for der Philofophie ernannt und,- 
blieb es auch bis an fein Ende. Geb. zu Leipzig am. 
ı6ten Oktober 1745; gefi. am ären März 1786. 
Dif. de Joh. Philopon o, Tritheism: defenfore. Lipf. 
' 1768. 4. ` dE . | 
Specimen animadverfionum, quibus loci nonnulli Da- 
, nielis et interpretum eius veterum praefertim Grae- 
corum illuftrantur, emendantur. ibid. 1774. 8. 
Animadverfiones, quibus fragmenta verfionum Graeca- 
rum Y. T. a Montefalconio collecta illufrantur, 
emendantür. Specimen I. ibid. 1776. — Specimen II. 
ibid. 1781. 8. ' E \ 
Lud. Capelli Critica facra — recenfuit multisque 
- animadverfionibys auxit. T. II (den erffen hatte Prof. 
J.-G. L. Vogel in Halle beforgt), Hal. 1778. — 
T. HL ibid. 1786. 8. wn, — 
Prolufio e Jofephi et verfionis Alexandrinae con- 
fenfu, Lipf. 1780. 4. E 
c Vergl, (E ek's) Leipzig. gel. Tagebuch auf das J. 1786. S. 30 €. f. 


— Saxii Onomal, litter, P. VII, P, $39. — Ernofliua 
O. 8. 253. ' ' E 


\ 


) 


- - r 
CEET e 


^ 
1 


Scmanrrz (J. Cu. Pu.) Scnanrow (Cu. K. Fa.) 91. 


SCHARFFE (JOHANN CHRISTIAN Pur- 
" LIPP).. 


_ Studirte zu Braunfchweig, Helmflädt und Jena, ward 
.zu Helmflädt Doktor der Medicin und. alsdann ` ausüben- 
der Arzt zu Braunfchweig: geb. dafelbfl 1769; gefi, am ' 
ı5ten May 1799. l - 
Dif. inaug. de conftitutione epidemita rheumatico-ca- . 
tarrhali, Jenae anno praeterito obfervata. Helmftad, 
1795: 4. - 2007 
Ueber dem Nutzen dek lauwarmen Bades, und die 
. Nothwendigkeit, daffelbe in Verbindung mit dem 
kalten, als Erhaltungsmittel der Gefundheit, zu ge- 
brauchen; in dem Braunfchweig. Magazin 1795. St. 
21. 22. — Ueber das dreifte Verfahren der Nicht- 
'. ärzte bey Krankheiten, vorzüglich den Mifsbrauch 
der Arzneymittel betreffend; ebend. 1796. St. 5— 7. 
-- — Ueber die Hinderniffe, welche der Wiederbele- 
- bung der Schein- Todten, vorzüglich von Seiten der 
Nichtärzte, im Wege fliehen; ebend. St. 23 — 24. — 
Ueber den Nutzen und die Nothwendigkeit des Schul- 
Unterrichts in der Gefundbeitslehre; ebend. 1797. 
St. 29— 31. J 


. ScnarTow (CHRISTIAN KARL FRIED- 
B . RICH). | 


Erft Rektor zu Neu- Stettin, hernach Prediger zu 
ee o o Th Preufsifch-Pommern: geb. zu Berlin. 2. .; 
5 eft. e pe o | | "| 
Commentatio de linguae xequifitis, variisque linguae 

Chaldaicae nominibus. Hamburg. 1765. 4. . 

Die Nothwendigkeit der anexíchaffenen Weisheit und 
- Heiligkeit der. Menfchen aus dem Endzweck der 
, Schöpfung. ebend. 1768. 4. ` ` 
Die unabláfhge.Bemühung Gottes, uns feliz zu ma- 
* chen... . 1771. 4. | ' ` 


C - | Bone. (Gran). ! 
‚SCHATZ ”) (Grore): 
Studirte zu Gotha and feit Michael 1781 zu Jena, 


zwar mit dem Ver[atze, Jurisprudenz zu fludiren, den er ` 


aber, da er diefer Wiffenjchaft keinen Gefchmack abge- 
Ä winnen. ‚konnte, nie ausführte. Dichtkunfi. und Litteratur 


zogen ihn kauptfáchlich an f ich. ‘Im J. 1785 kehrte 'er - 


nach Gotha zurück, um nun, ali Privatgelehrter, den 


ber 1763; gefi. am Aren März 1795. 
. *Bltunen auf dem Altar der. Grazien. Leipz. r 787. 8. 


` Goldoni über Deh felbft, ‘und die Gelchichte‘ Íeines 


Theaters; aus dem Franzölifchen überfeizt, und mit 
. einiger Anmerkungen verfehen. 3 Theile. ebend. 
1788. 8- 

"Der Thurm von Samarah , eine warnende- Göfchichte; ; 
“aus dem ‚Arabifchen. ebend. 1588.8. - 

*Laura, oder Briefe einiger Frauenzimmer in der Fran- 

 :zófilchen:Schweitz ; vom Verfafler der Camille. ‚4 Bän- 
de, ebend. 1788— T 789. 8. 

*Moralifch - kemifche Erzählungen, Mihrchen und Aben- 
theuer; ans dem Franzófifchen des Cazo tter 4 Thei- ., 
le. ebend. 1789 — 1790. 8. 

* Schilderung der Franzöfifchen Generale, die während 
des fiebenjährigen Krieges in Teutlchland gedient ha, 
ben..ebend. 1791. gr. 8. 

Krícheinungen und Träume von Mercier. und einigen 
Teutíchén Gelehrten,  überfetzt und herausgegeben. 
2 Theile. ébend. 1791. 8. 

.Gab mit Dyk ohne f^ 

— .Sulzer's allgemeinen Theorie der Íchónen Künfte, 


oder: Charaktere der vornehmften Dichter aller Na.. 


Gonent nebft kritifchen und hiftorifchen Abhandlun- 
n über Gegenltände der [chönen Künfte und Wif- 
Io chaften von einer Gelelllchaft von Gelehrten: 
- ıften Bandes Ifės und 2tes Stück. ebend. 1792. — 
aten Bandes 1ftes und 2tes Stück. ebend. 1794. gr. B. 
; (Unter feinem. Namen kommt darin vor: Lndovico 
Ariofto B. 3. St. r. S. 180214) 


^ atèn Bandes thes und stes Stück. ebend. 1795 — | 


H Bis 1794 [chrieb er ich SCHAZ, nachher SCHATZ, | 


-— 


] l Mufen gant, zu leben, Geb. RM Gotha am aflen Novem- p 


inen Namen heraus: Nachträge zu | 


- 


N 


Peter Camper’s Vorlefungen, gehalten in dër Am- 
fierdamer Zeichenakademie, über den Ausdruck der 
verfchiedenen Leideníchaften durch die Gefichtszüge ; 
über die bewundernswürdige Aebnlichkeit im Bau 
der Meníchen, der vierfülsigen Thiere, der Vögel 
und. Fifche; und über die Schönheit der Fatmen. 
Herausgegeben von feinem .Sohne, A. G. Camper. 


Aus dem Hollandifchen überfetzt. Mit elf Kupferta- 


feln und einer kurzen Nachricht von dem Leben und 
© Schriften des Verfallers.. Berlin 1793. gr. 4. 
, . Mallet's du Pan Betrachtungen über die Natur der 
wœ . —Yrauzófifchen Revolution und die Urfachen, die ihre 
Dauer verlängern. Aus dem Franzófifcben , überfetzt 
(mit Anmerkungen) und einigen Zufätzen von M. J. 
G. Dyk. Leipz. 1794 (eigentl. 1793). 8. 
Benjamin Franklin's kleine Schriften, meilt in der 
` Manier des Zufchauers, nebh feinem Leben; aus dem 
| Englifchen. Mit Franklin's doppeltem Bildnils. 
| . 2 Theile. Weimar 1994. gr. 8. ) 
"Abhandlungen und Recenfionen in der Neuen Bibliothek 
der [chönen Wiflenfchaften. 
‚Recenfionen. in der Allgemeinen Deutfchen Bibliothek, 
in der Allgemeinen Litteraturzeitung, in der Leipzi- 
ger und. Gothäilchen gelehrten Zeitung. 
Gedichte im 'Teutíchen Merkur, im Teutfchen Mufeum, 
~ und in einigen Mufenalmanachen, theils mit,’ theils’ oh- 
ne Namen, , 
JBeforgte die dritte Ausgabe von Meinhard’s Ueber- 
“ fetzung der Home [chen Grundlätze der Kritik. Leipz. 
Sein ihm fehr ähnliches Brufbild ,. modellirt von DELL 
Vergi. (Becker's) Teurfche Zeitung 1795. Bt 10, 8. 167- — 
(Jacobs in der) N. Bibl. der Ichön. Wiffenfch. B, 60. 8.1359 
—128..— Schlichtegroll's5 Nekrolog auf das J. 1795. 
B, 2. B. 198 - 286, — Ernefti &, a O. 8. 259271 


Schatz (Joaann JaxoB) - 
7 Studirte zu Gtrafiburg, Jena und Halle Theologie, 
warde. 1720 Rektor zu Trarbach, 1728 Direktor und 
Bibliothekar des Gymnaſiums zu Eifenach, und 1737 


N 


- Gymnafiarch, ördentlicher ‚Lehrer der. fiebenten Hlaſſe 


' Scaasz (G.) Scaasz (J. J.). | | '93 ` 


e. 


94 e, Seng (onaxx Jaxon) a 


und ` Bibliothekar zu ` trafsburg.. "Geb. zu. Strafsburg. 
"am 15ten Junius 1691; gefi. am 27flen December 1760. 


Bericht von der Verfaffung des Gymnafii zu Trarbach. 
Büdingen 1725. 8. l o 
Gründlche Methode, den Kindern das Lefen ünd 
, Schreiben bald beyzubringen; mit Figuren. ebend. 
. 17258. `, | MEME | 
. Einleitung in die Kómifchen Antiquitäten, ebend. 1726. 
8. ebend. 1730. 8. ebend. 1742. 8. ` s 
„Phrafeologia Terentiana. ibid. 1728. 8. 
.Phrafes ex orationibus Ciceronis. ibid. 1729. 8. 
. Phrafes felectiores ex Ciceronis epiftolis ad familia- 
. res; Teutích und Lateinifch. ebend. 1729. 8. 
^ Vollándiges Lexicon Cornelienum. Naumb. 1734.8.  - 
Ahweilung zur Oratorie oder Beredfamkeit. Jena 1734. 8. 
^ Verfuch einer geographifchen Lection. ebend. 1734. 8. 
. Abrils’ der Sáchlifchen, Thüringilchen und Hefhfchen 
Hiftorie. ebend. 1734. 8. | 
Atlas Homannianus illuſtratus, oder geogräphilche, 
hyficalifche, moralifche, politifche und hiftorilche 
Erklärung der nach des feel, Johann Hübner’s 
Methode iluminirten Homannifohen Univerfalchat- 
ten. 3 Theile. Eifenach 1736 — 1737. 8. Neue Auf- 
. lage; beforgt durch Joh. Joachim Schwabe. 
, ebend. 1746. 8. Ate Auflage. ebend. 1753. 8. Von 
neuem durchgefehen und bis auf.gegenwärtige Zeiten 
. "fortgefetzt von eben, demlelben. ebend. 1763. 8. 
"Franzófifcher Langius, oder erleichterte Franzófifche 
"Grammatica, welche nach der Langifchen Lateini- 
fchen Grammatik eingerichtet. Frankf. am M. 1746. 8. 
Kurzer Abrifs der Hiftorie des alten -uad neuen Tefta- 
^ ments, famt der Kaiferhiforie des neuen Teftaments; 
‚als. der ere Theil der Univerfalhiftorie ; der ftudiren- 
den Jugend zum Beften entworfen. Strafsburg 1748. 8. 


Examen hiftoncum, d. i. auserlefene Fragen aus der 
Hiforr univerfali. ebend. 1749. 8. Ul l 
Kert der Geographie, d. i. kurze und deutliche Be- - 
., Schreibung unferer Erdkugel, nach derfelben vier be- . 

kannten Theilen, und den darinn befindlichen befon- 
`` dern Reichen und vornehmíten Staaten; ^ zum Behuf 
der Jugend beyderley Gefíchlechts, und zwar nicht 
nur den erken Anfängern. in dieler Wilfenfchaft zu 
.. einer-hinlànglichen Erkenntnifs, fondern auch andern 


H 


- 
- 
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. zu einer befändigen Wiederhohlung aufgefetzt. Strafs- 
burg 1749..8. Neue Auflage. Leipz..1766..8. - Neue 
verbellerte und vermehrte Auflage, mit dem Examine 
geographico (von J. J. Schwabe). Roftock 1775. 8. ` 
Áufs neue umgearbeitet und vermehrt von F. W. 
von Taube. Wien 1776. -8. ebend. 1784. 8. | 

Examen geographioum,; d. i. auserlefene Fragen aus der 
Geographie, deren Beantwortung aus jedem wohl- 
eingerichten geographifchen Syftemate. mag genom- 
men werden; zur nótbigen Wiederhohlung aufgefetzt ; 
nebfi einem Bericht, auf was Art die Geographie am 
füglichfien mag'gelehret und erlernet werden... ..... 

Neue Auflage. Leipz. 1766. 8. 

Sammlung der auserlefenften Redensarten, welche in 
Publii Ovidii Nafonis libris Triftium enthalten 

"find. Nürnberg 1753. 8. ` . 

Verfuch einer Anweilung zur Teutfchen und Lateini- 

Íchen Orthographie. Strafsburg 1755. 8. 


| Einleitung in die alte und neue Kaiferhiforie. Frankf. 


am M. 1756. 8.- 


€ 1 


"Be rnhardi de Montfaucon Antiquitates Graecae 


et Romanae in compendium redactae — notas criti- 
cas adiecit Joh. Sal. Semler. Cum figuris. Norimb. 
1757. fol.. Zugleich Teut/ch. ebend. 1757. fol. 
Novum inventum ad promovendum curfum navium one- 
.rariarum in flüminibus maioribys; in (J. C. Fran- 
ckii) Bibl. noviffima obfervationüm &c'recenfionum 
. (Hal. 1719. 4.) Sect. VL Nr. 7. | 
Verg). den. Auszug aus dem ihm zum Andenken geíchriebenen 
Leichenprogramm in den Regensburg, gel. Nachrichten ,^ Nach- 
trag zu 1761. 8. 9, —  Erhejfti a. a. O. S. 271 (wo aber 
'das (bt des gel. Teutfchlande: nicht ihm gilt, fondern 
"einem andern 1864 vetfiorbenen Joh. Jak. Schatz) 
' ' i 


| Scudusert (Jouann WILHELM). 
 Studirte zu Nürnberg, Altdorf , Halle und Leipzig. 


Im J. 1744 kam er in das Vaterland zurück, und erwarb : 


| fich auf der Univerfitát zu Altdorf die Erlaubnifs, Vor- 


lefungen zu halten. Zwey Jahre hernach gieng er mit 


sa‘: (06 . . 
einem jungen Nürnbergifchen Patricier auf Reifen, wäh- 
rend. welcher er Lufi bekam, fich in Jena ein Lehramt 


au &rwerben.. Er: begab [ich 1747 dahin, fand aber den. 


1 
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Beyfall niche,. mit dem er fich gefchmeichelt und-dex er. 


wirklich verdient hatte, Er fliftete dort eine gelehrie- Ge 
fellfchaft, unter dem Namen Societas disquirentium ad 
colendas difeiplinas philofophicas, von der auch etwas 
gedruckt ifi. Geb. zu Velden im: Nürnbergifchen am 
aen März‘ 1720; gef. am 10ten Oktober 1751. 

"Panegyricus in Annam, Rufforum Imperatricem. No- 


rimb. 1738. fol. Auch unter dem Titel: Oratio de 


fama laudeque ex. facta in Tartariam expeditione 
Annae Auflorum Imperatrici conveniente. Wie 
auch: Oratio de Anna, Ruffor. Imp., habita in ver- 
na Ícholarum luftratione 1738, cum ex clalle I. Gymn. 
Aegid. ad altiora proveheretur. 

Diff. de idearum in anima confervatiorte. Altorfii 1744. 4. 

-- complectens meditationum quarundam ad Logicam 
pertinentium partem priorem. ibid. 1745. — Pars 
pofer. ibid. eod. | 


'Trauerrede auf Hrn. Eucharius Gott. Rink u. f w.. 


ebend. 1745- 


4 | | 
— auf Hrm. D. und Prof. Trefenreuter. ebend. 


1746.4. ^|. | 7 
Philofo hifche Gedanken über die Menfchen im Stande 
— der Unfchuld. Nümb. u. Leipz. 1746. 8. 
'*Erläuterungen des Satzes des zureichenden und deter- 

minirenden Grundes; wobey zugleich gezeiget wird, 

dafs diefer Grundfatz dem Begriffe der Freyheit nicht 
auwider fey; nebft einigen Anmerkungen zu Hm. 

Böldicke'ns abermahligen Verfuche einer Theodi- 


cee. Frankf, u. Leipz. (Nürnb;) 1747. 8. ` 


“ Diff. orat. pbilof. fiftens tropos fecundum regulas onto- 
logico -logicas explicatos et in clalles fuas diftributos. 


Jenae 1747. 4.. Ä | 
Rede von der Glückfelgkeit des akademifchen Lebens. 


ebend. 1747. 4. 
Beweis der Wirklichkeit guter und bófer Engel aus 


der Vernunft. Frankf. u. Leipz. 1747. 8. 
*Commentatiuncula continens nova quaedam principia 
philofophiae. Francof, et Lipf. 1748. A 
“ *Der Menfíchenfreund, eine moralifche Wochenfchrift. 
26 Stücke. Jena 1748. gr: 8. mE 


* Sendfchreiben an Hrn. Joh. Andr. Fabricius, den _ 


Verfaffer. der küitifchen Bibliothek. 1749. 8. 
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tet, in einer Trauerrede auf Hrn. Karl Siegmund 
| Ferd. v. Praun, aus Nürnberg. Jena 1749. 4. - 

Abbildung der wahren Geftalt des Todes, in einer 
Trauerrede auf Hrn. Helwig Fried. Beer, ` aus 
dem "Ansbachifchen. ebend. 1750. 4. 

Der Zuftand des Menfchen nach dem. Tode, in einer 
Trauerrede Auf Hm. J.oh. Winkler, aus "ee 
ebend..1750. 4. 

Die ‚Vollendung des Lebens noch vor dem Tode, - 
einer Trauerrede auf Hrn. Pet. Chrifti. Stolz, aus 
Greifswalde. ebend. 1750. 4. 

^ Der Vorzug: des Ruhmes nach dem Tod, in einer 
Trauerrede auf. Hrn, Lud.: Eberh. Freyhrn. v. 
Berkheim, aus Strafsburg. ebend. 1750. 4.  : 
Prüfung der in den neuen Hamburgifchen gelehrten Zei- 
^ tungen eingedruckten. Gegenerinnerung des Hrn. M. 


Gunnerus auf die Verthoidigung des Hrn. Höfratlis ` 


` Daries. Leipz. 1750. 8. 
AnwWeiung zur regelmáfsigen Abfaffung Teutícher Briefe 
und beíonders i 


d 


feiner Zuhórer herausgegeben. Jena 1751. 8. 


- Commentatio de felicitate Academiarum e fapientia eo- 
rum, gui illas regunt oriunda, qua D. Henr. Bro- 


kes Magifiratum academicum gratulabatur Societas 
' difquir. ad col. philof. ibid. eod. 4. 
Viele Lateinifche und Teutfche einzeln gedruckte Gedichte, 
Recenfionen ın der Jenailchen gel. Zeitung. 
Vergi. Dunk Dr s Nachrichten von verfiörb. Gelehrten. Th. 1 1. 


. $. 486 u, f. — Wills Nürnberg. Gel. Lexikon Tb, $. S. 48: 
—498. — Nopit[eh'ens 4ten Supplementenband S. 50 u. f. 


` —'Zufütze zu dem 1745 und 1744 blühenden Jena, auf die 
J. 1745 — 1749. 5 198 — 196. - — Ernefti a. a, O. S. $72 — 
275. 


ScnAvENBURG (Franz) 
° Exjefuit und D. der Theologie - zu Freyburg im 


Breisgau: geb.. dafelbft 1716; gef. am 10ten April 1778. 


Cor amabilifimum Jefu., Monachii 1756. 8, Teutfck 
und vermehrt. Freyburg. 1757. 8. Lateinifch und 
Teuefch. Cofinitz u. Freyburg 1760. 8. Teui/ch unter 


dem Titel: ` Liebenswürdiges Herz Jefu, des ver \ 


menfchten Gottes. Ulm 1761. 8. 
— Bang m EE MEE 7 
| \ 


-~ 


Die- Wohlthat des Todes, nach der Vernunft betrach- ` 


er Wohlfandsbriefe, zum Gebrauche , 


D 
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Nothwendige Andatht eines Chriſten. Kaufbeuern 
1757. 12. 

Andächtige Betrachtungen unter der Mele. Freyburg 
1757. I2. Neuburg 1760. toi 


Manuale devotiqnus erga facrolanctum cor. Ang. Vindel, 


1762. . 


ScHAUER (A nos). 


Trat nach vollendeten Humanioren und der Philofo- 


‚phie in den Jefuitenorden zy Wien 1756 , als abfolutus 
Philofophus von Górz Nach zurückgelegten Noviziat 


lehrte' er zu Görz die Principia, die Grammatik und die ` 


Poċfie, jedes ein Jahr. Zu Grätz war er Repetens Ma- 
thefeos ein Jahr, hörte dort die Theologie 4 Jahre, wure 
de Priefler 1767, unterzog fich der dritten Ordensprü- 
Jung zu Judenburg ein Jahr, und war 4 Jahre lang, bis 
zur Auflöfung des Ordens Fräfekt ` und Profe[for der 
Wälfchen Sprache im kaiferl. königl. Therefian zu Wien 

. Nachher’ blieb er Profeſſor diefer. Sprache bis zur Auf. 
 hebung diefer Ritterakademie. Hier auf privatifirte er:zu 


Görz, war dann einige Jahre Hofmeifler bey dem Grafen 


Caffi Farao zu Trieff, legte aber alsdann diefe Stelle, 
nieder , und privatifirte wieder zu Görz. War auch Bac- 
: calaureus der Theologie, Geb. zu Görz am Zıflen Junius 


1758 Ys eefi. am . . Julius 1798. 


D 


Italienifche ` Sprachlehre zum Gebrauch der adelichen 

X Jugend des kailerl. königl. Therefianums, Wien 1772. 
P zte Auflage, ‚nebft einem reuen Theil. ebend, 
1777. 8. | 

Betrachtungen Lud wig's de Ponto; zum Gebrauche 
Ik‘ k. k. ap. Maj. ebend. 1773. 8. 

Praktifche Geometrie, zum ‘Gebrauche der Jugend. 
ebend. 1776. &. 

Saggio fopra la lingua, Peloquenza e la poefia Italiana, 
ropoka da Luigi Schauer alle nobile Gioventù 
el Academia Thereliana. ibid. 1778. 8. 


*) 60 de Luca: uach Alter a. a. O. 175% 


en 


- 
mm 
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Ferfchicdene kleine Ueberfetzungen aus dem Teutfchen 
ins ltalienifche. EE "| 
Antheil an dem Schauplatz der Natur und Kunft (Wien 
ap ` \ | | 
Yergi, de Luca's gel. Oeftreich B. 1, St. 9. 8, 85 u. E — 
^ Alter in dem Alig. litten Anzeiger 1800. 8. 1995 u. f. — 
Ernefßi 4. a. O. &. 978- ` 


ScHAUMANN (GEoRG Apam). 


Studirte zu Nürnberg und Alıdorf, verliefs 1776 
die Univerfität, und kam 1778 in den Zirkel der Kandi- 
daten feiner Vaterfiadi. Weib er kontrakt wurde . und 
kein Amt erlangen konnte, bewarb er fich um die Magi- 
flerwürde, die er dann auch 1788 in Abwefenheit, nach 
eingereichter Inauguraldifputation, aufser der Ordnung 
erhielt. . Geb. zu Nürnberg . . . .s geft. 1790. 

. Dif. inaug. de optimo genere inflituti vitae valetudina- 
riorum et clinicorum, quibus reconvalefcendi fpes 
ademta videtur. Alt. 1788. 4. 


In Gefellfehaft mit G. F. B....r gab er heraus: 
* Charaden und Logogryphen, nach Salzmann’s ' 
Méthode, für Liebhaber des Denkens. Nürnberg 

1789. 8. m 

. Verg]. Joh, Sam, Fefi's Beytrige zur Beruhigung u. Aufklä- 
rung wad, zur nähern Kenutnife der leidenden Menfchheit St, 
X. $. 129—168 (wo feine Krankheitsgefchichte und fein 
Gemüthszuftand befchrieben find, —  Nopitfeh a.a. O. 
$. fre \ ` (c 


SCcHauUMANN. (PETER) 
Erft Konrektọr zu Salzwedel in der alten Mark 
Brandenburg, dann [eit 1756 Rektor zu Hufum, feit 
1771 aber Rektor zu Salzwedel, und bald darauf Pre- 
diger an der dörtigen Marienkirche. Geb. zu Süderhao — 
ſtedt im Hirchfpiel Jörl, Amts Flensburg, 1725; gef. 
am ı4ten May 1705. - l 
Prolufio fcholafica, qua veram in litteris facrofanctis 
elle poéfin ox aliquot peéíeos propriis characteribus, : 


i 


— 
wl 
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ad hymnum Davidicum XLV accommodatis probare 
ftudet. Soltquellae 1754. 4.- 


Progr. Vorflellumg der Pflichten eines rechtíchaffenen 
Schülers gegen die Schulwilfenfchaften. Flensburg ` 


1757- 4- 


=- Brevis exemplorum collectio, qua fiudiorum libera- | l 


lium in res „publicas et religioném vim atque: utilita- 
tem docet. ibid. 1758. 4. 


Das Programm von 1759 handolt voh. der Methode, ' 
|. wonach die Schullectionen getrieben wurden, haupt-' 


fáchlich, die Gelchichte. Beygefügt ift eine Regenten- 


ı tafel des ı Töten "Jahrhunderts, nebſt éiner Erläuterung - 


derfelben in Verfen. 4. 

Das Programm, von 1760 (das, wie das vorhergehende, 
keinen befondern Titel hat) handelt von den vorgehm- 
. Ben Jubelfeften unter Heiden, Juden und Chriften. 4. 


Von dem reellen Nutzen Lateinifcher Schulen. ebend. 


1762. 4. 


.*Erneuerte Hufumifche Sohulordnung. ebend. 1763. 8. 
(Vergl. Fortgefetzte Nachr. von dem: Zu&andqe der 


Wilffenfch. ‚in Dänemark. St. 3. S. 144.) 
Erläuterung einiger Punkte aus der erneuerten Hufaini- 
{chen Schulordnung. ebend. 1764. 8. 


| Unterfuchung der Frage, in wie fern eine gründliche 


Schulgelehifamkeit. bey .dem Unterricht in Lateini- 
Íchen Schulen nöthig ‘und nützlich. eg? ebend, 
` I765 8. 
Lektionsanzeige , nebft Nachricht von dem Anrachs 


der (1763) von ähm gefroten ` Schulbibliothek. - 


ebend. 1766. 8. 

Einladung zum Krünungsfefte des Königs Chrikian 
des 7ten. ebend. 1767. 4. 

Defenfio Zimmermannianae de Genef. II, 17 fen- 
tentiae adverfus Bibliothecam. Germanicam unitería- 


lem, loco Programmatis fcholaftici, ibid. (17673). ER 


Kurze Vertheidigyng des göttlichen Worts gegen. die 


Anmafsungen der Philofophie, in Abficht det wahren 
Belfferung “der Welt. ebend. 1770. 8. ^ 

De nece(fitate et utilitate Budo Hebraici quaerit. P et. 
Schaumann, qui Hectoris Hufumenfis provinciam, 


f quam tria Win gellit, oratione vàledictoria deponet. 


id. 1771. 8. x 


Vergl, I. Laf sens Hufumifche Nachrichten Fortfetzung 9. $t. — 


-& — Kordes Lexikon der jetzueb. Schleiswig- - Holftein. 
Schriftfcller S. 495 — 497. 


r 


r 
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 ScHAUMBURG (Jonann AvausT) 


Studirte zu Zerbfi, dann feit 1738 zu Jena und. feit 
1741 zu Wittenberg, gieng 1749 nach Zerbfl zurück, 
ward 1745 Subdiakonus der dortigen Schlofskirche, wie 
` auch der Hof- und Stiftskirche des heil. Bartholo- 
maus, 1746 Paflor der Marienkirche in der Zerbfli- 
[chen Vorfladt Arkuhn, 1756 Hofdiakonus der Schlofs- 
kirche'zu Zerb, 68 Paflor zu Lindau bey Zerbfl, 
nicht lange hernach Honfiftoriala[J ffor, 1772 wirklicher 
Honfifiorialrath zu Zerbfi, mit Beybehaltung feines Pa- 
‚florats, und darauf auch Superintendent der ‚Lindaui/chen 
Diöces. . Geb. zu Zerbft am Gëllen Januar p720; gef 
em 21ffen Auguft 1795. | 
Das wahre Ebenbild ; eines kronenwürdigen Fürften; 
eine Gedáchtnifspredigt auf den Fürften Chrifian | 

Auguft zu Anhalt- Zerbft, Zerbít 1747: 4. | | 
Die weile Dankbarkeit der Chriften gegen ilire Wohl- | 
tháter;.eie Friedenspredigt. ebend. 1763. 4 | 
Das Leben Jefu, als der vornehmfte Grund Mer valli ` | 
gen Freude der Chriften, eine Circularpredigt; ‘in ` | 
Góze'ns Sammlung auserlefener Kauzelreden Th. 2. 
` Auffätze in „periodijchen Schriften, befonders“ in dem 
` Reiche der Natur und Sitten. EK S.L 


Vengi. R uft's Nachrichten. von den step: Asiae: said: 
lera Tb. 2..8. 25-31. 


d 


el 
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Xon ScHAUROTM, (Egeruann. Curr- 
|J STIAN WILHELM). “ 


Studirte zu "Halle, war vor und nach 1747 mehr ere ^ 
Jahre hindurch TV: ürtembergifcher Legationsfekretar am 
Reichstage zu- Regensburg, und wurde zuletzt Würtem- . 
| bergifcher adelicher Regierungsrath und Oberamtmann_ 
zu Hornberg. Geb. zu Stuttgart .. ..5 gefi- 1766. d 
Sammlung aller - Concluforum, Schreiben und anderer u 

übrigen Verhandlungen des hochpreifslichen Corporis 4 


, Evangelicorum, vom. Anfange des jetzt fürwähren- 
den hochanfehnlichen Reichsconvents bis auf die ge- 


E 
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genwänig Zeiten: nach Ordnung der Materien zu- 
ammengetragen und herausgegeben. ıfter Band. Rg- 
gensburg 1751. — gter Band. ebend. 1752. —. ger 
und letzter Band. ebend. 1753. fol. T 


Nergl. Pütter's Litteratur Ae Teutchen Staatsrechts Th. . S, 
148- 


E / ' l . E 
SchepeL (Anam Ruvorpn). 
 Studirte zu Nürnberg , Altdorf und Jena, ünd ward 


a ; 1738 in das Seminarium der Kandidaten des Predigt- 


amts zu Nürnberg aufgenommen. Im J. 1756 wurde er 
Pfarrer zu Peringersdorf im Nürnbergifchen, 1745 Dia- 
konus der Jakobskirche zu Nürnberg, und, ı769 Senior 


feines Kapitels. Geb. dafelbfi am ı4ten Januar 17075 


gefi. am 26flen Auguft 1771. ! 
Fragftücke über den kleinen Katechismus D. Martin 


Luther's, für kleine Kinder, nach der Ordnung 


der Gräf ilchen Katethismus - Tabellen. Nürnberg 
1739. 8. ' 

Grundlegung: der heilfamen Erkenntnifs , in fich enthal- 
tend kurze und deutliche Fragfücke über den klei- / 
nen ‚Katechismus D. M. Luther's. ebend. 1744: 8. 
„gte Auflage. ehend. . . . 3te Auflage. ebend. 1758. 8. 

Die ernfliche. Sorge eines Chriften für feine Seligkeit, 
‚in. einer Beichtvefperpredigt über 2 M of. 12, 29. 30, 


n1 : d ler über die Worte: Es "wird kein Haus nicht feyn, 


da nicht Verdaminte find (nebfl einem Auftrittslied 


— 


und einem Anhang von noch. 9 geiftlichen Liedern). ` 


ebend. 1748. 8. 


Net, Will a. a. O. Th. g. 8. 509 u. f. — Nopit[ch a. a 
' o. 8. 6a. 


SCHEELE ( KARL Vnnurim). 


Verliefs im Arten "Jahre die Schulen feiner Vater- 
fladt, und wurde, um die Apothekerkunft zu lernen, nach 


Gothenburg in Schweden gefchickt, wo er 6 Jahre lernte 


und ‘hernach noch 9 Jahre als Provifor in der Apotheke 


blieb, Con da. begab er fich nach Malmoe und arbeitete 


Sonaria (Kasr Wuesse) | reg 


©- B Jahre. Noch ahnete niemand, dafs man diefen Men- 
fcheh einſt unter die gro/sen Männer zählen würde. Er: 
äufserte zwar Merfland und Eifer in feinem Berufe, las 
die meiffen chemifchen Bücher, und erwarb fich dadurch 
keine geringen Einfichten; vorzüglich war Hafpar New 
mann fein Läeblingsfehriftfteller : allein, bis dahin fehlte 
ihm das, was zwar zur innern Gröfse eines Mannes we 
nig beytrágt, aber doch zu Gründung des Ruhms notk- 
wendig ifl: Gelegenheit, fich dem Publikum zu zeigen. 
` Náchdem er beynahe in| den Apotheken ole ` Schwedi- 
[chen Provinzen umher gewandert war,  gieng er 1769 
nach Stockholm, wo er mit Kennern und Liebhabern fei- 
ner Wiffenfckaft, bekannt wurde, Diefen zeigte er den ` 
Plan feiner Verfuche, die er ausführte, ohne die Arbeit 
‚feines Principals im Geringflen zu vernachláffigen. . Sie 
Bauten die Fähigkeiten des jungen Mannes an, und er- 
wmahnten ihn, die betretene Bahn muthig’ zu verfolgen. - 


Er übergab der Akademie, der W iffenfchaften zu Stock- 


holm eine Schrift über den flüffigen Spath, und gieng 
dann 1772 nach Upfal, Dorg fand er eine chemifche 
Schule, die durch die Bemühungen und Kenntniffe eines 
Torbern Bergmann merkwürdig war. Ihm zeigte 

$ cheele, der fich bisher Jelbft nieht gekannt hatte, 
faſt zitternd und mit niedergefchlagenem Auge, neue 
‚ Säuren: und Erden, neue Könige (regulos), neue Vere . 
wand/chaften und die ' Gruridlinieh zu einer neuen Theorie 
, der Luft und des Feuers. Bald hernach (1775) ernannte 
ihn die kómgl. Akademie der W iffenfchaften zu Stock- 
holm, welcher er [eine Verfuche über Benzoefalz und Ar- 
Jenikfáure vorgelegt hatte, zum Beweis ihrer aufgeror- 
dentlichen Zufriedenheit, ku ikrem o dentlichen Mitglied 
— einzig in feiner Art, wenn man fic ihn. als Provifor 


. einer Apotheke denkt; und Bergmann ver[chaffte ihm, 


"zur Beftreitung der nöthigen Kofien, eine jäkrliche Pen- 
fion. Nun fuchte fick Sch. 1777 einen ruhigen Aufent- 
halt zu verfchaffen, und fchlug alle vortheilhafte Anträge 
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d 


aus, die ihm Bergmann und die, Regierung . thaten ; 


man wollte ihn auch nach. Berlin ziehen: aber dies. alles 
` würde ihm zu viel Zeit geraubt haben, und er zog ſelb ſt . 


die glückliche Dunkelheit der Celebrität vor. Er fuchte 


durchaus kein glänzendes Glück, fondern nur Mufse, feine 


Entdeckungen zu vervollkommnen und zu erweitern; : und 


zog deswegen allen diefen Anträgen die Direktion der, 
Apotheke einer Wittwe in Köping vor, die eben nicht 
im beflen Zuftrand war. In diefer Apotheke arbeitete er 
mehrere Jahre mit unérmüdetem Eifer, brachte fie wieder 


in Ordnung, trug die darauf haftenden Schulden ab, 


e, 


führte ein f[chónes Haus auf, und heurathete nun erfi, 


` ` am xgtem May 1786, die Wittwe. Allein, Sch. follte 


auf dieler Erde keine Belohnung feines Egdelmuths erhal- 


ten, | An dem: Tage feiner. Heurath ergriff ihn ein" hitzi- _ 


ges Fieber, welches ihn nach wenig. Tagen dahin: raffte. 
"Geb, zu Stralfund am gten December 1742; gefl. am 


| 21flen May 1786. . : 


‚Chemifche Abhandlung von der Luft und dem Feuer; 
nehft einem Vorbericht von Torbern Bergmann. 
` Upfala.u. Leipz. 1777. kl. 8. Mit 1 Kupfer. Leipz. 


1782. 8. (Letztere Ausgabe beforgte Prof. Leon- ` E 


` hardi zu Leipzig.) Englifch von Joh. Reinhold 


Forfer, mit Anmerkungen von Kirwan und ei- ` 


' mem Brief von Jofeph Priefiley. London 1780. 
8. Franzófifeh, mit Anmerkungen von dem -Baron 
Phil Friedr. von.Dieterich. Paris 1781. 8. 
Lateinifch, mit Berg mann's Vorbericht, Kir wan's 

. Anmerkungen und Prie ftley’s Sendfchreiben; in 

.' den gleich anzuführenden Oypufculis Vol. I. 


Von der Säure des Flufsfpathes; in den Schriften der . 


"kógigl. Akademie der Willenfch: zu Stockholm 177T. 
2tes Quartal. ` (Franzófifch von Girtanner in Ro, 
. ier's Journal de Phyfique; wo noch mehrere feiner 
Auffätze überfetzt find.) — ‚Unterfuchung der Schwer- 


fpath-Erde; ebend. .... — Verluche über den: 
Braunftein ; ebend. 1774. 2tes Quartal. — Ueber Ber. ` 


- zomfalz; chend, 1775. ates Quartal. — Verluche mit 
dem. Arfenik und: defen Säure; ebend, 4tes Quartal. 


— Verfuche mit dem Kiefel, Thon und Alaun; ebend. 


we 


— 
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. 1776. Ihes Quartal. — Verfuche mit Blafenfteinen; 
ebend. 4tes Quartal. — PBereitung des Algarothpul- 

- vers; ebend. 1778. 2tes Quartal. — Verluche mit 
WWalferbleyfaure ; ebend, 3tes Quartal. — Bereitung 

-. des füfsen Merkurs auf dem nalen Wege; ebend.... 
- — Erfindung einer dauerhaften grünen Farbe; ebend. 
Ates Quartal. — Ueber die Menge der reinen Luft 
in unferer Atmofphäre; ebend. 1779. ıftes Quartal. — 
Verfuche, Mittelfalze durch: ungelöfchten Kalch und 
Eifen aus ihrer Verbindung zu bringen; ebend. 2tes 
Quartal. —. Chemifche Verluche mit dem gemeinen 
Waflerbley; ebend.. Steg Quartal. — Verfuche über 
‚die Säure des Milchzuckers; ebend. 1780. 4tes Quar- 
tal. — Ueber die Beftandtheile des Ichweren weilsen 
Eifenfteins; ebend. 1781. 2tes Quartal. —  Verfuché 
- über die Natur und Erzeugung des Aethers; ebend. 
. 1782. 1ftes Quartal. — : Mittel gegen. de Verderbung 
` des Elhgs; ebend. 2tes Quartal. — Verfuche, das 
färbende Wefen im Berlinerblau rein zu erhalten; 
'ebend. 4tes Quartal. — ‚Fortletzung; ebend. 1783. 
(Bes Quartal. — Ueber das Emplaftrum fimplex; 


=- — 2* 


- 


..ebtnd, 4tes Quartal. — Uhemilche Operationen mit. 


der Citronenläure; ebend. 1784. 2tes Quartal. — Prü- 
fung der Säure der Rhabarber; ebend. 3tes Quartal. 


—' Chemilche Verfuche mit einheimifchen Früchten ` 


und Beeren; chend, 1785. Ihes Quartal. — Verfuche 


über die Kaltbrüchigkeit des Eilens; ebend, ntes, 


' Quartal. — Veriuche zum Beweis, dals aufser der 
Rhabarber. noch manche andere Wurzeln ähnliche 
Beftandtheile haben; ebend. 3tes Quartal. — Anmer- 

kungen über die Zubereitung der weilsen Magnefia ; 

‚ebeyd. (Alles in Schwedifcher Sprache.) > ` 

Verfuche mit Citronenfäure; in y. Crell's chemifchen 
Annalen 1784. — Zweifel gegen Kirwan's Grond 
fätze von der Zufammenfíetzung der fixen Luft; 
ebend. — Chemifche. Anmerkungen über das Kochen 

der-Bleykalke; ebend. — Prüfung der A chardifchen 
flüchtigen Flufsfpatherde; ebend. 1786. — Mehrere 
i . Auffärze eben dajelbfi. - ` el 
Alles dies, und vielleicht mehreres wurde, nach dem Ab- 

leben des Verfaffers, gefammelt und ins Dateinifche 


überfetzt unter folgendem Titel: ' 


v 


Caroli Guil. Scheele, Pharmacopolae nuper. Koe- . 


pingenfis etc. Opufcula ‚chemica et phyfica. Latine 
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vertit. Godofredus Henr. Schaefer. Vol. I. 
Edidit et praefatus eft D. Ern. Benj. Gott]. He- 
 benfrbit, in Acad. Lipf. P. P. E. etc. ‘Lipß 1788. 
oo Vol. II. ibid. 1789. 8- mal. t \ 
Nergl. Melicinifch - chirnrg. Zeitung 1790, B, 1, — v, Eichen's 
Gedächtuifsblätter B. 1, 5. 3g —41..— Metzger pragmat. 
Litteràmgefch. der Medicin S. g15 ù. f. — Denkwind. aus 
dem Leben autgezeichueter Teutfchen des 181en Jahrh. S. 333- 
—956. —. Ernefli a. a. O. $. $597 — 294. —  Ocuvres de 
Vicq, d'’Asyr T. U (1805), - ` 


SCHEFFEL (CHRISTIAN STEPHAN). 
CStudirt& zu Mismar, Lübeck, Kiel und. Leipzig, 

Werauf a 720) unternahm ‚er eine gelehrte Reife nach 

Holland, erwarb fich zu Leiden die medicinifche Daktor- 

würde, practicirte hernach zu Wismar, wo damahls feine. 

Eltern lebten, und ward 1726 nach Greifswalde als or- 

dentlicher Proſeſſor der Medicin berufen, wo er nach 

und nach die erfíc Stelle, in der-Fakuliät erlangte., Geb. 

zu ‚Meldorf in Dihmar(chen am 12ten "Oktober 1695; 

gefi. 1763. D _ E 

Diff, inaug. med. de lithiafi fellea five calculo veficae 
biliariae, cuius occafione traditur fimul brevis hiko- 
ria lapidis porcini Maläcenbe, Lugd. Batav. 1721, A 

-— de lue venerea, ex atomis feminalibus oriunda. ibid. 
eod. 4. Für einen andern gefchrieben, 

— de dylenteria. ibid. eöd, 4. Eben fo. 

* Virorum clariffinorum ad Gunth. Chrifophorum 
Schelhammerum Epiftolae felectiores, rem litte- 
rariam, philofophiam naturalem ac Medicinam potiſſi- 

" mum [pectantes. Récenſuit, fimulque vitam Schel- 
hammeri, cum irdice fcriptorum eius tam editorum, 
quam prelo definatorüm et promillorum, quorum oc- ` 
cafione fimul controverfiaé, quae illi cum J. C. Stur- 
mio, et B. Ramazzini obligere, breviter enarran- 
tur, variaque Eruditorum de iis iudicia inferuntur, 
una tum Programmate celeb. J. B. Maii invitatorio, 
praemiüfit C. S. S. Wismariae et Sundi 1727. 8. 

Diff. de noxis in corpus humanuni ex abufu mercuria- 

` lium harumque remediis. Gryphisw. 1728. A 

— de fingulu. ibid. 1730. 4. . -> | 


M 
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Scaurreı (Cumwrum Seremaw) | 107 


Progr. de Spiritu Sancto tanquam aqua coblefh, ubi 
fimul difquiritur, an aqua Bt elementum wniveriale ? 
in feft. Pentecoft. isw. 1730. 4. 

— de providentia Dei, circa. Reformationis negotium. 
ibid. eod. fol. a ` , - ` 

-— ad orationem iubilaeam Mich. Chr. Rusmeyeri 
audiendam invitatorium. ibid. eod. fol. 

— de Luthero in morbis Ecclefiae medendis veri 
medici munere functo, ad audiendam orat.: iwbil. J a. 
Lembke, Med. P. P: ibid. eod. foi, 

— de arte. athletica. facra, ubi fimul agitur de medi. 
cina arteque veterum gymnaftca. ibid. eod. 4. . 

— de peregrinationibus Philiatrorum earumque utilitate; 
ibid. eod. 4. 


— de providentia. Dei circa Chriftum in utero Ma-.' 


riae inclufum et es eo egraflum. ibid. eod. A . ' 
— de feminibus plantarum earpmque morte et germi- 
natione, occafione verborum Chrifti Joh? XI, 24; 
in fefto Relarr. Chr. ibid. 1731. 4. TN 
— in obitum Balthalariae. ibid. eod. fol. 
— in obitum Corfuantiae: ibid. eod. fol. NM 
Diff. de Exoticomania, five de eo, quod nimium ef 
cirea ufum medicamentorum exoticorum. ibid. 1733; 4. 
Progr. de anatomiae utilitate. ibid. eed. 4. 
pit de Mictopharmacomania prior, deque maiori mes 
dicinae certitudine, ex ulu (implicium medicamento- 
zum prae compofitis acquirenda. ibid. 1735. 4. : —- 
— de Mictopharmacomania pofterior. ibid. 1736. 4. 
— de Mictopharmacomanià poftrema. ibid. 1738. 4. . 
Progr. de linguae ad loquelam perficiendam, necefhtäte 
'rectoque .eius ufu; in fefto Pentec. ibid. eod. 4. 
— quo eives'academici admonentur, ut [candala, quae 
pedibus manibusque yatrari poffunt, fugiant, Dei 
ótius fapientiam ex horum membrorum artificio di- 
Fant , eoque ad veram poenitentiam Le daci patian- 
tur; in fefto Mich. ibid. eod. 4. I 
— in obitum Dan. Ge. Gerdefii, Confliari provin- 
cialis Pomerani. ibid. eod. fol. l 
— — — Timoth. Lütkemanni, Superintend. 
general. Pomeraniae et Rugiae. ibid. eod. fol. e. 
— — — Nigol: Köppenii, lingu. orient. P. P. 
ibid. eod. Fal. ME ` e D. . 
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"= de malo hypochondriaco. Refp. Auct. B. N. Wei-, 


108 Scherrer (Casa Syaenan). 


Progr. de Deo: quaSewro, eiusque potentie, ` fapientia 
et providentia ex utero partibusque huc fpectantibus 
cognofcenda; in fefto Nat. Chrifii. Gryphiswald. 
1788. A. ` E | v 

— de Apoftolis, refurrectionis Chrifti per oculos fuos, 

| in noftram falutem convictis, deque recto oculorum 
noftrorum ufu; in fefto Pafchat. ibid. 1739. 4. 

— I de Pyromania. ibid. 1741. 4.. 

— H de Pyromania. ibid. 1742. 4. 

— de ,praeftantia fitus parturientium in lecto, quae re- 

liquis: alias confentit. Refp. Auct. T. Pyl. ibid.- 
eod. -4 ! TEE 

-— -de varii generis praelagitionibus, et in primis de 
ancilla Wismarienfi praelaga. ibid. eod..4. . — 

Diff. III de Pyromania. ibid. 1743. 4. 

` = IV de Pyromania. ibid. 1745. 4. - 
‚gel. ibid. eod. 4. — f 

Progr, de fatis . medicamentorum roborantium. ibid. 
eod. 4. . ME 

— in obitum Jo. Wernh. de Negendank, Nobilis . 
Megàpolitani et S. R. I: Equiiis, in quo fimulde - 
antiquitate et gloria gentis Negendankianue agi- 

, tar. ibid. 1746. fol — ` m 

— de fitu neturali et fpirituali; in fefto Peptec. ibid. 

^ eod. F T i 

— in abitum Jo. Lembke, Med. P, P. ibid. eod. fol. 

— de oculis, non ad peccata perpetranda, fed gloriam 
Dei, noftramque falutem promovendum, adhibendis; 

. ubi fimul a coecitate et nyctologia fpirituali dehor- 

tatio; in fefto Mich. ibid. eod. 4. _ 

— de fiducia . aegrotantium in Medicum, eaque Jonge 
maiori Chrifto Medico praaftanda;. in feíto Nativ. 
Chr. ibid. eod. 4. o i 

— in obitum Jo. Panfovii. ibid. 1747. fol. | 

— de fomno mortis.Chrifti triduano, hinc morte no- 

. ra, [fomno aeternali minus dicenda nec metuenda; 

~ in fefto refurr. Chr. ibid. eod. 4. - 

— in obitum Andr. Weftphali. ibid. eod. fol. 

— de necefhtate diagnoleos, cäuflarum mortificarum, 
deque ructibus putridis naufeaque cruditalis in ven- 
-triculo acidae faepe fignis. ibid. eod. 4. 
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EVE SCHEFFEL (Cuartas Srerman). > . o9 - 


. Progr. de fatig medicamentorum in genere, et ip fpecie 
vomitoriorum, purgantium, lapıdoforum et martia- 
lum, ex fappofita ilorum vi abfoluta. Gryphiswald. 
1747. 4- | 

— de hoftibus venaelectionis. ibid. eod. A. -~ : = > 

— de methodo quorundam Medicorum: tentativa. ` ibid. 
eod. 4. o7 


— de crifi morborum ac pulfà tanquam figno critico y 


. ubi fimul praecipua ligna ac leges; pro variarum cri- 
^ fum praedictione ex pullu. iuxta Fratcifeum So- 
lanum de Luque recenfentur, itemque de partu 
infante ex pullu  praenoícendo quaedam adduntur. 
ibid. eod. 4. 
Diff. de Paedatrophia. Reſp. Auct, J. M. Mehlen. 
ibid. eod. A 
— "de chloro ab uterinae - purgationis obftructióne, 
. Befp. Auct. J. D. Nallinger.. ibid. eod. 4. . 
= de [anguinis mifhone in pleuritide. Belp. Auct J. 
CG Scheuring. ibid. eod. 4. 
— de, haemoptyli. Befp.. Auct; J. G. Odebrecht. 
/ "bid eod. ' 
— exhibens olfactum deficientem. Refp. Auct. C. E. 
. Chärifiüs. ibid. eod. 4. 
— ác „palone iliaca. Refp. Auct. H. C. Nurenberg, 
ibid. 1748. 4 | 
— de calculo Tenali. Reſp. Auct. H. B. L. Lembke. m 
ibid. eod. 4. - 
— de-torminibus infantum praecipue lactantium,. Refp. 
Auct. C. F. Zand. ibid. eod. 4. , 
Progr. de ufu filentii medico, ibid. cod. 4. 
— de praeiudicio auctoritatis novorum edrumque uti- 
: dium inventorum in medicina obice. ibid. eod. 4. - ` 


ZG =- de diverfa praxi medica, ex diverfo medici tempo- 


,ramento,. hancque varlıs variorum remediorum, fatis. 
"ibid. eod. 


' Dir de fappieffione menfium. ibid. 1749. 4 


eg "de l;xóticomnftigia. ibid...eod. d - er Ms 
V de Pyromania. "ibid. 1750. 4 : 


- de damnis in praxin ex alcali, tamquam cauffa mar- 


borum nimis univerlali, fuppolito redundantibus. "ibid, 
-eod.. 4. - E 
— PI. de Pyromania; ibid. 1752. 4. 7 tu teda o] 


_— VI de Pyromania.. ibid. 1753. 4 
— de morbillis. ibid. eod. 4. 
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Diff. de-fatis medicantentorum chemicorum finifiris, ex 
` immodicis illorum landihus. Gryphiswald. 1753. 4. 
— de fftula lacrimali eiusque fanändi metbodis. ibid. 
1756. 4 
— de  pracfantiá pyrolophise in re, medica. ibid. eod. 4. 
a praxeos ex pyromania damnofae. ibid. eod. 4. 
— de. fanguine et eius milione. ibid. eod. 4. 
- de fatu naturali et praeternaturali tunicae pituita- 
tiae Schneideri. ibid. eod, 4- 
— de, angina. ibid.. eod. 4. - 
— de damnis in praxin ex Acido. ibid. eod. A 
Progr. Thefes ZÄIT medicae. ibid. eod. 4 ' 
athol. praet. ibid. eod. 4. 
— de v indole venenate multorum mineralium falfo prae- 
fumta. ibid. eod. 4. y 


d 


— Tria programmata invitatoria ad fectiones anatomi- l 


cas, in forma patente. . 

Vitae 'Profeffórum medicinae, ‚qui in Academia Gry. 
, phiswaldenfi a primis eius initiis ufque ad finem anni 
ĩpſius faéchlaris terti} vixerunt.: ibid. 1757. 4 Mit 

, einem neuen Titelblatt und der Jahrzahl 1766. ` 


vergl. Börner's Nachrichien von jetztleb, berühmten Aerzten 
B. 1. S. 654 — 646, B. 9. S. 451. 771. B. 8. S. 408. 775 u. E 
Batdinger': Brganzungen S. 167 u. f. — Ernefi A, a. 
Q. S. 294 —296. 


SCHEFFEL (len Ann DANIEL). 


Studirte zu Helmfüádt faſt ausfchliefslich Mathema- 
tik und. W al fifche Philofophie: als er aber Honrektor 
des Andreanifchen Gymnafi ums zu Hildesheim wurde, ar- 
beitete er fich mit eifernem Fleifs in andere Wiffenfchaf 
ten hinein, dafs er ein gründlicher Lehrer und Direktor 
de[Jelben wurde, Geb, zu Hildesheim . . . .5 gefi. 1768, 


Dif. Commentatio philofopbica de anima. Hildéfiae ` 


1744- 4- 
* Widerlegung. eines gedopelton. Sendfchreibens , wel 


‚ches an Han, D. Joh. Dietrich Winckler, Su- 
erintendenten in Hildésheim ; von einem katholi- 


ichen Priefter abgelaffen wórdén,. ausgefertiget von | 


einem Der In De Schule lehre. ebend. I745. 4- 


Lm me Rh om — Le 


Seckirsert, J. D.) ' Scugrrurx-(K. L.) TIE 


Antwort auf Dasjenige, was ihm von einem Priefer 
ord. can. regul. S. Auguftini, zum Grauhof bey 
Goslar (Heinr. Eikendorf)'in einer Schrift, wel- 
che der durch die Schulkinder vermittelte Mittler- 
fireit genennct wird, ven der 38ften his Ai Ren Seite 
it vorgeworfen worden. Hildesheim 1746. 4. 


Auf des Verfaflers. des vermittelten Mittlerfreits Ge- 


genbericht Antwort. ebend. 1746. 4. 


Auf eines ungenannten Prjefters — freundliche Erinne- 


rung freundliche Antwort J. D. Scheffel', Di- 
- zektors des Andrean. Gyninafii in Hildesheim , worin 
dia Lehre der Evangelilchen von der Aechtfertigung, 


das Anfehen. der Evangelifchen (ymbolifohen, Bücher, ` 


das Mittleramt Jefu, und die fchriftmáísige Lehre 

. von der Natur des leligmachenden Glaubens, wider 
- verfehiedene Einwürfe, ferner befcheidentlich ver, 
" "theidiget wird. ebend. 1746. 4. mE ' 
Progr. quo, cum centelimus a pace Weftphalica finitus 
eſſet annus, alterumque pof eundem [faeculum aufpi- 

. taretür Germania, orationes quasdam — indicit. ibid. 
1748. 4. 0 
Gedanken von Gott und der Góttlichkeit der heiligen 
“Schrift, in Fragen. und Antworten. Wolfenbüttel 


. 1750. 7B. (Vergl. einen Auffatz hierüber von ihm in 


den Hamburg. Berichten von gel. Sachen 1750. S. 793 
— 797. Lët, S. 97 u. f.) 
Initia philofophiae. Hildefiae 1760. 8. mai.. 


Noch einige Programmen, die man nicht näher angehen 
. kann, 


vergi, K. H. RuLkop/'s Progr. Plan und Wiuke für eine 


Schulgefchichte des Hildesheimifchen Andreanums (Hildosk. 


. , 1806.4) 8. 24 u f. . 


ScurgrrLER (KARL LEBREcHT). 
Doktor der Medicin, Kurfächfifcher Hofmedikus und 

-Phyfikus zu Annaberg:. geb. zu... .5 gefi. 1772. 
Abhandlung von der Gefundheit der Bergleute. Chem- 
nitz 1770. Q. 


D 
u 


- 


1123 . — Scugisz (Josaws'Aporem) „ 


SCHEIBE (JoHAnn ÁvorpH). 

Studirté zwar zu Leipzig in der Nicolaijchule und 
eine Zeit lang auf der dortigen Univerfität > widmete fich 
aber bald ganz der Mufik, zu welcher er [chon feit fei- 


nem Gier Jahr einer überwiegende Neigung fühlte, In- 


deffen war er nicht blos Komponifl, fondern auch Schrift - 


Geller, Im J. 1740 ernannte ihn der Markgraf Fried-- 
rich Ernfl- von Brandenburg. in Culmbach zu feinem 
Kapellmeifter, und kam 1745 als königl. Dänifcher. Ka- 
pellmeifler nach Kopenhagen. Späterhin wurde er aufser 
Dienft gefetzt: doch behielt er bis. an feinen Tod eine 
Penfion von 400 Thalern. Geb. zu Leipzig 1708; gefi. 
AM... April 1776. EE 
Critifcher Mufikus. Leipz. 1737 — 1739. 8. Ham Stück- 
weife oder als Wochenblatt in 78 Stücken heraus, die 
c aber in.emer neuen Ausgabe, und ‚mit einem Arten Theil 


vermehrt, zufammengedruckt ` wurden. ebend. 1745. ' 


r. 8. | , 
Abbandlun von den kleinen mufikalilchen Intervallen 
und Gefchlechten. Hamburg 1739. 8. 
‚Thusnelde, ein Singfpiel in 4 Aufzügen; mit einem 

Vorbericht von der Möglichkeit und Befchaftenheit 
' guter Singfpiele. Leipz. u. Kopenhagen 1749. 8. 


*Peter Paars, ein comifches Heldengedicht; aus dem 


, Dànifchen des Hrn. Barons von Hollberg ins Teut- 
Íche üherſotat von J. A. S. K. D.-C.  Kopenh. 1750. 
8. Neue, vermehrte und verbelferte Ueberfeteung ;' 

. nebft diner-Nachricht von- dem Leben: und den Schnif- 
‚ten des Verfaflers; herausgegeben von LA Schei- 
bein, kön. Dän. Kapellmeifter. Mit Kupfern. Ko- 
penh. u. Leipz. 1764. gr. 8. . 

Erich Pontoppidan’s Ve?ffuch einer natürlichen Hi- 
forie von Norwegen; aus dem-Dänilchen überfetzt. 
2 Theile. Kopenh. 1753. 4. 

Abhandlung vom Urfprunge und Alter der Musk, in- 

n fonderheit der Vokal - Mufk; auf Befehl Königs 


Friedrich des. 5ten im J. 1753 gelchrieben und ` 


1754 herausgegeben. Altona u. Flensburg 1754. gr. 8. 


Der wundervolle Tod des Welterlófers, ein Oratorium; 
nebit ciner kritifchen Vorrede. chend, 1754. 8. 
| - QUU o Schreiben 


`~ 
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Schreiben an die. Herren Verfaffer der reuen periodi- 
. chen. Schrift, die in Seroe unter dem Titel: Sam- 
— ling af adfkillige Skrifter u. f. .w. das ift, Sammlung 
veríchiedener Schriften zur Aufnahme und Verbelle- 
rung der fchónen Wiflenfchaften und der Dänifchen 
Spsidhe „herauskommt: Kopenh. 1765. 8. rn 
Tragilche Cantaten für eine oder zwo Singítimmen und 
das Clavier; nemlich des Hrn. von Gerftenberg's 
Ariadne auf Naxos, und Joh. El. Schlegel’s Pro- 
kris und Cephalus. In die Mufik gefetzt, und yebf 
einem Sendíchreiben, worinnen vom Recitative über- 
‘haupt, und von diefen Cantaten infonderheit geredet 
win. Flensburg und Leipzig 1765. kl. fol. 
Erich. Pontoppidan’'s, D. gewefenen Prokanzlerzs 
` der Univerfitàt gu Kopenhagen, Dänifcher Atlas, oder 
Befchreibung des Königreiche Dänemark, nach [einer 
7 politifeben und phyfikalifchen Befchaffenheit. Mit 
andkarten und andern Kupferftichen verfehen. Aus 
dem Dänifchen überfetzt und mit Anmerkungen be- 
gleitet. 1fter Band. (Ber Theil. Kopenh. u. Hamburg 
1766. — ılter Band, oter Theil. ebend. 1767. 4. 
Ueber die mufikalilche Kompofition. rfter Theil: Die 
Theorie der Melodie und Harmonie. Leipz. 1775. 4. 
* Abhandlung über das Recitativ; in der Bibliothek der 
fchönen Wiffenfch..u. der freyen Künfte B. 11. St. 2. 
S. 209 — 268, B. 12. St. 1. S. 1— 41. St, 2. S. 217 
— 266 (1764). mE 


Vergi. Gerber’s Lexikon der Tonkünffler Th. 9, S. 413—417. 
~ Ernaftia a O. 5. 298-501, . 


ScukrBE (Jonann BENEDIKT). 
l Fürfü, | Sáchfifch - Eifenachifcher Kammerrath zu 
e e e? ge zu. Eckartsberge . „2.5 geſt. ..... 
* J. B. S. v. E. Grund- Rifs der Fürften-Kunf, wor- 


nach ein Regente fich grofs und [eine "Unterthanen 
glücklich machen kann. Frankenthal an der Werra 


“Frovmüthige Gedanken aus der Hiftorie, der Critic 
und zumahl der Litteratur. Cölln :eigentl. Jena) 1732. 
8. 2te fat um ein Drittel vermehrte Auflage (mit 
dem Namen des Verfa[fers). Frankenthal an der Wer- 
.Ia 1737. — Fortletzung der freymüthigen Gedanken 
| Zwölfter Band. 8 


P 
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uv. L w. ( Ohne Druckort) : 1741. — Zweyte Fortle 
tzung der freymüthigen Gedanken u. í; w.. (Ohne _ 
Druckort) 1755. 8. t TN 


4 


SCHEID (Curistran Lupwic).. 
| s. SCHEIDT. 


von Scurip (Gron FRIEDRICH): 


Studirte zu Strafsburg, wurde. 1724 Stadtkonfulent 
zu Nördlingen, und diente dem Reichsgräfl. Oettingen- 
Woallerfleini[chen Haufe, dem Klofter Neresheim, dem 
Johanniterorden bey der Commende Hein -Erdlin&ei ,. als 
"Rath, vom Haus aus. Im J. 1746 trat er als Kangler 
und Kanzleydirektor in fürfll.: Naffau - JVeilburgifche . 
Dienfle; . 1750 aber ernannte ihn Heffen- Darmftadt zum 

~ geheimen Reg gierungsrath und Konfi flarialpráfidenten, wie 
auch Lehnpropfl, Geb, zu Waldenburg, im Hohenlohi- 

ſchen 1697; gef. zu Gielen 1265. 

Dif. inaug. de aurogeugoronn f. electione Tat Ge Ar- 
gehtorat. I721. 4. 

"Ad. Imp. allerunterthän.. Su plicatio pro cit. edictali-- 
adverfus omnes Creditores PE functor. Comitum Oett. 
Wallerft. Antonii Carol-et Jo. Friderici, quoad 
debita ab ipfis principaliter contracta , ad videndum 
fe immifcuille hereditati paternae allodiali cum bene» 
ficio legis et inventarü, ficque ultra vires factae he- 
rediatis (in quantum etiam ifta vinculo fidei com- 

miſſi maiorum de a. 1670 obftricta haud eft) ad ex- 
folv endum aes a patre et ave contractum vi páctorum 
domus. a’ Caefarea Maieftate confirmatorum aliarum: 

due eauflarum relevantium, non teneri: vel glemen- 
till. decernenda cómmiffione ; prout intus petita, An- 
walds der gráf. O. W. Vormundichaft über weil. . 
Hrn. Grafens Joh. Fried. nachgelaffenen Hrn Sohn 
Gr. Max. Ant. Carl's u. Joh. Fried, , fo viel 
deren felbt contrahirte, nicht aber die von weil. 
Hrn. Fürfen Albr. Ernf zu Oett. hinterlafl. Schul. 
den betr. Mit it Beyl. A—D. (Nördlingen) 1744. fol. 
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yo Stan (Gsofc. ExiapaicH). ES 


*Nebenanzéige' ad fujpplicam:de praef. hodierno cum 
- petito humill. pto clementi approbanda intentione 
A fatis faciendis aliquibus creditor. privilegiatis aliis- 
` que perfonis öonfideratione ^dignis ex’ fructib. bonor. 
fidei- cdMmiffof. falvo: regrefu ad allodium eventuále 
pr. 3 Nov. pto petitae citationis edictal. vel relp. 
" Commilhenis (Nördlingen) 1744. fol. Ue ot 
* Ad Elect. Bävär. ad des H. R. R. Vicarium etc. un- 
terth: Bitte ‘pro Tranfcripto commiff. de 9 Nov. 
1744 in Dom. 'Cemitem Truchíes de Ze y l privative 

* decernendé etc. cum Adj. n. T. (ebend.) 174%: 





* Ad Elect. Bav. etc. wnterth. Befchwerungs - Memb ia] . 


m, Ehtt Carl’ Gr. zu O. Ò. u. O. W. m. N. 1. 2: l 


(ebend.) i745. £ol.- mE , 
®An Ihro €hurf. Durchl. zu Bayern unterth. Bitte pro 


- conlenfa -gratiof. de fatis faciendo: Dom: Marchioni . 


Onolsbacenfü ratione fummae capitalis ad 20000 flo- 


penor. cum JIntereffe Anwalds der regier. Fr. Priüci-. 


e ar . a D . . 
pal- Vormünderin u L w. commifl. et eit, edict. c. 


A. Lit, A. (ebend.) 1745. fol... ' ^" 
* Ad Imp. Anzeige und Bitte pro clementifl. decernen 
da eiusd. pofi&one ad acta, nec non inaudita parte 
imploranté nihil praeiudiciale, ftatuendo Implorantifch. 
- Anwalds in Sachen der fänitl. O. Creditorum c. die 
 hochgrafl. ©. W. Vormundíchaft. (ebend.) 1745. fol. 
*Der bochgrüfl.'O. W. Canzler u: Rithe actenniälsiges 
. Betragen bey der von des Gr. Phil. Carts zu Q. 
O. u. O. W. ergriffenen Poffefion von der Hälfte der 
" Graffch. Wallerften u: angenommener Mitregierung, 
^ beftehend in''derien bey einem hochpreisl Rs. Vica- 
riats - Hofgericht von denenfelben eingeréichten Judi- 
'  cialíéhriften. Mit Beyl. 1 — 28. (ebend.) 1745. fol. ` 
a Eilfertige Urfachen und Motiven, ` warum ab Seiten 
"des hohen Haufes Oett. ‘nicht "zugegeben werden, 
könne, dafs: die verwittibte Fr. Gráfin zu O. O. u. 
O. W. bey ihrer vorhabenden Gten Verehel über 
ihren unmünd. Sohn Gr. Max. die Vormundfch. u. 
Landes- Adminiftration ferner behalten -und hierbey 
* — Obrifürichterl. gelallen werden möge, Mit'6 Beyl. 
(ebend.) 1745. fol. | 


bi 


* Àn Ihro Churf.- Durchl. in Bayern Befchwerungs-Me- . 


| morial mein Phil. Carl's Gr, au OQ. O. u, Q. W. 
. : Mit 2 Beyl. (ebend.) 1745. fol. 
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— 


| “Phil, Carl Gr. zu. Oett. Patent wegen nach erhalte- 


. ner Venia aet. angetrebenen Landes - Regierung. Wal- 
lerk. 1745. fol., - , 


a y orläufige kurzgefalste S. F. von der Succeflionsord- 


nung in dem hochgräfl.. O. Haule in fpecie der 'hoch- 
gräfl. Wallerft. Linie. (Nördl.) 1745. fol. 
"Fort efetzte Sp. F. ‚wie. es fich wegen der Succeffion 
em hochgräfl, O. W. Haus verhalte, nebſt ange- 
fügten recht!. Gründen, warum der Hr. Gr. Phil. 
. Carl zu O. O. u. O. W. in der Com ollefion der 
Graffch. O. W. zu fchützen feye. . Mit yl 1 —24- 
(ebend.) 1745. fol. 


` *Additamentum zu der. £ortgef. Sp. F. (ebend. ). 1745- 


fol. 

*Einsweilig- jedoch unhintertreihl. Beweis » dafs dem 
Hm. Gr. Phil. Carl von O. u. W.. auch in der 
, Hauptfache oder Petitorio kein Recht zukomme , ge- 
gen die von feinem Hrn. Vater Gr. Ant.. Carl i in a. 
, 1736 errichtete und refp. belaflene Primogenitur ge- 
richtl. Bewegung zu, ‚machen. Mit Beyl. A— Q. 


(ebend.) 1745. fol. 


*Gründliche und wahihafte S Species facti, welche die - 


yon 8 Nórdlingifchen Weilsbräuern, wider den dafi- 
..gen Magifirat an. den kaiferl, Keichshofretb ange- 
brachte Befchwerde kürzlich vorftellet. . Auszug | 
in Moler’s Reichsfama Th.|9.-8. 664 u. f. ` 
“ * Species Facti: in Sachen der .Reichsritteríchaft. in 
Schwaben Orts am Kocher contra den Hrn. .Grafen 
zu Oettingen- Oettingen und Oettingen ~ - Wallerftein, 
' worinnen.die van erfigedachter. Hitteríchaft vor eini- 
Sen Jahren in, Druck gegebenen Species Facti, be- . 
treffend das ius colleotandi auf der uralten Oett. 
` Herríchaft Hohenburg u. Markt Biffingen, gründlich ` 
widerlegt u. unumfölslich dargethan wird, dals der- 
felbigen dergl. ius collect. niemals gebührt "habe. Mit 
.. Beyl. 1— 31. 1746. fol. 
Vergl.. Strieder’s Hel. Gel, Gefchichte B. 18. S. g11 u. f. 


. SCHEIDEMANTEL (FRIEDRICH CHRI- 
STIAN GOTTLIEB). 


‚Doktor der Medicin und Praktikus zu Oflheim an 
der Rhön im. Henuehergijchen, ‚zuletzt such furſil. Fab 


ScuzsbswANTEL (Fn. Cu. G.) Souripzuawriz (H.G.): I7 


' daifeher Hofmedikur: geb. ZU eé o of edt. am "Dy Ju- d 
nius 1796.' 
Kurze Nachricht. von. dem- Nutzen. und Gebrauch der 
in dem Hochfift Fulda zu Brückenan und Wernarz 
. gelegenen Mineralbrunnen. Fulda. 1775. 8. 


Fránkilche Beytrüge zur Arzneygelahrkeit durch Kran- 
kengelfchichten und Bemerkungen. Deflau 1783, 8. 


Die Leideníchaften, als Heilmittel betrachtet. Meinur- 
De 1787 & ` 
eitung zum vernünftigen Gebrauch aller Gefundbrun- 
pen und :Bäder. Teutf ds, deren: Beftandtheile be- 
kannt find; für ‚Aerzte und Niclitárzte. Gotha 
1792. 89 . . | 
Beyträge zur Ärzneykunde, gefammlet u. L w. 2, Ab- 
. theilungen. Leipz. 1797. g- 8- ! | 


SCHEIDEMANTEL, (Herwen Gorr- 
'" . FRIED), 
‚Bruder des Folgenden. 


` Studir rte zu Gotha und Jena, wo 'er fich, eufier ¢ der ` 
| Rechtswiffen[ckaft, feinem Hauptfludium, der Philofophie, 
—— und den [chänen W iffenfchaften widmete,. Im: 
J: 1765 ward er dajelbfl Doktor der Rechte, und bald 
darauf auch Magifler der Philofophie, Hi ierauf hielt er 
Jwrifiifche Vorlefungen, ward 1769 ` aufserordentlicher . 
Profeffor der Rechte, 1779 ordentlicher überzähliger und 
1782 ordentlicher Profelfor, und. zwar der Lehnrechts. 
‚ Im J. 1784. kam er als herzogl. PV ürtembergifcher Re- 
gierungsrath und ` Profeffor der Rechte auf -die hohe 
‚Harlsfchule nach Stuttgart, Geb. zu Gothä am ı5ten 
September 17395 ‚gef. am Afen Januar 1788. 
"Proelium Rosbacenfe, Oda Alcaica. Jen. 1760. 4 
Respublica triumphatrix. dbid. 4761. 4. . 
Dresda obfeffa. ibid. eod. 4. , 
In ver appropinquans. ibid. 1762. 4 
Pax Hubertimontana. ibid. 1763. : 
Diff. inaug. de fucceffione illuftrium tenquam privato- 
rum in allodia. ibid. 1765. 4: ibid. 17764 4 
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0 rt& .. SCHELIDENASTEAL (Heımmen Gowrraizp),. 


Legat querundam Aegyptiorum cum. Atticis Bernie, 
que fecundum regulas prudentiae civilis comparatio, ^ 
Jen.. 1766. 8. 
Diff. de nexu feudali inter géntes.!ibid. 2768. 4. l 
“Gedanken eines Teutfchén Rechtsgelehrten über den 
„jetzigen Zuftand in Polen, ‘und die dabey vorkom. 
‘mende Rechte, befonders den Friedensſchluſs vod 
. . Oliva. ebend. 1769. 4. 
Die alcaifche Jubelode „ mit welcher die Akademie Jei 
na.dem KirchenR. Walch Glück wünfchte. ebend. 
^ 1767. 
Cowwentationes TI Il'de iúdice in caufhs Titigiofae fuc- 
" ceffionis in regna. ibit. 1768. 4, — 

Diff. Ruffa Poloniae auxiliatrix. ibid. eod. 4 
Staatsrecht nach der Vernunft und den Siften der vor- - 
nehmften Völker betrachtet. 3 Theile. ebend. 1771. 

1772. 1773. 8. 

Schreiben an den Hrn. Profeffor Riedel. ebend. 1771. 8. 

*Yon Jufti's Natur und Wien der Staaten; mit An- 
merkungen. Mietau 1771. 

Das allgemeine Staatsrecht überhaupt und nach der Re-, 
 gierungsform. Jena 1775. B. - 

Progr. Allgemeine Gedanken von Gewifsheit und Un- . 

ewilsbeit der Anwartfchaften auf grofse Teutíche 

ichsleher. ebend. 1778. gr. 8. 

"Leges naturales fyffematice pertrioitae. : Pars I et JI. 
ibid. eod. 8. mai. - 

Leges fociales.et gentium. ibid. eod: EN mei. 

Ey: Impromptü auf Herzog Karl Augu&'s. 5 Ankunft 
zu Jena den 22 April 1779. . 

Die Rechtmáfsigkeit der auswärtigen Collecten: zum 
* Beken einer 'Nationalkixche, ` bey Gelegenheit der 

' A Diffidentifchen Cöllecten - Sammlung, DS 1799. 4- 
* Allgemeines Kirchenrecht beyder Ey ange ifchen . Con- 
fefhonen An Polen und ‚Litthauen,, Kirchenver- 
fallung , gute Ordnung, "Policey und rechtliche Thà- 
tigkeit der Confiftorien betreffend. Warfchau 1780. 8. 

Rud.,Fried. Telemann ‚Einleitung. zu : der Ge- 
Íchichte des Römilchen. Rechts; mit kritifchen, hiko- 
ríchen, politifchen und rechtlichen Anmerkungen 
herausgegeben. 2 Theile. Leipzig 1780. gr. 8& -> 

Das Bücherwelen, nach'Staatsklugheit , Recht und Ge-. 
Íchichte überhaupt, als auch insbefordere. nach Rö- 
milch- Teutfchen. Staats- und Privatrechtsgeletzen be- - 


Y 


t 
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trachtet 3 vornehmlich 'aber die. Ungerechtigkeit des 


Bücbernachdrucks mit einigen neuen Gründen erwie- 


fen. Ein Artikel aus der neuen Ausg. des Reperto- | 


. riums. (Ohne Anzeige des Druckorts) 1781. 8. 

Repertori m des Teutfchen .Staats- und ‚Lehnrechts, 
ehemals von einer Gelelllchaft ungeharinter Gelehr- 
ten nnt einer Vorrede des Hrn. Buder’s: herausge- 
geben; nunmehr aber mit Zufätzen und neuen Arti- 
keln weit. über die Hälfte vermehrt und durchaus 
verbeífert, (Ber Theil. A—E. Leipz. 1781. 2ter Theil. 
F—K. ebend. 1783. er, A (Nach Sch's. Ableben 


lieferte K, F, Häberlin den 3m Theil. L—O. ` 


ebend. 1793, und den 4ten. P—-R.  éhend. 3795. 
Noch ift das Werk nicht geendigt.) 
. Schreiben an die Stgats- und Lehnrechts- Gelehrten in 
Teutfchland, die Recenfion, welche An der neuelten 
' - jurik. Bibl wider die ote Ausg. des Repertoriums 
‚von einem Ungenannten iĝ eingerückt worden. ebend. 
782. dn 4 7007 Drs aD Ern 
Die Garantie, nach Vernunft und Teutíchen Beichsge- 
fetzen betrachtet. Jena 1782. 8. F 
„Die güldene Bulle; eine "vorläufige Nachricht an die 
Zuhörer. ebend. 1782. 8. 98m VE | 
Kirchen - Gefetzbuch für die beyden Evangel. Confeflio- 
‘nen in Polen und Litthauen, auf ausdrückliches Ver- 


langen der Diffidentifchen Generalfynode entworfen, | 


neuerlich aber von Druckfeblern gereinigt "and mit 
- Anmérküngen begleitet; 'Nürnb. u. Altdorf 1783. 4. - 
Die: Oberanflicht..in der Staatsverfaffung; eine: Vorle- 
` ` fung &m,15ten Febr. Za. dom öffentl. jurik, Hórfaa] 
` in Jena bey damahliger Anwefenheit des Hrn. Grafen 

v. Urach (Herzogs v. W ürtemberg ) vorgetragen. 
.— Jena 1783. 8: ' d E 


"An den Hrn. geheimen Rath Darj es, bey Gelegenheit 
: der Julielfeyer feines. akademilchen' Lebromte. Fank - 


ee e y 

— *Freyé Gedanken eines Teutfchen Rechtsgelehrten über 

. die Frage: Warum wird Kaifer Jofe p von feinem 

Volk nicht „geliebt? Zur Rettung Teutfcher Ehre bey 
^7 -der Nächwelt. Frankf; u. Leipz. 1707. 85 "` 

Vergl. We PELICACS biograph.' Nachrichten von den jerztleb, 

^ Becbhtsgel. Th. s: 8.274 — 277. Dellen Nachträge u. f, w. 
9.7847 m 960. m Ernefti a. a Q. S. 501 —- 804. 
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ScHEIDEMANTÉL (Jósawx Jakob), 
t Bruder des Vorhergehenden. 


Königl. Dänifcher Gefandfehaftsprediger zu zu War 


' fehau und Vorſteher der dortigen Evangelifehen | Kirche; 
, geb. zu Gotha... . .; geft. 1777. 


Acta Conventuum et Synodorum in maiori Polonia a 
` Difidentibus selebratarum, Vratislaviae 1776; 8. 


von Sens ten in (Mar KUS) 
Erfi Aktuar. des Sladigerichis zu Augsburg y her- 


nach. Rathsherr' dafelbfi ; geb. 174 - 3 ech am softe. 


November 1800. 


Schau latz der Natur, in einem kurzen Begif entwi- 
cket, aus dem Franzóf, Frankf. u. RA 1760. 8. 


Scuxipr 8) (Curıstıan Lopwia) 


` Studirte 1724 zu Altdorf, 1750 zu Sirafsburg; und, | 
als ` -Hofmeißter ; ‘nachdem ` er 1752 eine Reife durch die 
Schweitz und: Frankreich gethan, ferner 1734 zu Halle, 


` und 1756 zu Göttingen. Hier ward er bey der Einigei- 


hung. der. Univerfität 1737 Doktor und 1738 :au/seror- 


'dentlicher Profeffor der Rechte: ‚kam aber nm an 1739 


als ordentlicher Profeffor ` derfelben | nach : Kopenhagen, : 


wo er den Kronprinzen, ` nachherigen König, unterrich- 


l tete, und 1743 Jufi fitzrash wurde. Endlich kam erum ` 


Michael 1748 als Hofrath und. Bibliothekar nach Hare 
wover, wo er bis an fein Ende. blieb. Geb. zu Walden- 


burg im Hohenloh?fchen am söflen September 1709; eh 


a5ften Oktober ` ı761. 


Ä Dirt (Praef. C. G. Sch warzio) de obligatione pot. 


fefforis bonae fidei ad rem domino relismontiam y ex 
, Aurisprudentia univerlali. Altorfi 1730. 4. | 


D 


o Nicht SCHEID, ; wie in fo vielen Büchern gtliacka Bh 


e 


, | | j 
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Scuzm x (Cmusriax Lupwis): ^ fet 


Laudatio "funebris períokuta - beatie manibus Joh. Vas 


lent: Scheidi1, M. D. et Profelloris Senioris; ut 

- et praepofiti Capituli ad D. Thomam. Argemor. 
1731. fel. 

Dill. inaug. excurfiones in argumenta. nonnulla ex utro- 

^ qué. iure inter tumultuariam lectionem- Novellarum 
` guarandam Imperatoris Leonis. dicti Philofophi, 
inflitutae.. Goetting. 1737. 4 ` 

— de cauponarum origime et dure, - et magifiratus - in 
iis ordinandis cura. ibid. 1738. 4 

— de optima inter dilleitientes Vie fecta, ibid, eod. 4. 

Progr. quam ob caufam in terris -Brunfuico- Lunebur- 
gicis 1urà Saxonica abrogata füerint.-ibid, eod. 4. `- 

Dill. de-iure .erigendi cawponas et, hof itia publica tamı 

. in genere quam. in fpecie in terris bro uico - Lune- 

` butgicis , von der Wirehfchaftes "und Frag - Náhrühg. 
ibid. 1739: 4- ! 

— de: iure coquendi. et vendendi cerevifiam ,. y vom Bier- 
brnuen zu feilen Kauf. ibid. eod. 4. 

— de iure,coquendi et vendendi cerevifiam tum in ter- 
ris Broníuico » Lumeburgicis » quam in. Epifcopatu Hil 
.defienfi. ibid. eod; 4. 

— fingularia quaedam de eo, 'quod iuftum eft circa vi- 

. mum aüuftum, praecipue. ad ulum terrarum Brunfuico- 
- Lunehurgicarum. ibid. eod. 4. 

Abgedrungene Applogie wider das ausgebreitete CH 
, rüchte,. als ob er an den neulich publicirten Klagen 
. Moyfis über des zweyten .Ifraels Policey - Gefetze 

. und Gelchäfte einigen Antheil hätte. Copenhagen 
1740. 8. on 

De iure Regis Daniae prohibendi navigationes et pifca- 


.. tionem exterorum in mari borcali, contra noviilinas ` 
Batavorum praetenfiones. ibid. 1741. 4. MEME EN 
Declamatio contra imperitos iudices; recitata publice . 


` mm [ollemni Panegyria d. a9. Nov. a. 1742, quum tres 
viri legum . peritifümi Jurium Dectores crearentur. 
ibid. 1742.. A 

Diff... de regii Vandalorum tituli augufiffmis Daniae 
. Regibus iam. pridem familiaris origine « et- caufla. ibid. 
` 1743. ác. 

- juris publici. et privati convenientiam et differentias 


` rinéipes exhibens. "ibid; 1744. A, to. trigo KA Air 77049 0 c. 
— de:satione belli, ſau uca Gallis. dioi folet, Raifon 


de Guerre, Abid. eod. A `" nm 


di 


122 | „SCHuDr apen Lenwio) ; 
. Ethnies. philefophica, : - ‚meikodo ` rengen d ees? 
: ^, fcripta. Hafniae 1745. 8 
' Dil de Buccellariis. at Iuris. jhid.. dli. 8* "Neue Aus- 
, gabe unter dem Titel: "Commentatio de .Buccellariis: 
. ad. L. X. C. Jullin, ad L. Jul. de vi publica. Adiecta 
. Mantiflae loco Bernh Moellmanni/Dsifertatio de 
certamine Friderigi. Com. Oldenburgici- canr leone, 
Ex' recenfione , praémiffoque _ cum. prologo Jóh. 
. , Frid. Jugleri. Lapf. 1780. 4 H 
— de mutuo. Hafniae 1746. A — MEL 
Progr. de ntilitate litterarum. humaniorum. in bere | 
. dentia. ibid. eod. 4. 
Summi Polyhiftoris Gothofredi. Geil, Leißhitii 
„.Protogea, feu de prima facie telluris et antiquiffimse 
“ hiftoriae. veſtigiis in ipfis naturae monumentis Vier, 
tatio ex Íchedis manuſcriptis viri illuftris. »in jucem 
edita. Cum figuris. Goetting. 1749. 4. mai; " 
. Jo.Ge. E ccard de origine Germanorum, eorumque 
TN vetuftiffimis coloniis, migrationibus ac rebus. geftis 
libri duo.. Cum praéfatione. ibid. 1750.44 © - 
— Origines Guelficae,. quibus potentiffintae. gentis. primor- 
dia, magnitudo variaque fortunà usque ad. Otto- 
- nem, primum Brunsujeenfium $t Luneburgeníium 
. . Dusem, deducontum ; Opus praeeunte Godofr. 
| Guil. Leibnitio,. file Jo. Ge, Eacardi litteris 
P ` eonfignatam, a Jo. Dan. Grubero novis probatio- 
. pibus infiructum,, variis que perneceífariis animadver- - 
. fionibus cafiigatum ; iam vero in lucem emiffam. Tom. ` 
,L Hannow. 1750. T; IL 1751. T. ID. i752. T. IV. 
1753. fol Der Ste Theil wurde 1730 ‚von ' Joh. 
Heinrich Jung dus 'Scheidt’s Hand[chrift her» 
ausgegeben. (Vergili oben B..6. S. 330.) - ` 
, Hiforifche und diplomatifche Nachrichten von dem ho- 
‚... hen uad niederen Adel in Teutíchland, mit vielen 
| | E unge edruckten Urkunden, welche die Ebre.und Vor- 
te der Ritterichaft, allo befondets das rubhmvolle 
i Alterthum und. den Zuftand in den Braunfchweig- 
*  . Limeburgfehen Landen in verfchiedenen Dingen in 
"en näheres Licht weríetzen. Hannover 1754. 
Mantiffa documentorum, wodurch die hifforifchen und 
` » diplomatilchen Nachrichten; von dem hohen und nie- 
deren Adel in Deutichland. mit einigen hundert un- 
— . gedruckten Urkwiaden ‚von mauem beflärkt ‚werden. 


ebend. 1755 4 E 


a S 


E ' Brnefii e. a. 0.%. 304 5-641. - 


8 . Scauupr (ka, L.) Scr (KA... "s 


* Anmerkungen. und.-Zufátze zu des Herrn geheimen 
Baths von Moler Einleitung in das Braunfchweig- 
Luneburgifche Staatsrecht;  nebft vielen ungedruck- 
ten Urkunden zur Erläuterung der Gelchichte diefer ; 


^ Lande. Hannover 1757. 8. 


Codex diplomaticus, worimnen-die Anmerkungen und 
Zufätze zu des Herrn geh. Raths, von'Mofer Nin. 
leitung in -das Braunichweig-Lüneburgifche Staats- 

“recht durch viele. grälstentheils npgodrurkze. Urkun: 
den ihren weitern Beweis und Erläuterung enthalten, 

- ebend.. 779.8. on 0000 0s 

Bibliotheca hifferica GoWángenfis, yorinnep allerhand 

‚ bishero ungedruckte alte und neuere Schriften und 


^ Urkunden, welche zur Erläuterung” det Gefchichte ' 
` und Rechtsgelehrfamkeit dienen können, aus bewähr- 


ten Handfchriften ans Licht geftellt werden. Tom. J. 
Göttingeh 1758. 4. `` ` To 00007 
Demonftratio, quod Dania Imperio Germanico. nexu 
. feudali nunquam fuerit fubiecta; in Scriptis Societa- 
tiè Hafnienfis Pars I. p. 87 fgg. et P. IT. P. 177 fggq. 
— Norvegiae praevetufa et jllibata libertas, qua 
cum ante, tam poft unionem Calmarienlem gavifa eft; 
ibid. P. IT (1745. 4). ' mn , 


“Viele Recenfionen in den Götting. gelébrten Anzeigen. 
" ` Vergi. Allerneuelle-Nachrichtes von jurift: Büchern o, f, w. B. 9. 
eco CÓ. 447 - 454, — Unjiverfallexikon allez Willenfch.. Th. 84. $. 


1150 u. f. — Weidlich's Gelchichte der jetzileb. Rechtsgal. 
Th. 2, 5. 431—418. — Delen zuverlifige Nachrichten von 
Jjetztlebenden Rechisgelehrten Th, 5. 8. 1— 66... u. Th. 6. 6. 
405 w. f. — .Büfching's Lebensgeích. berühmter Gelehrten 
CTh. 5.8. 465-516. Th. 6. 'S. 239 uc f — Pütter's Qe- 
Jehrtengefch: der Univerütàt zu" Göttingen . Th, 2. 5. $8 —56. 
Saxii OnomaR. litter. P. VI. p, 457. P. VII. p, 188 fg, — 


ZEE . ba ^ 
- "Seüxrbpr (Karr AvavsT) - 
Y "Sach[en- Meiningifcher Berginfpektor zu Glücksbrunn: ` 


geh. zur... Se, —.. 


„Praktifcbe‘ Anleitung, Steinkohlen- Lager in ihren, Ge- 


bürgen aufzufuchen; in den philof. Abhandlungen der 
„Bayrischen Akademie der Wiflenlchaften, B..ı. Auch 


-. in Medicus Buche von dem Bau auf Steinkohlen 


- (1769; 8.). Nr- 45 „und in Franzmadhes Nenem 
Forfimagazin Abtheil. r. St. 4 (1777: 8). . . 


` ' 9 
N ' \ 
FA r D 
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124 Secure (R: A.) — Scnxrmonx (J.'G. d 
Verfuch einet Bergmannifchen Exdbefchreibung; i in "den 
. Abhandl. der Bayr. Akad. B. 2. — Von der'vbr- 
` tieilhaften Bauart der Oefen und Pfannen bey Salz- 
` werken; ebend. TB. 4. — "Ueber ` einige Urfachen des 


Holzmangels in, Teu chland', und die Mittel, folchen 
abzuhelfen; ; ebend. B. 9. Pr 4 (1 73». 


SCHEINHARDT ( Jonawx: Gorrzrem).. 


* Doktor ' der Medicin und Phyfikus zu Schwäbijch- 
Halle: geb, zu «s's 4 gefl. om gien Oktober 1778 
= Dil qua auri cum falibus mixti fummam ip! corpus bu- 
manum vim, atque virtutem vifcidum in Tebribus Tè- , 
ſolvendi, demonftrare nititur. Carlosruhae kb 4- 
.— de vitiis lactis lactantium, Argent. eod. 4. 


ScmxLHORN (Jonawx . Grokd 1), 
d Grofísvater des Folgenden. Dt | 


‚Studirte von 1719 bis 1713 zw Jena und ' Altdorf 
/ Theologie und Gelehrten- Gefchichte, wurde bald nach 
feiner Rückkunft 1725 Konrektor . der Stadtfchule und 
.‚Stadtbibliothekar zu. Memmingen, 1739: Prediger zu 
| "Buxach und Hardt, 1754 Stadtpfarrer in Memmingen, | 
. und 1754 Superintendent dafelbfl. |. War auch [eit 1755 
‘Doktor der Theologie. Geb. zu Memmingen am Ste 
"December 1694; gefi. am Zıflen März 1775. ` : 
* Amoenitates litters?iae, quibus. variae. obfervationes, 
Ícripta item quaedam anecdota et rariora Opufcula 
exhibentur. Francof. et Lipf.: ( Ulmas) 1725. — To- 
mus JI. III et IV. ibid. eod. — Tomus V. ibid. 1726. 
— Tomus VI et VII. ibid. 1727. — Tomus VHI et 
IX. ibid. 1728. — Tomus X et XI. ibid. 1729. — 
Tomus XII et XIIL ibid. 1730. — Tomus XIV et 
^ ultimus. ibid. 1734. 8. Pon den A erflen Theilen er- 
fehien die ↄte Auflage. 
Kurzgefafite Reformationshiftorie der kariert, freyen 
" Reichstadt Memmingen, aus bewährten Urkunden 
und ander Blaubwürdigen Nachrichten. Memmingen 
1730. 8. ` 


Scuuınons (Jonas Groe 1). 125 


De eximiis Suevorum in litteraturam orientalem meritis 


Commentatio hiforioo -litteraria, Actui oratorio, quo ` 


pietatem fuam. inter faecularia [acra in memoriam 
Auguflanae Confeílionis ducentis abhinc annis Augu- 
. KA. Imp. Carolo.V exhibitae celebranda. Lyceum 
Memmingenle tefabitur, . praemilla etc. Memming. 

. 1730. fol. | ZEN 
Coe entatio biforico-ecclefiaftica de religibnis Evan- 
gelicae in provincia Salisburgenfi ertu, progrellu et 
fatis. Lipf. 1732. 4. Teut/ch (von Fried. Wilh. 
‚.Stüßner). ebend. 1732.. 8. (Schelh. that zu diefer 
(o Ueberfetzung einige Zufätze; auch ift dabey A, F. 
. Müller's ‚Abhandlung. von dem Auszuge der Einwoh- 
ner eines Landes der Religion halber.) Holländifch 
. mit einer Vorrede von D. Daniel.Gerdes. Amfterd. 

1733. 8. E ' 

! — "Amoenitates hiftoriae ecclefiafficae et litterariae, quibus 
variae obfervationes, {cripta item. quaedam anecdota 
.: et rariora- Opufeula ,. diverfis utriusque hiftoriae capi- 
, fibus elucidandis infervientia, exhibentur. Francof. ét 
. Lipk (Ulmae) 1737. — Tomus fecundus. ibid. 1738. 8. 
Acta hiftrorice-ecclefiafüca Saeculi XV et XVI, oder 
kleine Sammlung- einiger zur Erläuterung der Kir- 
shengelchichte des,15ten und I6ten Jahrhunderts nütz- 
. lichen Urkunden; mit dienlichen Einlexungen. Ulm 
1788. 8. | 


We 


^ . 


D 


` des editionum Aldinsrum, quas polidet J..G. Scheh 


horn. .Memmingae. 1738. 8. . nn 
De .vita, fatis ac meritis Philippi.Cameérarii, ICH, 


hiftorici ac prologi pereximii, - et primi Academiae ' 


„. Altorfinae Procamcellarii, | Conrmentarius. : Ácoedit, 
^ praeter felecta ex epiftolis virorum 'celeb. ad ipfum 
8 seg eius relatio de captivitate fua Romana, et 
., liberatione fere miraculofa, nunc primum ex MScto 
edita. Noribergae 1740. 4. m 
Leichenrede auf:Kaifer Karl den 6ten, Memmingen 
1740. fol. | LE . l 
Epiftola ad Card. Quirinum de confilio de emendanda 
ecclefia aufpicüs Pauli III a quatuor -eardinalibus, 
et quinque aliis pratfulibus confcripto, ac a Paulo 


. XV damnato; acceffit Jo. Sturmii de eodem. coná&- - 


, lio Epiftola. Turici 1747.' 4. 


x 


'X . U E 


! 
T26 '  Scuernonn (Jonas Grono I). ` ON 
Epiftola ad eundem de confilio de emenfanda ecclefia; 
` fuffú Pauli III Pont. conſeripto, fed ab eodem ne- 
glecta; Atque executiori non mandato. Memmingae 
1749, 44 l NE 
` Dach épiftolatis de Miho Celfo Senenſt, rariffi- 
mae difquifitonis, in haereticis coércendis quatenus 
rogredi liceat, auctore, Claudio item Allobrogó 
omiri& fanatico ac SS. Triados hofte, aliique, a 
, Magnif, D. Jo. Laur. a Mosheim perfcripta. 
Ulmae 1748" 4: . ! a . eren ^ l 
Commercii ‚epikolaris Uffenbachiani felecta variis 
` ^ obfervationibus illuftravit, vitamque b. Zach. Conr. 
. ab Uffenbach praemifit etc. Partes V. ibid. 1753 
— 1757. 8- Dem 3ten Theile hat Sch, eine Abhand- 
" lung dé ftudio Uffenbachii bibliotliecario vorge- 
| Jetzt. —. Die Lebensbejchreibung hat ins Teutfche über 
, fezt Jo. Ge. Hermann, Rektor des Lyceums zu . 


— 


Memmingen. ebend. 1753. 8. 
Des Hm. Zach. Conrad von Üffenbach merk- 
" würdige Reifen durch Niederfächfen, Holland usd 
England. 3 Theile. Mit Kupfern; ‚herausgegeben ton 
u. I. vw Frankf; u. Leipz. 1783 175€ 8. ` 
'. Apologia gro Petro Paulo" ergerio, ` Epifcopo 
^ Jüfünopolitang, adverlus Joh. Calam, Archiepifco- 
'" pum Beneventanim. Accedunt monumenta quaedam 
inedita. Uhnae et Memmingae 1753. 4. -> >` 
Obforvatio·in 3 Ae, Sannazarii e Agr. III. lib. r ip 
Alexandrum VI, Kom. Pont. Jen. 1755. 4. 
De antiquiffhana: Latinorum bibkorum. editione .diatrih@ 
d ibid. F760. 4 ` . un - 
"A. M! Card, Quirini liber Rügülaris dë optimorum 
Ícriptorum editionibus, quae Romac primum prodie- , - 

' rant, cum-'annotationibus et diatribe praehminari de 
variis rebus ,'ad natales- artis typographicae diluciden- 
dos facientibus. Lindaviae 1761. 4. E 

- Ergötzfichkeiten aus der Kirchenliftorie ünd ‘Litteratur. 

. Ier Band in 4 Stücken .famt Regifter. Ulm u. Leipz. 
1762. — Ster Band in 4 Stücken [amt Regifter, 
ebend. 1763. — Ster Band in 4 Stücken [amt Regifter. 
ebend. 1764. 8. - n? l n 

Obfervatio‘ éxhfbens coniecturam de  Perfica voce 
DSANUTINN Eth. VIII, ro. r4; om Mifcell. Lipf. .- 
F. X. p. 231—244 —  Obfervatio exhibens Addita- 


— 


Seurruonx Gorani Grono 1)..-—-^ day 


menta quaedam ad Mich. Maittaire Ammales ty- 
'ographicos; ibid. T. XIL `p. 66— 114 723. —— 
De Zilzal daghım Job. XL, 31; in Biblioth. Bremenfi 


Claf. IV. Fafc. II. p. 572 fqq. — : Annotationes ad . 


quaedanı Novi Foederis loca; ibid. Faſc. V. Nr. 1. 
— De srearsrn. ad Ephel. V, 4; ibid. Claff. V. 


Fafc. L p. 57 ſuq. — Animbdver[iones in quaedam lo- 


ca N. T.; did. Falc:.V, pe - $58. -fqq — De Zoroa 
` ferri nequam Mat th. XXIV, 51; ibid. Fafc. VI. p. 
XIII Íqq. —` De cogitationum humanarum Kersugicue 
"ad Luc. XII, 29; ibid, Claff. VI. Faſc. I. 209 fq = 
—:De anms xaresa Rom. XII, r; ibid, F Ak oH 
488 Log, «— In loca quaedam ` N. T.3 ibid. Caf. vi 
. Fafc. Lg 62 fqq..— ‚De bapuüsmo: Po io iqq. ad 


^ I Corinth. XV, 26; ibid. Falc. IV. REV. 
C. Iv. 


De vita et fcriptis Pauli Scalichi ur ibid. i 
p: 1osr-Íqq. 

Nachricht von Petrz Aponenfis Conciliatore ' in Attis 
philofophicis.T. DL p. r5 fqq. 


Zwey -Sendíchreiben an Hm. Raupach in. deffen 


` Evangelifchen. Oefterreich, -Fortfetz. Th. 1. 


Nachricht von, einem geichriebenen Werk in alifránki- 
Íchen Reimen; in den Leipziger kritifchen Beytrágen. 


St. 


We 
eg epiftolicae duse le Reginaldo Polo; | 
ine d eA Kpilolarum Poli ab Aug. Mar. Qui- t 


rini editis. 


Sing ria, de. libris quibusdam; "in Miſcell. Lipt novis 


VER, IV. Nr. A 
Von dem Juriften und Hiftoriker D. .Chph: Gewdl. 
dus und dellen Schriften; in den Leipzig. gel. Zei- 
, tungen 1742. Nr. 19. S. 170-176. FJergl. damit 
Hamburg. Berichte von gel. Sachen 1742. St. I2. 
Einzelne. Gafyalpredigten.. en ees 
Viele Bemerkyngen in Beyfohlag' s ' Sylloge.. 
Beytráge zu Bürkern anderer. Gelehrten, z, B. zu dem 
"Verzeichnifs von den Teutícheng Ueberfetzungen der 
meiften Lateinifchen Scribenten. 


Sein Bildnifs in Schwaizkunf von Elias Haid in Bru- 
. eker’s Bilüerfaal 6tes Zehent (1797). 


Vergl. Mo J er's Beytrag zu einem Lexico der jetztleb. "Theolo- 


gen 8. 932 — 954. ~= Brucker a. a. O. — Beyträge zur Hi- -> 


Rorie der Gelahrtheit Th, 1. 8. 178 - 239., — Saxii Ono- 
mah, litter. P. VI. P $04 A — . Denkwürd. aus dem Leben 


4 


/ 


Le 


, l d 
128 Dest am Q. G. 1) ze ScaeLrunnansen (Cu.) 


. ausgezeich. Teutíchen des rgtem Jahrh. S. 576 u. f. — Erne- 
fli a.a. O. S. 858 — 651, SA ‚Biüpfelii Necrologium p. 19 i 
, ` ea. , , 


`~ 


 SCHELHORN (JOHANN Gzona 2 
Enkel des. Vorhergehenden. ZEE, 


„Studirte zu Memmingen und feit 1778 zw Göttingen 
| Jurisprudenz, Von da’ gieng er praktifcher Uebungen 
wegen, nach Wetzlar; und. . fchon. 1782: erhielt er. eine 

. Stelle. im Stadtgerichte au Memmingen. 4 Jahre here ' 
nach wurde er Amtmann in dem .dortigen-wntern Hofpi- . 
zal..: Geb. zn Volbratshofen. am gien September 1760; 
geft- am 13ten Julius. 1793. 

Kurze Darfiellung der vorzüglichften Vortheile,. die aus 


der Vertheilung der Güter und Aufhebung der Ge- 
' meinheiten entlpringen. Memmingen I79T.. a ` 
«Wergl. Schlichtegroll’s Nekrolog, Supplementband für die 


J. 1790 — 1795. Abtheil. ı. S, 418 “ £. vom Bra: 8. Ae o. 
KÉ poner D , 


von SCHELL (ALEXANDER). 


. Kaiferl. königl. Gubernialrath: zu "Klagenfurt in 
Harnthen: "geb. ZU se e ef gef. 1792. |— U : 
Júlie Hargrave; ein ` Originalluffpiel | in- :5 Anträgen Ä 
Gus und beipz. -1792. 8. . 


/ "SCHELLENBERGER € CunisrópR). 


Ordentlicher Profe[for der Theologie nack dem 
. Augsburg. Glaubensbekenntnifs auf der Univerfität zu 
Erfurt und Pfarrer « an: der: Barfüfserkirche: geb. eck 
1796; gefi: . u | 
Commentatio exegetico- dogmatica de angelis. non Oé 


fumtis; ad Ebr. II, 16. Erford. 1767. 4 
Predigten. 


MC 


Bentz, - 


$ 


Scusuruafren (H. G.) von ScurıLwırs (J. Cx. LA: 129 


SCHELLHÄFFER (Hrınrıcn GorrrisB). 


Mag. der Phil.. und Doktor. der Rechte au Leipzig, 
Seit 1742, Profe[Jor der Sittenlehre an dem Gymnafıum 
zu Hamburg: geh. zu "Leipzig am ien Julius. 1702 ;- 
gefi. am agſten September 1757. 


Diff. de indole. legis permittentis. Lipf. 1729. 4. 
Rede, worin erwielen wird, dafs die wahre Ehre eine 
Frucht der Tugend fey; in Zwo Reden, welche in 
der Teutdehen. Gefellfsb. zu Leipzig auf das J. 1732 
die Preife der Poéfie u. Bexzedíamkeit erhalten. haben. 


Leipz. 1732. 8. - 


Dif. de origine ac fonte iuris circa mulieres diverfi. 


ibid. 1738- f 
Gedichte; nebf einigen feiner Reden. Hamburg 1749. 8. 


Leichenprogramm. auf den Bürgermeifter 'Nik. Stsm- 
peel ebend. 1749. fol. - 
Auffätze in den Schriften der Teutichen Gefellichaft s zu. 
eipzig. , 
- Nach feinem Abflerben erfchienen noch: 
Sätze der Redekunfi, abgefalst u. L ,w. Hamb. 1760. 
4 Aalph. - 
Vergil. Thie/s’ens Vafuch eines Hamburg, Gel. Lexikon. 


\ 


von | Scusa (Just CHRISTIAN 
. Lupwic). 


Studirte zu Jena und Göttingen, und erhielt. 1760 
auf der letztern Univerfität das Doktorat der Rechte; ` 
verweilte hernach eine Zeit lang in feinem Geburtsort, 
wandte fich aber 1763 nach Wittenberg, wo er jurifli- 
[ehe Vorlefungen hielt. Weil fich aber dort keine Aus- 
fichtén für ihn zeigten, gieng er 1768 nach Jena, wurde 
zu Anfang des folgenden Jahres aufserordentlicher, 1769 
ordentlicher überzähliger Profe[for der Rechte, 1776 
ordentlicher Profeffor der Inflitutionen, , dann 1782 des 
Staatsrechts, und zugleich Beyfitzer im Hofgericht, 
Schöppenfluhl und der Jurifienfakultät. Im J. 1786 er- 

Zwölfter Band. 9 


ê / 


130 „von Scurr wira Over ‚Curistian Lipwo).. 


: hielt er vom Herzog von Sachfen - -Coburg den Hofraths- 
“charakter. Geb. zu Rofsla. in Thüringen am 10ten Sep- 
tember 1755: gefl. am 292ffen ‘Junius .1797. 

Diff. de remedio revifionis. Goetting. 1760. 4- 


. Commentatio de caulfarum minimarum indole. Vitemb. 


et Servelt. 1765. 4. . 


Dif. Ulteriorum. obfervationum de remedio revifionis 
ex legibus Imperii et praxi Camerae imperialis hau- 
farum Decas I, Vitemb. 1765. 4. 

. Expofitio de caufhs minutis fecundum praxin Camerae 
_ imperialis. Jenae 1766. 4. `- 

Commentatio: Origo iuris Anglicani e vetuſto Saxonum’ 
iure in doctrina de vero reorum nomine in procellu 
. citra errorem iudicando ` demonftrata, huiusque argu- 
ment ufus hodiernus ' in Germania expolitus, ibid. 
"1767. 4 ; : 

' Progr. aditiale, continens difquifitionem: Utrum haeredi- 
remedium L. 2. C. de reſcind. vend. detur? ibid. 
eod. 4. ." — 

Diff. de exactione, pecuniae pro wiis blicis pontibus- 
que folvendae , vu vulgo: m ege- und Brückengeld. ibid. 
1776: 4° ^ 7 


Progr. de impenfis ad arcium exftructionem. et refectio- 
nem necellariis. ibid. 1779. 4. 


— de dominorum. terriforialium iure, litteras vitalitii 


concedendi. ibid. 1784. 4. 

` — de Caefareo iure litteras panicales concedendi, ibid, 
1785. 4 5. 

Dif. de Caefsreo iure litteras panicales  concedendi. 
ibid. eod. 4. (Enthält die F. ortjeizung. des vorherge- 


henden Programms.) 


' Progr. Iura Francofurtenfa de aedibus ruinofis et areis 
vacuis. ibid. 1787. 4. 


— Quatenus a Civitatum Imperii. 'fubditis crimen per- 
Quellionis committi poffit? ibid. 1792. + 
vergi, Weidlich's Ndograph. Nachrichten von den jetztleb. 


 Bechiegel, Th. 2, S..277—279. Nachträge S. 250. — Erne- 
- fiin Hirfehing'« Handbuch B. M. Abtheil. 1, $. 8g. 


in. 


> 


Fräul., v. Scen (Fr, M, Cs) — SCHENK (J. G.) 131 


. Fräulein von SCHENK (FRIEDERIKE ; 
| MARIE CHARLOTTE), 
aus dem Haufe LEMSELL: 


Hielt fich zu Walbeck im Halberfiädtifchen, ynweit 
Heinafädı,. auf. Ihr Vater war der Oberfiallmeifier von | 
Schenk zu.DefJau. Geb. dofelbft 1742; gefl. am a 31flen 
May 1789- D 
Verfuche in Gedichten. Braunfchweig 1772. gr. 8. 


Verf; Goth. gel. Zeitung 1789. 8. 600. — Richter’ biograph. 
Lexikon der gei&lichen Liederdichter 8. 554. 


e 


ScHENK (HEINRICH CHRISTIAN. 
|. FRIEDRICH) J 


Pfarrer zu Mendhaufen unweit Römhild: geb. zm 
Oflheim vor der Rhön am 14ten December 1704; ef ' 
1789. 
Die Wunder Gottes i im Winter, oder biftorifche Nach- 

‚ richt von dem {ehr firengen Winter des 1739ften, 
.,1740ften und I741Ren Jahres. 2 Theile.  Arnftadt 
1741 — 1742. 4 

Viehfeuch - Friedens- und Erndepredigb, nebft hiftori- 


fcher Nachricht von, dem Flecken Milz bey Römhild.. 
ebend. I751- 4 


Nipiotheologia, oder des grofsen Gottes Vorlicht über 
kleine Kinder. Frankfurt 1753. 8. 


"Sammlung merhkwürdiger Reden, welche auf dem Blut- 


gerüfte von u. L w. gehalten ‚worden. Frankfurt und 
beige 1773- 8- 


4 


Schenk (Josann GOTTFRIED). 

Magifter der Philofophie, erfi dritter Kollege an 
der Schule zu Jüterbock, hernach feit 1778 Kantor zu 
Annaburg . bey Wittenberg: geb. zu Heuckewalde bey 
Zeitz am "fr Junius 1782; gef. am... Junius 1784 


4 


N 
H 
bj 


. X32 8 Scuüzsk (J. G.) — Scixwxa (J. H. Cx.) 4 


. Geographifche Tabellen zum Gebrauchs der Anfänger. - 
‚ Dresden 1774. gr. A  2te Auflage. ebend. 1775. 


gm 4. n | 
Kompendiöfes allernebeftes Kochbuch. ^ Langeníalze 


17 6. 8. . 7 , 
Sut marifche Erklärungen über die Schreiberlfchen 
und $ eutterichen Hauptchazten, wie man fich von 
der Erdkugel nach den 
richten kann. Dresd. 1777. gr. 4. l 
 Scuxwk von WiwTERSTÁDT 9") 
| Ehemahliger Englifcher | Legations[ekretar zu dét. 
Petersburg; hernach lebte er als .... zu London, Geb. 
Zü e.o . im Hannöverifchen. . e . .5 geft.... 
Englifche "Ueberfetzung von Wieland’s Dialogen des . 
iogenes von -Sinope. London 1772. 12. 


 SCHENKBECHER (JOHANN GEORG). 
- Baccalaureus der Philofophie, Doktor der Medicin 
und Feldfiabarzt bey der haiferl. Rufifchm Armee zu 
. Riga: geb. zu Strafsburg 173 .s gef dee ` 
Diff. de febre Romachia inteftinali, Argent. 1760, 4. 
Bericht von den heilfamen Wirkungen der Kinkina | 
oder Peruvianifchen Rinde. Mit einem Anhange von 
dem innerlichen Gebrauche des Schierlings, Bilen- 
krauts und Münchskappenextrakts.; Riga und Mietau 


1769. 8. oo. 
Antheil an den Berlinifchen Sammlungen. 
ScHEnKkE°*) (Jonann Heinrich Cari- 
| | STIAN). 


Doktor der Medicin, Privatdocent und erfler Pro- 
fektor des anatomifchen Theaters zu Jena: geb. dafelbfi 
^ Im Gel Tentíchl. Debt er imig unur WINTERSTÄDT, 

SCHENK if der Haupınams. 
**) Nicht, SCHENK. 


ekanntefen Städten unter. - 


, Scnenzi (J. H. Cu.) — Bcasrtan (K. G.) 133 
am ooflen Julius 3773 2r gef. em ı$ten Auguft 


1798. 
Betrachtung einiger Knochen des Skelets, in Anlehung 
‚ihrer Verháltoiffe, gegen einander und gegen ihre 
Bänder, und vorzüglich den Zellen des Siebbeins 
' und den Schleimbehälter des Kopfs, zum Gebrauch 
fux Skeletverfertiger.. ‚Leipz. 1795. Er, & ' 
SCHENKE (Jouann Gorrurae). i 
| Univerfuäungichmmeißer zu Jena: sch u. ne. 
gefi. 1786. ` | 
Die Zeichnung. des menfchlichen Körpers and feiner 
Theile, theoretifch und praktifeh vorgetragen. Jena 
1769. 8- | Iu | 
SCHENKEL (Jonann Salomon). 
Magifter der Philofophie und kurfürfllicher Biblio- 
thekfekretar zu Dresden: . geb. zu Chemnitz 17343. gefi 
1782. 


Vertheidigun der 'Gottfch adifchen . Sprachlehre, 


Leipz. 17 
Antheil an den SÉ J. F. Mudre herausgegebenen ` 


Geiflichen Liedern und Gedichten (Dresd: 1770: 8: 2 `, 


ScHEPLER (KAsPAR GorirEiEb) ` 


^  Studirte zu 'Liegnitz, Jena und Halle, wo er 1758 
die juriflifche Doktorwürde annahm und Vorlefungen hielt. 
Im J. 1754 kam er als zweyter Lehrer der Jurisprudenz 
an die Ritterakademie zu Liegnitz und 1774 ward er bey 
den dortigen Stadtgerichten als Rathsherr angeflellt. 
Geb. zu Aurich in Offfriesland am giflen März 1721; 
sh am... December 1794. 
Unterfuchung und Entfcheidung der Frage: Ob Unver- - 
heyrathete, welche unter der Bedingung, wenn Be 


% Night 1753, wie in Jufi's und Murfinna‘ 4 Annalen deg ` 
Teutíchen Veieeiusen $. u ficht. . 


~ 
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unverlieyrathet bleiben, .eine Erbfchaft oder Ver- 
mächtnils hinterlaflen, die Erbíchaft oder das Ver- 
mächtnifs: verliehren, wem fie fich verheyrathen? 
` Jena 1749. 4. 

Diff, inaug. de iure liberorum vivis parentibus fui iuris 
factorum refpectu [ucceffionis in. bona parentum. Ha- 
lae 1752. & 

Vollfándige Nachricht von der Bauerilchen und Böh- | 
qmeriíchen, hauptfächlich in Anfehung der Lehnsin- 
veltur, deren Eintheilumg, und Renovation entítan- 
denen Streitigkeit; in den Hallifchen Beyträgen zur 
juriſt. gelehrten. Hiftorie B. r. “S. 27—96. (Zu. die- 
„ Jem Werke verfertigte er auch, unter andern, "den 
Vorbericht.) . 

Half auch dem Hofrath Kö Öni e in Halle bey. der Aus- 
gabe feiner Selectorum juris publici; und bey Fa- 
ber's Staatskanzley. u 
Vergl. Streits alphabet. Verzeichnils ‚aller iur J. 1774 in ek 

‚Gen lebenden Sohriftheller 8. 1318 u. E. - 
4 


Scherer (CHRISTIAN —8 | 
` Doktor der Medicin und derfelben ordentlicher , Pro- 
felfor duf der Univerfitát su Duisburg feit (741: - : geb. 


e 


U zu Magdeburg , am 21fien Januar, 1714; gef. 1777: C 


Diff. inaug. de calculis e dugtu falivali Warthonjano | 
excretis. Argent, 1737. 4- 
Mehrere InauguraldifJertationen für andere, » die keine 


machen konnten. 


Auffätze . in den Duisburgiichen Intelligonzzetteln. 


^ von.ScHERER (Franz XAVER). 


Vormahls Jefuit und Miffomar in der Ze . 
Doktor der Theologie, Kanonikus und Prediger béy U. 
L. Frauenfüft, wie auch Hoftheolog und Patricier. zu | 
München: geb. zu. Ingolfindt —' d am ` rgten 
May 1800. ZEE 


N 


"Triduana [piritus renovatio. Confiantiae 1770. 8. 


Confcientia, argumentum trium meditationum  quas.in 
rege Saul congregatio Latina maior matris propitiae 


, | _ | 
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' p. M. V. ab: anfeló falutatae, témpore quadragefimáe 
^ exhibuit. Monachii 1773. A. 
Meditationes tempore quadragefimali in Ipenam datae. . 
ibid. eod. 4. 
Lobrede auf: den feel. ‚Paulus Buralis von Arezzo. 
München 1773. 4 | 
* Gedanken eines "Frsuenzininters über die Irrthümer 
- heutiger Tage in Fragen ohne Ordnung. (ebend. ) 


Leichenredé auf“ den. 'verftorbenen Kurfüiften Maxi- 
mil Jofeph. ebend. 1778: . . 
Ueber den Scheintod; i in dem Münchner Intelligenzblatt 


1791. S. 356. . 


Verg, Baader im Allgemeinen litter. Anzeiger 2801. 8. 1461. 


SCHERER (JOHANN FRIEDRICH.).. 

Magifler der Phüofophie und Profeſſor der morgen- 
ländifchen Sprachen, wie auch Kanonikus bey S. Thoe 
mae zu Strafsburg : ge dafelbfl a am ıßten Oktober 
1702; gef- 1778. . 


Diff. de praeconibüs eorumque apud graecos praecipue, 
officiis. Argent. `. 


De diis et deabus gentilium im- -facra fcriptura memora-' ^" 


tis. ibid. , Ae 

Animadverfionum ad. Het y chii. Lexicon Spesimen. 
ibid. Ae 

Obfervationcs ad loca nonnulla Novi Tellamenti. ibid. 


d 
Differtatio bilológiea. de fitu Paradifi terreßris ad illu- 
Érandum locum Genel. II, 8 fqq. ibid, . . . 4. 
Differtatio philologica de xaraworrısug five fupplicio fub- 
. merfionis ud antiquos ad illufrandwn ` locum 
. Matth, sitt, E ibid. 
ı Differtatio philologica de E Libertinorum ad 
illu&randum locum Actor. 6, 9. ibid. .. . 4. 
—  — . de Enoseniis ad illu&randum locum. Joh. 10, 
22. ibid. .4 
| Theis ph philologicae.| ex materia de a depromtae. 
` ibid 4 
De diluviis: veterum. ibid. . A 


P4 
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Expofitio illufizium.qnaefliomun I. An primi Americae 


imcolae fuerint Ifraelitae? IL. Quid, de iure iurando 
— Judaeorum contra Chriftianos ftatuendum Bt. Argent. 


. A 
Differtatio philologica | de beaQwcüé ` five veterum ritu 


condiendi mortuos. ibid. . . . 4. 


we — ‚de Mi veierum. ibid. . A | 


Scurasren (Kai) 


praj 


nach —— —— die a lehnen W Me | 


fchaften zu Leoben in Steyermark. Drey Jahre lang 
hörte er zu Grätz die peripatetifche Philofophie; 1739 
, kam ei nach Hrems in. Ni ederöftreich, .um der erflen 
ES der. fogenennten Humanioren ‚Unterricht zu erthei- 
len, -In den folgenden 2 Jahren legte er zu Wien unter 
F rölich’ dn Leitung: den Grund zu den mashematifchen 
Wijfenfehaften, in denen. er fich in der Folge fo fe 
hervorthat. Zu Grátz hörte er die Theologie, und 1746 
ward er zum Pr iefler geweiht, Im J. 1747 fiudirte er 


das geifiliche Recht, "Als er 1948 zu Judenburg das 


dritte Probejahr zurückgelegt hatte, ham er abermahls 


nach Grütz, wurde IMagifler der Philofophie und Lehrer 


der Mathematik, und 1750 wurde er ‚auch: Auffeher der 
Sternwarte: allein, Mangel an Infirumenten hiefs ihn in 
feinen Bemühungen fiill fliehen. ^ Im J, 1950 wurde er 
Mitglied der philofophifchen Fakultät der Univerfität zu 
Wien, und 1751 öffentlicher Lehrer der Anfangsgründe 
der Mathematik und Phyfik. Er führte auf diefer Uni- 
verfität die New tanijche Philofaphie ein. Die Obern 


feines Ordens ernannten ihn zum Lehrer der Mathematik 


für diejenigen feiner Mitbrüder, die man in dem Jefw- 


tenorden Repetentes Mathefeos nannte, und die nach einer. 


genauern: Unterweifung in der Folge zu Lehrern der Ma- 
thematik beflimmt wurden. Nach Aufhebung | des Ordens 
ward er zum ordentlichen Profeffor- der höhern Mathe- 


` 
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mátik ernannt, Geb. zu Gmunden in -Oberöfireich, am 
Ston November 1716; gefi. am o5flen Julius 1785. 


‚Infitutionum Phyficae Pars I, feu Phyfica generalis; 


conícripta in ufum fuorum D. D. Auditorum. Viennae 
1752. — Pars II, feu Phyfica [pecialis. ibid. eod. 8. 
' Editio fecundd. ibid. 1764- 8. Editio tertia. ibid. 
| 1768. 8. 

Inftitutiones meta op: conferiptae 1 in ufum fuorum 
Auditorum. ibi 2. 

Infitutiones logicae FRA ibid. eod. 8 Die Metaphyfik 

^ und Logik zufammen in einer neuen „Ausgabe. ebend. 
71963. 8. mai. 

* CL v D. de la C aille, lectiones elementares mathe- 
 "maticae, feu Elementa. Algebrae et Geometriae ; ex. 
. editione Parifiua a. 1756 in Latinum traductae a C. 

S. e S. J. cum correctionibus ab ipfo authore com- 
municatis. ibid. 1757. 4. 

“Eiusdem lectiones elementares Aftronomiae, Geo- 
, metriae et Phyficae; ex edit. Paril. a. 1756 in Lati. 
" num traductae etc. ^ Accéffit auctarii loco brevis theo- 

fia Micrometri obiectivi a R. P. Rog. Bofcovich 
“ concinnata. ibid. eod, 4. 

*Eiusdem lectiones elementares mechanicae, feu bre- ' 

` vis tractatus de motu et aequilibris , ex edit. Parif. a. 
.1758 in Lat. traductus etc. cum correctionibus ab 
ipfo ‘authore communicatis. ibid. 1759. A n 

* Brevis Theoria motus corporum proiectorum in medio ' 
non refiftente viribus éentralibus agentibus in ratione . 
reciproca: duplicata 'diftantiarum, . expolita a C. S. e 
. S. J. ibid. 1760.. 24 


Dif. de cellulis tr ‘ibid. eod. 4. |— "^ ^ P 
— phyfica de iride, ibid. 1761.“ 4. u 
— — de coloribus accidentalibus. ibid. eod. 4. euj 


- 


` von ihm felbft und vermehrt. ebend. 1765. S 


— de emendatione Teleícopii dioi trici per vitrum ob» 
iectivum compofitum recens a Dollondo i in Anglia 
inveáta. Cum tab. aen, ibid. 1762. A Teutfch, Leipz. 
: 1764. 4 4 

“Ad lectiones elementares Afironomize clar. viri de la ' 
Caille Appendix complectens praecipuas mutationes, 
quas author in ultima editione Paril a. 1761 fecit et^ 
in Latin, convertit -C. S, e S. J. Viennae, Pragae: et 
Tergeki 1762. 4 


/ 
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* Calculi infinitefimälis Pars Is feu caleulus differentials - 


expofitus analyfi infinita parvorum de Mar. Hófpi- 
' ta 


ii, ex edit. Parif. a. 1716 in Latin. converf. a C. , 


:S. e S. J. Vindobonae 1764. — Pars II, feu calculus 
 integralis, expofitus opere bipartito D. Bougain- 


. ville ex edit. Parif. a. 1754 et 1756, in Latim can- ` 


` ver, etc. ibid. eod. 4. à D 


'. *Roger Jofeph Bofcowich, der Gef. Jefu Prie- 


Ber u. öffentl. Lehrer der Math. auf der hohen 


. Schule,zu Pavia, Abhandlung von den verbeflerten 
` Fernróhren, aus der Sammlung des Inftituts zu -Bo-.. 


logna; [amt einem Anhange des Ueberfetzers C. S. 
S. J. Mit-2 Kupfertafeln. ebend. 1765.:gr. 8. `` 


Trigonometrifcher Verfuch von der Wahl des Standes, ? 


aus welchem man die Entfernung zweyer ‘Oerter ab- 
‚milst, deren nur einem beyzukommen ift, wenn in 
Befiimmung der nóthigen Winkel entweder nur in 


einem, oder in zweyen, ein Fehler begangen wird. 


4 


“ Mit 2 Kupfern. ebend. 1766. 8. ` mE 
Jnfitutionum' geometricarum Pars I, five Geometria 
- ` elementaris. Cum XLV tabb. aen. ibid. 1770. — 
— Pars II, five Trigonometria plana. Cum X tabb. aen. 

ibid. eod. — Pars III, de lineis fecundi ordinis, five 
` de fectioribus conicis. Cum XI tabb: aen. ibid. 1771.. 
-—— Pars. IV de ċurvis algebraicis altiorum ordinum 
et locis geometricis. Cum’ XIII tabb. aen. ibid, eod. 4. 


Infiituüonum analytiearum Pars I, five Analyfis quan- 


titatum fingarum. ibid. 1771. — Pars II de calculo 

infinitefimali Libri fecundi de calculo integrali. Cum 
' I tab. aen. ibid. 1772. 4... 7 71,5. 

Inſtitutionum mechanicarum Pars I,'[eu de motu et áe- 

| uilibrio corporum folidorum;. in. ufum tyronum. 

, Cum. XIII. tabb. aen. ibid. 1770. — Pars II, five de 
` tabb. aen. ibid.-1773. 4. i ` 

Abhandlung von der Wallerichraube. Mit 3 Kupferta- 
feln. ebend. 1774. 8. . ` EE 

. Briefe an Hm. Maxim. v. Mofshardt — über. enen 

, ` Entwurf einer fphärifchen Geometrie. ebend. 1775. 8. 

Xnfitutionum opticarum Partes quatuor, conícriptaé in 


uſum tyronum. Pari I. Cum VI tabb.. aen. ibid: 1775. 
. — Pars II. Cum IX tabb. aen. ibid. eod, — Pars II. 


Com VII tabb. aen. ibid. eod. — Pars IV. Cum XI 
. tabb, aen. ibid. eod. ` mE 


- r’ 


. MEN 
« 


^ motu et a®quilibrio corporum fluidorum. Com VI - 


P 
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Infitutiones geometriae  Fjlbaekicae. Vindobonae r 1775. 4 
Inftitutiones Aftronomiae theoreticae, in ulym tironum. 


Cum XIX tabb. aen. ibid. 1777. A 


" Abhandlung über die’ ge ographilche d orthographifche 


Projection einer -bey dem Pole zufammengedruckten. 


` Elliptoide, wie auch über die Figur des Erdfchat- ` 


` tens bey Mondfnfterniffen. Mit 6 Kupfertafeln. 
' ebend. 1778. gr: 8. - 


Abhandlung von Serien oder Reihen, aus dem Lateini.' 


` [chen überfetzt und mut einigen Erläuterungen ; auch 
` vielen ganz neuen allgemeinen Züfátzen vermehrt und 
- heräusgegeben von Peter Pgľchkal von Lilien- 


Bern, Unterlieutenant in deck k Theröfianifchen 


Militairakademie. ebend. 1782. gr 
Bergchnun des Moments der Trichet einiger Körper, 
. deren Theile dürchaus leichfórmig find, und de in 
mechanrichen Unterluchmgen öftern Gebrauch haben 
können; Íammt der Anwendung auf die Beftimmung 
der Länge eines einfachen Penduls; in den Beyträ- 


gen zu veríchiedenen "Wiffenfchaften voi [ einigen 


0 Oefreich. ‚Gelehrten. 


— 


og, de Lpa gelchrun gedo B. ı. Abıheil, 2. $.. 84 
TE — 95.. l 


3 


Froyher SCHERTEL von Besresgapg 
(ANTON EBERHARD). 


"Nachdem er alle Stufen des Militardienftes hy den 
‚Fränkifchen Hreistruppen : durchwandert hatte, war E: 
zuletzt Genéralfeldmarfchall- - Lieutenant ‘und. Eıhaber. ei: 
nes Regiments 2u .Fufs, und. hielt. fich in den letiten: Jahr 
ren uf feinem Gute Michelfeld bey Kitkingen auf. Geb. 


daſelbſt am s9ften. September 1718; gefi. am iGten No- 
vemher 1794. 


Vermiſchte Beyträge ‚zur. / Kriegewiffenfcbaft.: Frank. - 


und: Leip£; (Nürnà.) 1778. (eigentl. 1772» gr. 8- ^. 


` Betrachtungen und Erfahrungen über verſchiedene mi- 


litarifche. Gegenitände und Vorfälle: Nürnberg 4779. 8. 
* Nachricht ` von den Frünkifchen Kreistruppen; ' ;'"neb& ^ 


‚einem '‘Anhang-. von den Schwäbifchen Kreisregimen- 
tern. ebend. 1782. B., 


` 
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Einleituhg, zur Lendwirthfchafe nach Grundfätzen , für 
die An anger. Nürnberg 1783. 8- 

d Üeberzeugungen eines Teuicheu. Generals. von den 
wichtigen Wa Wahrheiten. dis. Chrikenthums, Frankf. 
am 1789 


Die Kriegs riffenfchaft | in Tabellen, mit gehörigen Er- 


klärungen; zum Gebrauch für Officiers von der In- 
fanterie und Kavallerie.- iſter Band. Köla. am. Rhein 


0. 1799. A ` 
| Anmerkungen und Beylagen zum 2ten Theil der (von 


Bernh. Fried, Hummel herausgegebenen) Lebens- _ 
befchreibung des Ritters Sebak. Schártlin's von 


. Burtenbach (Nürab. 1783. 8). 
Vergi. Ernefti, â. Be Wé A, 20, 


ScueRz oder Scherzz. Caen 
GEORG). | 


. Studirte zus. Sirafiburg: und Halls; - machte hierauf 7; 


/ 


gelehrte Reifen, wurde in Strafsburg 1701" Doktor der 
` Rechte, 190% Profeffor. der- praktifchen Philofopkie, 1710 
„ordentlicher Profe[for der Rechte und in der Folge Propft 


des Thomanifchen Kapitels und Senior der. Juriftenfakul- 


. eát , zuletzt der ganzen Univerfität: geb. ZE 1678; 


(o gef am ue April 1754.. 
Diff. inaug. de dotalitio.. Argentorati : 1701 "m Becula 


Jenae 1739. 4. 
€— de compendiis bellorum. "Agent. 1703; +. 
— de legibus. ibid. eod; 4. 
~- de dolo in hoftem lieito, ibid, eod. 4. - 
— I— XI: Philofpphiag ‘ moralis Germanorum medi 
. aevi [pecimina. ibid. I 04 — 1710. 4 . 
— de patrono malae caullae. ibid. 1704.. 4 
| Thefium mifcellanearum e philofophia practica ‚defumpts- 
rum. Decades V. ibid. eod. 4. 
. Diff. de iure tranfeundi territorium alterius cum exer- 
^itu. ibid. 1705: 4. - | 
— de maerpaynotviy, ibid, eod. 4 
— de quaeftione: quo iure in cafu aecelftatia- fumme 
akteri rem fuam eripere, liceat? ibid. eod. + 
— de legibus [umtuariis, ibid. 1706. 4. . 


— — — — — — — 


V 
`~ D 


. Scuxas (Tomas Gxono). g op 


Dig, exhibetis 'artes fapplentaudi, "ex Cor». Tacito 


potiffimum collectas. Árgent, 1706. 4. s 
— de duellis Principum. ibid. 1707. 4. Recufa cum 
eiusd.- Comment. de Friderici I Imp. Rom. iu. 
dicio de Henrico Leone. ,Lipf. 1749. 4 
— de iure poenarum. Argent. 1707. 


4- o 
— quaeßiones mliquot ex philofophia: practica delibans. 


ibid. 1708. 4. ) 


— continens quaeftiones aliqnot ex iure naturae delum- 


tas. ibid. 1709. 4. ` e 

—- de nobilitate. ibid. eod. 4 | 

-- de opificum conditione. ibid, eod. A. ` ` 

— de coloniis. ibid. 17171. A E 

— de: oftracismo; ibid. eod. 4. . o 

— de Imperatoris Adalphi Naffovii depofitione. fbid. 
eod. 4. "Kecufa. Lipf. 1749. 4. 

— de exculationibus tutorüm. Argent. 1713. 4. ` 

— de vindicatione hominum. ibid. eod. 4. Ä 

— de iuramento exhibitionis. ibid. eod. 4. 

— de traditione Íymbolica. ibid. ged, 4. 

— de cafibus iuridicis. ibid. 1714. 4. 

— de legitimatione per fubfequens matrimonium. ibid. 
' 1715. 2 

din —E in Imperio Rom. Germ. ex electione Lu. 
dovici Bavari et Friderici Auftriaci ortis. ibid. 


1717. 4 Als Auctor wird auf dem Titel der Refpon- ` 


dent Joh. Chph. ‘Klein angegeben. 
— de Lege Rhodia de iactu. ibid. eod. 4. 


— exhibens controverfias quasdam notabiliores ex ma- - 


teria [uccefhonis ab inteftato. ibid. 1718. 4. 


— de pacto medici cum aegroto pro falute. ibid. eod. 4. 


— de pecnlio. ibid. eod. 4. 
— de donatione inter vivos abfoluta. ibid. eod. 4. 


, — de Legatis. ibid. eod. 4. ' 


— de perlonis, quae teftari non poffunt. ibid. eod. 4. ` 
— de beneficio inventarii ibid. 1719. A 4. 

— de iure. belli in Imperio Rom. Germ. ibid. eod. 4. 
Progr. de promoto excoriatoris filio. ibid. eod. 4. | Re- 


culum cum refutatione a Medicis Ratisbonenfibus con- ` 


fcripta. ibid. 1720. 4. 
Diff. de commodato. ibid. eod. A. . 
— de alienatione pignorum. ibid. eod. 4. ` 


. — de teffamento vel per fe iniufto , vel refciffo. ibid. 


eod. 4. 
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Dif. de periculo et commodo. xei venditae, Argent, 
1721. 4. | 

— exhibens quaeftiones felectiores i juris criminalis. ibid. . 
eod. 

— de fideiufforibus. ibid. eod. 4. v * 

-— de privilegiis militum. ibid. 1722. 4. 

— Deng paroemias iuris Germanicas. ibid. 1723. A 

— de inteftabilitate perfonarum. ibid. eod. 4c 

— de molitoribus et molis. ibid. 1724. 4. .. ` 

-L de fummis ac, fubalternis' Imp. Rom. Germ. iudiciis 
et eorum concurrentia. ibid. eod. 4. 

— exhibens felectiora de iureiurando tapita. ibid; eod. A 

— de iure circa Hagenftolzios. ibid. 1726. 4. 

| =— de fervitutibus perfonalibus. ibid. 1730. 4- 

— de delictis. ibid. eod. 4. . 

— exhibens thefes ex variis iuris capitibus, ibid. eod. 4- 

— de tutoribus et curatoribus. ibid. 1731, 4 

— de tefiamentis ordimandis. ibid. 1732. 4. 

— de diebus feriatis actibusque tempore illorum prohi: 
bitis. ibid. 1733- 4. 

— Deng refolutionem : diverlarum quaeftionum juris, 
ibid. 1786. 4. ` 

— de f[ervitutibus praediorum 'rufficorum, ibid. eod. A 

— de eo,/quod iuftum elt circa ergaltula. ibid. 1788. 4 

— de actione Pauliana, ibid. 1740. 4. ' 

- de dotis repetitione. ibid. eod. 4. 

ad Librum Pandectarum primum. ibid. 1741. 4 

ad Librum Pandectarum ecundum, ibid. eod. 4. 

ad Librum Pandectarum tertium. ibid. eod. 4. 

de Notariis egrumque officio. ibid. 1742. * < 

de Syndicis.. ibid. eod. 4. | 

de iure codicillorum. ibid. 1746. A. 

— de acquifitione per inventionem. ibid. ‚eod. A 

— He damnis per aquam datis. ibid. 

Commentationos binae, altera Fridgrici I Imp. iudi- 
cum de Henrico Leone, Sax. et Bavar. Ducé 


confiderans ; de duellis Principum altera. Lipf. 1749. A 


Hat fi Ber ben Antheil am folgenden Werk: 


Jo. Schilteri, ICti olim Argentoratenfis,: Thefaurus 
Antiquitatum Teutgnicarum, ecclefiaftigarum , (cà. ` 
lum, litterariarum. Tomus primus, exhibens- — 
Poft fedulas b. Schilteri curas Otfridum ad ve- 
tuftifimos Codd. MSStos S. caftigavit, emendavi itque, 


i 1 
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4 


A 
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Willeramum et'Keronem plane ineditum, novos 
! e MSS. dedit; Notds et aliorum et fuas plurzmas ad- 
| ^A didit J. G. Scherzius ete. Opus Novum e Veteri, 
cui undique provifum, ut accurate prodiret. Ulmae ` 
1727. — . Tomus fecundus, exhibens Monumenta ci- . 
vilia, hiftorica, mifcella; edita, inedita etc. "Pleräque 
of Schilterum fumma cura recenfui£, caftigavit, 
emendevit, Ius Provinciale latine vertit, fingula notis 
plurimis illuftravit J. G. Scherzius etc, ibid. eod. 
— Tomus tertius, exhibens Gloffarium ad Scriptores 
. ' linguae Francicae et Alemannicae veteris etc, — 
Gloſſis infuper a P. Bern: Pezio publicatis, Th. 
. Reinefii Vocabulario Theotifco, Diecmanni, 
Stadenii, Scherzii, Palthenii, et aliorum ob- 

— fervationibus infertis etc. ibid. 1728. fol. 


d Erft nach feinem Ableben erfchien fein Hauptwerk, 


bn dem er, in- [einen Nebenflunden, 50 Jahre lang 
gearbeitet hatte, unter folgendem Titel: . « 
Gloflarıum Germanicum medii aevi, potiffimum dialecti 
'  Suevicae; edidit, illufiravit, fupplevit Jeremias 
Jacobus Oberlinus, Phil D. et P. P. Argento- 
' ratenfis. "Tomus prior. Argentorati 1781. — Tomus ' 
fofterior. ibid. 1784. fol. ' ' 
` ' Vergl. — wo aber heynahe fo gut, wie nichts, über einen 
.  - Mann von fo mannichfachen und gründlichen Keuntniſſen 
| zu finden ift — fo fehr haben ihn unfere Biographen ver- 
^. ^7 ,.  mnathlaffigt! — Schmerjahl's Neue Nachrichten von 
.» jüngfü verforb, Gelehrten B.2, S. 3750, £. — Saxıi Onomal, _ 
litter. P, VI. p. 695 fq. . 


x 


X 


, 


E SCHERZER (FRIEDRICH Éusknius). 


Erfi Vefperprediger bey der Moritzkirche zu Coburg, 
hernach Pfarrer zu Meder im Coburgifchen: geb. zù 
\ oe... im 'Coburgifchen 173 .s gefi. am sgfien May 
1775 m SÉ | | 
cC. Verfuch, die Nothwendigkeit. eines gleichförmigen 

Lehrbegriffs . in Religionswahrheiten zu beltimmen ` 

und zu beweifen! Coburg 1768. 8. ` | bo 

Prüfung des Fórfmannifchen Predigtbuchs; mnebft - 

. Vorrede D. Erhard Andr. Frommann's, Konf. 


d 


SA c 
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Baths und Dir. des ‚Gyr. zu, Cöburg. Cob. u. Leips. | 


1769. 8. 
Abhandlung. von den Glaubenslehren, obne welche ene 
aufrichtige Rechtfchaffenheit nicht foya kann. Coburg 


më ` | 


ScHEU (on ans KoxRAD).- 


Aſſeſſor des Vormundamtes zu Regensburg: geb. 


dafelbft se. gef. am... Julius 1798. 


Schrieb viele Jahre lang die Regensburgifche politifche 


Zeitung, die den Titel führt: Staatstelation. 


E 


ScHEUBER (Jonan). 


) 
. Studirte von 1959 bis 1764 zu Alidorf, that eine, 


Reife durch Frankreich und Holland, und fludirte dann 
modh ein Jahr zu Göttingen. Im J. 1766 begleitete er 
als Hofmeifler ‚einen jungen Hrn. u Wahler auf die 
Univerfität zu Erlangen, und im folgenden Jahr kam er 
als Rektor nach ‚Hersbruck, Im J. 1774 erhielt er das 
Rektorat der Spitalfíchule zu Nürnberg 1781! wurde er 
Pfarrer zu Igensdorf im Nürnbergifchen, und 1785 
zweyter Kaplan zu Markt Fürth. Geb, zu Nürnberg 
am 15ten November *) 1737; gef am ı7ten April 
1796. 
* Gefchichte der Sophie Francourt ; ; aus dem. Franzöß- 
fchen. Nürnberg 1769. 8. 
'* Gefchichte der Bettelmönche ; aus dem Franzófifchen. 
ebend. 1769. 8. 


* Medicinifches und chirurgifches Handbuch für ange- 


hende Wundärste und andere Liebhaber der Arzney- 
wiffenfchaft; aus dem Engl. Frankf. u. Leipz. (Nürnb.) 


1771. 8. 
` * Abhandlung: von der Schwindfucht ; aus dem Fran. 


* Die 


D Nopitfch hat zwey andere Angaben: ı2ten Und ı8ten No- 
vember, | ' 


— — 


un — — — m Hn 
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e Die Mutter nach der Anweifung der Natur, nebft ei- 
ner, Abhandlung von den Kinderkrankheiten; "aus 
"dem Franz. des er Déleuryc. Frankf. u. Leipz. 
(Nürab.) 1774. 8- 
Vergl. Nopit/ch'ens Au Supplementenband su Wil: ge 
berg. Ga, Lexikon 9. €? u. 


ScHhzurrrer (DAVID) 
Studirte zu Görlitz und Wittenberg, war darauf 


‚bey einigen Predigern Hauslehrer, wurde 1729 Mitglied 
des kleinen Predigerkollegiums zu Görlitz, fo wie 1730 


des gröfsern, 1740 Praeceptor im dortigen Waifenhaufe, 


‚und 1744 Pfarrer zu Kohlfurt in der Oberlaufitz ; wurde 
20 Jahre hernach in den Ruhefland verfetzt. Geb. zu 


Görlitz am ıßten Julius 1702; ‚Ehe am sgſten Auguft, 


1776. - 
*Kurze Anweilung für die Einfältigen, Ionderlich Xin: 


der, wie fie fich zum, würdigen Gebrauche des heil. 
Abendmahls und darauf folgenden Wandel anfchicken 


follen; nach Anleitung des Katechismus L uth eri. 


* ' Sorau. 1748. : 8. 

Jefus Alles m Allen, zur Erweckung heiliger Jefus- 
gedanken. Breslau u. Leipz. 1750. B. 

Das erfüllte Gebet des Pfarrers Gott£? Tollmann 

I in Leube; ein Trauergedicht mit hiftorifchen Anmer- 
kungen. Görlitz 1766. fol. 

Hinterlie]s viele ! zur Oberlaufitzifchen Hiftorie ‚gehörige 
handfchriftliche Sammlungen. 


Vergi. Otto's Lexikon der Oberisußzz, Schriftfteller B. $. Ab 
theil. 1, 5, 288. 


von ScuheunevogeL (DaviD). 


, Studirte zu Danzig und Helmfiädt, | reifete alsdann. 


nach Wittenberg, wo er Meg ifte er wurde, und gelangte 


nach feiner, Nückkunft 1743 zum Paflorat zu Hafenpoth _ 


. und Jamaicken in Curland, wurde hernach Beyfitzer- des 

- geifilichen Gerichts und 1760 Superintendent des Pilti- 

[chen Kreifese Der äus von Polen erhob ihn mit Jei- 
Zwölfter Band. Io 


A 


H 
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. QKober 1717; zeft. een. 

‚Diff. -de eflentiis rerum aeternis Helmft. 1741. n 
Erklärung des IIteh Kapitels des Briefes Pauli an die 
Römer. Mitau. 1747. 8 TE 
Ueberzgugender Beweis von des Wahrheit der. .chtriftli- 

chen Religion. (Ber Theil, ebend. 1760. Neue Auf- 
lage. 1762. 8. ‚(Der ote Theil ifi nicht er[chienen.) 
Antwort-auf die Fragen: 1) Ob das Mofailche Géfetz, 
welches die Ehe mit des. Bruders Weib verbietet, 
. zum allgemeinen Moral efetze ‚gehöre? 2) Wäs es 
' ^ mit der "Ausnahme deflel en,' 5 Mot 25, vor eine, 
C^ Bewandnifs: gehabt? "ai Ob die Ehe mit des Bruders - 
" Weib, wenn" fie. bereits vollzogen, zu dulden Lem, 
‘ oder mülle getrennet werden? Hamburg me. Danzig 
1768.8... — r | 
| Vergl. Gadet uf c h'ens Livlindifche, tech TA. 5. a, ge ^ 
ng MO , 


/ Pd 


von Scuvn (FnANz- CmirSTOER)- 
| ‚in Gauböckelheim. 


^ Studirte zu Wien, wurde 1722 Baccalaureus und 
-1793 Magifier der Philofophie, reifete-1728 mit. dem 
| Grafen Aloys von Harrach, ‚Oeftreichifchen _ Vicekö- 
-enig von Neapel, nach Neapel, gab deffen Pagen "Uster- 
richt in werfchiedenen Wilfenfchaften , fo auch dem Met, "` 
fen der Vicekónigs, den er; 1950 auf- einer Reife. durch 
Italien nach Holland , und von da, in. Schöpflin’ $ 
Gefellfekaft, . nach Paris beg gleitete,;. Im J. 1731: wurde: 
er Sekretar des Grafen Ernfi von Harfach, eines 
Sohnes des Vicekönigs, zu Rom, mit dem er 1739 nach 
‚Neapel reifeté, | Er blieb hernach in: Rom bis 1757 ,: da 
der Vicekönig wieder nach Wien gieng , und ihn mit da- 
hin nahm, Er bekam hernach .1739 die Sekretariatsft telle 
bey der Ni iederöfl r eichifchen Land[chaft , mit Beybehal- 
tung feiner, Stelle bey dem Grafen, den er zwar 1742 
verlohr, deffen Sohn aber, Graf Fr iedrich von Har- 


rach, gewefener Generalgouverneur der Niederlande, 


x 
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ihn bis an. feinen Tod in feinen Dienflen behielt. Zuletzt 
wurde er kaiferl. königl. Hofrath. Geb. zu Thengen in. l 


Ober fchwaben am oGjien Februar 1704; ech am. 9ten 
Oktober 1777. EM . 


Hugo Grotius de i iure belli et pacis in nuce. Lugd. 


‚Bat. 1738.. 8. mai. . 

fPhereBade; eiñ Ehrengedicht (in 12 Büchern). Wien 
1747. BT. A, 

Lobrede auf den'Herrn Friedrich Grafen von Har- 
zech, Leipz. 1750. 

Peutingeriana Tab dh itineraria ,. quae , in Augufta 
Bibliotheca Vindobonenfi nunc [ervatur, accurate ex- 

- Ícripta; numini maieftatique Mariae Therefiae, 
Reginae Auguítae, dicata. Viennae 1753. fol. max. 

.* Viádobona Romana, d. i. die Stadt Wien in Oefreich 
vor und.zu den Zeiten ‚der alten Römer. Nebft ei- 
— nem Anhange von den fünf Lerchen im Oefteichi- 
[chen Wappen, von einem Mitgliede der gelehrten 


` Gefellichaften zu Rom; Cortona, Königsberg, oll- 


mütz, Rovereit und Augsburg. ebend. 1766. &. 

*Kórémon' s Natur und Kunlt in Gemählden, Bild- 
'hauereyen, Gebäuden und Kupferftichen, zum Unter- 
richt der Schüler und Vergnügen der Kenner. Leipz. 
u. Wien 1770. gr. 8. 

Gefchichte des Lebens, der Marter und der Wunder- 
. werke. des heil. Johannes v. Nepomuck; aus 
dem Ital. Wien 1773. 9. | 

Oreítrio von den drey. Künften der Zeichnung; mit ei- 
nem Anhang von der Art und Weife, Abdrücke in 
Schwefel, Gyps und Glas zu verfertigen, auch in 
-Edelkeine zu'graben; herausgegeben u. f. w. Nebi- 
einer. Vorrede von Friedr. Jut Riedel.^2 Theile. 
ebend. 1774. gr. 8. 


Sein Bildmifs in &chwarzkunft von’ Elias Haid in Bru» 
cker's Biderfaal ı0tes Zehent ;’ auch von Man sfeid dach 
Meyténs vor dem Oreflrio. 


Vergl. Brucker a.a, O. — Riedel in der vorrede“ zum 


Qrefrio, — Bufching 's wóchentl, Nachrichten 1777. $, 550" 
Uu. Ee, Saxii Onomaft litter, P. VII. p. 17. — Ernefi 
a a. O. 5, $5 — 44 


+ 
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SCHICKEBANZ (JOHANN GOTTFRIED). 


. Studirte zu Zerbft, Berlin und Halle, und wurde 
ATAS. Rektor der farftl. Laieinifchen Schule zu De[fau ; 
wozu 1763 noch die zweyte Predigerficlle, bey der Geor- 
genkirche und die damit verknüpfte Predigerftelle bey 
der Johanniskirche, kam. Geb.' zu Zerbft.. am Q94ffen 
May 1782; gefl. 1785. 
Progr. II de ara, ignoto Deo confecrata, quae Athenis 
exfructa fuit' ad Act. XVII, 25.  Serveft. 1748 
1749. 4 


, — de „curribus falcatis in antiqua: militia: ufitatis, ad I 
Sam. XIII, 5: ibid. 1754. 4. 


— de falis ufa in façrificiis quondam obtinente. ibid., 


1758. 4- 


— Unde Virgilius argumentum quartae eclogae hau- 
ferit. ibid. 1761. 4. 


— de quibusdam, prifcae Saxonum gentis idolis. ibid. 


1762. 4 
= de Ofracismo. Delfav. 1763. 4 | 
'— III de tribus ab apoftolo Paulo in facro codice e 
‚prpfanorum fcriptis allegatis. ibid. 1764. 1765. 1766. 4. 
— Quaedam fcriptorum ethnicorum. loca de ieiunio fab- 
bathino. ibid. 1768. 4. 


— II quibus confeffioném , quam Chriftiani ad tribunal 


Plinii rapti edideruät, illuftrat. ibid. 1769 1770. 4. . 


— de Druidibus, ibid. 1771. 4. 
Vielleicht noch einige Programmen. 


Vergl. R n ft 3 Nachrichten von den jetatleb. Anhalt, Schriftkel- 
lern Th. 2. 8. 51 775% 


i 


SCcHIEBELER (DANIEL). 


Studirte zu Hamburg und Let 1763 zu Göttingen 
zum Schein die ‚Rechtsgelehrfamkeit, wirklich aber die 
[chänen Wiffenfchaften, die er fchon von ‚Kindheit an 
Jo lieb gewonnen hatte, dafs er ihnen äusfchliefslich hul- 
digte. Im J. 1765 gieng er nach Leipzig, wo fein lei- 


: denfchaftlicher Hang zur Mufik und zum Theater mehr ` 


Nahrung empfieng. Air er im J. 1767 Dresden befuchte, 
genofs er das Vergnügen, zum erflenmahl , der et orſtel- 


y> 


^ l 


` 
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lung Italienifcher Opern beyzuwohnen. Im J. ı768 ver- 
liefs er Leipzig, nachdem er durch eine juriffifche Difpu- 
tation de modo poenarum die Doktorwürde erhalten hat- 
te, und gieng wieder nach Hamburg, wo ihm ein Kano- 
nikat bey. dem Domkapitel zu Theil geworden war. Geb. 
zu Hamburg am 25fien März 17415 gefi. am pe Au- 
gufi 177 1. 


Clemens an feinen Sohn Theo »do rus, eine Heroi- 
de. Góttingen 1764. 8. 


Die Iíraeliten in der W üke, ein geiſtliches Singgedicht. 
Leipz. 1767. 8. 


Die Grofsmuth des Scipio, ein dramatilches Singge- 


dicht. ebend. 1767. 8. 
* Romanzen, mit Melodieen von Hiller., ebend. 1767. 
; . Neue verbeflerte Ausgabe. Hamburg 1768. » » 
Müfikalifche Gedichte. ebeni. 1769. 8- 
* Neue Sammlung vom Romanzen. ebend. 1771. 8 ` 
Poéük des Herzens, ein Lehrgedicht. Itzehoe 1775. 8- 


Stand zuerfi in den Hamburg. Unterhaltungen . B. 2. 


St. 5. S. 387 —394 (1766). 


Nach. feinem Ableben erfchien folgende Sammlung 
‚ feiner Gedichte: 


Daniel Schiebeler’s — auserlefene Gedichte; her- . 


ausgegeben von Joh. Joach. Efchenburg u L w. 
Hamburg 1773. kl. 8 — | 
Beytráge zu den (Hamburgifchen) Unterhaltungen und 
- zu der Neuen Bibliothek der Ichön. Wiffénich. und 
zwar. in diefer: * Einige Nachrichten; den Zufand 
der Spanifchen Poéfie betreffend; B. 1. St. 2. S. 209 


— 


— 234: — * Ueber die Laune; B. a, S 1. S. 1— 12. 


Vergl. Efehenburg'r Nachricht von deffen Leben und Cha- 
rakter; in den von ihm herausgegebenen Schiebeleri- 
[chen GedichXen (die Quelle aller folgenden), — C., H. 

- Schmid's Nekrolog oder Nachr. von dem. Leben und den 
| Schriften der vornehm, verftorb. Teut. Dichter B. 9. S. 639 — 
650, = Deffelben Zufütze u. Berichtigungen zu dem Ne- 
krolog in dos Journal v. u. f. Teutfchl. 1792. St. 8. S. 648. 
— (De/[en) Chronologie des Teütfchen Theaters S. 248 n. f. 
— Vetterlein's Handbuch der 'poétifchen Litteratur der 


^ Tentiçhen 8. 484 — 4go. — Baur’s intereif, Lebensgemählde ` 


der denkwürd. Perfonen des ıgten Jahrh. Th. 5. S. 675 — 580. 
Heerwagen's Litteraturgefch. der Evangel. Kirchenlieder 
Th. 1. 8.877 u. f. — Richter’ biograph. Lexikon der 


geii. Liederdichter S. 835. — «Journal aller Journale 17986. ^ 


’ 
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St. 4. $ 875—881. ` wees Ernefti a.a, O. $. 45—48. — 
Jördens im Lexikon Teuifcher Dichter und" Profaiften D. A. 
S. 484—446 (1809). Ä 


" SCHIEDE (Jowann GEORG). 


 Studirte zu Caffel und Marburg Theologie, und 
reifete 1757 nach Holland, wo er noch zu Utrecht und 
Leiden Porlefungen befuchte. Im J.,1739 wurde er "in 
Caffel ordinirt und zum Paflor extraordinarius ` ernannt. 
Er gab nebenher Studirenden Unterricht in orientalifchen 
- Sprachen, die fein Lieblingsfi iudium ausmachten. Im E 
1741 wurde er als Prediger zu Carishafen angeftellt, 
1745 aber als dritter Prediger der veformiren Gemeine 
zu Hanau; worauf er 1747 zum zweyten Prediger, Kon- 
fſiſtoriulaſſeſſor mit Stimme und Direktor des IV aifenhau- 
Jes, 1755 zum “wirklichen Konfi fi forielrath, WCH zum er-- 
Ben Prediger’ und Tnfpektor der fimmitlichen reformirten. 
Kirchen und Schulen im Hanauifchen nicht allein er» 
nannt wurde, fondern auch in den benachbarten Heffifchen 
Aemtern die Infpektion über die reformirten und lutheri- 
[chen Kirchen und Schulen erhielt, Der neue Landgraf 
Jertheilte ihm 1764 das Prädikat eines: Superintendenten; 
und 1767 ernannte er ihn zum Profe[for. der Theologie 
an dem Gymnafium zu Ca[fel. Im J. 1774 nöthigte ihn >` 
ein, feinem Körper wiederfahrnes Unglück, um Difpen- 
fation von feinen gewöhnlichen Amtsgefchäften nachzufu- 
. chen, die ihm auch ertheilt wurde; wobey er aber doch, 
zumahl als Konfiflorialrath‘, nach Möglichkeit thätig zu 
Jeyn fortfuhr. Geb. zu Caſſel am 15ten^ May 17145; gefi. 
^am ı3ten May 1792« 
Diff. de velo Tabernaculi inter fanctum et. fanctum 
fanctorum eiusque myfterio. Marburgi 1736. 4. 
Deferiptio Codicis Bibliorum Ebraicorum bibl. Cafel- 
anae seee 
Diefe. beyden Abhandlungen liefs er hernach zufammen- 
drucken unter dem Titel: 
Obfervationum facrarum biga, altera de: Codice : Biblio- 
runi Ebraico MSto bibliothecae Callellanae , altera 


wë 
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Semesr (I. G.) SCHENENANN (G. Tei E 


de velo Tabernaculi interiori eiusque myfterio. Prae- 


fationem praemifit Nicolaus N onnen. Bremae et 
Lipf. 1748. 8. 
Die "jährlichen Berichte von dem Waifenhaufe zu Hà- 


| E 1747 — 1759. 


Vergl. feine &elbfbiographie bey S tri eder & a 0. B. 12.. $- 
519 — 586. — Ernefti a, a. O. S. 48 - 52. 


SCHIENEMA NN ( GEORG THEODOR). 
, ‘Studirte..z% Königsberg und Halle, erhielt auf der 


lazten Univerfität die juriffifche Doktorwürde, reifete 


hierauf durch: Teutfchland nach Holland,  alsdann nach 
Berlin, von da er- auch eine Zeit-lang eine Reife 'nack 


Schlefign und Böhmen unternahm, und kam 1743 nach: 


Königsberg ‚zurück, wo er anfeng, Vorlefungen zu hal- 
ten, und in die jurifüfche Fakultät. aufgenommen wurde. 
Zugleich wurde er 1745 "Hofgerichtsadvokat "und Beyfi- 
tzer der Firiminalkollegiums, 1746 aufserordentlicher Pro- 
feffor der Rechte,. 1259 wirklicher Kriminalrath, 1762' 
Oberfekretar der königlichen Landesregierung, da er 
dann "dré Advokatur niederlegte, 1764. wirklicher Pupit- 
lenrath, worauf er 1765 feine Prófeffur und Firiminal-" 
rathsflelle refignirte, und nachher erfier Oberfek: etar des 


Staatsminifleriums. "Geb. zu Königsberg am  oëfen Ja: 


nuar 17 18; geft. am Arten November 17935. 


Ób die; Teftamente in der Art, wie fie nach den bür- 
, gerlichen Rechten’ eingerichtet find, aus dem Recht 


Zo ‚Natur. hergeleitet‘ “werden können? Königsberg” 


40. 4. 
Di . R. F, Ae Sahme) de figtutis. civitatis Re» . 


giomontanae, von der Willkühr der Stadt Königsberg. 
ebend. 1741. 4. ` 
— inàuj. (Praef. J. H. Boehmero) Specimen inris- 


' prudentiae $mteiuftinianeae ex: Augufino. Halas 


1742. 4. 


- — de renunciatione fui iuris npn. v3lida.. Degiomapt: 


1744- A 


— de die Saxonicó in foris Boruffiae ; von der Sáchfi- 
Sehen Frif in Pr ene ibid. 1746. 4 


& ) e 
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' , / 
Anmerkungen über den Gedanken des Hobbes, dafs 
nach dem Recht der Natur die Kinder nicht in der 
Gewalt des Vaters, fondern allein der Mutter fich 
befinden; in den Königsberg. Frag- u. Anzeignach- : 
richten 1744. Nr. 3. — Von dem Sühngelde, womit 
. bey den Teutíchen der TTodtíchlag gebülst worden; 
ebend. Nr. 15. — Von dem Urfprunge der Begräb- 
nife in den Kirchen und auf. den Kirchhöfen; ebend. : 
2.» — Rechtsfrage: ob die Klaufel: bey Execution 
in meine Güter, ein Hypothekenrecht witke? ebend.. 
1751. Nr. 6. — Warum die Koken, die zur Equis 
age und Studiren der Kinder verwegdet werden, 
leen bey Erbtbeilungen ihrer verftorbenen Eltern: 
nicht mit angerechnet werden können? .ebend, . ... 


Vergl. Arnoldt's HiBiorie der Königsbergilchen. Univerfitàt Th, 
9. 5. sgo ù. fF. Zufätze zu derfelben S. 52. Fortgefetzte Zu» 
Sitze 8. 59. — Weidlich's Gelchichie der jetztleb. Rechts- ` 

| gel, Th. 2, S. 437 u. f. — Deffen biíograph, Nachrichten . 
Th. 5. 274— 976. —  Goldóeck's litter, Nachr. von 

.: Preufsen Th, :. S, 115—116. — Koppe'ns jurik. Mimanack 

auf das J. 1794. S. 4609 —— 462. — Erae ſti a. a. OQ. 8.55 uf.. 


SCHIENEMANN (JOHANN FRIEDRICH). 
u ` Studirte zu Königsberg, unternahm 1745, zur Wie- 
derher flellung Jeiner Gefundheit, -eine Reife anach Pyre 
mont, fo wie 1746 nach "Carlsbad ; bey welcher Gelegen- 
heit er die peifen, Univerfitäten und merkwürdig fien. 
Städte Teut/chländs, und Hollands befuchte, Im J.. 1747. 

: kam er in das Vaterland zurück, und wurde 1747 Home. 
mi ions[ekretar mit dem Charakter eines königl. Preufsi- 
fechen, Raths, 1748 ‚Mitglied des königl. Stipendien- und - 
Armenkollegiums, wie auch des fogenannten Montis Pie 

| tatis, 1758 Beyfitzer der Stadtgerichts y 1765 ‚Richter in. 
dem Stadtmogiftrat, 1772 Juflitzrath und dritter Bürger- 
meifler, ‘und übernahm 1774 dabey aus eigenem Triebe 
die Direktion des ſtädtiſchen Stiperidienwefens. Als er 

. 1266 feine beyden erflen Stellen niedergelegt hatte, wur- 
de ihm die Stelle einer Raths bey dem | Komierzkolle- 
gium, und 1774 auch die Direktion diefes Kollegiums 

^ anvertraut, Da Gauche 1778 eine neue Einrichtang | des 


N 


/ 
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fiádtifchen W. aifengerichts zu Stande kam; | fe wurden. 
ihm fowohl die dazu nóthigen Veranflaltungen, als auch 


` die Direktion diefes neu geffifteten Hollegiums von Hof 


aus übertragen, Geb. zu Königsberg. am säften Auguft ` 

1719; ‚gef. ecc 9 - 

Diff. hiftorico-politica de vera forma Impern Romani 
fub Regibus. Regiom. 1738. A 

Elogium in obitum patris, Byio lapidari sonleriptum. 
ibid. 1737. fol. 

Erlänterung der im Landrecht enthaltenen Verordnung, ! 
. dafs ein jeder Eyd erfüllt werden Íoll, der ohne Ge- 
fahr der Seligkeit vollzogen werden kann. ebend. 
1741: 4 


De iure patris in filiam fponfam. Halae 1745. A 


Vere Goldbeck à. a. O. 8, 83—90. 


d ScHier (Xvsrus ai 


Studirte zu Prefsburg, trat. 1746 zu Wien in den 
„Augufliner Eremitenorden, Das nach der damahligen 
Weife getriebene Studium der Philofophie und Theologie 


— eckelte ihn an; er kultivirte daher, ohne Lehrer und 


Leitung, 'Gefchichte und Litteratur. ‚Um feine Wifsbe- 


- gierde gehörig befriedigen. zu können ,, wufste er fich das 


Bibliothekariat, m dem Koffer feines , Ordens zu Wien 
zu verfcheffen. Er verwaltete daſſelbe auch Lebenslang. 
Geb. zu Bruck an der Leytha im Lande unter der Ens 
‚am 19ten Julius 17283 gefi. am. a iſten März 1772. 


Commentatio de primis Vindobonae typographis, cum 
variis. ad rem litterariam, adnotationibus.. Viennae 
1764. A 

"Dil. de regiae Budenfis bibliothecae Matthiae Cor- 
vini ortu, lapfu, interitu, et requie. ibid. (1766). 

(4. ‚Der Verf. unterfchrieb fich: F. X. S. A. d: i. Fra- 

` ter Xyflus Schier Weieen — Editio altera 
(pra&fixo auctoris nomine), ti acceffit Mantiſſa mi- 
fcellarum obfervationum ex MSS. eiusdem auctori ` 
collecta. ibid. 1799. 8. 


é) Das, if fein Ordensname: fein Taufname war PAUL, | 


^ 
i 


/ 


154 y l cuer Krsrus), et 
e - venerabilis Hildeberti — Archiepifcopi Turo- 
nenfis, operibus, corum genuinitate , integritate, edi- 
tionibus etc. Viennae 1769. 4. TE 
Specimen Styriag litteratac. ibid. eod. 4. l ON 
De Maria Porphyr ogenita, fponía, Anna et Ma- 
ria coniugibus, Reginis Belao ITI, ` Hungariae He- 


gis. ibid. 1770. A ^ 4 


, . Nach. feinem Tode beförderte fein. (vielleicht. noch. 
lebender) Ordensbruder, Martin Rosnack, von 
feinen hinterlaffenen: Schriften folgende zum Drucks 


Dicta memoyabilià Sanctorum et Beatorum Ordinis Fra- , 


. trum Eremitarum S.P. Auguftini; in ium ufum 
Sodalium eiusdem. facri, Mmftituti collecta.- Graecũ 
3. 8. ' 
Buda facra fub prifcis regibus. Viennae 1774. 4. 
e Memoria Academiae Iltropolitanae feu Pofonienfis, eius- 
que nonnullorum Profelforum, ex documentis coaevis 
confecta. ibid. end. 4. 
Octava defunctorum, feu devotio brevis pro animabus 
in purgatorio. ibid: La, (NO 
Succincta notitia "de monalteriis Provinciae- Kuftriae et 
i Hungariae Ordinis Fratrum Eremitarum S. A ugufti 
ni. ibid. 1776. 4. 
. Reginae Hungariae primae firi etc, ibid. eod. 4 
Furii Dionyfii Philoc Calendarium antiquum 
-fub anno CCLIL feriptum, ad primam editionem, vix 
cuipiam notam , caligatum e et notis Hlußratum. Grac: 


ci 1782. 4- 2 va . EAM A d E > 


‘Der Auguſtiner Richard Tecker gab heraus; l 


Die Bifchóffe und Erzbifchóffe von Wien; aus den 
, Manuloripten’. des [el  verforbenen D. Xyfus 
Schier zufammengefetzt , und ans Licht gegeben'im 


E 1977. Grätz. gr. 8. i 


| Noch weit mehrere Bücher und Abhandlungen. liegen 
wo bis jetzt ungedruekt in dem .Auguflinerklofter. zu 
d Wien. Des Druckes würdig werden hauptjächlich 
folgende geachte: - 
Epifcopi Wefprimienfes, hiftorice defctipti. 
Suffraganei Palfavienfes, hiftorice deferipti. 


m 


Verfuch einer Gefchichte der. Kirchen, geifilichen Hir- ` 


j ten, Gebráuche und des Religionszuftandes zu Wien. 


a D 
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‚De Brunonis I, Epifcopi - -Mifnerdis, aetate, et ferio. 
ifcoporum- huius fedia emendata. 

À Epiko 1 Jaurinenfes fecundum feriem chronologicum ré- 

X cenfiti. 

| Epifcopi Zagrabienfes, fec. fer. chronol. recenfiti. ^ 

Epifcopi Bolnenfes, fec. fer. chronol. recenfiti. ` >? 

Supplementum ad Concilia Hungarica à Peterf yo 
raetermilfa. 

Concilia fita, aut quae de fictione admodum fuf pecta 
unt. 

s De erronto' cultu XXIV. feniorum in 1 fuperiori Styria 

et Carinthia, fub an. 1420; una cum eorum liturgia. 


Celendarium medii aevi, praecipue: Germanicam, poft 
Chriftiani Gottlob Haltaufii i operam saftıga- 
‚tum et notis illufiratum. . 


Scriptores Univerfitatis Viennenfis. 
Abhandlung von der ehemahligen gelehrten Gefelfchatt 


. an dem Donauftrome, und einigen Mitgliedern. 


, Vergi. dew vorhin erwähnten Rosnack's Lebensbeichreibung, 
^ Schier’s in der angeführten, 1776 gedruckten Schieri- 
| 7 Sehen Schrift :Jeginae Hungariae primae fürpis. — K lipfe- 
éii Nova bibl. Friburgeníis, ecclefiaftica Vol. V. Fafc. II,. und 
deffelb en Necrologium Sodalium et amicorum littcrariorum. 
` P. 8 — 18. ; . o4 5 . 


- 


Ae. 


 SCHIERSCHyID (Jonamw Justin). ` 


- Studirte zu Gotha, Jena und feit 1730 zu Mar burg, 
auf., welcher letztern Univerfit itt er 5 Jahre verweilte, und, 
Ced andern in philofophifchen und mathematifchen | 

ijfenfchaften Unterricht ertheilte. . Zu Erfurt erwarb 

ser fich 1733 die Magiflerwürde, worauf er auf Anra- 
‚then des Philofophen Wol f (wegen! deffen er nach Mar- 
burg gekommen war) nach Leipzig gieng, und fich die 
Rechte eines Magifiers erfiritt, weil er dort tlefen und 
der Wolfifchen Philofophie Eingang ver chaffen wollte, 

Aber weder damit, noch mit.'der. Mathematik wollte es 

(Am glüchen, weil. er durch [einen Eifer, mit dem er 
Wolf’s Lehren verföcht, mächtige Gegner bekam. Er 
liefs fi ich inde[fen dadurch nicht irre machen, und lehrte 

| ' nicht nur, nachdem er 1734 zu Halle Doktor der Rechte 


í E | - 


/ , - 
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geworden war, diefe mit mehr Beyfall, ſondern Deich 
fogar die erke Einleitung in das, bürgerliche Recht 
yach ‚demonftrativilcher Lehrart; wodurch ihm Celebri- 
tät zumuchs, Im T. 1737 ibegab er fich nach Jena, . er- 
warb fich das Recht, pkilofophifche Vorlefungen zu hal- 
ten, ward im folgenden Jáhre zugleich: Sachfen - Eifena- 
chifcher Begierungsadvokat und Adjunkt der philofophi- 
ſcken Fakultät, und 1739 aufserordentlicher Profe[for der 
Philofophie, : Im J. 1745. [olgte er dem Rufe. als fünfter 
ordentlicher Profe[for der Rechte und der Philofophie, ` 
mit dem Chärakter eines Raths, auf die neu errichtete 
Univerfität zu Erlangen, wo er 1745 auch Profe[for der 
praktifchen Philofophie, vierter Profeffor in der Juriften- 
fakultät und Hofrath wurde, und zugleich von 1746 bis 
1748 das "Syndikat ver[ah; werauf er 1758 als dritter, 
1760 als zweyter, und endlich 1767 als erfier Pr ofeffor 
der Rechte vorrückte. |, Er gab Anla/s zur Stiftung einer - 
` Teutfchen Gefell[chaft in Erlangen. Im J. 1755 verlohr ` 
er Has Geficht, hielt aber demungeachtet noch einige 
Jahre lang Vorlefungen, erfchien auch noch: bis an fein 
' Ende im Spruchkollegium, ob er gleich im J. 1776, mit 
dem Charakter eines geheimer Hofraths, zur Ruhe gefetzt 
worden war. Geb. zu Gotha am Sien December 1707; 
gof am 26fien December 1778. 
*Spetimen iuridicum de. fervitutibus earundemve. fpe- ` 
` ciebus ad ductum inftitutionum Juftinianearum metho- 
: do fykematica cenferiptum. Marburgi 1731. 4. (in 
ter[chrieben J J. $) - 
Diff. inaug. philof. de iufitia civili eiusdemque fpecie- 
. bus. Erfurti 1733. A Auch in feinen Elementis iuris |. 
' civilis. 
— philof. pró loco de pacto metu éxtorto iufto et in- 
. jufto methado naturali evoluto. Lipf. eod. 4.  - 
— inaug. iurid. (I) de imputatione culpae civili. Hal. 


734 4 
Sea ben, darinnen Hrn. D. Aug, Fried. Mül- 
ler’s Recht der Natúr nach den Regeln der Logik 
Unter fucht und verfchiedene Fehler deflelben ent- 


1 


4 
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N 


A 


deckt worden, smf Begehren junger Liebhaber zum 
.- Druck befördert, Freyburg 1734. 4. 


Diff. (IT) de imputatione tulpae circa contractus cum- ` 


primis innominatos et reales, Lipf. 1735. 4. 
— III de iniputatione culpae circa emtionem venditio- 
nem. ibid.:eod. 4. Nu NE 
Elementa iuus civilis, ad. ductum Inftitutionum, metho- 
do fcientifica conferipte. Hal. eod. 8. 
Philofophia rationalis five Dogica, in ufum auditorii 


methodo Ícientifica propofita. Lipf. et Dresd. 1737 . 


- (eigentl. 1736). 8. 
Dif. philof de principio determinationis praedicati 
eiusque ufu. Jen. 1737. A ` P ' 
— IV de imputatione culpae circa locationem condu- 
ctionem, ibid. .(1738). 4. ' 

*—— epiftolica de fervitute temporaria, locatione con- 
ductione conftituta. ibid. 1738. 4. Nomine Jo. Frid. 
Seéufferheld, Hala- Suevi. i 

— (V) de imput. cùlpae circa contractus emphyteuleos, 

.. focietatis et mandati, ibid. 1941. A. ` . 

Elementa iuris naturalis,  focialis et gentium, methodo 

. feientifica conícripta atque in ufum caeterarum iuris- 
prudentiae: partium concinnata. P. I et II. ibid. 
17420 4p 5o EN 

Dill. iur. mat. de tutela occupatitia. ibid. eod. 4. 

Progr. de teftimonio impuberis quandoque admittendo. 
Exlangae 1747. 4. | 


Philofophia. prima, feu Ontölogia in ufum aaditorii me- ` 


thodo [cientifica propofita. ibid. eod. 8. - ' 
Di. de furto qualificato. ibid. 1751. 4. 


* Allgemeine Regel, wer von den fireitenden Parteyen 
. bey einem Rechtshandel den Beweis zu übernehmen, ` 


2te Auflage (die 1ffe in den Erlang; gel. Anzeigen), 
ebend. 1754. 4. (Mit den Buchflaben J. J. S.) 
Dif. de dbte liberorum, feparatorum. ibid. 1762. 4. 
~— de iudice philofopho. ibid. 1764. 4. 
Progr. de ufuris ultra quincunces licet promiffs noù 
i exigendis. ibid. eod. 4. U 


. Diff. de tefiamento coram folo £udice non conficiendo. 


"ibid. eod. 4. BEEN 
. Dilucidgriones Pandectarum ad ggnuinam imis naturalis, 
gentium et civilis geconomiam non minus ad ufum 
' fori . hodiernum  accommodatae variisque hinc inde 
` re[ponlis.et rebus iudicatis illufiratae, Dilucidátio prae- 
l . 
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 imiraris I de iurisprudentia in | genere. Erlangae 1765. 
4. Die Fortfetzuug unterblieb. 
\ Dat üe interpretatione contra eum facienda, qui cla- 
rius loqui debuit. ibid. 1766. 4. 
=> de domino directo, vafallis oppignerando feudo con- 
. fenfum petentibus non difficili. ibid. eod. 4. 
^ Vorrede zu Heinrich Kóbler's Meditationes und 
Annotationes über deffen . Natur- und: ‚Völkerrecht, 
, 7 berausg. von Joh. Mich. Hórfselmann (Jena ^ ` 
| . 1738. 42. Mit den Buchfiaben D. J. J. S. 
Eine allgemeine Regel, Wer von denen ftreitenden 
: „Parteyen den Beweis. zu übernehmen; in den Erlang. 


gel. Anzeigen 1744. 4. Nr. 42. S. 329 — 333. Nr. 44. 
.S- 345 — 348: Nr. 45. S. 358 — 355: — "Unlachen, 


"Warum die Querela inofficiofi Teftamenti in Pant 
Jahren. praefcribirt werde; ebend. A6 Nr. 4 S : , 259 


, — 30. Mit den Buchflaben J. J. 
Oeconomiſches und rechtliches Refponfum, ein firitti- © 4 
\ ges Stürzert der Felder und die dadurch angeblich 


abgehende Schaaffweide betreffend; in H. F. Delius | 
‘ Fränkilchen Sammlungen B.5. St. 25. S. 31—44 ^ 
| (Nürnb. 1759. 8.). — Rechtliches Urtheil, ein bey 
Ü . derer Wochen nach dem Contract gefallenes Pferd. | 
` ‚betreffend ; ebend. St. 32. S. 147 — 155 (1761). — | 
"Von einer angeblichen Bezauberung des Viches; 
E ebend. St. 37. S. I1. — 20 (1763). — 


"Viele Gelegenheitsgedichte. — 


Vergl.- É. Gr Ludbvici's ‚Entwurf einer  volifiána. RE 
der Wolfifchen Philofophie Th. g. S. 294 u. ff. — Univer- 
fallexikon aller Wilfenfch. Th. $4e S. 1459 u. ff. — Das im 
J. 1745 blühende ‘Sera .S. 15 — 168 — Weidlich' Ge, 
"fchichte der jetztleb.. Rechusgel. Th. 2, S. 418 —424. — Def- 

. jen Nachrichten von den jetztleb. Bechtsgel. Th. 3. '$. 265 
. 4.970. — Mofer's Lexikon der jetztleb, Rechtsgel. B. 3931 0. E 
\ (nach der sten Ausg.). — Jialifche Beytıräge B. 5. St, 10. S. 8 
523 u. f. — Memoria J, J, Schier[chmid (a G. C. Haro - 
lef i-o nomine univerf, fcripta). Erl. 1779. 4. — , HA, De- 
(o7, ius Schiehfcümt 'd’s Leben und Charakter, Ken 1779. 
8e — Fikenjcher's.Gel. Gelchichte der Univerlität zu Er- 
, "langen Abtheil. 1. 3. 807 — 214. — Ernefi a. a 0. S. 66 
— 03. > 


_ SCHILLER (JOHANN Kasran) BEL 


- m. ür tembergifcher Hauptmann, hernach Major, und 
Infpektor der Hofgärtner ey auf "der Solitude und ver- 
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Schiedener Baum[chulen im W: ürtembergijchen: geb. zu 


"Bitterfeld im Würtembergifchen am 97flen Oktober 17555 
gefi. am Jten September 1796. 


* Betrachtungen: über landwirthfehaftliche Dinge im, 
Herzogthum Würtemberg. iſtes — 4tes Stück. Stuttg. 
1767. 8. 

* Gedanken über-die Baumzucht im Grolsen, zur Defe- 
tzung der Haupt- und Landftrafsen mit Bäumen, 
Den" hóhen Landesregenten, ‚Obrigkeiten und dem 
- gemeinen WW elen zur Beherzigung. Leipz. 1793. 8. 


‚Die Baumzucht im Großen, aus zwanzigjährigen Er- 


fahrungen im Kleinen beurtheilt. Mit 2 Planen. Neu- 
Zl 1795-. 8- 


d 


| Schtiring (GOTTFRIED Wırnerp). 


^4 Doktor der Medicin — zuletzt. zu Paramaribo im 
Holländifchen Lutana: geb. zu..... in der Prignitz 


03 


Diatribe de morbo x Europa pene ignoto, quam Ame. - 


, DéI 2 gefi. 177.. 


Ticani vocant Jaws. Ultraieoti ad Rhen, 1770. 8 


‚De. Lepra commentationes. ' Recenfuit J. D. Hahn. 


Lugd. Batav. et Francof. ad Moen. 1778.,8. mai. 


Nerfuché mit dem Zitteraale;+ in den Nouv. Mémoires 


de. l'Acad. Roy. des Sciences de Berlin -année 1770. 


! Yergl.- J. Ð.. Hahn in der Vorrede zù dés Vetfaffers Commen- 
S Utt de Lepra. OM 


Scarin (Josann F RIEDRICH), 


Kurfächfi ifcher Hammer -Afi f Lenzrath, wie auch In- - 


fpektor. der Mühlen und der: JV eiferitz - Flöfsen im, Plaui- 


[chen Grunde, zu Dresden: geb. dajelbfi am 10ten Ju- 


r 


22000 


nias 714; gefi. am ıflen September 1794. 
Interims : Regulativ für die Mühlen an der [chwarzen 
Hier: als. Anhang zu Beyer’s Mählenbuch. Dread. 
n fol. » W 
Nach feinem Alflerbin erfelien: 7 \ 


Deeg ‘über die in Strömen und Flüffen befindli- 
chen, denen Ufern’ [chädlichen ` Heger und Inieln; 


t 
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nebf den Mitteln , folche zu verhindern und wege 
Schaffen. Dresden 1798. Er. 8 | 


\SCHILLING (JOHANN JAKOB). 
Studirte zu Duisburg und. Leiden, und wurde 1798 


! 


Magift er der Philofophie und ordentlicher Profe[for der- ` 
felben und: der Mathematik auf der Univerfität zu Duis ` 


burg: geb. zu Cleve am 95fien April 1762; geb, » 


. Diff. philof. (Praef. Engelhardo) de legibus naturas - ` 


Newtonianis. Duisburgi 1726. 4. 

Oratio. de philofophiae experimentalis genuina indole. 
ibid. 1728. 4. 

. Jnftitutiones philofophiae rationalis, i in ufus academicos 
nova metħodo digeftae. ibid. 1731. 8. 


Phytologiae feu phyfices plantarum fpecimina tria. ibid.. 


1752. 4 


, H Schediasmata de vi electrica vitri aliorumque cor- 


orum;.in den Mifcellaneis Berolinenfibus . . . 
Schediasma. ad 2 Petr. IH, 6; in Gerdefii Mifcel. 
laneis Duisburgenfibus T. II. Fafc. IL Nr. &. — 
Obfervafıo ad Luc. XI, 35 et Matth. XVII, 2; 
| ibid. Falc. IV. Nr. 8, 
„Schediäsma ad I Corinth. XV, 36. 37; in Gerdelii 
. Mifcell. Groninganis Fafc. L Nr. 3. — Obfervatio: in 
Rom. HI, 13; et Sched. in 1 Pet. IL, 73 ibid, Falc. 
IL. Nr. 5. 


` Eine grofse Menge Abhandlungen, mehrentheili phyfikae- 


` lifchen Inhalts, in den Duisburg. Wochenblätiern. 
Verg. Neues gelehrtes Europa Th. 2. S. 981 — 235. 


' 
3. 
i 


Soa te (KARL CHRISTIAN) . 


ENEE geb. mo efe Ree 
Carminum libri duo. Lipf. 1761. 8. 


SCHILLING (RupoLPH Er NST). 


Ingenieurlieutenant- und Architekt: der Reichsftadt 
Bremen; geb. zu... .5 gef. 177 o. 


> D 


Die 
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Die Geometrie und Trigonometrie, vorgetragen u. f. ve, 
Mit 18 Kupfertafeln. Bremen 1770. g 

Nachricht von. der unterhalb der Stadt Bremen i im Hor- 
nung, 1771 erfolgten Verkopfung des Weferkroms, 
und nachher gelchehener — derfelben. Nebſt 
einer Kupferplatte. ebend. 1772. 

Sammlung Tecfehiedener Gedichte. bend. 1772. E 8. 


ScHILTENPERGER °) (JOHANN PETER). 


Studirte zu Regensburg und Ingolfiadt, wo er die 
Juriftifche Doktorwürde annahm, alsdann nach Regens- 
burg kurückkehrte und fürft- bifchófflicher Advokat wur- 
de. lm J. 1715 erhielt er eine von ihm gefuchte aufser- 
ordentliche ProfefJur der Rechte auf der Univerfitát zu 
Ingolfladt. Im J, 1721 wurde er Profe[for des Krimi- 
nalrechts, 1729 der Pandekten und des Lehnrechts, und 
1746 der Codex. | Er hatte auch den Charakter eines 
Hurbayrifchen Raths, . Im J]. 1955 wurde er auf einer 
Seite vom Schlag gerührt, und deswegen pro emerito 
erklärt, mit Beybehaltung feines Gehalts und der Erlaub- 
nifs, nach Belieben Privatvorlefungen zu halten. Geb. 
'zu Stadt am Hof bey Regensburg 1684; gefl. „am 1iten 
' Februar 1759 **). 

Diff. exhibens quaeftiones felectas ex univerfo iure de- 
fumtas. Ingolít. 1718. 4. 

— — quaefilones illuftres ex univerlo iure. ‘ibid. 
1731. fol : 

` — ad Lib. 49. Tit. 16 £. de re militari. ibid. 1734. 4. 

Confilia et Refponfa civilia et criminalia. ibid. 1739. 
fol Bedenken, die er fowohl in feinem eigenem, als 
der Fakultät Namen aüsgearbeitet hatte. ' 

Dif. ad L. 5. verf. publica conventio ff. de pactis. ibid. 

. 1748. fol- ` 

=- ad. L. 50. Tit. 4. Set 6 D. de muneribus et honori- 
bus etc. ibid. 1752. 4. 


2) Auch SCHILTENBERGER, aber nicht SCHILTPERGER, 


**) Der in der Bten Ausgabe des gel. Teutíchl. verzeichnete und ` 
1760 verfiorbene FRANZ JOSEPH SCHILTE :NBEAGER war 
fein Sohn, der aber nichts drucken liels. / 

 Zwölfter Band. ` II 


2^ | 16a Scemursnrencen (J. P) = Somex (M): `. 


Vergl. Univerfallexikon aller Willenfoh. Th. 54. S, 158a u. f, - 


Weidlich's Gelchichte der jetztleb. Bechugel. Th, 9. 8.424. ^ 


— 427. ~ Siebenkee's neues juri&. Magazin B. 1. 8. 477. 
— 47% - 
e , , 

ScHIMANN (JosepH GOTTFRIED). | 
War nach und nach Mitglied der Sebaflianijchen - 
Schaufpielergefellfchaft zu Linz, .der Teutfchen Schau- 
fpielergefellfchaft. iu Prag, und der Gro[smannifchem 
‘zu Bonn: geb. zu. Grütz in Steyermark am ı5ten Fe 
. bruar 17455 gef. am Sten Februar 1784 . 

"Der entlarvte Theaterfreund. 1775. 8. 
Eiferfucht und Muthwille; ein Luffpiel i in 2 Aufrügen, 


. Pràg 1774.'8. 
Die Weiber, oder was thut die Liebe nicht;. ein "Luf- 


[piel in 3 Aufzügen. *€bend. 1777. 8. 

Juliette, oder. wozu wird fie fich entíchliefsen ? ein 
Lulifpiel in 2 Aufzügen, ebend. 1779. 8. l . 
Vergl. v. Winklern. Nachrichten von Surermirkifohen Schrift- 

feiern y, Künitlern S. 225 uf 
) 


A ^ ` i 


SCHIMER (MAXIMILIAN). 


Trat 1766 in den Orden der frommen Schulen, lehr- 

. te, nach geendigtem Noviziat, mehrere Jahre hindurch . 
fowohl in Wien, als in andern , Provinzháufefn, ` fowohl: 
in Normal-, als in Lateinifchen Schulen, war 6 Jahre. 


lang Profe[for der Bóhmifchen Sprache in der keiferl. 


königl. Militarakademie zu Wienerifch - Neufladt, trat: 


1786 in den Weltprieflerftand über, und hiefs fo Abbé. 


Zuletzt war er Pfarrer zu Rabenspurg oder Ravensburg | 


in Niederöftreich, Geb. zu Neudau in Steyermark am- 
18ten Auguft 17485 gefi. am 7ten Junius 1798. | 
Kratky Weytah wiseobecne Hyftorye prirozenych Wier 


mimo Prj lepku nekterych paméti hodnych Prjbéhu ` 


k wiseuziteöne Potrébé ceskyho Gazyka w nowem 
Méftie nawrseny od Maksymiliana Sfimka radu 
Sfkol. oznijch-we Widni k doftani u Herman- 
^ na Jo efa Krüchten a Knjhare w Seizerhowi 


N 


- "| 


Ze, — mn mp dem 


V 


— — — -——————M — m — — 
~ ^ 
+ 
^" 
DU 
S ` 


s 
+ 
Z 
* 


 "Scmuax ML) ScHimmeLmanır (QJ) 163 


— 


1778. 8. D. h. Kurzer Auszug einer allgemeiiten 


Gefehichte der natürlichen Dinge; nebft einem An * | 


hange einiger merkwürdigen Begebenheiten in der 
Böhmifchen, Teutfchen, Kroatifchen, Polnifchen: und 
Slayonifchen Sprache; ; zum Gebrauche der Böhmi- 
fchen ‚Sprache in der k..k. Militarakademie zu. Ney- 
fadt, entworfen von Max. Schimek, aus dem 


_ Sie der frommen Schulen. Wien, verlegt bey 


erm. Jofeph Krüchten, Univerftätsbuchhänd: 

ler in Seizerhof 1778. 8. , 

Von der Religion der Rulen; aus dem Ruffifchen des 

Spoloutíhensky; aus Olearii Reifen ‘nàch: Rufs- 
land. ebend. 1782. 8. 

Handbuch für einen Lehrer der Bóhmifchen Literatur ` 

ebend. 1785. gr. 8. 


. Politifche Gelchichte. des Königreichs Bofnien und Rama 


vom Jahre Chrifti 867— 1741. Mit.2 Kupfertafeln. 
.. ebend. 1787. gr. 8. | 
Von den Hanaken in Mähren; in | Schlózer's Brief- 
wechfel Th. 7. H. 40. S. 220—227. (Eigentl.' von 
dem Abbe Phil. Friebek, einem Beobachter der Ha- 
naken.) A 
Vexgl. A iter im dem Allgem. litter. Anzeiger 1799. 8. 779 u. f. 
— Horányi Scriptores piarum Icholarum liberaliumque ar: 
tium Magiri P. Il, — ù Winklern Nachrichten von 
Steytsmärkifchen Schriftkiellern 8, 834 u. f. (wo er S CHI 
NECK heifst), , 7 


— SCHIMMELMANN (Jaxon). 

. Königl. . Preufsifcher Konfiforialrath zu’ Stettin: 
geb. zu Demmin am. ıJten Junius 17125 &eft. a am gaben ` 
Januar 1778. / 


| Abhandlung, abgefafst in einem Schreiben an einen 


Gelehrten. von der alten Lslàndifchen Edda, darinn 
-vorkammt die Beantwortung der Fragen: 1) Ob in 
der That es.noch ein. altes ächtes Buch und Ueber- 
bleibfel der alten Wenden, Teutonen und Vandalen- 
Mythologie gebe, das man die Édda nennet? 2) Ob 
die davon in Kopenhagen u. f. w. Halle u. Leipzig 
1774- .4- 

Die Isländifche Edda, das if, die geheime Gotteslehre 


. der. älteften Hyperboräer, der Norder, der Venéten, 


— 


€ 


\ 
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, .Gethen, Gothen, Vandaler, der Gallier, der Britten, Ä 
der Scotten, der Sueven u. f. w.. kurz, des ganzen 
alten Kaltiens oder des Europaeilchen Scythiens, ent- 

.haltend: I. das fibyllinifche Carmen, did Voluflpäh 


'. genannt; H. des Odin’s Sittenlehre; III. 33 Dömo- . 
. - fagen oder Fabeln. Im J. 1070 bis 1075 aus alten 


Runifehen Schriften — zuer edirt von Sámund 
Freden; — und nun in die: "hocbdeutfche . Sprache 


mit einem Verluch zur rechten Erklärung überfetzt 
und edirt. Stettin 1777. 4 


C. D. S. Anonymi Chri&freye Gedanken. über die 
den Wörtern dirigirend beygelegten Namen u fw. 


e A a e 9 


: Nergl. Lieberkühn 's Miftellaneen S, 209—211. 
 ScHINDEL (CHRISTIAN) 
Studirte zu Brieg und von 1698 bis 1700 £u Leip». 
dig, war hernach kurze Zeit,Hauslehrer zu Grofs- Glo- 
au, kam 1702 als. Honrektor nach, Cro[fen, 1703 in ` 
derfelben Eigenfchaft. nach Fraufladt; 1704 ward er 


eben dafeibft Rektor, 1908 aber Prorektor und. Profeffor 
en dem Gymnafium zu Brieg. Geb. zu Bauten im Schle- 


u fifchen Fürflfenthum Wohlau am Sten November 1677; j 


gefi. am 27flen September 1750. 


Primordia Latinae Linguae. Frauftad, 1708. 8. 


Regeln und Exempel der Beredíamkeit. ıftes und 2tes 
Stück. Wittenberg 1723. 8. 


Gebetis Tabula, Griechilch,. und mit einer neuen 


| E Lateinifchen ,Ueberfetzung, und Teutfchen Anmerkun- 


en. Halle 1727. 8. 
Eclogae Epiftolarum Schurzfleilchianarum. Wratis- 
"Javiae 1736. 8. 

Diogenis Laértii Vorrede mit einer neuen Latei- 
nifchen Ueherfetzung und Teutfchen Noten. ebend. 
1736. 8. - 

Scioppii Mercurius, von neuem überfehen und.en 
vielen Orten verbeflert; | nebſt einer neuen Vorrede. 
ebend. 1736. 8. 

, Plutarchus de educatione, et de ratione audiendi, . 
cum nova verfione Latina et Ácholiis Latinis. . ibid. 
1738. & 


de 


s 


t 
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* Chreftomathia Patrifica ‘Graeca, five loci illuftres ex 


antiquiffimis Patribus Graecis felecti, ac nova verfio- 
ne Latina fcholiüsque Latinis per fchediasmata quae» 
dam in ufum iuventutis gymnafticae adornaü. Cum 
raefatione Johannis Frid. Burgii, Ecclef. ac 
Kiel: Vratisl. A. C. Infpect. Vratisl. 1739: — Falci- 
culus II. ibid. 12741. — Fafe, HL ibid. 1743.. — 
Fafc.-IV et V. ibid. 1744. — Falc. VI. ibid. 1745. 8. 
Additamenta ad Elementa oratoria Vratislavienfia. ibid. 


1744- 8- E , 
*Joh. Friedr. Burg’s — Begriff der göttlichen ge- 
offenbahrten Glaubens - Wahrheiten, oder Lehrlätze ` 
- der Evangelifchen Chriflichen Religion; ins Teutfche 
` überfetzt.' ebend. 1750. 8. tos 
*Obíervatio de collatione fobria dictionis Latinae cuni 
dictione Graeca Novi Teftamenti; i» Mifcell Lipf. 
. T. XL. p. 290—296. — *De eo, quód nimium elt 
circa collatiónent dictionis Latinae cum dictione Gräe- 
ca N. T.; ibid. p. 296 — 304 (1722). o 
Zum Drück fertig hinterliefs e: — i 
Plutarchus, quomodo quis [entire poffit fe in virtute 
proficere. ` ` . 
Idem, quomodo quis ex inimicis utilitatem capere 
poffit. ’ l l E 
Ifocratis Orationes tres, Griechifch und mit einer ` 


neuen Latein. Ueberfetzung und Teütfchen Aumer- 
kungen. | 


| Epiftola Judae, Graece, nova verfione Latina et fcho- 


. liis Latin. adornata. (Die erflen Bogen waren 1796 
, wirklich fchon in Brieg abgedruckt, als der damahlige 
Praefes des Gymnafiums — man wei[s nicht warum? - 
— die Förtfetzung der Druckes unterjagte:) | 


Prophetia Jonae ex LXX Interpp. eodem. modo. illu- 


firata, pro fpecimine lectionis gymnafticae LXX In- 
terpretum, ^ ' = e 
Cyprianus de vanitate idolorum, pro fpecimine chre- 
ſtomathine Patrifticae. Latinae. —^— > E 


Unvollendet hinterliefs er: | l . 
Diff. de dictis auctorum clafficorum, vulgo male intel- 
lectis, et male applicatis. ' 


. „‚Gloflarium’ dictionis Hebraizantis in N. T. ` 


Oblervationes in N. T. ex auctoribus Latinis. - 2E 
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Emendàtiones et ftricturae in motas Germanicas aucto- 
-rum clalficorum. , 
Obíarvationes [cholaftıcae, inprimis methodicae. 


/ 


/ Vergl. den Schlefifchen Bücheríaal Th. 1. 8. 67—73. Th. s. 9. ` 


- IGZ — 373. - 


e 


ScumpLer (CHRISTIAN FRIEDRICH). 


` - Studirte 2 Leipzig, wurde dort 1706 Magifter, 
1708  Hofpitalprediger zu Schneeberg in der Diöces 
Zwickau, 1711. Diakonus und 1716 Archidiakonus da- 


JAR, Geb. dafelbfi am ‚aAfien Februar 16047 ex. am — 


agten April 1753. 


Dif. de exige, Lipf. 1706. A | 

Die gnädige Regierung E ottas über die Fromme, Röm. 
8, 32; eihe Leichenptedigt. Dresden I715. fok. 

Epiftola de Theologis eruditis per ignem. Sg ergáe 

- 1727. 4. 

Eines unbenannten Evan angelifchen. Lehrers Abhandlung 
von der wirklichen und welentlichen Gegenwart, des 


 Leibes und Blutes Jefu Chrifti im heil. Abend, 


mahl; aus dem Franzöfifchen überfetzt. ebend. 1730. 8. 


Der Weg zum Leben u. f. w. aus Röm. XIV, 8; eine 
‚ Leichenpredigt. ebend. 1745. fol. 04 


Veigi. Dietmann's Kuxrſackſiſohe Prieerfchaft B. 8. 5. „391. 


` SCHINEMANN. S. SCHIENEMANN. 


M e 


ScursMEYER.  CJonany. Aren ba) 


Studirtq zu Hlofler Bergen bey Magdeburg und feit 
1750 zu Halle, ward hernach Kandidat des Prédigtamts 
und: Hauslehrer zu. Hamburg.’ Im J. 1757 wurde er voy 
` dem Konvent des adelichen Kráuleinftiftes £u Itzehoe zum 
Diakonus an der Lorenzkirche gewählt. Nach 8 Jahren 
gab eine Reife in feine Geburtsfladt Veranlajfung ‚ dafs 
` er 1764 Archidiakonus der Marienkirche in Stettin und 
zugleich Profe[Jor der morgenländifchen “Sprachen an 


dem dortigen akademifchen Gymnafıum wurde ` Drey ' 


L " -- `> aw 
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Jakre darauf” ernannte , ihn überdies der König von Preu- 
[sen zum wirklichen Konfiflorialrath in Pommern. Im J. 
1771 ertheilte ihm die theologifche Fakultät zu Kiel die 


nach Stockholm, und folgte ihm. König Gu flav der 
igte, der ihn perfönlich kannte. und achtete , ernannte ihn 


1778 zum Generalfuperintendenten über Pommern und: 


. Doktorwürde. Unvermuthet erhielt er, 1774 den Ruf als ` 
`. Paflor und Honfiftorialaffe[for zu der Teut[chen Gemeine 


Rügen; ja; er hatte [chon dem Erzbifchoff von Upfala : 


den Befehl ertheilt, ihm die bijchöflliche Weihe zu geben, 


n und wollte. ihn zum Bifchoff von Pommern, wie auch. 
. zum Prokanzler und erflen Profeffor der Theologie auf 
, der „Univerfität zu Greifswald machen. ` | Jnzwifchen wurde 


er 1779 von dem Rafhe der Reichsfladt Lübeck zum 
‚Superintendenten dafelbfl, an die Stelle des nach Kiel 
als‘ Prokanzler äbgegangenen D. Cramer, | erwáhlt, 
Der König genehmigte [einen -Abfchied: verlangte ihn 
aber 1788 doch noch einmahl zum Generalfuperintenden- 


ten in P ommern, welchen Antrag er inde[fen, fo wie 
— andere von. andern Seiten her, verbat. Geb. zu Stettin ` 


am 99flen, nach andern am Zoften, wieder nach andern 
am Zıflen. März 1755; gefi- am 3ten May 1796. , 
Von dem ern&lichen Beftrehen und dem Befitze einer 


wahren und ewigen Seelenruhe. Abfchiedsrede zu - 


. Itzehoe. 1764. 8. 

Die groísen und herrlichen Wirkungeh der Liebe Jefu 
auf das Herz eines Evangelifchen ‚Lehrers. Stettin 
1764- 4. 


. Sammlung .: ‚einiger Reden. ebend. 1766. 8. ` 
` Zwo Predigten: 1) dafs es wahre Weisheit (ey, für 5 


die Ewigkeit. zu: leben; ‚gehalten zu Berlin 1770.. 2) 


von dem Göttlichen. i in der Kirchénverbeflerung ; ; ge _ 


halten zu Stettin. ebend, 1770. 8. 


Diff. inaug. Invicta argumenta pro divina infpiratione 7 


BScupt. 3. in bompendio, Kilonii 1771.. A 


Neue Sammlung einiger Predigten. after" Th. Leipzig 


. 3771. gr. 8. 
Drey Predigten- 1) Bey der Einweihung einer neuen 
Orgel im ` der Marien- Stiftskjrche zu Stettin gm 1 


m 
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‚Advent 1772: 2) Von der Gewillenhaftigkeit. 1772. 
3; Von der groísen Unterfuchung des Lebens in An- 
fehung, des Taufgelübdes. Stettin 1772. 8. 


Predigten über das göttlich Beruhigende des Chriften-. 


thums:; Flensburg und Leipz. 1773. 8. r- 
Predigten über den ‚Charakter Jefu in feinem Leben 
und Dem Ifter Th. ebend. 1774- 2ter Th. ebend. 


| Ds de Optima fudii theologici in academiis ratione, 


Kilon. I774- 4 
Abfchiedspredigt zu Stettin. Stettin 1775. fi 
Antrittepredigt in Stockholm. Stockh. 1774. 


Kurze Anzeige von der gegenwärtigen rel des 


Teutfchgg | National - Ly ceums in Stockholm.. ebend: 
1775. 8- | 

Predigt. von der Wichtigkeit ‚des Frzichungigefchäftes. 
ebend. 1777. & 

Rede bey der Einweihung eines Schulgebäudes für dás 

. Stockholmifche, Lyceum der Teutſchen Nationen. 
Flensb. 1777. gr. A 

Gelchichte der Schwedifchen Bibelüberfetzungen und 
Ausgaben, nebft den Lebensumlländen der dabey in- 
tereihrten merkwürdigfien Perfonen. 1ftes — 4tes Stück. 
ebend. 1777 — 1781. 4ten Stücks ıfte.Beylage. chend, 
1781. 2te Beyl. ebend. 1782. gr. 4. 

Abfchiedspredigt zu Stockholm. ‚üheck 1779. 8. ` 

Predigt bey feyerlicher Uebernehmung feines wichtigen 
Amts.zu Lübeck. ebend. 1779. 8. ' 


Rede bey der’ feyerlichen Einweihung des Candidat 


Hertel zum Prediger i in Lübeck. ebend. 1780. 8. 
Predigt in höchfter Gegenwart Sr. Majeflär des Königs 

von Schweden in der Schlofskirche zu Drotiningholm 

in Schwedifcher Sprache gehalten. ebend. 1780. 8. 
Predigten über den Katechismus Luther's: ebend. 


1780. —  2te Sammlung. ebend. 1786. gr 8. Neue 


^ Auflage. 2 Theile. ebend. 1788. gr 


Commentatio ‚de Theologo fapjenter Siberali. ibid. eod. A. 


Predigt am Bufstage, den 2 May 1732. ebend. 1782, 8. 


Predigt zur feyetlchen Einführung des Hrn. Archidia-- , 
'konus Schmidt zum. Paftor bey der Aogidienkirche, 


. ebend. 1782. 8. 
Rede bey der feyerl. Einweihung des Hrn. Kand.. Möl- 
rath zum. - Prediger.. ebend. 1782. e. 


` 
L 


^ 
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Lebensbeichreibuirg op der drey⸗ Schwedifchen. Reformäto- 


ren, des Kanzlérs Lorenz Anderfon, Oluf Pe- 
terfon, und Lozene.Peteríon; ab ein Beytra 
. zpr Schwedifohen Reformations- und .Bibelüberfe- 
` tzungsgelchichte. Lübeck 1783: 4. 
Rede bey Einweihung des. Subrektojs: Suhl zum Pre- 
diger. ebend. 1783. 8. 
-Rede bey der Einweihung des-Hrn.-J. D. Derifo, zum 


Prediger zu Behlendorf, und bey der - Einfihrung 
deffelben. ebend. 1784. 8. 


‚Allgemeine Betrachtungen über Religion, Offenbarung 


und Bibel; aus den därüber gehaltenen Predigten 
zufammengezogen.- - Hamb. 178,5. 2. ` 

Rede bey der Einweihung des Hrn. J. F; Pétà rlen 
zum Frediger an der ‚Domkirche in ‚Liiheck. Lübeck 


1785.. 8- 

"bie here W Wahl eines für fein wahres Glück redlich 
- beforgten Menlchen.. Eine Predigt am Bnístage über 
© Jet 245 15. ebend. 1786. 8. 

De vitae et fenectutis pretio rite aefimando. ibid. 1787. 
4. (Ein Glückwynjchjchreiben , im. Namen der Lübe- . 
ckiſchen Miniſterii zu dem funfzigjährigen Jerch: 
läum der Paffors und Seniors Bur ghardi) 

Predigt. auf die Wabl und Krönung . Sr. Maj. Kaifer 
Leopold! s II, . über Plalm or, 24 chend, 

. 1790. 8. 

Vorbereitungspredigt auf die Einführung „eines. ngnen 
4 Gefangbuchs für den öffentlichen Gottesdienft in den 
fámmtlichen Lübeckifchen Kirchen. ebend. 1791. 8. 

Predigt -auf den. Tod des Kailers Leopold das 

2 Zweyten. ebend. 1792. 8. 7 0.) 


Sein Bildnifs auf einem befondern Blatt in . Kupfer geflochen $ 


‚auch vor dem. Gren Band von Be yer’s allgem, Magazin für 
, Prediger, 


Zeg, . , Lebensbeichreibufigen jetztleb. Gottesgelehrten in den" 
Preufs. Landen Samml. 9, $. 21— 96: (1769). — Beyer 's All- 
gem. Magazin für Prediger B. 8. St 2. S. 194—205. — 
Fried. Niemeyer's kurze Schilderung des Lebens, dies 

Charakters und der Verdienlie — J. A. Schinmeyer’s (Lü- 
beek 1797. 8 — JSehliehtegroli's Nekrolog auf das J. 
1796. B. 1. 8. 909—232. — Kordes Lexikon der Schles- 
wig - Holftein. Sclirififieller $. 497, u. f. — Ernefi A a. ©. 
. S. ge =» Y M f 


UM. 


i 


ep ` c 00m (JH) — Secmus ($.) .: 


Handfehr iftlich hinterliefs er: 


Umfändliche und diplomatifche Gefchichte des Weli- 
ſchen Haufes in Schwaben. ; 


| Befchréibung der Grafen von Toggenburg. - 


Hiltorifche und genealogifche Nachrichten von den Frey- 
herren von Regenfperg. 


Gelchichte des- Züricherifchen Münzwefens. 
Verzeichaifs. deg Züricherifchen: Münscabinets. 


^ Vegt^Salomon Hirzeli"Benkmhhl der Litbe und Freund- 

fohaft, feinem werewigten Bruder, D. Hans Cafpar Hir- 

sel, und feinen beyden Freunden, Ulrich und Schinz, 

geweiht, Zürich 1904. 9 — Ernefti a. a. O. $.,117, (Die 

| dort geäufserte Bedenklichkeit über 2 in der 4tén dusga- 

be dos gel. Tewutjchi, angeführte Joh, Heinr. Schinz 

. würde weggefallen feya, wenn ger Verf. die gte Ausgabe 
vor: Augen gehabt hätte.) ` . 


— 


+ 


wä e 
4 


Sen: (Jonas: Ruporpn). 
` Pfarrer - zu Uetikon im Kanton Z ürich: geb. zu Zü- 
rich 17455 gef. am... Januar 1790. 


* Elogium ſacerdotis Jacobi Pancratii Bufelli, 
Paftoris, dum viveret, S. Bartholomaei. in Valle 
Verzalcha, . plebis Locarnenlis in. ditione Helveticae 
reip. Turici. 1773. 8. 

Beyträge zur näheren Kenntnifs deg Schweitzerlandes. 

“ifer Heft. Zürich 1783. — zter Heft. ebend. 1784. 
— gter Heft. ebend. 1785. — 4ter Heft. ebend. 1786. 
— Bter Heft. ebend. 1787. — 6ter Heft ebend. 1791. 
gr. 8. ; Mit Kupfern.  — . 

Vers J. C, Nüfchebar's Denkmahl auf Hro. J. R. Schinz 

u. f ui Zürich wi "e 2791. 8. — Erne: &. a. o. 8. 
` 247 Us 2. 8 3... m , 
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Seninwz (Saromon). 


Doktor der Medicin s- Chorherr und Profeffor der 
Phyfik und Mathematik an dem Gymnafium zu Zürich: 
geb. dafelbfl 17345 gefl. um z6flen May 1784. 

Diff. de: calce terrarum et. lapidum 'calcariorum. i “Lugd. | 
Batav, 1756. 4. mai. Cum "Ss Ben. . o7 
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~ Stórk's Abhandhmg vom fichern Gebrauch und Nutz- 

~ barkeit des Stechapfels, Bilfenkraut und Eifenhut. 
Nebft einer Vorrede von Giften. Zürich 1763. 8. 

Ebend. von dem fichera Gebrauch der Lichtblume. 

.  ebend. 1764. 8. 

` Dimsdale's neue Methode für die Einpfropfung der ' 

Pocken, aus 'dem Englifchen überfetzt, neblt einigen 
beygefügten Anmerkungen. .ebend. 1768. 8: 
' * Abgekürzte Gefchichte Ger F Einpfropfung der Kinder- 

blattern in Zürich,. von dem Jahre 1760 bis zu Ende 
` des May 1768. ebend. 1769. 8. 

Dif. de fanno, eius milcelae cum plumbo, in | re oeco- 
nomica ufu. ibid. 1770. 4. 

* Catáldgus horti botanici Societatis phyficae "Turicenfis 
anni 1772. ibid. 8. 

Sendíchreiben an Hrn. Anton v. Stórk über die Ein- 

(200 pfrópfung der Kindsblattern. ebend. 1773. 8.  : 
Anleitung zum Päanzenreich und delen , nützlichfter 
‚Anwendung. ebend. 1774. fol. 

Erfter Grundrils der Kräuterwillenichaft aus der. cha- 
rakteriftíchen Pflanzentabelle, von Hrn. D. Joh. 
Geffner gezeichnet, "Latein. und Teutích... Mit Hu- 

..  minirten „Figuren. ebend. 1775. Er, fol . - 

` Die Reife auf den Ketliberg. in Junius 1774 ebend. 

1775. 8. 

Dit. de electricitate. ibid. 1776. 4- 

— de äöre, eius fpeciebus praecipue, de aëre fixo Ja- 
pidis calcarei. ibid. 1778. 4. 

Prolufio differtationum de utilitate phyficae in rite ob- 
eundo mumere facro; adiiciuntur annotationes quae- 
‚dam de fcientia phyfiognomonica eiusque recto uly. 
“ ibid. 1780. 4. .Teutfch. ebend. 1780. 8. 

Diff. I de itineribus per Helvetlam cum fructu facien- ` 
‚dis. ibid. 1781. '— II et JIL ibid. eod. 4 

Von den Mineralwallern in der Schweitz; in dem Hel- 
vetilchen Kalender 1782. S. 1 — t2. 

Anrede bey der Eröffnung des neuerrichteten medicini- 

' fchen und chirurgilchen Inftituts zu Zürich, den 28 

April 1782; in Bahn’ s Gazette de fanté ıfter Jahr- 

gang S. 183 u. fl. 

Abhandlungen in den Schriften der Naturforfch. Gefell- 
ſchaft zu Zürich. 


© Verg J. J. Hottinger' s Schreiben an den Hrn, Freyhertu 
won $tórk über Hrn, Canonicus Schins; in dem Schwei- 


H 


/ 
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tzer; Muleum 1784. Jul. S. 49—67. — Deg Zürcherifchen ' 
Sammier 1784. S. 68—79. — Ernefti a. a. O. S. 118. 


- 


ScHIRACH (ADAM GorTros) . ` 


Studirte zu Meifsen und. Leipzig, und war hernach 
an einigen Orten Hauslehrer, bis er, 1748 Pfarrer zw 
Bleinbautzen in der: Oberlaufitz wurde. Bey der 1766 
. in diefer Provinz errichteten ünd nachher landesherrlich 
` privilegirten Bienengefell[chaft wurde er, wegen feiner 
dahin einfchlagenden Henntniffe und Thätigkeit,. als be 
Jländiger Sekretar derfelben angeflellt. Geb. zu Noflitz 
in der Oberlaufitz am Sten September 17245 gefi. am 
Sten April 1773. ` 2 
Luther's Hauspofille (die er,- nebfl drey Gehülfen, 
W endi[ch kerausgab); Bautzen 1749. 4 : 

D. Lófcher's nöthige Fragen von den in der Evan- 
gel. Lutherifchen Kirche gewöhnlichen Cerimonien 
— ins Wendifche überfetzt;\ unter dem Titel Kirchen- 
fchlüffel..ebend. 1750..8. . | | 

Das Wendifche allgemeine Gefangbuch — mut 100. 
neuen Liedern vermehrt, und mit einer Vorxede von ` 
der Hiftorie des Wendifchen Gefangbuchs. ebend. 
1751. 8. Wurde verfchiedenemahl aufgelegt. © ` -> 

Aufgehobene übrige Brocken der herrlichen Gabe Got- - 


- 


tes, oder Zugabe 50 neuer fchöner Lieder, und et- 


licher kurzer Verle.. ebend. 1756. 8. _Wendifch. 

Die ewige- Fürbitte des unvergänglichen Hohenprießers 
Jefu Chrifti. Sorau 1757. 8.. 2 
Geheim - Schreiben ener Herrmhuters an einen feiner 

akademifchen Schulfreunde, von Ehelotterien, Ehe- 
viertelftunden,  Eheéchorabendmahl, Ebechorfufswà- 
fche u. f. w. ebend. 1758. 8. EE 
Von der Klarheit der Körper jener Auserwählten, und 
woher: diefelbe entfpringe? bey Gelegenheit des Ab- 
fierbens feines Vaters. ebend. 1758. 4 | 
Der Weg zum Himmel. ebend. 1759. 8. Iff des Pa- 
fiors Schwarz zu Lorenzkirch ins Wendifche über- 
fetzter Entwurf eines Lehrbüchleins für die Jugend. 
Die für die- Ewigkeit der Fürbitte Jefu Chrifi un- 
beweglichen Worte Ebr. 7, 25. Bautzen 1759. 4 
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Zur Vertheidigung feiner vorhin. ermühnten Schrift, 
gegen welche Martin Sehüller drucken liefs: Die 
Fürbitte Jefu — nicht in alle Ewigkeit, fonder 
nur ‚bis ans Ende der Welt fortdauerd (Sorau 
1757. 8.). 2 , r 
Chriffian Weile'ns andächtiger Chri£; ins. Wendi- 
fehe über fetzt, Läbau 1760. 8. 0 
Ohnmalsgeblicher Voríchlag, wie man zu einem baldi. 
. gen und erwüníchten allgemeinen Frieden gelangen 
ónne. Frankf. u, Leipz. 1260. 8. . _ 
Das betende Zion zur Zeit des Kriegs; worinnen das 


. vörgefchriebene Oberlaufitzifche Kriegsgebet erklärt - 


^ worden; nebít noch hinzugethanen andern Gebeten. 


ebend. 1760. 8. Qb und in. wie fern folgende Schrift 
von diefer verfchieden fey, kann man nicht beflimmen.. 
Das betende Zion zur Zeit des Kriegs, in erbaulichen 


Betrachtungen, geiftreichen Oden, Morgen- und. 


Abendandachten, und andern herzlichen Gebetern, 
zum Gebrauch und Trok allen bedrángten Zioniten 
herausgegeben. Dautzen 1761. 8. 

Oberlaufitzifche Bienen- Vermehrung, ‚oder junge Bie- 

` neníchwürme beym Anfange des Maymonats in Wohn- 
fiuben zu machen. Frankf. o Leipz. 1761. 8. S. 
kernach: Ausführl. Erläuterung u. L w. 

Blümlein, die in dem Garten-Jelu gepflückt find, oder 
kurze Seufzer des-Morgens, Abends, beym heil. 
Abendmahle, in Noth und Tod an Jelum gerichtet. 
ebend. 1762. 8. Wendifch. 20 

Lobrede auf die klugen Zauderer. ebend. 1763. 4. 

Buchdrucker, als geduldige Schaafe. ebend. 1763. 4. 

Das erhabene Bild jener Mofaifchen, erÉen chrifth 
und himmlifchen Aelteften. ebend. 1763. 4. 

Serie3 Promarchionum. Lufatiae fuperioris renovata et 
emehdata. ibid. 1764. 4. — 
Sächfilcher Bienenvater, oder des Herrn Palteau von 

Metz neue Bauart hólzerner Bienenítócke;'nebf der 


Kunt, die Bienen |zu warten, und einer Naturge-. 


Íchichte dieler Infekten; aus dem Franzófifchen über- 


Íetzt, und als ein praktilches Bienen -Buch für Bie-. 


nenfreunde und Hausväter hiefiger Lande, mit nütz- 
lichen Anmerkungen und vieljährigen Erfahrungen 
vermehret, herausgegeben u. f. w.. Mit einer Vorre- 
de Hran. D. und Prof. Schreber’s in Leipzig, und 8 
Kupferplatten. Leipz. u. Zittau 1766. 8. Zitt&u 1789. 8. 


) 
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 Melito- theologia. Die Verherrlichung des glorwürdi- 
gen  Schöpfers ‚aus der wundervollen Biene. Nach 
. Anleitung der Naturlehre und. heiligen Gottesgelahr- 
heit, in:erbaulichen. Betrachtungen, und zu befferer 
Erläuterung ihrer Natur und Eigenfchaft, mit einge- 
-. Rreuten ökohomilchen Anmerkungen abgefafst. Mit 
(4) Kupfern. Dresden 1767. gt. 8. ^ : 

Der 'Sächlilche. Bienenmeiffer, oder kurze Anweifun 
, für den Landmann zur Bienenzucht — auf Veranl 
fung und auf Koften der gnädigft :beflätigten Wirth- 
fchafts - Gefellfchaft in Leipzig abgefalst. Leipzig 

1769. 8. ‚zte Ausgabe. ebend. 1784. 8. Mit Kupfern. 

Das Óberlaufitzwendifche Schulbüchlein. Bautzen 1770. 

8. 2te-Aullage, ebend. 1778. 8. 

Ausführliche Erläuterung der unfchátzbaren Kunf, jun- 
ge Bienenfchwärme oder Ableger zu erzielen.. Mit 
einer Kupfertafel. ebend. 1770. 8. Eigentlich eine 
vermehrte Ausgabe der oben angeführten Oberlaufitz. 

Bienenvermehrung. Franzöfifch unter dem. Titel: His- 

, toire naturelle de la reine des abeilles avec l'art de 

. former des eífaims de M. A. G. Schirach; on ya 

| , ajouté. la correfpondence de l’Auteur avec quelques 

' Sayans et.trois Mémoires de l'illu&re- M. Bonnet 
fur fes decouvertes; Je tout traduit et recueilli par 

. J. J. Blaííiére. Avec. figg. à la Haye 1772. 8. - 

Natürliche Gefchichte der Erd- Feld. und Ackerfchne- 

“cken; nebít einer Prüfung aller bisber bekannten 
Mittel wider diefelbigen; wobey viele neue phyfilche. 

, Erfahrungen gemacht worden. Ife Sammlung. Leipz. | 

1772. gr. 8. Nebít Kupfern. 

Waldbienenzucht, nach ihren grolsen ` Vorteilen, leich- 
ter Anlegung und 'Abwartung; Joh. Georg - 
Vogel’s. Vorréde und des Verfallers ebensbelchrem : 
bung: Breslau 1774. gr. 8. 
Gab heraus: | 

Abhandlungen und Erfahrungen! der Oberlaufitzifchen - 
. Bienengelellfchaft. 4 Sammlungen. Dresden u. Berlin 

or 111766 — 1771. 8. Pon ihm find darin: Vorbericht zur 

'- Ien Sammlung. -— Erfahrungen, auf eine nützliche > 
Art und leichte Weile Ableger zu machen; S.50 u f. 

— *Phyfikalifche und moralifche Betrachtungen. über 
der Bienen Sprache und Gelang; S. 77 u. &. — Vor- 


bericht Aum 2ten Stück. — Rede, xyorinnen eine 
phylika- 





€ 
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` phykkalifiche Unterfuchung der bisher unbekannten, 
aber näher entdeckten Erzeugung der Bienenmutter 
eder Weilels, und. der grofse "Nüteén in der Oeko- 
nomie der Bienen erörtert wird; S. 26 u. f. — Er- ` 
läuterung der neuen Erfindung, mittel erzeuster 
junger Weld, und Verfetzung der alten Mutterftö- 
cke, Ableger zu machen; S. 76 u. f. — „Vorbericht 
‚sum j3ten Stück, — Beantwortung verfchiedener 
Sendfchreiben: an den Paftor Wilhelmi, die neu 
erfündene Weilel- Zeugung durch gemieine Arbeits- 
bienep- Würmer betreßend. . 8$. 26 w ff. — Thyfika- 
lifche Unterfuchung, woher der Drohnenweifel ent- 
Éche? S; 39 u. ff. — Wohl erprobte Wirkungen des 
Bovißs, die Bienen damit fchlafen zu machen; S. 42 
. €. f.. — Geíammelte Nachrichten von der guten Auf- 
nahme des neu erfundenen Ablegermachens ; S. 61 v. ff. 
— Vorbericht-sum 4ten Stück. — Neue phyfikali- 
fche Bemerkung von der Beftimmung der Drohnen; 
S. 23 wu ff. — Schreiben an den Apotheker Riem, 
die Weilelseugung betreffend; S. 92 u. £.. — Neue 
.; Entdeckung und bequeme Handgriffe bey dem Able-, 
| germaohen;. S. 122 u. ff. — Anzeige und Befchrei- 
. bung eines nützlichen Weilel- Häuschens oder Klo- 
bens; S. 124 u, ff. — Neuerlich entdecktes Mittel, 
` Schwache Stöcke zu verftátken, wann und wie viel 
' man wil; S. 127 u. H — Urfachen, warum die 
Bienen oft bey vollem Vorrathe ihre Stöcke verlaf- 
. fen; S. 139 u. €. — Verfchiedene Recenfionen; S. 
178- 178- 187. - | v ? 
- Senäfchreiben an Carl Chais, Prediger zu Harz, über 
deffen, Verfuch, junge Bienenfchwärme zu machen; 
. in den Gemeinnützigen Arbeiten der Oberlau(itz. Bie- 
nengelell. B. r. S. 47 u. . — | Fortgefetzte phylika- 
"lifche Entdeckung von der Fruchtbarkeit junger Bie- 
. menmütter; »ebend. S. 135 u. f£, (Leipzig u. Berlin 
117273: 804. ^ eTa E ' 
‚Entwurf giner Slevifch - Wendiichen Hiftorie; in den 
. . Arbeiten. Aner vereinigten Gefellfch,:in der OLaußtz 
B. 4. S. ru. f. — Schutzfchrift für die alten Sla- 
ven und Wenden, in welcher fie wegen der ihnen 
‚Schuld gegebexen Treuloßgkeit- vertheidiget werden; 
ebend. B. 5. S. 273 u. ff. — Befchreibuhg der Huff- 
tenfchauzen in Aer OLauftz, belonders Budifhinifchen ` 
Creiles; ` ebend, B. 6.5. 35 u. ff. ZEE 
Zwölfter Band, "E ` KC 
Te 
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Phykifche Befchreibung der heurigen Wallermotten, und | 


~ det daher entftandemen fchädlichen Raupen im. Heu; 
in dem Laufitz, Magazin 1770. S. 316 u. ff. -— Emi- 


`. ge phyfifche Beobachtungen, wozu die heurige grolse 
Nafe Gelegenheit gegeben; z. E. von einer Menge - 


. Wafferinfekten, verdorbenen roſtartigen Grafe, und 


vom Viehfterben; ebend. 1771. S. 221 u. ff. — Send- 
fchreiben an einen Freund über eine ſubſidiariſche 


.. Koi von Grütze, «on Erdbirnen oder Cartoffeln ge- 
macht; ebend. S. 251 u. fi. Auch in. den Dresdn. gel. 


.. Anzeigen 1771. S. 555 u. ff. — Betrachtungen einer 


.. Critiķ, die ein Ungensnnter — über meine phyl. 


. Beobachtungen — hat’einrücken lalen; in dem Lau- 

fitz. Mag. 1771. S. 319 u. $. Auch in der Oberlau- 

. Ritz. Nachlefe 1771. S. 313 u. f. — Kurze. Replic 

.. auf die grundgelehrte Antwort meines. Gegners; im 

. zıflen St. des Laufitz. Mag. 1771. —. Anfrage wegen 
; des Erdbirnen- Caffees; ebend. 1772..S..93 u. E : 


'Phyfifche Betrachtung und Erfahrung -von dòm Nutzen 


derer Hanebutteiikórner, denen jetzigen theuern Zei- 


. ten angemellen; in der Oberlaufitz. Nachlefe' 1771. ` | 


. S.219 u. f. 
e, ` . " 

' Bein Bildnife von Neftler vor feiner Melitto ‘theologia. 

t N'ergl. Lauf. Magazin 1778. S. 122 u. ff. — Bein Leben von 

"e Je G. Vogel in der Vorrede zu der "Waldbienenzucht. — 


Otto's Lexikon der Oberlaußiz. Sohriftfteller B. g. Abtheil. 1. 
no S. 244—160, — Ernefia. a O. S. 118 u. f, 


D 


-Studirte zu Meifsen und Leipzig, wurde ıyı6 Ma- 
gie zu Wittenberg, und half vorzüglich in demfelben 


"Jahre das ‚Wehdifche Predigerkollegium in Leipziger- . 
. richten. Nachdem er 1717 Leipzig verla[Jen hatte, war 


er einige Jahre Hauslehrer, wurde 1720 Pfarrer me No- 


- Bërs und 1729:in Malfchwitz- in der Oberlaufitz. Geb. 


zu Creba am ften April 16955 gefi. am ggſten Julius 
1758 IM C 
‚Hat verfchiedene theologifche Bücher. ins Wendifehe über; 


ferzts 


- *Vota et jubila, quibus — Chph. G abr. Fabricio, 
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uinquapenaria live femifaecnlaro Saum fxeculum. ge 
cleßaficum «celebranti. gratulabantur [equentes inter; ` 
- prete S.. Budill. fol. 


^ Firele Griechifche, Latinifehe, W. endifche und Teufche 
Gedichte. |  * 


Vergl. Otto a x. O..3. 150. 


LAT MA 


SCHIRMANN (CoOrrsTIN). 
` Stadirte erfi zu Kremsmünfier, trat 1742 dafelbft. im 
den: Benedikeinerörden, fludirte hernach zu Salzburg 
Theologie und Juriprudenz. Nachdem er einige Jahre 
lang in [einem Stift die Humanioren gelehrt hatte, über- 
nahm.er 1752 an der dortigen kaiferl. hónikl. Akademie 
das Lehramt der Philofophie, gerade zu der Zeit, da 
‚Sie Studien in den Oecffreichifchen Staaten durch var 
Swieten eine neue Form bekamen. Sch. war einer 
| der eben Lehrer, der feine Vorlefungen ganz diefer 
| neuen Reform anfchmieste, . Im J. 1753 bekam er das 
| Lehramt der Moraltheologie, vertau/chte es 1756 mit: 
dem Lehramte der dogmatifchen Theologie, und behielt 
es bis 1765. Zugleich war er 7—8 Jahre lang Prior. 
Mit dem-J. 1772. bekam er die Pfarre zu! Thalham bey 
Wels. War auch Direktor des philofophifchen Studiums 
zu Line, Geb, zu Wels am 27fien Julius 1724; seſt 
am Zıflen May 1793. 
*De mundo optimo, libertati, potentiae et fapientiae 
Dei convenientiffimo Diff. academica. Auctore P, C. 
S. Styrae 1756. A mai.  ' 
Pofitiones ex I et JI parte. inßitutionum phyfices.. ibid. 
eod. 4. . o. , un" 
> -> „Verl. de Tucas ge Oeßreich B. 1. 8t, 2, B. 98—104 
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Schirmer (Grons Exicn). 


Studirte zu Schmalkalden und Marburg, wurde 
1763 Prediger zu. Nieder - Grenzebach Aer" Ziegenhayn, 
1772 aber Infpektor der Kirchen und Schulen des Für- . 


d 


- 
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enkawis. Hersfeld; erfier Prediger: unid Mula-r de 


Gymiaflüms in Hersfeld. Geb. zu Schmalkaldch am 
Gten September 1734; gefl. am 10oten September .1786. 
Progr. de pietate in patriam praeceptori inprimis necel- 
faria. Hersfeldae 1772. 4. ` , 
— de iis, quae in bono Gymnalii Rectore réquiruntur. 
ibid. eod. 4. | ` d 
— von der. verbellerten Einriohtubg, welehe bey die- 
fem Gymnafium iff gemacht worden. ebend. 1773. 4. 
Vertheidigung des letzteten Programms gegen die Re- 
ceenfion im 77Íten und.78ften St, der Caílel. Staats 


* 


^, u. Gel. Zeituug. ebend. 3773. 


Progr. Gedanken über die frases Ob "e der Gelehr- 

farıkeit fchädlich fey, dafs fich die Teutlchen Ge- 
' lehrten id ihren Schriften hänfiger der Teutfchen als 
der Lateinifchen Sprache bedienen? ebend. 1774. 4. 
=m qua ratione IMuzelianug. univerfae Latinitatis Com 
. pendium utiliter tractari pofht? ibid, 1775. 4... 

— continuationem eiusdem materiae continens. ibid, 
eod. 4. . E Soa ue. 
da abfolationem ciusdem: matérias. continens, ibid, 
. 1 Oo. e A" un d tS. ` 
— "er neuen Eintichtung, «welche. auf höhere 
. Veranlaffung und Genehmigung in dem Gymnafio 
letzthin getroffen’ worden; neblt einem, Anbange, 
'ebend. 1776. 4. NE ËMWEE 
Acht Programmen, worin bewiefen wird dafs Röm. 5, 
25. 26' einen voreüglich einleuchtenden. Beweis . für 
die proteftantifche Lehre von dem genugthyenden 

Leiden Jefu in fich enthalte. ebend. 1778 — 1782. 4. - 
Progr. Adnotationes quaedam ad Cap. I Proverb. Salo- 
monis. ibid. 1783. — ad Cap. IL ibid./17804. —- 

ad Cap. III et IV. ibid. eod. — ad Cap. V inde 
' a verf. r. usque ad 14. ibid. 1785. — indè a verf. 

15 usque ad fin. Cap. ibid. eod. — ad Cap. VE inde 
a verl. I usque ad Ir. ibid, 1786. 4 . nd 
Die unter Jeinem lee iere Jährlich, gedruckten Berichte 

von dem Waifenhaufe zu Dereteld, L ME 

Vergl. Strieder's Hell. Gel. Gelchichte B. 14. 9. g55—— $42. 


- 
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Sonme ( JOHANN. MionazrL). 


' Schule. Schreib - and, ‚Rechenmeifler zu Frankfurt 4m . 


Mayn: geb. dafelbft 1715; gef. TID 
Geóffnete Schreibftubu Frankfart am M. 1 1995. Pr oo 
en Prier Rechetbuch. 2 Bände. "ebend. 


. _ 1773: 
—— Algebra, das tit; "gründliche Knweifing, 
wie ein jeder, welcher’ die gemeine Rechenkunft ver- 
- fehet; diefe :vortrefliche Wilfenfchaft ohne mündli- 
“chen Unterricht lemen und mittelft derfelben, allg 
. Schwere 'Rechmungsvorfälle, die ſich fowöhl' bey dem 
Milite, der Handlung und den Künften "als such 
` überhaupt im gemeinen Leben ereignen, Fertig. url 
ohne Schwierigkeit, auflölen kann; mit einem ‚nützli- 
'" .chehà RegiRer. rfe und 2te Abtheilung. ebend. 1756. 
char und 4te Abtheilung.: ebend. 1789. —' zte Ab- 
theilung. ebend. '1782. gr. 8. 7 


7 


Beut Burn Bare gouvs) ^ o 


Sludiree zu  Helmftádt, lebte hernach mehrere Jekre 
zu Hamburg, . wo -er fich die Freundſchaft des Konſuls 
"Anderfon, Befitzers einéy: grofsen Münzkabiriets, ar- 
‚warb und deffen . Söhne in den Humanioren, unterrichtete, 
‚In J. 1730 wurde er Magifter legens zu  Helmjtadt,. und 
1756 Profe[for der Griechifchen und Oriental (chen Phi- 
lologie... Im J. 3244. kam er als herzogl, Saahfen - Go» 
thaifcher Rath ‘und Auffeher des herzogl. Münzkabknets 
nach Gotha. - In der Folge wurde er euch OberaufJeher 
der: hetzogl. Bibligshek, und erhielt den Charakter eines 
geheimen Hofraths. Geb. EM Hannover am Säflen Sep», 
E tember 1708; geſt. am 14ten Junius 1786. t 
Diff. (Praef. Lakemä cher), de müniis offerentiüm et 


[acerdotum i in facrificio holocaufto,, ex Abarbanelo 
defignatis et obfervationibus illuftrátis. Helmfadii 


* 1730. 4. 
Oratio de litteris humanictibus cauffa Confeffionis Au- 
gultanae, ibid. eod. Ae ` i 


Dif de Helotibus, Lacedaemoniorum fervis. ibid. eod. 4.' 


e Ee 


e 
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Canfpectus editionis Moeridis Attidiffae: da «cibus - 
Atticis et Hellenicis fuo, udio denuo adornandae, ad- : 
iécta. coWiecturarum in eundem libellum "particula. 
Hamb. 1734.47 > .^ 7. MEME SE 

Gemma antiqua, fiftens Europae raptum, imagine pror 
. fns fingulari adumbratum,. illufuata differtatione epi- 

Rolapi. ibid. eod. 4. MS 

Dif. epik. de Diana aveideyy, ibid. 1735. 4. ma. 

Commentatio de numo Alexandri M, thefauri Fri- 

. :dericiani ornamento maximo; accedit de collectione 
opufculorum ` rariorum, quibus viri eruditi numos, ` 
gemmas : ļapidesgpe veteràm Graecorum et Romano- . 

-. rum illufizarunt, edenda confilium. ibid. 1736. 4. mai. , 

"Commentatio de diis hominibusque fervatorıbus ex nu- 

- mis. Helmft.. 1737. % DES EN 
Diff. de Athenienfibus civitatem fuam' fanguine humano 
. ;luftrantibus, ad 1 Corinth. IV, 13. ibid. 1739. 4.  — 
Luciani Mortuorum dialogi, in ufum auditorüm edi- 

dit. ibid. eod. 8. ` J nU 

Memoria Bernhardinae Gerike, Erhardi Rau- 
| fchii t Brandani Meibopmii, ibidu 1440. . . 
Numophylacii Buikhardiani Pars I. Cum praefatione. 

. "ibid. 1741. 4. MEN 20 0.55. el ` 

Trauerrode eut J. P. Krefs. ebend..1741. fo, . , - 

Hifipria litis de Medicorum apud veteres Romanos de- 
, .. gentium, conditione. ibid. eod. 4. MEN 
Dif. de debitore obaerato, fecundum ius Hebraicum 

et Atticum creditori in fervitutem adiiudicando, ibid. 

^" eod. 4. MEE NEE E 

Commentatio de numo Hadriani plumbeo et gemma 
.lfaca in funere Aegyptii medicato repertis. ibid. 


H 


, vr d^ ` a ne" . ee a 
Faíciculus dillertationum rariorum de antiqüitatibus fa- 
^ cris et profanis, cui praemiffum Schedtasmia:de fonti- 
bùs praecipuis, ex quibus ſeriptorum profanorum er- 
sores circa res Judaichs admıll , fluxerunt, ibid. eod. 
.— ‚Falciculus novus. ibid. 1744 4. . | | 
, Georgii Vionnet, e S. J. Mufeum numarium Car- 
men, five Notitia rei numariae veteris; -recenlüit 
pracfatusque ef etc. ibid. eod. 4. . ` | 
Lamberti Bos Antiquitatum Graecarum, praecipue 
. Atticarum, . brevis delcriptio; in "ufum auditorii re- 
-cudi curavit. Cum praefatione. jbid. 1746. 8. . 


t 
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Anmerkung uber :die Ent g einer Minze’ des Al 
Mamun’s; in den Hamb. richten von 1733. 


‘Leben Elias Brackenhofer's; neb& einer ausführ- 


lichen‘. ‚Nachricht von defen mooh, ungedruckseh 
‚ Münzlexico; ; in den Hannüver. gel. Anzeigen 1752. 
- p. 1189— 1229. — Erklärung einer alten $ ilber: ün- ` 
ze des achten Erzbifchóffs\ zu' Lund in Selionen; 
'"Thorgut; ebend: — 1439 1478, 
Schreiben an den Hrn. Prof. Joachim, die von ihm 
8 erläuterte Nothklippe der Stadt, Deventer betreffend; 
-in.Joachim’s vermiíchten Anmerk. Th. 3... S. 295 


8 
Schreiben an an, Aen Kanzleyrath È erch, mit. Ürthejlen 
aber einige neue Schriften, zur "Münzwilfenfchaft;. Ut 
Gjórwell's Schwed. gel. Zeit. 1774. ' 
Hatte duch, einigen Antheil an dem Commentärio‘ in. 
: Thelaurum Morellianum, (Amfterd. 1751. fol). ; . 
"Viele Recenfonen in den SEN; —— von 
 gelehrten. Sachen (Hamburg). | 


f Handfehriftlich hinterliefs er: 


Index Thefauri numari Fridericiani, tonis, conftans 
quindéchn, ` quorui Imo aürel Weteris seque ac re- 

. eentioris aevi. II. Argentei aereique Graecorum ré- 
gunt, populorum et urbium, Hébraici etiam, néc pon 


mpp. Rom. vulgo Medalliónes dicti; HL -Gonfulares 


sa m 
H 
x 


i^ five familiarum Romanarom. IV. :Impp. 1 Rom, argenti. 


V. VI ét VIL. . Aerei earundem. maioris nop minus, 


(7^ Quam. medn minimique moduli ‚VIII. Germanici bra- 


.cteati, five cavi, nec non aetatis recentioris femiun- 
cialis: minoxiadue valori, EX. X. XI. XII et XIU 
eiusdem témporis mémorialea;' XIV auiem. et: XV 
^ unciwes, rsBoenfentur. 

- Braunfchweiz - ‚Tüneburgslohes Müns . und, Medaillenca- 
“binet, ‘oder. Abbildung der goldnen und filbemen 
Münzen, welche das. Dürebl. Haus: Braunlchw., Là- 
nebuig,r wie auch einige. Grafen und Städte in dafi- 
DER Landen. haben Schlagen Jaer, oder die ‚auf ihre. 

erühmte Unterthanen. geprägt. worden; gelammelt 
von J. C. Schläger. 1763. 6 Bände. fol. | 


UM Vergi. Saxii Onomaft; litter, P. VL.’ ’756. — SEThlikhte-- 


gralli-bikoria numothecae Gothapse p. 45 —— 64. — Erne- 
ftia. a 0. 8; 150— 189. — Index [fcriptorum editorum et 
edendorum a Julio Carola Schluegero etc. Heimeftadil - 
2742. 4. , 

b ` - 
"4 d l . U 


4 


| ‚Abhandlung von den. Nei 


— 


1 


184 B Soma (G.) Scxuaxs: (3.) | 


Scura« (Groxnay- 


— ui$tudirte zu Breslai- und Jena, kam 1718 nach Brei- 
E zurück, wurde i795: Rektor der  Polnifchen Schule 
zu Breslau und ‚1758 Polnifcher Prediger: an der dorti- 
gen Chriflophs - - Kirche, . Geb. zu Commergu ` "dn 
‚Trebnitz jn | Schlefien. aim. igien. März 1095; ech, 
35ten December 1764. ` 


Neue gründliche und yeitandige Polnifthè sjrichahe 
Bresláu 1734. 8. 


Palnifch - Teutíche Handlungagel räche. ebend. 1736; 8: | 


* Antwortlchreiben "eines ifchen Predigers in der 


Stadt an einen angelehenen Senior aufm Lande u. f. 


w. ebend. 1756. A — 
Polnifch - Teutlche Correfpondenz. ebend. 1765. 


Ueberfetzte - einige ‚Teutfche ` Lieder. in die GH 


Sprache. ` 
^ Nergl. Ehrhardt‘ Schlehifche Prebjirologe Th. 1, S. 440. 


Schrzer (Jouaxu). 


“Prediger zu Grofsen - Upah? *) im Mecklenburgifchen: 
geb. zu... T "gef. 2786. 


und Teinperdmenten des des e nfchén, in fo. fern felbige 


insbefondere mit deg Erbfünde vermengt find. Bütaow | 


- u. Wismar 1768. :8.^ 


Üeberzeugender Vortrag. von der allgemeinen Gnade 
‚Gottes aus den. Trieben aller Meníchen zu einer 


"höchken Glückfeligkeit hergeleitet. Roftock 1763. 8. 


 *Gedanken über, dem Werth d der Gefülile in. dem Chi- 


ftenthum,  nebf beyge ager Beurtheilung derfelben, 
Bützow u. Wismar. 

*Fernere Beurtheilw Mer Gedanken — nebí beyge- 
 fügter Beahtwortusk \denfelben. (ebond. 1772. 8. (Un- 


‚ter den Vorreden’ deren letztern Schriften hat er. 


fich genannt.) "inn 
*Gelpráàche über den! Werth. der Gefühle im Chrifien- 
thum. res und Ste "ba: ebend. 1772. 9. 


on Biet ber Seet: uut. dE 


V 


en, Gemüthibewegengen i 


e 
- 
D 
u — —— — — — — — 


i . , 
(A Star (535: Gemaser, (Ca. W.) ^ — ig 


Bie JXoifleleng der Debrà von den nal. Dieyenig 
‚keit. Bützow u. Wismar. 1776. 8. 

Unterfschungen der. neugfien theolagilchen N Sieeitigkei- 
ten, in fo fern fie den Grund und die Ordnung des 
Heils betreffen. ebend.. 1776. 8. 

Noch, etwas über die. göttlichen.Perfonen 5. und. ipsbe- 
foddbte über Ad: logbs. -Bátsow. 1779/ GO ` 

De vertheidigte Catecbismus Lutheri; jo engm Be. 

` aptwortüngsfcliréiben an den Verfaffer der Freund, . 

^ Sehaftlichen Briefe über den jetzigeni Zültand der He- 
Beginn uster den Exheránorp." Luthershaufen (Bützow 

Ame —— 1778. 8; ^ Er verfichert im disfer 

. er nicht. ao gr: von der. ihm indar _ 


` Ate hg kon dëm ` ect. Verdeibeni' ' in à Ma: 
Die iheolog, AbhMüdl Th: 2 (1758): 


m e 


* 


Soe seet, (Curıstorn. Hermica). 


Studirte zu Meifsen und Leipzig, wer..alsdami von 
1716 bis 1724 Hauslehren des Guperint. G. H, Götze 
zu Lübeck, und dann bis 1729 bey andern anfehnlichen 
Familien deit. W. ährend. diefer Zeit (1720) hatte er 
von Röflock in Abwefenheit ‘die Magiflervürde erhalten. 
Im J. 1750 würde er Subſtitut des Paflors zu Priefsnitz 
in goë -Diöces- Borna, und 27529. bekam er: das völlige 
. Amt, Gob. zu Tee am Sten. Ober wem Gig 
1691 £ geff.:. ; T 
Schediavima . de enthedre Petri i ubeose: 3726. 4. ) 
Grammaties regia in ulum Chriftinae, - Kogione Sue- 
ciae, oder. kurze, doch zyjàápgliche Anweifung, einem 
029 8: die. Leteinilche prec che beyzubringen.. ebend. 
1729 

Vernünfi e lautere "Midi des, kleinen Catechismi D. 
Martin Luther. 'é bend. 1729. 8. 2te Auflage. 
 :ébend. 1740. 8. 316 Auflage. ebend. 1789. 8. 


Zum Druck hatte er fertig : Epigraemmatust Latinorum 
. Centarise II; cum Mantilla variorum -carminorum: 


t . 


186 — Soxkory (Gm, H)ıra Seisa CFA.) 


| fellten ‚uber erfi nach fee Tode erfeheinan, - O8 
E wirklich gejchehen -fey y. kann: man nicht ähgeben. 


MC Diwana —————— "Méeftericitfe D: brio m i 


N 686. d 


IM ` ` pu Hg 


' Scüixüxn € ERNST FaixpxicH). ` 


— Siudirte zu Meifsen und Hi "itlenberg, i wurde don 
118 Magifter y 1787 Subfii itut zu Neckanitz in der Diö- 
ees Ofchats,. 1 nicht. lange. ubernach wirklicher Pafior, 
1749 aher-Peffor. zu Leufigsk. in. der ` Ditices' Colditz. 
Geb. -zi Radeberg am g6ften: Noyénber 1695; ze. are 


D (Praef. LC Thorfchmidt) de Poggio. Ba, 


rentia Hlusque. vita. et, meritis. Vitebarg. Dt A 
ahr d'eng vom Praefes.' 


—— de. fingulari providentia divlja. ln: quibus 


dam våcandis , Ecclęĥae .. minifiris . sonffigas , : ibid. 


Uv 


1735. 4 l 
bM und noch nie fo unfländlich befchriebe- 
fer Eregoht des Dresduifchen Piitffermorde.: 1226.. A. 
Unter dem Namen Nifori ophilus: Güllenfkei- 
iniusredivivus. eod. A ` „Beriffldenfelber Mord. 
> geg, Dieihann ..2..0:%, $16. Ä 


$ vn, H WA DN ` tta dn" 1 (c va 


É "ScmEdrr (Jonas Asa, ; , 
` | ‚Bruder der drey Folgenden. i : 


ge 
D MÄ . 


^ * . Studirterin der Selulpforte uud: dann von 1243 bis 


:746 zu: Leipzig, ward 1746 :Hofmeifler zu Strehla: bey - 
Meilen, legte 1749 diefe Stelle nieder. und lebte 2 Jahre ` 


bey [sinem . Freunde Joh; Audra Cramer. damahligen 
l „Ländprediger zu Cröllwitz bey Merfeburg: (zuletzt. Pro- 
'kanzler der: Univerfitát. zu Kiel), "dem er bey feinen? ge 
lehrten Arbeiten half, , gieng darauf 1751 wieder nach 
Leipzig, werd i in demjelben Jahr „Diakonus und. aufseror- 
denilicher., Lehrer an der. Schulpforte, 1754. Pr ofeſſor 
der Theologie, und Metaphyfik: am Gymnafium und SS 
-Predigen on. der Dreyfaltigkeuskirche zu Zerbi, .' 


::Paftor en der. Marktkirche zu St. Jakob und M P 


i Boszegt, (onsin Andorra): 107 


Hanpovèr, A725. Honfiffrialrath, Sumeistandent und 
ter ‚Prediger an "der:dortigen Neufiaklter” Hóf- und 
‘Stadtkirche, 1788 "Generalfuperintendent; der‘ Graffchaft 
Beau, 1287 aber Generalfuperintendent des Füirfienthums 
Calenberg., ‚und bey, der Jubelfeyer deri Vniverfitát., zu 
, Géttingels. in :demfelben Fakire Doktor ı der e Fheotagie. 
Geh, zu‘ Meifsen am “agter Septeniber vri 5" gef. am 


16ten' September 1798. ^ 


D 
* A 1 H 


*Batteux, Profelfors der Hedekunk ag dem künigl. 


v: handlungen über ver[chiedend Materien aus den [chünen 


. dem. Franz. ;überfetat,. in feinen Allegaten; bexichtiget, 

- wnd- mit Anmerkungen - begleitet. Leipz, 1754... — 

Ster Band, von Job. Adolph Schlegel.und Joh. 

. Auguft Schlegel. ebend. 1756. — 3ter Band, von, 

. To R. Ad., Schlagel-und Jo. Matthi. Schröckh 

(nur die Ueberfetzuhg ifl: in diefem Bande, noch von 

: Schlegel). ebend.: 1764..— tor Band (auch darin 

ifl noch ein. Thall der Ueherfetaung von Schlegel). 

ébend, 1765. —  5ter Band, nebh. einem Regifter 

. über alle Bände. Von J. M. Schrückh. ebend, 
1766: gr. 8: ` EE Zn 

Oratio, qua demonfiratur, [uperfiitionem et profanum 

religionis neglectionem irpriionemque in perturbandis 

. rebus bumanis flbi invicem: ſucceſſiſſe. ibid. 1755. 4. - 

. Sammlung einiger Predigten.. (Ber Theil. ebend. 1754. 

-u me 2ter Theil. »ebend. 1758. — Ate Theil ebend. 

1764.. gr- 8. tes i 


1 


188 u ' Samnneri. (Jonsiz Anore), 


Exfe: Bëss geifilichor' Gefimge. auf Beförderung: uu 
08 Erbaunmg, 154 1766.. ., 2te) verbellorte- Ausgabe, 

.. ebend. 1279. — ate. ——— Lhend, 1769. — gie 

‚Sammlung. ebend. 1772; Rr. B 
ro vg aas der alten efth chté" Aug Unterweilung der 
Kindert'ndch dem Franzöfifchen der Frau le Prince . 

. i —— ‚mit exer Vorréde, apr CR 

. r Band, nd. I 
P Dn den e Hot —— u ! 3Len Band. ao 
1775. — 4ter Band. Von Geor einrich Mar- - 
sting Mickeindr Voriede:von Sehl.: (über Gafchichts- 
— fuidiuni: "der: Rinder, und GefchiWiack der 'hifler. Abr, 
art) "eben ‚2779. == Ser Band. Von denifelben. 

22 à garir A igs mm Jett a 

Predigten iiber die Si 'Deidensgefébiclite: Jefu 

: Chrifti; "déien die überfetst , - aus allen Evan- 

^ geliften'zufanmten' gezogen, und mit Anmerkungen. 
‚erläutert, "beygefügt ig, -rfésThed. Von den 'Rath- 

| Schlägen‘ "wider 'J e fum bis Ma, (einer Gefangenneh- 
nung. Bend. 1967: a nter: Theil, bis zur Ausfüh- 

ag Zu feiner ‚Kroutzigang. "bbend. 1769. — ter . 

| Tre ch dino» Ze: , MS. zu ` ‚feinem  Bogräbnille. 
eben 

(Ach SEA über den Ayioftolifdhen Segen AW gaz, 
Philip. TV, 9 bend. 1769. gn 8. | 

 Fabeln: und: Erzählungeny : sum Druck befördert von. 
Karl Chrikian Gärtner. ebend. 1769. 8. Stan- _ 
` den vorher gröfs sten. Theils in den Bremifchen Beyträ- _ 
- gen, 'uhirdér ie: ‘Sammlung noshmahle | 

d — darchgefehh und- * eite. ' 

Ein Gedicht: auf: König Georg: den gten son! grob, 

'_ "britannfen: Haunovor 3970) A - 

Prédigten' über die lebendige Erkenntnis Gottes i in der 
Relipton: Leipz. 1771. 8. 

"Leidensgefehicbte'unfers Hertn J efr Chrifti fa ihrer 
^harmenifeheh Ordnung, aus der: Erzählung: aller vier 
Evangeliften, neu überfetzt und mit Anmerkungen 
erläutert. ébénd; t775. 8. > " 

Zwey Predigten von Jefu: Chrifto, ale. unferm 'Le- 
ben, - und von dem Naten Jelu.: Harnov! 1993; 8. 

.Weilsagungen Jefu von der Zerftährung -Jerufalexps, 
erläutert und mit der Gelchichte verglichen. Leipzig 
1775 8. ebend. 1778. d | SOC 


H 


` Sonra. (Jonai Anosa. . 199 


Biene Sammlung gi Gute Predigten. ‚über wichtige Glaw: 


'bens- und Sitteulehren. zer. Band.. Leips. 1778. — 
ater Bend. bend. 1779: — wer Band. ebend,..1782- 
— «ter Bahd, ebend,. 1786. gr. 8. 
Kurzgefaßster. Unterridht in, der Chriftlicben. Religion. 
Hannov. '1779. 8. 2te vermehrte und verbellerte Aus- 
.. gabe. ebend.: 1791: Ch ` 
Kurzer radi der Chzißtlichen. Religion.. es 


177% 8 | 
. Taufrede bey. der. Taufe. Eraf Auguft Redlich’ ge 


. voraähls Wolf. Maskıa genannt, eings Profelysen 
aus dem Judenthum. ebend. r 


8 
Einwelbu Bae b von der age Würd chrißlicher 
e 


nd, 1784. 8. 


N 


Zwo —S ton üben CIY Plalm 24 * ech | 


1705.8 
Vermilchte Gedichte. rfet Band. ebend. 789. — oter 


Bands: ebend, 1789. 8. : Nachgedrucht zu Carlezuhe 
1788- 1790. 8. Standen vorher zerfireut in den Belu- 
fugungen des Verftandes und’ Witzen, in den Btemi- 
Íchen Beyträgen, und in den Vermifchten Schriften 


von den Veriaflern der Brem. Beyträge: wurden aber . 


in der Folge von ihrem Verf. aufs neue durchgefehen ` . 


und verbe]fert. Einige, moralifchen Inhalts, wurden 
ins Frangöfifche über[etzt in Ghoix varié des poelies 
puiolophiques. et agrónblqe (à Aviguen 1770: 2 
oll. 12.) . 

Der Unzufrieãene s ein epiíches Lehrgedichs in acht 
‘Hannover 1789, Li War. [chen 1745 ru- 

s gedruckt in den N. Beyträgen zum Vergnüg. des 
Verk. u: Witzes: erfchien aber einzeln ke 'auisgebef- 


‚[ert. 


Verltatides und Witzes ( 1744.—— 1748) , wie auch 


E in den Bremifcheh. Beyträgen zum Vergnügen 


~in den Vermilchten Schriften von den Verf. der. 


` Brem, :Bayträge- (1748 — 1757); die etfi unter Cra- 
muer^s, hernach unter feinir eigenen und Gife ke?ns 


Aufficht héreuskamen. - 


Briefe unter den Namen Orontes und Pottelwitz ; ` in 
€ Dodaeriei littexar. Rampbleten aus der Schweits 


J 


(1781. Bo) 8 . , , Dn 


£o -— SCHLEUEL (J: A.) Somixese (J. A.) 


NHat vorzüglifhen Antheil e dem 1776 herouzgekownmiee. 
nen Frankfurtifchen reformirten Gefangbuch. ` 

Arbeitóte. mit dem FHionfifori&rath Koppe den. Hannö- 
verifchen Landes-Katechismus aus, wie "auch einen 
' Anhang: zu' dem Hannöverifchen Geläangbuch; und 
verbeflerte das alte. Hannöver: Gefangbuch; weiche 
' leizier Arbeit er. bis Se de ‚Halfte ausführter 


IN 


Gab heraus; ; ' 


Gellert's moraliſche Vorlefungen. a Bände. Nach 
des Verfaffers Tode mit Gottfr. Lebr..Heyer's . 
Beyhülfe. Leipz. 1770. 8. Machen auch den Zeen 

` und $ien Thal von: Gelberı’s fémmtlielien. ‚Schriften 
aus (Leipz. 1790. 8.). - 

N. D: Giefeke'ns: Predigten. Flensburg 1780. 8. 


Sein Bildnil; von J. E, Hàid in gi. 4., vor deg Affen Bind 
&er neuen: Bibl der fchónen Wiffenféhaften von Uhlewann 
und Schuit&e (1798); auch vor G. F, Palm's neuen 
'Volkskakender für das Jahr 176° ` ane 


Vergi. R A Bialloblötzi's. GedAchtnifepredigt unà. kurze 
Nachrichten von Schlegel's Leben, Hannov. 1795: 8- — 

: , Bintelifche Annalen der theolog.. Litteratur (1795. '$. 650 u. fl. A 
— Stchlichtagroll‘ s Nekrolog auf das J. 1798. B. x. 8.78 

^. uo 121. — Baur’s Gallerie der berühmteften Dichter des 18ten 
". "Jahrhunderts 8, 198—206, — Sazii Onomall. litter, P, VIII. 
x P- 167. m Heerwagen'; Litteraturgeích, der Evangel, Rir- 
chenlieder Th. 1, S. 214—918. Th, 23, 5. 150 m f. — Rich 
ter's. biograph. Lexikon der geift. Liederdichter 8. $58 — 

* $4d — Ernefti á. a O. 8. 199—158 — Jördans im 


^f — Xgxikpn Teuticher Dichten und Preíaifien B. e 8. 621 — 684 


Qao. l E 


Ben geen: ( Jo OHANN Avevsr), ` 
Bruder des Vorhergehenden und, ‚der zwey Folgenden, 


Ech Paftor zu Pattenfen, hernach zu Rehburg im. 
Fur flenthum Calenberg: geb. zu... gef. am .. vs 


N May. 1776. 


Antheil an ' der Veberfetzung. Gë Bruders, J oh, . 
Adolph, von Banier's Erläuterung der Götterleh- . 
re Bed on den Anmerkungen: zu derjelben. ` Leipzig 

27 
. Da O ifliche Philöfoph;- aus dem Franzófifchen des: 
berühmten Hrn. Prof. F ormey. gter Theil.. Brenkf. l 
am M. 1757. 8. 
y Ä ? 


d t. ' 


* 


ei 


` 


Vier Predigten: über verfchiedene Materien. Le, 1758. 


gr. 8 
Yon der Befchaffenheit, der Größse und den Urfaohen - 


- der mannigfaltigen Leiden unfers Herrä und Heylan-. 
.dés Jefu Chrifi und von der Zeiterdiung der 
','Leidenspfahne; zwo Abhandlungen,  Brauníck weis 
1764. gr. B. 


®Anchai. an dem: ıflen. und 9ten Band der von” feinem . 


: Bruder veranflalteten, Ueberfetzung des: Auszuges aus 
der alten Gefchichte von. der Frau le Prince de 
: Beaumont. Leipz. 1766 u. 1768. 8. (Den: ıflen 
Band, und die ifle Hälfte des sten hat er überfetzt.) 
Predigten über ` die Evangelia auf alle Sonntage eh 
Feſttage im. Jahre. 4 Theile. Leipz. 31775. 8. 
War: Mitarbeiter an den Vermilchten S riften dor Ver- 
fallor der Bremilchen Beyträge. on ' 


Set sep, (JOHANN Ertas), | 
gf der beyden Vorhergehenden und des Folgenden. 


... c Studirte in der Schulpforte und zu Leipzig, begabt 
mit einem frühzeitigen Genie, das bereits auf der Schale 
"Trauerjpiele, die zum Theil in der Folge gedruckt wure 
den, fehuf. Im J. 1745 gieng er, als Privatfekretar des 
Sáchfifchen geheimen Kriegsraths von Spener, der 
zum Gejandten am Dänifchen Hof ernannt und zugleich 


fein Verwandter war, mit nach Kopenhagen, wo er fich 


bald der Dünifchen: Sprache bemächtigte. Ob‘ er: gleich 
1747 zum Gefand/chaftsfekretar ernannt worden war und 


Ld 


dadurch ' gute. Ausfichten zu einer Beförderung im Pater, ` 


lande erlangt hatte; fo nahm er doch, mit Genehmigung 
deg Sáchfifchen Hofes, 1748 eine aufserordentliche Pro- 


Jelfur bey. der das Jahr zuvor gefifteten Ritterakademie - 


zu Soroe an; zugleich erhielt er die Aufficht über die 
Bibliothek, . Geb.: zu Meifsen am Säz Januar 1718; 


. gef. am 13ten Auguft 1749, 


bes zum: Dänifchen Theater: I) die lange Weile; ; 
'.2) die tumme Schönheit; 3) der Triumph der gutem 


. ren vorher einzeln erfchienen zu Altona 1747- 8. 


^ 


" ^ Frauen. Kopenhagen 1748. 8. Die beyden erfien wa . 


193 `. ` Begaeeré- (lods Buug). ^ 

a 2 

ach feinem: Tode wurden gedrucht: 57 7 

* Des Hrn. von Saintfoix Theatralifche - Werke; 
..ans dem Franzüfüchen überletzt.. Iker und ater Theik 
, . Leipz. 1750. 8. Der. gte ünd 4te Theil, vom C. A 
Vichmann anonymiſeh üher[etzt, er[chien erfi 1768. 
Werke; herausgegeben von-Jah,:Heinrich Schlep 
"gel u. L w. ılter Theil. Kopenh. u. Leipz. 1761. 
„gie Auflage diles Theil. abend. 1779. — ater Thai 
ebend. 1762. —  3ter Theil. ebend. 1764. —.. 4ter 
Theil 'ebend; 1766. — 5ter. Theil, neb dem Leben 
“des Vérfaflers. ebend. 1770.. gr. 8. Der ıfle Theil 
 entlidltz 1. Orek und Pylades, ein Trauerlpiel in 5 
'Aufzügen $. 1 — 69.. (1737 verfertigt.) 2. Dido, ein 
. Trauerfpiel in 5 Aufzügen S.70 — 136. (1739 verfer- 
^ tigt.. . Der. letzte Aufzug fiand.zuerfi im Sten "Theil von 
Gottíched's Schaubühne) ax Die Trejanerinnen, 
“ein 'Trauerfpiel in 5 Aufzügen S. 137 — 188. (1736 
verfeztigt unter dem Titel Hekuba.) 4. Canpt, ein 
Trauerfpiel: in 5 Aufzügen $. 189 — 282. (Verfertigt 
:1746. Daniſek bald nach der Erfchewung des Origie 
nal; befonders gedruckt; hernach 1751 von dem Ueber- 
fétzer Jakob Graah feinen übrigen po&ifchen' Wer- 
‚ken beygefügt.) 5. Hermann, ein Tranerfpiel in 5 . 
Aufzügen S. 282— 384.. (Erfchien zuerfl jm Aren. Theil 
yon Gott[ched's Teutíchen Schaubühne 1743. Bey 

` der Einweihung der Leipziger Schaubühne 1766 mit 
cS chleg'el's Hermann liefs man ihn, mit einer Be- 
, ` fehreibung diefes Theaters und einem von Clodius 
| dazu verfertigten Prolog in Quart von neuem. abdrur 
eben, Frangófi[ch, fehr frey von. Bauvin, unter dem. 

‚ Titel; Arminius, ‚ou. Elfai fur le théatre Allemand 
1769. Derſelbe veränderte das Stück noch mehr unter 

' dem Titel: Les Cherusqués. 'à Paris 1773. 8. So 
ward es auch aufgeführt.) 6: "Elektra, ein Trauer- 
fpiel des Sophokles in 5:Aufzügen: S. 385— A4, ` 
r— Ster Theil: ı. Lukretia, ein Trauerfpiel in 5 Auf- 
zigen $. 1—44 2. Der gelchäftige Mülsiggénger, 
ein Lufilpiel in 5 Aufzügen S. 45— 182.  (Erfchien 
zuerfi 1743 in Gottfched’s Teutfchen Schaubühne 
1743.) 3. Der Geheimnilsvolle,+ éin Luftfpiel in 5 
. . Aufsügep S. 183—322. 4. Der Triumph der guten ` 
Frauen, eia Lufilpiel in 5 Aufzügen S. 323.— 448. 
(Nachgedruckt in der Sammlung, die zu Breslau. 1762 
; unter dem. Titel: Schaufpiele, erfchien. Dánifch . 3 A 
5. Der 


- 
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5. Der gute Ratlı,- ein Lufifpiel in Einem  Aufzuge 
S. 449 —468. (Stand zuerfi in de en: Wöchenfchrife: 


Der Fremde.) .6. Die kumme Sc eit3^ ein Lufi- 


fpiel in Einein Aufzuge S. 469 — 520. 7. Die Lan- 
geweile, ein Vorfpiel bey Eröffnung des Dänifchen 
Theaters S. 521 — 544. (Wurde 1547 bey dem Krö- 


. nungsfefl Friedrich des.5ten nach einer Dänifchen 
. Ueberfetzung aufgeführt.) 8. Unvollendeter Entwurf 


der Gothrika, eines Trauerfpiels in 3 Aufzügen S. 
545—568. 9. Die Braut in Trauer, Fragment eines - 
Trauerfpiels, aus dem Lnghíchen des Congreve 


 nachgeahmt S. 569— 598. 10. Die drey Philolophen, 


Fragment cines Luftipiels ‚in Verlen S. 599 — 618. 
Ir. Die entführte Dole, ein Nachfpiel, S: 619 — 635. 


. (Nur Proben.) 12. Der Gärtnerkönig, eine Tragiko- 
"mödie S. 635—628. (Ebenfalls nur eine Probe. dare 
. aus. — ter Theil: 1. Nachricht und Beurtheilung 


von Herodes, dem Kindermórder, einem Trauer- 


d ghiele des Joh. Klaj S. 1— 26. (Stand zuerfl in den 


eyträgen zur krit. Hift. der Teut. Sprache, Poéfie 
ù. Beredf. B. 7. St. 27., S. 355—378.) 2. Vergleir 


chung. Skakefípear' und Andreas Gryph's, 


bey Gelegenheit einer Ueberletzung von Shake- 
Ípear's Julius Caefar. Berlin. 1741. S. 27 — 64. 


. (Zuerfi in den Beytzägen zur krit. Hift. u. L. w. B.7. ` 
, St. 28: S. 540—572.) 3. Schreiben über die Komó- 
. die in Verlen S. 65—94. ` (Zuerfl ebend. B. 6: St. 


24. S. 624—651.) 4. Von der Nachahmung 8: 95 


.— 162. -(Zuerft ebend. B. 8. St. 29. S. 46 —75. St 


31. S. 371—394; und in dem Neuen Bücherlaal der 
Íchón. Wiffeních. u. freyen Künfte B. 1. St. 5. $.415 
— 432.) 5. Von der Unähnlichkeit in der Nachah- 
mung 5.163 — 176. Cuerſt in den Neuen Beyträgen 
Zum Vergnügen des Verfiandes u. Witzes.) 6. De- 
mokrit, , ein Todtengefpràch S. 177 — 202. (Zuerfl 
in den Beluk. des Verfiandes u. Witzes B. r. S. ror 
— 126.) 7. Auszug eines Briefes, welcher einige 


. kritifehe Anmerkungen über die Trauerfpiele der AL 


ten und Neuern enthält S. 202—212. 8. Von der 


^ Würde und .Majeftät des Ausdrucks im Trauerfpiele 
. 8. 213—240. (Macht den gröjsten Theil der Vorrede 
. aus, welche Schl, feinen 1747.zu HKopenh. erfchienee . 
.' nen. Theatral. Werken vor Jesite.) :9. Gedanken über 


das Theater und infonderheit das Dänilche S. 241 — 
Zwólfter Band. u Lë 


/ 


~ 
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` 


258. (Um 1746 ge[chrieben.) 10; Gedanken zur Auf- 


. mahme des:Dàniíchen Theaters! S. 259 — 298. (Bey 
: deffen Eröffnung 1747 ge[chrielen.) . 11. Reden von 


den Vortheilen der Beredíamkeit. S.:299 — 320. ` 12. 


| Moralifche Reden S. 321 — 356... (Wurden. in der 


. der 


6 osef chedifchen Rednergefell[chaft abgelefen und in 
ammlung gedruckt, welehe Löfchenkohl von 


. diefen Uebungsreden beforgte.) 13. Zweyerley Gebai. 


ten in Einer Perfon. S..357 — 370. (Zuerfi in den 


. Beluft. des Verb, u. Witzen B. 3. S. 314 — 327.) 14- 


Der junge Herr S. 371—420. (Zuerfl ebend: 1741 


nu 1742.) 15. Schreiben von den finnlichen Ergótz- 


lichkeiten, belonders vom Tanzen S. 421 — 448. 


u (Zuerfi in den N. Beytr. zum Vergnügen des Verf. 


. u. Witzes.) 16. Moralifche Auffätze S..449-- 474. 
- 37. Die Prinzefku Zartkinda ‚und Prinz Typhon;. aus 


dem Franz. überletzt; nebfi einer Zueignungsíchzift 


: des Ueberfetzers an die Eigenliebe S. 475 — 592. 
. 18. Die Pracht zu Landheim , ein Lufifpiel in 5 Auf- 


zügen S. 523— 598. "(Bruchftücke eines auf Ferlangen : 
. feines Vaters unterdrückten .Luftfpiels.) —. Ater Theil: 


. Io Heinrich der Löwe; Ihes und 2tes Buch S. 1 — 
. 40. (Anfang einer Nationalepopoe.)) 2. Bemühungen 
. Irenens und der Liebe S. 41— 60. 3. Briefe und 


vermilchte Gedichte S. 61—- 160. (Zum Theil zuerft 


..in den Beytr. zur krit. Hift. der, Teut. Sprache, ın 
den Beluk. des Verk. u. Witzes und in den Brem. ` 
. Beyträgen.) : 4. Erzählungen (4) S. 161 — 170. (Eben 


dafelbfl.) 5. Oden S. 170—202. 6. Kantaten (7) 


' S. 203 — 226. (Zum Theil zuerft auch in jenen perio- 
, difchen Blüttern.): 7. Anakreontifche Oden S. 227 — 
. 272. (Verfchiedene zuerfl in den Beluk.) 8. Kleinig- 


keiten S. 273 — 284. (Darunter auch ein Auftritt us 


. einem Luftfpiel: Die ‚gröfste Verwegenheit.) 9. Hi- 


ftorifche Abhandlungen (2) S. 285 — 320. (Gedanken 
über die Aochtserklàming Heinrich des Löwen, 


, und. über die vorgegebene Ausíchliefsung der Prinzef- 
. Dn Blanka, Gemahlin Ludwig des 8ten, K. 
- von Frankreich, von der Thronfolge in Caftilien.) — 


Ster Theil: 1i. Leben Joh. El Schlegel's, von 


. dem jüngern Bruder dellelben, Joh. Heinr. Schle- 


D 


4 


gel S. 7— 52. 2. Klagen bey dem Grabe J. E. 


Schlegel's, von J. Ad. Schlegel S. 53—64 2.- 


Der Fremde, eine Wochenfchrift S. 1— 446. Auch 


M 


`~ 


— — 
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^ befondačs in 2 Theilen (Kopenh. 1770. gr. 8.). Mit 
erlàutérndén Anmerkungen des Herausgebers. (Zu- 
erft 1745 und 1746.) a 

'Aufserdem befindet fich noch in der Sammlung. einiger 


ausgelüchter Stücke der Gefellfch. der freyen Künfte , 
zu. cipzig CTh. I. Si 272 — 255) von ihm eine Rede, 


worin bewie[em wird,. dal? die vortheilhafteften Um- 
fände der Beredfamkeit allemahl mit einem verwirr- 


ten Zuftande des gemeinen \Velens verknüpft find. . 


Briefe von ihm an Hagedorn findet man. in Fried- 
zıch-v. Hagedorn's poéti[chen Werken, herausg. 
von J. J. Eichenburg Th.'5. S. 284— 299. 


Vergi. J. H., Schlegel's Biographie im gten Theil der Werke 
J E, Schlegel’. Auch befonders gedruckt zu Kopenh. .. 


..1770. gr. 8. — Chrifti, Heinr, Schmid's Nckrolog oder 
Nachrichten von den vornehmen verorb. Teut. Dichtern B. 


1. 8.951266. — Leonmh, Meifter'r,Charakteriftik der 


Teitichen Dichter B.2. 8, 231 — 250. — Baur's Gallerie de 


berühmteßen Dichter des ıgten Jahrhunderts S. 160 — 166. — 
Ernefti a. a. O. S. 155— 177. — Jördens im. Lexikon 
Teuticher Dichter und Profaifien B. 4. 8. 497 — 521 (1809). 


 ScurEeaEL (JOHANN Hernrica), ` 
` v Bruder der drey Vorhergebenden. | 

Studirte in der Schulpforte, und feit 1741 zu Leip- 

zig die BRechte, befcháftigte fich aber daneben mit dem 

Studium der Gefchichte und [chönen Litteratur. Durch 


Vermittelung, des ältern "Bruders Joh. Elias kam er 


nach Kopenhagen, wo er Anfangs königl. Sekretar in 


der Dänifchen Kanzley war. In der Folge wurde er 


Profe[for der Gefchichte und Geographie bey der Uni- 
verfität, königl. Dänifcher Hifloriograph, Bibliothekar 
und Jufützrath. Geb. zu Meifsen 1724; gefl. am ıBten 
Oktober ‘1780. | 0f as 
Gefchichte Chrifian des Vierten, Königs in Di» 
mnemark, von Niels Slangen, Conferenz-Rath, 
in Dänifcher Sprache aus Archiv- Urkunden verfer- 
tiget, . kürzer vorgetragen, mit Anmerkungen und 
‚ Zufätzen erweitert und mit einer Einleitung verte, 
hen. Kopenhagen 1757. — 2ter Band. ebend. 1771. 4. 


N 
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Jakob Thomíon!s Sophoxisba, eim Trauerigiel, 
. überfetzt, mit Anmerkungen. erläutert, -und mit 
zwoen Abhandlungen von Numidien, und: andern. 
‚Trauerfpielen, die von Sophonisben handeln, beglei- 
, tet. Leipzig 1758. 8. ` EE e 
Ebendeífelben Agamemnon, und Coriolan, 
` und die Gelchichte des Coriplan’s aus dem Grie- 
chifchen des Dionyfius vom Halicarnals, uberfetzt 
und erläutert. Kopenh. u. Leipz. 1760. 8. _ 
‚Abhandlung, über die Vortheile und. Mängel des Däni- 
` pifchen, verglichen mit dem Teutíchen und Franzö- 
Bichen. Aus dem Dänifchen; nebft einigen Anmer- 
kungen und einer Abhandlung des "Üeberletzers. 
-~ Schleswig 1764. 8. ` - 
"Tfauerfpiele aus dem Englifchen überfetzt. Kopenhagen 
u. Leipzig 1764. 8. . | / 
Gefchichte der Könige von Dänemark aus dem Olden- 
burgifchen Stamme, mit ihren Bildniffen von Joh. 
Martin Preisler. ıfter Theil. Kopenh. 1769. 2te 
^^ Ausgabe. 1771. — zter Theil, welcher die Gefchichte 
Chrifian des 4ten von 1588 bis 1629 enthält. 
ebend..1777. fol. Der ve Theil Holländijch. ... ... . 


' Leben Johann Elias Schlegel's.: ebend. 1770. 8. 


‚Auch im 5ten Theil der von ihm herausgegebenen. 
"Werke feines Bruders Joh. Elias. -- E 

Sammlung zur Dänilchen Gelchichte, Münzkenntnils, 
Oekonomie und Sprache. 2 Bände (jeder A Stücke). 
Kopenhagen 1771—1776. 8. '"' EE 

Dänilche Reifebefchreibungen und andre denkwürdige 

^ Handíchriften, in der Sammlung zur Dänifchen Ge- 
fchichte ans Licht gefellt und erläutert, und nun 
überletzt. ebend. 1776. 8. ` 2 


Dif. In Cornelium ‘Nepotem obfervationes criti- 


cae et hiftoricae, «quas pro loco in Facultate philof. 
ublice defendit J. D Schlegel — Relpondente — 
Joh. Chrifiano Hanfen. Havniae 1778. 4. Auch 
unter dem Titel: Obfervationes criticae et hiftoricae 
-in Gorn. Nepotem, cum chronologia .rerum Grae- 
carum et Perficarum, Carthaginenfium et Romanarum’ 
ad eundem auctorem illuftrandum. SEN 
Oratio in memoriam — Petri Holmii, Theol Docto- 
ris et Prof. quondam primarii in Academia Havnienfi ' 
. etc. Accedunt alia in eiusdem viri bene meriti ho- ` 
. norem et memoriam conlcripta. ibid. eod. A 
` \ 


Á N — 
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Programmen. ^ U om t 0 
Gab feines Bruders Johann Elias Werke heraus. S. l 
den „vorhergehenden | Artikel. ' 


‚vergl. Saxii Onómaft, litter., P. VII. p. $05 Ig. — Jördeps e 


im Lexikon Teutícher Dichter und Profaifen B. 4..8. 84 — 
| $48 (1809). " 


Sen tert, (JonANx RonoLPH) 


Studirke ‚zu Heilbronn am Neckar, und feit 1748 ^ zu 
Jena und Göttingen, ` Nach einem kurzen Kandidaten- 
fland erhielt "er 1754 die Pfarrey zu Beckingen, einem 
Heilbronnifchen Dorfe, und ı2 Jahre darauf in Heile | 
bronn ſelbſt, wo er nach und nach von der ften bis zur 
gten Stufe hinaufrückte, nach dem Tode, feines Lehrers 
Bernhold aber im Jan. 1760 von dem Rath zum Rek- 
tor des Gymna ſiums erwählt wurde. Geb. zu Heilbronn 
am ı5ten Oktober 1729; gef. am Rgfien Februar 179p. 


Progr. de utilitate- ex püblivatione. bibliothecarum ca- 
. pienda. Heilbronnae- 1760.: fof. *oc 
- de fitu Alifi^veteris. ibid. 1781. fol. Ä 

— de fortuna refpiciente. ibid. 1763. A ifl auch in. 

 Clemmii Novis amaenitatt. litt. ` iL Faíc. 3. p. 394 
sch 407 abgedruckt; | 

— de Ítatuis principum alylıs. ibid. 1764- 4 

— de pietate veterum in defunctos principes. ibid. 

1765. fol : 

'* Allgemeine Gefchichte der bekannten Staaten. Fünfter 

"be neunter Theil, enthaltend eine Gelchichte von. 
Frankreich, 'ebend. 1762 — 1767. 8 

Progr. Fromme Wünfche an. die Eltern , welche ihre 
Kinder der öffentlichen Erziehung anvertrauen. -Erfter 
be fünfter Wunfch. ebend. 1767 — 1770. 4. 

2 Progr. unter Sem Titele Freymüthige Anmerkungen. 
"über die Baledowilche Schulreformation. ebend.- 
- 1770. 4. (Hamb.-1770. 8). ^ 

.*J. L.von Mosheim volifiandige Kirchengefchichte. 
des Neuen’ Teftaments, - aus. dellen. gefamınten gró- 
.fsern Werken: und andern bewährten ‚Schriften mit 
 Zufützen vermehrt und bis auf die neuern Zeiten 
"fortgefetzet. Des (fen Bandes yfer "bel. welcher. 
“die drey erften Jahrhunderte enthält... ‚Heilbronn ‚und, 
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Rothenburg ob der Tauber 1770. te Auflage (ohna 

' fein Vorwiffen vom. Verleger veranftaltet); ebend. 1786. 
=- Ien Bandes oter Theil, welcher das vierte bis. 

. fiébente Jahrhundert. enthält. ebend. 1770. —  oter ` 

— . Band, welcher die Gefchichte der Chriften von Carl 
dem Grolsen an bis auf die Kirchenverbeflerung 
` enthält. ebend. 1772. — gter Band, welcher die Ge- 
Íchichte der Chriften im fechszéhegten Jahrhundert, 
nebft einem Auszuge der Anmerkungen des Hrn. 


 'Maclaine über die. fechszeben erken Jahrhunderte 


enthält. ebend. 1776. — 4ter Band, welcher die Ge« ' 


` .Íchichte der Chriten im fiebenzehenten Jahrhundert, 
nebſt dem Mosheimilchen Abrifs der neuern Clirift- ` 
.. "lichen Gefchichte,' einen Auszug der Anmerkungen 
des Hm, Maclaine, chronologifche Tabellen, und 
(das allgemeine Regifier über die.fämtlichen vier Bän- ` 
. de enthält. Heilbronn r780.. — Ster Band, welcher 
die Geíchichte des- achtzelienten Jahrhunderts ent: 
^5 hält. ebend. 1784. (Auch unter dem Tiiel: Joh. Rù- 
: dolph Schlegel's "Kirchengefchichte des achtze-- 
. henten Jahrhunderts. "Ber .-Band.).— 6ter und letzter . 
“ Band, welcher den Belt der Gelchichte des: achtze- 
© O. henten Jahrhunderts enthält. ebend. 1788.. ‘(Auch uns 
lo ... ter dem Titel: Kirchengefch. des :ı8ten Jahrh. "ater. 
‚und letzter Band. ifte. Abtheilung.) — 6ter und letz-- 
ter. Band. ↄ2te und letzte Abtheilung; welehe den ` 
Ret der Gefchichte- des .ı8ten Jahrh. enthält. ebend.. 
11788. gr. 8. (Den 7ten Bond der ganzen Werks ader.. 
. deù 3ten u. letzten Band der Rirchengefch. des 18ten 
«oJuhrh. und zwar. die ıfle Abtheilung that Joh. Jakob 
Fraas, Prediger zu Frankenbach bey Heilbronn, here 
nach in Heilbronn felbft (t 1810), zum Theil aus ` 
Sehleg els .hinterlaffenen...Papieren, hinzu. chend.: 
"7906. g 8) S m n9 re | 
De "libris bibliothecae publicae Heilbr, rarioribus Pro- 
li&o-l. Heilbr,..1772. — Prolul. IL ihid. 1774. 4.  - 
+ Progr. Das,Befte. aus den Baledowilchen Erziehungs- 
Schriften ; mit Anmerkubgen. Ifer u. ↄ2ter Abfchnitt. 
, .ebend. 1775. — 3tér Ablchn. ebend. 1779. 4. (Steht 
. auch im Gen Th..des Archivs für die ausübende Er- 
ziehungskun): ^... - = SE | 
* Gab 1724 das neue. Heilbrontifche ‚Gefangbuch heraus. 
Viele Recenfionei in der Erfurtilchen. gelehrten Zeitung 
bis 1779, in.Meüfel’s hiftorifrhen Journalen, in der 


5 pev. . 
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sllgémeinen Deutfiheh Bibliothek e und in der allge- 
- meinen Litterabárzeitung. 


Vergi. Schlichtegrotts Nekrolog. " das J. 1790. B. r. 8. 
288 — 199. — Sa xii Onqma&. lister. P, VIIL p. 258 m — 
— » a... Os! S. 177 7 18 
ScHLEGER (Tnropox Avausr). : 


Studirte zu Strafsburg_ und Helmftáde, wo er Deok- 


tor der Medicin. wurde: ^ wnd inedicinifche - Vorlefungen- 


hielt. Im. J. 1750 ward er  Profeltor und ProfefJor der 
Anatomie bey dem Collegium‘ Carolinum zu Braunfchweig ; 
bald hernach Stadıphyfikus. zu Ulm; kernach berief ihn 
der: Graf von Górz .als ‚Leibarzt:: aber auch da blieb er. 
nicht lang, fondern gieng als Leibarzt und Hofrath nach 


Fulda, wo ihn der Bruder des Farfibifchoffs , der Kur- . 


fürfi von Trier, in gleiche Qualitát fetzte. Nach dem 


Tode das Bifchoffs . trat er 1761 in Heffen - Ca[felifche | 


Dienfle, als Profe[for der. Medicin und Chirurgie und 


als Mitglied des Collegii medici in Caffel, wo er 1764 ` 


den Charakter, als Hofrath und Hofarzt, ` wie auch das 
Brunnen - Medikat zu Höfgeismar und das Phyfi ikat der 

drey Caffelifchen Aemter erhielt, Die -Stelle im mediei- 
nifchen Collegium zu Ulm behielt er Bey diefen Bedienun- 
‚gen bey. Geb. zu Ulm am Sten März 1722; gef. am 
iSten December 1772. 4 


Diff. i inaug. (Praef. Laur. Heiftere) de venae fectio- — 


, mam ufu et-abufu apud. Gallos. Helmfiadii 1750. A. 

— de prolapíu uteri cum inverfione extra partus tem-, 
us ex terrore orto. ibid. eud. 4. , 

ed gratulatoria de fato diei natalis. ibid. 1751: A 

Diff. de morbis fexus feminini ex defectu potus oriun- 
dis. ibid. eod. | 

Vertheidiguhg gegen D Schleret' s Beíchuldigungen: 
Hersfeld 1756. 4 

- Von der Kunt, glücklich zu heyrathen, und im Ehe- 
Bande fets vergnügt zu [eyn. Frankfurt am M. 

1760. .. 


Progr. von denen der Axzneygelabrtheit vorauszufotzeri- 


.den Gründen, und von denen bey dem Carolino in 


`~ t 
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Caſſel fich Aarbietenderi ‚g6wünlchten Gelegenheiten! 
zu Erlernung und glücklicher Verbindung der Chi- 
rurgie mit, der. Arzneywillenfchaft. Cafel. 1769. 7 
Fortfetzung.: ebend. 1763. 4 "Y 

Verfuche mit dem Mutterkorn. eberíd. 1770. 4 

' Progr. de caritate annonae pofa. 1769 fere univerfali 
eiusque potilimum phyficig caufis. ibid. t772. 4 

— invitator. ad lectiones potiores 'ehirurgicas etc. "ihid. 
eod. 4. . . 

- Mempria.. Leonh. Henr. Lud. Geo. a Canngie- 
Leer, Confil. int. Calfel. ibid. eod. 4. | 

Prog. quo claves fecalinog perperam a nonnullis vene- 

morbique rigidi ceréalisve caufam. nominati nò- 
vis argümentis et experimentis docet. ibid. eod; A 

. —. obfervationes circa huius temporis et loci epidemias. 
. Deng, ibid. eod. 4. 

— de epidemia antea chronica nunc acuta. ibid. "1773. 
4. (HM urde nach feinem Tod" gedruckt.) 

^ Von der Quaffia ; in den Beytr. zur Calffel. polit. Zeit. 

1769. St. 17 u. 19. — Von Zubereitung des Eau 

d'éfpagne; ebend, Bt. 2 u. 5. 

Verg. W eyermann' s Nachrichten von Gelehrten — aus Ulm: | 


$. 468 u. f. (wo. unrichtig SCHLEGEL gedruckt gt — 
Strieder's Hel. Gel. Gefchichte B. 18. S. 1— 5. 


~ 


Scuusorenpär Jomann ADRIAN). 


Studirte. zu. Duisburg, Marburg und Leiden und 
wurde 1799 ordentlicher: Profe[for ‘der Philofophie und 


^, Mathematik àn dem akademifchen Gymnafium zu. Lingen, 


wie auch von 1753 bis 1762 Sekretar des akademijchen 

Curatoriums. Geb. zu Duisburg am... Februar 1702; 

gefl. am 29ffen Julius 1773. ^ _ »5 5e 

Diff. Praef. Engelhard) de ufu chymiae .i in hyfion: . 
Duisb. 1728.. 4. 

Tentamen de ilufiranda et promovenda Dei gloria per 
hyficam experimentalem. Ling. 1740. 4 

Dil. de illuftranda: Dei [apientia ex loco Genef, I, 29- 
ibid-:1746. 4. ur . 

"Tentamen de mathefi in prima fiatim iuventute addifeen 
da. ibid. 1748. 4 


Scurzerzknky (h Ar Peng, Löpasrzun (C.R.) 2 


Dif. de allontionò menti bumande ` perqwam nepellaria.. 
Ling. 1750. A 


« de . materialismo principio andilcernibilium 'stque ex-, 


perientiae contrario. ibid. A453. An 2. a. sin 


+- Vergi. Neues‘ gelehztes Eusopa Th.: 22. A, 799-730. Th. £3. C8. | 


£ 3458. 
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von SCHLEICHER (. .. A 
Regierungsrath zu Detmold: ëch: Zu 202% ect 


* Gründliche Ausführung der Befug m des sehérenden 
Herrn Grafen Simon Augu Zur Lippe über 
das in Befitz genommene, den ehemaligen Jefuiten 

zugehörig gewefene Klofter Falkenbagen , zu difpi oni- 
ren; nebít gefetzlichem Beweis der Nichti keit 'der 
Anfprüche . Le ‚Herrn Fürft- Bifchoffs zu 'aderborn 
an diefem Klofter. Lemgo 1774. fol. m 
* Gefchicht- und Reohtmälsige Darfßellung der mit An- 

. fang dieles Jahrs in der: Grafíchaft Lippe mittelft 

Einführung néuer Landeskatafter und Saalbücher an- 
géordneten Gleichheit in der Kontributionszahlung 

' und der dagegen ganz unbefugter Weile vom regie- 
renden Hrn. Grafen zu Schaumburg - Lippe Hochgráfl. 

- Gnaden, und einigen aufgewiegelten Unterthanen im 
Amt Schótmar, Oerlinghaufen, Brake, Bärendorf, 
der Vogtey Heiden und andern, an dem kaiferl. und 
Reichskammergericht erregten | ungegründeten .Be- 
[ch wérden, 1788. foh ^ . - MEE t 


ScnrEIS von LOWENFELD Cunisrovn 
RAPHAEL). 


. Doktor der Medicin und ausübender Arzt, wie auch. 
Kurpfalz - Bayrifcher Medicinalrath, zu Schwandorf im 
Fürflenthum' Neuburg: geb. zu... . 17505 ëch, . .- 


* Oberpfálzifch ‚- ftatififches Wochenblatt. Sulzbach. 


1794. 8. 
Medicinifche Ortsbefchreibung der Stadt Schwandorf 
im Nordgau. ebend. 1799. 8. 


` 


d 


202. `. "Scnuemsinn (Ch. Fa.) . —E Q. B.) 


SCHLEMMER” (Caristorh FRIEDRICH): 


. , Studirte zu Culmbach, Hof, Leipzig und Erlangen., 
Theologie und die demit verwandten Wiffenfchaften, wor- 
auf -er ‚fehon. 1777 Rektor- und /Infpektor: dar Alamnen 
zu VV unfiedel wurde. Geb. zu Redwitz am... Decem- 
ber 1748; gefl. am Bien December 1798. 


Progr. de lingus i in lüdii verbis Latinis exercenda. Gu- 
rie Regn. 1780. A ..... 
Lobrede auf die hohen Rigenfchaften und unfterblichen 
, Verdienfte des Durchlauchtigften Chriftian Fried- _ 
rich Karl Alexander’s, regierenden Markgraven 
zu Brandenburg , Anfpach, Bayreuth etc. etc. welche 
ihn zum Mufter eines vollkommenen Fürften erheben, 
an delen hóchft erfreulichen Geburtsfeft im Namen 
^ der Gefellfchaft zur Aufklirung der vaterlündifchem 
"Gefchichte, Sitten und Rechte zu Wunfiedel bey ei- 
ner aufserordentlichen Verfammlung derlelben im Jahr 
- 1784 den 25ften Hornung vorgeleltn, Hof 1785 (112 
Seiten). 8. Auch unter dem: Titel: Bayreuth unter 
der Regierung Alexander's, ein Nachtrag zu den 
, Nachrichten von Brandenburg - Culmbach.  ebend. 


/ 1785. 
Vergl.-Fikenfcher's Gel, Fürßenthum Bayreuth B. 8. 5. 59 
u, f. ' . : 


* ven 


ken 


"ScnrERETH (JOHANN BuncnAnpD). 
| Magiffer der Philofophie, Doktor der Mediein, und 

. der. letztern ordentlicher Profe[for auf der Univerfi tät zu 

Fulda, wie auch fürftbifchöff. Fuldifcher geheimer Rath 

und Leibarzt: geb. zu....; gef. » zm 

Infiitutiones medicae, fuccinctis thefibus- comprehenfae, 
notis uberioribus illuftratae. Fuld. 1749. 4. Man fir- 


det auch die Angabe Francof. ad Moen. 1741. 4 
, (Welches if richtig? ) 0l 


f 


Scmzusnza (G. J.) — Scmnucmrza (Cm. L.) 03° 


SCHLEUSNER (GABRIEL JONATHAN): 


Doktor der Medicin und Privatdoceng auf: der Urti- 
verfität zu Jena: geb. zu Danzig am Gro Julius 1767 ;. 
gef. am gtem Oktober 1798. 

*Reile durch Italien ‚ oder Bemerkungen über Italien; ; 


aus dem ‚Franzöfilchen des Herrn Duclos überletzt, ` 
Jena 1792. 8. 


Di. i inaug. de geographia facra. ibid. 1796. 4 
— de praecavenda perinaei ruptura in. partu.. did. 


1 


1797. A. 
INoch andere re anonymijche Veberfetzungen aus dem Frane 
æöſiſche 


_ SCHLEYERMACHER (DA&IEL).- 


— Enangelifeh - reformirter Prediger der Gemeine zu. 
Ronsdorf im Herzogthum ‚Berg: ‚seh zu «.. 4 gefi, 


Apologie, kurzbündige Deduction, dienende ( fic) zu 
‚einer gründlichen Vertheidigung feiner Perlon, Ehre, 


guten Namens und Form, gegen die fchnóde Late '. | 


 rufg einer boshaften und erzketzerifchen Botte u. f. 
w. Arnheim 1750. 4 Zugleich Hollándifch. 


SCHLICHT ( Gerora SreamunD). 
Gefehworner Hebammenmeifler , zu. Frankfurt om 
Mayn.: geb. zu... gef. . 


Kurzer Unterricht vor Hebammen i in Lehren und Exem- 
peln. Frankfurt 1752. 8. , 


` ScHLIcHTER (Curıstıan Lupwia ). 


Studirte zu Hóthen und Bremen, wo er 1727 unter 
"die Kandidaten des Predigtamts aufgenommen wurde, 
Im J: 1728 begab er fich von da nach Celle im Hannó- 
*verifchen, uo er bey der dortigen reformirten Gemeine, 
die eben keinen Prediger hatte, über 9 Monate den Got- 





* 4 


294 |  SCHLICHTER (Gunisrıax Lunwic). 


tesdienfl. vervichiete, und noch. ‚in demfelben Jahr ins Fa- 

terland zurückkehrte, Im J. 1799 ward er nach Halle 

im  Magdeburgifchen als Profeffor ‚der geift chen" Gé- 

fehickte und Alterthümer an dem dortigen reformirten 
Gymnafı ium berufen, > und trat diefes , Amt. nach Oftern. 

1730. wirklich an,‘ und" verwaltete es^ bis zu ‚Anfang des 

J: 1740; indem ér von der Stadt Köthen zum Diakonus | 

und dritten Prediger ‚an der‘ Hauptkirche erwählt und 

zugleich von dem reg sierenden Türflen zum wir klichen. 

Konfifiorialratk ernannt wurde. Noch in demfelben Jahr. | 

erhielt er das Archidiakonat und die damit verknüpfte 

zweyte Predigerftelle. Geb, zu Köthen am ften Decem- 

ber 1705; gefi. am 2äften April 1765. 

Diff. de baptismb de væv seen ad 1 Corinth. XV, 29. 
Bremae 1725. 4. 

Oratio inaug. de IV rebus Salomonaeis intellectu difi- 
.cillimis , ad Proverb. XXX, 18 et 19. Halae 1730. 4- 

Progr. de laude verae fapientiac, ibid. eod. 4. . 

— faeculare de infigri Ecclefiae. Evangelicae pulcritudi- 

" "ne, quae'hoftibus dë tefrori, ad Cantico. VI, 9. ibid. 
eod. 4. 

Exercitatio epifiolica, ad quendam virum clariffimum, 
qua de DINIT Genef. VIII, 21 fententiam antiqüam ` 
tuetur, novam corüecturam Ánonymi, Kircheri, 
V arenii, Rambachii, aliorum modefte examinat, 
denique mentem fuam exponit. ibid. 1732. A ^, 

Decimae facrae, feu Obfervationum in utriusque Foe- 

* deris librós quinque Decades, Bremae eod. 8. ' 

Exercitatio hiftorico -antiquaria ' de cruce, apud Judaeos, 

„‚Chriftianos et'gentés figno falutis. Halae 1733. 4- 

Commentatio hiforico - theologica, qua abufus quidam . 
Euchariftici, ex antiquis monumentis bona fide ex- , 
cerpti, variis obfervationibus illuftrantur. ibid. 1734. 4. 

Ecloga hifidrica, qua fabula pontificiá de Luca picto- ` 
re, exploditur; accedit obfervatio ad locum Luc. 
II, 14, contra cenforem Lipfienfém. ibid. eod. 4. 

"Om 2, fen Meditátio facra de lamina aurea l'on- 
ticis maximi eiusque myfterio, ad Exod. XXV II, 
Kaz ibid. 1736. Le 


`~ 


v 


Sckzicnten. (Cunissian. Lupwi0). .. .. 205 


Liber fingularis de panibus facierum: eorumque myke; 
rio, ad Exod. xxv, ‚go et Levit. XXIV, 5—9. 
: Halae 1736. 4. . 
— ;- de meníe facierum eiusque myfterio, cum ta- 
. bulw aenea, et indicibus neceflariis. | Accedunt . vindi- 
ciae crucis pAnibus facierum impreflae, nec non phra- 
feos Paulinae xa9' des Hebr. Vr, 27. ibid. 1738. 4. 
Diff. continens obfervationes de nive, eiusque ' ufu ant» 
quo et emblemate, ad illufiranda varia facrae ſcriptu- 
rae loca. ibid. eod. 4. l 
~ de turture, eiusque ufu antiquo et emblemate, ibid. 
eod. 4. 2a 
— de iride, eiusque emblemate. ibid. 1739. A — 
^ Liber fingularis de lychnucho aureo eiusque myferio. 
«Cum tabula aenea. ibid. 1740. A ° © - t7 
Libellus fingularis de fuffitu facro Hebraeorum eiusque 
myfterio. Cum indicibus neceffarüs. ibid. 1754. 4. - 
Apologia, in qua vir illufiris, Samnel Bochartus, 
ab eruditorum quorundam finiftris criminationibus 
. modefie vindicatur; in Bibl. Bremenfi nova Claf. IL 
Falc. I. p. 170 fqq. et Fafc. II. p. 302 fqq. 
. MHiftorifche Nachricht vom Urfprung und Autorität des 
Exorcismi in der-beiligen Taufe; in den Hallifchen 
wöchentl. Anzeigen . . . . — Erzählung veríchiede- 
ner Gebräuche der heiligen Taufe; ebend. — Unpar- 
teyiſches Urtheil, dafs mit Wein, Milch, Bier und 
dergleichen im Nothfall nicht zu taufen fey;* ebend.. 
— Schriftmäfsiger Beweis, dafs Henoch, ein Vor- 
bild Jefu:Chrifti, wahrhaftig mit Leib und Seele 
gen Himmel gefahren; ebend. — Schriftmälsiger Be- 
weis, dafs Paulus und kein anderer bis in den drit- 
ten Himmel entzückt gewelen; ebehd. — Anmerkun 
über Matth. VIII, 22 und Luk. IX, 60: Lals die 
Todten ihre Todten begraben; ebend. — Anmerkung 
von den langen Leüten zu Seba Efa. XLV, 14; - 
ebend. d 
Vergl, Mo[er's Beytrag zu einem Lexico der jetztleb. Theolo- 
gen 8. 957—959. ~~= Rathlef's Geíchichte jetztleb. Gelehr- 
.ten Th. 2. $. 440—407. — Drerhaypt's Befchreibung 
‚des Saalkreifes Th. 2. S. 708 n. f. — NR uft's Nachrichten von 
|^ — verforb. Anhalt. Schriftflellern Th, 1, 8, 118—136. — Er: 
| nefl i a. a. Q. S. 187—189- 


-— 
m 


- 


'ao6 ScnricsrHoBsT (J..G.) wg SCHLICHTKRULL (Cz. N.) 


SCHLICHTHORST (JOHANN GOTTHARD). 


Erft Domprediger , hernach königl. und kurfürfi. ` 
Braunfchw. Lüneb. Konfiflorialrath, Superintendent und. 


'Scholarch zu Bremen: geb. zu Cadenbergen im Herzog- 
thum Bremen am 6ten November 1723; geft. 1780. 


Dankpredigt wegen: des Siegs bey Minden. Stade | 


1759. 4 
Bremiíche Antritts redig. ebend. 1765. 4- 


Parentation auf die Fi rau, D. v. Alchen. u Bremen 


1772. 4. 

Mehrere Predigten, "E | ) 
Progr. ad audiendas tres orationes. Drem. 1774. 4. 
Hat`Antheil an dem ‚Neuen Gefangbuch. der Lutheri 


fchen Domgemeinde zu Bremen (ebend. 1778. Kéi 


Biet en ege (ILdernons), 


Benediktiner zu JF; iblingen i in Schwaben. War eine | 


Zeit lang bis 1790 ,Profeffor der Philofophie auf . der 


„Univerfität zu Salzburg. Geb. zu Boos in Schwaben 


1743; gefi. zu Wiblingen am säften Februar 1794. 


Gonfpeotus philofophiae univerfae. Salisburgi 1781. # 5 


SCHLICHTKRULL. (CHRISTIAN Nıxo- 
|. LAUS). | 
' Studirte feit 1756 zu. Greifswald, ward dort 1756 


Doktor der ‚Rechte. und Advokat, 1763 Adjunkt der Juri- 
ſtiſchen Fakultät, 1771 ordentlicher Pr ofe[for der Rechte, ' 
verwaltete auch bey der Univerfität interimifüifch 1776 die 


Stelle des Syndikus, ‘ward 1775 Beyfitzer des Pommeri- 
[chen Honfifloriums zu Greifswald, und war mehrere 
Jahre hindurch- bis kurz vor feinem Tode, als Deputirter 
des Conciliums, Mitglied der zur Beforgung des Oeckos 
nomiewefens ger7Univet fitát eingerichteten Adiniräflration. 
Geb. zu Greifswald am suften September 1736; sh 
am ijten März 1793. | 


C 


Schicurxmuri. (Cz. NA. emt senn den CO. J.) oy 


Diff, (Praef. Aeminga) de qineftione: An in Princi- 
pem fuccefforem obligatio cadat ed exfíolvenda ante- 
eefforis debita, an in huius hetedes? ' Gryphiswald. 
1756-44. ~“ | ZEE * 

— Doug. (Praef. eod.) de obligatione principis fuccel- 
foris ad antecelloris fui debita ex feudis Imperii prae- 
Bande, ibid. eod. 4. (Nach Koppe foll der Praefes 


vC Verfaffer diefer beyden Differtationen feyn.y 


= an avo, aviaeque nepotibus tutores conftituere tefta- 
mentarios liceat, vivis adhuc illorum parentibus ?- 


ibid. 1757. 4. 


e de non admittendis ante examen tefium difputatio- 


nibus de eorum habilitate, ad ordinationem, iudicia- 
fiam fummi regii tribunalis P. II. Tit. XXIX. $. 7. 
ibid. 1763: A ` ` 2 

— de obligatione debitoris folutionem promittentis in. 
monita tempore folutionis recepta, praeprimis fuborta 

' mutatione monetae. ibid. 1766. 4. 07 

— de quaeftione: An actio pignorititia directa contra 
tertium pollellorem inftitui queat? ibid. 1777. 4. 
(Soll von dem Univerfitátsfyndikus, D. Warnekros, 
herrühren.) ` 

— de praediis tertialibus. ibid. eod. A (Sall.den Hof- 
rath und D. Breslach zu Güflrow zum Verfa[Jer 
haben.). 

Progr. de obligatione tertialiftarum folyendi, quae con- . 

^ 4raxerunt, debita. ibid. eod, 4. 


— quo in L. un. Cod, etiam ob chirographariam pecu. - 


niam etc. commentatur. ibid. eod. 4. 
— de nuptiis rure Romäno indecoris. ibid. 1788. 4. 


Vergil. Weidlich's biograph. Nachrichten von den jetztleb. 
Aechtsgel. Th. 3. S. 881. — HKoppe'ns jurit. Almanach auf 
das J. 1794. 8. 887 —895. — Schlichtegroll's Nekrolog 
auf das J. 1795. B. 2. S. 299 u. f. 


SCHLIERBACH (JOHANN JAKOB). 
- Licentiat der Medicin und He[Jen-Darmftádtifcher 
Landphyfikus zu «>. ..: geb. su c. es Se. 


Praktifcher Verfuch und Vorftellung von dem Nutzen 
` und Schaden des Aderlaffens bey allen Krankheiten. 
` Gielen 1747. 8. E 


\ 


é 
D 





` 


ep .' Sratrkaack (J, ». — ScHLöR a. G) 


Exemplaris iufiitutio- de cognatione. ac depeüderitia mor 
borum ex Forefto, revifa etc. bey Joh. Sam. 
| Caxl's- Hiftoria medica pathologico* therapeutica ı etc, 


` (Havniac 1737: 8. 


 ScnixPALIUS (JOHANN CixisrrAN) 


,  étudirte zu Breslau, Leipzig. und Wittenberg , auf 
welcher letztern Univerfität er. 1740 Magift er wurde.: Im 
^J. 1741 ward er zum Garnifonprediger der Feflung Hö- 
' nigflein : ordinirt, und 1746 rief man ihn nach ` Dresden, 
als Hatecheten und Mittagsprediger. an der Frauenkirche, 
‘Geb. zu Oels in- Schlefien 17195 gef... 

Diff, Ae necellitate revelationis ex ratione deducta. Vi 

temb.- 1740. 4. 

Das fündliche Spotten über Gott und die Religion; eine : 

Predigt über 2 Petr. III, 3. Dresden 1750. A. ` 
— Ein.Machtwort Jefu: Eins ift Noth; eine Predigt über 

Luc. X, 42. ebend, A751. 4 


Vergl. Dietmann' s Kusfacht, Prieferfchaft B. 1. sS. 48 % 
1439 a. f, . ` 7 


. ScHLÜÓ«L. (Qv an1x). 
. Canonicus regularis: S. Augufiini in dem Bayri- 
Then Hloft er Raitenbuch oder Rottenbuch. War eine 
Zeit lang: meteorologifcher Beobachter auf dem Hohen- 
peifsenberg , hernach Profeffor der Phyfik in feinem blo, . 
Ber, Geb. zu Hofenhegenberg in Bayern ' am open Ok- 

tober 1752; gef. am g4fien Januar 1788. 


, Tabulae pro reductione quorumvis .ftatuum barometri- 
corum ad normalem quendam caloris gradum. Mo- 


nach. 1757 (eigentl 1786). 5. 


D ScuLOR (Jonaxx Gong). 


Studirte zu Mainz Philofophie und Theologie, gieng ` 
‘als Geifi licher nach Ingolfíadt in das Seminarium; kam 


I e \ ^ 1746 


Ki 


ScHLöR (Jonas Georg). . 209 


1746 wieder hach Mainz, ward 1749 Kandidat des theo- 
logifchen Doktorats, erhielt 1750 die Pfarrey im Solda- 
tenkrahkenhaufe zum heil. Johann in Mainz, wo er fich 
1753 die Lieentiatenvürde ertheilen liefs, erhielt. 1757 


die aufserordentliche Profe[Jur des geifilichen Rechts bey ` 


' dortiger Univerfität, ward 1768 wirklicher geheimer 
Rath, 1768 Chorherr in dem Hollegiatflift zum heil. 
Kreutz bey Mainz, und 1776 zu Amóneburz ; ‚im erflen 
ward: er 1780 Dechant, Im J. 1772 nahm er die juri- 
ſtiſche Doktorwürde an; ‚worauf er die ordentliche Pro- 
feſſur des geifilichen Rechts, und 1779 den Beyfitz bey 


der Jurifienfakultát erhielt. Im J. 1778 ward er Siegler 


an dem erzbjfchöffl. Maingi|chen Vikariat. : Geb, zu 
Uemphingen bey Bifchoffsheim an der Tauber am ı$ten 
September 17 . .; gefi. am 26ften *) November 1783. 


Dif. canonica (Praef. Dahmio) de ecclefiarum paro- 
chialium faecularitate, earumque unione fubjectiva 
monakeriis facta. Moguntiae 1753. A ` | 

"Disceptatio iur. publ. eccl. ad Concordata Germaniae, 
de refervatione beneficiorum et dignitatum apud fe- 

dem Apoftolicam f. in Curia Romana per obitum na- 
turalem vacantium, ad litteram Concordatorum et, 
textum'cap. licet 2 de praeb. in 6. ibid. 1762. 4. 

— — ad Concordata Germaniae de refervatione be- 
néfciorum et dignitatum ex qualitate perfonae, obitu 
tamen contingente in curia. ibid. 1765. 4. 

— — ad Concord. Germ. de electione Archi- et 
Epifcoporum in Germania, five de refervatione apo- 

- ftolicasdignitatum Archi- et Epifcopalium ex qualitate 

- vacationis, ad textum Concordatorum electiene cafa- 

. ta, poftulatione non admilla. ibid. 1767; 4 - 

— — (Frael. Dürrio) ad Concord. Germ. de natu- 
ra et indole illorum, ut [fynt pacta, f. ad textum 
bullae Nicolai V, caque rationabilia et Salubria etc. 
quatenus haec fint legitime interpretanda. ibid. 1771. 4. 

— — ad Concord. Germ. de alternativa menfium five 

de refervatione beneficiorum ex qualitate temporis 
vacantium, iuxta $. de caeteris yero etc. Francof. et 
. Lipf. 1776. 4. | 


*) Nach andern am goen, wieder nach andern am sıflen. 


Zwölfter Band, 14 


— — 


— — — 


ben, 
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210 Scürós(J. G.) — Scnzosóanor, v. EprexsAcn (E, J. K.) 


Disceptatio iur. publ. eccl. ad Concord. Germ. de re- 
lervatione beneficiorum et dignitatum, ‚ex qualitate 
vacationis per refignationem, ad textum Concordato- 
rum: Per eos facta renunciatio, et admiffa authoritate: 
noftra extiterit etc. Francof. et Lipf. 1777. 4. 

` ^» — ad Concord. Germ. de relervatione - beneficio-- 
` zum et dignitatum, ex qualitate vacationis per pro- 

. motionem vel translationem ad litteram Concord. nec . 

‚non etiam per allecutionem pacificam beneficiorüm 
er nos. feu; authoritate noftrarum litterarum imme- 
iate collatarum etc. Heidelbergae 1779. 4. | 

-— — ad Concord. Germ. de yraepofituris ab alter- 
nativa exceptis, et fanctae fedi Apoftolicad non re- 
fervatis. Mogunt. 1981. 4. ^. MEME 

— -— (d Concord. Germ. de ftudio biennali, paro- 
chiis, doctoribus ac beneficiis. iisdem Ab’ alternativa, 

. exceptis, five de privilegiis, praerogativis, aliisque 
favoribus ad promovenda literarum ftudia, períonis 
in theologia vel iure in univerfitatibus Moguntina 
vel Erfordienfi graduatis, maxime döcentibus circa 

. beneficia :ecclehaltica conceflis et adhuc concedendis. 
ibid. eod. 4. ` MEE 
` Verg, Weidlich's biograph. Nachrichten von jetztleb, Rechts- 
gel. Th. 2. S. 289 — 284. Nachträge 8. 951 — 255. — Wald- 
mann's biograph. Nachr. von den Aechulehrern auf der ho» 
\ hen Schule zu Mainz im sgten Jahrh. 8, 44— 57. . - 


SCHLOIFER (JOHANN HEINRICH). 
Hanzleyinfpektor und Archidar zu Oldenburg: geb. 

zu 2.2.2.5 gef. 1783. m 

Geograpbifche und hiftorifche Beſchreibung der Graf. 


. Íchaften Oldenburg und Delmenbhorí und zugehóri- 
gen Lande; in Büfching's Magazin Th. 2. S. 105 


. ScHLOsGARGL *) von EDLENBACH: 
(Franz Josern KARL) ~ 


 Studirte zu Linz, Wien und Salzburg, wurde, auf ` 
der letztern Univerfitát 1723 Doktor der Rechte und noch 


*)` Nicht SCHLOBGÁNGL. 


d D D 
da TI ct. 


ScurosoAXGL v. Ébixsaace (FJ KY Ss onis (H. P.) ari 


in demfelben . Jahr ordentlicher Profilo der Infitutionen 
eben defebjt, wie auch fiv fll. ‚wirklicher "Hofrath, -4730 
Profeffor der Pandekten, und 1739 érfier Rechtslehrer, 


sämlich Prafeffor des Teutfchen. Stantsrechts und des ` 


Coles. Gib, zu Idi in Oberüftreich am 1 fen März 
; gef, am Aren November 1767. : 
Fara furidicus de dolp, culpa ‚et tafu. Salisburgi 


726. 4- , 
pur iuridica, de litterarum. Oger, ibid. 1734. 8. 


eres necéllárius ad formam CXV. cap. 3 et 4, 
delineatus, feu Tractatus iuridicus de liberis , paren» 


+ fibus et frátribüs heredibus inllituendis vel exhere- 


dandis. (og. 1736. 4. mai. , 


. Nergl. Univerfallexikon aller Willenichaften Th. st. $. gog.. — 
` NWéidiich's Gelchichte der jetztleb. Bechtsgel. Th. s. 8. 488 
to Ers Deff eh-Lexikón aller Jetztleb. Rechtsgel. S. 15%, — 
Zauner’s biograph. Nachrichten von den Salzburgifchen 

‚ Bechtalehrerm $, 10g Ai — urn & & O. $, 197. . > 


- SCHLOSSER (Hırronrmus PETER), 


, Bruder des Folgenden, 


| Studirte zu Gieſen und: Altdorf, ward auf letzterer 
Univerfitát. Doktor der Rechte, noch in demfelben Jahr 
Advokát, in feiner Faterfladt , und $779 Rathsherr. zweye 
ter Bank. Geb. £u Frankfurt am Mayn om Arten März 


Bd 


/1235: gefi. am voten. September 1797. .— 


Diff. inaug. de banno Judaeorum ad $. 8r der neuen 
Juden Stättigkeit, quo fecundum leges S. R. L libe- 
: rae. civitatis ad Moenum Francofurtenfis res amillae 


vel furto ablatae reſtituto pretio recpperantur, Altorf. .. 


1757- 


Commentatio de divis obftetricantibus et circa partim ` 


recens editum occupatis ex antiquitate Romana. Fran- 
cof. 1767. 4. 

Voiláuĥgo Beantwort- Ergünz- und Widerlegung der 
von den Phyfikern und Aerzten zu Frankfurt, entge- 
gen des dafigen Scharfrichters Sohn, J. M. Hof- 


mann,. der AG. D. und den dafigen hochanfehnl : | 


"Rath in den Druck "gegebene Beichwerungs- Schrift; d 


— Mit Beylagen N. 1— r1. ebend. 1768. fol. 


N 


"am 


4 


- 


212 .. „Senzomgn (H. P). Soss O, G). a,- 


Semjotices; advocatorum. fpecimen. Francof. 1769. 4. . 
Kurse "Nüchriéht von Ausgange des vor deni 
o» Weielishofrath zwilchen den Hrn. Yhylikero tb über die 
, -Frage von der Ehrlichkeit der.Scharfrichter — vor: . 
> , y geweleren, ‚Rachtaßtreits ; s:.nebf "einem Anhange de 


. ufu gladii ip nts apud Romanos, €bend.- dq769- 


Beweis, dals es keine böfen Weiber ghe bey Géi 
‚legenbeit uf w. abend. 1772. fol. 
Von der verliebten Schwärmerey — bey Gele enheit , 
der Vermählung feines Bruders mit der Schweik des. 
, Hrn. D. Göthe. ebend. 1773. fol. 
| Hikorifcher und'rechtlicher Unterricht von demjenigen, 
eeng fich mit der unglücklichen Hofräthin Mer. 
, Marg. Elif. Kunkel — und ihrem dutch Ver- 
— gleich, Urthel wid Recht abgefchisdenen Ehemann, 
‚siGe. Kunkel —  yngetzagen.. Nebit Anhang | ‚und 
` ‚Beylagen. ebend. 1774. foh > TEE ER 
Gedanken. über in álies. dogénannies frisikfortifthes: 
Statut vom J. 1589» die Telftamente betreffend. ebend. 
175. 9. ii DD Ra 
Poömatia da. "edd. 8. | 


Vergi. Weidlich's Maps, Nachrichten. Ee Tun. 8. ss 
>, e^ 966. — Eraeftá. a. 0. Lä 7x DEP 


- 


l 


a. E 
nr  SonLosser. (JouAxx Geanc), : m 


DOS EI 


` Bruder des Vorhergehenden. IL 


KÉ 


Studirte die Rechtswiffenfchaften Anfangs zu Giefen, 
hkernach zu "Altdorf, | wo er 1762 die Würde eines Dok- 
dors, ‚beyder. Rechte erhielt. . „Er. gieng ‚hierauf - indie 
Dienfe de; Prinzen Friedrich: von ‚Würtemberg ` nück 
Mömpelgard, :von da nach Carlsruhe, wurde dafelf 
'Hofrath, ferner Amtmann zu Einmendingen im Hoch- 
bergifehen,. "auch géheimer ` Hofrath, kam ^ als falcher 
4787 nach Carlsruhe zurück, und wurde dort 1790 wërk ' 
licher geheimer Rath ünd Direktor des Hafgerichts.. Im 
J. 1794 fodere ery aus Redlichkeit und Gerechtigkeit» — 
liebe, feinen Abjchied, weil das Ges ‚nicht. gelten follte, 
das er zu Glen armer Bürger‘, hatte: geltend machen ` 


. N Á 
` bag 


$4 
D 


d 


Scurosma [Jouis Kacket. - - A 


` wollen, wid privatiféte felt tem Sté Auguft de[felben. 


Jahrs gu Ansbach, ImJ, 1796 begab ‚er fich, um dem 
Schauplatze , des Revolutionskriegeg ‚zu entgehen, hack, 
Eutin. Im J. 1798 wählte ihn feine Vaterfiadt zum Syn- 


| dius. ` Gob.. zu ‚Frankfurt: am Mayn 17397 Lia an 


17ten Oktober - 1799: ^ 


Dif. injug- de olfició tutorum et Surstótue cirea. be 
pilorum et minorum. Altdorf. I762.:4» - 
dus ‚und Leander; aus. dem Geischifehen. Eet, 

-Am M. 1771. 8. 

* Katechismus der.. Sittenlehre füm Landvolk. ebend. 
-1771. 8. ate Anflage (auf deren‘ Tiseb -er fich nannte). 
ebend. 1773.8. Neu für den Bürger und Landmalnl 
"nach den Bedürfniffen der Zeit. Mir einem Anhange ' 
, zur. Kimdererzi und zur .beéffetn Bildung deht 
. Lesdvolias, von Job. Heingieh Martin Erneki, 

— u. Leipz. 1800. 8. "3 
$ AC den ‚Verfaller des. neuen. Menop- 
` (Lenz), 1776.. 8..: 

$ ‚Katechismus der Religion für das Landvolk. Lelpiig 
. 2776. 8. d EE ! 

“Ant; Pope, eder Verfach über deo natürlichen Mén- 
fchen; nebſt einer neuen.profaifchen "Uebeifetzung. 

: m Zeg em Veiluch über deu Mehfcheh. gei 


eet: SÉ Verfüch ei einer | Verbetering, des Teutfchen: 
"bürgerlichen ‚Rechts ohne Abfchaffung. Ze Rawilchen 
 Geletzbuchs, ebend. 1777. 8. 


Kleine Schriften, ıfler Theil. Balel j 1779. ‘ate Ausgabe. 


ebend. 1787. ater Theil. ` ebend. 1780. ter Theil. 
, ebend.. 1782. . Aer. Theil. ebend. 1785. , Ster Tbeil., 
` ebend, 1786. 6ter Theil. 'ehend, 1794. d. . + » 
Plan und Fragmento eiper. Weltgelshichte, fürs Frauen- 
zimuáer.' ebend. 1780. 8. 
Longi ZE vom Erhabefen, mit Anmerkungen und einen 
ge. Leips. 1781. 8. . :.* 
Ueber die Seelenwanderung. thes Gefprách. chend, 
- 1781. — ates Gefprách. ebend. 1782. 8. 


"v 


Epilog zu Füelslin’s Anrede an die Helvetifche. Ge 


fellchaft zu Olten (Zürich 1782. 8). 
wu 6 ov^ 


/3!(4 -  Semonpa Heen Grois) 
‚Rede auf Ilaak Ifelin, in der Helvetifchen Gef. 


Schaft zu Olten gehalten. pare 1783-' 8- (auch im 


"Teutfchen Mufeum 1783. St. 11.) 
kriktophanis Loffpiel, die Frida: aus dem. Grie^ 
-chifehen überfetzt. ebend. 1783. 8. ` i 

Prometheus.jn Feffeln; , aus‘ dem Griechifchen deg, 
A eIch yluá überfetzt. ebend, 17 

Xenocrates, oder über die Abgaben, An Gàthe. 

?'ebend. 1784; 8. ` 

Ueber die Duldung der Deifen. An Arm. geheimep 
Rath Dohm. ebend. 1784: 8 

Die Wudbianer ; eine nicht gekrönte Preisfchrift über 
„die Frage: Wie if det Kindermord zu verhindern, 

, : Ohne die Unzucht zu befördern? ebénd. 1785. 8. 

Ueber Shaftesbury vón der Tugehd. An Born. 
ebend: 1785. 8. 

‚Eutyphron II über die Gottfeligkeit , nebft einer 
. Ueberfetzung des Eutyphrön aus’ dem Plato. 
ebend. 1786. 8. 

* Ueber Pedanterie wid: Pedanten, als eine Warnu 


für die Gelehrten des achtzehnted Jahrhunderts. 


~ ebénd, 1787. & ju 


Schreiben an Leuchlenring über 1 Lavater. Leips. 


T ER 8. (Steht. auch "im Teutfchen Mufeum 1787. 
Du oder der Mopärch.. An, J agobi. Strasburg 


8. 
Bride i über die Gefetsgebung überhaupt, und den Eny 
, wurf des Preulsifchen . Geletzbuch y ‚inbefondere 
, Frankf. 1789. 9. 
Noch fünf Briefe über die Preufsifche Gefetsgeb 
"als ein. Anhang zu feiüen Briefen über die Gefetäge: 
` hung überhaupt. ebend. 17 


Ueber die Apo ogie: des Get — des Deismus. in 


dem Braunfehw. Journal V Stück für 1789; dem 
- Hrn: ` Gonfifferialrath. Jacobi in Celle gevitinet 
‘ Frankf. am Mi 1789. 8. ` 
. Bas: Gallmahl. —— 1794- 8 ' 
Plato's Briefe, ft einer .bi&orifchen Einleitung: und 
‚Anmerkungen. ebend. 1795. 8. 
. — Fortfetzung des P latopilchen Gelprächs von.der Lie- 
e be. Hannover, 1796. 8. 
"Schreiben an einen jungen Mann, der die Philofophie 
fudiren wollte. Lübeck 1796. 8. 


L 
. 
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*Homer und die Homeriden; eine Erzählung vom 
Parnafs. Hamburg 1798. gr. 8. l 

Ariftoteles Politik und Fragment der Oekonomik; 

` gus dem Griechifchen überfetzt, und mit Anmerkun- ` 
gen und einer Analyfe des Textes verfehen. 3 Ab- 
theilungen. Lübeck u. Leipz. 1798: 8. | 

Auffätze in den Ilelinifchen Ephemeriden der Menlch- 
heit (Bafel 1776. 1777). 

Weltgefchichte fürs Franenzimmer; im ten, Gten, 7ten 
‚und Bren Band der Iris (1776. 1777). 

Auflätze im  Teutíchen. Muleum, z. B. Skizze einer 
Moral; 1776. St. 3. — . Politifche Fragmente; 1777. 
‚St. 2 (find-auch befonders gedruckt). — Ueber die 

"` Streitigkeit vom Genius des Sokrates; 1778. St. r. 
S. 71 — 76. — Schreiben an Hrn. O. Pfarrer zu L. 
über das Werk vom Zweck Jefu; 1780. St. r. S. 

. 4—23. — Schreiben über die Ab[íchaffung der Leib- 
eigenfchaft im Badenfchen; 1783. St. 11. S. 389 — 

- 398. — Schreiben an Hrn. N — über eine in dem 
grauen Ungeheuer No..20. S. 157 enthaltene Stelle 

„vom Grafen Caglioftro; 1787. St. 4. — Erklärung 
über die Aufforderung der Berlin. Monatsfchrift Nov. 
1787. S..449, ‚den Grafen Caglioftro betreffend; 
1788..St. r. S. 51 — 6o. — Ueber Büchercenfur und 
Publicitäat; St. 3. S. 249— 263. Dänifch: in Samling 
af Overfaettelfer i Prola.. B, 2. — ‚Einige Gründe, 

'.warum die Ábíchaffung der chriftl. Religion, wie die 

. ‚Sachen nun ftehen, doch üble Folgen haben, und 
icht alle die Buten Wirkungen hervorbringen dürfte, | 

` welche man fich davon verípricht; aus dem Engl. des 
Dr. Swift überletzt;- Sr 5. S. 385 — 426 (ift auch , 
befonders gedruckt). — Schreiben an Hrn. **, worinn 

, einige Urfachen enthalten find, warum die Berliner 

- Monatsfchrift in Bekämpfung der Zauberer und des ,. 
Aberglaubens noch nicht fo gewefen i, als man zu 

- hoffen Urfache hatte: St. 6. S. 518—542. (ifl auch 
befonders gedruckt). — ^ ^ 57 | ' 

Fragmente über die Aufklärung; in v. Gemmingen’s - 
Magazin für Wällenlch. und Litter. B. r. Th.ı - 

— (1784): — "Ueber kathelifche und proteftantifche 
Geifllichkeit; ebend. B. 1. Th. 2 (1785). — ,Wahr- 

. ^, beit und Glauben; ebend. | ^ 

- Gab heraus: Anuserlelene Lieder von J. G. Jacobi . 
(Báfel 1784- 8.) u ' Á le , ` NW 


^ 


N 


. : bey den Todesfeyerlichkeiten verftorbener. Regenten : 


$16 ScnLossen (Jouaxw Gronc). 


Gegen einen Auffats über die Auswanderungen im Ba- 


en-Durlachifchen; im Journal von und für Teutfchl. 


. 1785. St. 6. S. 559 — 562. — Schreiben an * * über Hro, 


Schlettwein’s Etwas, die Markgrafichaft Hoch- 
berg glücklich zu machen, in defen ncueltem Archiv 
B. 1. S. 443; ebend. 1786. St. 2. — Antwort auf die 


. Anmerkungen (Journal von u. für Teut/chl. 1786. St. 
A. S. 500) zu feinem Schreiben politilchen ‚Inhalts 


(ebend. 1785. St. 6. S. 515): in diefem Journal 1786; 
St. 12. — Etwas zur Apologie des Mels - Katalogus 


gegen den Áuffatz Nr. VIII im oten Stück des 6ten ` 


Jahrganges diefes Journals; ehend. 1789. St. 9. 8.197 
— 202. 


Ueber die Dichtkunft; in Benecken'g Jabrbuch-für 
. die Menfchheit 1788. B. 2. St. 1. S. 51—58. - 
Ueber die Glaubenspflicht; im Braunfchweig.- Journal 


1788. St. 1. — Beantwortung der Einwendungen Am 


4ten Stück des Braunfcbweig. Journals gegen [feinen - 
` Aufíatz: Ueber die Glanbenspflicht; ebend. 1788. St. 


II: S. 333—362 und St. 123. S. 398 — 456. 


Von dem Adel; im Néuen Teutíchen Mufeum 1789. 
. St. 4. S. 369 — 405  2tes Stück; ebend. 1791. St. 1:' 


;8. 1—26. St. 2. S. 97 — 114. — Vom Gelchwinde- 


“ regieren, über eine Stelle des Kallimachus; ebend, 


1789. St. 5. S. 461 — 473. — Ueber eine Stelle des 


Ariftöteles, von Regierungsformen ; ebend, St. ` 
S. 573—595: —  Machiavell's Schilderung von. 
' Teutíchland; aus dem Italienifchen überfetzt und mit ` 


Anmerkungen begleitet; ebend. 1790. St. 1. S. 44 - 
85. — Apologie des Thucydides gegen einen Ta- 
del des Dionys von Halikarnals, und beyher etwas 


über die Kriegsmanifelte; ebend. St. 2. S. 153— 190. 
| — Ueber Herrn Garve'ns Abhandlung der Frage: 
In wie fern es möglich fey, die Moral des Privatle- _ 


bens bey der Regierung der Staaten zu beobachten ? 
ebend. St. 5 — Anzeige von Herrn. Profellor Jaco- 
bi’s zu Freyburg Trauerrede auf den Kailer Jofeph 
den II; famt einem Vorfchlag, wie die Trauerreden 


am beíten einzurichten feyn möchten; ebend. St. 10. 


. — Das Glück der Staaten; ebend. — Von der Hand- 
` habung der Staatsverfaffung, über eine Stelle des 


Machiavell’s; ebengd. St. 11. — Noch etwas über 
die Deiftenpredigten, bey Gelegenheit einer Recen- 


= "i£ a m 


r 


` 
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fion in der allgemeinen Deulichen Bibliothek; ebend. . 
1791. St. 3. 

Ueber das ‚Studium der reinen Bótmfchen Jurisprudenz ; 
in Hugo civilifüfchem Magazin B. 1. H. r. Saa 
, ——108 (1790). — Prüfung der Theorie der Injurien- 

óceffe, famt deren Anwendung auf den Starki- 
E: Proceís gegen die Berliner MonatsfÍchrift ; ebend. 
. 2 (1790). | 

Pis to’s ‚Briefe über die Syrakufanifche Staatsrevolu- 
tion, aus dem Griechilchen überfetzt und feinem 

Freunde Claudius gewidmet; in Schmid's und 
Snell's philof. Journal B. r. H. r. S. 59—78 (1793). 
— Hiftonfche Einleitung zu Plato's Briefen über 
die Syrakufanifche Staatsrevolution ; chend, H. 2. S. 
279 — 299: H. 3. S. 331 — 351. — Ein Gemählde des 

ücydides von den Griechifchen Staatsrevolutio- 
nen und politifchen Clubs zur Zeit des Peloponnefi- 
fchen Kriegs; ebend, H. 4. S. 60 — 79. — Platoni- 
Íche Briefe über die Syrakufanifche Staatsrevolution, 

- :überfetzt und ‚mit Anmerkungen; ebend. H. 6. S. 1 
— 141. 

‘Ueber die ‚Apokalypfe und ihre Deutung; in Ewald's 
Urania 1794. St. 2. S: 181 — 185. — Krifis der Phi- 
- :Jofopbie und der Moral; ebend. St. 3. S. 217 — 236. 
— Ein Mythos, nebft feiner Deytung; ‚ebend. St. 4. 
S. 307—318. — Seltfame Todesart, mit ihrer Nutz- 
anwendung ; ebend. St. 7. 

Gedichte in den Mufenalmanachen; z, B. in (Ratf ch- 
'ky’s) Wiener Mufenalm. 1779- 

Ueber das bekannte Problem in Plato's Menon; in 
 Ruperti's und Schlichthorft's.|Magazin für Phi- 
lologen B. 2 (1797). 

'Recenfionen in der F A kfurter gel. Zeitung , -befonders 

, vom J, 1772. 


Sein Bildnifs von C, W. Bock nach P. J. Becker vor dem 
Sten Stück des Journals von und für Teutíchiaud 178B. 


"ven. H eidiióh: 4 biograph, Nachrichten Th. e, S. 287 "uw. f. 
Nachträge S. 255, — Gerning in Wieland’ N? Teur, 
Merkur 1800. April $. 296 == 300, — Allgem, Litt, Zeitung 
1804. Ergänzungsbl. Jahrg. 4. S. 109—131. — Deukwürd, 
aus dem Leben ‚ausgezeich. Teutfchen des igteu Jahrh. S. 77% 
774. — Ernefii a. a. O. S, 198 — 201, — - Jördens in | 

. dem Lexikon Temfcher Dichter: und Frofsißen 3.4. 9. 587 
e 543: 


) 


ei 


- 
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278 Scuxossas- (Jonas Lupwic). 
SchLosser (Jönanw Lupwie). 


Studirte von 1714 bis 1717 zu Marburg , und von 
1717 bis 1797 zu Gielen, wo er 1727 zur EHangung der 


s Magiflerwürde unter dem jüngern May difputirte,. Ae 


aber erfl 1730 von ihm erhielt, Darauf gieng er nach 
Hannover, wo ihn der Oberhofprediger Menzer in fein 
Haus und an feinen Tifch aufnahm. Im Sommer 1729 
that er über Hamburg eine Reife nach Holland. Im J... 


1750 ward er Paflor adjunctus bey der, Neuflädtifchen 


Kirche zu Hannover. lm J, 1733 rief man ihn nach 
Hamburg als dritten. Diakonus an der Katharinenkirche; 
2758 erhielt er das gte Diakonat, 1941 aber das Haupt, ` 
paflorat und Scholarchat. Geb. zu: St. Goar in Heffen 
am Luten Oktober i702; gefi. am 7ten April 1754. 


Chrifiliche Jubel- und erte Amtsrede über die Worte 
Pauli 1 Timotk. VI, 12—14, am sweyten Evan- 
gel. Jubelfe wegen. der den 25 Jun. des 1530fen 
‘Jahres zu Augsburg übergebenen Cónfeffon, in der 
Hof- und Stadtkirche der Neuftedt Hannover gehal- 
. ten, und auf Begehren dem Druck übergeben, Han- 
. nover 1731. 8. . | 
DiN. de sadoua39ig Chrifti. Hamburgi 1736. 4... 
Lutherus lutheranus, "Luthero reformato Jo... 
aur. Mommers oppofitus, quo argumentum de 
SS. Domini nofin Jelu Chrifi coena tráctatur. 
Ulraieoti ad Rhen. 1737. 8. mai. Der reformirte 
Prediger Mommers gab zu Leiden 1729. 4. heraus: 
Luther gereformeert etc. und wollte darin bewei- 
fen, Luther fey in den meiflen Glaubenslehren refor» - 
mirt gefinnt gewefen. Diefes widerlegt Schl. in die 
fer und noch ausführlicher in folgender Schrift: 
Lutherus lutheramus, Luthero reformato J. M. 
Mommers oppofitus. Accedit Lutherus luthera- 
nus, quo argumentum de SS. coeng tractatur, ante- 
hac editus. Itemque appendix gemina: altera, fpe- 
cimen exhibens hiftoriae Lutheri reformati littera- - 
riae; altera, in argumenta inquirens, quibus confen« 
fum Proteftantium de praédefünatione nuper demum. 
probare voluit CL Jo. Henr. Ringer. Praefatione, 
praeter infituti rationem expofitam, nova, quae Cl. 


 ,Jo. van den Honert minatus oft, et nonnulla CL 
Dan. Gerdefii expenduntur. Hamburgi 1739.8. mai. - 
Vindicatio Novi' Foederis locorum ex libris hiftoridis, ` 
quorum integritatem Vir cl. Jerem. Marklandus,: ^ 
Lei D. Petri,Cantab..[ocius, correctionibus, quas 
; fuis in Lyfiam coniecturis infperfit, ſuſpoctam read- 
dere non dubitavit. ibid. 1742. ' 
Entwurf heiliger Walirheiten, welche sach Anleitung. 
der Sonn- und Feftagsevangelien » wie auch Faßen- ` 
| ,predigten 1742 Gffentlich vorgetragen. ebend. 1732.8. ` 
Sechs Predigten von Cain und Abel ert B. MoL 
| IV, 3—16, mit; Anmerkungen erläutert. ebend) 


..1743- 8. 

Sammlung heiliger Amtsreden, welche bey beſondern 
~ Gelegenheiten gehalten worden. ebend. 1743. gr. 8- . 
Faßteupredigten. ebend. 1743, 8 — - a ] 
Anmerkung vom rechten Verftand der Worte Joh. X, ` 
"an Der aber zur Thür hineingehet, der ik ein Hirte 
|. der Schafe; in der Hamburg. vermifchten Bibliothek 

. B. 1. S. 379 — 404. Einige Gelahrte [chrieben gegen 

-Sechloffér's Auslegung diefer Worte, welcher des 
~- halb in- den beyden Folgenden ‚Schriften fie vertheidigte, d 

Erklärtes Eingehen des Hitten durch die Thür in den ` | 

Schaffall, gegen. die Erinnerungen eines berühmten 

. Gottesgelehrten und Schriftäuslegers vertheidigt. Ham- 
burg 1749. gr. 8. | | 
Georg Ludwig Oeder's abermahlige Erinnerungen 
über das erklärte Eingehen des Hirten durch die. 

‚ Thür in den Schaffiall; mit Anmerkungen berausge- - 

geben von J..L. Schlofser. ebend. 1751. 8. 

Ermeuertes- Andenken des, vor hundert Jahren durch .ei- 
nen ‘Sturmwind veruríachten Umßurzes des. Kirchen 

. thurms zu St. Catkarinen in Hamburg, wie auch 

. des in der Nacht vom. roten auf den 13ten December 

. des verwichenen. 1747ften Jahres abermahl in dieler 
Gegend verfpürten ungewöhnlichen Sturmwindes; in - 

Aæweyen Predigten, ebend. 1748. 4. . 

Wilhelmi Wallii, Sborehami in Cantio Vicarii, 

. Hiftoria Baptismi infantum, duabus partibus compre- ` 
benfa , quarum prior eorum, qui quatuor primis ſae- 
culis fuerunt fcriptorum, vel pro paedobnptismo, vel 

 .contra eundem, teflimonia univerla, progul partium 

* . Éudio- collecta, fiftit; poferior varia, quae ad iuwen- 
dam illam hiftoriam v i illuf&randam faciunt, comple- 


a, ' 


* 





eem ` ben Goar Dama) 


ctitur. Ex Arglico Latine: vertit, hónnullis' efiäne | 
'^obfervationibus et vindiciis auxit, Bremäe ` 1748. — 
, Pa:s altera. ibid. 1753. 4 d ` 
Die Stimme des Herrn im Feuer, ; am Bustage ‘wegen | 
der dureh einen Wetterftrahl veruríachten Einäfche- : 
rung .der St. Michaeliskirche in Hümbuig, zur | 
Erweckun vorge&ellt. Hamb. 1750. 4. ) | 
Das Lamm Gottes im Vorbilde Ifaac's, zur "FaRen- 
- und Ofterseit betrachtet. ` Samt einer Vorrede, worin 
. des Herm y on Loen unrichtige Vorkellung von dam 
„Glauben Abraham’s geprüfet. wird. ebend. 1751. 8. . 
Bath für folche, die thre Klage nicht vergeflen 
‚können, ` wenn fie der Herr gezüchtiget bat: eine. 
i. Bulspredigt über Hof. XIV, 2: 3. ebend. 1751. 4. 
Das Verlangen. der Heiligen nach dem, was droben ift. . 
Und: Chriften ; s als Leute einer andern Welt. ebend. 
ER 52. 8. 7 
Dis Auszüge feiner Sonn- und Fefttagspredigten. liefs 
Jer, nach dem in Hamburg üblichen Herkommen, feit 
3748 drücken, woraus nach und^ nach 13 Bände ent- 
fanden, unter dem Titel Entwurf‘  heiliger Wehrhei- 
, ten o, A w. & vorhin. 
Gründe zur "Befriedigung wider: den Geift der FG Gicht - 
: im Predigtamte, aus Ela. VI, 6—8; in-einer 1733 
--gehaltenen -Antrittspredigt vorgetragen; in Theo- 
hili und Sinceri Canzelreden Th. 5. . i 
.Unterfuchung: der. Frapo: Ob Cain's Opfer von den" 
` * Früchten ck Feldes ein felbft erwählter Gottesdienft 
. und eben darum Gott milsfällig ewelen?: in W. E. 
Bartholomäs’s. Sammlung nütel. Anmerkungen aus 
der Theologie.u. f. w. B. T 
‚Befcheidene Prüfung einer neuen Auslegung deffen, 
: was Apoßelgefoh. X VII, 21 von den Sitten der Athe- 
mer angemerket worden; in der Hamburg. vermifch- 
‚ten Bibl. B. 2. S. 93— 136. — ‚"Staurophili Ge- 
danken von der e "o Stärkung des leidenden 
Heilandes Luc. xxii. 435 ebend. S, 531 — 543. — 
. De phrafi djempe Aeie Luc. I, 63. et d minantis 
adfeverantisye Marc. VIII, 12. Hebr. III, rr. He- 
, * braismo temere non attribuendis, obfervatio ; ; ebend, | 
B. 5. $. 1625.: — 
Das liebreiche Ab chen Gottes auf unſere Schwachheit 
„im Vortrage feines Worts, aus Röm. VI, 19 vorge- 


x 


SemLossen (V. I.)  Scurvcgwerpza (K: A.) adl 


fellet; in Friedr. Wagner’ s Sammlung enserlol 
^ Kanzelreden "Th. i. S. 493 — 536. 


U. Sein Bildnifs vor dem sten Band der Hamburg. vermifchten Bibl, 


"m B. 3.(1745)3 hnd vor Wagner's Sammi., quserief, Wanaelri 
den Th. 5 (1747)- : 


` Vexgl. Mofer’s Beytrag zu "einem Lexico ` der jetzileb, Theolo- 


gen 9. 948 u. f. — SchmerJahl's Gdchichte jetztleb, Got ` 


.tesgel & 329 930 u 5 1052— 10%% -~ Schroeckhi 
: der unperteyifchen Kirchenhiftorie Th. * $. 140 — 142. — 


Smidt's Haníeatifches Magazin Th. S.H . fe Be 256, — - Er: 


SUC wen &, a. O, 5.208 f. 


Skunörı wärs Jonan SizaMUND)- 


Magifler der Philefóphie. und Hofpitalprediger zu 


Ban e geb. dofelbft 1 Ee, s. 


egítatio de pac» religiofa in: meindriam. ‚fecularem. 
— religioſae ante ducentos annos in comitiis ' Au- 
` Sang condita.: Erf 1755. 4 tn . 


Progr.: de utilitate udii oratorii in quavis - ies, ibid. 
1759- * ©- E 


r A 


 ScuLuckWeRrDer (KARL Avausr), 


Siudirte zu Löbau und — u wurde auf diefer 
Univerfuat 1765 Doktor der Rec te, und nachher -zu 
Witting Priuatdocent -uted Beyfitzer,: der Jerifienfakuls 
tät, Geb. zu Löbau am ıoten Junius. 17415 „gofie jem 
gten April 180c. ^ 


Dif. iWaug.- fiftéhs obfervatipnes - iuris: Romani atque 
" "Germmnici in doctrina de fervis praeprimis eorum 
»* definitione. Lipf. 1765. à 7 

Progr. An et quatenus ius retentionis in retractu. ol 
d ‚meliorationes fundi, locum fibi vindicat? . Vitemb.' 


„1790. 4. 


1 


pie von Otto: ibm bey gélegteii beyden Difputationen fed d 


“von den Praefidibus Breunig und Schott, 


» - Vergt, Otto’s Lexikon der Oberlaulitz. schnitt B. 5 AM. 
pil, "A. vw fe. u LE . 


- n 
A . ON - S 


A, 


Spa ` ScsnAgtoe(ë, Cx.) — ZmAt Œ. A3: 


Bonn Amt wé (Gorrrin Curıstora). ` 


Infpektor und Oberprediger zu Elirich in der. Graf 
fehaft Hohnftein 2 geb. zu Benkenflein in der Herrfchafe 
Klettenberg am Harze 175 «i gef. om Soften April 
1800. 


' Chriflliche: Glaubensiekre 'nach dem apoßolifchen Be- 


‚kenntnifs,. Lemgo 1780. 8 

Von Weyhnachtsliedern und dem neuen Preüßsifchen 
Gefangbuch ; eine Predigt. Berlin 1781. 8. 

* Hohnfeinifches. Magazin (monatlich ein Seach). Ohne 
-Druckott (Nordhaufen) 1788 — 1791. . 
; Vegl Er efti a. a. O. 8. 207 2 f. 


\ 


.ScHMALFUS: (Kosmas): 


- Des Augufliner Eremiten Ordens, Doktor und, Pro- 
felfor der „Theologie. auf der Univer fuàt zu Prag: ek 


oz. wf fe, 


Infitutiones philofophiae eclecticae. Pragae 1755. 8. 


Diff. theol. detayziliis divinae gratiae. ibid. 1765. 8 


Commentatio theol. in Cap. X. XI. XII libri de cor- 
` reptionė et gratin; item Apologia P. Berti. ibid. 


^ 1765. 8 


iore religionis et! eolefien Chrfitmae, VE Tomi. 


ı ibid.. 1793. p mai 


Semaiz CH... A... G, 
War in den Jahren 1768 und m Hofmeifter eines 
jose Grafen von Ahlefeldt zu Biörnemöfe auf Fühs 
nen, und Sieg 1770 nach Amerika, wo er bald darauf. 
farb, Geb. nach einigen zu Tondern,. nach andern af " 
Gravenflein-.. .:. .$ gefi. nach 1770. ` 
| Janus Schielderup Sneedorff's. patriotifoher Zu- 
Íchauer; aus dem Dänilchen überfetzt. ıfer Theil. 


Flensburg 1769. — 2ter Theil. ebend. ı 8. (Den 
Sten und. Aren Theil überfeizte C. D. E L2 


und 1772. d | 


r D 


ng 1771 . 


—— — — — 
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Vergl.. K or -d es Lexikon. dex Schleswig- Holßeinifchen Sobrift- 


Beller S. 498- y 


.. Scumauss (JoHann JAkon). 

- Studirie erf auf den’ Gymnafien zu Durlach und 
Stuttgart, alsdann feit 1707 auf den Univerfitäten zu 
Strafsburg und‘ Halle. - Auf der- letztern hielt er von 

"17120 bis.1720. hiftrorifche E orlefungen , und gab Schráf- 
ten, theils ohne, theils mit Beyfetzung feines Namens 
herans,, Im: J- 1991 ward er Baden "Durlachifcher Hof- 
rath, und that dem Markgrafen fulche Genüge, dafs er 
1798 als "geheimer Kamimerrath angefielle wurde... Zur ` 
k gleich trug ihm der Kardinal von Rohan, als Bifchoff 
won‘ Sırafsburg, die Beforgung- feiner Angelegenheiten 
im Teuzfchen “Reiche auf.” Der 1254 ausgebrochene 
© Reichskrieg mit Frankreich bewog ihn, dem Rufe als 
ordentlicher Profeffor der . Gefchichte nach Göttingen. zu 
folgen. "Als jedoch die känigl. Regierung zu Hannaver- 
dan Profeffor. Köler zu Altdorf auch nach Göttingen zu 
ziehen fuchte iind ihm eine Profeffur der Gefchichte anbot; 
fe wer K, zwar bereit, diefelbe zu bekleiden, aber 
durchaus Hicht anders, als wenn man Schmau fs'en. ei- 

'ne andere Lehrflelle ertheilte. . Dies gefchah, und Sch 

erhielt. die Profeffur des Nalur- und Vö ölkerrechts, . des 

T eutfchen Staatsrechts und der Teutfchen Gefchichte; 

und zwar fo, dafs ihm . ‚nur der Titel und Rang eines 

Rechtslehrers angewiefen , in der Juriftenfakultät ffi er 

^ aber, nie, weder im Spruckskollegium, noch in dem Pro- 

‚motionskolegium derfelben eine Stelle, folglich auch nicht 

das Dekanat, erhielt; nicht einmahl in der philofophifchen 

Fakultät bekleidete er je die ‚Stelle eines Dokans. ‚Beydes 

erhellet. auch daraus, dafs er erfi 1757 zu Göttingen die ` 

philofophifche Magifter- und 1745 die juriflifche Doktor- 
würde erhielt. Zur Annahme diefes Doktorats, welches _ 
er ohne Prüfung und —— mur durch Diplom. er, 
langte, wurde. er dadurch vera p t weil er 3745 den 
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Ruf zum ordentlichen Profeffor der Rechte, mit dem 
Prädikat eines geheimen Baths, nach Halle erhalten hatte. 
Sein dortiger Aufenthalt dauerte aber kaum eig ‚Jahr, 
als er nach Göttingen zu ‘feiner vorigen, "noch "offenen 
'Ehrenfiella zurückkehrte, jedoch.nur mit dem fchon 1737 
erhaltenen. Hofrathscharakter. Geb. zu Londan ëm Obér- 
| elfafs am voten März 1690; gefi. um gten April 1757. 


* Der ‚allerneuefte- Staat des Erzbisthums Salzbusg ,- und 
u derer darunter.. gehörigen vier Medist-Stifter. Gurk, 

. Chiemlee, Seckau, Lavant., Halle 17122 8x -~ . 
Unter dem Namen Anton Paullini: Curiõſes Bücher- 
und Staats- Cabinet, oder Nachricht von hiftorifchen 
Staats- und galanten Büchern. A9 Theile. ebend. 
22713 weh H, , ` dE? DK 
* Neuefter Staat des Königreichs. Portugal, ‚und ‚der de 
zu gehörigen. Länder in und aufserba]b Europa. : Aus 
deu bewährtelten, alten und neuen, Lateinifchen, 
Spanifchen, Franzöfilchen und andern Scribenten be- 
f rieben; auch durchgehends mit nöthigen Állegatis, 
»Diiplomatibus, und Kupfern verlehen. ebend. I714. 
, .. &,Bände. 8. Neue, Auflage, die nach dem Tode des 
s Verfaffers erfchien, und auf, deren Titel. fein Name 
flieht. ebend. 1759. 2 Bände. 8. — In diefer gten Aus- 
gabe ifl zwar die im ıflen Band befindliche Gefehichte 
~ von Portugal fortgefetzt: aber im cte y der die Sta- 
v tiflik enthält; nichts verändert. - LLL LT 
*M. Pauli Antonini, Philofophi Treboeci,'. Confu- 
. tatio dubiorum, quae: contra Schediasma Halenfe de 
... concubinatu mota funt. Argentor. 1714. 4: Das Sche: 
diasina Halenfe ifi vow Thom afius,' ‘Als es ins - 
- >> Teutfche überfetzt wurde, fägte man ihm auch eine 
= ‚feusfche ‚Ueberfetzung...diefer pfeudonymijchen Schrift 

| won. Schmau/s bey. J 

Hiftorifches Staats- und Helden - Cabinet. . 1fte Eróff- 
, nung, vorftellend 1r. einen Entwurf einer Lebensbe- 
^ Íchreibung Sr. jetzt regierenden kaiferl. Maj. Caroli 
© VI; 2. einen kurzen "Begriff des Lebens "und der 
- .  'Tháten Sr. hochfürftl, Durchl.- des l'rinzen- Eugenii 
. von Savoyen. Halle 1718. — :2te Eröffgung, vorfel- 
lend 1. die Briefe des Hm. Filtz Moritz, mit 
häufigen Anmerkungen; 2. eine Nachricht von dem 
e Cárdiial Alberoni. ebend. 1718. — 3te Eröffnung, 
| l C.  vorítellend 


Scumauss (Jomann Leni, ' 225 


e € 
vorftellend eine genealogifche Hiftorie . des Haufes 
Grammont überhaupt, vornemlich Antonii IIL, 
Herzogs von Grammont, Marfchalls svon Frank- 
reich, und Philibert. Grafen von Grammont. 
Halle 1719. 8. Die meiflen Auffätze wurden auch yn- 
ter beJondern Titeln zu gleicher Zeit verkauft. 
Das glorwürdigfie Leben und die grofsen Heldenthaten - 
^. Sr. letztverftorbenen Mai, Caroli XII, Königs in 
Schweden. Aus Actis publicis und andern zuverläfh- | 
gen , "theils auch! ungedruckten Nachrichten; mit An- . | 
führung einer grofsen Anzahl von Documenten, und 2 l 
- fleifsiger Allegirung der dazu gebrauchten Schriften, i 
` aufs vollftàndigfte, ` und ganz unpartheyifch be[chrie- , E 
"ben, yfer Theil. ebend. 1720 (eigentl. 1719). — 2ter JA 
“Theil. ebend. 1720. 8. , 
æ Lexikon der Heiligen, in welchem das Leben und 
'" der"Tügend- Wandel aller Heiligen Gottes, die von 
der ‘:Catholifchen Kirche verehrt werden, enthalten. ` 
Cölln 1719. 8. ebend. 1735. 8. 
Kurzer Begriff der Reichs-Hiftorie, in einer accuraten 
` chronologifchen Ordnung, von den ältefien Zeiten vo 
* bis auf die gegenwärtigen, aus den bewährtefien . 
Scribenten, -zum Gebrauch der academifchen Lectio- 
men verfaflet. Leipz. 1720. 8.  Vermehrte Ausgabe. 
ebend. 1729. 8. Góttingen 1740. 8. ebend. 1744. 8. 
.Leipz. 1751. 8. l E 
Corpus iuris publici academicum,  enthaltend die vor- 
nehmften des Heil. Römifchen Reichs 'Geletze, als 
die güldene Bulle; Profan-Religion, auch Weftphä- 
liſch und andere Friedens- Scblüffe, die Cammer- 
Gerichts- und Reichs - Hofraths - Ordnung, Reichs- 
Matricul, und neuefte Wahl- Capitulation, zulammeh-- , 
getragen u. [. w. Leipz. 1722. gr. 8. Frankfurt u. ) 
:» Leipz. 1727. gr. 8. 3te Auflage. ebend. 1734. 4te- 
` Auflage. ebend. 1745. Ste Auflage. Leipz. 1759. gr. 8. 
Gre Auflage. ebend. 1774. gr. 8. Die beyden letztern 
Ausgaben beforgte Mag. Gottlieb Schumann, 
- und that Anmerkungen hinzy, EE 
- Corpus iuris gentium academicum, enthaltend die vor- 
nehmſten Grundgefetze, Friedens- und Commercien- 
Tractate, Bündniffe und andere Pacta der Königrei- 
che, Republiken und Staaten von Europa, welche 
feit zweyen Seculis bis zu dem gegenwärtigen Con- 
Zwölfter Band. | ` 
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grels zu Soillons errichtet worden; ; zulammengeträgen 

"wf. w. Leipz. 1730. gr. 8. - 

Bericht an [cine künftige Zuhörer von den lectionibus 

! publicis und' privatis, welche er hinfüro beftändig zu 
Faiten gelonnen ift. Göttingen 1734- + ' 

Progr. de quaeſtione, an vx utilitate ius ortum fit? 
ibid. 1735. 4. 

Diflertationes ıurıs naturalis, quibus principia novi fy- 
ftematis huius iuris ex ipfis naturae humanae infin- 
ctibus exftruendi proponuntur. ibid, 1740. 8. . 

urückkunft der F ranzófifchen i 
Efcadren aus America. 1741. 8. 
Anmerkung über eine Stelle der Will. Capitulation. 
1741. 8- 


Einleitung zu der Staats - Wilfenfchaft, und Exleuterung 


, des von ihm herausgegebenen Corporis Iuris Gentium 
` Academici und aller andern feit mehr als zweyen Se- 
culis her gefchloflenen Bündniffe, Friedens- und 

: Commercién - Tractaten. ıfer Theil, die Hiftorie der 
Balance von Europa, . der Barriere der Niederlande, 
der Oefterreichifcheh Sanctionis pragmaticae , und an- 
derer dahin gehörigen Sachen pnd Tractaten in fich 
haltend. ` Leipz. 1741. — 2ter Theil, die Hiforie 
aller zwifchen den,Nordifchen Potenzen, Dänemark, 

* Schweden, Rußland, Polen und Preulsen gefchlode- 
nen Tractaten in fich haltend. ebend. 1747. gr. 8. 

*Die fiegende Republik, oder die vernichtete Bourbo- 
nifche Staatsklugheit; aus dem Franzófifchen über- 
Setzt: 2... 1742. 8. 

* Summarifche Vorftellung des gegenwärtigen Zultandes 
von Italien in Anfehung des Teutfchen Reichs, zur 
Erleuterung Art. X. $ 10 Capitul Caroli VL. 
Göttingen 1742. gr. 8. 

* Patriotilcher Vorfchlag zu einem ` Frieden zwilshen, 
. Bayern und Oefterreich, wodurch nicht allein beyde 
_Partheyen ibren befondern Vortheil erreichen, ſon- 
“dern auch die Balance von Euro a, und die Sicher- 
heit und Ruhe des Teutfchen. Reichs befeftiget wird. 
ebend. 1743. 8. 

Tractatus de dignitate Auguſtiſſimi Romanorum Impera- 
toris ex publici iuris fontibus- clariſſimit et hiftoria- 
rum monimentis fidei dignis compofitus. "Tomus I. 


Froftat Erfordiae apud bibliopolas . 1745. 8. Die Ge- 


d Unpartheyifche 


1 H 
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fchichte- diefes unvollendet ' gebliebenen W. erks erzählt | 


Gefner in Memoria Schmaufsii. . | 
Von der Wichtigkeit der Grafíchaft Flandern, in An- 
fehung der Balance von Europa. Göttäng. 1745, 8. 
Compendium iuris publici 8. R. Imperii, zum Gebrauch 
der academifíchen Lectionen verfaíst Leipz. 1746. 
gr. 8. Goett. 1752. 8. ebend. 1754. 8. Ae und 
` verbellerte Ausgabe, mit kurzen Anmerkungen von 
Joh. Heinrich Chrift. von Selchow. ebend. 
x 1766. 8. 5te Auflage, mit kurzen Anmerkungen von, 
demfelben. ebend. 1782. 8. Franzöfifch (von Che- 
valier du Buat) unter dem Titel: Tableau du Gpu- 
^ernement actuel de l'Empire, par J, J. Schmaufs 
— Traduit de l'Allemand, avec des Notes hifioriques 
et critiques par M***. ibid. 1755.8. ^ `. 
Betrachtung ab 
Bond der Niederlande. ebend. 1747. 8. | 
Anmerkungen über einige Stellen der Wahl - Capitula- 
tion Caroli VII. ebend. 1747. 4. \ 
"Vorftellung des wahren Begriffs von einem Recht de 
Natur. ebend. 1748. 8. ' 


. Nothwendiger Ahhang zu feinem Compendio juris pu- 


blici, betreffend diejenigen Stellen, die in der Leip- 
ziger Cenfur geändert worden. ebend. 1748. gr.'8. 

Vorkellung desjenigen, was wegen der 

ahl eines Römifchen Köpigs Hechtehs ift. 1751. 4.. 

Auch in der Sammlung unterlchiedlicher — Schriften, 

welche in diefem Jahre zum Vorfchein gekommen 

. find, die Röm. Kónigswahl betreffend (Frankf. und 


Leipz. 1751. 4-). Franzöfifc. à la Haye (Goett.) 


1751. 8. | 
Hiforifches Ius publicum des Teutfchen Reichs, oder 


, Auszug der vornehmen Materien der Reichshiforie, 
welche zur Erkenntniís der Staatsverfaflung des Teute 


, [chen Reichs von denen àlteften Zeiten bis auf die 


' heutige dienen. Gótting. 1752: gr. 8. | 
‘Neues Sykema des Rechts der Natur. ebend. 1754. & 
Kurze Erläuterung und Vertheidigung [eines Syftematig 
, Juris naturae. ebend. 1755. 8. i , ` 
urzer Begriff ‚der Hiftorie der vornehmften Europäi- 


^ 


Íchen Reiche und Staaten, 'zum Gebrauch der'aca- 


.“demifehen Lectionen verfaflet. ebend. 1755. 


a 
Reflexiones über die Palage des Rheins bey Schreck ; 
das Neapolitanifche Lager bey ‚Veletri; der Spanier 


* 


^ 


er den gegenwärtigen verwirrten Zu. `` 


A 
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` 


Retirate von- Oneglia; in dæ N. Enrop. Fama Th,” 
. 110. S. 176 u. R. 


, A 


. Gab heraus: 


Knipf childii Tractatus de iuribus e t privilegiis- Ci- 
witatum Imperialium; cum notis etc. Ulmae 1734. 4. 
Und dann mit Jak. Sturm's und Jak. Wenker's 
Anmerkungen. Argent. 1740. fol. 


Antheil an. V. Senkenberg's Neuen und volifándi- 
~ gen Sammlung der Reichsabfchiede (Frankf. am M. 
1747. 4 Bände. fol) Pergl. Gefnezi ‚Biographia 
acad. Gotting, Vol. I. p. 130. 


. Nach feinem Abflerben erfchienen : 


J. J. Schmaufs’ens akademifche Reden und Vorlelun- 
gen über das Teutfche. Staatsrecht; herausgegeben 
von Joh. Albert. Hermann Heldmann. Lemgo 
1766. 4. In, 
` Vergl. ‚Götgen' 4 gelehrtes Europa Th.. P 8. 614—617. — 
Mofer’s Lexicon der jesztieb. Rechtsgel. Th, 2. S. 252 — 
984. — Univerlallexikon allet Wiffenfch, Th. 35., S. 294—296. 
— Weidlich's Gefchichte der jetztleb. Rechtsgel, Th. e, 8. ` 
429—487. — J. M, Gefneri Memoria J. J. Schhaujsii.. 
Goett. 1757. fol, Et in eiusdem Biographia acad. Gottiug. 
ab J, N. Eyringio collecta Vol. I, p. 109—130. — Püt- 
ger's Gel. Gefchichte der Univerfitát zu Göttingen Th, 1...5. ` 
$0—58. — Def/en Litteratur des Teutfchew Staatsrechts Th, 
e, 8.5$—9. — Büjehing Beyträge zur Lebensgeích. 
. denkwürd. Perfonen Th. 8. S. 269. 297. —  Saxii Onomall, 
litter. P. VÍ. p. 355 fq. — Weidlich's Verzeichnis aller zu 
Halle: herausgek. jurit, Difp. u. Programmen; im Anhange S. 
. 45 V, Ê — Ernefi a. a. Q: S. 2908—83} ` ` 


SCHMELZER (GEBHARD Auaust) | 
“ Magifier der Philofophie und fürfl., Schwarzburgi» 
"m Konſiſtorialaſſeſſor und Paftor zu Frankenhaufen, 
hernach Honfiftorialrath , - alsdann auch Superintendent 
und: Paflor primarius dafelbft, wie’ auch Leit 1793 Hir- 
chenrath. Geb. dafelbfi am voſten Auguft 1723; Seſt. 
am Liten Junius 1798. 
Dill. Nexus dictorum T ad Hebraeos Cap. V, II 
| wsque ad VI, 12. ‚per uftratus. "Gigs r 1730+ + U 


H 
SU 
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Dif. de antiquo Bafileenfis bibliothecae còdice Graech 
quatuor Evangeliorum manu in membrana fcripto ob- 
"lervationes quaedam criticae, Gotting. 1750. 4. - | 

De pravo cupiditatum ardore.irrito et vaniffimo ' Jac. ; 

» 5. 6. ibid. 1752. 4. | | 


SCHMERBAUCH (GorrLoB HEINRICH). 


Rektor der Schule zu Luckau in der Niederlaufttz : 
feit 1753: geb. zu Gommern in Hurfachfen am 1aten *) 
Februar, 1715; gefi. am. o2flen **) Junius 1782. RP 


Progr. de ratione explicandorum in Íchola veterum au- 

' ctórum fapienti. Luccaviae 1744. 4. n 

— Elogium M. Jo. Godofredi Leföhnerti, hifto- 
riographi quondam Saxo-Gothani, atque Profelforis 

. eiusdem Gymnafii clarifhimi, bibliotheca fua, po& vi- 
tam fuperfüite, Icholam Luccavienfem egregie ornantis. 
ibid. 1755. 4. TT T 

' e— de meritis principum: Electorum Saxonum in pacem 
, Auguftam. ibid. eod, 4. l | 
e de terraé motu tempore morientis Servatoris. facto. 

ibid. 1756. 4. ` er ' 
— de Cacodaemone typos futuri hominum Redemtoris n 
eludente: ibid. 17599. ^... ` on 
— de Sancto Spiritu, Chrifi gloriam amplificante ad 
Joh. XVI, 4. ibid. 1760. 4. |. ^ 
— de divina in Lyceum Luccavienfe providentia. Dia- 
` tribe I. inek, quae facies fcholae fuerit ante facro- 
 - zum repurgationem, et de Lutheri et Melan-. 

- chtonıs metitis in illam. ibid. r760. — Diatr. I. . 4 
de legatis [cholae factis. 1761. — Diatr. III. de cop- | 
victus publici originibus, et quomodo is patronorum 

. munificentia fit conftitutus. 1762. — Diatr. IV. ineft 
elogium b. Lic. Samuel. Sturmii, qui legato res 
'fcholae auxit. eod. — Diatr. V. ineft feries Recto- 

'. zum et Gonrectorum ab an. 1596 usque ad an. 1665. 
— Diatr. VI. ineft elogium b. Chriftiani Crucia- 
ni, Rectoris Lycei Luccenfis, qui illud poft publica 
mala reftituit. — Diatr. VII. de exítructione trium - 
aedificiorum fcholafticorum aliisque in.Lyceum divi- : 
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*) Nach andern am .ı5ten. 
**) Nach andern am sıllen. 
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‘nis beneficiis. — Diatr. VIII: de Bibliotheca Lyc 

^ Luceavienfie. Luccav. 1768. — Diair. IX. de exittu- 
ctione novi aedificii fcholaftici. ibid. . . . — Diatr. 
X. cui ineft elogium b. Godofr. Hechtii, Lycei 
Rectoris. . . . 4. 

Prolufio ad recolendam memoriam beatifimae Comitis 
‚a Promniz, de illo bonae mentis munere in praes 
anti virtute omnes elogiorum honores reoufintez 
ibid. 1763. fol. 

— de veuffis, cur condionum fuarum argumentum fece- 

^ rmt-Chrifti in vitam reditum Apoftoli. ibid. 1764. A 

— de Chrifti voce in cruce versue2a, Ji o. XIX, 30- 

Ec 

— I de organis. ibid. . D de organis hydraulicjs. 
ibid. , 


, A 
e de perilluftri ‚gente n epbuaiá Tu fol. 
Ves. Joh, Dan, Schulzii Luccaviae litteratae P.I (1808. 9-43. 


SCHMERLER- (Jowans Ans) 


Studirte zu Nürnberg und von 1784 bis 1787 zu 
Altdorf , ward 1787 Hauslehrer bey dem Pfarrer Lam- 
pert zu HKrautoflheim und 1788 bey dem Kanton- Ge- 
bürgifcheh Archivar, Schindler. zu Bamberg, 1790 | 
"aber Rektor der gemeindlichen oder Gemeinde- Schule zu 
Fürth. Geb. zu Fürth ám goen Januar 1765; ; gef. 
am 1 5ten November 1794. ` 
Ueber die Befiimmung des Menfchen ; ; eine Gele; ene 

heitsrede bey, feiner ‚Einführung in die EN che 


Lehrftelle en der - gemeindlichen Schule in Fürth. 
- Schwabach 1789. 4- ` 
Ueber die Beftiimmung des Bürgers; eine Rede bey der ` 
etten öffentlichen "Prüfung feiner Schüler. Nürnberg 
, 1790. 4- 
Leichenreden, vorzüglich zum Gebrauche bey. foge- 
“nannten Lefeleichen auf dem Lande.  ebend. 1700. 
 &ter Theil. ebend. 1791.. 8. 
Sophro n's Lehren der WwW eisheit und Tugend für feine 
. . erwachlene Tochter, oder Verfuch einer YN«auenzim- 
mermoral. 3 "rengen Erlangen 1791. 8- | 


ke 


) SCHMERLER (Jonaxx Apan). | 23i 

Mar montel's moralifche Erzählungen, nach der neue- 

Ben Franzöfilchen Ausgabe überfetzt, 4 Theile. Nürnh. 
791, gr- 8. 


I "E 
*Fürther Intelligenz- und Wochenblatt. 1792. 4 , (Er 


kamen nur wenige Stücke davon heraus.) _ 
Hochzeitpredigten. Coburg 1792. 8. . 

Vorlefungen über die Naturlehre, meinen lieben Mit- 
bürgern gehalten. Mit Kupfern. Nürnberg 1792: T 
Vorlelungen über. die bürgerliche Moral; feinen lieben 

Mitbürgern gehalten und meiftenfheils mit moralifchen 
Erzählungen belegt. ebend. 1792. gr. & : 2te Auflage, 

, und zugleich der 2te Theil. ebend. 1795. gr. 8. 

* Freymüthige Betrachtungen über die dogmatifchen 
Lehren von Wundern und Offenbarung; ın Briefen 
an einen Freund, (Bayreuth) 1792. 8... 

Beichtreden. 2 Theile, Nürnb. 1792. 1793. 8. 

Moralifche Erzählungen und Schilderungen, gefammelt 
u. f. w. Ies Bändchen. ebend. 1793. 8. 2te Auflage. 

, ebend. ..... ME 2 

Gefundheitslehre für Kinder; zum Beken armer Waifen. 
ebend. 1793. 8. mE 

Sophron!s Lehren der Weisheit und Tugend, für 
Seinen erwachlenen Sohn; oder Moral für Jünglinge. 

"2 Theile. Leipz,'1793. 8. Neue Auflage. 2 Theile. 

ebend. 1798. 8. d | _ 
-Lateinifch - Teutfches und Teutfch - Lateinifches Wörter- 
buch, zum Gebrauch für Schüler beftinmt und aus- 
gearbeitet. Erlangen 1794. gr. 8. (Den Teutfch-La- 
teinifchen Theil hat der damahlige Kallaborator Popp 
in Erlangen verferdige) ete, von M. Kafpar Ja- 
kob Befenbeck, Rektor des Gymnafiums zu Er- 


. langen, durchaus vermehrte und verbellerte Ausgabe. ` 


 ebend. 1809. gr. 8. | | 

. Allgemeiner Volkskalender für den Bürger und Land- 
. mann, auf das J. 1795. Nürnb, 1794. 4. 

Von lieblofen Urtheilen; in der Leipzig. Monatsfchrift 
für Damen 1794. S. 11. S. 122—153. St. 12. S. 194 
— 21.5. U 

Recenfionen in der Neuen Nürnbergifcheu | gelehrten 
Zeitung. ` Uf SRI ` 


x 
1 


. LI 
‚Sein Bildnifs vor feinen Vorlefungen. über ‚die bürgerliche Moral, 
and vor feiner Lebensgefchichte von Sehlez. 


D . - i . . 
, Vergil. Intelligertzblatt der Allgem. Litter, Zeitung 179%. Nr. 67. 
$688. — Schmerler’s Lebeusgefchichte, gefchrieben von ' 


— 
2 
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Seinem Freunde J. F. Schles. Nürnb, 1706. e, 8 u Sie- 
Benkecs Materialien zur Nürnberg. Gefchichte B. 4. St, 39- 
S. 387 — 404. — .Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 
1794. B. 1. 8. 18 — 49- — Ernefli a. a O. S. 216— $54. 
=x Nopitfch'ens ten Supplementenband zu Hill's Nūrs. 
berg. Gel, Lexikon 8. 8285. 


SCHMERSAHL (Etras FRIEDRICH). 


Studirte zu Lüneburg und leit 1737 zu Jena, auf 
welcher Univerfitàt er die Magifferwürde erhielt; dann - 
feit 1740 zu Göttingen, wo er fich die Rechte eines le 
fender Magiflers erwarb, gieng jedoch noch in demfel. 
ben Jahr nach Hannover, wo er 1741 unter die Kandi 
daten des Predigtamts aufgenommen ` wurde. Nachders 
er an einigen Orten Hauslchrer gewefen. war; fo wurde 
er 1744 als Feldprediger mit den damahls an den Rhein 
mar[chirenden Hannöverifchen Tr uppen  angefiellt. Im 
J. 1746 ward er Paflor zu ótemmey unweit Hannover, 
` und zuletzt 175 . Gar nifonprediger zu Celle. Geb. zu - 
Dannenberg am oten April 3719; gefi. 1774 
Traite de l'avarice. à Jene 1740. 8. Nouvelle edition 

augmentée. à Celle 1758. 8. 


Dif. de poffibilitate formandi ideam univerfalem ex 
unico obiecto. fingulari. ibid. eod. 


— de opinione. ibid. eod. 4. Nova editio. Cellae p 


1758. 4 

Corieniatio de virtute. Jenae 1740. 8. 

Mifcellanea Rili poétici. ibid. eod. 8. Rintelii 1750. 8. 
Hildeflae 1752. 12. 

Diff. de fundamento religionis in atheo exiftente. Goet- 
tingae 1740. Rintelhi I A 

. Hrn. Te Noble Eckel 5 T78. A in gewillen Lehr- 
-fátzen und Betrachtun en, welche fowohl die Sitten- 
lehre und Staatsverfallung an die Hand giebt, als 

, auch aus der heil. Schütt und andern Büchern der 
Gottfeligkeit genommen find; aus dem Franz. ` ins 
Teutfche nach der neueften Ausgabe überfetzt,. mit 
einigen Anmerkungen verfehen. Jena 1740. 8. 

Hiftorie der Weltweisheit überhaupt ; nebft einem Vor- 
‚bericht von den bisherigen Verfaflern dieſer Hiſtocie. 
‚Zelle 1744 8. 


VU 


v 
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Zuverläfhge Nachrichten. von jüngfiverftorbenen Gelehz- 


ten. Iftes Stück. Zelle 1748. —  2tes Stück. ebend. 
1749. — 3tes.und 4tes Stück. ebend. 1750. 8. (Diefe 


A Stücke machen den erflen Band aus.) — nten. Ban- 


des (Ben und 2tes Stück. ebend. 1751. — tes Stück. 

ebend. 1752. — 4tes Stück. ebend. 1753. 8. 
Gelchichte jetztlebender Gottesgelehrten. 8 Stücke (uel- 
gé einen Band ausmachen), , Langenlalza. 1751. — 


755: 
hide rie de&nitiva, hb. e. definitiqnes “ad theologiam 
[pectantes » €x Ícriptis recentiorum collectae, partim 
brevius aut luculentius propofitae digelaeque lecun-' 
dum ordinem alphabeti. Gotting. I751. 8. Hannoveruo 

1766. 


B. - 
Die natürlichfte Erklärung der Gefchichte Saul’ s mit , 
der Betrügerin zu Endor. Hannover und, Wittenberg 


1751. — 2tes Stück. Hannov. 1752. 8. 


f Homiletifche Vorrathskammer; oder: Fortgeletzte 


Sammlung von Predigten und andern Reden aus be- 
rühmten und gelchickten Federn heutiger Gottesge- 


. lehrten. roter Theil Langenfalza 1752. — Hter ` 


Theil ebend. 1753. 8. Die erflen 9 Theile. befargte 
. Adam Friedr. Wilh. Saalfeld, S. oben delen 
Artikel. 


. Neue Nachrichten von jüngfiverfiorbenen - Gelehrten. 


ifter Band (beftehend aus 4 Stücken). Leipz. 1753 — 


3754. — 2ter Band, nebft nóthigem Regiſter (oder ` 


"stes bis 8tes Stück). ebend. 1734 — 1756. 8. 
Vermifchte, Beyträge zur Gefchichte jünglt verftorbener 
. Gelehrten. Iſtes St. (mehr kam nicht heraus). Celle 

1756. B. 


Fili regni eiiciuntur in tenebras externas; commentatio 


theol. ad Matth. 8. ibid. 1758. . 


Der Freund Gottes bey gewichener Kriogsmoth; eine 


‚Dankpredigt. ebend. 1758. 


4. | 
es der Schriftftelle I B. Mat 6, 4 ' ebend. 


759- 4- 
Avah der Rulandbrüderfchaften. ebend. 1759. A 


Lebensgefchichte des Hrn, E. F. Schmerfahl's — 


(von ihm felbff) aufgefetzt, und zum Druck befördert 
durch Joh. Chph. Ludwig, Pak. ad B. V. M. in 
^ valle zu Nordbaufen. 4 Stücke. Langenlalza 1759: 8. 


Neue mit dem Kupfer (vielleicht mit einem Portrát?) 


vermehrte J 1765..8. 


Sn 
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Latenlche Gedichte, die theils in feinem, . theils unter 
fremden Namen zu Jena 1738, und 1739 gedruckt 
wurden. . WW 

Gedanken über Rredig, Salom. 12, 12; in der Ham- 
burg. vermilchten Bibl. B. r. St. 5. S. 858 — 861. — 
Beantwertung der dritten Frage, die fich in dem er- 
Ren Stücke des sten Bandes der Hamburg. verm. 
Bibl. S. 176 befindet, und darauf ankommt, welches 
die Urfache fey, warum von den 4 Evangeliften nur 

‚der einzige Johannes melde, daß Petrus derje- 

. , nige Jünger fey, der dem Malchus das Ohr abge- 
*' hauen habs? ebend. B. 2. St. 5. S. 871—873. — 
Gedanken über Marc. 3, 21; ebend. A 6. S. 989 


dä — 991. e 

Ein Teutfches: Gedicht von. der Verftellung der Men- 
= '. Leben, in fo fern fie der Aufrichtigkeit entgegen ge- 
Setzt ift; in den Belüft. des Verltandes ù, Witzes 
(Leipz. 1743): Okt. 5.393 — 399. IL 
Die nöthige Wachfamkeit der Menfchen in Anfehung 
der fündlichen Gedanken, eine Predigt; in Fried. 
Wagner's Samml, àüserlefener Kanzelreden Th. 3.. 
© 7 8S. 715— 736. — Die Blödigkeit des menfchlichen 

. Verftandes; ebend. Th: 6. S. 527 — 546. | 
Gedanken über Offenb. Joh. 2,.17; in dem Hefhfchen ` 
,. .Hebopfer St. 44. S. 346—350. — Meenung, dafs, 
, ^ die Ehe des Wittwerg mit der Schwefter feiner ver- 
fiorbenen Frauen den Chrifen in der Bibel nicht ver- 
boten fey; ebend. St. A5, — Anmerkung bey des 
NHrn. D. Joh. Diet. Winkler’s Erklärung der 
‚Schriftftelle Hebr. 5, 7; ebend. St 46. — Erfes 
Schreiben an die zween Meifnifchen Prediger an der 
` ‚Elbe obnweit Dresden, welche in dem 47 u. 48' St. 
des Hef. Hebopfers ein theol. Sendfchreiben abge- 
: lafen haben; bend. St. 49. — Prüfung einer neu 
hervorgetretenen Betrachtung über die Möglichkeit 
. der Auferfhehung der Todten; ebend.: St. 50. S. 922 


Die Bitte zu Gott, eine Predigt; in der Homilet. Vor- 
rathskammer Th. 7; — Das Unternehmen der Men- 
fchen, eine Predigt; ebend. Th. 8. — Das vergnügte 
Erwarten: des Todes; ebend. Th. 9. S. 788—810. — 
Anmerkung zu dem 17 und r8 Stücke der Hannóve- 
' . rifchen gelehrten Anzeigen vom J. 1750 (über Luc 
2, 2); ebend. 1751. St. 16. — Erfahrung von einer ` 


P 
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Verminderung der verigjährigen Peldmäufe; ebend; 

> Stiar, .— Abhandlung von der Flachsnabrung ; ebend, 
"$5.86 u. 87. — Erfahrung von einem bey gewillen 
Witterungen entftehenden Vorzuge der magern Aecker 
"Zog den fetten, ebend. St. 9o. 

Nachricht: vom dem. hochádlichen Gefchlechte derer 
. Herren. Ggs Reden; in dem Hamburg.. Magazin. 8. 
Q0. S. 642 — 647. — ‚Nachricht von dem alten ritter- 
bürtigen Gefchlechte der Herren yon der Decken; 
` Leben B. 9. letztes Stück. — Abhandlung von dem 
Baumfchnitte; ebend.’B. 10. S. 42 — 66. — Von der: 
Eichenzucht; ebend. B. 15. Nr. 5» 

Umftändliche Verneinung der fireitigen Frage: : Ob es 
‚göttliche allgemeine Pofitivgefetae gebe? 1fer Auf- 
tz; in dem Brem- u. Verdichen freywill. Hebopfer 

Bey 3 S. DO» 

Predigten in Low 's neuen Samml. gründlicher .ı Ju, er- 
baulicher Canzelandachten Th. ı (1754). 

Nachricht von dem adlichen Geíchlecbte der Herren l 


von:Alten; .in den Teutfchen Schriften der Duis- ` 


burg. gel. Gefellfchsft Nr. 3 (1759. gr. 8). 


\ Vergl. Trinius Geíchichte berühmter Gottesgelehrten B. 2. 8. 
29—53. — Seine vorhin ungsführte, von Ludwig her- 
auigegebene Seibäbiographie, - 


SchHMETTERER (Movest): 


Nach Vollendung der Humanioren trat er in das 
Benediktinerklofler zu St. Peter in Salzburg, und legte 
~am ııten Sept, 1757 die Ordensgelübde ab. Im]. 1762 . 
wurde er Priefler, . und ‚fiudirte darauf die höhern Wife 

, fenfehaften;, vorzüglich Rechtsgelehr[amkeit. Im Auguft 
x 2766 vertheidigte er unter Confl. Langhaidex’s For- 
fitze. die Dif. de multiplici privilegiorum fignificatione, 
nebfl angehängten Sätzen. aus der gefammten Rechiswif- 
ferfchaft, und erhielt hierauf am ıgten Nov. deffelben 

` Jahres die juriflifche Doktorwürde. Noch in diefem Jahre 
wurde er an der Univerfität zu Salzburg .au/serordentli 
cher, 1770 aber ordentlicher Profe[for. des Kirchenrechts, 

‚ und bekam zugleich den Charakter eines‘ fürfil. Salzbur- 
gifchen geifllichen Raths. Allein, am Ende des Schul- 
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‚ Jahres wurde. er. fines. Lehtamts eer Land Er. ‚uerfah 


‚hierauf eine Zeit‘ lang die: Stelle eines Hofmeifers- bey 


den fürfllichen Edelknaben ; und kam alsdann als Nonnen- ` 


` beichtvater nach St Georg'en Zu Längfee .- in Kaärn- 
then: nach der; Aufhebung diefes Klofters aber ( 1788) 
kehrte er nach Salzburg zurück, und wurde Beichtvater 


in der Frauenabbtey auf dem dortigen Nonnberz. - Geb.. 


‚zu Metten in Unterbayern am Mie Märg 17385 st 
` om 29/ffen . März 1784. ur. 


Die erwährite Difputation. 


Differtatio E de origine, et variis gradibus olericorung ` 


in primis quinque ecclefiae faeculis.. ‚Salisburgi 1771. 4. 
Introductio in univerfum ius canonicum. ibid. 1772. 4. 


Gerti, Zauner's biograph. Nachrichten von, den Salzburg. 
Bechislehrern 8, 181 u, f. : 


^ 


Graf von ScHMETTOW (WorbzwAm ` 
| i. FRIEDRICH), |. 
~ © Sohn: des Folgenden. - — 
War in jüngern Jahren Officier unter den Dänifchen 


- "Truppen. Im J. 1767 ernannte ihn der König von Dä- . 


nemark zum Gejandfchaftsfehretär zù "Madrid, 'wo er 


während der Abwef[enheit des Gefandten bis zum Sommer ` 
1769 als Gefcháftgráger blieb, in demfelben Jahr zu fei. | 


nem · Generaladjutanten. (ein blofser Titel, und. mehr ;eine 
Hof- als Militärcharge),. und ſolickte ihn. als > Geſand- 


ſchaftsſekretar nach Warſchau, 1772 aber zum æuſtoror- | 
dentlichen Gefandten am . Flurfächfi/chen Hofe. Im J. 
1973 bat er um feinen Abfchied, erhielt ihn, und trat 
ganz aus Dänifchen , Dienften. In: demfelben Jahr erhielt 


er den Kurpfälzifchen Löwenorden, und trat als gehei- 
mer Rath, in Kurpfälzifche Dienfte, verliefs fie aber 


fchon 1774, begab fich nun auf Reifen, hielt Ech aber. 
meiflens bey dem Kardinal von Rohan zu Paris auf... 
Im J. 1778 zog er. nach Ploen in Holflein, war aber 


verfchiedenemahl auf, lange Zeit abueſend, unter andern. 
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. 1787 und 1788 zu Speyer. ImJ. 1781 ertheilte ihm der 
König von Dänemark eine Penfion ; und 1790 erhielt er 
den Auftrag, im Ploenifchen Landgericht und dem Ploe- 
nifchen Honfiflorium Platz zu nehmen; welches zuletzt 
feine einzige öffentliche, Befcháftigung ausmachte, Geb. - 
zw Celle im Hannöverifchen . am gëfen Februar 1749; 
gefi. am Gren Julius 1794; ' ` EE 
* Der Egoisinus, ein Lufifpiel in 5 Aufzügen von dem 
Herrn Cailhava; aus dem Franzófifchen überfetzt. 


€ Hamburg) 1778. & | ur 
*Abrege du Droit public d'Allemagne. à'Amfterdam 


1770. 8. = , d 
“Ude Einpfindeley ‚und Kraftgenies > Modevorurtheil 
und Schimpfreden, auch einigen ernfthaften Gegen- 
fnden. ılter Heft. Deífau und Leipzig 1782. — 
2ter Heft. ebend. 1784. gr. 8. _ | 7 
*Ein kleiner Beytrag zur Kenntnifs des Franzófifchen 
. Staats, von einem Nordteutfchen; als ein Anhang 
en den beeden Schriften, Finanzzuftand des Franzó- 
— fiíchen Staats, und Necker in Briefen an Ifelin, 
(Ohne Druckort) 1784. gr. 8. - D 
Beantwortung der Frage: welches find die ficherften, 
leichteften und wohlfeilfien Mittel, die Heerftrafsen ` 
c- wider Räubereyen und Gewaltthätigkeiten zu fichern? 
eine von der.kónigl. Societát der Willenfchaften ‚zu 
` + Göttingen im J. 1788 gekränte Preisíchrift. Hannov. 
- 1789: gr- 4... Auch in dem Hannóver Magazin 1789. 
, 8t. 2—6; und. mit einer Vorrede, neuen Anmerkungen 
und einem Anhange vermehrt, in feinen kleinen 
Schriften Th. 1. Nr. 9. BE 
* Patriotifche: Gedanken eines Dänen über ftehende : 
:: Heere, politifches ‘Gleichgewicht und: Scaatenrevolu- 
.: tion, (Altona) 1792. B. ate verbellerte und vermehrte 
, "Ausgabe. ebend. 1793. 8. gte Auflage (mit feinem 
| Namen), ebend; 1795. 8. Dänifch. : Kopenhagen 
1794. 8. — OV | 
Erláuternder Kommentar zu den patriotifchen Gedanken. 
‚eines Dänen über ftehende Heere, politilches Gleich- ` 
- gewicht und .Staatenrevolution, von dem Verfaller 
derfelben; .veranlafst durch ein in Kopenhagen er- 








fchienenes anónymifches Pasgüill, betitelt: Gedanken ` 


. ‚eines Norwegifchen Officiers über die patriotifchen 
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' Gedanken eines Dänen u. [; w. Mit Beylagem. (Al- 
tona) 1793. 8. . Däni/ch. Kopenh. 1794. 8. . - . 
An Se, königl. Majeftät zu. Dänemark ‚und Norwegen 
allerunterthänigfie Erklärung ableiten W. F. Grafen 
v. Schmettow, in Betreff angefchuldigten Mils- 
brauchs der Pre[sfreyheit. (Ohne Druckort) 1794. 8. 
` duch im Hiftorilch- politifchen Magazin März ' S. 262 
— 284; und in den: Annalen der leidenden Menfch- 
beit 1794. Dänijch. Kopenh. 1794. 8. _ 
An Ihro königl. ‚Majeftät zu Dänemark und Norwegen 
' allerunterthänigfie Erklärung abfeiten W. F. Grafen 
von Schmettow, .betreffend das allerhóchfte Re. 
. Script vom 4ten May dieles Jahrs. (Ohne Druckort) 
1794. 8.. Auch in den Annalen der Jeidenden Menfch- 
. heit 1794.. | nn 
Lettre A Mr. Aubri fur la Litterature Allemande; als 
. Vorrede vor der von Aubri verfertigten Franzöj. 
Ueberfetzung der Leiden des jungen Werther's 
(a Pars 1777. Sie c 
. * Von den Stiergefechten in Spanien; in Schlözer's 
Briefwechlel Tb. 9. :8..68— 88 (1781). — "Vom ` 
Mifsbrauch der Jagd; in deffen Staatsanzeigen Th. 
10. H. 38. S. 137 — 148 (1787). — *Ueber das Dà- 
nifche Finanzwelen; ebend. Th. r1. H. 42. S. 237— 
. 246 (1788). EE m | 
Erklärung über den Kardinal und Fuürfbifchoff von 
Strasburg, Prinz Louis von Rohan,- veranlafst 
- durch eine Schrift, betitelt: Wiederhall aus der 
Teutfchen Lefewelt auf des Hrn. Hofr. Schlözer's. 
Ausruf von Büchern nach einem Höllenplan; (bend. 
B. 14. H. 56. S. 506—512 (1790). ` | 
Auffätze in dem Hannóvenfchen Magazin vom J. 1789. 
“Unmalsgeblicher Vorfchlag, veranlafst durch Nr. 261 
‘ der Jenaifchen Allgem.. Litteratur - Zeitung vom. J. 
1792; in dem Schleswigilchen Journal 1793. St. 1. 
. S. 19—33. — *Man denke! Der Schneider behielt 
den Hut auf dem Kopfe, und der Laquey füeg in 
den Fiacre feines Herrn; ebend. S. 79 — 104. — 
Nicht jeder Unbeweibte verdient den Namen Hage- 
ftolz, noch den Spott feiner Mitbürger; ebend. St. 
3. S. 279 — 313. — "If das Lebendigbegrabenwerden 
wirklich fo [chrecklich, als man es fich vorftellt? ifi 
es fo gemein? ift kein ficheres Mittel dagegen? ebend. 
SA. S. 433.— 458. — Inquifition, Grimaldi und" 
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Aranda; ein Kommentar zu dem Auffatze: Les ex- 
trémes fe touchent, im März des Schleswig. Journals 
von 1793; ebend. St. . . .'— *Putz und Reinlichkeit 

. Gnd fehr wefentlich verfchieden; cbeud. St.... — 
* Was if begnadigen? ebend. St^. 


Nach feinem Tode kamen heraus: - E 
Kleine Schriften. (Ber und 2ter Theil. Altona 1795. 8: 


Eine Sammlung der hier angeführten und anderer vore ` 


her gedruckter, zum Theil auch ungedruchter Auffätze. 

— Ein dritter Theil follte. folgen und zugleich Nachrich- 
ten von des Verfa[Jers Leben, Handlungs» und Den- 
Kungsart enthalten, erfchien aber nicht. 

. Vom. "weiblichen Pantoffel; im Genius der Zeit 1796. 
St. 4. S. 419— 437. ' 

Ein Brief von ihm; in A. Hennings Mulaget 1798. 
St. 1. S. 15 — 27. 
Sein Bilduifs von Lips vor dem ifen Theil feiner kleinen 

Schriften. : 


Vergl. Genius der Zeit 1794. St. 8; und 1795. $t. 6. S. 218— 
946. — Schlefswig- Holfein. Froyinsialberichte 1794. H. 4. S. 
269 u. f. = Koppe'nr juri. Almanach auf das J. 1795. $ 
652—564. — Rorde:s Lexikon der Schlefswig - Holftein. 


s 


Schrififeller S. 498 — 504. — Ernefti 1 a. à. O. 8. 246 ee 248. 


. Graf von ScuHMETTOW (WoLDEMAR 
HERMANN ), 
^, Vater des Vorhergehenden. 


Studirte zu Leipzig die Rechte, und. lernte mehrere 


. Sprachen, [elbfi Hebräifch und 'Griechifch, gründlich, 
Dabey trieb er das thealogifche Studium eifrigfi, beſon- 
ders das dogmatifche. Er gieng alsdann nach Paris, 
und fludirte die Kriegskunft unter der Aufficht des Feld- 
mar/challs Lówendahl, feiner Mutter Bruder. In der 
Felge wurde er königl, Dänifcher Kammerherr, General 


-© der. Kavallerie, Ritter. vom: Danebrog und vom Elephan- 


"tenorden. War auch im J. 1764, Generalgouverneur von 


Norwegen; welche Stelle er aber bald wieder verliefs. ` 
Zuletzt privatifirte er zu Ploen. Geb. zu Dresden nm 
j sefi. am 9A ften Oktober 1785- 


~ id 


ame. 
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*Beyfpiele .zur Bildung eines Soldaten, Ihes Stück. 
Hamburg 1764. 8. 

*Blátter, aus Liebe zur Wahrheit gelchrieben. 1772. 8. 

* Der Katechelling, oder der Katechismusfchülen S. 1. 


et A. (1772) & 
* Auch Fragmente. 2 Stücke. Philadelphia 1783. 1784- 8. 
*Unfchuldige Wahrheiten. ..... 
Rede, die er bey feiner Aufnahme in die Mahleraka- 
demie gehalten; im Mercure Danois 1757. Febr. 


Vergi. Politifches Journal 1785. St, ii. 8. 1133 — ı114r. Auch 
S. 1318 u. fy Auch Kordes a a. O. S. 605^ Dl 


„ SCHMIDT *) ( Acuarrus Lupwis 
KARL), ^ ` 
"Bruder von Paul Wilhelm. 


 Studirte zu Jena bis 1747, unternahm alsdann eine 
Reife durch Teutfchland . nach Holland, "wurde 1748 zu 
Jena Doktor der Rechte, hielt - jurifiifche Vorlefungen, 
advocirte dabey, und that fich durch £elehrte Schriften 
hervor, fo, dafs der Herzog zu Sachfen - Coburg - Saal- 


^c 


feld ihn 1756 „als Regierungs- und Konfiftorialrath nach 


Coburg berief. Im J. 1763 gieng er als. Hofrath, Pro- 
effor der Pandekten und Beyfitzer der Juriftenfakuleät 
und des Schöppenfluhls nach Jena zurück. Im J. 1766 
wurde -er wirklicher zweyter geheimer Afi ‚fRenzrath zu 
Weimar, und 1776 wirklicher geheimer Rath und Kanz- 
ler der dortigen Landes- Regierung. Geb. zu. Jena am 


` gten Zi 1795; gefi. am 6ten Julius 1784- —. 


Dni 
*) Um die Verwirrungen móglichf zu vermeiden, welche aus 


der Vervrechfelung der Menge von- Schriftüellern, die fich 
SCHMID und SCHMIDT nennen, zu entítehen pflegen, indem 


wird, ja, wohl mancher íelbft nicht immer genau genug in 

der Rechtíchreibung feines Namens verfahrt; fo hält man es 

für das xatbfamíte, fie nach dem Alphabet ihrer Vornamen zu 

ordnen, und jeden dann fo zu Schreiben, wie er gewöhnlich 

gedruckt wird, oder wie er fich felb& auf den Titeln feiner 
- Schriften zu Schreiben pflegte. : 


oft einer und derfelbe bald SCHMID, bald. SCHMIDT gedruckt 
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'- Jenae: 1748. 4. . | 

—— de valore teftamenti a teftátore obliti. ibid. 1750. 4. 

— ‘de collationé' Canonicatus inferioris, quatenus differt 
. a collatione Canonicatus Ecclefiae cathedralis. ibid. 


, 1752. 4 


 — de. Nomis ibid. 1753: 4p 7 


— de concuríu actionum in genere. ibid. eod. 4. 


Diff. inaug, (Praef. Budero) de operis Burgenfium. | 


— de actionibus elective concurrentibus, ^ fi actori ius 


reale competit.. ibid: eod, 4. 

— de agtiopihus elective. concurrentibus, fi. actorí ius 
perſonale competit. ibid. eod. EM 

— de actionum concurfu fuccefhvo. ibid. eod. 4. . 


— de actionum cohcurfu cumulativo. ibid. eod. 4 Die 


Je 5 letzten. Differtationen kamen zufammen' unter dem, 


‚ gemeinfchaftlichen Titel heraus: Commentatio de con- 
- curfu actionum. ibid. eod. 4. | 
Inftitutiones iurisprudentiae ecclefiafticae; addito Pro- 
celu -Confiftoriali, ad ufum Fori Evangelici methodo 
"` Íyfteimatica adornatae. ibid. 1754. 8. ^ | 
Diff. de generibus continentiae cauffarum. genuinis. ibid. 
eod. 4. ` ` | Us EE 


—. de 'teffaménto priore derogante pofteriori. ibid. ` 


1755. 4. " 


— bpit. de impugnandis adminiftratorum rationibus, 


poltquam adprobatae funt. ibid. eod. 4. ` 
Principia iurisprudentiae ecclefiafticae Pontificiorum, me- 
i thodo: [yftematica adornata. ibid. 1756. 8. ' Editio II 
- auctior et emendatior. ibid. 1771. 8. Eine weitere 

Ausführung der vorher angeführten Infüitutionen. 


" füperioritáte nexu haud necellario. ibid. 1763. 4. 

— de iure detractus cum iure eollectandi nexu necella- 

" rio. ibid. 1765. 4. | | u | 

de caufhs, ex quibus perntiffa.eft rerum, quae rhi- 
norüm funt, alienatio. ibid. eod. 4. ' 

Kurze Anweifung, wie die Regeln der Kunft zu refe- 
riren angewendet werden müflen. ebend. 1766. 8. 


 Anweilung, wie die Regeln des gemeinen und Sachfi- 


Íchen' Proceffes gefchickt anzuwenden find. ebend. 
I766.,8. .- EE i 
Zuverlàfhger Unterricht von der Verfaffung der herzogl. 


Sächiüilchen, Gefammt- Akademie zu Jena, aus Akten  , 


" und andern Urkunden gezogen. ebend. 1772. 8. 
^ Zwölfter Band. — ^ r6 4 


Diff. f. Commentatio de iuris collectandi cum territoriali 


1 


i 
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Wefgl J. C, Héimburgii Progs. de ludicato dnomalo in olau- 
fuia remotae appellationis refcripto addita conípicuo; eius 
Diff. inang. praemiffum. — Weidlich's zuverläll. Nachrich- 
ten von den Jetztleb. Bechtsgel. Th, 5. S. 287 — 298. — Er- 
wefli à. a. O. Be 876 — 279. ` ' 


e^ EP \ _ 7 ; 
ScuMuipDT (Anton. WILHELM) 

‚Ehedem Preufsifcher Lieutenant, hernch Lehrer der 

'occidensalifchen Sprachen zu Nürnberg: geb. zu Königs- 


fee im. Hildbürghaufifchen  . ..; gefi, am... Mure 
1795. f i 


` *Lindamine, ` oder die befe Welt in wafmen Landen. 


2 Theile. London (Nürnberg) 1783. 8. Mit Kupfern. 
*'Teutfche, Ltalienifche, Englifche und Franzöfifche Be- ` 
" nennung aller Hauptdinge der Welt... Ein Lelebuch 
für die Jugend. Nürnberg.1786. gr. 8. . . . 
*'Teutfch , Franzöfifch, Italienilch , ‚Englifch, Lateinifch 

und Spanifches Wörterbuch, worinnen die, allerge- 

bráuchlichften Wörter nach ihren befondern Abthei. 
` Jungen und Capiteln eingetheilet und befindlich (imd, 
zu londerbaren Nutzen aller Stände, durch den Ver. 
faller der Benennung aller Hauptdinge der Welt auf 
eigene Koften ‚herausgegeben. 3 Theile. ebend. 1786. 


r. 8. EM 
Iralienifche, Franzófifohe, Englilche und Teutfche Ge 
fpräche, welche Datt eines Wörterbuchs dienen kön- 
nen. — Den Anfängern zum Befen herausgegeben: `~- 
ebend. 1793. 8. 
Apolagie juítifiée de la royanté et fouveraineté fi rabe - 
aillee à ce tems fi. pervers, tirée des propres paroles 
de l'Ecriture fainte; matière trés- importante à tout 
le genre humain fur laquelle les antiroyaliftes ne font 
nulle reflexion; '& la converlion desquels elle a été 
compoíée. (à Nuremberg) 1794. 4 


^ 


"Scumipr (Auavusr) 


2. | Für fil. Anhaltifcher Rath und Bürgermeifter zu 


Zerbfi: geb. zu... .;. geft.. 1766. - n | 


*Die Verwandlung der Domänen in Bauergüter. Zerbit 
17598 MEN 
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Auffätze in Jufti's politifchen, und kameralififchen u 
. Schriften, E | 


^X. SCHMIDT (BENEDIKT). 
'. Studirte zu Bamberg und Altdorf, und wurde auf : 
. der erfien Univerfität 1749 Licentiat beyder Rechten. 
Hierauf befah er einige -andere Univerfitäten, als Prag, 
Halle, Jena, Leipzig, Göttingen; wurde dann 1754 auf 
, der Univer fitát zu Bamberg .aufserordentlicher | Profe[for . 
der Rechte, 1755 bifchóffl. Bambergifcher wirklicher Hof- 
rath, 1757 ordentlicher Profe[for der Inflitutionen, des 
Natur- und JVölkerrechts und der Teutfchen Heichigo- 
chichte, wie auch Beyfitzer der Juriflenfakultát, Im L 
176, ernannte‘ ihn der Kurfürft von Bayern zu: feinem 
wirklichen Hofrath und zum ProfefJor der Infitutionen 
auf der Univerfitát zu Ingolfiadt. Ehe er dahin abgieug, 
lieft er fich noch zu Bamberg die Würde eines Doktors ` 
der Rechte ertheilen. Im J. 1766 wurde er dafelbft Pro- . | 
- ffor des Staats- und Lehnrechts. Geb. zu Vorchheim 
im Bomber eilchen am zıflen März 1726; gefl. am 5ten 
Oktober. 1778. 
Diff. inaug; (Praef. J. H. Bocrifio) de indole ac na- 
` tura iudiciorum Germaniae tam.antiquorum, quam 
recentiorum, ad ftatum iuris publici moderni, fuccin- 
cte explicata. Bambergae 1749. 4. Recula. Lipf. 
1752. 4. l j 
Grdlliche, áus denen Teutfchen Reichs- Staats- und ) 
denen befondern Hochfüft- Würzburgilchen Gefchich- 
ten, denen ohnlàugbaren Urkunden, und der alten 
"Teutfchen Gerichts-V erfaffung erläuterte Beleuchtung, 
dafs diefem Hoclhfüft, von feinem erften Urfprung 
an, in einem ohnverneinlich gefchloflenen Land com; 
petirenden Herzogthums zu Franken; worinhen aus * 
einer umftändlichen Bewährung die wahre welentli- 
che Rechte diefes, theils noch nie in feinen. ächten 
Vorzügen anerkannten Herzogthums aus unwiderleg- 
lichen Gründen beháuptet, theils aber die Gegne- — , 
silch von verfíchiedenen Priwatis eingeworffene Zw eif- m 


- 
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E EMEN 
fel flandhaft abgefertiget worden. Frankfurt u. Leipz. 

(1751. 4. | , ] 
Jurififches Bedenken und Gutachten, von einem, nach. 
befchwornen Ordens-Begeln aus dem Clofter ad Pro- 
tefiantes entwichenen, von aller Erbfchaft und Le- 
hens-Folge ausgelchloflen bleibenden Uebergänger; 
vulgo: De Apoftata ius in hereditate aut feudo fuc- 
cedendi non. amplius recuperante, nicht nur aus de- 
Aen natürlich und pofitiven Satzungen, fondern auch 
durch alle Theile der Rechtsgelahrheit, befonders 
aber dem Weftphälifchen Friedens-Schluß, als dem ` 
wichtigften Puncto diverforum religionis definitive 
entícheidenden Reichs- Grundfatze erprobet und auf- 
-gekläret.- Frankf. 1754. 4. Zu 
Progr. Erweis, wie dals fich die Reichs-Hiftorie A. 843 
mit dem Verdunifchen Vertrag; die Kayfer-Hiforie 
A. 964 mit Papft Leone VIII und Kayfer Otto- 


ne I anfange, und fo dann die Kayfer- und Reichs- . ` 


Staats - Gefchichte von der Hiftorie von Teutlchland 

. behutíam zu unterícheiden. Bamberg 1754. 4. : 
Gelchichtsmälsig Reichsgrundgeletzliche Prüfung und 
Erweis des (fic) Kaylerlich-höchften Kirchen-Gewalts 
über den unter die Weltlichkeit eingeruckten prote- 
, . ftäntilchen Kirchen-Staat. Frankf. u. Leipz. 1754. 4. 
Reichs - Friedenfchlüffige Wertheidigung der geiftlichen 
Gerichtsbarkeit. Catholifcher Reichsftànde über ihre 
Lutherifche Unterthanen aus gebenleitig ex hypothefi 
angenohmener Kirchen- Kayler- und Reichs, Staats- 
; Gelchichte, et Infirum. Pac. Wefphal. Art.V. $. 48 
beleuchtet und dargethàn. ebend. 1754. 4. Auch, mit. 
widerlegenden Anmerkungen, 'in der Sammlung. der 


Schriften. von der Selbfhülfe u. f. w. Nr. 5. 135- 


u. H 
Reichs - Gefchichtmàfsige Staats- Urfachen , warum unter > 
denen Carolingern das Teutfche Reich ein Wahl-. 
Reich verbleiben müllen und kein Erb-Reich werden 
können. ebend. 1754. 4. ` EM 
“ Principia iuris Germanici antiquiffi, antiqui, medit 
päriter atque hodierni, ex moribus, legibus, ftatutis, 
diplomatibus, actis publicis, fcriptoribus tam coaevis, 
quam recentioribus collecta et deducta, mec non in 
ufum academicum et forenfem adornata. Norimbergae 
1756. 8. mai. — - D 


. 2 d ( 
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Abhandlung von der Nothwendigkeit und Nutzbarkeit 
der Natur- und Völkerrechtslehre. Nürnberg 1759. . . 
Progr. de iure belligerantis in bellgerantem, vulgo: 

vom Recht kriegender Mächten (fic), Völker und S$taa- ` 

ten. Ingolftadii 1761. 8. c. 

'Orbereitungs - Grundlätze zu Erlernung einer Teutfchen " 
' König- Kayler- und Reichs-Hiftorie. Ingolf. u. Mün- 
chen 1761. 4. - 5 ' 


, Diff. Differentiae iuris naturalis, Romani Germanici et 


' Bavarici Provincialis Maximilianei civilis ‘circa _ 
fucceffionem coniugum inteflatam, teflatam et pacti- 
tiam, tam unilateralem, quam bilateralem, feu, reci- 
procam. Ingolf. eod. 4. 


^. Hifloria iuris, nec non iura allegandi, iisque ftudendi 


. mgthodus ac ordo. ibid. eod. 8. mai. 
Din, hiftorico - politica de iure adlegandi Statuum Impe- 
rii; oder: vom Reichs-Ständifchen Hoheits - Recht, 
Su dem künftig mit denen auswärtigen anjetzo krie- 
genden Cronen und Mächten zu errichtenden Frie- 
en, Gelandte su Íchicken und abzuordnen. ibid. 
17684. | IN 
Principia iurisprudentiae Romano - Germanicae, una 
cum Hiftoria iuris, nec hon iura allegandi iisque ftu- 

dendi methodo ac ordine. ibid. eod. 8. - 

Dil. hift. publica de praerogativis E ifcopatus et Prin-. 
cipatus Bambergenſis. Ingolft. et Monachii 1764. 4. 
Oratio de punctis comitialibus Catholicos inter et Pro- 

tefantes agitatis, pace Hubertoburgica et Capitula- 
, tione Jofephi LI determinatis. Ingolft. 1764. 4: 
Anweifungs - Crundlitze zur jurififchen aulsergericht- 


` und gerichtlichen, gemeinen, 'Churbayrifchen und 


Reichs-Praxi, durch alle Procefs- Gattung uud In- 

ftanzen, zum Schul- und Gerichts: Gebrauch entwor- 

fen. 2 Theile. ebend. 1765. 8. . | 
Rechisbegründetes Gutachten in Sachen weyl. Fran- 

zen Gaffenbauer's — inodo von Bruckmayer 

zu Wien contra die Wolfg. v. Zwerganifchen 
Erben und refp. Erbes-Erben dafelb&. ebend. 1765. 

ol. 


Dif. de unione prolium; annexa quaeftione: An vali- ' 


ditas_ unionis privatae per fpecialem obfervantiam 
probari queat? ibid. eod. 4. — 

— de novis et fingularibus Capitulationis Jofephi TI, 
Amperat. gloriof. regnantis, neo non fabilito per eani 
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iuris public et feudalis Germanici fyftemate. : Ingolf. 
1766. A 

Dif. de vifitauone Camerae Imperialis, et in ea ‘actor 
rum revifione, atque per hanc recurfu ad Comitia 
ocyus et tandem legaliter fublato. ibid. 1768. 4. 

Principia iuris publici Germanici, ibid. 1768. 8. 

— iuris feudalis. ibid. 1769. 8. Zieler und das vorher- 
gehende Buch wurden 1776 mit neuen Titelblättern ver- 
ſehen, unter der Ortsanzeige Monachii et Lipfiae. 

Di de iure eligendi Regem Romanorum Electoribus 
circa quaefiones, an, quando, quis, cum exclafione. 
caeterorum Imperii Statuum privative competente. 
ibid. 1770. A 

— de iure Ka Statuum Imperii i in genere et in fpe- 
cie. ibid. eod. 

—. iur. publ. Germ. hiftorica, hiftoriam legum Imperii 
fundamentalium praecipuarum ordine chronologico 


Deng, ibid. eod. 4. 
— de notis characterifticis fu erioritatis. territorialis. . 


. ibid. 1771. 4. — Dif. II. ibid. 1772. 4. 


Vergl. Weidjich's zaverläll. Nachrichten von jetztleb. Rechte- - 
gel, Th: 6. 8. 811—596. — Deductionsbibliothek B. 3, 8 
1100 — Pütter’s Littératur des Teutfchen Staatsrechts Th, . 
2. S, 88 u. f. — Annalen der Bayrilchen Litteratur vom J. 

. 1778. B. 1. St. 1, 8. 65— 67. — Siebenkaecr Neues jurik. 
Magazin B. 1. B. 488 —494- 


V „o 
SCHMID (Carıstıan Ernst). 
Studirte in der ` Schulpforte und zu Leipzig , ` wo er” 
1759 die Magiflerwärde er langte; ` wurde in demfelben 
Jahr Wejperprediger an der dortigen Paulinerkirche, 
1741 Ratechet an der Peterskirche, 1742 dritter Dia- 
konus an der Wenzelskirche zu Naumburg, 1750 Archi» 
diakonus daſelbſt, und 1757 Pafior und Superintendent 
zu Eilenburg. Geb. zu Rabenau bey Dresden am ien c 
May- 1715; gefi. am gien November 1786. 
. De difcipulo non fupra magiftrum. Lipf. 1737. 4. 
De iucundo gratiae inhabitantis fenfu. ibid. 1738. 4 


Vindicatio votorum efhcaciae contra praecipuas obie- _ 
ctiones- adverlariorum. ibid. eod. 4. 


D 
N 
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> 
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Expofido ritus " cantandi „„ostes dierum feftoruns 
apud Hebraeos ad Jef. » 29. Lipf. 1738- 4- 

De vita fidei. ibid. eod. 4. 

De lege per peccatum infirmata ad Rom. VII, 3. 
ibid. ‚1739-. 4- 

De veritatis divinae doctoribus tanquam «wee boayeín, 
ex Galat. II, 9. ibid. eod. 4. 


Dif. de facrificio a periuris offerendo, ad Levit. V, 29 | 


bg, ibid. eod. A 


De corpore Chrifti omnis in fepuloro experte cor- 
ruptionis, contra Anonymi dubia, ad P vI, IO. 
ibid. 1740. 4. 

Diff, de promotione academica, Chrifto eiusque apofto- 
lis perperam tributa. ibid. eod. 

Der gĉofse Name des Herrn, als ein veftes Schloís der 
Gerechten in Noth und Elend; eine Predigt. ` Naun- 
burg 1745. 4 

Zwo Denk- und Darükpzedigten, welche wegen des 
— Religionsfriedens .ın den Nachmittagaffunden — 

, gehalten worden. ebend. 1756. 4. ` 

, Ratechetifche Betrachtungen. über Ze erfte Hau uptick 
zebén Predigten; nebft einem Anhange von Dilpoli- 
tionen über daflelbe. Leipz. 1756. .8. 


| Worte des Heils und der Liebe bey feiner vom Herm 


befohlnen Amtsveränderung. ebend. 1759. 8. 


1 


-Die guten Ablichten des guten Gottes bey den plótzli- : 


chen Todesfällen feiner Kinder; eine. Standrede, 
Meueburg 1773. fol. 

Predigten in Ló we'ns Kanzelandachten. > > 

Noch einige einzelne Predigten und Parentationen. 

| Vergi. deffen Leben und Denkmahl. Leipz. 1787. Er. 8. 


Dietmann s  Kurfachffclte Priefter(chaft B. 6. 8. —* 


Scumip (Carıstıan FRIEDRICH). 


“Magifter der Philofpphie und Privatdocent derfelben 


zu Leipzig feit 1763, aufserardentlicher Profeffor. der- 
felben eben dafelbft Rit 1967, und feit 1772 Doktor und 


. ordentlicher. Pr ofe[for der Theolog Sie auf der Univerfitát ` 


zu. Wittenberg. Geb. zu Röglitz im Stifte Merfehurg 
am goen November 1744; gefi. am a.. May 4778. 


ké 


/ 
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Epit.. Specimen animadverfionum in Theophrefi 
characteres morum. Lipf. 1761. A ` 
Diff. Verfio Alexandrina optimum interpretationis libro- 
‚rum facrorum praefidium.. Specimen I in Epift. ad 


Hebraeos. ibid. 1763. — Specimen II. ibid. 1764. A 


Frogr, Origines IV Evangeliorum. ibid. eod. A. 
Epik. de Herodianis. ibid. eod. 4. ` 
Diícours fur la vraie grandeur des Princes. ibid. 1764. 4. 
— bar le devojr des —* de faire des prières pour 
‘la profpérité de leur ſouverain. ibid. eod. . 
Specimina II in Epiftolam Jacobi. ibid. eed. 4. — — 
Dif. fuper origine epiftolae ad Hebraeos. ibid. 1765. 4. 
. Obfervationes criticae, hiftoricae, theologicae fuper epi- 
fola. ad Hebraeos. ibid. 1766. 8. : E m 
La philofophie de l'hiftoire de feu l'Abbé Bazin ei," 
. tiquee. ibid. eod. 8. - Ä 
Dif. adverfus fuperftitionem. ibid. eod. 4. s 
Progr. de confenfione univerfa, naturae voce. ibid. 
1767. A ME | DM 
Dif. de finibus rerum maxime animorum. ibid. 1768. 4. 
‚ Obfervationes criticae , hiftoricee , theologicae fuper epi- 
ftola S. Judae. ibid. eod. B. . 


D 


— 


d Philologifche und. kritifche ‚Bibliothek. Ber Band. - 


ebend. 1769 — 1770. — Ster Band. ebend. 1771. 8. 


' Die Vernunftlehre, zum Gebrauch bey feinen Vorl» 


fungen. ebend. 1769. 8. l o ! 
Die Metaphyfik u. L w. ebend. 1770. B. ZU 
Oratio de illiberali et parum frugifero Rudio critico 

rum, qui in diiudicandis libris. divinis, hiftarica, antis 

quaria, critica et philologica qualiacunque oftentant, 
in fraudem teftimonii. Sancti Spiritus. ibid. 1770. 8. . 
. „Ob die Offenbarung Jahannis ein àchtes göttliches 
^ "Buch if; eine kritifche Unterfuchung; mit Erläute- 
| rungen und Abhandlungen über den Urfprung und 
die hiftorifche GeWwilsheit der kanonilchen Sammlung 
. . des alten und neuen Tefiaments. ebend. 1771. 8. 
‚Diff. theol. inaug. qua divina origo librorum canonico- 
` rum Vet. Tef. .ex antiquis fcriptis Judaeorum et Chri- 
- fianorum probatur et, vindicgtur. Witemb. 1772. A. 


'  ,Frogr. de antiqua forma, collectione et confervatione 


codicis facri Hebraici. ibid. eod. 4. ` 


Duae orationes theologicae I. de vitiis vulgaribus Gér- 
manorum in interpretandis libris divinis, II’ do theo- : 


logica fentiendi et dicendi libertate, ibid. end. 4, 


) 


gr — ——.- — 
H 


v 
` 
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Neue  philologifche und kritifche Bibliothek, Ihes — 


Steg Stuck. Wittenb. 1778 — 1 9. " 
Progr. Vindiciae nativitatis Chrifti e matre virgine ad 
Ef. VIL, 14. 15. ibid. 1773. ^ ' 
— Origines dogmatum de rebus ultimis. Sectio I. ibid.. 
1774 


j 4 | 
— de poteftate vocahulis gapxoc et, evwpuaro; de Chriko 


-dictis in N. T. fübiecta. ibid. 1775. 4. 

— Judaeorum, qui Chrifti tempore vixerunt, .de éo- 
dem variae opiniones. ibid. eod. 4. | 

— Brevis expofitio Pfalmi fecundi. ibid. eod. 4- 

— Enarratio doctrinae librorum facrorum de lapfu dae- 
monum. iBid. eod. 4. . 

Hiftoria antiqua et vindicatio Canonis facri Veteris No- 
, vigue Tefamenti, libris-II comprehenía. Lipf. eod. 
8. mai. 

Annotationes in Epiftolam Paulli ad Romanos philo- 
logicae, theologicae et criticae. ibid. 1777. 8. ` 
Vergi. Saxii Onomaf. litter. P. VIL p. s22 fq. ] 


— 


ScHMIDT (CHrıstıan FRIEDRICH). 


Studirte zu Leipzig, war hernach mehrere Jahre 
lang Privatlehrer. in Lieflándifchen adelichen Häufern, . 
begleitete alsdann junge 'Edelleute auf Reifen und Uni- 
verfitäten, wurde bey diefer Gelegenheit in Leipzig Ma- 

gifler ,; ham wieder nach Liefland zurück, und erhielt . 
1785 den Ruf als Honrektor nach Pernau. Geb. zu 
Annaberg am. zıflen Auguf 748; ech: am ııten März 
1798. | 
Jufin’s Philippifche Gefchichte ; aus dem Lateinifchen 

überletzt. Lemgo 1786. gr. 8- 

Einige kleine Abhandlungen, deren Titel man nicht an 

. geben kann, 

Vergl. Allgemeiner litterar. Anzeiger 1800. S. 1988. 


e 


ScuMwiD (Christian HEINRICH). 


Nach geno[fehem Privatunterricht im väterlichen 


' Haufe und in dem Gymnafium zu Eisleben, fludirte er 5 


1 


` 
wm 


, A ` 
a5 ‚ SCHMID (Canarean Herwgrcs). 


` e 


Jahre lang: zu Leipzig, "werde dort. 1766 Magifler der 
Philofophie und 1768 Doktor der Rechte. Im J. 1769 


“folgte er dem Rufe an die Univerfitát zu Erfurt als Pro- 


feſſor iuris elegantioris ordinarius, , und 1771 nach Gie- 
fen als ' ordentlicher Profe[for der Beredfamkeit und Dicht- 
kunfl. * Im |J. 1784 erhielt er dar Prádikas eines Heſſen- 


 Darmftádtifchen Regierungsraths; und -nachdem er: 1787 


zweyter Univerfitätsbibliothekar geworden war, erhielt er 


1790 die alleinige Aufficht über die Bibliothek. Geb. zu 


Eisleben am 24 ſten November 1746; Sch, am 29/fen. Iu- 
lius 1800. QU 


. Diff. Simonides, 3 L de theologia poëtarum. ' Lipf. 


` 1767- 4 
d Steele’ 5 Luffpicle ; aus dem Englifchen.. eben, 


1767. 8. 
Sir Phangaft, oder: Es kann nicht feyn; ein Luftfpiel 
, aus dem Englifchen des J. Crown. Bremen 1767. B. 


` Die Reimfucht; aus dem Franzöfifchen des Piron; in 


der gien Sammlung Franzófifcher Lufifpiele, die die , 
Brüder Walz zu Bremen 1767 herausgaben. 
Theorie der Poéfie nach den neueften Grundfátzen, und 
Nachricht von den beken Dichtern nach den ange- 
 nommenen Urtheilen. Leipz. 1767. 8. Zulätze. 4 
Sammlungen. ebend, 1767. 1768. 1769. 8 l 


“Roft’s vermifchte Gedichte {ix Gemeinfchaft mit Dyk 


herausgegeben). Dresden (Halle) 1768. 8. 2te Auf- 
lage. (Leipz.) 1770. 8. (Die Vorrede dazu fchrieb er 
mit J. B. Michaelis und Dyk gemein[chaftlich)) . 


Op. inaug. (Prael. J. G. Segero) Ulpius Marcel- 


lus. Lipf. 1768. , 
Englifches Theater. ker Th. ebend. 1769. — zter und 
, gter Th. ebend. 1770. — Aer Th. ebend. 1771. — 
` Ster Th. Danzig 1773. — Gter Th. ebend. I775. —- 
“ meer Th. Danz. u. Leipz..1777. 8. . - , 
Biographie der Dichter. Ze Th. Leipz. Ke? — nter 
. Th. ebend. 1770. g 
Diff. de lege Aleria Farpein, ibid. 1769. 4. 
* Die Parodie; ein Lufifpiel ebend. 1769. 8&. ^ = 
Anthologie der Teutfchen. 3 Theile. ebend. 1770— 
^ 1772. B: ` 
Progr. de carminum generibus. mixtis. Gillae 1771. 4. 


Ped 
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Fayel; aus dem Franzöfilchen de Aren Leg, 
1771. "8. 
ed Gielen 1771. 8g. . 
Almanach der Teutfchen Malen: "auf die e vg 
his 1781 einfchliefslich. Leipz. 8. . 
* Das Parterre. Erfurt 1771. 8. 
Progr. de poet epigrammatico - eech Giſſae eod. p 
,— de poéh epigrämmatico - epica. ibid. 1772. 4. 
.— de poéfi epigrammatico -lyrica. ibid. eod. 4... -, , 
~ *'Thenterchronik. Iftes Stück, chend, 1773. 8, . . 
* Britüilches Mufeum. 8 Theile. Leipz. 1770 - 1771. 8. 
*Charakterfftik der vornehmften europäilchen Nationen; 
, aus dem Engl. A Steht. mit in dem vorhergehenden.) d 
"1772. 8. 
Progr. de poéfi e igrammatico-ele iaca „Gillae ' I 
— de duobus lods" Aeneidos. ibid) eod: 4. 77%. 4 
*Ueber einige Schönheiten, der Emilia, Galotti, Leipz. 


1773- 8 
* Tafchenbuch für Dichter und Dichterfreunde. ebend. 
ıfte Abtheilung 1773. ate und 3te Abth. 1774. .4t» 
| u. 5te 1775. Óte 1776. 7te u. 8te 1777., Ote u. Iote 
, . 1778. ııte 1779. I2te Abth. 1780. 8. (Nur die 6 
^ erfien Abtheilungen gab er heraus: die folgenden Dyk.) 
Progr. de iurisconfulto. acftheticc., Giffae 1774. 4. | 
* Ueber Götz von Berlichingen; eine dramaturgi- 
. [che Abhandlung.. Leipz. 1774. 8. 
Pxogr. de comparandis artibus nonnullis. eegantioribun 
.. . nunquam comparatis. Giffae eod. 4. ` 
* Chronologie des Teutfchen Theaters. Cath 1775. 8 . 
(Dyk. arbeitete mit daran): ` 
Joh. Benjamin Michaelis Leben. Frankf. am M. 
1775. 8. (Steht auch vor dem iſten Th. der "poete 
.  Íchen Werke v. Michaelis. Gielen 1780. 8). 
' *Richardíon über Shakefpear’ s Charaktere ;. aus 
dem Englifchen. Leipz. 1775. 8. 
` Litteratur der Poéfie. Ber "Theil. ebenil. 1776. 8. 
b l | * Preis der Gerechtigkeit; aus dem Franz. des V oltair 
re. Frankf. am M. 1776. 8. 
Progr. XXXIV:  Polemicae Horatianae fpecimina. 


Gillae 1776 — 1809. A Das letztere erfchien -nack 
feinem Tode.) 


— E 


Lebensbefchreibungen : der Rómifchen Dichter; vop 
Ludwig Cr ul; ius; aus dem Lost, mit Anmerkun- 


r 


d 


255 Sci Canumas Hernion). 


^ gen. tÉer' Band, Halle’ 177. ` u ater Band! ebend: 
1778. 8. 
Oden der Teutfchen. ıfe Sammlung. um 1778. 8. 


‚*Rührende Erzählungen aus dem "gr en und Fait- 


zöfifchen. Gielen 1778. 8; 
* Theaterreden. ebend. 177 
*j. Aikin über die An odium, der Näturhiftorte "auf 
die Dichtkun&; aus dem Engl. (mit Zufätzen). Leipz. 


8- 

*Defprez de Boiff y über die Sielichkeit des ‚Thea-- 
‚ters; aus dem Franz. Halle 1780. g 

Friederike, ein Sthaufpiel in 5 SÉ nach Vol- 
taire und Colman. Gotha 1780. 8. Steht auch' in 
;(Reichard’s) Theater der Ausländer. — 

Argveilung (zur Kenntnifs) der vornehmfen Bücher in 
allen Theilen der Dichtkunft. Leipz. 1781. 8. : 

*Das tumme Mädchen; ein Luftfpiel nach dem Engl. 
des Johnfon, fürs Teutíche Theater eingerichtet. 

' Erlangen 178r. 8. 

Ueber das Schreiben des Hr, Jof eph Edlen von 
Retzer in Wien. Wien 1782. 8. 

Abrils der Gelehrfamkeit fur enoyklopädifche Vorle- 
fungen. Berlin 1783. 8. ` s. 

Nekrolog, oder Nachrichten von dem Leben 'und den 
Schriften der vornehmften verftorbenen , Teutíchen 
- Dichter. 2 Bände. ebend. 1785. 8- ^. " - 

a Ueber:;ein Privilegium, Lateinifch zu reden; an den 
Grafen Friedrich zu Solms- Laubach den 29 Aug. 
1786. Gielen. 8. Auch in Archenholtz'ens Litte- ` 
ratur und Völkerkunde 1786; und ein Nachtrag dazu 
ebend. 1787. Nr. V. - 

Kommentar über Horaz'ens Oden. 1fer Theil. Leipz. 


89. 8. - 

Erose in verba Ovidii: ER aliquid, fatale malum per 
verba levare; ad audiend. Orat. funeb. in obitum 
Imp. Jofephi II. Gillae 1790. fol. 

*Kharıfle, oder Gelchichte eines jungen Frauenzimmers; 
aus dem Engl des Hichardíon.' Mannheim 1790 
— 1791. 16 Bändchen 8. (Er hat alles überfetzt von 
„S. 232 des Zten Bändchens an. Vorher überfetzte ein 

anderer, aber nur duszugsweife: er aber überfetzte al- 

les treulich. Eine Probe fine Ueber[etzung fiand 

fchon vorher in. (Reichard’s) Bibl. der Romane B. 

12. 5 257 u. $. 1785: 
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Progr. illuftrat., Virg. Aeneid. IX, 486: nec te tua fu- 
nera mater produxi, continens; ad aud. orat. funeb. 
, in obitum Imp. Leopoldi II. Gif. 1792. fol. 
— illufr. Horat. Satır. Lab, I. v. 64— 101 Deng, 
ibid. eód. 4. ^ . . BM 
' *Shaftesbury's Selbfigefpräch, oder Lehre für ei- 
^ men Autor, aus dem Englilchen; in den 1766 u... ff. 
|. herausgekomm»nen Hamburg. Unterhaltungen B. 4. St. 
"nä BS, St. 1. 2. 5, — Ueber. das bürgerliche 
* "Trauer[piel; ebend. B. 5. St. 4. — Stadteklogen aus 
dem Englifchen; ebend. — Doktor Johann Hill's 
Leben: pend, B. 5. St. 6. — Colley Cibber’s 
|. Leben; ebend. — Gefchichte der dramatifchen Form 
dee poétifchen Stils; ebend. B. 6. St. 5. u 
. * Kritilche Nachrichten vom. gegenwärtigen Zuftande 
" des Teutfchen Parnaáífes in den Jahren 1773 und 1774; 
| dn Wieland's Teutfchen Merkur. — *'Theatrali(che 
Neuigkeiten ; ebend, 1775. Nov. S. 173 - 185. Dec. 
— E RER 
*Blalius Palcal’s Leben, aufgeletzt von . feiner 
` Schwefter, der Madame Perrier (aus der feinen 
' Werken vorgeletzten Biographie berfetzt); . in 
'(Meulel’s: Lebensbefchreibungen merkwürd, Per- 
` fonen diefes u. des vorigen Jahrhunderts Th. r. S. 
| 209—236 (1774: 8)... , dd dae | 
2 Det poétifche Landjunker, ein Luftfpiel .aus dem 
‚Franzöfifchen; in dem Komifchen Theater der Fran- 
zofen für die Teutfchen Th, 1 (Leipz. 1777. GA 
` Ueber das Glück der Teutíchen "Dichter; in dem Go- 
 thaifchen Magazin der Künfte u. Wiffenfch. B. 1. St. 
3 (1777) — Klafhfikation der Willenfchaften ; ebend. 
B. 3. St. 2 (1778): ` | 
*Prologen und ein Epilog für das akademilche Thea- 
ter zu Gielen; in LR eichard's) Theaterjournal 
. . (Gotha 1777 u. f£. gr. 8.). — Abhandlung über Fal- 
ſtaff's Charakter; aus dem Englifchen; ebend. St. 
15 (1780). | 
' Skizzen einer Gefchichte der Teutfchen Dichtkunf; in- 
` der Olla potrida 1780. St. 4. S. 86 u. f. 1781. St. 2. 
S. 82 u. È 1782. St. 1. S. 86 u. Æ. St. 4. S. 96 u: f. 
. 3783. St. 1. S. r21 u. $. St. 2. S. 75 u. Æ. 1784. St. 
I u. 2. 1785. St” 2. 1789. St. 3. 1790. St. 2 u. 4. — 
Drachenfels, ein: Luftlpiel in 5 Aufzügen, nach dem 
1 Mechant des Greffet; ebend. 1782. St. 2. — An- 


N 
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Scnio (Cnnisri4m ffens). _ 


` fang éiner Ueberletzung. der Gédanken eines Philofo- 


t phen, aus dém Tranz, des Diderot; ebend. — Ue- - 


er die neubfte Ausgabe der'Meffiade; ebend. 1783. 


"$t 4, —7 Stadtéklogen , aus dem Engliſchen; ebend. 


St. 3; auck in den Hamburg, Unterhaltungen'' B. 5, 


a 1 e 
. 


St. 4. — Ueber den Werth von den Urtheilen des 
grofsen Haufens., aus dem Engl. des Shbenfone; 


` ebend. 1785. St. 2. — Noch einige Stadteklogen, aus 
` dem Engl.; ` ebend, 1786. St. 1. — Der Einfiedler, 


Leben des Dichters Spencer; ebend. 1787. St. 2. 


“eine Erzählung von Sheézftóne; ebend. St. 2. — - 
. Leber des Dichters Chaulieu; ebend. St.3. — 


—, Uebef'die' Religion, aus dem Engl. von Shen. 


fone; ebend. — Ueber das Glück der poétifchen 


^OWerke, aus dem Franz. des Racine; cebend, 1788. 


| St. r. — Leben des Dichters Prior; ebend. — Be- 


. fchreibung von Leafowes, einem Landgute des Shen- 


"one; ebend. St. 2. — Ueber die didaktifche Poe- 
fie, aus dem Franz. des jüngern Racine; ebend, 
* $t. 3. — ` Erfahrungen 'über mich felbft, aus dem 
' Engl des Sherftone; ebend. St. 4. — Leben des 
- Dichters Gay; ebend. — Denkfchrift zur Kánonifa- 


` tiori des Antiphilofophen Abr. Gameix, aus dem 


' Ffanz. des Diderot; ebend. 178g. .St. r. — Ueber 


Rang und Würden in der menfchlichen Gefellfchaft, 
aus dem Engl von Sh'enftone; 'ebend. St. 2. — 


"Ueber die Zurückhaltung, aus dem Engl. de[fel- 


ben; ebend. — Ein Abentheuer, aus dem Engl. det 
felben; ebend, — Ueber das Eingeftelin von dent 
Verdient anderer, aus dem Engl, delfelben; ebend. 


' SL 4. — Ueber die Karten, aüs dem Engl. deffel- 


a 


ben; ebend. — Ueber die äulsere Figur, aus dem 
Engl. déffelben;' ebend. 1790. St. t. — Ueber 


'Schriftftellerey und Bücher, aus dein Engl. deffel- 


"ben; ebend. -- Bemorkuäpen "über die Menfchen und 


' Sitten, aus dem Engl. de 
Voríchlag zu einem militarifchen Theater; ebend. 


felben; ebend, St. 3. — 


1791. St.. f. 


* Gelchichte des Italienifchen Theaters zu Paris; in 


(Reiclíard's) Theaterkalender 1782. — Ueber die 
Fortfchritte der dramatifchen Dichtkunft in Teutfch- 
land feit Gottfched; ebend. 1783. — "Leben der 


- 


Brüder Corgeille: ebend. — Kurzgefafste Lebens- . 


befchreibung des Franzófifdien Trauerfpieldichters 


— gr ET — 


N 


/ 
Johänn Racine; ebend. 1785. — * Leber des Mo- 


liere; ebend. 1786. —  *Biographie. von Brüe;ys 
und Palaprat; ebend. 1789. ` \ i 


Anzeige einiger Schriften über die Verbindung der 


Rechtsgelelirfamkeit mit den fchönen Wiflenfchaften; 
in v. Archenholtz’ens Litteratur und Völkerkun- 
de 1787. St. 7. 8.42— 61. — * Die Weiberver- 
fchwörung, ans dem Englifchen des. Vanbrugh; 
ebend. 1788. St. 7. S. 61 u. ff. — Zweyter Nachtrag 


: zu der Abhandlung über ein Privilegium, Lateinifch 


` 
H 


` A 


D 


x 


zu reden; ebend. St. 11. S. 387 — 394. — *Ein Paar 
Zufätze zü den Schriften von Verbindung der Rechts- 
.gelelirfamkeit mit den fchónen Wiffenfchaften ; berd. 
St. 12. S. 394. — Xerxes der Grofse:und Petek 
der Groíse, eine hiftoriſche Parallele; ebend. St. 12. 
$..503 — 514. — *Ueber Befcheidenheit und: Unver- 
Íchürhtheit, aus. dem Englifchen des Shenftone; 
ebend. S. 514 u. ff. — Apologie des Horaz "Segen 


` einige neuere Schriftfteller; ebend. 1789: St. 1. S. 33 
au Eë, — *Fertfetzung der Weiberverlchwórung von 


. Nanbrugh; ebend. St. 8. S. 166 u. ff. — Noch e, 
< ne kleine Bemerkung über das Privilegium, . Latei- 


nifeh zu reden; ebend. SE 1o. S. 401. — ` *Fortíe- 


H 


'"tzung der Weiberverfchwörung; ebend.-8. 402 ù. ff. ` 


DH 
D 


— — Ueber Menfchen und menfchliche Sitten, aus’ 


dem Englifchen des Shenftone; ebend. St. zt. S. 
550— 565. '— ' Leben des Franzófifchen Dichters 
Quinault; ebend. St. 12. S. 633 — 646. — Ueber 


' die. Aufkündigung der Freundíchaft bey den alten 


^ 


Römern; ebend. 1790. Bt. 3. S. 182 — 194. — Nach- 
richten von dem Leben des Franzófifchen 'Schaufpiel- 
dichters Dancourt; ebend. 1791. St.;3. S. 226 — 


237. - 
* Ueber die Unabhängigkeit der Gelehrten; gelegentlich 


Etwas über den verftorbenen Rath Riedelj in dem 
Journal von u. für Teutfehland 1786. St. 4. 'S. 130. 
u. $. — Nachrichten von Joh. Jak. Lamprecht; 
ebend. 1787. St. 4. S. 361 u. ff. — Parallele zwi- 


fchen -der Altteutfchen und Altrómifchen Frühlings- . 


- feyer; ebend. St. 9. S. 186 u. ff. Nachtrag dazu; 


ebend. St. 12. S. 480— 484. — Verzeichnifs einiger 
jetzdebenden Teutfchen Schriftftellerinnen und ihrer 


Schriften; ebend. 1788. St. 2.'$. 138 u. ff. — ' Ueber 


die Fabeln des Dr. Erasmus’Alberus; ebend, St. 


` D 
- T 4 
D 
D D 
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256 , Scumn (Cumuszias- Hrinaicu),, 04 


. 6. 8, 512 — 517. — Zweeter Nachtrag Zu der Paral- 
. lele zwifchen der Altteutichen und Röomifchen F?üh- . 


lingsfeyer; ebend. S. 566 — 569. — * Berichtigungen 
des Verzeichniffes jetztlebender Teutlcher Schriftfel- ` 


, lerinnen; ebend. St. 8. S. 109. — Noch einige Nach- ` 


richten, von J. J. Lamprecht; ebend. St. 10. :S. 
360. — Etwas zur Gefchichte des V ortfags der all- 
gemeinen Encyklopädie auf Teutíchen, Univerßtäten; 


` ` ebend. St: 11. S. 376 — 381. — Noch ein kleiner Zu- 
fatz zur Parallele zwilchen der Altteutichen und Rö- 
. milchen Frühlingsfeyer; ebend. S. 409 u. ff. — Neuer 


Zufatz gu der Nachricht. von J. j. Lamprecht; 


ebend. 1789. St. 3. S. 303. — Einige litterari(che 
Nachrichten, den Dr. Johann Gayler von Key- 


‚ fersberg. betreffend; ebend. St. 6. S. 526 — 529. — 


Wunfích für die Gefíchichte der neueften Teutíchen 


Litteratur; ebend. St. 7. S. 69—i7i. — Beytiag 


. zum Verzeichnifs der jetztlebenden Teutfchen Schrift. 


ftelleriunen; ebend. St. 11. S. 466. — Ein kleiner 
Beytrag zu der Notitz von den Schriften des Johann 


.Filchart, genannt Menzer; ebend. 1790. St. 2. 


8. 123—125. — Fermere Bemerkungen, über das 


. Todaustragen am Sonntag Lätare;  ebend. St. 4. S. 


1O — 314. — *Fünfter Beytrag zum Verzeichnis 


3 
‚jetztlebender Teutfcher Schriftftellerinnen; ebend. S. 


= S15 u. f. — *Ik der [chwarze Rock entbehrlich? 


ebend. S. 316 u. f. — * Nachrichten von B. C. Sand- 
vig's. Beytrágen zur alten Teutíchen Litteratur; 


ebend. St. 7. S. 17 — 26. — Etwas über Teutíche 
. Schriften für und wider das Theater; «bend. S. 78 


— 84. — "Bechter Beytrag zum Verzeichnils jetztle- 
bender Teutfcher Schriftftellerinnen; ebend. St. 9. S. 
229 u. f. — *Allmihlig werden die Teutichen klü- 
er; ebend. St. 10. S. 289 u. f£. — Ueber einige 
ülfsquellen zu der Geíchichte der Teutíchen Mo- 
den in den vorigen Jahrhunderten; ebend. St. 10. — 


. * Ueher die privatifirenden Gelehrten in Teutlchland ; 


ebend. St. 11. — Ueber die Wahl der Büchertitel, 
ein Beytrag zur Charakterifik der neueſten Teut- 
Íchen Litteratur; ebend. St. 12. — *Verzeichnils eiì- 
niger Spekulationen, welche die letzte Kailerwahl zu 
Frankfurt am Mayn vexanlalste; ebend. 1791. St. r. 


S. 51 u, fl. — *Siebenter Beytrag zum Verzeichnils 


jetztleb. Teut. Schriftftellerinnen ; ebend. St. 3, 5.231. 
, . — * Noch 


> 


i 


— 


Benn (Cunmrtaw Hemnicn). CL: 
— e Nach etwas über den fchwarzen, Roch; ebend. 
. 8. 260 u, f. — * Uebér Boneri Gemma, ein Auszug 


aus der- Abhandlung des Hrn. Prof. Oberlin; ebend. 
St. 7. S. Grr w f. — *Nothwendige Verbeflerung 


der Teutíchen politifchen Zeitungen; ebend. St. 8. . l 


S. 63% u. f. — *Ueber einige Altteutfehe Schriften 
in der Univerlitätsbibliothek zu Gielen ;. ebend: S. 643 
uf. — *Reibe der wiffenfchaftlichen Almanache 


der Teutfchen; ebend, St. 9. S. 749 u. ff. — "Bemer- ` 
'. kungen über das Compendium der Teutfchen Litte- 


raturgelchichte von E. J. Koch; ebend. St. 10. S. 
833 — 849. —  *Plan einer Sammlung: Satyren der 
Teutíchen ; ebend. S: 895 — 900. — *ÜUeberficht von 


. der Familie der Teutfehen Mufenalmanache; ebend. 


S$. 905— 911. — - * Nachtrag zu der Abhandl. über 
die Wahl der Büchertitel; ebend. S. 911 u. È — 


“Ueber die Moralität- der Schaufpiele des Hrn. v.. 


Kotzebue; ebend. St. 11. S. 920—934. — *Be- 
trachtungen eines Layen über die Senlation,' welche 
der Tod des Ritters J. D, Michaelis gemacht hat; 


ebend. 5.947952. — Ein- Paar Bemerkungen zu ` 
des Hm. Panzere Annalen der alten Teutfchen . 


_ Litteratur u. L w.; ebend. S. 956—958. — *Vor- 
fchlag zu einem Gefundbrunnen- Almanach; ebend. S. 
67: — *Kurze Geíchichte der Univerfitatsbi- 


64 —9 
Piste zu Gielen: ebend, S. 968—972. — *Achter. ` 


Beytraz zum Verzeichnifs jetztleb. Teut. Schrift&elle- 


rinnen? ebend. S. 973—975. — *Voríchlag, wie ei, 
mer Art von honnetten Diebfahl vorzubeugen Leen / 


möchte; chend. S. 976 u. ££..— Eine neue kleine Be- 
. merkung, das Todaustragen am Sonntage Lätare be- 
.. treffend; .ebend. S. 1002. — Zufätze und Berichtigun- 


n zu feinem- Nekrolog, oder Nachrichten von dem . 
| eben and den Schriften der vornehmften verltorbe- 


-nen Teutfchen Dichter; erker Beytrag; ebend. St. 12. 
S. 1008-1023. — Verzeichnifs der in Teutícher 
Sprache verfalsten Real - Wörterbücher über Wien, 


Íchaften und Künfte; ebend. S. 1049 — 1061. — *Ue- 
` ber die verfchiedenen Verteutichungen von Richard ` 


— fon's Klarifle; ebend. 1992. St. 1. S. 16—34 — 
, * Verzeichnis einiger in und um Gielen üblichen 
CProóvimcialsmen; ebed, S. 51 — 53. — Berichtigung 
und Verbefferung des Verzeichn. der willeníchaftl. 


Almanache; ebend. St. 2. S. 187 u, ff, — * Nachtrag ` 


Zwélfter Band. 4, ^ | D, 
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dazu; ebend. St. 4. S. 449 u. ff. — Nachtrag zu dem 
- Verzeichn. ‘der Teutíchen Real -Wórterbücher; ebend. 
. S. 435 u. Æ — .* Verzeichniß der veríchiedenen 
Teutíchen Ueberfetzungen und. Nachahmungen der 
Horázifchen Oden; ebend. St. 6. S. 491—507. — 
* Verzeichnis der poëtkchen Werke in Teutlcher ` 
Sprache, die fich auf Teutlche Nationalgefchichte und 
' Sagen gründen; ebend. St. 7. S. 553 570. — Al- 
bert il und Leopold. I1; Skizze einer Parallele; 
ebend.. S. 596 u. f£. — Ueber die verfchiedenen poé- . 
‚tifchen Behandlungen der National - Legende vom ` 
Doktor Fauf in Teutlcher Sprache; ebend. St. 8. 
S. 657 u. ff. — *Ueber die verlchiedenen Teutfchen ` 
Gedichte, die fich auf die Gefchichte von Hermann 
oder Arminius gründen; ebend. St.g. 8.765 — 774. 
— *Anzeige mehrerer Geíchichten und Litteraturen 
eirfzelner-Wiffenfchaften, die von 'leutfchen Gelehr- 
ten feit dem Jahr 1783: geliefert worden find; ebend. 
.St. 10. S. 878-— 888. — "Gewinn der Teutíchen 
‚Dichtkunft in den Jahren 1781: bis 1792;  ebend. St. 
It. $. 903 - 910. — *Fortletzung der Abhandlung 
über die Moralität der Schaufpiele des Hrn. v. Ko- 
tzebue; ebend, S. Q11 — 918. — "Ueber Teutfche 
.. Akademien und Akademien der Teutfchen Litteratur; 
ebend. S. 980—985. — "Bemerkungen über : die 
Teutíchen Theaterdichter; chend, S. 990 — 994. . — 
* Wunfch für die Litterargefchichte des Teutfchen 
Theaters; ebend. St. 12. S. 1035 u. ff. — * Noch ein 
. Paar Faufie; ebend. S. 1041 u. f. — *Fernere. Be- 
. richtigung und Verbeflerung von. dem Verzeichn. der . 
, wiffenfchaftl. Almanache; ebend. S. 1042 — 1045. — 
* Zehnter Beytrag zu dem Verzeichn. jetztleb. Teuf- 
fcher Schriftftellerinnen;-eóend, S. 1078 w f. 
5 Antheil an (Bárftecher's) Taíchenbuch ` für Schau- 
ſyieler und Schaufpielliebhaber (Offenbach 1779), vor- 
~ nämlich die Gelchichte der Teutíchen Bühne vom - 
` Urfprung an bis 1727, und die meien Anzeigen der . 
-> neuen.Schaufpiele. _ , 
— an (Bàrftecher's) Bagatellen, Littefatur und Thea- 
' ter (Dülfeldorf 1777) und an deífen Oberrheini- ^ 
ſchen Mannigfaltigkeiten. | ` 
An der Frankfurter Encyklopädie het er feit dem Arti- 
kel Kälte (äfthetilch) 'zu .arbsiten angefangen. 


s 


* 


$ 


. Zum Altonaifchen gelehrten Merkur 1779; 1780 u. e 


Scummp (Cansrag Demno), ' 259 


lieferte er einige Vorreden, die z. B. von den Gedich- 


` ten über den Tod der Kaiferin Maria Therefia, 


von dem Nutzen der Naturgelohichte für die Dichter, 
von den verlchiedenen willenfchaftlichen Lehrgedich- 
ten, von der Pantomyne, kandelten. 


‚Zufammenftellung der in Teutíchland erfchienenen dra- 


Tmaturgifchen Schriften; nach der Zeitfolge; in der 
"Teutíchen Monatsichrifi (Berlin 1794) Febr. S. 123 
— 153. — Nachricht von einigen, ehedem projektir- 
ten, Teutfeken Akademien, oder Akademien Teut- 


- - fecher Litteratur, und von verfchikdenen durch fie 


, veranlafsten. Teutlchen Wörterbüchern; ebend, S. 154 
. — 165: —: "Pia Defideria, oder Vorfohläge zu noch 


zu wüníchenden Schriften; ebend. . . . — Noch eini- 
ge Nachträge- über die Sitte des- Todaustragens am 


Sonntag .L,ätare; ‚ebend. 1798. —  *Araminte,. eine : 


. Stadtek oge, aus dem Englifchen; ebend. — *Ueber 


eine gelietine Warnung der Stadt Rom; ebend. — 
*Wünfche für das Studium der klaffifchen Litterdtur 


in Teutfchland;, ebend. — Zwey. politifche Weiſſa- 


- fion. in. der A. L. Z: den Namen Blauftrumpf betref- ` 


gungen von Raynal und Herder; ebend. — *Be- 
richtigungen der Abh. über .den Tod der Brüder 
Philaeni;.ebend. — Bemerkung über eine Recen- 


fend, den die Engländer den gelebrten Frauenzim- 


mern geben; ebend, 1798. Aug. — Nekrolog der vore 


l Aeneide. des Virgil. (über die Worte: Graviter com- 
. motus, ` ét alio Profpiciens, . fumma placidum caput 
. extulit unda); ebend. 1799. St. 1. S. 25 — 39. — Ue- 


nehmften Teutfchen Dichter und Dichterinnen; ebend. 
— Bemerkungen über eine berühmte Stelle ín der 


ber die Dichter, welche die Gelchichte von Inkle 


. und Yariko bearbeitet haben; ebend. St. 2. S. 145 — 
‚161. — Noch ein Wort. über den Tod der Brüder 


| -Philaeni für's Vaterland; ebend. St. 3. S. 169 — 


.. terarifchen Notitz; ebend, St. 4, S. 355 u. f. Vergl. 

. Teutíche Monatsfchrift 1798. St. 3.) — Nachtrag zu . 
. dem Auffatze über die Dichter, welche die Gefch 

. te von Inkle und Yariko bearbeitet haben;  ebénd.: 
‚St. 9. S. 74—80. — Anzeige verlchiedener 


176. — Zufatz zu der, der Ueberfetzung von Ara- . 


minute, einer Stadtekloge von Gay, beygefügten lit- 
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) fchen Ueberfetzungen , und Nachahmungen ‚der fio. 

"razZifchen Oden; ebend. St. 10. 8S. 141 — 148. — 

* Ueber den Tod der beyden Karthager Philaeni fürs 

Vaterland; in dem Kosmopöliten 1797. Jul. S. 70 u. ff. . 

` (Fermehrt in » F, Ro.ol’ens Problemen aus der al- 

` ten und neuen Gefchichte. Abtheil. r. S. 41 —80.) — 
Kosmopolitifche Gedanken über, de Wiedererwe- 
ckung alter 'geographifcher Namen; ebend. Nov. S. 


“Berichtigung (für den OKR. Böttiger); in dem Allg. 
"littera. Anz. 1798. S. 55 u. f. — *Das jetztlebende 
weibliche gelehrte Teutfchland; oder: Alphabetifches 
` Verzeichnis der jetztlebenden Teutfchen Schriftftel. 
^ lerinnen, vom Verfaffer -mehrerer ähnlichen Verzeich- - 
. mife im Journal von ù. für Teutfchland; ebend. S. 
"601 — 616. 625 — 628. — Verfuch eines Verzeichnif- ` 
. fes derjenigen Gedichte,‘ welche den Titel: Tempel 
"führen; ebend, S. 1401 — 1405. 1417 — 1423. — * Ån- 
^ frage (wegen des Buches: Die RegentfchaBt — nach 
dem. Engl des Verf. des Dya-Nafora); ebend.. S. 
' 2095 ù. f. — * Aus einem Brief von Gielen; ebénd, ` 
"1799. S. 44 u. f. — Betichtigung; ebend. S. 1298. — - 
* Vorfchlag für die Herausgeber der Mufenalmanathe; 
` ebend. S. 220—224. — *Berichtigung; ebeid. 8.256. 
'— *Berichtigung; ebend. S. 416. — * Beantwortung 
der Anfrage des HofR. Meufíel u. f. w.; ebend. S. 

` 1030 u. f. — *Eine doppelte Anfrage; ebend.. S. 1047. 

. C — fBeantwortung einer Anfrage; -ebend. S. 1343 — 

"1344. — * Anfrage; ebeid. S. 1391 u. f. — * Anfra- 
gen; ebend. S. 1439 u: f. 1448. 1670 u. f. — *An- 
zeige einer kleinen Schrift; ebend. 1800. S. 246 u. E. 
— * Anzeige mehrerer kleinen Schriften aus den Zei- 

"ten der Reformation; ebend. S. 417 — 427. — *Lit- ` 

 terarifcher Vorfchlag für junge Rechtsgelehrte; ebend. 
S. 457 — 463. — * Bemerkung über die Erklärung ei- 
ner Redensart u. L w.; ebend. S. 550 u. f. — *Be- 
antwortung einer Anfrage} ebend. S. Pe — *Be- 

` richtigung einér Stélle in der N. Allg. eutfch‘’ Bibl.; .. 
ebend. S. 696. — "Bemerkungen über. J. G. Schil- 

' ling's Auffatz u. T. w.; ebend. S. 878 — 880. — *Be- 

< merkung; ebend. S. 895 — 896. — "Anfragen; ebend. 
S. 936. 1310 u. f. 1384. — "Noch Etwas über den 
Büchertitel: Pbilocalia; ebend. S. 1373 — 1375. — 


Probe einer Parallel- Dramat 


y 
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` Geer den Gebrauch des Worts: Böle; „abend, S. 
‚1613 — 1615. EOM ou 
Erläuterung der Stelle Aeneid. V, 10? u. 138; in dem 


von Hennings herausgegebenen Mulageten (Altona ` 


1799; 8) St 5e 7. 7 0 a uu 
Ueberücht der vornehmfien mahlerifchen Gedichte”, in 
‚ neuern Sprachen; in der Monatsfchrift für Teuilche ` 

1800. H. 1. Nr. 1. — Verzeichnils von Melodramen 

(Monodramen, Duodramen), in verfchiedenen Spra- 

chen, und von denen über. diele Art von Schaufgie-- 

‚len erfchienenen Abhandlungen; ebend. H. 1. Nr, a 
*Skizze eines Verzeichnilles von den Schriften der a, 

ten Römilchen Rechtsgelehrten vom Appius Clau- 

dius bis Jufiinian;. in; CR. A" Lelft us). Neuen 

jurik. Journal B. 2, H. 2. 8$. 140. u. ff. (1799): 


rgie; in Schmieder’s 


HM ` D . 1187 


Tafghenbuch.für's Theater. auf 1798 u. 1799. S. 174 


Von den Befchwerlichkeiten, ‚womit im: Alterthum die 
Exlangupg gelehrter Keuntniffe verknüpft gewelen ; 
, Forrede.zu dem Giefenifchen Sommerlektionsverzeich- . 
nils 1773. — Die Bienen, als Bild des Fleifses; zu 
dem Winter-Lekt. Verz. 1773. — Vom Seceflu der 
Gelehrten; zu dem Somm., Lekt, Verz. 1774. — We- 
ber die Worte des Plautus: Facile elle imperium 
-in bouis; zu dem Wint. Lekt, Verz. 1774. — Ueber. 


. die, drey .Klaffen, worunter man die Studirenden 


1 
^ A 


bringen könne; zu dem Somm., Lekt. Verz. 1775. — 
Ueber die Gewohnheit der Englifchen Gelehrien, fich 
‚nur auf ein gewilles Fach einzufchránken; zu dem. 
Wint., Lekt. Verg, 1775. — Weber die Worte des 
. Seneca: Satis longa vita, fi bene collocetur; zu dem 
Somm. Lekt, Verz. 1776..— Einige Sentenzen aus 
der erfien Ode des Horaz, zur Ermahnung der Stu- 
denten angewandt; zu dem Wint. Lekt, Verz. 1776. 
— Ueber die lucida fidera beem Horaz Od. I. 3; 
zu dem Somm, Lekt, Verz. 1777. — Ueber das Ux- 
. theil des Tacitus Annal XII, 28 vom L, Pom- 
po nio; zu dem Wint. Lekt, Verz, 1777. — Ueber : 
irgil Aen, VII, 81—88; zu dem Somm. Lekt, 
Vers, 1778. — Ueber den Zufammenhang in Tı- 
‚ bull’s Elegien; zu dem Wint. Lekt. Verz, 1778. — 
* Ueber Properz Eleg. Í. 1. 34, 35; zu dem Somm. 
Lekt'Verz, 1779. — Ueber das impotens als Bey- 
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wort des Nords beym Horaz Od^ TII. 30; zu dem 
‚x Wint. Lekt. Verz..1779. — Ueber’ den Apollo 
, Sandáliarius beym Sueton Octav. cap. 57; zu; 
deni Soiin. Lekt. Metz, 1780. — Ueber den Cha: 
,:rakter.des Mengdemus beym Terenz; zu dem 
. Wint. Lekt Vert. t780.' — Ueber eine Stelle im. 
` Edicto: Marcelli beym Sueton Jul Caef. cap. 
D. 285 zu dem Somtn. Lekt. Nerz..1781-«-- "Ueber den 
"Ausdruck : Aves queruntur, beem Horaz: Epod: 2; 
zu dem Wint. Lekt, Verz. 1781. — Ueber den Fau- | 
, fülus, den Pflegeväter des Romulus; zu dem , | 
“Somm: Lekt. Vekz: 1982. - Ueber H oras Serm. I. | 
Ly 20 Iq. ; zu‘ dem‘ Wint; Lekt. Verz. 1782. — We- d 
‚ber Virgil Aen L 7124 —— 156, vom placido capite 
Neptuni; zu deni Somm. Lekt: Verz. Y783. Li ` 
. Ueber H$raz Serm: LI. 5, 96}. zw dem Wint. Lekt. 
"Ve, 1983. — Üeber die Urfachen,; warum Xerxes 
das Meer geifseln liefs; zu dem Somm. Lekt, Verz. 
1784. .- De Commentariis Regum Romanorum; zu 
, dem Wint. Lekt, Vérz. 1784. — Von dem gemein- 
‚ fchaftlichen Gefetz des Romulus und Tatius über 
die Schwiegertóchter, die ihre Schwiegerväter fchla- 
‚gen; zu dem Somm: .Lekt. Verz. 1785. — Was die fy 
, Röm. Juriften unter den Commentariis iuris civilis, 
.. dergleichen fie öfters gefchrieben, verftaxiden haben; 
zu dem Wint. Lekt. Verz. 1985. — Gegen eine Stel. 
‚le in Swinburne's Sicilianifcher Reife, wo er de 
, mit dem Fuls anpochenden Tod des Horaz aus ei- 
"ner, noch in Calabrien üblichen Sitte erklären will; 
zu dem Somm. Lekt.'Verz. 1786. — Erläuterung ei- 
‚ner Stelle in Augu ft's Lebensbefchreibung von Su e- 
ton Cap. 51 betreffend; worinnen os als ein Beweis 
`` [einer Milde angeführt wird, ‘dafs er die Licentiam 
teftamentorum ‘geduldet habe; zu dem Wint. Lekt. 
Verz. 1786. — Von des ehemahligen Gief., Prof. J. 
C. Lange encyklopädifchen Unternehmung von fei- 
. her Piotheoria erud. univ. und von; dem Opere re- ° ' 
` cognitionum  univerfalium; mit Fóortfetz.; zu dem ` - 
Somm., ù. Wint. Lekt. Verz. 1787. — Betrachtung - 
über die Urlachen,. aus welchen man bey den Rö- 
mern zuweilen das Konfulat ausgelchlagen; "mit 2 
Fortl.; 'zu dem Somm. u. Wint. Vérz. 1788 u. zum ` 
Somm. Lekt. Verz. 1789. — Varianten aus der Edi- 
tioii des Cicero de amicitia, Daventriae 1479; zu 


A 


^- 


— 
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dem Wint. Lekt. Verz. 1789. — Varianten aus ei- 
nem Manulcript vom Cicero de amicitia , vom 

‚1421; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1790. — Varian- 
'ten aus einer qlten Ausgabe des Ci cero de amicitia, 
Venet. 1491; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1790. — Va- 
ranten aus der Edition des Cicero de fenectute, Da- 
ventr. 1479; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1791. — Va. 


'ri&nten aus einem IManufcript von Jr von Cicero: 


de fenectute; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1791. — Vae. 
riantew aus der Édition des Cicero de: fenectute, 
Vénet. 1491; zu dem Somm Lekt, Verz. 1792. — 


: De: triumpho in monte Albano; mit 2 Fortf.; zu dem 


Wint. Lekt. Verz. 1792; auch zu dem Somm. ui Wint 
Lekt Vers, 1793. — Ueber die Beyfpiele des, Rö- 
mifchen Feldherren verweigerten Triumphs; zu dem 
Somm. u. Wint. Lekt. Verz. 1794 -— 1799 


i Teutſche Yorrede zu den in d einem Rektorat P den 9 Sept. 


1779 zuerft publirirten Pflichten der auf der Univet- 
fität zu Gielen fich aufbaltenden Studirenden. 
Berichtigung deflen, was in (Laukhard's) Beyträgen 


"und Berichtigungen zu K. F. Ba'hrdt’s Lebensbe- 


fchr. S. 19 u. f. vom Kanzler Koch in Giefen gefagt 
worden; in dem Intelligeuzblatt der Allg; Litt. Zei- 
tung ' 1791. Nr. 153. S. 1261 o 

Antheil on Klotz'ens Teutíchen Bibliothek: der Íchó- 
nen Willenfchaften (Halle 1767 u. fl. gr. 9.), vom 
Gren bis zum 22ften Stück. (Seine ausgearbeitetefle 
Recenfion darin betrifft Klopf och s Hermanns 
Schlacht, im 15ten Stück.) 


— an (Gottli. Walz'ens) Ueberfetzung von des Ab. ` 


bó Mably Bemerkungen über die Geíchichte, von 
. Frankreich (Leipz. u. Danzig 1768. 8.). 


— an (Meulel’s) Betrachtungen über die neueſten hi- 


` for. Schriften (Altenb. 1769 u. ff. gr. 8.). 

— an: der Schrift: Ueber die Leipziger Bühne an Hrn. 
:J. F. Löwe. Ifes u. 2tes Schreiben (Dresd. 1770. 8.). 
Der literarifche Theil ifi von ihm, die Anzeige der 
: Forflellungen aber von Dyk. 

— an jJ. C. F. Schulz'ens Bibliothek der vorzügli- 
chen Englifchen Predigten ( Gielen 1772 u. ff. 8 


8-)- 
— an deffen Allgemeinen Englifchen Bibliothek . 


"one 1775: 8.). 


— an. delen Ueberfétzung von England "ber die 


: Moral der Alten (Halle 1775 gr. 8.)- 


N 


d 
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Antheil an (Bàrkec her ’s) Bagatellen , Literatur und . 


Theater (Düffeldorf 1777. 8.). ` 

— an (elfen) Talchenbuch für. Schaufpieler und 
Scbaufpielliebbaber (Offenbach 1779. 8.). 

— an (deffen) oberrheinifchen Mannigfaltigkeiten 
(Deflau 1781 u. f. BA 

Asie dem viele Recenfionen in den Erfurtifchen , Strafs- 

rgilchen und Frankfurtifchen gelehrten Zeitungen. 

xn Anfehung der letztern ifl zu villen, dafs er an dem 
ıflen Jahrgang 1772, den Merk dirigirte, nicht den 


'mindefien Antheil hatte. Bey den Jahrgängen 1773 


und 1774, von Bahrdt dirigirt, half er zuweilen aus, 

dirigirte fie auch in^ delen Abwefenheit, Den Jahr- 

gang 1775 dirigirte er allein, ohne jedoch dabey ganz 

freye Hand zu haben.) Auch in der Allgem. Litter. 

Zeitung. 

Sein Bildnifs vor der Olla Poida 1789. St. 29; und in Bock': 
Sammlung von Bildnilfen H. 18 (1796. 8.). 


Vergi. die kurze Nachricht, die er. in.Bock's Sammlung feli 


t von fich gegeben hat. — Eine umftändlichere gab er in ` 


Strieder's Hell. Gel. Gefchichte B, 18. S. 61—95, — Ne- 


bel in Jufti's Hef. Denkwürd, B. 8. $. 435 — 441. — Sa-' 


zii Onomalt. litter, P, VIII. P 298. — Ernefi u a. O. S. 
249 = 959i | 
SCHMIDT (CHRISTIAN. SAMUEL), 


‚Studirte zu Görlitz und Leipzig, war hernach 'Haus- 
lehrer, wurde Herrnhuter, gieng als Lehrer in das Herrn 


hutifche Paedagogium zu Chrifliansfeld, wurde 1788. 


Diakonus in Gro/shennersdorf, endlick 1788 Pfarrer zu 
5 Königshayn bey Görlitz. Geb. zu Görlitz am s6flen Ju- 
lius 1756; gef. am roten December 1792. 


Memoriae juvenis optimi Erdmanni Theophili 
\Hartmanni, Gor icenfis, qui obiit Lipfiae. Lipf. 


177 

Des Ze Unterfuchung der Frage: Ward das Chri- 
fenthuin.ın Böhmen von Methud nach den Grund, 
[ätzen der Griechifchen oder Lateinifchen Kirche ein- 
geführt? ebend. 1789. 8. 


* Anhang zu dem in RKönigshayn eingeführt Gelanghu- 


che, Görlitz 1791.8- 


- 
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, Nach, feinem Tode karén noch heraus: 
Befchreibung von.Künigshayn. Görl. 1797. Mit a 
Kupfern. Auch in den. Auffátzen zur Gefchichte u. 
elchreibung der Ober u. Niederlaufitz H. 1 (1797). 
Lufatia; und.ihre Kinder unterreden fich über die Vor- 
züge ihres Vaterlandes; in der Laufitz. Monatsfchrift 
1793. ‚St. 1. S '1 u. ff. — Denkfchrift auf Hro. — - 
K: G. A. v. Schachmann; ebend. St. Au. 5. ` 


Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfeller B. $. ,Ab- 
theil .i. S. 167 u. f, ` 


Scamipr (Ernst GorrrRIED). 


- « Doktor der Rechte und fèit 1790 aufserordentlicher 

Profeſſor derfelben auf der Univerftät zu Jena, vorher 

Advokat des dortigen herzogl. Sächfifchen gemeinen Hof- 

gerichts: Geb. dafelbfi am 96ften Auguft 1765; gef. 

am shflen Oktober 1795. © — | 

` Diff. inaug. de iis, quae ad exercendum i ius retenflonis - 
meceffaria funt. Jenae 1785. 4. 

Der Érwerb des Pfandrechts durch die Verjährung. 
ebend. 1787. 8. 
heorie des ordentlichen Procefles; zum Gebrauch aka- 
demifcher Vorlefungen entworfen. Leipz. 1790. 8. . 

Theorie. des fummerifchen ‚Procelles, zum ‘Gebrauch | 
akademifcher Vorlefungen. ebend. 1791. gr. 8. 

Theoretifch« praktifcher Kommentar über feines Vaters 
Dr. Johann Ludwig Schms»dt's praktiiches — 
‚Lehrbuch von gerichtlichen Klagen und T Einreden. 
5 Theile, ebend. 1792 — 1794- Br e. 


Scumo (Franz Vincenz). 


Obrifi- Landwachtmeift er und Landfchreiber zu Ab 


` torf im Kanton Uri.von 1784 bis 1798, alsdann zweyter 
- &ekretar. . der Verwaltungskammer des Kantens Wald- ' 
flätten: geb. zu Altorf 1758; ward in einem Gefecht der 
` Bauern ‚des Kantons Uri mit: den. Fransejen. erfchoffen | 
im. April 1799 | | 


H 


— 
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WI M 


4 


= 


Allgemeine, Gefchichte des Freyfiiats Uni. | 
bis 3, 1398: Zug 1788. — ` ater Theil. ebend. 1790: 8 


Seu (F RANZ Winmarp) 


Doktor der Medicin und aufserordentlicher Profef- . 
for der Botanik auf der .Univerfität zu Prag: „geb. zu 


"n gefi. ‚am Sten Febr "uar 1796. 


Flora Boémica inchoata, exhibens plantarum regni Boe- 
" miae indigenarum fpecies. Centuria I--IV. Pragae 
1793 — 1794 fol. : 
eue tnd feltene Pflanzen, nebſt einigen andern bota- 
. nifchen Beobachtungen; herausgegeben bey Gelegen- 
heit der ihm ertheilten Doktorwürde. ebend. 1793. 8v 


| Sammlung phyfikalifch - ókonomifcher Auffätze zur Auf- 


line der Naturkunde und der damit verwandten 
Wiflenfchaften in Böhmen. yfer Band. ebend. 1795. 
8. (Fon ihm find darin: Verzeichnils aller in Böh- 
men bisher bemerkten Thiere; Ueberficht, des Böh- 
mifchen Viehftandes vom Jahre 1789; Bemerkungen 
über verfchiedene in der neueften Ausgabe des Lin- 
n eilchen Naturfyfiems angeführten Pflanzen; Botani- 
{che Beobachtungen und eime Erläuterung der wg 
Ordnung der neunzehnten Linn eilchen Claff. 
Botanifche Beobachtungen; in,Meyer’s —8 hyf. 


Auffatze ^ Nr. I3. — Verzeichnis von hundert lelte- . 


. nen in Bóhmen wildwachfenden Pflanzen; ebend, Nr. 

1% — Die‘in Böhmen wildwachfenden Pflanzen aus 
dem Gefchlecht der Orchis;" ebend. Nr. 15. | 

Botanifclie "Bemerkungen: «m oten . Band der "Neuern 


Abhandl. der hónigl. -Böhmifchen Gefelifch. der Wil- 


ſenſch. (1795). 


ScuwID (Franz. XAVER) 


`~ 


Des: Teutfchen Ordens Priefler und Pfarrer z zu Li S 


gersdorf in Selwaben:: eh: zu. u Koflanz, am Gren Februar 
1705; ; gefi. e ùo o ao 


berühmten Schriften gefammelt. Augshurg 1772. 8. 


v 
c ur 


N 


Sittliche Gfeichniffe über verfchiedene Gegenftände aus . 


` {v 
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"Fréyherr von Scäwior (Fi RIEDRICH 


17 


ROC SAMUEL), 


Herr zu Rofsau (nach andern Roffan) und Hüllhaufen; 


mal. . Sobn von Samuel. 


Marl;gräfl. Badifcher geheimer Legationsrath und 
Refident, Jet 1783 Heffen- Caffelifcher geheimer Rath, 


oberrheinifcher Fireisgefandter und Refident, wie auch 


Pfalz- Sulzbachifcher geheimer Rath und , Refident ‚zu 
Frankfurt am .Mayn. Wurde vom Pfalzbayrifchen 
Reichsvikariat am 18ten Sept. 1790 in den Reichsfrey- 
_herrenfland. erhoben. Ehedem war er feit 1761 Bürger 


und feit 1769 Profe[for 'honorarius der Alterthümer zu , 


€ 


Bafel. ‘Im J. 1761 war er zu Bern als Kandidat des 


Predigtamts aufgenommen, dem er jedoch bald wieder E 
entfagte. Geb. zu Bern 1737; sefi. am`riten März 
| . 1796. 


- Differtation fur une colonie Egyptienne établie aux Ín- 
. des. ‘Berne 1759, 8. 


Differtatio de Zodiaci noftri origine Aegyptiaca. ibid. 


1760. 8. Auch in Excerpto Italianae ` et Helvetiae. 
litteraturae P. UC (1760). 


Recueil d'antiquités trouvées à Avenches, à Culm et | 


autres lieux de la, Suiffe. ibid. eod. 4. Franck. 1771. 4. . 
Theſes  antiquariae. Bafil. 1763. 4- 


7Mémoires fur les Oolithes. Berne 1764. 4. Auch in‘ 


Actis Helvet. Vol. V. P- 97 — 119 (1762. 


- Opufcula quibus res antiquae, praecipue Aegyptiacae, 
explanantur. Carolsrub. ops, 8. 

‚Differtatio de facerdotibus Ka facrificiis Aegyptiorum. 
Tubing. .1768. 8. 


Sur le Prétres Egyptiens; - da , Mémoires de l'Acad. des l 


Infcriptt. 1764. 


De plantis folaribus Aegyptiis facris; in Actis Societ. 


- Lat. Badenfis T. II. p. 81 fqq. (1770). Auch, in Ex- 
" cerpto totius Italiae et Helvetiae litteraturae P. III. . 
Obfervatio de Aegyptiorum circa Capras religione ; dé 
-Orphei et Amphionis nominibus Aeg gyptiis; Epiftola 


de fua ad oppidum ` Culm expeditione; ; in Estratto 
della letteratura" Europea P. IN, 


— 


d 


E) 
F 
$ 


A 


I € , 
t 

Y 
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Lettera. ful varie: antichittà ‚ngvellemente wopantes in 


Actis Helveticis T. V? 


Lettre à Mr. dr Annone, Doct. et Profelf. à Basle; ` 


` In Actis Helvet. Vol: IV. p. 167 fqq. (1760). 
Sur la Colonie Eayptiönne e Sais à Afhenes; in Ar- 
' —— or Miícellaneous, Ttacts T. I (Lond. 1770. 
4) — De Hercule Ogmio apud. Lucianum; 

JN 
Hatte auch Mntkeil am Journal étranger zu Paris. : 
Sein Bildnifs von J, M. Zell ip folio, 

' ` weg, '"Lén's Helvet. Lexicon. — (Hertz ogil) Athenae Rau- 


rioae p. Aë" dé — Sazxıt Onomaf. litter. P. VII. p. 206 fq. 


d : ! 


Senor (ege Konran). 


Stüdirte zu Mainz und- Göttingen, wurde auf der. 
detztern Univerfität Doktor der Medicin, 1748 ‚aufieror- ` 
 dentlicher Profeffor derfelben, und in der Folge ardent-. 


licher Profe[for der medicinifchen Anfangsgründe, der 
Naturlehre und Chemie auf der. Univerfitát zu Mainz, 


und kurfürfil, Mainzifcher Hofrath: geb. zu Hammelburg | 


im Fuldaifchen 17 e es gefl: 176 . .. 


Diff: de actione aéris in fanguinem humanum. Gottiigao | 


1747- 4 

Z AI. Eigenfcheften des Rheinweins, oder Beweis, 
dafs der Rheinwein bey jetziger. im Sohwang gehen- 

- den Weinfchmiererey auf : keine’ Weile: verfälfcht 
werden könne. ( Mainz) 1752: 8. -> MEE 


_ Scumin (Georg. Wiineim) 


Pfarrer zu V. örftätten in der ' Badifchen Markgraf- 

‚ fehaft Hochberg : geb. zu... Beſt. ... 

Candaules; ein Trauerfpiel . in Verſen. Carlsruhe 
1758: 8. | mE 


SCHMİDT (GoOTTFRIED), 


M 


Kandidat der Medicin Zü e,o.: geb. zu Bennungen j 


in der Grafjehafe Stolberg -Rofsla e esos Efer enr.. 


7 
£95. 
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Gründliche Beftimmungen zur Verbefferung des Acker- 
baues. Frankenhaufen 1764. 8. ^ .— > s 
:Sc#MmıDr (Jaxo»). 
Studirte zu Thorn undl leit 1723 zu Leipzig und 
Halle, ward 1728 Rektor zu Graudenz, in der Folge 


- Rathsherr, und 1749. Bürgermeifler dafelbfl: geb. zu 


Thorn 17025; gef, 375 ., s | 
Di. valedict. (Praef. Petro Jaenichio) Elementa 
. mundi, ex Galat.. IV, 3 - 9 delcripta et. vindicata. 

* Thorunii 17232. 4. EN U 
"Unverbefferliche Ortho raphie der heutigen Polen; her- 
ausgegeben von And reas Keiler. Danzig 1743. 8. 
Ru Halle wurde er zur Korrektur der -dort 1725 ge- 


(7 druckten Polnifchen Bibel gebraucht (f. den diefer Aus 


|. gabe vorgefetzten hiſtor. Unterricht). . Als aus dem 
+ /.Vorfchlage, die Bibel nach der Grund[prache. ins Pol- 
^ nifche zu überfetzen, nichts wurde (f. Rin eltaube 
ı von Polnifchen Bibeln S. 327); fo ward, auf feine Ver- 
` ánlaffung , allein’ das Neue Tefiament, mit den Sum- 
. ,marien. Sebafl. Schmidt's und den Gloſſen D, 
Mart, Luther, wie auch das Polnilche Gefang- _ 
buch zu Leipzig bey Breitkopf (1727) abgedruckt; her- 
nach auch Dambrowski's Polnifche Poſtill und an- 

‚ dere Polnifche Bücher. Befonders aber machte er fich 


“verdient um Ricaut's Werk von der Türkifchen Moe . ` 


narchie 5 welches: er 1707 Sehr fauber in 8. mit [chönen * 
Kupfern zum Druck beförderte. Auch veranflaltete er 
ta ‚Leipzig eine‘ andere Ausgabe der Bibel, mit kleiner 
und fehr fauberer Schrift, “ohne Summarien und Pa- 
rallelen in gebrochenen Kolumnen, in Oktaös wovon 
“ die" Pfalmen und :Salomon’s Sprüchwürter bereits 
' abgedruckt waren, als er unvermuthet die Beförderung 
nach Graudenz erhielt, | ` on 


=: SCHMIDT (JAKOB FRIEDRICH), 

` 'tuHirte zu Ohrdruff und feit 1750 zu Jena Theo ` 
logie.‘ Sein natürlicher Hany zur Dichtlmfl verminderte 
aber das Gedeihen des Hüupiflilliums nicht‘ wenig, In- 
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deffen wurde er doch Magifter und Privatdocent auf 
dortiger Univerfität; wie er denn, als folcher, philoJe- 
phifche Vorlefungen hielt. Auch knüpfte er dort eine 
Sreund[chaftliche Verbindung. mit dem in der ‚Felge als 
Dichter. rühmlichfl bekannten. und jetzt "noch lebenden - 
Hans Wilk.'v. Gerfienberg aus Holſtein. Er wure 
de hierauf Hauslehrer bey einem Hrn. v. Thienen bey 
Bloen in -Holflein. Von da gieng er nach Schlefswig, 
wo er eine Zeit lang privatifirte, Hierauf wurde er von 
neuem Hofmeifler bey dem Sohne eines Pfarrers in We 
fenberg bey Lübeck. ^ Es gefiel ihm. in. Holflein, und er 
wüufchte, dort befördert zu werden. Es war ihm auch 
fehon von dem Herzoge von Ploen eine befiimmte , Stelle 
` verfprochens als er aber eben im Begriff war, feine Pro _ 
bepredigt zu halten, flarb der Herzog, fo dafs theils 
hierdurch, - theils weil er fich durch einige Auffätze und 
freymüthige Aeufserungen bey den damahligen geifllichen | 
Forflehern in den Ruf der Heterodoxie gefetzt batte, die 
Ausficht zu feiner Beförderung . vereitelt wurde. Im J. 
3960 kam‘er nach Gotha .zurück,. lebte blos für fich, 
und verwandte [eine Mufse zu verfchiedenen litterarifchen 
“Arbeiten. Endlich ward er 1765 Diakonus in feinem ` 
"Geburtsorte Zelle, von wo er 1773 als dritter. Diakonus 
naéh Gotha verfetzt und zugleich als. Lehrer, hauptách- 
lich der- Teutfchen Sprache ar dem Gymnafıum angeftellt 
wurde. "Als er aber bald daráuf in das zweyte Diakonat 
rückte, "gab er ‘diefe ‘Lehrfielle wieder ab.. Endlich ivur- 
de er erfier Prediger an der dortigen Haupikirche. Geb. 
zu ‚Blafienzell. oder Zelle, einem Flecken im, Fürfienthum 
Gotha, am aten. April 17950; gefi. am sten März 1796. ` 
Gedanken über den Zuftand der alten ‚und neuen Teut- 
fchen Dichtkunft. Jena 1754. 8. 
Sammlung vermifchter ‚Gedichte. chend, 1758. 8. Nach- 
gedruckt zu Altona u. Lübeck 1765. 8. 
Poétifche 'Gemáhlde und Empfindungen aus der heili- 


gen Geíclüchte. Altona 1759. kl. 8.  Franzófifch' von 
Michael Huber in feiner Choix ‚de podfics Alle- 


r 


X "e 


‚.Scumpt (Jaxon I'ampnich). = grı 


mondes T.I. p.r— 43. Stücke davon überfetzte d’ Ar, 
nawd in dem Journal.étranger 1760. Dec. 1761. Mars. 
Idvlien; nebft einem Anhange einiger Oden, aus dem 
Franzöfifchen überfetzt. Jena 1761. 8. ' 
*Von der Religion. Königsb. 1764. 8. nr, 
Leben und Sitten der heil Jungfrau Maria. Gotha 
^ 1765. 8- ' | - 
Die Pflichten eines grofsen Geiben, in einer, Predigti 
am Johannestage vorgetragen. ebend. 1765. 8. 
*Kleine poötilche Schriften. Altona 1766. 8. 

. "Wiegenliedey. 2 Theile. .Gotba.4770..8. nu, 
Antrittspredigt am Neujahrstage. ebend. 1773. 4, . 
Horaz, Lateinifch und Teutíoh, mit. Anmerkungen für 

junge Leute. rfer Theil, enthaltend das erke Buch 
der Odën. 'ebend. 1776. 2te verbeflerte Ausgabe. 
ebend. 1779. Ate verbefferte Ausgabe. ebend. 1793. . 
— Ster Theil, enthaltend das 2te und 3te Buch der 
Oden. ebend. 1776. 2te verbellerte Ausgabe. ebend. 
. 1780. Ate verbeíferté Ausgábe. ebend. 1595. — ater 
Theil, enthaltend -das Ate und ste Buch der Oden. 
ebend. 1780. Neue verhefferte Ausgabe. —ebend,' 
1795. 8. E E , ' . 

Saminlung einiger Kirchenlieder. ebend. 1779. 8. | 
Gedichte. ifter Band. Leipz. 3786. 8. Ein ster Band, 

(cos der aber. nicht erfchien, follie die überarbeiteten Ge: 

máhlde und Empfindungen aus der heil. Gefchichte, 
` moralifche Stücke und Fürchengefänge enthalten. 
Predigten, gelammelt u. f. w. Gotha 1788- gr. 8. 
Neujahrsgefchenk an Hrn. P. S. (Prof. Schütz) in 
J. (Jena). vom Diakonus Schmidt in Gotha wegen 
der Recenfion Seiner Predigten in, der allgemeinen 
Litteratur- Zeitung (Gotha) 1798. 8. . l 
Auffätze und Gedichte in dem’ Hypochondrilten, einer . 
 Wochenfchrift des Hrn. von Gerfienbe'rg. 
‚Beforgte, nebſt dem Oberhofprediger Stölzel, das 
- neue :Gothailche Gefangbuch. - 
In —— deſſel ben Laien er die Wochen[chrift : 
Der ehrliche Mann. Gotha 1765. 8. 
Mehrere [einer [pätern Lieder wurden, wiewohl mit eini- 
^ rgen Abänderungen, in das neue Erfurtilche Evangeli- 
* fche Gelangbuch (1796) aufgenommen. 
. Recenfionen in der Gothailchen ‘gelehrten Zeitung. 
Verg, Vetterlein's Handbuch der poétifchen Litteratur der 
‚Teutfchen 8. 467 — 471. — Schlichtegrodl's Nekrolog 


» o ` e 


272 Scnmipr ge Fa.) — Semper (]. E) 
U 

auf: die J, 1796. B. 9. S. 15$ — 170. — Baur’s Oallerie der 
'berthmteften Dichter des igten!Jahrbunderts $. $96 — 303. — 
‚RBichter.s allgem. biograph. Lexikou der geiflichen I ieder- 
dichter S. 343 u. f. 2 Ernefti a. a. O. S. 387 — 399. — 

x Jórdens in dem Lexikon Teutícher Dichter und Profaiften 
B. 4. Se $81 — 698. 


LI 
SCHMID (Ix x oczNz) 


Ordinis Minorum D Franc. reform. Provinciae Au- 


friae, SS. Theol. et: ó. „Scripture Lector: geb. zu ....5 


: gef. . ee 


t 


Dit. de prophetis contra Theiftas et incredulos; anne- 
xis libris Prophetarum maiorum et minorum Y et a 
Machabaeorum. Vindob. 1777. 8. mai. 


ScuMiDr ( Jc OACHIM ERN st). 


Srudirte zu Schöningen und Jena, war hernach Hof- 
meifter junger Edelleute, mit deren einen er nach Hol- 
land und England reifete.. Bey der Rückkunft nach Jena 
beflimmte er fich für das Univerfitätsleben, wurde zu 
dem Ende 1742 Doktor der Rechte, und hielt mit Bey- 
fall hiflorifche und juriffifche Vorlefungen. Im J. 1744 
beehrte ihn die dortige philofophifche Fakultät mit dem 
Magiflerdiplom. Im J. 1755 ward er ordentlicher Pro- 
feffer der Rechte dafelbi, und ihm 1761 die Profeffur 
der Infütutionen, nebfl den damit verknüpften Beyfitzer- 
fellen im Hofgericht, im Schóppenfiuhl und in der Juri- 
fienfokultát, aufgetragen. Im J. 1763 wurde er zum 


` herzogi. Sachfen-W'eimarifchen und Eifenachi/chen Hof- 


rath ernannt. Im J. 1764 ward er Profefjor des Staats 
und Lehnrechts, wie auch ordentlicher Profeffor der 
Gefchichte und Beyfitzer der philofophifchen Fakultät. 
Weiterhin erhielt er den Charakter eines geheimen Ju- 
Jütraths, Geb. zu Arneburg in der Altmark an der 
Elbe am ... Julius 1710; es am ı5ten - mtt 
1276. 
Dif. 


. — de Epifcopis villanis a Caroli M. prohibitis, ibid. . 


. I7 5i ei Doi . . 
:* Eifai fur lYHiftoire du Ban, ou, du vingtiéme article . 


— de fidei commiffis, quae alienari poffunt, et non 


—- 


bj 
, 
1 N 
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Diff. inaug. (Praef. J. F. H ertelio) ad Leges Voco- 
niam et Falcidiam. Jen: 1742. 4 - - D Us 
— politico - hiftorica de civitatis origine, civitaturique 

ſyſtematis exemplo" reipublicae Batavorum illofiratis; 

ibid. 1748: + : s s 
Comment. de ;angobardis, eorumque in Italia regno a 

Guidoni? 'Spoletano non fola electione quaefito. 


ibid. 1749. 4. 


Grundrifs, zu ginet umffándlichen Reichs- Hiftorie. ebend. 


D 


758 


de la Capitulation. $. l. eta: 4, 
Vertheidigung des Effai fur l'Hi&. du Ban. Jena 1762. 4. 
Diff. de Jiverfitate et numero [pecierum, in $. 52. Art. 5 

I. P. O. a iure maiorum exceptarum, ibid. eod, 4, . 


poffunt. ibid. eod. 4. 


— de fervitutibus iuris publici falfo nomine fic appella- 


tis. ibid. 1764. 4. 
— de Ducibus von der Maas, quorum fit mentiö in 


Matriculis Imperii, fruftra propter Mofam quaeßitis, ` 


felicius in Polonia inveniendis. ibid. eod. 4- 

Progr. de repreflaliis in cauls laefionum pacis Gueſt- 
phalicae non plane illicitis. ibid. 1765. 4. m 

— de Paragio a Freragio et Apanagio diflincto, ibid. 
.eod. 4. >- | 

— de dote German. f. dotalitio, ibid. 1766. 4. 

Dif. an ct quatenus litterarum obligatio in Gerniania 
locum habeat? ibid. eod. 4. ` | 
Progr. de metropoli ecclefiafica, a quà ad metropolin 
politicam et inde ad urbis libertatem 'toncludi pote&. 
ıbid. 1769. 4. 

- 1772. 4. zn | 
— de dubio Auguftanae Confelfioni addictorum nomine, 
ad $. r. Art. VIII. I. P. O. ibid. eod. 4. un 


"Diff. de fucceffione in feudum filiis per fubfequens ma- 


N 


r 


trimonium legitimatis haud deneganda. ibid. 1775. 4. 


/ Vergl. J. F. Hertelii Progr. de fabris fortunae. Jenae 1742. 4. 
" A C. Mylius:in dem 1745 blühenden Jena 8, 193 — 195; 
u An den Zufíátzen 8. 123. — Waidlich's zuverläfl, Nach- 
sichhen von deu jetzueb. Rechtsgel. Th. 6. S. 268-—280. =æ 
Deffen Lexikon aller jetztleb, Rechtsgel. Sí 157. 


H 
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 Zwülfter Band. - 18 
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Scumipr (Jonawmw AvavusT 2). 


Magifter der Philofophie und [eit 1767 Superinten- 
dent und Aſſeſſor des graf. Brühlifchen Konfifloriums 
zu. Forſta in der Niederlaufitz: geb. zu Zfchopau im ` 
Erzgebürge am gten Auguft 1720; gefi. am Sten Junius 
1787- 


Nachricht, von der Taufhandlung eines ohemahligen Ju 
den, Ifaak Koppel Fränkel’s u. f. w. Pförten 
Pd 


1765. . 
Epiftola ad M. Joan. Sig. Heinfium — qua Pf. 84 
M 7 äluftratur. ibid. 1764 4 
Einige Predigten, \ 


Schmipr (JOHANN BALTHASAR). . 


M. der Philofophie, erfler Profejfor der Theolagie 
nach dem Augsburgifchen. Glaubensbekenntnifs auf der 
Univerfität zu Erfurt, Aſſeſſor des geifllichen Minifte- 
riums und Paftor der Haufmannskirche: geb: ZU 7.’ 
1715: &efl. am ı0ten März 1772. 

Progr. de. vi ffudiorum. in promovenda felicitate com. 
muni. Erfordiae 1767. 4. 

Actenmälsige Erzählung und Nachricht an das Publi. 
kum, und abgenäthigte Vertheidigung wider Hrn. D. 
und Prof. Bahrdt daſelbſt. ebend. 1770. 8. 

Gedächtnilspredigt auf; den feel. Hen, D. Chrifti 
„Heinr Vogel, aufserord. Prof. der Phil auf der 
Univerf. zu Erfurt und Paftor dafelbft. ebend. 1771. 4 


SCHMIDT (JOHANN CHRISTIAN I). 


Studirte zu Hof und feit ` 1724 zu Leipzig, wo er 
hach vollendeten Univerfitätsfiudien noch 9 Jahre als 
Hauslehrer. lebte. Eben dies gefchah mehrere Jahre lang 
in feinem Vaterlande, im Fürflenthum Bayreuth , deffen 
Markgraf Geoxg Friedrich Karl, fo wie deffen 


*) Nicht blos AUGUST, wie in der 4ten Ausgabe des gelehrt. 
Teuuchl. Lelıt. 
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2. / W 
Nachfolger Friedrich, ihn wegen feiner Kantelbered- 


amkeit, fchátgten und ihn oft in ıhrer Gegenwart predi- 


gen liefsen. Darüber erwachte der Neid feiner geifllichen 
Obern, fo dafs er zu keiner Predigerfielle ' gelangen 
konnte, Um diefe durch feine Entfernung zu beruhigen, 
ertheilte ihm der Markgraf Friedrich den Befehl, auf 
Jfürfliche Boboen feine , Henntniffe in Holland, England 


- und Frankreich zu vermehren, und befonders die berühm- - 


seen Hanzeiredner jener Länder zu hören; worauf er 
. als: Bayreuthifcher Regierungsfekretar, wie er in feinem 
Reifepa/s hiefs, am ıgten März 1737 feine Reife über 
Nürnberg und Würzburg antrat. Während der Reife 
ward er am 3ten März 1758, zum zweyten. P ofeffor der 
Philofophte “nn dem Gymnafıum zu Bayreuth ernannt, 
konnte aber, wegen mancher Schwierigkeiten, diefes Amt 
nie wirklich antreten, fondern -wurde am ıflen März 
1739 zum fürfilichen Kabinetsprediger in Bayreuth, 1741 


aber zum Hofprediger, Beichtvater und Honfiflorialcath. l 
ernannt, Im J. 1743 .beehrte ihn die philofophifche Fa- 


kultät zu Erlangen mit der Magifleywürde, Im J. 1754 
wurde er "Hondirektor “des Waifenhaufes zw. Bayreuth, 
und. endlich 1761, Oberhofprediger und | Superintendent 
dafelbfi. Geb. zu Trogen bey Hof am oëfen December 
3706; gefi. um. 17ten April 1763. l 

Der elende Einwurf wider die Vorfehung, Gottes: 


weil es den Gottlofen wohl und den Frommen ` übel 
geht; fo kann kein gerechter Gott regieren; eihe 


. Predigt. Hof. 1732. 8. Auch in feinen Heiligen Re- 


den Th. 5. S. 75— 120. | 
Heilige Reden über verfehiedene Stellen heiliger Schrift; 
vor der Durchlauchtigften Herrfchaft z& Bayreuth im 
Zimmer und in der Schlolskirche gehalten, und auf 
gnädigfien Befehl derfelben zum Druck befördert 
 (ifter Theil). Bayreuth u. Hof 1739. 2te Auflage. 
1743. Neue Auflage. 1758. — zter Theil. ebend. 
' 1740 (eigentl. 1739). Neue Auflagen. ebend. 1750 
und 1757. — gter Theil. ebend, 1740. Neue Aufla- 
gen. 1752 ufid 1769. —  4tér Theil. ebend. 1741. 
Neue Auflagen. 1753 und 1772. — Ster Theil. ebend. 


LI 


e 
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1743. - Neue: Auflage. 1756. — 6ter Theil. Bayreuth 
u. Hof 1745 (eigentl. 1744). Neue Auflage. ebend. 
1762. — ter Theil. ebend. 1764. Neue Auflage. 
ebend. 1769. — Ster Theil. ebend. 1764. — gter 
- Theil. ebend. 1766.:— roter Theil. ebend. 1773. 8. 
Vom „ten Theil: an: beforgte die Herausgabe Joh. 
Theodor Hünneth, Der gte Theil auch unter dem 
befondern Titel: Auserlelene heil. Reden, bey ver- 
` fchiederen aufserordentl. u. merkwürd. Gelegenheiten 
. gehalten u. f. w. Hof 1764. 8. Auch der gte Theil 
unter Hem be[ondern Titel: Heilige Reden über ver- 
fchiedene, Schriftfiellen von dem Leiden u. Sterben 
Jefu Chrifti u. £.-w. ebend. 1766. 8. Eben fo der 
ıote Theil: Heilige Reden, meiltens über Bufstexte, 
mit einem Anhange einiger Predigten und Beichtte- 
den u. L w. ebend, -1773. 8. ` > 
Der vertheidigte Schächer, oder Beantwortung der Ein- 
* — wendungen, die in der Fortgoletzton Sammlung, von 
Alten,und Neuen 1740 im 1Íten Beytr. gemacht wor- ` 
den. ebend. 1743. 8. Neue Auflage. ebend. 1766. 8. 
"Auch als Anhang zum Sten. Theil feiner heil. Reden. 
^^ Vertheidigung der natürlichen und geoffenbalirten Re: 
: ligion, oder Gilbert Burnet's Auszug der von 
Robert Boyle geftifteten Reden; «aus dem Engli- 
[chen und mit Anmerkungen. 4ter Theil. ebend. 1744 
— Bier und 6ter Theil ebend. 1746. — ter Theil. 
ebend. 1747. 8. Die. 5 erflen Theile überfetzte Elias 
` Kafpar Reichard, — B 
Freye Vertheidigung wider die Freyen Urtheile, die zu 
. Hamburg abgefallet und ausgegeben werden. Bayreuth 
1745. 8. I " 
Trauerrede auf Chph. Carl Wucherer v, f. w. 
(über Pfalm 103, 15. 16). ebend. 1746. fol. 
Fortgefetzte vollitándige Sammlung heiliger Reden über 
alle Sonn- und hohen Fefttags- Evangelien durch das 
ganze Jahr; vor der Durch), Herrlchaft zu Bayreuth 
. in der Schlolskirche und im Zimmer gehalten. Mit 
befondern Anmerkungen und einem Regilfter verfehen. 
‚Hof u. Bayr. 1748. 4. | u 
Der Tod Jefu, als der' kräftigfie Trot wider das 
" Schrecken des Todes; eine Leichenrede.  ebend. 


1748. 4. ` n D 
Leichenrede auf Joh. Ant. Wucherer. ebend. 1748. .. 
fol. | DEM 


' 


- 
. 


t 
$ 
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, Trauerredeni, ` bey ver[chiedenen Gelegenlieiten gehal- | 


. ten. Hof u. Bayreuth 1749. 8., 
Leichenrede auf die Kammerfrau $. K. Wagner (über 
Apoc. 21, 7). Bayr. 1749. fol. TEE 
- Leic 
Sammlung: erbaulicher und geiftreicher Lieder. ebend. 
- 1750. 8. Neue Auflage. ebend. 1760, 8. ` 
Wilhelm Warburton’s, Sr. hónigl. Hoheit des 
.* Prinzen von Wales Hofpredigers, Göttliche Sen- 


dung Mofis, aus den Grundfätzen der Deiften be- 
. wielen:. Der eríte Theil. In die Sprache der Teut- 


fchen überfetzt :und mit verichiedenen Anmerkungen 
. verfehen. Frankf. u. Leipz. (Bayr.'u; Hof) 1751. — 
. 2ter Theil ebend. 1752. — ter Theil. ebend. 1753. 


gr... i 8 
 Lechegrede auf Joh. Ge. Löw, Pfarrer zu Zelt (über 


. Röm. 8, 38) — zum Druck befördert von H. P. 

"Löw, Stiftsamtmann. Bayr. 1752. fol. Auch in fei- 
nen auserlef. Leichenreden Nr. 5. | W 

. Die Urfachen der góttlichen Gerichte über eine fünd- 


 .hafte Stadt. ‚Predigt bey Gelegenheit des. Schlols- - 
. brandes zu Bayreuth (über Matth. 13, 24— 30). 


^ Bayrı u. Hof 1753. 4. u 
Dankpredigt am 2oojährigen Religions. - Friedersfeft 


vu, (über Nahum 2, 1). ebend. 1755: 4. E 
. - Trauerrede auf J. W. Meermann (über Apoc. 2, 10). 


Daer, 1757. fol. Auch in feinen auserlef. Leichenre- 
den Nr. 10. u ' 

Predigt ‚bey dem Einweihungsfefte der neu erbauten 

` hochfürfl. Schlofskirche zu Bayreuth (über Luc. 24, 


ur 13 — 35). ebend. 1758. 4. 20 
Die Abfcheulichkeit eines verflockten und unempfigdli- . 


chen Herzens; ‚eine Leichpredigt (über Matth. 18, 
. 23—35). ebend. 1758. 4. 
Die Glückfeligkeit einer wohlgetroffenen Ehe. Predigt 

bey Vermählung des Markgr. Friedrich mit Soph. 

Carol Maria, Prinzeflin von Braunfchweig (über 


— . Matth. 6, 34— 34). ebend. 1759. 4. ` 


Die Religion, als der ficherfte Weg zum Sieg über un- ' 


fere.Feinde. Pred. am Geburtsfefte der erwähnten 
^ Mlarkgráfin (über Luc. 14, I — 11). ebend. 1759.4. 
Wilh. Warburton’s, der heil. Schrift Doctors und 
 kónigl grolsbrit. Hofpredigers, Grundlehren der na- 


türlichen und geoffenbarten Religion, überfetzt und 


Y 


— 


redigt auf Jah. Dan. Harrer. ebend. 1750. fol. 


. L| 
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mit vielen. Anmerkungen verſehen. Hof u. Leipzig 
1760. gi 8. , 4. 
Neu vermehrtes Brandenburg - Bayreuthifches Gelang- 
und Gebatbuch. Bayr. 1762. längl. 8. | m 
-Auserlefene' Leichen» oder geiltliche Gedächtnilsreden ; 
nebfi einem befondern Anhange und der Lebensbe- 
'  fchreibung des fel. Verfallers, zur Ausgabe befürdert 


‚son IM. Joh. Theod. Künneth. , Leipz.. u. Bayr. . 


. 1764. gr. 8. Q4 . . . 
, Neue Sammlung von Sonn- und hohen Fefitags.Pre- 


digten über die Evangelia aufs ganze Jahr herausgeg.. 


von — Künneth. ebend. 1765. 8. >. 

Verfehiedene Predigten in der Samml. auserlef. Predig- 
ten über die Sonn- und Fefttags- Evangelien des gan- 
zen Jahres (Nördlingen 1769. 2 Theile. 4.); in J. R. 
Kiesling’s Samml. von Predigten über die Epifteln 

`- des ganzen Jahres (1771. 4.); und in J. A. Löw’s 
Samml. von Predigten TB. 2 u. 3 (Gotha. 4). 

* Antheil an den Bayreuth. wöchentlichen Nachrichten 
aus dem Reiche der Wilfenfchaften, Mit den Buch- 
Raben C. B. M. ` 


Sein Bildnifs von H, S. Lohe gezeichnet und.von Sy/ung 
in Kupfer gellochen, vor‘ feiner Fortgef. vollftàand. Sammlung 
heil. Reden, und von Nufsbiegel vor Tenuen Leichen- 
reden. . 2 


` Weg, Künneth’: Lebensbefchreibung vor deffen Leichen 

oder geil, Gedächtnilsreden. — (Acta Jubil. Coll. Chrift. 

. Ernef, p. 140 — 142. — Acta hift. ecclef. T. VII. p. 098. — 

Langii oratio de Superint, Daruthinis p. 88 — 40. — Fi- 

kenjcher's gelehites Fürftenthum Bayreuth. B. 8. $. 87 — 

97. Zufätze 8. 85. — Doe//en Gefchichte des illnfren Chri- 

ſtian-Erueſt. Coliegii zu Bayreuth $t. 6 8. 569—379. — 
Ernuefli à. a. O. 5. 389—295. 


 Scauripr (JOHANN CHRISTIAN 3).- 


Studirte von 1737 — 1740 zu Jena, wurde 1741 
Reichsvikariats-Hofgerichts- Agent” zu Augsburg, wohnte 
1748 der Raiferkrönung zu Frankfurt bey, wurde 1746 
Rathskonfulent der Reichsfiade Dinkelsbühl, 1755 feinem 


Vater, dem Reichsritter[chaftlichen Konfulerten, Joh, ' 


Lor. Schmidt, als Orts-Honfulent, an 'die Seite ge 


feixt, darauf -erfier Konfulent des 'Ritgerorts Altmühl ;. 


' " 


\ 
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welche Stelle. er 1963 freywillig aufgab, und al: gekei- 

mer Bech und Vicekanzler in fürfll. Wertheimifche Dien- 
fie trat. Es wurde ihm hernach die Stelle eines Kanz- 
leydirektors zu W. olfenbüttel angetragen : er ‚nahm fie 
aber nicht an, fondern privatifirte einige Zeit auf [einem 
Landfitze zu Bechhofen, bis er den Ruf zur Konfulenten- 
Belle bey dem. Ritterort Rhön-Werra zu Schweinfurt an- 


nahm. . Im 'J. 17972 erhielt er den Charakter eines her- 


zpgl Würtembergijchen geheimen Legationsraths, rügkte 
nachher in die erfie Hon[ulentenflelle, und wurde zugleich 
in das Hanzleydirektoriam. eingewiefen, Geb. zu Eben- 
hof unweit Rügland im Kanton Alımühl am zoflen April 
17205 gef. am ten Junius 1704. ` E 
* Ad Imperat. Allerunterthánigfte Vorftellung derer 
' hóchft verfänglichen Sub- et Obreptionen, welalie 
von dem Kanton-Altmühlifchen Impetreutifchen Rät- 
terbauptmann Chph, Lud. Freyhrm. v. Secken- 
dorf, in Extrálirung des 'kaiferl, Reichshofratbli- 
chen Condufi, den 22 Sept. 1759 quoad eiusdem 
Memhra 2—7.et 9 auf allen Blättern leiner,, als 
o. . Official- Anzeigen unächt rubricisten verfchloffenen 
, Klagíchriften de praef. 15 et 22 Jun. 20. 24 .27 et 
. 80 Jul. nec non 3 ac 13 Aug. d. anni 1759 begangen 
worden, iuncta 'repraefentatione, exculpatjome ac pe- 
titione humillima pro clementiff. reponendo nominata 
membra concluli; et remittendo partem adverfam Im- 
etrantem ad obligationem  iuratam Capitulationis 
uae eius $. 17 cum refervata actione fuper iniuriis 
illatis, ct condemnatione m damna et expenías Ém- 
etratifchen Anwalds des Altmühlifchen Orts Vorftan- 
Zen. mehrern Theils, ad cauflam Reichs - Bitterfchaft 
‚in Franken Orts an der Altmühl, die. innerlichen 
Difhdien betreffend. Mit vielen Beylagen. 1760. fol. 
*Sammlung der Streitíchriften, welche in caula die in- 
' , xerlichen Diffidien in dem Reichsritterort an der Alt- 
. mühl betr. von dem mehrern Theil des Orts Vorfian- 
. des wider den Ritterhauptmann, Hrn. C. L. v. Se- 
'- ckendorf, bey dem kaiferl, Reichsbofrath überge- 
ben worden find. 2 Theile. 1763. fol. - 
*In iure et facto beftgegründete; aus den eigenen Geg- 
nerilchen Beylagen gezogene Beleuchtung und recht. 
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liche Abfertigung der von J. L. v; Heidenheim 
bey dem kayferl und Reichskammergericht. contra ' 
[ententiam d. 24 Nov. 1758 übergebenen fo betitul-, 
ten unterthänigfio Imploration pro reftitutione in in- 
tegrum, cum deductione cauflarum, nicht minder der 
von ihme annoch nachgebrachten ulterioris deductio- 
nis caullarum reftitutionis in integrum etc. in Sachen 


Hrn. Emanuel Ludwig, Grafen v. Leonrodt. 


und Conf. contra 'J. L. v. Heidenheim Appela- 
tionis decifae, nunc frivole petitae reftitutionis in 
integrum. Die Revocation des Leonrodtifchen 
Mann- und Stammlehns Mimfterhaufen: betr. Cum 
Adject. a lit. A. uique Ds. incl. cum Subadj, a lit. 
À— G. incl. ad lit. X; fo aber [ämmtlich von dem 
Gegentheil produciret, und bier nur zur gelchwin- 
dern Einficht beygedruckt worden find. Wertheim 
1764. fol. ` 


D 


*Diplomatifche Nachrichten von dem Urfprung und 


Stiftung des Klofters Neuftadt am Mayn, Ord. S. Be- 


. ned. in Würzburger Dióces gelegen. Zum Beweis 


- der dem Klofter zuftehenden Immunitäten, Freyhei- 


ten und Vorzügen in temporalibus. Aus Veranta- _ 
fung eines in Auguftifima Camera pte. -fübiectionis - 
et advocatiae, contra das Hochfüfft Würzburg A. 
1559 anhängig gemachten und A. 1766 reaflumirten 
Rechts- Streits, ` An das Licht geltellet von Abten, 


: Prioren und Convent. Typis Monafterii. Mit Beyla- 
dë von Nr. 1-33. 1767. fol. 007 
% 


facto et iure beítgegründeté Beleuchtung derer fo 


, betitulfen Annotationum refutatoriarum, welche einer 


von dem Ritterhaupt. des Kantons Rhön und Werra 
Hrn. Phil. Chftph. Dietrich Freyhrn. v. Thün- 


gen A. 1766 im Druck gegebenen kurzen, : jedoch ` 
/ÁAktenmáfsigen Speciei facti et iuris entgegen ge’etzi . 
. worden, ad cauflam nur gedachten Hrn. Ritterhaupt. 

. contra weyl. Lud. Hein. Wilh. v. Thüngen hin- 


terlalfenen unchelichen per fubfequens matrimonium 
legitimirten Sohns, Heinr. Wilhelms Vormund- 


- fchafft, die Succeffion in dem hochfürfil. Brandenburg- 
* Onolzbuchifehen Ritter-Mannlehngut, Burgfinna be- 


treffend. Cum Adjunct. Nr. 24 — 63. 1768. fol. 


* Gründliche, mit Archivalurkunden unterftutzte Beleh- 


rung ` des ohnbefangenen Publici von "dem wahren 
Verhältnis des- Kantons Rhön und Werra. gegen dag 


, im 'Herbft 1794. `~ 


'Grundlätze vom Konkursproceís nach gemeinen und 
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." demfelben fubordinirte Buchifche Quartier, und V. V.. 
l 


worinnen die uralte Verfaffung lóblich erfagten Rit- 
` terorts,. dellen Eintheilung in 4 Quartiere, und der 


Urfprung des Buchifchen lóbl. Ausfchuíles, oder fo. 


enannten Quartiers - Vorftandes, nebít Zellen ohn- 


àugbarer Subordination. unter dem Orts Vorftändi- ' 


ſchen Collegio aus in eigenen Buchifchen Quartiers 
- Receflen enthaltenen ohnumwundenen Confellionen 
. und. andern Urkunden vor jedermanns Augen geleget 
; wird. (äer Theil, wodurch das A. 1775 zu Lauter- 
. bach gedruckte, von dem Buchifchen Quartiers - Con- 
fulenten, Hen, Hofrath Schàfer,, herausgegebene 
To rubriarte Bedenken über den prätendirten Vorzug 
derer von der Rhön - Werraifchen Ortshauptmann- 
- Schaft confirmirten Hypothequen für den Buchifchen 


^ Quartier auf den- Gütern feiner Mitglieder zufteben- 


. den Unterpfands: Recht, in feiner Blöfse dargeftellet 
. wird. . Cum Adjunct. a Nr. r— 149 incl. Nürnb. 
1779. — 2ter Theil. ebend. 1779. fol.: l 


Noch mehrere Deduktionen; 
Vergi. Deduktiensbibliothek B. s. S. 1115— 1118. — Weid- 


dich's biograph. Nachrichten von den jetztleb, Bechtsgel. Th. ~ 


$. 8, 996 — gos, Nachtráge S. 247. — HKoppe'ns jurik, AL 
manach auf das J. 3795. S. 546—552. — Erneflia a. O. 
' , :$, 49g n. f. 


SchmiD (JoHANnN CHRISTOPH). _ 


Bu Lernte in feinem Geburtsort die Schreiberey, fludirte. 
dann von i780 bis 1783 zu Altdorf die Rechte, und 


kam nachher als Scribent in die Stadtfchreiberey. nach 
Hersbruck: geb. zu Lauf im Nürnbergifchen . . . .5 gefl. 


^ 


Nürnbergifchen Rechten, praktifch erläutert., Nürn- 

berg 1794- 4. EM ` | 

Vergi. Allgem. litter, Anzeiger 1799. 8.1168. — NopitftA'ens 
Arten Supplementenband zu Will’s Nürnberg, Gel. Lexikon 
S. 94. + “ 2 e. 


4 


` 
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Studirte zu Nürnberg, Altdorf und Jena, war. ker- 
nach Kinderleħrer in ver[chiedenen anfchnlichen Hüufern 
zu Nürnberg, ward 1738 unter die Kandidaten des Pre- 


digtamts | aufgenommen, 1739 Mittagsprediger in der . 


Dominikanerkirche, 1741 Diakonus zu Hirchenfutenbach, 


womit die Pfarrflelle zu Oberkrumbach verbunden.. ifi,. 


1748 Diakonus zu Lauf, und 1759 Stadipfarrer dafelb 
Geb..zu Igensdorf im Nürnbergifchen am '26flen Decem- 


„ber 19135 gef, im Herbfi 1789. 


Conrad:Gräf’s oder Gräff’s Catechismus Tabellen, 
oder kurze Wiederhohlung der Chriflichen Lehre u. 
L w. weitläufiger ausgearbeitet und mit einer droy- 

` fachen Vermehrung verlehen, . die Ausgabe. Namb, 
1744- Ste Ausgabe, ebend. 1762. . e.. Bi Ausgabe. 
ebend. 1774. 8- , 


Veni Nopitjeh a a. O. S. 90 - 93. 


Scumipr (losen Georg). 
Konfifiorialrath und Sonntagsprediger im  Hofpital 


, zu Frankfurt am Mayn: geb. dafelbfi am Sek en März 
- 1694; gefi am "ten Januar 1784. 


Dif. de tempore Dei ftato in regno eius tum gratiae 
' tum .náturae confpícuo. . Argent, 1718. 


\ Rede, bey Feyerung feines Jubilaei T mide 


am M. 1775. 4. sa 
y. erfchiedene einzelne Predigten. , or 


Sein Bildnifs auf verfchiedenen bey Gelegenheit [eines eg 
geichlagenen Medaillen. 


SCHMID (JonawwN DANIEL). :.: 
Lehrer ander Schule zu Efslingen: geb. dohi 
1750; gefl. am säften F. ebruar 1766. E 


Erklärung der gemeinften Begebenheiten in der Luft, 
zu Unterredungen aufgefetzt. E[slingen 1766; 4. 


me 
D 
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— 
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Scumin (JOHANN. FRIEDRICH 1). . 


Superintendent und Paffor. primarius. zu "Vorsfelde 
dm Für fienthum Wolfenbüttel: geb. zu ....; efi i27.. 
Die auf biblifche Nachrichten und Zeniff e gegründete 
Zeitumftànde der Kirchengefchicht und heilige 
Schriften vom Anfange der Welt d zu “der Geburt l 
Chrifi; nebfi dem rechten Parallelismo der weltli- 
chem Reiche und Gelchichte, nach der. Ordnung der: 
7 Zeitläufe der Kirchengefchichte vor Chrifti Ge- 
bart, in 16 Stücken verfeffet. Braunlchweig 1757. 4 


Boun (Jonaxw FRIEDRICH ai. 


Herzogl. Sachfen-Weimarifcher Rath und Direktor | 
des Lefekabinets zu Wien: geb. zu Langenfalza 1729; 
Sch, am saflen März 1791 *). 


"Da Herrnrecht, oder die Klip ippen des Weilen; ein 


Lufüfpiel von Voltaire. Breslau 1765. 8. 
*Der P bilofoph , ohne es zu willen; ein Drama von 
Sedaine. Frankf. am M. 1767. 8. | 
*Frübling und Liebe; ein Originalfingfpiel i in 2 Aufrũ- 


` * Diesmahl hat der Mann den Wilen; ein Originalling- 


fpiel in einem Aufzuge. uno 

* Der Stumme; em Lufifpiel, überfetzt. .. . ... 

Hermanide ; oder die Räthfel; ein altfränkifches Mähr- 
chen in 5 Abtheilungen. Wien 1777. 8. 

Wer AR in der Liebe unbeftändig? Sinds die Manns- 
perlonen ? Sinds die Frauenzimmer? ein Lufifyiel in 
2 Aufzügen. ebend. 1777. 8,- 

Zw gut if nicht gut; ein Lufifpiel in 5 Aufzügen, 
nach dem Eng ifchen des Goldfmith. Gotha 
1778. 8. 


wl So wurde fein Fodesjahr in der Arten Ausgabe àe gel Teutích- 
landes angegeben, und er deswegen in der sten Ausgabe die: 
fes Werks ausgelaffen. Nachher ward verlichert, er habe noch 
1799 gelebt; und man bericf fich deshalb auf (E. .4. Schmid‘s 

. biograpbifches Bilderbuch H. ı (Weimar 1799. 4), Es wurde 
dem zu Folge im 10ten Band der 5ten Ausgabe angefragt, ob 
dem fo ſey? Aber, die Antwort foll noch kommen! Laflen ` 
wit es demnach bey der .erfien Notiz, zumabl da fie auch den 

/ Sterbetag verkündigt, bewenden. 


) 
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* Journal der äuswärtigen ud. Teut(chen Bühnen. Wien 


1778.. 8- Bu | 

'*Die Portugiefifche Schaubühne und ihre Dichter, ein 
Fragment; in (Reichard's) Theaterkalender 1778. 
— * Charakteriflik des Spieles der Madame Sacco 


als Eugenie; ebend. 
Gedichte insden Mufenalmanachen: 7. 


Scuwip (Jouann Lorenz) 


Magifter der Philofophie, Oberpfarrer bey St. Jo- 
hann, Profeffor der Theologie an dem Gymnafium zu 


` Schweinfurt. und Infpektor : der: dörtigen Schulen: - geb. 


zu 2... «s gefi. am 1oten Junius 1797. 


Progr: über den Schaden, der aus der Vernachlàífig: g 


genealogifcher Nachrichten entfieht. Schweinfurt 
1791. 4 | E | 

Etwas zur chrifthchen Privatandacht auf alle hohe Fefe 
und verfchiedene Jahrszeiten; unter Anwünfchung al- 
les geit- und leiblichen Segens; meinen innigl ge- 
lebten Mitbürgeru gewidmet. ehend. 1791. 8. ^ ~ 


- Progr. über Freyheit und Gleichheit. der Menfchen. 


ebend. 1792. 4. 


4 | 
— "von der Abícheulichkeit der Pasquille. ebend. 


1792. 4- dÉi mE 
Lob- und Dankpredigt, welche über die Erhebung 


‚+ Frang des Zweyten auf Teutſehlands Kaiferthron 


am 8ten'/Sonnt, nach Trinit. 1792 über ı Sam. 10, 
24 gehalten wurde. ebend. 1792: 4. MEM 
Progr. Belehrung und Warnung in Anfehung des’ Auf- 
ruhrs. ebend. 1793. 4. ` 
— über.das Vorurtheil, 'als ob man nicht fchuldig und 
- verbunden Jee, das Gefundene wieder zu geben, 
ebend. 1793. 4. | | 
— über einige Vorurtheile, die in Ruckficht quf die 
Erhaltung und  Wiederberfellung der Gefuiidbeit 
noch immer unter einem grolsen Theil voii Meníchen 


herrfchen. ebend. 1794. 4. 


— über die fchádliche Gewohnheit, fch Afterärzten 
und Quackfalbern anzuvertrauen. ebend. 1794. 4. 


^R echtmäfsigkeit des Eydíchwures und Warnung 


vor dem Meineyd. ebend. 1794. 4. 


d 
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Progr. über den nächtlichen ‚Unfug mancher jungen 

` Leute. Schweinfurt 1795. 4. 

— über die Urfachen: der Verachtung des öffentlichen 
Gottesdienftes. ebend. 1796. 4. 

— über, die Ausfireuung trauriger Nachrichten in be- 
denklichen Zeiten, ebend. 1797. 4. 


"Zog, ‚Allgem. litterar, Jegen 1797. S. 484 u. f£, 


ur Schminr (Jonanın Lunwia). 


Studirte Teit 1745 zu Jena, ward 1749 dort Sach 
fen - Weimarifcher Advokat und ver[ah 7 Jahre lang "die 
Stelle eines Hofmeifters. bzy einem! jungen Hrn.. Muxnhe- 
rer.. Nachher. fafste er gen Entfchlufs, Ech ganz dem. 
Univerfitätsteben zu widmen, nahm deshalb 1756 die ju- ` 
rifüfche Doktorwürde an und hielt Vorlefungen. | Im I. 
1765 ward er au[serordentlicher ProfefJor der Rechte . 
und Bay fitzer des Schöppenfluhls, 1766 ordentlicher. Pra- 
feſſor der. Infiitutionen und Beyfitzer des gemetnfchafili- 
chen Hatz verschts und der Jurifienfakultät,.. 1221 Sach- 
fen: Coburg -Meiningifcher! Hofrath, und 1774 Pr ofeffor 
der. Pandekten. Geb. zu Quedlinburg am 2gfien. Apri 
` 1796; gef am Sten Auguft 1792. 

. Diff. inaug. de praefcriptione actionis pigiioretitin CN 

` „rectae. Jenae 1756. 4. 

— deii — feudali adquiſitiva. ibid. 1758. A 

-Disquilitio .nodofae quaeftionis: num is, 4 quo ereditor 
ex pluribus fibi datis fideralloribus partim. debiti ae- 
cipit, folutione partis fuae ita liberetur, ut poftea 

- ab eo "tefiduum ebiti plane exigi nequeat? ' ibid. 
1760. 4- 

Troceffus fori in principatu Schwarzburgico -Rudolfa- 
dieni, quondam ex Otdinatione proceffuali A. 1704 - 
, publicata, et novioribus quibusdam mandatis, tabulis . 
'"ad imitationem D. Jo. Henr. Rotheri; Statuae 

` Mercurialis: proceffualis delineatus, nunc aere exprel- 
fus, curante etc. Rudolphopoli et Lipf. 1762. 4. 

Diff. principia generalia de fideiullore ex- fideiuffione ip 
cauſſist tam civilibus, quam criminalibus, vel plane , 


Á . 
PM 2-^ d 


2B6 ‘ Secun (Jóirasws Lopwio).. ` 
` mon vel etiam principaliter obligato, fiftehs. Jenae ` 
1762. 4. ` l 
Ausführliche Abhandlung der ftrittigen Rechtsfrage: In 
' . was für Münzforte& ift eine Geldfchuld' abzutragen? 
nebft einer Vorrede, worin zugleich von dem Nutzen 
der gemeinen Meynungen, und einer genauern Bi- 
bliotbek in der Rechtsgelahrbeit gehandelt wird. 
ebend. 1762. 2te fehr vermehrte Ausgabe. ebend. 
1782. 4. WB 
Liber ſingularis de fideiuffore plane non obligato; von.. 
dem Bürgen, welcher dem Gläubiger gar nıcht haftet. 
ibid. 1763. 4. 4 , 
Confpectus fyftematicus fuper Ge. Ad. Struvii Iuris- - 
- ^: wprudentia Romano- Gérmanico- Forenfi. ibid. eod. 4; 
Praecepta artis difputandi, quibus ad rite inftituendas 
‚Difpntationes iuridicas auditores fuos nonnihil infor- 
-mare voluit. ibid. eod. 4. 7 
Diff. de remedio fufpenfivo in provocatione, praefertim 
~ proteftatione quaelito. ibid. 1766. 4. ` 
» Comment, de fideiuffore principaliter obligato; von dem 
- Jürgen, welcher dem: Gláubiger noch vor Ausklagung 
des Hauptfchuldners haftet. ibid. 1767. 4. 
Syftematica delcriptio doctrinae de actionibus., ibid. 
1768. 4- 207 
Rechtliche- Entícheidungen, wodurch zugleich feine 
Abhandlung von deń Münzíorten, in welchen eine . 
.. Geldíchuld abzutragen,, praktifch erläutert ^ wird; 
nebít beygefügten Münzverordnungen und einem ver- 
, mehrten Verzeichnils hieher gehöriger Schriften. 
. ebend, 1769. 4... 7.5 
Inftitutiones iuris civilis in formam artis redactae. ibid. 
(771. 8. mai. i , 
'Syfematica defcriptio fuarum inſtitutionum iur. . civ, tae 
bulis exprefla. ibid. 1772. 8. , 
ı Progr.,de remediis iuris, quae liberis inftitutis propter 
legitimam competunt. ibid. r773. 4. 
Praktilches Lehrbuch von. gerichtlichen Klagen und 
Einseden. ebend. 1774. 8. 2te [ehr vermehrte und ` 
verbefferte Ausgabe. ebend. 1778. 8. 3te vollkomm- , 
nere Ausgabe, eund. 1786. 8. 4te annoch nutzbarer 
eingerichtete Ausgabe, ebend. 1792. gr. 8. ' 
» Oeffentliche Rechtsfprüche zur Erweiterung der prakti- 
[chen 'Rechtsgelahrheit; oe einer Vorrede, worin- 
. nen zugleich von der fürtrefllichen Nutzbarkeit eines 
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- kaluiffifeben Rechtskollegruns gehöndelt wird. Jena 
I 4: 1" 

N24 vefitutione in intégrum, num fit beneficium 
reale, an perlonale. ibid. eod. 4. 

Opuícula de praefcriptione, praelertim cirea pignus, le- - 
cundam omne ius, quo in Germania utimur, eonfide- | 
tata. ibid. 1780 A ` 

Progr. i et IL de iure quedam Nallovico, quod die 
f koberung dicitur. ibid. 1784. 4- 

Dill, de:iis, quae &d exercendum ius zetentionis necef. . 

- feria funt. ibid. 1785.- T 

Rechtliche Abhandlung von Se aratiften | in geiftlichen 
und weltlichen Sachen, ebend. 1788. 8- - 

Prog, Commentatio de interpellatione extraiudiciali. ab 

. Geet praeferiptione. baud excludenda. , ibid. 
eed. 4. — | . | 


Nach feinem Ableben erfchien e . 


J: L. Schmidt's hinterlaffene Abhandlungen verfchie- 
dener praktifchen Rechtsmaterien, grölstentheils mit 
. Urthelsfprüchen der -Juriftenfakultät und des Schöp- 
perle zu Jena erläutert. Herausgegeben von J. 
C. W. Fafelius. 2 Bände. Leipz.. 1795. 4- 


Bein Bildnifs vor [einen rechtlichen Entícheidungen. 


‘Verg; Heimburgii Progr. de praeícriptione immemoriali con- 
tra legem probibentem valente. Jen. 1256. 4. — Weidlich' 
biograph. Nachrichten von jetztleb,: Rechtsgel.: Th. 2. S. soa 

` =— 303.  Nachtrige 8. 257. — Hoppe'ns jurik. Almanach 
. auf daa J. 1793. 8. s99. — Ernejfti a. a. Q.. 8. sos u. . 


^ T" ^ 


Senn (Jonaux PETER I). 


Magifier der Philofophie, wie auch feit 1776 Ba 
for zu Ganzig und Lonnewitz bey Ofchatz in. Meifsen: 


geb. zu Naumburg am gten Auguft 1744; ej. am ı6ten 
Oktober. 1789. i 


Heliodd ri Aethiopicorum libri X, cum animadver- 
fionibus Joannis B ourdelotii ad vett. edd. re- 
cenfiti. Lipf. 1772. 8. 

*Gisberti Cuperi Obfervationum libri-quatuor, in 
quibus multi auctorum loci, qua explicantur, qua 

` emendantur, varii ritus etuuntur, et numi elegantil 


e 
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fimi illufirantur. Editio _emendatior. . Cui; figuris, 
Lipf. 1772. ch 

„* Opufeula , varia de Latinitate Iureconfultorum- veté- 
rum; iunctim edidit et animadverfiones adiecit Car. 
Andr. Dukerus. ibid. 1773. 8. 

- "iforiae Auguftae Scriptores fex: A. Spartianus, 
Jul Capitolinus, Fl Lampridius, V. Galli- 
canus, T. Pollio, : FL Vopilcus. ibid. 1774. 
8. mai. 

CG Silii Italici Punicorum Libri fe temdecim: e re 
cenhone Arneldi Drakenborchii, curavit et 
Gloffarlum Latinitatis adiecit etc. Mitaviae 1775. 8. 

Luciani, Samofatenfis , ı Opera Graece Latine cum 
notis felectis. Tomus I. ibid. 1776. — T. TI ect 

- ibid: 1777, — T. IV et V. ibid. 1778. — T. VI. - 

ibid. 1779. — T. VII. ibid. 1780. — T. KI. Lipf. 

1800. 8. min. Auf dem Titel des letzten Bandes Geht 

‚noch der Name des Herausgebers: ob er gleich lange 


vorher gefior ben war. 
. Vogl: Saxii Onomaft. litter. P. VIII. p. 886, 


. P 


Scumipr (JOHANN PETER ai 


` Stwdirte fcit 1729 auf. der Univerfitát zu Roflock,_ 
unternahm 1726 und.ı727 gelehrte Reifen nach Przufsen 
und Dänemark, hiele fich 1728 zu Greifswald auf, und 
fludirte von. 1799 en zu Halle, Wittenberg und Leipzig. 
“Nachdem er eine Zeit lang Hofmeifter eines jungen Edel- ` 
manns gewefen war, wurde er. 3734 zu Roſtock beyder ` 
Rechten. Licentiat, 1735 Doktor, uud 1736 Räthlicher 
Profe[for. Codicis auf dortiger Univerfität, Im J. 1751 
wurde er an den Mecklenburg - Schwerinifchen ` ‘Hof als 
geheimer Regiérungsrath gezogen, und endlich zum wirk- 
lichen geheimen Rath ernannt, Geb. zu Roftock am 
. 2often April 1708; gefl. am Gten November 1790. 
. Diff. inaug. (Praef. E. J. F. Mantzel) de iure Impe- 
ratoris R. Germ. circa sonferendos honores. Koftoch. 


1734 4 
Progr. de temporum. atque nominum fatalitate non fatali. 


ibid. 1736. 4. Dim 
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Diſſ. de locutione: einem die letzte Ehre erweifen. Ro- 
" Roch. 1737. 4. ` 
— de originibus nominum cögnominumque, fipiülstim 
3e gloria familiarum ex: cognomine gloriofo. ibid. 
eod. 4. | | 
— de praerogativa civium Romanorum prae peregrinis;  ' 
ad Ehel. u. 19. ibid. eod. 4, prae pere 
— de variis cutiofis quadtagefimalibus medii aevi. ibid. 
1738. 
— fs locum Ebraeor. XIII, 7. ibid. eod. 4. 
— de variis ritibus palchalibus, [peciatim den Pafch- 
. Eyern und dem Eyer[piel. ibid. eod. 4. 
— de iure atque limitibus inviolabilitatis legati hoſtilis. 
ibid. eod. 4. ' Q0 l 
— de praeftatione Ratae, vulgo: von Erlegung feines 
Strangs, ſpeciatim fideiufforum in Megapol. ibid. 
1741. 4 | i 0. 2 
— de. vindicatione rerum pupillarium omni cafu ad 
. quinquennium xeftriota. ibid. eod. 
Faftelabends - Sammlungen; oder: Gelchichtsmälsige Un- 
`- terfachung der Fakel- Abends- Gebräuche in Teutlch- 
land, darinnen die feyerliche Faftnachts- Gafereyen, 
und welentliche Faftel - Abends - Gerichte, namentlich 
Kreutz- Kringel- und Heetwecken,  geráucherte 
Schweinfchinken, Meetwurft und Rindfleifch; dann - 
auch das Kaftnachts- Gelöff, Abftäupung der Heetwe- 
^: cken, Bringung des grünen Faftel- Abends, Verklei- 
dung in allerhand Geftalten, Schlagung der Hunde, 
und fönftige Schwärmereyen im Schreyen, Tanzen, 
Spielen u. f. f. nach ihrem erken Utfprunge, Na- 
^  mens-Ableitung, Grund, Urfache und Gelegenheit 
* erläutert, und anbey verfchiedene Landübliche : 
"3 Sprich- und Scheltwörter, abergläubilche Meinungen, 
P Weiten und Gewohnheiten, aus denen Gefchichten 
> und Alterthümern erkläret werden. chend, 1742. 4. 
ate Aufl. ebepnd 1753. 4. ., EE 
. „Dif. de^ obligatione patris ad dotandas filias. ibid.^ 
1 e 4. , . ME ` 
U — S vigilibus Baris, vulgo Bahren; occaf. Ordinat. 
Rever. Conc. Acad. d. d. 1 Nov. a. 1742. ibid. eod. 4. 
Progr. de Chrifto fub Druidum Fanchrafto adumbrato. - 
- ibįd. eod: 4. | 
— de benedicta aetate. ibid. 1746. 4. o 
Zwölfter Band. : T 19 
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Dif. de Moedrenech, ex Beda de tempor. rat. c. 13- 

Roftoch. 1746. 4. . 

Progf. de Quinione eu rmularum [cuti Portugallici, quin- 
ue vulnerum Jelu Chrifi [ymbolo. ibid.“1747.: A. 
Diff. de rifu paíchali, vulgo: dem Offer - Gelächter. ibid. 

eod. 4. 

Vergi. E. J. F. Mantzelii Progr, de iure Principis « circa au- 
ferendos honores. Roftoch. 1784. 4. —— Allerneneĝe Nachrich- 
'*en von juri&. Büchern B. 8. 8. 650—692. — Weidlich's 
Geíchichte der jetztleb, Bechtsgel. Th. 2. S. 487 — 448. — 
Dejfen biograph: Nachrichten Th. 2. $. 805 — 508. — Def- 
fen Lexikon aller jetzueb. Bechtsgel. 5, 158. — Koppe in 
der Roftock, Monatsíchrift 3791. St. 1 u, 2, — Erneftia 
a. Q. 8. $04 — 809. D 


ScuwiDp (Jouann PhiıLıpp). 


:War zu Jena 1791 Notarius, lebte darauf, als fol- 
cher und als Prokurator des Niedergerichts, zu Roflock, 
ward 1740 Referendat der dortigen Bürgerfchaft; wel- 
che Stelle er aber 1769 niederlegte. Geb. zu Schoene- 


beck im Herzogthum Magdeburg am ıoten März 1698; ` 


gefi. zu Roflock am 16ten: Julius 1780. 


De fcriptis eruditorum, in quorum elaboratione aucto- 


res multum temporis confumferunt, Roftoch. et Par- 
chim, 1724. 8. 

Schediasma biftor. litterarium de pietate et fcriptis theo- 
logicis Iurisconfultorum. Rof. 1730. 4- 

Das jetzt lebende Roftock. ebend. 1746. 8. 


Chrifiani Schóttgenii commentat. de vita Ma- 


refchalci Thurii — cum annotationibus quibus- 
dam litterariis aucta et recufa. ibid. 1752. 4. 


*Denkmal der Feyerlichkeiten, welche ber hóchfter | 


Vermählung und Gegenwart Ihro Kön. H, der Dä- 


nifchen Er ‚prinzeflinn, Sophia Friderika etc. 


in Roftock angeftellet worden. ebend. 1774. 4 
Er verfertigte auch das Regifter zu Gerdes Sammlung 
, Mecklenb. Urkunden. 1754. 


| Verg. E/chenbach's Annalen der Boßockiichen Akademie i 


. B. lo St. 38. 


- N 
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Scuuip (Jonann WILHELM),. 
Sohn von Paul Wilhelm. | 
Studirte zu Jena, wurde dort Magifler der Philo- 
fophie und Adjunkt der philofophifchen Fakultät,. 1779 
- Garnifonprediger und Hollaborator an der Stadt- und 


Hauptkirche, alsdann 17853 dritter ordentlicher Profe[for: ` 


der Theologie und 1784 Doktor der[elben. Im J. 1793 

erhielt er die zweyte Stelle in der theólozifchen Fakultät, 

Geb, dafelbfi am e9flen Auguft 17445 gefl. am ıflen ` 

April 1798. - 

Diff. de dignitate atque fplendore Auguftanae confeffio- . 
nis externo: ex comparatione cum reliquis confefhoni- 

. bus adparente. Jen. 1770. 4. 

Immortalitatis animorum doctrina biftorice et dogmatice . 
fpectata. Diff. II. ibid. eod. 4. 

Predigt von dem grofsen Einfluß aufserordentlicher Be- 
gebenlieiten auf die Beförderung: unferes Chriften- 
thums. ebend. 1774. 8. | 

Diff. D de nexu inter fidem et virtutem Chriftianam. - 
ibid. .1784- A ' ' 

Progr. Hiftoria refurrectionis Chrifti a noviffimis qui- 
busdam. obiectionibus vindicata. ibid. eod. 4.  . 

Commentationis, in qua users notio indagatur Partio. I 
— HL ibid. 1785 — 1787. A 

Anleitung zum populären Kanzelvortrag, zum Gebrauch - 
feiner Vorlefungen. ıfter, theoretifcher Theil. ster, 

raktifcher Theil. ebend. 1787. — ster, hiflonfcher 

Theil, oder kurzer Abrifs der Gefchichte der geiftii- 
chen Beredfamkeit und Homiletik. ebend. 1789. gr. 8. 
ate vermehrte, verbeflerte und zum Theil gänzlich 

. umgearbeitete Ausgabe. ebend. 1795. 8. 

Programmata duo palchalia de confenfu principii mora- 
lis Kantiani cum ethica chrifiana. ibid. 1788. 


789. 4 u Ä 
Progr. Kayeséc Chriftianorum notio denuo illuftratur. ibid. 


D 


. Rel. ebend. 1790. 8. 


Progr. de eo, quod nimium eft in comparanda doctrina 


1790. A . uL 
Ueber den Geit der Sittenlehre Jefu:und feiner Apo- 


rationis practicae purae et difciplina morum chriítia- | 


nn. ibid. 1791. 4: ` 


~ 
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' Kurzer Abrifs der Religions- und  Sittenjehre, für -die 
‚chrifliche Jugend. Jena 1791. gr. 8. 

Katechetifches H 

. fche Vorlefungen und Uebungen, rfter Theil, Regeln 
der Katechetik. oter Theil, Katechetifches Lehrbuch, 


^ Ster und letzter Theil "Beylpiele von Katechilationen.. 


'ebend. 1791: èr: 8 
"Progr. de Populer ufu praeceptérum rationis practicae 
purae. ibid. 1792. 4 


"T. guo divetfus hilofophiae ad doctrinam chriftianam 


habitus demonítratur. ibid. 1793. 4. 


| "Tlreologilche Moral. ebend. 1793. gr. 8, . 
" "Progr. ‚Verae Nefiorii de unione naturarum in Chri. 


fto fententiae explicatio. ibid. eod. 


Lehrbuch der theologifchen Moral für Norlefungen. 


: nebend.. 1794: kl. 8: ` 
"Progr. Eutychis de unione naturarum in Chri£o 
fententia illuftratur. ibid. epd. 4 


a de: Joanne a Jefu dilecto. ibid. 795.4 : _ 
— Conim. in qua remifhonis peccatorum notio biblica 


"ándagatut. Partic. I. ibid. qod. — Partic. H. 1796. — 
Partic. III. 1797. 4. 

Ueber chriftlliche Religion, - deren Beichaffenheit und 
 swetkmilsi e. Behandlung als Volkslehre und Willen- 
- fchaft fur d 
— (eigen. 1796). kl. 8 


"— Chriflliche Moral, Vrillenfchafeich: bearbeitet. ifter und 


^h 


2ter Band. 'ebend. 1798. — 3ter Band; herausgegeben 
von K. C. E. Schmid. ebend. 1804. 8. Deler Zw 
Band auch unter dem Titel: Chrifiliche Afcetik. 


| "Ueber die Bangordnung: der chriflichen Religionsleh- 


"rer nach der Eintheilung in articulos fidei fundamen- 
tales et non fundamentales, primarios et fecundarios;- 
in Heuke's Magazin B.-4.'St. 3 (1795). 
"Recenfionen 'in der Allgem. Litt. Zeitung. 


' Sein Bildnifs von J, G. Schmidt gekochen in Beyer's Ma- 
^ gazin an dem hier gleich anzuführenden Ort. 


. ^ Verg. feine 1fte Difp. de nexu inter fidem et virtutem | Chrifia- 


nam. — Seine Selbfibiographie in 7, R. G. Beyer's Magażin 
für Prediger B. 11. St, € (Leipz. 1795. gr. 8.) ~~ Sächlifche 
Provinzialblàuer 1798. Jun. 8. 539 == 5354. . : 8 


d 


andbuch zum brauch für, akademi- 


as gegenwärtige Zeitalter. ebend. 1797 | 


-i 
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‚Reformirter. Pfarrer zu Frankenthal in der Rheins 
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pfalz: geb. zw: Creutznach, nach andern zu. ‚Stebbach in 


der Pfalz 1739; gefl. 1778. dl 
` _* Mein, Vergnügen in Zürich. Halle 1760. 8. E 
Scbáfergefprách. Frankenthal 1775. 4c 

Rede über Jef. 38, 1—6. ebend. 1775. 4 
Leichenrede über Apofelgelch, 2; 55 ebend. ee 4. 


- 


` Schmp" "(KonRAD ARNOLD), 
Bruder vòn Nik. Ebrenreich Anton. 
.. . Studirte zu Lüneburg, Nie, Göttingen und Leipzig 
Theologie. Auf. der letzten Univerfität, wo'er fich am. 


ldngflen aufhielt, erwarb er fich die Magiflerwürde, und 
fchlofs fich an die Gefell/chaft jener jungen Gelehrten an, 


x 


die, unter Gärtner’s Kritik, die Bremifchen Beyträge 


^ herausgaben. Als fein Vater, Rektor der Johannis[chule 
zu Lüneburg, 1746 fiarb, wurde er de[fen Nachfolger. 
Im J. 1760 erhielt er den Ruf als Profeffor der 'Theolo- 
. gie und "Rómifchen: Literatur an das Collegium Caroli- 
nun zu Braunfchweig. Er ‚folgte iim um fo lieber , ‘da 
er zugleich wieder mit feinen Univer fitátsfreunden, Gärt- 
ner, Ebert und Zachariae, vereinigt. à und überdies 
in die Behanntfchaft mit. Jerufalem, Leffing und 


Efchenburg verfetzt wurde. Im J. 1777 erhielt er : 


. ein Kanonikat bey dem $t, Cyriak flift in Braunfchweig, 

und 1786 erjheilte ihm der Herzog den ‘Charakter trines 

` Konfifiorialraths, Geb. zu Lüneburg am aʒſten Februar 

1716; gefl. am niten, nach andern am i7ten November 

1789. , 

Encomialticon „Acad. Georg. Auguft. Carmen, heroicum. 
Luneb. 1736. 8. 


Progr. de. officiis, quae. debemus. Clar. Viror. memoriae, ` 


ibid. 1747. 4. 
— de eó, quod. femper delectat in comicorm fabulis, 
ibid. 1748 7 EN — 


D 


^^ 


N 
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Progr, de Hiforiarum monumentis a fcriptoribus ` anna 
lium patriae confervandis. Luneb. 1750. fol. 


, *— ad natalem XIV Sereniff. Walliae Principis í Geor- 


| giiGuil Friderici etc. ibid. 1751. fo 
Erklärungen der Gemüthsbewegungen nach den Sätzen 
der ftoifchen W'eifen, aus dem Griechifchen eines 

"unbekannten Verfaflers überfetzt. ebend. 1751. 8. 


' Progr. de fcientia, prima virtutum in tabula Cebetis. 


Socratis. ibid. 1752. fol. ' 
— daís der Tod der Frommen die Zufriedenheit eines 


` Chriften mebr befördere, als Röhre. ebend. 1753. fol.. 


= de clarorum virorum imaginibus à in hiftoricorum feri- 
ptis. ibid. 1754. fol. 


Apofpasmatia quaedam fori iptorum antiquorum et medii | 
ibi 


. aevi cum codd. coll. 1756. A 

Lieder auf die Geburt des Erlöfers. f bend. 1760. 8 

*Arrıan’s Indifche Merkwürdigkeiten , und Han- 

: "non's Seereilen (überfetzt durch Georg Raphel 
1710 und nur beffer ftilifrt) Nebſt Dodwell’s 


Prüfung der Seereile des Nearch, und Hrn. von 


Bougainville Abhandlung von der Seereife des 


Hanno, und den Karthaginenfifchen Handelsplätzen, . 


die er an den Küften von Afrika angelegt hat. Mit 
* Landcharten ,- und einem‘ geographifclien und hiftori- 
. .fchen Regifter über den Arrian. Braunfchw. H Wol- 
fenbüttel 1764. gr. 8. 
Der" Aetna des Cornelius Severus überfetzt. 
` Braunichw. 1769. kl. 8. l 
Adelmanni Brixiae Epifcopi, de veritate córporis ac 
fanguinis domini ad Berengarium Epiftola e cod; 


Guelpherbytano emendata et ultra tertiam . artem `> ` 


fuppleta, cum Epiftola Berengarii ad Adelman- 
nym, et variis P riptis ad Adelmannum pertinen- 
tibus. ibid. 1770. 8. ` 

Des heiligen Blalius Ju endgelchichte und Viſionen. 


Ein Gedicht; im Teutichen, Mufeum 3 St.. 1784. ` 


Auch befonders, mit einem Titelkupfer von J. W, 
Meil. Berlin 1786. gr. 8. 
Beforgte die Ausgabe [eines Schwiegervaters Raphel 


‚von Arrián's Expeditione Alexandri M., ver | 
mehrte fie mit Photii Eclogis ad Atrionum, und. 


= that die Summarien hinzu. Amfelod.. 1757. 8 
Beytráge zu den  Benlligungen ` des V erftandes und 
itzes. | ; 
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Beyträge zu den Beyträgen zur‘ "Kritifchen- Hißorie der 
''^'Teutíchen: Sprache, Poéfie u. Beredfamkei. | ^ _ 
—. zu den Bremifchen Beyträgen. 
— zu dem 'Teutíchen Muleum; z. B. Epiftel an Hrn. 
eh. Rath K. und feine Friderika am Tage nach 
rer Vermählung 1779. Okt. S. 363—367. — Ar 
' die Freunde; 1780. Jul. S. 20 u. f. — Der Fuchs 
-.ünd die Eule; 1782. Jun. S. 513—515. — Nach- 
. bargefpräch; ebend. S. 541 u. f. — Zwey Fragmente 


eines altteutíchen Gedichts von der heil Jungfrau - 


Maria, mit einer hochteutfchen Ueberfetzung und 


Erläuterungen‘ von Kinderling; 1788. Jan. S. 61 


.'_ 83. Febr. S. 112— 125. 
Berichtigungen einiger ‚Stellen in Leffing'/s Ankündi- 
gung. des. Berengarius Turoneníis; ın dem Sten 
ey 


trag zur Geſch. u. Litt. aus den Schätzen der 


. Bibl. zu Wolfenbüttel S..255— 261. 


Sein Briefwechfel mit Leffing befindet fich in Lef -. 


fing's Schriften Th. 29. S. 217 — 306. 
Proben von feinen: Gedichten Bechen in C. H. Schmid’ 5 
Anthologie der Teutfchen Th. 2. S. 139 — 163; und 
< in Matthiffon' 5 ' Iyrifchen Anthologie Th. 2. S. 107 
"—I27. | 


© Sein Bildnifs vor dem (Leipziger) Almanach der Teutfchen Mu- 
. fen für das J. 1777; und. von Henne vor dem 75fen Band 


der Allgem. Deutíchen Bibl. (1757). 


` Vergl. Wiedeburg's philologifch- paedagogifihes Magazin D. 
2. St. 1. B Sa 26. =S xii, OnomaR. litter. P, VIEL p. 20 
fq. — Richter's biograph, Lexikon der geill Liederdichter 
Ki 343. . 

d 


Scamm (Lupwia BENJAMIN MARTIN). 
ı  Studirte feit 1756 zu Tübingen, kehrte 176: zu 


feinem Vater, welcher Diakonus zu Unteröwisheim war, 
zurück,. und verrichtete Laf. ein Jahr hindurch die Ge 
fehäfte eines Vikars bey demfelben, machte 1762 eine 
. Reife nach Laufanne, ‘von wo aus er den Ruf erhalten 
hatte, 9 Junge Prinzen von Holffein' als Hofmefter nach 
‚Italien zu. begleiten, mit denen er fich einige Jahre da- 
| felbf, und. nachher noch einige Zeit in St. Petersburg 
` &ufhielt. Im J. 1775 ging er mit dem Charakter eines 


A 


296 Somia (Luoma Bensanıs Mani, ` 
s bifchöfl. Lübeckifehen und Holffein - Gotterpijchen: Hof 
raths in das Vaterland zurück; ward gegen Ende diefes 
Jahres ordentlicher Lehrer der Philofophie; Oekonomie; — 
` Handelswiffenfchaft , Polizey, Finanz- und Staatswirth- 
fehaft bey der hohen Fiameral[chule zu Lautern, . 1785 
aber ordentlicher Profeſſor des Natur- und Völkerrechts, 
der Polizey, Finanze und Staatswirth/chaft zu Heidel- 
berg, endlich 178G Profeffor der Handels- und Finanz 
wiffen[chaft , wie auch Prediger der Univerfitätskirche 
zu Stuttgart. Geb. zu Unterüwisheim im Würterbergi- 
fechen am zgflen May 1737; gef, am ‚sten Januar 1795. 


Der Zufammenhang zwifchen der Stadtwirthfchaft, der 
. Handlung, der Polizey,- dem Finanzwelen und der 
Staatswirthfchaft. Lautern 1776. 4. : , 
Lehre von der Staatswirthfchaft; zu den Vorlefungen 

auf der Kameral-Hohenfchule zu Lautern. (Ber und ` 
. 2ter Band. Mannheim u. Lautern 1780. 8. . 
Lehre von der Polizey u. f. w. ehend. 1780..8. . 

, Betrachtungen über die Staatswirthíchaft; aus. dem’Ita-. 
lienifchen des Grafen Veri überfetzt, mit Anmer- 
kungen und einer Abhandlung iber Projekte beglei- . 
tet. Mannheim 1785. 8. ` - 

Ausführliche Tabellen über die Polizey- Handlungs- 
und Finanzwiflenfchaft. ebend. 3785. 8. 
Tabellen über Polizey- Handlungs- und Finanzwillen- 


` 


Íchaft, nach Sonnenfels. ebend. 1787. 8- - . 
. Briefe über die hohe Kameralfchule zu Lautern: in 
Wieland’s Teutfchen Merkur 1776. $t. 8. S. 163 
— 172. 1777. St. 3. S. 247 — 264. St. 10. S. 52 — 69. 
Auch in den Ephemeriden der Menfchheit vz, ` 
* Betrachtungen über fymbolifche Bücher; in den Ephe- . 
meriden 1777. | oo è 
Beyträge zur Unterfuchung des Monopoli und andret 
ähnlichen Privilegien; in den Bemerk, der kurpfálz. 
. : Gefellíth. vom Jahr. 1778. — Bertreg zu dem Begriff ` 
` von der Gewerbfreyheit; ebend. 1779. — Beytrag zu. 
dem Begriffe von der nóthigen Lage des .Nahrungs- 
Bandes: ebend. 1781. — Von der vielfältigen Brauch- 
barkeit öffentlicher Verforgungshäuler ; ebend. 1782. - 
— Kurze Erzählung einer merkwürdigen ‚Vergiftung, 
seht Poliseyanmerkungen; ebend.. 1783- . 
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' Beytrag zu einem e ktifchen‘ Begriff von. Projekten; 
. anf ıflen B. der Vo 
' Gefellfch. (Mannheim 1785. 81 8. — Abhandlung von 
demjenigen "Verhalten der Staaten fegen einander, 
‚welches fowóhl dem öffentlichen als dem Privatwohle 
-. am. angemolleuften ‚wäre; ebend, B. 2 (1786): ' 


— 


B. M. Schmidii (von frot Drück). ‚Stutig, 1396. 4- . 


Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 1798. B. 1. $, dep 


245, — Ernefi a, &, O. S. 255—861. 
 ScuMiDT- (Marraras). 


. Kirchenprapfl des Amts: ‚Flensburg und der Land, 
ſckaft Bredfiedt und Hauptpaflor bey St. Johannis za 
Flensburg: geb. zu Hufum am ke Januar 1736; gefi 
3787.. 


Sammlung -yon zwölf Predigten über die Evangelia 


Flensburg 1765. 8. 
Einige einzelne Predigten. | B 


Scumior (Menar lawATZ). 
Den erfien Unterricht erhielt er in feiner. V aterRadı: 
aber bald nach dem Tode feines Vaters 1749 bezog‘ er 
‚das Gymnafium zu Würzburg, wählte den weltgeiftlichen 
Stand, und trat in das bifchöffliche Seminarium, wo er, 


aufser der Theologie, feinen Fleifs hauptjächlich auf das 
Studiam der Gefchichte uerwendete , nächfldem auch Phi» 


lofophie ſtudirte, und fich in der Franzófi ifchen Spra che 


übte, Nach 5 Jahren verliefs er das Seminar als Licen- 
tiat der Theologie und Priefler, um zu Hafs sfurt, als 
Kaplan, der Seelforge obzuliegen. Von da wurde er 
bald nach Bamberg von dem Grofshofmeifter ` von Ro- 


tenhan, als Erzieher de[Jen jingften Sohnes ,. berufen ; H 


rlefungen, der, kurpfälz. phyl. ökon. ` 


Verg). Häug’s gelebrtes Würtemberg $3. 168/ — ` Memoria Ei 


A 


wo er durch den Umgang mit diefem Geifi- und Kennt- ` 


nifsreichen Manne und durch deffen Bibliothek fich weiter 


ausbildete. W ährend des fieberjährigen Krieges über- 


warf. fich R. mit Ferien Hofe, und sog auf-feine Güter 


< ‘ 
` ` 
- . 
- - . 
` 
. . 
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in Schwaben, nack Neuhaus in den Fildern, : nicht weit 
von Stuttgart. Er nahm feinen bisherigen Hauslehrer 
. mit dahin, und ertheilte ihm eine geiflliche ‚Pfründe, auf 

"welche das Patronatrecht ihm zufland, Der häufige 


Aufenthalt in Stuttgart, wo.damahls die erflen Virtuo- 


ſen der Ton- und Schaufpielkunft mit einander wetteifer- 
. ten, gab feinem Gefchmack eine feinere Richtung. Er 
ward wieder nach Würzburg‘ zurück berufen, um eins 
weilen im Seminar die Stelle des nach Rom verreiften 
P orfichers ‚defJelben zu. vertreten... Hernach wurde er 
2771 zum Bibliothekar bey der Univerfität ernannt. Als 

der damahlige Fürfbifchoff zur Reform. des Erziehungs- 
wefens im ‚Würzburgifchen eine Schulkommiffion errich- 
tete, wurde: Schm., zum Mitgliede der[elben erwählt. 
Bald nachher ernannte ihn der Fürfl auch zum Beyfitzer. 
der- theologifchen Fakultät und zum ‚Profeffor (der Teut- 


[chen Reichsgefchichte, Im J. 1774 kam noch eine an- 


fehnliche Prábende und die Würde‘ eines zeifilichen Raths, 
mit Sitz und’ Stimme in der geifllichen Regierung, dem 
er fien der: Landesdikafterien, hinzu. Eben damahls St, 
tete der Für fübifchoff, ` mit Schmidt's Zuziehung und 
Beyhülfe, ein Seminarium für Landfchullehrer ; ; eines der 
er fien in Teutfchland. Im J. 1775 entwarf er, auf Be 
fehl des Fürften, einen Plan zur Einrichtung der Würz- 
burgifchen Schulen.. .Seiner Gelchichte der Teutfchen 


hatte er den Ruf als Kuflos der . kaiferlichen Bibliothek 


in Wien zu danken, den die Raiferin Marie There- 
Sie, die fich aus diefem Werke täglich etwas vorlefen 
liefs, an ihn. richtete, den er aber ausfchlagen mujste, 
indem der neue F ürflbifchoff feine Entlaffung verweigerte, 


' Indeſſen reifete er 1780 doch, mit deffen Bewilligung, | 


nach Wien, um die dortigen- Archive zur ^ Fortfetzung 
feiner Ge[chichte zu benutzen. ‘Nur aber liefs die Raife 
rin den Antrag an ihn, in ihre Dienfle zu treten, wie- 
derhohlen ; und Schm. nahm ihn an, ohne weiter auf 


den Kess der ihn, in Vergleichung mit feinem 


- - — 
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Vorgänger, kalt behandelte, zu achten, Er wurde als 
wirklicher kaiferlicher Hofrath und Direktor des Staatse 
und Hausarchivs, mit einem Gehalte von 4000 Kaifer- 
gulden, angeflellt. Kaifer Jofeph wählte ihn überdies 

- gleich beym Antritt feiner Regierung zum Mitgliede des 
von: ihm neu organifirten Cenfurkollegiums, und in der 
‘Folge zum Lehrer in der Gefchichte :für feinen Neffen 
und künftigen Thronfolger. Geb. zu Arnflein, einer 

. Würzburgifchen ` Landfladt. am 30flen Januar 17365 . 
gefi. am ıflen November 1794. ` | 00 97 


Methodus tradendi prima elementa religionis, five cate- . 
^ ehizandi. Accedit ad calcem brevis hiftoria cateche- 
. chetica, Deng Da catechefeos, nec non celebriores, 
qui prodierunt usque ad noftra tempora, catecbismos.:- 
‚Bambergae et Wirceburgi 1769. 8. mhi ` Teutfch, 
. auf Veranftaltung und mit; einer Votrede des Sagani- 
Leben Prálaten Joh. Ignatz von Felbiger, durch 
Benedikt Strauch. ebend, 1772. 8. Neue Auflage. 
ebend. 1785. B > u 
“Die Gelchichte des Selbfigefuhls. . Frankfurt u. Leipz. 
. €eigentl. Würzburg). 1772. 8. Unter der Vorrede hat 
er fich mit den Anfangsbuchflwben feines Namens ` M, 


' ew 


H 


co L Sch. unterzeichnet, | 
. Geíchichte der Teutfchen. Iker Theil von den älteften ` 
Zeiten bis auf Konrad den Eren.: Ulm 1778. 
Neu aufgelegt. ebend: . .. — Ster Theil von Kon- 
rad dem Erften bis auf Friedrich den Zwey- 
ten. ebend. 1778. — ater Theil von Friedrich 
dem Zweyten bis auf den Wenzeslaus. ebend. 
1779. — Arer Theil von dem Wenseslaus bis auf / 
„Karln den Fünften. ebend. 1781. — ter Theil, 
. welcher: die Regierung Karl's des’ Fünften bis 
auf das Jahr 1544 enthält. ebend. 1785. 8. . 
Neuere .Gefchichte der Teutfchen. Ber Band von dem 
: Schmalkaldifchen Krieg. bis an das Ende der Regie- 
rung Karl's V. Wien 1785. (Der Ulmifche Verle- 
ger druckte feiner Seits.die Fortfetzung fort unter der 
Auff[chrift: Gter, yter Theil u. f. w.) —. ster Band 
von Ferdinand dem I big Rudolph II; vom 
Jahr 1558 bis 1576. tbend. 1785. — . 3ter Band von 
~ Rudolph dem II bis auf Matthias; vom Jahr 


— 





S 
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4 
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1576. bis 1612. Wien 1787. — ater Band.- Mar, 


thias und Ferdinand II; vom Jahr 1618 bis 
1630. ebend. 1789. — Ster Band. Ferdinand II 


. und Ferdinand III; vom Jahr 1630 bis 1648. 


ebend. 1791. —  6te« Band von den Weßphälifchen ~ 
"' Friedenshandlungen bis zum Tod des Römilchen Kai» 


fers Ferdinand III; von dem Jahre 1643 bis 165% 
ebend: 1793. — -yter Bed. Kaifer Leopold: vom 


Jahre .1658 bis 1686. . Aus des Verfaffers hinterlafle- * 


. nen Papieren bearbeitet und fortgefetzt von Jofe h 


Milbi 
zu Ingolfiadt, jetzt zu Landshut). ebend. 1797. — 


- 8ter Band. ` Kailer Leopold. ` Vom Jahre: 1687 bis 


1700. Ulm und Wien 1806. — gter Band. Kaifer 


. Leopold. Vom Jahre. 1700 bis 1705. ebend. 1800. 


—. goter Band. Kailer Jofeph I. Vom Jahre 7705 


bis 1706. ebend. ıgor. — .ııter Band. Kailer Jo- 


. feph I und Karl VI. Vom Jahre 1709 bis 1715- 


ebend. 1802. —  jater Band. Kaifer Karl VI. Vom 
Jahre 1715.his 1740. .ebend. 1803. — rater Band. 
Kailer Karl VII. Vom Jahre 1740. bis 1745. ebend. 


1804. — Liter Band. Kaifer Franz I. Vom Jahre 
* 1745 bis 1755: ebend. 1805. —  15ter Band. Kaifer 
‚ Jofeph II und Leopold II. Vom Jahre 1765 bis 
1792. ebend: 1806. — I6ter Band. Vom Jahre 1792 - 


bis 1806. ebend. 1807. —  17ter und letzter Band, 


, Entbaltend: "Teutfchlands Zußand vom Jahre . 1740 


bis. 1806 und 'ein allgemeines. Regifter über das ganze 


: Werk. ebend. 1808. gr. 8. — Verbeflerungen und 


"Zufatze, welche in der neuen .verbellerten. Ausgabe 


feiner Gefchichte der Teutfchen enthalten find; "Tor 
die Befitzer der ältern Ulmer Originalauflage. Ulm 
1788. gr. 8. — Früher noch waren folgende Regiffer 
erfchienen : -Hauptregifter über fämmtliche 5 Theile 


ler, ehemaligen Profeffor zu Pallau (nachher : 


der Gefchichte der Teutlchen nach der Ulmer Origi- - 


nalausgabe. Ulm 1785. 8. Vollfländige Regifter über 
die von ihm herausgekommene und nach der Wie- 
nerifchen verbefferten Auflage abgedruckte Ausgabe. 
Nebít einem genauen Verzeichnils der in dieler Ge- 


^ fchithte angeführten Schriften. ebend. 1788. 8. Nach- 
^ druck des Werks, Frankenthal und Mannheim .1783 


uf. 8. Franzoſiſch von J. C. Thibaut de la 
Veaux.. Lüttich 1784.u. S. 8. Auck Rheims 1784 


u. f, .Hollándifch. Utrecht 1782 u. £. gr. 8. 
: P _ , ` , 
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* Prüfulfig deÀ Urfachen einer Affociation zur Erhaltung - 

des Reichsfyems, welche in der Erklärung Sr. kó- ' 
nigl. Majeftät von Preufsen find vorgelegt worden. 
Wien 1785. 4. 

De fatis iurium Imperatoriorum circa electionem et 
confirmationem Romanorum Pontificum ; ; in Act. Acad. 
Erfurt. 1798. 


Vorrede zu Helwig’s Zeitrechnung zu Erläute 
, der Daten in Urkunden für Teutfchland (Wien 1787. 
' * fol. 


Antheil an der Litteratur des kathol. Teutfchlandes, 
And an den Fränkifchen Züfchauern. 


Sein Bildnils nach dem Gemählde Hickel's von M anse ld 

. in Kupfer gefochen fieht vor feiner ncucrn Geíchichte der 
Teutíchén (ıfter Band. Wien 2786). Desgleichen nach dem, , 
Hickeljchen Gemählde von C. W. Bock 1705 gelochen ` , 
vor dem Goen Th. feiner Geschichte der Teutſehen (Ulm. 1785. 

` 8.). Auch vor J. H, M. Ernefli's Beyuägen zur Gelchich- , 
te der Teutíchen (Bayreuth 1796. 8-). ` 


Vergl. M, I. Schmidt's, des Gefchichtfchreibers der Teut, 
So Schen, Lebensgefchichte; eim fo wıchtiger als reichhaltiger 
- . Beytrag zur Kulturgelchichte der Teutichen;  geíchrieben von 
D. Franz Oberthür. Hannover 1809. 8. Fal ganz auge- 
druckt in dem Hirfching- Ernef ijchen hiftorifch - litter. , 
"Handbuch B..xs. Abtheil 1. S. 309 - 8952. Auszüge. daraus 
- in der N. Aligem. Deut, BibL M 79. $. 216 u. f. — Böni- 
7 ke'ns Grundrifs einer Geíchichte' de? Univerf, zu Würzburg 
- Th 8. S. 209 u f£. — Koppe'ns font, Albanach auf das 
o, Je 1795. 8. 589—894. — . Denkwürd. aus dem Leben ausge 
N zeichneter Téutíchen des ıgten Jahrh, S: 859 — 861, — Baur: 
. Gallerie hiftor. Gemáhlde aus dem ıgten Jahrh. Th. 4. S. 175 
vn A BO, — Jördens ih dem Lexikon Teutícher Dichter und 
Profaiflen B. 4. 8.`593— 605. —. Klüpfelii Neprologium 
fodalium et amicorum litterariorum p. 108—117, ss Hor- 
mayr's Qeftreidhifcher Plutarch B. 16. 


. Secum (NikoLAUs EHRENREICH 
uoc 05. 5 o ANTON), 
| Bruder. von Konrad Arnold. 


Ob. ihn. gleich [ein Vater ‚zum: Studiren befii timmi ` 
hatte, Jo konnte er doch dem Lateinlernen keinen Ge, 
fehmack abgewinnen: | dafür gok er ihm Unterricht in 
der Geometrie, T. rigonometrie, Mechanik, und liefs ihm 
Drechfeln und Zeichnen lernen, Nun follte er Kaufman: ` 


"og 
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werden; da war ihm aber das Rechnen, was ihm vorher 
das Latein war, Indefs liefs ihn doch die gute Anwei- 
fung des Vaters die Schwierigkeiten der Rechenkunfl 
— bald überwinden. Darüber aber war ihm die Lufi zum 
Kaufmann vergangen. Im J. 1730 begab er fich zu 'ei- 
nem Verwandten, einem Goldarbeiter zu Hannover, in 
die Lehre. Wahrend. der Lehr-: und Gefellenjahre las 
er_jleifsig ` Teutfche Dichter, ‚verfertigte auch felbfl in. 
` poétifcher Profe die Befchreibung ` eines Gewitters, nicht 
ohne Beyfall. In Lüneburg lernte er‘ das W'achspouff- 
ren, und in Braunf[chweig, wohin er 1741 nach dem 
"Tode feines exfien Meiflers gieng, Juchte er fich in Fer- 
fertigung mathematijcher Inflrumente zu vervollkommnen. 
In Hamburg, wo er fich 2 Jahre als Gefelle aufhielt, 
hatte er Umgang mit Gelehrten, und verfertigte Son- 
nenuhren. Im J. 1744 gieng er zu Schiffe nach Hol- 
land, konnte aber in 14, Wochen keine, Condition bekome 
men, und reifete deshalb nach Bremen zurück. Näch ei- 
nem halben Jahre begab er fich von da nach Leipzig, 
mit dem Vorfatze, nicht mehr Goldarbeiter, fondern 
Mechaniker zu feyn: allein, der dortige berühmte Me- 
chaniker Cotta belehrte ihn, dafs er von diefem Gewer- 
be [chwerlich werde leben können., Er ward. alfo wieder 
Goldarbeitergefelle bey einem [ehr armen Lehrherrn,; dem 
er durch feine Gefchicklichkeit wieder fehr empor ,half. 
"Durch Empfehlung feines Bruders hatte er dort Umgang 
mit Gellert, Rabener, Káflner, und andern mehr. 

Im J. 1748 gieng er wieder nach Hannover, noch immer 
in der Hoffnung, als Mechaniker fein Brod zu erwerben. . 
Es glückte ihm aber nicht, Er ward alfo Weifler feiner 
erlernten Profefion, und trieb fie mit vielem Glück. 

Beyher liefs er fich von zweyen feiner. Brüdgr, die mit. 
~ Zomm (e Hannover lebten, aus den neueflen Büchern vorle 

Sen, wurde auch damahls [chon Schriftfteller. Im J. 
1754 liefs er in den Hannóver," gel. Anzeigen eine Abe ` 
handlung drucken: "Ungereimtheiten und Widerlprüche- 
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,Scnmip (INixoravs Eunzxàzicn ANTON). , DEE 


der Gefpenfer, die ihm Ferdrigfslichkeiten zuzdg. Ein 
Geifilicker vergriff fich auf der Kanzel an ihm; und aus . 


dem Ge[penflerláugner wurde beynahe ein Gottesläugner 
gemacht. Die Sache wurde endlich durch die Polizey 
unterdrückt. Bey feinen litterarifchen Arbeiten blieb er 


doch: der Mechanik treu, Verfertigte Brenn[piegel, wovon ^ 


nóch einer vorhanden ifl, und | für ein -Meiflerflück gilt, 
und künflliche Magnete, die damahls weit und breit ge- 


fucht wurden, als man mit dem Magnet allerley Kuren 


verfuchte. Im J; 1770 legte er endlich feine Profeffion 
nieder, und lebte von dem Verkauf des auf ‚Spekulation 


| SU verfertigten Silbergeräths, und’ vom Unterricht in der 


Mathematik, der ihm wohl nicht viel einbrachte. Geb. 


zu Lüneburg am Aren Auguft 1717; gefa am Gren Fe 


bruar 1785. on Z2 
* Von den Weltkórpern; zur gemeinnützigen Erkennt- 
niſs der grolsen Werke Gottes. Mit Kupfern. Han- 
noyer 1766. 8. 2te verbellerte Ausgabe. Mit Kup- 
fern. Leipz. 1772. gr. B. 3te, mit.dem Leben des 


.. "Nerfallers vermehrte (übrigens unveränderte) Ausgabe. 


Mit Kupfern. ebend. 1789. gr: 8. Holbindifch. Haar- 
ém 1774. gr. 8. 
Die Rechenkunft in zweyen Theilen. Leipz. 1774. 8. 


Die Ungereimtheiten und Widetfprüche der Gefpenfter; 


in dem Hannóv. gel Anzeigen 1754. St. 77. ` 
Von dem Mifsvergnügen über feine Umftánde; in den 

Hannóv. Nützl Samml. 1755. St. 61. — Die einge- 

bildete Größe und wahre Niedrigkeit der Menfchen; 


ebend. 1756. St. 27. — Die fehlgefchlagenen Abfich-, 


ten«eines Freygeiftes; ebend, St. 70. —- Eine orienta: 


lifche Erxzállung: Ein ‚Lafterliafter iff in allen Um- 


ftànden unglücklich, und ein Tugepdhafter glücklich ; 
ebend, St. 78. — Ein komifcher Traum; ebend. 1757. 
St. 67. —. Betrachtungen bey Gelegenheit des Fir- 
maments; ebend. St. 89 u. 9o. . 


Ein Gefpräch vom Erhabenen in der Schreibart; in 


den Hannöv. Samml. zum Nutzen u. Vergn. 1759. 
St. 60 u. 61. — Ob die Welt in Anfehung der Ge- 
 fellíchaft und der Abwechfelung in dert Moden beffer 
` oder fchlimmer geworden? ebend. 1761. St. 39 u. 40. 
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> ‚Warum dés Wort Mademoifelle i4 gröfserm Am- 


nx, K 


Sehen fiebet, als Monfieur; ebend. St. 40.: TIL: . 

om Magnete; in dem Hannóv. Mag. 1765. St. 54. — 
Geſprach vom. Regen und von aufíteigenden Dun Ben ; 
ebend. 1769. St. 73 u. 74. — Der Zornige; ' ebend. 
St. 75 — Ein Gefpräch von der Vernunft der Thie- 
Te; ebend. St. 85 u. 86. -— Von Cometen; ebend. St. 
87. — Von der Gróíse; ebend. 1770. St. 7. — Be- 
Íchreibuung des Nordlichts, welches den 18 Jan. ge 


. fehen, worden, nebfi Anmerkungen, von Nordlich- 
- tern; ebend. St. 13. — Unerwartete und fich zu wi- 


derfprechen fcheinende Würkurgen der Natur; ebend. 
St. 31 u. 32. — ` Hat fich die Lage der'Erdkugel 
verändert? ebend: St. go. — Von leichterer Erler- 
nung der Arithmetik, in fo fern fie fich aufs gemei- 


. ne Leben erftreckt; ebend. 1771. St. 58. — If die 


Welt in Anfehung des Raums und der Zeit unend- 


^ fich, oder hat fie Gränzen? ebend. 1776. St. 29. — 


- Das Welentliche der Mechanik; ebend. St. 70 —72.' 


—  Veríchiedénes, das unglaublich oder unmöglich 
fcheint, und dennoch wahr ih; ebend. St. 84 u. 85. 
— Von dem Unterfchiede des Julianifchen, Grego- 
rianifchen und vexbeflerten Kalenders; ebend. St. 103. 
e». Sind bey der unendlichen 'Theilbarkeit eines Kör- 
pers unendliche Theile nothwendig; ebend. 1777. St. 
.20. — Von der Differential- und Integralzechnung, 


. oder von der Rechnung des Unendlichen; , ebend. 


` Weinbau; ebend, St. 86 u. B7. -— Der Wind; ebend, 


1778. St. 22— 24. — Ein Paar neue, nicht unbe- 


trächtliche Vortheile in der Rechenkunf; ebend. St. - 


57. — Hiftorifche Abhandlung vom Weinfiock und 


St. 89 u. 9o. 


Lob des Schwelgers und des reichen Geitzigen; in den 


D 


D 


Hannóv. Beytr. zum N. u, V. 1760. St. at, - 


Vergi. Annalen der Braunfchw. Lüneburg. Churlande i787. Die 
dort befindliche Lebensbefchreibung hat man der Sen 
Musgabe feines Buches von den Weitkörpern beygefügt. — 
Zum Andenken des gelehrten Goldíchmieds N. Schmid in 
Hannover; in der Berlin, Monatsíchrift 1785. Nov. 8. 458 — 
471, 4 Ernefii.a à. Q. S.. 861—968. 
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, ScHMID (PAUL WILHELM), 


Bruder von Achatius Ludwig Karl und Vater-- 


-° «» von Johann Wilhelm. 


Studirte zu Jens und Leipzig, reifete hernach durch 
Teut/chland bis ins Holfieinifche, wurde. nach der Rück- 
kunft in feine Vaterfladt 1252 Doktor der Rechte, als- 
dann: ordentlicher. Hofgerichtsadvokat ; und hielt von 1755 


an Juriflifche - Vorlefungen mit folchem Beyfall, dafs. ihm 


UN 


die Erhalter der Jenaijchen Univer fitát 1755 zum ordent- ` 
lichen Profeffor. der . Rechte nnd zum Beyfitzer im Schóp- 


B penfiuhl ernannten; wozu bald hernach die Beyfitzerfielle ` 


im Hofgerichte, und 1756 diejenige in der Juriftenfakul- 
tät kam, indem er in diefem Jahr Profe[for der Inflitue. 
tionen und. nicht lange hernach der Pandekten wurde, 
Jm J. 1759 -ertheilte ihm der Herzog von Sachfen-Co- - 
burg und Saalfeld .den Hofrathscharakter. Geb. zu Jena 
am ı3ten November 1704; gefi: am 16ten April 1763. 


Dit. (Praef. Parente Jo. Chrifti. Schmrdio) de de- 
nunciationibus de fuggeftu. Jerae.1727. 4. 

— inaug. (Praef. Guil. Hier: Brücknero) de emen- 
data, occafione Reformationis b. Lutheri, doctrina 
de decimis, praecipue Novalibus. ibid. 1730. 4. 

— officium et prudentiam. iudicis circa amicabilem u. 
tium compolitionem, exponens, eamque recte inftitu- 
tam omnino elle congruum medium ad ‘eas fopiendas 
et abbreviandas, probans. ibid. 1747. 4. 

— de rationum decidendi utilitate et effectibus. wid. 
1750. 4. 

Infiitutipnes praxeos iudiciariae a tam fori communis, 
Quam Saxonici, commoda auditorum methodo. ador-, 
natae. ibid. 1751. 8. 

Diff. de tortura in cauffis civilibus et delictis levioribus 
regulariter exfule. ibid. 1754. 4. > - 


Progr. de fucceflione ab'inteftato exemtorum, tam quo- ` 


ad fnobilia, quam immobilia, ex iure, quo ipfi ufi ` | 


- fuerunt, ordinanda, ibid. 1755. 4. 
Diſſ. de diverfitate bonorum in -fuccefhone ab: inteftato 
adfcendentium et iure Romano- et: Germanico hon at- ` 
. tendenda. ibid.. eod. 4. W 
Zwölfter Band, | — e 20 


806, Scamp Cam, Sons, 


Diff. Thefes controverfae 9 doctrina. de fucc#fhone ab 
intefiato felectae. Jenae 1755. 4 _ 

— de ftatutis civitatum, quatenus incolas fuburbiorum, 
praecipue circa fuccefiohem ab inteftato obligant. 

id. eod. 4. 

— de fucoefhone collateralium ab intefiato una cum ad. 
Ícendentibus. ibid. eod. 4. 

—— de ſucceſſione legitima. in bona defuncti, propinquo 
rum et extraneorum. ibid. eod. 4. 

— de privatione fuccefhonis ab intefiato poenali. ibid. 
eod. 4. 

— de uxore mariti haerede, quatemus ad eius aes alié- 
` pum folvendum ex ftatuto tenetur ; in integrum non 
refütuenda. ibid. eod. 

-— de effectu polfeffionis et cuftodiae ı circa furtum, il 
7 jiusque poenam; ad illuftrandum Artic. CLXX Con- 
ftit., Crim. Caroli V. ibid. 1756. 4. 

= controverfias quasdam circa Recellum Executionis 

4 A. 1649 Norimbergae conclufum exponens, eiusque 

, convenientiam cum ipfo Inftrumento Pacis Weltphalie 
cae,vindicans. ibid. 1758. 4 | 

-—— de iure retentionis circa pignus pot motum concur- 
fum in tantum cellante. ibid. 1759. 4 

Progr. de poena conventional circa mutuum, ibid. 
1760. 4- 

Dif. de iure > praelotionis fifco intuitu tributorum. , prae 
creditore hypothecario, 'cuius fimul pecunia fundus 
eft acquifitui, et cui dominium a venditore celum, 
competente. ibid. eod. 4. 

Progr.: de modis quibusdam probandae immunitatis a 
tributorum praeftatione fruftraneis. ibid. eod.. 4. 

Diff. de infnuatione donationis quingentos folidos ex- 
* cedentis, coram iudice ingompetente haud fufcipienda. 
ibid. 17961. 4 

ai de lucro et et damno emergente. ibid. 1763. * , 


. Gab heraus: 


Jo. Rudolphi Engavii, ICti, Decifiones et Refpon- 
- fa iuris felecta varii argumenti, aufpicüs inclytae Fa- 
cultatis iuridicae et Scabinatus Jenenfis elaborata, et 
in tres Partes divifa, e fcriptis b. Auctoris collecta, 
in ordinem redacta et revila, additis fummariis et in» 
dice copiofiífimo , curante D. Paulo Wilhelmo 
Schmidio, P. P. qui et Prasfatiomem adiecit, in 


X , 


= 
| 


^ 


Seni @. W.) — Somapr Gei , ` 807 


memorabilia quaedam Eollegiorum iuridicorum 
enenfium expofita. Janae 1761. fol,‘ l 


Vergl. C, A. Béchii Progr. quonam tempore =» "evenerit, ut 
non in Igpolie tantummodo, fed in foro etiam e ulum auctori« 


| tatemque obtínuerint nonnullae ex Leoninis Conáitutionibns, - 


Jen, 1330. 4. — Das im J. 1745 bIihende Jena S. 193. — 
Weidlich's zuverläll, Nachfichten von Jjetztieb, Rechtsgel. 

* Th. 5. $. 800 — 215, Th. 6. 8. 406—415. — J, E. L Wal- 
ehii Memoria P, Guil. Schmidii ete, a Erneftí a. a. 
Q. 9. 383 ce: 585. . 


Scuwrpr (RubporPH Heinrich), 


- essor n Zl nas V geb. £u... .; gef. "ebe 
Verfuch, einer hiftorifchen Befchreibung der an der Kl. 

be gelegenen Stadt Altona; entworfen u. i W. Aitona 
. V4 " ' 


Scamiot (Samver), 
. '* *: Water von Friedrich. Samuel. 


~ Erf Pfarrer zu Kappelen im Kanton Bern, hernach 
Principal und Gymnafiarch zu Bern: Ech zu e d 
gefi. am... Auguft 1768. u | 
Tabulae altitudinis folis fupra. horizontem etc. Bernae 


1757. 4 E 
Rede vom breng und Herkunft der Schweitzer; in 
t 


: (Gottlieb Walther’s) Grundlätzen zu Beurthei- 
lung der Verfaffung und Sitten der alten Helvetier, 
vor der Rómifchen Herrfchaft (Bern 1781.. 8.). Mis ` 
Anmerkungen von Walther. ` , 

Einige Abhandlungen m dem Mercure de Suilfe 1736 


und 1737. 
Arbeitete on: einem Schweitzerifchen Idiotikon, 


ven Leu's Helvetifches Lexikon. 


SCHMIDT (STEPHAN). 


0l w ard Jefuit 1739, . und lehrte die Grammatik X 
Jahre, die Matkematik Anfangs zu Prag, alsdann zu 
Deg und Brünn, in allem über 25 Jahre, . Geb, zi 


r 
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- Jonsdorf in: Böhmen am Soften December. 1720; e 

‚zu Brünn 1783. . / 

Politiones. mathematicae. Pragae 1759: 8. 

Tabulae mathematicae Mathefeos purae et aichitecturae 
` utriusque principia complectentes. Pragae 1757- /8-5 
 zecufae Olomucii 1767. 8. 


Vergl. P elz el’s Böhmifche — Gelehrte t. Scheifsäeller aus dem 
Orden der Jefuiten' S. 241. 


SCHMIDBAUER , (CHRisTopH MeL- 
CHIOR ). 


| ^ Studirte.z zu : ‚Nürnberg, ‚Altdorf und Leipzig ;.- 

kernach 3749. Hauslehrer in Nürnberg, wurde 1756 ‚in in 

. den Zirkel der Kandidaten des Predigtamts aufgenom- 

men, und ihm eine Stelle in der 'Mendelifchen Todten- ` 

kapelle zu den freytägigen Vefperpredigten angewielen. | 

Im J. 1751 wurde er Hatechet bey St. Jakob, 1759 

. . Diakonus bey St. Aegidien, 1781 Prediger bey St. 

Jakob, 1798 bey Ar Lorenzen und Infpektor der 

Kandidaten des Predigtamts, und 1793 Prediger bey Se 

Sebald, Antiſtes des Nürubergi/chen Kirchen- Miniffe- 

riums und Stadibibliothekar." Die Univerfität zu Duis 

burg hatte ihn bey ihrem Juhelfefl. 1756 die Magifter- 

, würde ertheilt, und der D. und Honfulent Erlabeck, 

als kaiferl. - Hof - und Pfalzgraf, zum kaiferl. gehrónten 
Dichter gefchaffen.. Geb. zu Nürnberg om aten Nowem- 

ber 17245 gefi. am. Zoften April 1795. 8 

Difquifitio philologica de re medica veterum Graecorum, 
ad illuftranda quaedam. divini codicis loca. Altdorfii 
1746.. 4- 

Die Vortheile der Verwefung für die ; Jo i in | dem Herrn 
fterben; eine Trauerrede. ebend. 1748. 4- 

* Vernunft- und Schriftgemälse Anleitung, .in zweifel. 
haften Fälen eii gutes Gewillen zu behalten. Frankf. 
‚u. Leipz. 1749.. 4. 

Gedanken von denen, die draufsen find,. in Abficht 
auf die künftige Ewigkeit. ebend. 1751. ` 


i 
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Vertlieidigung der göttlichen "Weisheit bey den Gräbern 
der. Gerechten, BE ae "Einwürfe unilerer Zeiten. 
Frankf. u. Lei Pr Gi 

Schriftgemäfse A Phan as von Jefu, dem Gokrenzig- 
ten, in einer Rede der Andacht an dem Todesfeft ` 
' des Welterlöfers » in der Todtenkapelle gehalten, und 


- "auf Verlangen mit Anmerkungen. 'und Zufátzen, erwei- 


- tert. ebend. 1755. A 
Jelu Grab’ bey unfern Gräbern, als eine Quelle‘ gött- 
* licher Tróftungen, wenn wir uns in des Todes Staub, 
` legen müffen — zur anverlangten erbaulichen Wic- 
' derholung mit Erweiterungen mi itgetheilt. ` Nürnberg 


1757. A 
Vercheidigung der: Güädenwahl, - nach dem allgemeinen 
Vorfatz: in Chrifto Jefu, gegen neuere Einwürfe 
eines Franzófifchen Schriftftellers. Frankf. u Leipz. 


-17 . 

Von 59, Unterfehied;  gwifchen Uüfterblichkeit haben 
- und unfterblich feyn, und deffen Emflufs in die rech- 
„te Einrichtung der Beweife von der Unkterblichkeit, 

` menfchlicher Seele; bey. der Aufnalimeı in "die gelehr- 
te Gelfelllchaft zu‘ Duisburg am Rhein zur weitem 
Prüfung herausgegeben. ebend. 1759. 4. 

Aaron ünd Jefus, zur erbaulichen Dorfelhing. des in - 
dem hohenprielterlichen Amte des aken Bundes ab- 
geíchatteten 'Hohenpriefters des neuen Bundes, in 15 


u Paffionspredigten vorgeftellt. Nürnberg 1760. 8. 


r 


= 


Die Farren der Li pen. und die Dankopfer des Het- 
' gens für den b utigeri Kampf des Weltheiländes, 

durch welchen Sieg. und Beute: unter die Erlóften 
des Herrn ausgetheilet wordér.- ebend. 1760. 4. | 
Quellen des Troftes zur. Eyquickung auf dem Sicclibet4 


' > te, aus dem geichlagenen Fels des Heils hergeleitet 


. und in 15 Pallionspredigten "eröffnet; welche "mit 
Anmerkungen und Zufätzen Anverlangüngsweyla- ‘dem 
' Druck übergeben worden. ebend. 1761. 8. ' 
Die zuvor bezeugten Leiden; fo in:C hrifto find, aus 
: deni Evangelio des alten Bundes. ebend.' 1762. 8. 


Das . {elige  Anfchauen: des gekreutzigten. Herrn. Ze 


Herrlichkeit. ebend. i763. ` 
Von der Freyheit đer- Glaubigen; welche fie. durch. ‚die 
Erlöfung Jefu Chrifti überkomyeen. ebend. 1764. 8. ` 


Der Triumph des: lebendigen Gottes. ebend. med & 


v 


- 


€ 
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310 : Şcmumsavsa (Cumsrors Mszenson) ' 
Dankopfer der jubilirenden E g y dien- Gemeine an dem 
Gedächtnilstag der, vor 50 Jahren geſchehenen Bin- 
weibung des Tempels den x Sept. 1768. Nürnberg. 
. fol. Eine Kantate. 


Le Mörl's Jubelvefperpredigt, welche den t Sept. . 


. 1768 bey dem feyerlieben Gedächtnifs der vor 50 
Jahren ‚vollzogenen Einweihung des wieder erbauten 
Egydientempels gehalten und nach dem mitge- 
theilten Entwurf ausgefertiget worden, von M. C: 
M. Schmidbauer. 4. ' 


*Kurzgefaíste Nachricht von. den Schick/alen der Egy- . 
. , dien-Kirche in Nürnberg, bey dem erften Jubilaeo 


" femifeculari, nach ihrer Wiederherfellung, aus der 

. Afche und feyerlichen Einweihung herausgegeben 
und mit Kupferfichen erläutert von J. D. Tyroff. 
ebend. (1768). 4. | 

*Kurzgefafste hiforifche Nachricht von dem Alcher- 
mittwochen, der bey uns zu einem jährlichen Faft. 
Buls- und Bethtage ob 
1769 (nicht 1774). 8. ` 

*Eine freye Ueberfetzung von Wucherer's Abhand- 
lung von den Cometen, mit erläuternden Anmerkun- 

. gen. ebend. 1769. 8. . 

Feyertags-Predigibuch. ebend. 1770. 


4^ ei 
Heilige Andachtsübung der Chriften auf dem Kranken- 


| lager in Betrachtungen, Gebeten und Liedern. Iſter 
Theil ebend: 1770. — 2ter Theil ebend, i771. 8. 

® Hiftorifche Erläuterung der alten. Gewohnheit am Sonn- 
tage Lätare, todte $ 
derer Lieder herumzutregen, wovon diefer Tag den 
 Beynamen des Todtenfonntags trägt. Frankf. u. Leipz. 


1773 


" Trauerpredigt bey dem tödtlichen Hintritt weiland Sr. 


Róm kaiferl. Maj. Leopold II, glorwürdigften 
. Angedenkens mit innigftem Leidwefen über den hóchft 
betrauerlichen Verluit dieles unvergefíslichen Monar- 
chen, in der tiefgebéugten Reiclsftadt Nürnberg ges 
halten den .25fen März 1792. ebend, 1792. gr. 8. 


Gelegenheitsgedichte mit und ohne feinen Namen, 


Vergl. Will's Nümberg. Gelehrten- Lexikon . Th, 5. 8. 544—. 


644: — Woaldau's Diptycha eccleil, Norimb, continuata p» 
155 u. BR — Nopitfch'ens ten  Supplementenbamd zu 
Wills Nürnb, Gel. Lexikon 6. 94 — 95. EE 


e L 
N 


erberrlich angeordnet if. ebend. ` 


ilder unter Anllimmung belon- ` 


| 


^ 


Scmnbszr Gamm Censrosg), At 


-Scamiper a (Kasımır Curıstork). 


Studirte zu Gera, Halle und Jena, erwarb fich auf 
der letzten Univerfität 1749 die. medicini/che Doktorwür« 
de, und gieng hierauf in Jeine Vaterfladt' Bdyreuth zu: 
rück, wo er Ausfichten zu einer guten Praxis hatte, und 
alsbald Profeffor der Arzneykuntle an der eben errichteten 
Univerfität in Bayreuth wurde, — Mit ihr kam: er nach 
Erlangen, wohin fe 1745 verlegt wurde, übernahm, mis 
der Affe efor Belle in der Fakultät, die zweyte medicinifcha 


. Profeffur, und hette Anatomie und Botanik zu lehron, 
dm J. 1745 erhielt er den. Charakter eines fürfll. Brane 


‚ denburgifchen Hofraths. Verfchiedene ihm nach Göttin 


gen und anderwärts hin gemachte Anträge verbat er, 
und reifete dagegen 1756 und 1758 durch Sachfen, Hole 
Land wad die Schweitz in botanifcher und mineralogifcher ` 


. Hinficht. Im J. 1960 wurde er erfier Profeffor feiner ' 


Fakultät, und 1763 fürfllicher Leibarzt zu Ansbach. 


‚Lieber wäre er freylich in Erlangen ` geblieben, zumahl 


da. er die relative Freyheit des Univerfitätslebens hock 
anj/chlug; .und hätte er vorher gewuíst, wie wenig man 
zu Ansbach in den erflen Jahren [einen Werth erkennen 


‚würde; fo wäre er ficher geblieben. Denn durch fein 


offenes Geflándnifs über den körperlichen Zufland gegen 
die vornehmflen Perfonen, und weil er überhaupt den. 
Hofmann zu wenig .[pielte, mifsfiel er, und mufste es ge | 
[chehen laffen, dafs der Markgraf einen neuen Leibarzt 


(Breyer) annahm, Sch. behielt indeffen feinen anfeħn- 


"lichen Gehalt, wurde von ver fchiedenen vornehmen und 
geringen Perfonen in der Stadt und in der Ferne ge 
braucht, und verwendete. feine Nebenflunden defio unge 


8 ‚öhrter auf das Studium der Natur, nützte zugleich 


‚feit 1769, wo er Mitglied der Erlangifchen Uninerftät» 


Kuratel wurde, der Univerfitát, ward auch. 1771 Scho- 
larċh des Gymnafiums zu Ansbach. Die F ranzöfifcha 


, *) So fohrieb fich diefer Schriftfelter felbff, nicht aber , wie ia 
fehx vielen Büchern Recht, SCHMIEDEL, 


— 


) 


i 
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/ je FM. 
Schaufpielerin Clairon, die der Markgraf zu! ſeinem 
Umgang gewählt hatte, machte diefen zuerft auf Schm 
delUn,?* den fie, als. grofse Men[chenkennerin, Schätzen 
lernte, aufmerkfam , und erwarb. Om deffen Gnade in fo 
. hohem Grade,- dafs er ihn 1771 zum geheimen -Hofrath 


` und Präfidenten des Medicinalkollegiums ernannte; :wor- : 


auf die Gunft des Hofes und der. ganzen Stadt bald 
nachfolgte. : In den Jahren 1773 und 1794 begleitete er 


At: Leibarzt die Herzogin Elif. Frid. Sophie von 


Würtemberg auf ihrer Reife nach Laufanne, wo. fie den 
berühmten Tiffot über ihren zerrütteten Gefundheitszu- 
fiand. um Rath fragen wollte. Als fie aber wenig -Trof 


dort fand, feizte fie, auf-Schmidel’s Zureden, ihren . 
Weg nach Dieppe in der Normandie fort, und brauchte ` 


dort dás Meerbad mit trefllichem Erfolg. Er. hingegen 
benutzte ‚auf. diefer ‚ganzen Reife durch die Schweitz, 


Frankreich und einen Theil Teutfchlandes alle ihm übri- 


ge Stunden zur Aufzeichnung der ‚Naturkörper ; vornám- 
. lich der Pflanzen, in fein Tagebuch. Nach der Rück- 
` kekr durokreiſte er 1775 und 1776 mit ſeinem Fürften 
Frankreich von neuem, nebfi Italien. Im J. 1783 bechr- 


— te ihn die philofophifche Fakultöt zu Erlangen mit ihrer. 


höchflen. W ürde. Auch wurde er von der kaiferl. Aka- 
demie der Naturforfcher ium Direktor. exiserfehen , ` und 


\ 


würde gewifs Präfident derfelben geworden feyn; wenn. 


Tórper -' und Seelenkräfte fo gefchwächt hatte, da/s er 
öfters ‚feiner nicht mehr, bewufst war. Geb. zu Bayreutk 


am gufen November ms geſt. am gren December- 


* 


uge, c 75 


Dif inaug. (Praef. S. P. Hilfehero) de esuleerstióne 


: pericordii et cordis exemplo illuſtrata. Jenae 1742. 4. 


Progr. ad' renunciatiónem Medicinae: dootorum exüratum ` 


ſtilo lapidari. Erlangae 1743. for. pat. 


Dif. epiltolaris de varietatibus valorum magni ꝓlerum- | 


que moment ibid. 1744. 4 
. — de febre intermittente tertiana. ibid.. eod. + 


+ 


nicht zu Anfang des J. 1788 eine [chwere Krankheit feine . 


D 


` | 


Besse, (Kasma Desen) ziz 


DIE. ` de purgationis fortioris praelianta. in Fräsche, ` 
-Erlangae 1745. 4 


| Epißola anatomica, qua de coniroverſa nervi intercofta- 


-lis origine quaedam differuntur.. ibid. 1747- 4. 
Dif, de inflammatione intefiinorum. ibid. eod. 4! 
Progr. de habitu naturali venarum. Iymphaticarum fuper 
hepar. ibid. eod. 4. 


. cones plantarum et analyles partium aeri incilae, , atque 


vivis coloribus infignitae, adiectis indicibus nominum . 
. necellariis, figurarum explicationibus et brevibus anim- 


adverüonibus. Curante et edente Georgio Wolf g 


. Knorr, Chalcographo Norimb. T. I—X. Norim 
1747.. — Cur. et ed. Joh. Chph. Keller, Pictore 

f Norimb. Tab. I— XIL. ibid. 1760. Tab. XIII— XXV. 
ihid. 1771. Tab. XXVI— XXXVL ibid. 1775. Tab. 
XXXVII—L. ibid. 1777. — . Editio II.. ibid. 3782. . 

. = Cur. D..Joh. Chrifii. Dan. Schreber.- -Marlip. ` 
I et II. cum L-Tabb,. color. Manip. III. Séct. L cum 

Tabb, LI — LÝHI. ibid. 1794. Sect. IL cum Tabb. 
LIX —LXXV, ibid. ,1796. fol..mai. | 

Diff. de morbo ex navigatione oriundo. Erl. 1748. 4 

— de obftructione alvi. ibid. 1749: 4. . 

— de lepra. ibid. 1750. 4. - 

— Pathologia dolorum gravidarum, parturióntiam èt 
.puerperarum. ibid. eod. 4. ` 2E 


en de. Oreofelino. ibid. 1751. 4. 
` — de dentitione, praefertim infantum d dificili. dbid. 


eod. 4. - 
— de praecordiis. ibid. 1753. 4: 
— de. nervo intẹrcofali. ibid. 1754. 4 


|—.de Kermes minerali. ibid. 'eod.. 4. 


— de actione neryorum. ibid. 1755. A 

— de alvi obftructione. . ihid. eod. 4. pj die mit dem- 
ſelben Titel vorher.. angeführte Diff. nur. etwas verän- 
dert, und, weil jene abgebrochen war, vollendet. ` 

— de. tumoribus. a &raviditate, ibid. eod. 4. 

—. de alcalefcentia. humorum. ibid. 1756. 4. . - 

DCH dignitate duodeni' in. diiudicandis et corandis 

a morbis. ibid. 1757. 4 . 

— de fede variolarum non in fola - ‚cute. ibid. 1758- 4 

=, botan. de Buxbaumia. ibid. 1759- 4 ' 

,— de; Blafia. .ibid. 1760. 4. 

—. de Jungermannias charactere. itia eod. 4. 


mn 


- 


H 
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7 50814  Semmpzz (Kama Cunisrorn). - 


‚Demonftiatio uteri praegmantis mulieris & foétu/ad par: 
tum maturo in, tabulis fex ‚ad naturae, maghituđinem 
oft diffectionem depictis et en methodo dispofitis, ut 
1 E: Éatus gravidi amplam ad oculos ideam collo- 
, eent eum explicatione, cura et Rudio Caroli Nieo: 
. Jai Jenty. — Ad exemplar Londinenfé translata á ` 
C. C. Schmidel;. in aes inca et reoula a Jo. 
' Mich, Seligmann, 'Chalcographo - Norimliergenfi. 
Zugleich: Teut/eh. Norimb. 1761. fol. max, ` 
; Dif. de hydrophobia ex ulu fructuum fagi oriunda. ` 
‚El. 7162.46 |... — ` 
Folífilium , metalla et res metallicas concernentium , gle- 
| bae, fuis colotibus exprellae. Norib. 1762. 4. | 
'  Epifole ad N. D. Burmannum de medulla radicis. ad" 
| forem pertingente. Erlangae 1763. 4, (Ifl auch Bur- 
manni Dil de geraniis Peygefüst.)). `` 
Diff. de pulmonibus natantibus. ibid. eod.. 4. ; 
— Deng lochia praeternaturalia, ibid. eod. 4. 
Vorftellung einiger merkwürdigen Verfteierungen, be- 
fiehend aus (24) mit Farben vergeftellten Kupferta- 
feln; nnt Anmerkungen. (Ber Heft. Nürnb. 1781. — ` 
gter und ater Heft. ebend: 1782. — gter Heft. ebend. . 
1783. gr: d Neue Auflage. Erl. 1793. 4. : | 
iffertationes botanici argumenti revilae et reculae. 
Erl. 1784. 4. mai. Cum tabb. aen. y 
Oratio in renunciatione Med. Doctorum . dieta. de lem 
matum in medicinam cauta applicatione; in Hiftoria 
Academiae Fridericianae (Erl. 1744. fol.) Nr. X. p. 
87 — 91. of Nan Qu JEMEN 
, Anmerkungen über‘ die. bisherige. Eintheilung. der 
' Schwämme, befonders nach ihren Arten; . in‘ den Er- 
lang. gelehrten Anzeigen 1746. Nr. 19. S. 145—— 152. 
. Von: der Grölse und Einrichtung der erfchaffénen. Erde - 
. — (Auszug aus einer 1760 gehaltenen Rede); in. (Delius) 
Fránkifchen Sammlungen St. 33. S. 195 — 208 (1761). 
Vorrede zu Wilh. Fried. von Gleichen Nenueften 
|. aus dem Reiche der Pflanzen, (Nürnb. 1764. fol.). - 
Befchreibung eines Seefterns mit rofenfórmigen Verzie 
Yungen; in dem Naturforícher St. 16. 8. 1 —7 (1781). 


, ` 
D 
* 


; 

| Gab heraus: . J 

Conradi Gefneri, Philofophi et Medici celéberrimi, 
Opera botanita, per: duo fecula defideratáà, quorum 
pars prima prodromi loco figuras continet ultra CCCC 


l 


`~ 


` 
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minoris formae; partim lig echt, patim seti ie ` 


Sculptas; omnia ex bikliotheea D, Chph. Jac. 


Trew — nunc primum in lucem edidit et T praefatus 


eft etc. Pars I. Norimb. 1753. fol. max. Er iff auch 
Gefndr% Lebenshefchreibung ivon Sek.. dabey. | 

Eiusdem Hiftoriae plantarum fafciculus, quem éx bi- 
bliotheca D. C. J. M iew edidit et illufravit. ibid. 
(1759). ` Cuni tabb. XIV aeneis coloribus: dillinctis. 
2— Fafciculus IL ibid. 1770. .fol. max. - Beyde Hefte 


. haben aueh, den allgemeinen Titel: Canr: Gefnerá ` 


erk 


Ka botanica Pars IL —. Ein nicht vollendetes 
' N , s R . 
Nach: boren Tode kam heraus: 


Deferiptio itineris per Helvetiam, Galliam et Germa 
hiad partem 1773 et 1774 inftituti ; mineralogici, bo- 


, tanid et hiferici argumenti, Cum II tabb. aeneis. ` 


(Cura D. Jo. Chrifti; Dan. Schreber.) Erl. 1794- 
4. mai. Die berfprocheng Fortfetzung‘ unterblieb. 


Handfehriftlich kinterliefs. er:.. 


+ 


Memorgbilia hiftoriae - naturalis. Burggrayiatus: Norici P 


fuperioris. 


Gefchichte der Schwámnie des 'Fürftenthums Bayreuth; 


mit mehr als 70 Blättern, ' meiftens vom feiner eige- 


. nen Hand in gr. fol. gemahlt. 
Die Fortfetzung der GE erwähnten Reifebefchrei 
bung. ` 


- í ' Verg. Joh, Adalph Wedel Progr. de aigeftione (Jen. 1749. 
(4e) qo 7 Iq. — Bórnér's Nachrichten von jetztleb. Aerzten 
B. 2. 8. 409 — 416. 785. B. 8. 8. 489. 726—778. — Bei, 
' dinger’ s Ergäuzungen 8.169 161. — Meyer!s biograph. 
Nachr. von den Ansbach, und Bayreuth. Schriftftellern 5. $14 
gt. ~e Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 1795. B. 
/ €. 6. 889—409. —  Kocke'nus Geburts- und Todteg - Alma- 
nach Austachiícher Gelehrten Th. s. S. gab- Big, .— Fi- 
ken]cher's gelehrtes Fügftenth. Bayreuth B. 8. S. 1312 — 197, 
es De/fan Gelehrten - Gelchichte der Univerfitát xu Erlangen 
Abtheil a. $. 4 ze 1g. — Ernefti a2 o. 5. 265 — 378. 


Schminavenen (PRosUs) | 


D ^ Francifcaner und Beichtvater der: Kloferfrauen z zu: 


München : “an. ZU s so seĝ Ze, a .'. 








1 


416° femannexaxx (Pai) ~ Sema g. ) | 


Gottfelig mit I ofu, aber un Kickfelig ohie. J éfu le- 
"kend, und KRerbender Chrift. , 1756. > 


Scauwipi (Jonanx) 


Trat in den Jefuitenorden 1710, und lehrte die 

Grammatik 3 Jahre, die Poéfie 1, und repetirie die Hu- 

, manioren mit ‚jungen Jefuiten. 4 Jahre. ` Wurde. Ge- 

fehichtfchreiber der Böhmifchen Provinz 1743. Geb. zu 
Olmütz 1693; gefl. :u Prag am ı3ten März 1762. _ 


Tria chariffima Vener. Joannis Berchmanns S. J. 
Ícbolaftice, hiftorice, fyimbolice, elogiaftice proposita, 
Nifae 1732. 8." 

Brevis inftructio. fecundum Deum et divinum eins "bene . 

lacitum; vivendi. Oppaviae 1740. 8. Teut/ch ge- 
` Tehrieben: man . kann- aber den Teutfchen Titel nicht 
nden, . 

Ecphrafis gémina pemini applaufus publici, Glacii ‚pro 
canonizatione S. Joannis Franciícr Regis- S. J. 
1736 et nato; Jofepho, Archiduce Auftriaé. ne. 
1741. 

Hiloriae S. Societatis Jefu Provinciae Bohemiae. Pars L,' . 

. ab A. Chr. 1555 ufque ad ann. 1592. Pragae 1747. — . 
Pars IE, ab A. Chr. 1593 ulque ad ann. 1615. ibid. 

. 1749. — Pars III, ab A. Chr. 1616 ülque.ad ann. 
1632. ibid. 1754. — Pars IV, ab A. Chr. 1633 ulque 
ad ann. 1653. ibid. 1759. fol. 

Octo diverfi thematig panégyricae orationes ` fingillatim 

. editae et difiributae.  .. 


, ven. Peizel a a. O. 5. 189 u. e 


ScumiDLi (Jonans). 


Pfarrer zu Wexikon und Seegarben in der Schweitz: 

geb. Zh... ef gef. 17795. 

Singendes und fpielendes Vergnügen. reiner Andacht. 
Zürich 1752 —175B. 8. 

Mufikalifche wöchentliche . Ausgaben. ebend. DE 
1760. 4. 

Trauerkantate über das Abſterben des Herrn Bürger- 
meifters Friefs in Zürich. ebend. 1759- fol. 


! 


Scmapzı (J) Scmunum g. Cx.) .9 


 Freüdenkantaté über die Wahl des. Herrn Bürgermei- 


N 


fers Leu. Zürich 1759. fol. l 
 Lavater’s Schweitzerlieder, ,mit Melodien. Bern 
- 1770. 4- 


VergL: Lew: Helvet. Lexikon. — Gerber Lexikon der 
' Tonkiniſtler. 


SCHMIDLIN (JosANN CHRISTOPH): 
Studirte zu Tübingen, wurde 1765 "Magifter dafelbfi, 


vikarirte 1774. und. 1775 in dem Gymnafium zu "tutt? 


gart, wurde 1776 au/serordentlicher Profe[for deffelben, 

nachher ordentlicher Prof^ffor der Gefchichte, und 1796 

Rektor und erfier Profe[Jor deffelben : geb. zu Kocher- 

‚ Kleinsfeld. im W ürtember&ifchen am gëllen Június 1745; 

Sch, am offen September 1600. 

Dif. de: originibus domns- Würtembergicae. Tubing. 
47765. A. 


Rede vom: Wachsthum des Haules Würtemberg unter 


M 


den Grafen. ebend. 1767. 4. 

. Dit. ‚qua: ex admirafıda chriftianse religionis propaga- , 
tione probatur ejus veritas. ibid. r768. 4. . 

e * Gelchichte. des ‚gegenwärtigen Kriege 2wicben Rui- 
` land, Polen ‘und der Ottomannifchen Pforte; - aus 
dem "Ttalienifchen. I3 Theile. F rankf. u. Leipz. ( Ulm) 
1771 - 1772. A ` 

Prog. de geographia tironibus. utiliter tradenda. Stùttg. 
177 


. Beytráge zur Gefchichte .des Herzogthums Würteinberg. 
. 9 Theile. ebend. 1780. 1782. gr. 8. - , 
Gefchichte des Klofters Denkendorf: ebend. 1781. 8. 
, Prógr. ‚Anzeige der öffentlichen‘ Schulanfalten in Wür- 
, 'temberg von den Mönchsgeiten an. ebend. 1786. fol. 
-— de Trithemii chronico Hirfaugienfi eiusque variis 
editionibus et codicibus. ibid. 1792. 4. 
Auffätze in (Haug’s) Schwäb. Magazin, 
Vergi. diefes Magazin 1776. 8. 690 u. f. 


318 . SCHMIDLIN Jonass Joszex). 


SchmipLin (JoHAn® Josera). 
Studirse zu Ochringen im Hohenlohifchen. und zu 


i ittenberg Theologie, kehrte dann ‚1746 nach Kirchberg 
zu [einem Stiefvater, dem Hofprediger Wolf, zurück, 


,' predigte einigemahl mit Beyfall, begab fich aber zu fei- . 
nen andern Verwandten ins Würtembergifche, woher er, 
gebürtig war, um dort Perforgung zu erlangen. Weil ' 


aber die Hoffnung. hiarzu [ehr entfernt Jchien, befchlofs 
er, Jurisprudenz zu fludiren, und begab fich deshalb 
nach Tübingen, Noch hatte er feine juriflifchen Studien 
nicht ganz vollendet, als er zum Hofmeifler- dreyer junr 
gen Grafen von Gieck erwählt wurde, um, fie 1749 
nach Braunfchweig auf das : Carolinum zu: begleiten, 
' Dort wurde er aber 1751 durch Bekanntfchaft mit dem 
Perfonale der. Oper zu Ausfchweifungen und Schulden. 
machen verleitet, und verlohr deshalb die Hofmeifterflelle. 
Reuevoll lebte er nun lange im Fe erborgenen, bejonders 
auf einer Reife durch: Holland und England, deren Aus 
führung s wegen. Mangels an. Unterfüszung , unbegreiflich 
2 fehien. Erf 1768 erfuhr man von ihm feft, dafs er 
als Schretar bey. dem Oberforfimeifler von Lafperg 


zu Zellerfeld fiand. Von da begab er fich nach Hame 


burg, we er éiné Zeit lang (Mofer fagt, ungefähr 5 
Jahre hindurch) den dortigen Korrefpondenten [chrieb, 


and an. dem Hamburg, Magazin arbeitete; wodurch er 


fein .Brod erwarb. Da 1763 fein. Stiefvater geflorben 
^ war; fo reifete er nach Kirchberg zu feiner Mutter , (and 
verheurathete ſich dort: und gieng hierauf nach Ham- 
burg zurück. Inzwijchen hatte er an feinem unflerbli- 
chen, "aber, leider! nicht vollendeten Catholicon, deffen 
Plan er noch. in Braunfchweig Fafste, gearbeitet. Er 
hatte ihn dem Könige von Preufsen vorgelegt, der ihm 


. eigenhändig darauf ahtwortete; weshalb Sch. ihm den ` ` 


erfien Theil zueignete It welches fó gnädig aufgenom- 
*) Mein Exemplar if Kailer Jofeph Hem aten &u geeignet. 


t 


^ 


à 
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men wurde, dafs der Köhig ikm wiederum. eigenhändig 
antwortete und aus eigenem Antriebe den Hofrathscha- 
rnkter ertheilte, Inzwifchen wurde er, auf Vermitielung 


des Fürflen von Hohenlohe-Kirchberg, zum Mitglied der . 


Hurbayr, Akademie der Wiffenfchaften in München auf- 
genommen. Auch ertheilte ihm der Graf von Mons- 


. fort zu Tettnang aus eigener Bewegung den Orden de 


là providence divine; Durch ununterbrochene Arbeit an 


dem Catholicon, wozu noch HKränkungen mancher Art . 


kamen, fchwächte er [einen Körper fo, dafs er vor der 
Zeit dahin flarb, und das herrliche Werk nicht vollen, 
den konnte. Der Herzog Ferdinand von Braun/chweig 


hate ihn, zu einiger Ermunterung, 100 Dukaten zuge- 
dacht: - als aber die Nachricht davon kam, war Sch 
bereits todt: feine Wittwe erhielt indeffen das Gefchenk. ` 


Geb, zu Ludwigsburg am 15ten Oktober 1725 (nicht 
1798); gef. am Zıflen December 1779. 


*Joh. Hervey’s MitHfía und Serena; aus dem Engli 


fohen. ..... 
* Catholicon ou Dictionnaire univerfel de la langue 


`=. Frangoife. Catholicon ` oder Franzófifch - Teutíches 


Univerfal - Wörterbuch der Franzößlchen Sprache. 
Hamburg 1772. gr. A. (Unter der Dedication flieht 

‚fen Name) Das Werk erfchien ohne weitere allge- 
meine ` Titel, nach den Buchftaben A, B, C, D, E, F, 
G, H, I, ohne weitere Anzeige der Jahre: gewifs aber 
UE es, dafs der Buchflabe I 1779 erfchien. Zwar ver- 
Joach i202 die Heroldifche Buchhandlung zu Ham» 
burg die Fortfetzung des Werks, welcher fich der 1809 

` verflorbene dortige Doktor Leppentin unterziehen 
wollte; fie liefs fich auch fogar auf die Buchfiaben K 
und L pränumeriren, hielt- aber nicht Wort. (Vergl 
Allgem. litter. Anzeiger 1798. Nr. 153. S. 1560.) 
Leppentin machte in der Folge neue Hoffnung: 
aber ‚auch dabey blieb es. 


Er hat auch die Ueber etzung von Tilfot's Onanie, ` 


von Stewart’s Unterfuchung der Gfundfátze von 
der Staatswirthfchaft (ıfler Th. und den gten nur re- 
vidirt) gemacht; und für die & letzten Theile des alten 
:ı Hamburgifchen Magazins und für den erfien des neuen 


N 
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e 
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820 ^ Scnwipum: q. J.) — Soma pes, (J. V.) 


Uebefetzungen- aus dem Franzöfßfehen und Englifchen 
verfertigt. 


I Sein Bildnifs in den | Silhóndtten jetztlebender Gelehrterr en Bon 


Magie H, 1 (1778). 

Vergl. Mofer’s Würtemberg. Gel. Lexicon Th. 2. S. 169 — 173. 
en Thiefs'ens Hamburg. Gel. Geföbichte Th. 9, E. 515.. — 
J. J, Sehmidlin's Lebensgeíchichte, mit angefügten, theils 

` diefe Gelchichte erläuteruden, theils aber die. Franzófüfche 
Sprachkenntnils beweifenden Briefen, auf Verlangen vieler Ver- 
wandten und Freunde hersusgegeben , ‚von. delen Aber drey- 
fügjàhrigen vertrautcm Freund, Joh. Philipp Hochhei- 
mer, Ochringen 1780. 8. — Ernefi a A 0. 5 27$ — 275. 


SCHMIDMER (CHRISTOPH Jaxon). 
Studirte zu -Altdorf und Göttingen die ‚Rechte, gieng 
nach feiner Geburtsfiadt Nürnberg. zurück, ward bey 
dem durch D. Wittwer- errichteten Lefekabinet ange 
flellt, und erhielt 1787, die juriflifche Doktorwürde; wor- 
-auf er advocirte. Geb. zu- Nürnberg am 19ten Nodem 
ber 1757; gef. am 17ten Januar 1789. ` 
Teutíche Chreftomathie, zur Uebung im Ueberfetzen 
aus dem Teutfchen ins F ransöltiche. Nürnb. 1783. 8: 
Dill. inaug. de retorfione iuris. . Altorf. 1787. 4. - Fam 
aueh in den Buchhandel unter dem ' Titel: Obforvatio- 
nes milcellae, Norib. 1787. 4. — Mo uat os 


' Vergl. Nopitfch'ens Arten Supplementenband zu Will's Nürn- 
. berg, Gel. Lexikon Si g3. — Er nefii a. a, O. S.. 878. 


4 


` Seuwienen. (Jonaxx VsspAstAx). 


Exjefuit, Magifter der Philofophie, Priefler des kö- 
.nigl, Preufsifchen Schuleninflituts in Schlefien, Pr ofe[for 
` der Mathematik und ' Senior der philofophifchen Fakultát 


: auf der. Univer fität zu Breslau. Geb. zu Joachimsthal ` 


am Soen März 1733; eſt... Pos 
Infüitutiones calculi —— et integralis, Vratialay.- , 
1775: GE d I 
y’ i 4 7 \ , 
~ / Scmuaizpzn 


rr: T 


^? BoünukpxR (Gbrirnms) - - gm 


` . = a 
"SciMIEDEK' (GOTTFRIED).: 
Studirtæ von*$fag $i 1953 zu Leiprig,. ward An- 

Jangs Auditzur bey einem. Kurfächfifchen Kavallerieregi- 
. meng ‚kam: hernach zum‘ Kriagsgerichtskollegium zu Dres- 
deu, ‚und würde - endlich. wirklicher Firiegsrath, Regi- 
ments - Schultheifs und. -MügUed. der Polizeyhommiffion zu 
Dresden; ‚erh, dall nm A Bien ‚März 17131; gefi. am 
37ten, December 4799. |... 5 c ` dl 


. 


Diff. (Praef, T. Thomalio) An ex facto antecefforum. 


- Micito tenéatur collegium? Lipf. 1733. 4. ` d 
Kurfächfifches Kriegésréchay faınmt dem Verfahren vor 
denen Kriegesgerichten. Dresden 1768. — 2tèr Theil, 
. eben. än, Bin 
Neu vermehrtes und vollffändiges Corpus iuris ecolefia- 
* Be Saxonici, oder €lturfürftl. Sächfilche Kirchen- 
' Schut- wie auch andere dazu gehörige Ordnungen, 
hebf& den An Confiftortal- und Kirchen - Sachen jergan- 
genen Ausfchreiben, Mandaten: und Kelcripten, Irun. 
mehr nach den Materien, fo viel möglich, geordnet, 
und; bis -auf gegenwärtige Zeiten fortgeletzet. ebend. 
1773. Fortfetzung oder 2ter Band. ebend. 1784. 8. 
Des Churfürfenthums $Sachlen allgemeine: und: der Re- 
fidenzftadt Dresden befondere Polizeyverfallung, in 
einem auf die Landesgefetze urd andere Verordnun- 
"gen fich gründenden Zufammenhange, dargeftellt. 
. ehend. 1774. — 2ter Band. ebend. f783. — Ster Bánd. 
 ebend. 1790. 8. | 
Auszug aus einigen churf. Sáchfiffhen Mandater, wie 
auch andern obrigkeitlichen Verordnungen, in Fra- 
‚gen und Antworten für die Jugend der Teutfchen 
Schulen in Städten und auf dem Lande. ebend. 1778. 
. -— 2tes Stück. ebehd. 1791. 8. e 
. * Beweis von der Göttlichkeit der heiligen Schrift. 
ebend. 1781. gr. & - ME 
Verg. Weidlich's biograph. Nachrichten von den jetztleb, 
Rechtsgel. Th. 2. S. 308 u. f£. — Ernefti in HMirfehing's 
. Handbuch B, 1i. Abtwheil. 8. 9. ie D 


Zwölfter Bad. > | at 


- 
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en Benn a. Cn. ©} "epes (W. H.) 


ScuwrappR. (ouam. anisrovs 
 Costesrggpg), - ! 


‚ Magifter: der Philofophie , ^ feit 1784 JDibkonus und | 


"College. extraordinarius ` zu" Schiäpfortn und feit. 1798 


"Baffor und Iifpektor derfelben : geb. zu Zadel bey Mei- 
fien 1260; gefi. am fer Tieeember 12995 ^ uy 
Dif. de fornrmndis praeßarändidäus puerorum  aniinis 
ad utile litterarum dilciplinarumque graviorum - - Ru- 
diam... s e A 
Erkenntnifs Gottes, Gebet und öffentlicher. Gortesdienfi, 
‚in ‚pädagogilcher esoe A betrachtet. p.c 0 
Standrede , gehalten bey em Sarge des —. Hrn. M. 
Fr. Gottl, Barth's, treuverdienten Rektors der 
.. Landfchule Pforte; nebff einigen Anmerkungen über 
‚die vorzüglichiten Lebensumltände des V erewigten ; 
`. allen Freunden und Schülern delfelben gewidmet und . 
, zum Been der verwaifeten Familie zum Druck .be-.. 
, fördert. Weilsenfels. 1794 & | ^ |. 


'ScnmikDER Weiche? 


Doktor der Medicin EM. po wi "ëch SN. ud gef 


Schediasia yatbologico- „medicum de polypo oeľophagi 

vermifor 1 rariſfimo, a quotidiano pulveris fternuta- 
torii hifpenici, vulgo' Spaniel abulu  ptogonito. ` Lipt 
176% 4 Cum... p 


| SCHMIEDT Wnaeım Hermann): 
. '' Studirte zu Jena und. Leimig, wurde Rektor der 


Schule: zu Suhl, 1755 Pfarrer.zu Rohra bey Suhl, 1766 


Paffor der Friedrichsflädter -Kirche zu Dresden, und 
1759 Hofprediger dajelbfl. Geb. zu Suhl 1706; sch 


| 1770. 7 EN 


Betrachtungen über einige. auserlefene Schrifitellen in 
vier heiligen Reden. Hildburghaufen 1756. 4 

Erbauliche Keden,, der Gemeine Jefu Chiti gehal- 
ten. A Theile. Leipz, 1758. & 


* 
3 
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"yergl. Dietmann's Kirchen-.u. Schulgefchichte der .gefürfte- 
ten Grafíchaft Henneberg S, 145..— Eech: Nachrichten von 
den Predigern im kurfürftl. Sáchí, Anthelle der gefürft. Graffch. 
Henneberg Š. $99 u; f; == Dresdens Schriftfteller von H ay- 
mann &, A," WG 


a i 
"e 


. ScHMINcKkE (FRIEDRICH CHaRISTOPH). 


Studirte zu Caffel. und feit 1741 zu Göttingen, un- 
ternahm 1745 eine gelehrte Reife nach Holland, ` wurde 
1751 als Hofarchivar zu Caſſel angeflellt, und 1766, 
mit Beybehaltung diefer Stelle, als fürfil. Rath und Bi- 
bliothekar. Im J. 1276 bekam er mich das Münz- und 
Jiunflkabinet unter [eine Aufficht, - wie-auch den Charak- 


ter einös Regierungsraths. . Geb. zu | Ca[fel am sgfien 


März 1724; gefi. am Bten Januar 1795. e ` 


- 


Dif. epiftolica, de ‚vera Epocha electionis et mortis 


Henrici Rafponis, 'LIhuringiae Landgr. et Ro- 
manorum Regis. Goetting. 1743..4. . Nur.diefe Schrift 
hat er verfertigt. Von den folgenden ifl er nichs viel 
‚mehr, als Herausgeber. Sie find faft alle von feinem 
1743 verflorbenqn Vater Johann Hermann: —— 
Petri de Pretio, Vice-Cancellarii Conradi IV, 
Reg. Rom. et-Sicil. Adhortatio ad Henricum It. 
lufrem, Landgravium Thuringiae et Marchionem 
Mifniae, in qua non folum fatalem cafum Conradi- 
. ni defcribit, fed et Margaretham, Frid IL 
mp. filiam, Albenti Marchionis Mifniae uxorem, 
veram Conradini haeredem in Regno Siciliae ex 
teftamento tam fratris quam nepotis, inftitutam fuiffe 
' teflatur. Ex MS. eruit, notisque paſſim illuftravit 
JL Herm. Schminckii, curante filio Fr. Ghph. 
.Schminckio. Lugd. Batav. 1745. 4. . , 
J. Hermann Schmincke Hiftorifche Unterſuchung 
von des Otto Schützen gehöhrnen Prinzen von 
Heffen Begebenheiten am Clevifchen Hofe; aus npch 
nie gedruckten Urkunden erläutert, und mit vielen 
‚Anmerkungen verfehen, worinnen zugleich verfchie- 
"dene chronologifché und genealogifche Irrthümer ent- 
deckt worden; herausgegeben u. f. w.  CalTel'1746.: 
A" In demfelben Jahre noch -einmahl gedruckt. Das 
 Stemahl kam noch hinzu: Anhang. Es wird hoffent- 


E lich dem geneigten Lefer u. f. w. S. 1 — 10. 


h 
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Monimenta Haffaca, darinnen verfchiedene zur Heff- 
Íchen Geíchichte und Rechtsgelehrfamkeit dienende 
‚Nachrichten und Abhandlungen an ‘das Licht gefellt 
werden. ıfter Theil. Caflel ‚1747! — 2ter Theil. 
| dbend. 1748. — 3ter Theil. ebend. 1750. — gter. 
Theil. ebend. 1765. 8. Es follte noch ein 5ter und 
Gter Theil, mit dem nöthigen Regifter, folgen: welches 
‚ aber nicht gefchah. mM 
* Verfuch einer. genauen und umfändlichen Befchrei- 
bung der hochfürfilich-Hefifchen Refidenz- und 
' Hauptftádt Callel, ` nebt den nahe gelegenen Luk- 
ſchlõoſſern; Gärten und. andern fehenswuürdigeh Sa- 
‚chen. . ebend. 1767. 8. ' Unter der Zueignung fieht 
Fried. Chph.. Schmincke., Allein, den erfier - 
Grund zu diefem Buche legte der Jufluzr. Grofchuf 
“zu ÓGchlaus,. . Der Regierungsrath Hundeshagen 
arbeitete es weiter und zum Druck aus. Sch. fah es. 
: nur durch, that einige neuere Veränderungen hinzu, 
und beforgte den Abdruck. | 
Vergl.. Weidlich's biograph. Nachrichten yon den jetztieb. l 
-  Rechtsgel, Th. 2. 8. 309 u, f, — Koppa'ns jurik, Almanach 
für das J. 1796. $. 191; — Strieder's Helf, Gel.. Gefchichte 
B. 15. 8, 189 — 150. — Saxii/Onomaft. litter. P, VIII. p. 75. 


e irneftia. a. O, s. g-—6. ` 
( l l 
- Scumiır (CoELESTINUS) 
E Benediktiner und öffentlicher Profe[for de! Hebräi- 
fecken und Chaldáifchen Sprache auf der Univer fitàt zu 
Fulda: geb. zu Grofsen-Lieden im Fuldaifchen 1742; 
gef. 179 e o. 7 d 


Ferfchiedene kleine ‚Schriften, deren Titel man nicht an- 
geben kann. | ' 


i 


SCHMITT (WOLFGANG). 
Franeifeaner, erf Lehrer der geifflichen Rechte in 
dem lilofier Frauenberg bey Fulda, hernach zu Hamme, 
burg im Fuldaifchen, zuletzt Guardian zu Salzmünfler : : 

geb. zu H&ámmelburg .. 5.5. gef. am ıgten November 
1779 mE E W 


7 Ki 


d 
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A 
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. Enfüitutiones iuris ecclefiaftici univerlalis ad ftatum Ger- ` 


maniae catholicum accommodatae. V Tomi. Fuldae 


1772—1773. 4 
Diſquiſitio canonico-publica de eo, quod circa referva- 


— 


tiones pontificias ex Concordatis Germaniae genera- 


tin iuftum eft. ibid. 1773. 8. - 


Vindiciae, quod ius metropolitanum etc, ibid. 1775. . . l 


Commentatio iuridica de eo, quod circa paroemiam iu- 
ris Germanici: "Hut bey Schleyer, Schleyer. bey Hut, 


ée Ordinatione topica Fuldenfi de a. 1719 praepri- ' 


. mis iuftum eft. Lauterbaci 1776. 8. 
Difl. canonico - practica de eo, quod circa exfpectativas 
ad canonicatus ex fiatutis et dbíervantiis Germaniae 


. “iuum eft. Fuldao 1777. . . 


Vergl. Weidlich’s biograph. Nachrichten von den jetztleb. - 


"' Reohtsgel. Th. 5. 8. 279 ü, f. — Nova Bibl ecclef. Fribur- 
genlis T. IV. Faícic. IV. p. 679. 2 . 


SCHMITTHENNER oder SCHMIDHENNER, 
‚auch SCHMIDTHENNER | 
* CDavip Jakos Erısäus). 


. N . 
Studirte zu Marburg und Herborn; in welcher letz- 
‚tern Stadt er unter die Kandidaten des Predigtamtes 


aufgenommen wurde. Das Jahr darauf verrichtete er. 


‚als Vikar für feinen kranken Vetter, ‚den Solmfifchen ` 


Hofprediger Winter in. Hungen, das Predigtamt über 
ein halbes Jahr mit Beyfall des Hofes und der Bürger- 
ſchaft. Hernach von 1749 bis 1750 verfah er. in der 
Holländifchen Gefandfchaftskapelle zu Regensburg das 
' Predigtams. ` Hierauf half er feinem Vater. eine Zeit 
lang, -bis er 1759 als Vikar an die Stelle des reformir- 
ten 'Priöligerss Herzogenrath nach Nürnberg und das 
Jahr darauf zu deffen wirklichen . Nachfolger erwählt 
wurde. Geb. zu Braunfels im Fürflenthum Solms am 
egflen Julius 17255 gefl: am Sten November 1799. 
Eine Bufspredigt bey Gelegenheit der zeríprungenen 
Pulvermühle an der Nürnbergifchen -Vorftadt Wöhrd. 
Frankf. 1764. 4. 
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Predigt bey Gelëgenheit einer deh. 3ten Sen, 1766 eni 
ftandenen gefährlichen Fenersbrunft ;^ herausgegeben 
von B. R. G. Frankf. u. Leipz. 1766. 4. 


'Sittenlehre der Chriften, wie man diefe Welt recht. ge- 


brauchen foll. Frankf. 1766. 4. ' 

` Predigten über ausgeluchte ' Sprüche der heil. Schrift 

` auf alle Sonn- Fek- und Feyertage dei ganzen Jah- 
res. 2 Theile. Schwabach 1777 und 1778. 8. : 

Der freudige Zuruf und .Glückwuních, womit das 
Volk Ifrael David zu ihrem Kónig. ausgeru£en und 
ihm gehuldiget. haben, wurde am 7ten Sonnt. nach 

:! "Trinit. den 21 Jul. 1792, 'als an dem, wegen, der 
höchft erfreulichen Wahl und Krönung des zum Róm. 

' Kaer und König unter dem . Namen. Franciľgus 
des 2ten verordneten Dank - und Freudenfeft, aus 
dem ı B. der Chron. Cap. XIII, v. I8 vorgeßellet 
(Nürnb, 1792. 8.). 


Vergl.. Walid eu Kirchengefchichte der Evangel. Reform. Ge- 
einde zu ` Nürnberg S. 44 u. F, — Nopitfch' ens tex Sup 


plementenband zu W "i (Ps Nürnberg. "Gel. Lexikon ; d'B posete ` 


107. 2M d 
ren 


 Scumisz ( Los ANN AnxoLb). 


| Magiſter der Philöfophie und Prediger zu Monjoye 
"Ae Aachen: ech ZU. oo. 1760; er am Gëf Jaliüs 


1795. - ita 


Predigten für rien Lefer, 2 Bünde Offehbaih | 


1798 — 1794- Sr à. 


ScHMÖGER (Gexnanrüs) 


Franeifcaner in dem: Hlofier Meyingen and Pfarrer 
zu Aretsried in ‚Schwaben: geb. ZU 2 de ep geb, -p > 


"Refolutiones dogmatico - hiftorico - eritich- feholafiicae ndo 
verbo incarnato ét legibus, Oerting. 1769.44. \ 
Vade mecum ad aegrotos, feu ludufiriae, annis ad 
mortem pe obeundam accommodatae. „Aug: Vind. 

1772. 8. | 


gh. 0 | 
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Semon (J. Cu.) $cumick (A. Kai d 


"SCHMOHL ( Jorann CHRISTIAN): 


` Ein. umher irrender Schriftfleller, von: dem. nan bis 
jetzt weiter keine fichern Nachrichten. erhalten konnte, 'els 
dafs er. fich von... bis 3782 zu Halle aufhielt, und 
das Jahr. darauf nach Nordamerika reifen. wollte, . unter 
VW ezs. aber. bey einer Inf], wo das ‚Schiff‘ vor Anker. 





~ lag, über Bord fiel und ertrank. . Much, in der Zckuei — 
- foll er eine Zeit lang. ‚gelebt haben. Geb; zu Pilug im —— 
 Anhalt-Zerbfifchen am 19ten. Auguft 1266; gef- 1783. - 

—e Jakob Moche?’ s Urne. Leipz. 1780, 8» - 


von Aotlätzen veríchiedner'Verfaffer , belon- 

.. ders for Freunde der Kameralwillenichaften und der 
 Staatsw irthfchaft. ebend. 1781. 8. - 

Uebér Nordamerika und Demokratie. Kopenhagen ( He. 


27 vtigsberg) 1782. 8.' 


Gedichte An. den Leipziger. Mufenglnenachen undi im 
’Teutfchen Merkur von den Jahren 1775, 76, 77. 


bell | an den Gedanken einiger vom Deffauifchen Phi- 


Janthropi in abgegangenen Lehrer über die wičhtigften 
` Gru e der Erziehun ' (Leipz. 1779. gr: 8 
An Simon und Schweighäuler; in dem Teutfchen Mu- 
Jeu 1780. Dec..3..566 — 570." (Ju ‚Beziehung auf 
‚„ ebend.. Okt, S. 363. u. f.) — Vermifchte land- und 
, Üiatswirth[chafeliche I een; ebend. 1781. Jan. S. 37 


re 
y on dem "Urfprupge" der Kuechtfchaft iu der bürgerli- 
. chen Gefellfchaft; tin‘ der Berlin. Manatsfehr. 1783. 


mpri S. 336—348; - ^ ] — 


Con Gab heraus: 


J. J.;Mochel's Reliquien verfshiedner pbilofophifchen, 
gien deeg und anderer Auffätze.. Halle 


781: Eë 
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` Scuwvex (Avavsr GorrBELF) - 


ns Studirte zu Bautzen, Halle, Wittenberg. und. Leip- 
"zig; erf Theologie, dann Jurisprudenz, In der Ab ficht, 


fich mit der Praxis bekannt zu machen, gieng er zu fei- 
nen Eltern nach Bautzen zurück uf Anrathen derfelben 


"- 


à ^ s 
` 


328.. Sapper (Anover Gora). - 


aber, wegen der Hriegsunruhen , nach Jonas wo. ar Dini- 
ge Zeit unter dem Schutz der Univerfit tät verweilte, und 
eine kurze Zeit die Amts -Aktuarintifielle in Prettin vere 
| f álsdann aber befchlofs; fich in Wittenbörg nieder= 
‚zulaffen. Er unterwerf fich deshalb einer jüriftfchen 
Prüfung, ward Kandidat und kaiferlicher Nothrius,. Um . 
jedoch feinen Vorlefungen und Difpütirüburigen ;'? die > er 
mit Beyfall Belt, mehr Anfehn zu verfchaffen , 2! erwarb. 
ar fich 1758" die juriſtiſche Doktorwürde, wd war? zus, 
gleich? in demjelben Jahr Magifter. Allein ,' der ankal- 
tende jährige Krieg bewog ihn, - Wittenberg. aufs: jue 
£u verlaffen. Er gieng daher nnch Bautzen zurütk;: und 
von, da 1760 mit einem Grafen von Dell ifs Als. 
Hofmeiffer nach Göttingen, von da aber. nach Erlangen, 


Hier difputirte er am s3flen May 1781 für die. ‚Erlaub- ` 


nifs, Vorlefunzen zu halten, hielt auch, daer noch m 
dem/elben Jahre zum aufserordentlichen Prófeffor", der 
Rechte ernannt : ‚wurde, im Oktober feine Antriusregle; 
unteřnahm aber nicht lange hernach mit feinem. Grafen 
eine Reife nach Leipzig, und flarb. dort als ein Junger, 
fehr ıhätiger und Talentvoller . Gelehrter. Geb; ag Bau- 
tzen am Ven Auguft 1254; ge. am 25ften —* 


nN H8 


Diff. inaug. (Praef. Leon. Lud. Menckenio) Sp gx 
cificatio ex principiis iuris naturae ſtriote Be dicti ` 
ſeu cogentis examinata. Vitemb. 1758. A "s 

— de iure fuccefhonum ex iure naturao et Romanorum 
inftitutis. ibid. eod. 4. 

— de cohtractu legati contra mandatum arcanum valido, 
von der Gültigkeit des Vertrags eines Grfandıen wider 
feine Infiruction. ibid. eod. 4... - 

— pro facult. doc. de alienatione ref hereditarlae. [i 

, hibita, quatenus tacitum fideicommiffum inducat. ` 
langae 1761. 4. 

Progr. aditiale de vafallo. ad ptheflanda. fervitig. doinino : 
bellum iniuffum gerenti non obligato , ad Ir F. 28- 
ibid. eod. 4. 

Vergi. Otto's Letikon der Öberlanfitz, Schrififteller B. e Ap 


e theil. i. 8. 156 n. f. se Fikenjcher's Gel. Gdighichte. der 
Univerfitàs 1 zu Erlangen Abtheil, 2. 8. 1720, 
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SCHMUCK (Eumurn Josera). 


, Studirte zu "Heidelberg, ward dafelbfl 1791 Abt, 
fiar der. APhilofophis , Dektor der ‚Mediein und. ‚Privatdo- 
cent, hielt fich hernach bis 1793 zu Pavia auf, kam 


hierauf.nach Heidelberg zurück, und erhielt die Anwart- 


Schaft auf die zunächfl vakant werdende mediciriifche Pro 


feſſur: geb. ke? 17723 e. am sıflen December. 


1798. [id i 


Diff. inaug. de: electricitate corporum otganicorum. Hei- 
^ delbergae: 3791. 4 


Beyträge zur nähern Kenntnifs der thierifchen Elektri- 


citàt. Mannheim 1792. 8. 


Rifleflioni fopre alcuni punti della Teoria: di Brown. | 


Milano 1793. 8. 
Obfervationes 'medicae de vaforam faoguiferorum | ine 
i flammatione Heidelb. eod. 4 


Schörucken (en Ass Herren). 


..Stadirte gy Bremen und Franeker, kam. 1706. wiee 
der nach Haufe, und wurde bald hernach von der re 
formirten Gemeine zu Zelle zum ` Kandidaten angenom- 
men, um den Predigerdienft. zu verfehen. Er ‚that "dies 
mit ihrer Zufriedenheit fo, dafs fie ihn 1709 einflimmig 
zn ihrem "ordentlichen Lehrer berief. Einen Ruf nach 


Schlingen 1721 fehlug er aus; folgte aber 1729 einem. 


andern nach Elberfeld, und’ı72g nach H del: wo'er 
feine. übrige. ‚Lebenszeit hindurch. blieb, ob er gleich 175í 
als Konfi iflorialrath und Hofpredigen nach . . . „. follte 


vorſetat werden. Geb. zu Cöthen m, sofen März gud 


gef. km 7ten Oktöber 1756. 


me. (T'raef. K'efslero) de fequendo Jefu extra par · 


em paſſo, ad Hebr, XIII, r2. 13. Bremae 1705. 4 


Die Kir: Bethkunft aus dem Munde der gberlien 


Weisheit. ` .. u... Holländifch. Leipz. 1717. 8. 


Der wahre, und i EAE Chrift, betrachtet r. in ` 


lemem Urlprung ‚oder ,allererften Zu zu Chrifte, 
dem. einigen Grund ‚aller Seligkeit, 2. in feirer See- 


f 


Sonxuex (E.:J.) Scmuugusa (J. Bi "s 
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\ 


V 


^880 ^ ''SomwückER (Joans Hemaide). ^ - 
leu. Angſt oder Békihniiertifs, . dib -eb -hich diefem — 


Zuge bey fich empfindet, 3. in feinem wahren Glau- 

ben, ` wodurch, er würkli 

U D Jefu Zuflucht nimmt,‘ und ibn: ali: dénjenigen 
elfs feines Heyls- ergreiffet, und annitbmt, A. in fei- 


. . mer.geifllichen Befchaffenheit nach diefem Glauben, 
wie auch nach feinen befondern Pflichten, und Ver- 


richtungen, die er in diefer feiner geiftlichen Befchaf- 
'"fenheit ausübet, theils gegen fich Kä theils gegen 

feinen Nàchíten, theils gegen Gott, und denn 5. in 
, emer Ehre und Glückleligkeit, welche er befitzt im 


"Leben, im ‚Sterben, und nach diefen beyden in der 


.: unaufhórlichén Ewigkeit;.. vorgeftellt in vnterÍchiede- _ 


nen Predigten über die auserlefenfien ‚Sprüche heili- 
, ger. Schrift. Zelle 1720. 4. Neue Auflage unter dem 
Titel: Wahrer und rechtíchaffener Chrift, oder Pre-* 
digton über auserlefene Stellen heiliger Schrift. a Thei- 
. de. ‚Frankf. am M. 1742 — 1748. A, ie . 
Erfter Auffatz güldener Aepfel in filbernen Schaalen, 
oder Worte, geredet zu Diner Zeit. Zurich 1734. — 
Zweyter Auflatz guldener Aepfel in flberaen Schaa- 
len „ die zweyte Sammlung derer Worte, welche ge- 


redet find zu feiner Zeit, befiehend aus 50 auserle- - 
C. ſenen Predigten, die ‚ausgefprochen ‚find bey aller-. 
`. hand nur erdenklichen .Vor- und Zufällen, . welche 


‚ einem Prediger in feinem Amte begegnen können. 
""ebend. 1735. 4. Neue Auflage. cbend. 1766 — 1764. 
» Theile. gi 4. ee s 
Anweilung zum Beten, in:16 Predigten verfallet; nebſt 
s '8 Predigten über dap Gebet. des Herrn, und 13 an, 
, dern Predigten, Frankfurt 1736. 4. 


Die  werwundernswürdigen Tritte und Gänge. Gottes, 


x 


^ trachtet. Wefel $739. 4. | 


Der herrliche Sieg, welchen davon getragen bat em ` 


gläubiger Streiter u. f. w. in 20 Predigten über den 
. 73ken Pfalm vorgeftellet, Frankf. 1740. 4, ., . 
Schriftmäßsige und gründliche Erklärung, aller und jeder 
. Sonn- und Fefttagsevangelien durchs gänze Jahr. ter 
Theil. Frankf. 1742. — 2ter Theil. ébend. 1745. 4. 
er leidende Jefus, in 38 Predigten über die Palhons- 
‚gefchichte vorgeftellet. ebend. 1748. A. "7" 
Worte,..welche geredet find zu feiner Zeit, beftebend. 
in 50 auserléfenéd Predigten. Zürich 1750 4. Fiel- 


. 
Nu 
d 


ch aus fich felbft ausgehet, _ 


aus Offenbarung St. Johannis Cap. HI. v. 14 be- 
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leicht ^ ein Theil: oder eie ‚neue fase der . Güld. 


p in fib.. Schaalen?- 

Von len Predigtwerken Jollen mehrere Auflagen, als 
hier angeteigt werden konnten,  exifliren; auch. noch 
"einige ins Holländifche überfetzt.feyn. + - 6 
 Vegt- ‚des neuen n jahren Europa 14ten Theil. S. $o02— 509. ` 


N 


"Scnmucxen ( Jouaxw Lisnzcur),, 


"Königl. Preu fsifcher erfier ` Generalchirurgus, und 
Direktor -der Seite militerifchen: Feldhofpititer zu 
Berlin: geb. zu w “17195 Set, am sten ‚März 1786. 1 
‚Chirurgifche Wahrnehmungen. Iker Theil: von den 
z Verletzungen u und Krankheiten des Haupts. Berlin u. 
-"Btéttin: 1794. — zer heit: von den Verwundung gen 
und Krankheiten der Brut, des Unterleibes und der 
übrigen Gliedmáfsen, ebend. 1774 8. 2te Loge 
delen Theils. 'ebend+ 1789. 9.‘ — 

Vermifchte chirurgifche Schriften, "herausgegeben u. fe ^ 

2. e, ıfter Band. Mit Kupfer. ‘Berlin 1776. ote Auf- 
„lage. ebend. pes — ster Band. Mir einem Kupfer 

` Bebe, chend, 1779. 2te Auflage. ebend. 1786.. — - 
gter Band. Berlin u. ‚Stettin 1782. 8. Holländifch v von 
J: Dàams.... 179 .'. 3 Deelen. 8. 


d Sei '"Bildnifs vor dem gufen Band der Algen. Deitfehen SL 
bliothek (1777) 


t 


| Sous pu: (JOHANN GOTT RIED). 
c5. $fudirle zu Grimma, Naumburg und Leipzig, wo 
, wie, Magifter. der Philofophie sund. 1742 als: Rektor ` 
der Schule oder des Lyceums zu - Rosleben im königl. 
Sáchfifchen Thüringen bérafen "wurdes geb. zu. Cleuden 
bey Leipzig‘ am © Sëfen May 1715; Sch am 5ten' No- 
vember 1785. 

pu eg de Michaele Scoto, veneficii m- 
. iufte damnato. Lipf. 1739 4 ^ in 


— de Friderici IE! L. R. C..A. in rem litterariam 
|». meriüs. ibid. 1740. 4. 


-De ludo coenobii Roslebiani inftaurativo. ibid. 1748. 4. 
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Derne der 'Idebo. fainer,.Ehegettia ‚Marien!-Jöh. 
' ‚Louifen, geb. Bo (en geliftot. Rich 4752. 


: fol, 
"Progr. de. Hom eo; i; eunuclio: bid, enen, d s: x D 
— de pace religiala, dignitate, . Aqua fruuntur Audia 
` litterarųm in Germania, vinculo. ibid. 1755. 4. 
` Denkmal der Liebe feiner zten Ehegattía foh. Charl. 
Chrifti, geb. Fleifebheverin, geltiftet. ebend. 


CAMS Po, 
Ara, D. O. M. pacis "bellique medio, Fe gonfitu- j 


' ta ac dedicata; tbid. 1763. fol - 

De excufatione officii in. fcribendo. ibid. 1768. A, 

Progr, de cognatione, quae. ef. Grammaticae cum ma- 
thefi et, mufica. ibid. 1772. 4. | u 

dim "Ode genio libri, ibid. 1777: A EM : 

Ven. Dietinann: s Barlschiiche Soäepieg | B. sp 56 


[E H 


-SCHNABEL (Sarono eecht 


Erft Pfarrer. zu Sckaffn in Meifsen, Yernach, feit 
1785 Superinténdent zu Dahme im Fürfßenthum  Qaer- 
bert: ‚geb. zu Lichtenburg im Wiitenberger Kreis am ` 
Soen . September 1736; gefl. am ‚geen Februar 1796. ` 
* Moralifche Regeln zu feinerer Bildung des Landvolks, 

Leipz. 1772. 8. ebend. 1780. 8. | 


| Scam APPER- (Anna HAM) 


Senior der geifilichen Minifleriums in der chimahli- l 
‘gen Reichsfiadt I/nys geb. zu Giengen om s4 fen . Der 
cember 27395 gefi. e... as 
Die Freunde guter Künfte und Wilfenfeliafteni d de dle 
; . beften Stützen eines Staates. Ulm 1761. f . 
Ehrengedächtnifs Matthias von Jenilch, Edlen 
‚von Lauberzell ete. ebend. 1770. 
Das /Ehrengedáchtnifs' Jof eph's II, den 14 Márt. 
1796 in der Reichstadt Iny errichtet (eine Gedatht- 
t kré Lindau. 8. ` 


wen 


Fl O 
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"$udide zu Jena, : und gelangie nachher an dem 
Sáchfer' Weimarifchen Hof ` von: der "Stelle ` eines Sekre 
tars bis zu derjenigen eines geheimen Aff] Jlenzraths und 


. 1779 zu derjeni igen eines wirklichen geheimen | Raths. 
| Schäfl.tmekrere Jahre Avöiher war ihm’ die” Öberaufficht 
über die dortige ;fürfllicke „Bibliothek ynd- über das Münz- | 
kabiyet aufgetragen. worden. Geb. zu. Ei iſenach am ı6ten 


Ükiqber 1725 25 gef: am Aten Becember 1797- 


Difquifitio de utilitate ex Graecis litteris Jm iwrispru 
dentine ftudium redpndänte. e 

Gelchichte' der Sekretàrien , und Unterfuchung. der Frà: 
"ge, "db su füldhen ein Gelehrter gefordert: werde? 

' in einem- Sendfchreiben "an den Direktor Heulin- 

, gerzu. Eifenach. 1759. 4. 

a * Hochfi rfü. Sachen - Weimar- und eech "Comitial- 


` Gefandfcliaft Pro; Memoria ad Corpus Evangelicorum 


" dëe Alto conceſſionem a. 1677 Kirchbergifcher Seite 

* fich smmafsende ‚Jura epifcopaliá und damit verknüpf: - 
tes/ lus liturgiae. in Faroroda, und, darübersin Aula - 
"bewirkte günftige Verordnungen betreffend.. Nebk 
Beylagen. 1771. fo]. 

* Sachfen - Weimar- und Yifenachifches Pro’ Memoria, 

ſo beem Corpore Evangél. übergeben worden. Mit 
Beylagen I—IV ;' nebff einer Specie Facti fub A und 
deren Beylagen. Nr: I-— I4. 1972. fol: | 


* Antwort auf das Burggráf. . Kirchbergifche Pró Memo- | 
"ria vom: Toten Mar 177r in der Farnrodifchen Sache. . 


Nebf der Beylage fub Lit. C. welche die Widerle- 
gung der lo benamten beflergegründeten, oder Yiel- 
mehr ungegründeten Gelchichtserzählung enthält, 
Mit Beylagen von Nr. 15— 46. Eifenach 1772. fol. . 


Abhandlungen in den EiMenachilchen Anzeigen. 


. Vegl. Weildlich s biograph... Nachrichten von den jetztieb, 
Rechtsgel, Th, 8. $. 281 u, Í | 


Senn eko Ass QosrisX 


Studirte zu Jena, wurde ecco n s geb. EN 


Goldbach im Gothaifchen ou Se, 


- 





i 


934 ` SomwiaoAss (J) Sengri "Oe WAT, 


De praeclaris Aeueae .Sylyii. feu Pii IL, Pontiki, 
^in Romanss litteras meritis Oratio.: Jenae 1757. -4 
Commentatto de, latinitete E gin bharti. ibid. 1259. 4 
De adverfis Latipae. Deen hac, aetate fotis ‚Carmen, 

ibid. eod. 4, | 


di HOH ` N tS WM WW 4 U. n 
s * 


A 


.SCHNEIDER. Weieen Wirasıim),. 
on Bruder vor Immanuel: Wilhelm: eror mra 


- Studirte zu Weimar und von 1755 bis 1757 zu "Jenn, 
Nachher war er mehrere Jahre zu Wei eimar Privatlehrer, 
darauf 1762 : Hollaborátor an der "dortigen Jakob°’s: 
und. Garnifonkirche, und nach 3 Pi ierteljahren wirklichen, 
Paftor diefer Kirche. . Im J. 1773 übernahm er das Ar- 
chidiakonat an der Stadtkirche zu St. Peter und Paul 


in W. eimar, Im J. 1776 erhiele « er den- -Charakter eines. 


Öberkonfiflorialräihs mit, Sitz und. Stimme im Konf fioe 
rium zu Weimar, {m J. 1781 ‚wurde. er General[uperin- 
tendent des Für fi tentkums. Eifenach.. Geb. zu Martinroda 
im Hennebergifchen "bey Ilmenau am Sem Oktober: 1734; 
geſt. am. gten Julias 1797. "` 


Epiftola ad J. C. Barthol ema. ei , continens confilium _ 


“de edendis commentariis de vita, fatis et methodo 
W olfgangi, Ratichii. Jen. 1755. 4. 

Commentatio hifi. litter. de antiqud libello: Mirabilia 
Romae ia[cripto, ibid. 1756. 4e 5... 

Oratio de. antiquitatibus atque- feriis, Romanorum vinde- 
mialibus. ibid: X757. 4. to eut 

Comment. theol. ad Deut. XXXII, 8. ibid. ... D , 

De viro fancto jutis et luminis disi ini interprete, Vinar. 
1759-4. 

Gedanken. von der Vortreflichkeit einer Offenbarung, 
."die vou,dem, Meníchen mehr- Glauben als Erkeuntnils 
fordert. ebend. 1760. 4. E 

Der leidende Erlöler; ein gei RI. Singgedicht. ‚ebend. 
1762. 8. - 

Die letzten Stunden des NEE Eit" ebend. 
"1766. 8 dä 


Ld 


Scannen (oons. Wunsum) ` 885 - 


, Sammlungen; zu, der Gefchighte Thüringens, belandeg - ` 
der Stadt Ww "ejmar.. 1fte und Ate. Sammlung. Weimar 
1771. 1772. 8. ` 
Die leute Stimme der flérbenden 'Liche am Kreutze; 
„ein geiftl. Singgedicht. ebend. 1772.: 8. na 
Bibliot eca Heydenreichiana. cum praefatione . et c 
notis litter. ibid. 1772. 8. i 
- Von den Forderungen Gottes an. uns s beyin Mängel; 
eine Predigt. ebend. 1772. & . 
Erke Predigt bey erfolgter Amtsveränderung, . i in der , 
* Stadtkirche zu: Weimar, gehalten. ebend. 1773-. 8: E, 
Predigten. ebend. 1773. 8. 
` Vorlchmack des Himmels bey dem. "ehramte auf der 
Erde m einer Qedichtpil predir auf ‚einen Deen 


. ^." Kuecht Gottes. obend. 1773. B. 
Yo dem Írligen. Tode der D: . die mitten m .. 
den Gelchäften ihres irrdifchen. ` Wi plötzlich ficr- . 
` ben; eine Predigt bey der feycrlichen, Beerdigung QO4 


' Joh: Franz Zimmermagn! &, eines Zimmermanns- 
‚ gefellen, der bey der im furfil. Schloffe zu, Veimar 
“ am 6 May 1774 entftandenen Y'euersbrun[t feinen. Tod 
"in, den Flammen fand. ebend. 1774..8. 
Zwo ‚Predigten bey dem am 3 Sept. erfolgten Rogie- 
rpngsanpritt dos Herz. Karl Auguft von Weimar. 
. ebend. 1775. 8 
Leben. und Charakter. des [eel Herrn Bibliothekars 
. Joh. Chrifti ‚Bartholomäi. ebend. 1778- ‚8. 
Auch in den Actis hift. ecclel. noftri temporis, 
Merkwürdige Gefchichte zwo kleiner Blatterkranken. 
"o Frankf. u. Leipz. 1778. 8 
e ftatus ecclehafticı Tslaydiae, una cum. deigan- 
tione. ecclefiarum et verbi miniftrorum in iis ineunte 
anno ecckehiallico 1775 conftitutorum a viro. doch. ’ 
in Islandia concinnatus. Vinar. 1779. 8. Auch in den « 
Aert, hih eccl. noftri temporis. 2. 
Bibliothek der Kirchengefchichte. 2 Bände (jeder von 
E Stücken). ebend. 1781. gr. 8. 
- Zwey Predigten beym Ablchred von Weimar und beem . 
. Aufaug des Lehramts zu Eifenach. Eifenach- 1782. 8. 
. An Bürger und Landleute, über die Zichenlche foge- 
- nannte ‚Prophezeyhung. 1786. 4. 
.Rede von, der nothwendigen Verbindung der häuslichen l 
Erziehung mit der öffentlichen Erziehung der Jugènd 4 
^ in den Schulen. Eifenach 1786. 8 


. t 
ge 


d" 


I 


U 
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Predipt 'bey der Einweihung 'der' wieder erbauten 
Hauptkieche zu St. Nikolai in Creuzburg an der 
; Werra gehalten, uud nebít einer kürzen Gefchichte 
lkr K 
 weibung derfelben herausgegeben. -Eifenach 1786. 8. 


ErkPätäng des’ Eides und Warnung wider den Meineid, ` 


bey Ablegung der Eide gn Gerichtsftütten -zu gebrau- 
chen. ebend: 1787.24." Un ed 


D 


Gebet bey dem Sarge des weilbnd Durghl Fürfen und . 


"Heron, "Herrn 'Ludwig Ernit, Herzogs zu Braun- 

fchweig'u. I. w. ebend. 788.8 . ^ — ZEN 
* Nachricht von der fogenannten neuen Kirche oder.dem 
` neuen Jerufalem der ‘Anhänger Emanuel Sweden: 


- © borg’s,; "und von ihren pottesdienfilichen Verlamm- 


lungen in England. Weimar 1789. 8. 
“Ueber den gegen den Hrn. Oberhofprediger D. Stark 
‚ zu Darmiladt erregten ungegründeten Verdacht des 
- "heimlichen Katbólicistus und defer Apologismus. 

ikes Stück. Nebft Beylagen. ehend. 1790. 8 . ^ ` 
Buchfaben- und Syllabirbuch für die niedern Schulen 
^ im Fürftenthum Eifenach! Eifenach 1790. B. 


* Gefchichte der Zerftóhrüng der Stadt ‘Jerußflem am. 


-Toten Sofintage nach Trinit. in den Kirchen dés Für- 
ſtentlums Eilenach' vorzulelen. ebend. 1791. 8. 
Setzte. ger 1774 die vorhér von Joh. Chrifli. Bord 


tholomäi herausgegebenen Nova Acta hiftorico - ed: 


cleſiaſtica fort unter dem Titel: * Acta hiftorico.- eccle+ 
fiaflica noftri témporis. Es kamen davon bis und mu 


| 1787 hundert Theile oder Hefte in ı2 Bänden heraus: ' 


Alsdann fetzte Schn, das Werk fort unter folgendem 
"Titel: * Akten, Urkunden. und Nachrichten zur neue- 
` Ben Kirchengefchichte; eine Fortfetzung der Acto- 
` rum hift. ecclef. noftri temporis. 2 Bände (jeder von 

19 Stücken). ebend. 1788— 1789-8. Den Zten Band 
.. gab der Superintendent Joh. Sam. Schröter zu 


^ Buttfiätt heraus. ebend, 1791 — 1793. Abbt Henke 


“zu Helmflädı fetzte alsdann die Sammlung nach einem 


" andern Plan fort unter dem Titel: Archiv für die . 


neuefie Kirchengefchichte. 1794 u. ff. 


irche und der Feyerlichkeiten. bey der Ein- ` 


Gab mit einer Vorrede heraus: Adam Friedr. Wink. ` 


ler's, Adjunkts zu Utenbach,. Abhandlung, dafs der 
gegenwärtigen Welt am jünglten Tage keine gänzli- 
che Vernichtung, . londern nur eine zufällige Ver- 

wandlung 


* 


EN 
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Wwandlung keete, Neue durchtius verbellerte Auf — 


lage. Weimar 1770 
Vorrede zu B. G. = S Hell£eld' 8 Beyträgen zum 
. Staatsrecht und- er Gefchichte von Sachfen. 2ter 
„heil ebend. 1788. 8 

erfchiedene anonymifche Aufjutze und: Recen onen in 

Journalen- und -andern EE d 


Sein Blidaifs in Kupfer gelochen vor J. B. G. Beyer gp 
. gemeinen: Magazin für, Prediger T. 6. 


Verg). Bey pr an dem eben angeführten Ort: B. 6. 8t. 6. S. gie 
— Dën, — Ernefti a. r. O. 8. 15 u. f, — Rlüpfelii 
Necrologtúm lodalium et amicor, Hitenar, P. agi — 196, 


Sch NRIDER (Evrocıus 2) . 
 Studirte zuer in dem Julier - Spital und im dem 


-6ymnafium, zu Würiburg, wo er von den Jefuiten unter 
` richtet; aber, wegen feiner. aus/chweifenden ` Lebensart, 


sach. einigen Jahren, aus dem Spital verfiojsen wurde. 


| : Nun überliefs er fich, als Student der dortigen Uni 


‚verfität, [einem Hange gur zügellöfen. Freykeit, und 


flürzte fich durok ` feine Liederlichkeit in das bitter fle | 


Elend. . Plötzlich ent(chlofs er. fich, zu Bamberg in den 
‚Orden der [ogenaunten braunen Francifcaner zu treten, 
wurde hernach Al: Mönch bald. nach Augsburg, bald 


nach Salzburg verfchickt, und zum Lektór feines Hlofters : 


erwáhlt, : Dennoch zog er fich den Hafs und die Verfol- 
gung feiner Ordensbrüder. zu, denen fein heller Kopf 
und feine Liebe zur Dichtkunft Mergernifs und Thorheit 


war, Ihren .unverföhnlichen Hafs erregte er. vollends 


durch eine zu Augsburg 1785 gehaltene Predigt über die 


'Chriflliche Toleranz. Indem er darauf dachte, fick dies 


fer Feffeln zu entledigen, glückte es ihm, fchon 1786 


ls Hofprediger des regierenden. Herzogs von Würtem- 
berg angeflellt zu werden. Im J. 1789 ward er zum 


‚Profe[Jor der f[chünen W iſſen ſchaften und der Griechi- 
[chen Sprache' an. dem Gymnofium zu Bonn ernannt: wo 


7*) Dies it Sein. Ordensname: feine Taufuamen find Johann 
dä Georg. / , 


Zwölfter Band. 22 
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æ fich aber bald, dech feine -Unklugheit.michtige Eeinde 
zuzog; fo fehr ihn auch der. Kurfürfi. ſolkſt deshalb 


‘warnte. Er muſito. Bonn verlaffen und wiirde 1791 IR» 


* 


Rar des Bifchoffs- Brendel zu Strofsburg und Profe[for 
der Theologie bey, dortiger. Univerfität. ` "e, ſeklug ‘fich 
zur Partey der damahligen, Fr eyheitsfchpärmer , und" 


- wurgfe. 1992 fogar Maire za ‚Hagenau.. Kaum aber war 


er ein Vierteljahr daſelbſt; ſo güng: er wieder nach 
Strafsburg , und: übernahm das Ami eines s öffentliöhen 


i: zá 


fchen "Departements und eines —— Kommiffars 


bey der Revolutionsarmee deſſelben Departements. Durch 


feinen heftigen Verfolgungsgeift machte er "fich fo "viele 
Feinde, dafs fie ihn, als er fich dorch Uebermuth aus- 
zeiohuese, als einen Gegner der Gleichheit. anklagten; 


' worauf ‚er am: ı5ten Dec... 1795 auf dem Schaffos : der 


van ihm [elbf eingeführten Guillgsine einige- Stunden 
dang ‚zur. Schau. ausgeflelli, alsdann. nach Paris. &ejehleppt | 
and dort am Afen April 1794 guillotinirt. wurde. ` Geh, 
zu Wipfeld im W ürzburgifchen am saßen Oktober 1756; 


gefi: am ıflen ‚April. 1794: 2 E 
‚*Römifches Kirehenjournal ; aus dem Falienilchen übet- 
vofetzt. ıfter Jabrgang. Augsburg.1785.-8.. ..: ? 


De beil, Chryfoftomus,. Kirchenvaters ‚und: Erzbi- 
[choffa zu Konftantinopel, Reden über das Evange- 
_ lium Matthaei; aus dem Griechifchen nach : 


^rüieueften Parifer Ausgabe überfetzt und mit Anne? 


~: —— verfehen. tten Bandes (Be Abtheilung. ebend. 


3766. — ater Band. ebend. 1787. 8. (Rrofeffor Fe! , 


„der in Würzburg: hat Antheil daran,) 


Predigt üþer die Chriftliche Toleranz, . auf Katharine- E 
, tag 1785 gehalten in Augsburg. Stuttgard 1786.. 8. 


De philofophiae in facro tribunali ulu commentatio. 
ibid. eod. 8. 


CFreymüthige Gedanken über den Werth und die 
` Brauchbarkeit der .chryfoftomilchen "Erklàrungsre- 


` den über das N. T. und deren Ueberfotzung, Auge 


‚burg 1767: gr 8 e 


e 


Beem (aaen,  - gag 
* Qden, .eines Tranciskenermönche ` auf den Rettertod 


Leopold’: s yon Branníchweig , beranagegoben von | 


einem feiner Freunde. 1787. 8. 

Progr. de necelfario litterarum. elegantiorum cum iuris- 
prudentia et theologia nexu. Bonnae 1789, 4. 

Joh. Chryfoftomus Reden über das. Evangelium 
. Johannis; aus dem Griechifchen nach der neueften 
. Fale Ausgabe überletzt nnd mit Anmerkungen ver- 
` Leben, 3 Bände. Augsburg 1788 u. 1789. gr. 8. 


Rede ger ‚den gegenwärtigen Zuftand und die Hinder- 


nife der fchänen Literatur un, ‚katholifchen Teutfch- 
land. Bonn 1789. 8. 
$ Ode m die vorehrungswürdigen Glieder der Lefege- 
"fellíchaft zu Bonn, als das Bildnils unfers erbabnen 
.Kurfürfen im Verlammlungslaale feyerlich aufgefellt 
. wurde, den Tt Dec. 1789. ebend. gr. 


A 
Jefus, . als Sohn Gottes und als Lehrer der. Menich- - 


heit ;..eine Predigt (ifi mis einer andern gleichen Titels 


von u. f. w Ihaddaus «bend. 1790. 8 . zufammen- .— 


gedruckt), ` 
Gälichte. Bonn und Cöln 1790. g. ate vermehrte Aus 
gabe, Frankf.. am M. 1791. 8. 
Predigten für gebildete Menfchen. und denkende Chri- 
Ben, Brgslau 1790. 


8. 
Die eren Grundlätze Sier Íchóneg Künfe. und der fchö- 


. .nen Schreibart. Bann 1790. 8. 
Katechetifcher Unterricht in den allgemeinften, Grund- 


. "Sätzen des praktilchen Chriftenthums. ebend. 1790. 8. - 
Elegie an den fterbenden Kaifer Jof eph LL. 1790». . 


Patrigtifche Rede über Jofeph II, in hàchffer Ge- 
genwan Sr. kurfürfil, Durchl. von Cöln, vor der 


itterarilchen Gefellfchaft zu Bonn den | 19 März 1790 | 


gehalten. Bonn und Cola ‚1790. gr. 8. 
Trauerrede auf Jof eph II, gehalten vor dem hohen 


. Reichskammergerichre zu Wetzlar. Wetzlar 1790. 8 
(auch im 7ten Theil dej neuen Magazins vorzuglither ` 


^ Predigten u. f. w ei 

Line Uebereinftimm des Évangeliums mit -der neuen 

— Staatsverfallung der Franzofen; eine Rede bey Able- 
gung des feyerlichen Bürgereides zu Strasburg. 
Strasburg 1791. 8. Nachgedruckt zu Altona 1791. 8. 

Rede über die Priefterehe; der Gefellíchaft von Konfti- 


tutigngfreunden a am II Okt, 1791 in der Sitzung su. 


d 


Pd 


a4. Scuumınan, (Evroorcs) . 


Strasburg’ vorgelefen; ` ;. aus dem Franzößfehien über- 
fetzt und mit. Anmerkungen begleitet. ı 1. 8. ‚ui 


Das Bild des guten Volkslebrers, entworfen id einer, 


Predigt über Matth. 7,.15, am Iyten Sonntage nich 
Pfingíten. Strasburg 1791. 8. 


^ Die Quellen des Undankes gegen Gott, den Stifter und : 


. Gründer onbe weifen Staatsverfaflung, dargeftelt-in 


einer Predigt über Luk. 17, 17, am igten Sonntage 


nach. Pfingften. ebend. 1791. 8. 


/Die Würde und die Pflichten eines Wahlmannes;  einé l 


. Rede, „bey: dem Befthlufs der Wahlgefchäfte des 
` Weifsenburger Diftrikts, gehalten in der Jobannis- 
` kirche ze Weifsenburg den 16ten: Sonntag nach Pfing- 
fen. -Weilsenburg 1791. 8. - 

Das Betragen des aufgeklärten und chriflichen Patdo- 
ten gegen dje fogenannten Nichtconformiftei, ` eine 
Predigt über Matth. 18, 32. 33, am 21Iften Sohntage 
nach Püngfien gehalten in der: Domkirohe- von Stras- 
burg.^Strasburg 1791. 8. 

Aufruf zur Vertheidigung des Vaterlandes; eine: Predigt 

- aber" Matth. 8, T ebend. 1761. 8. 

Ueberfetzung von J. K. Laveau's Rede über die Ge 
fehr der Trennung. ebend. 1791. 8. 

Politifches Glaubensbekenntnifs; der Gefellfchaft der 


- 


ten und Reden zum Lobe und -zur et 
der weifen Staatsverfaffung in Frankreich und d 


. Uebereinkunft derfelben mit den Wahrheiten des Ev. . 


- engeliums. ebend. 1791. 8. 

Commentatio de novo rerum dieologicarum. in. Franco- 
rum Imperio ordine. Argent. Anno libert. recup. ter- 
tio (1792). 4 ` 

Discours fur Peducation des femmes. à Strasbourg 

2. 8. - 
|] efus uhd die Pharifäer; zwey Faftenpredigten. ebend. 


792. & 
n de loi politique lue: I2 Febr. 1792. ibid. . 
"Auf Kaifer Leopold des 2ten Tod. ebend. 1792. . 
Eine Schrift über die Abfetzung des Kónigs von Frank- 
', reich. 1792. . - 


Árgos, eine Wochenfchrift.. 2 Jahr Bánge.- Strasburg E 


1792 - 1793: 


8. 
ul. Schneider's ernfie ‚Betrachtungen ‚über - fein- 


trauriges Schickfal ; nobit einem flüchtigen Rückblick 


d ` 1 
i 


Konftitutionsfreunde vorgelegt; - -nebh einigen Predig- . 


— — 


r Somwzwer (E) Betsepen. (Fa. S.). ^ " Su 


— auf: feinen geführten Lebenswandel;.:'von ihm [elbít | 


kurz vor feiner Hinrichtun niedergefährieben, ` -ynd 
` von einem feiner Zeitgenollen, der Gelegenheit hat- 
3. feit mehrere Jahren ihn. in der Nahe zu beob- 
alien herausgegeben; und nnt Anmerkungen be- 

, ,"MBlitet. Leipz. 1794-:8- 
Predigt über den Zweck Jefu bey der Stiftung feiner 
‚Religion; gehalten‘ in der Hofkapelle zu Bonn den 
20 Dec. 1789; im Gren B. der ——n Reden, 
welche. von behal, "Btedigéin u L » . 799 WW 
aah feinem. "Tode. "erfehten noch: = i n 
"Der Guckkaften; ein komilches Gedicht in Ärey. Ge- 
fången; ; aus den hinterlaffenen Papieren des berühm- 
"ten Eul. Schneider., Frankfurt u. Leipz. 1796. 8. 


"Sin! Bilánifs vof'der wenen Ausgabe feiner Gedichte. ^^ ^ - 


NM Verg. Eulogius Schweid«r's Leben und Schickfale im 
Vaterlande. Frankf, am M, 1798. 8. — Eul. Schneider‘ 

^, „Schiökfale in Frankreich, Strafsh, 1797. 5. — Baur's "Galte- 
xie biffor, "Gemáhide aus dem ıgten Jahrh. Th.$. $. 9 — 
GErnefli*a. a O^ 8. 417. = Kispfetw Necrologium, 
P 95 =e 107. . . 


e 


% 


_SCHNEIDER (F RÍEDRICH SAMUEL). 


Studirte zu Leipzig und W ittenbérg, war einige 
. Jahre Hauslehrer, ` und: wurde : alsdann fünfter lioliege 
-an dem Gymnafum zu Zittau und Auffehor der dortigen 
Rathsbibliothek. Geb. zu Dohna in Meifsen 172. X 
em sten Delember: 1765. 


Progr. de dignitate praecipua meritisque emeritorum ` 


, honoribus. Zittaviae 1757. fol. 
Commentatio dè cultu lucorum et nemorum. ud vete- 
reb, oder von der Religion der alten Pi ölker in Haiien 
und Wäldern.. ibid. 1761. 4 

Infgeia Haus dorfficrum, [o die natal LXXVII 

, å. 21 Febr. 1761 Urbani à Hausdorffii, P.P. 

Jj ibid. eod. fol. 

"Progr. Quomodo quis inter: fuos conlenelcere: „vol, 
omnibus carus? ibid. 1762. fol. 


— Antheil an der periodifchen Schrift: Bemühungen einer. — 


lehrbegierigen -Gefellfchaft- aus dem Reiche der Wil. 
fenichaften (ebend. 1751 u. f. 8.). | 


a. Lad 


` 


EM n —— — — 


A 


$4$ ` Scan (Fi; S.) A. SckkribEÀ (E W.) 


, Vergi. OC Lexihón er: Oberlaáfits, K Se Ap, 


theil s. 8. 9 œ É 


Schneider (Gorrtoh SrécMURD)- 


Doktor der Medicin, | Stadtphyfikus und Beyfitzer 
des Sanitätskollegiums zu Dtesden: geb. zu Sie? 
bey Z[chopau 1236; gef. 1978 . E 
Diff, exbibens adverlaria de pulla.. Lipf. 1783. * 
| Epif. de meridiatiopis.limitibus. ibid. eod, 


Das Amt und die Kigeslclnfcén ines Mediei at, u 


Dresden 1772. 4. 


~ 


Scunziser (Haus Kari Iumanver 


Parrıcrus‘®}), 


Ein Mahler, gieng von Geifstingen Inch Um; von 
da unter die Oeffreichifchen Soldaten, ward, losgekauft, 
in Augsburg [ehr unterflützt, und flarb an en` Folgen 
feiner Ausfchweifungen, Geb. zu .. ef gef. zu Augs. 
burg 1773... 

* Theoretifche Abhandlung über die- Mablerey. und 
Zeichnung, 'darinnen die Grundfätze zu Bildung ei 
nes guten Gelchmacks in diefer Kunf leicht Und deut- 
lich vorgetragen werden. Frankf. dag | Lips. ( Uim) 
1769. 8. 


Vergi. Weyermann's Nachrichten. von danni, Kioflera 
l =- aus Ulm $. 474 u f. 


ken 


ScHNÉTDER (ImmanuE WILHELM), 
Bruder von Chrifian Wilhelm - 208 


Adj | der Butiftádtifchen Superintendur' und 3: 
fior zu Raftenberg im Für ftenthum Weimar: geb. zu 
Martinrode. bey Ilmenau am 'abflen Julius a1; st 
‚am gren November 1790. 


wl Auf feinen Gemählden geWöhnlich kur KARL c 


— 


Ü 


4 


t 


+ 


Samin q: W.) yw 6). $e 


4 


Abhandling v8h' def Gefchiélite' der- Ge Bi 
bel.: Weimar 740. 4. | 
De- mutua: Joahnis Friderici, Lie⸗rot. Seen, Let. 
Academiae Jenenfs glorla. Jen T7584: ^ +: 
"Repertorium der neueften Kirchengefeltichte, oder ae 
gemeines Regiftër über die 12 Bände‘ "Nova, Acta hi- 
örico - ecclellica aha über die Acta hifdtico + ebele- 


| afia 'noftri reent, 2 Theile.-WeRhsr 17790. 8. 


W. ar. auch, Mi tarbeiter an den ‚dltern "Weifüatilchen 
Actis hifforiéeb-ecelefafticis- ` 
Verl. Schlichtegrolt's Nekrolog vd das ] i799. É. a & 
— 5447 u, E s Bintelifehe kee d agens 46. = -— Er- 
em ineft i aec a 0.5 MT uf N EE 


E . 
g ad^ [4 e ^ æ v ` D -ko m set wa. A erg 
» ' 


. SCHNEIDER (SAMDEL). - 


 Studirte zu "Annaberg, Dresden ‚und Jet 1720 zu 
Leipzig ,. promopirte 1724 zu Wittenberg, widmete fich 
~ hernach der Unterweifung adelicher Jugend, und ward 
1733 als Pfarr er nach Gerichshayn in’ der Didces Leipe 
zig berufen. Geb. zu Cunnersdorf in. der Pirnalfchen 
Didces am 18ten December 1698; ech am 1 Men Septem” 
ber 1777. ` 


Schéd,- Epit. t  genétátim de PE Écclefiae- pri- 
„paris, qui, in fcholis ante doéuetünt. Lipf. 724 — 
Sched. Epift. IL. de; “eiisinodi” dgctozibus Ípéciatim. 
frbid. ‚1726. fol Er ‚Jetzte esch die Sammlung fol- 
"cher Beyfpiele fo j eifsig forts. dafs fie zu einem gnn- 

t 


zen.Buch anwuchjen, das aber nicht gedruckt wurde, . 
Die 'eheliche Liebe’ ‚fach dem Bilde der Liebe Jefu, 
^ aus Ey hef. V, ! 25. ‚ebend. 1726. 4, Eine Glächbän. 


NT, sfehrift. . 

-[chiedene hift órifche Nachrichten und "Beytráge 

zu dem Gelehrten- Lexicon (wermuthli ch Wem J ócheri- 

\ [ehen). 

. Zu den Cüriofis Saxonicis, die Adels- Gelelirte- And 
. Priefterhiftorie betreffend, z. B. von Béucha, Zween- 
. cturt Brandis u. L w. 

zu den Dresdnifchen gelehrten' Royfrägen "auf dai J. 
‚1751: I) hiforifche Nachricht von denen hochadel. 
Befitzern des Schloffes und Ritterguts zu -Brandis; 
St. 22 w 23. S. 187 — ge 2) von dem Dorfe Ge- 


` 


A 


— 


N 


"ggf ` 


945 . Scaszıpen ($) ScnwztLzx (D., A) 


. zichshayn bey Leipzig und deffen Gegend ; . St. 85.u- 
36. S. 305 — 326. — auf das J. 1752: von dem elie-- 
mahligen Leipziger, Gelchichtichreiber M, Lob, lak 
Vogel; St. 41 — 44. 8. 345 — 372- 
zu Kreylig's Beyträgen zur Hiftozie der. Sáchfifchesy 
. Lande im sten. Theil: Gelchichte: des Rittergutes 
Groitz[ch. :— Schickfele der ‚verbotenen..Priefterehe. 
— Schickfale. der .befirittenen, Prießerche Aerm Jo- 
. terim u. f Wez 
zu Frank e'ns Fortfetzung des Kre y pitchen Werke 
Gelchichte des Rittergutes Machern. u or 
` vergi, Dietmann w..Kurfächt. Priefteríchaft CN m 6. as 


886. — Albrecht‘ und Köhler’s Sicht Evang. Inıther. 
Kirchen- u. Predigergefchichte B. 1. Fordets. 2. 8, 706 uf 


SCHNELLER (Davi Ähbreas) 
"Stand Anfangs in “Franzöfi ifchen Dienflen, trat aber 


175 . als ‚Ingenieurlieutenant in herzogl. Braunfchweigie 


[che, "wo er nach und nach emporftieg zum. Obrifilieute- 


nant, Ingenieur en. Che , und Direktor der ' Artillerie- , 


fehule zu Braunfchweig, Geb. zu Sirafsburg am sıflen 
Februar 1723; gefi: äm ten. November 1790. e 


Ode auf den Marfchall von. Sachfen, Strafsburg. 1750: 4 

Hrn. Belidor's verrifchte Werke über die Befefü- 
gungskunft uàd Artillerie; in Teutlcher Sprache her- 
ausgegeben, und mit Anmerkun en, nebſt einer an- 
. febángien Fortificatipns- und Arti tilleriebibliothek, ver- 
ehen. Braunfchw. 1769. 

Hiftorifche Anleitung zur m tapferer und kriegs- 

Exec Officiere ; in der Erzählung der im vorigeh 


"Jahrhundert vötgefallenen merkwürdigen Vertheidi- ` 


: gungen von.Grave und Mainz. Aus dem Franzófifchen. 
ebend. 1 774 H 

Gedanken ‘von’ der Baukunft und der Verfchónerung 
der Städte; in den Hannóver. nützlichen Sammlun- 


gen 1755. St. 39. 


Exfahrungen ‚und Benierkufgen über eine höchft ergie- . 
bige .Gerftenart; in den Braunichweig, gelehrten Bey- 


. trägen 1785. St. 7t 
, Verg. Ermefßi a. a. O. S. 18 vu. f. 


. ‘ . D e .. a 
! t \ * | 
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: ScnsipzB, von, Warrzysz Dages Xanga). - 345 
Y 


.“SCHNIBER- *) von: WARTENSEE E 
(Joseru XAVER). 


Pfarrer zu Schüpfen im . Kanton Lurern: - e. *M 
Ce „17505 gefl. zu ‚Strafsburg an den Folgen einer 
^ eKirurglfchen Operation am $ten Julius 1784 `. ` 
Geegraphifche Tabellen der beyden Entlibucher Aem: | 
- ter Schüpfheim 'und Efchlismats im Kanton Lucem; | 


`. gezeichnet von‘ Sehnyder, gaftochen.: ‘von, lof. 
Clausner in Zug. 1780. 


| Geélchichte 'der*Entlibucher. " rer: Band; Lucern” 178% 


— Ster Band. ehend. 1782.. 8. 
Auszug. daraus..ebend. 1782. 8. ri, $520. ROC 
Belondere: Befchreibungen etlicher Berge den Entlibuche. 
` Iker und ater Theil. - ‚ebend. 1783; — Ster Theil. 
, ebend. 1784. 8 = © | 
Anleitung, eing kleine: Bergreife duich dar Pntlibuch 
~ fchicklich anzhftellen; in dem Lucerner : Intelligenz- 

"blatt 1781. Nr. 30 — 36. 39—-41. 43. Aë 


"Reife durch einen "The "des Bernerifchen 'Oberlandes 


| im ‘Auguftmonat‘ 1783, von einem Lucerner; in dem 
; Schweitzerifchen : ulenm. 1783. Dec. : S. 524543- 
— Hiforifche Verbeflerungen des Artikels.Laeern in 
Rain Staats- u. Erdbelchreib. der ganzen Helver. 


| OE jdgenoffenfchafy; ; ebend. 1784. März S. 057 — 859- 


RE Dart est? det "Schweitsorifclien 
‚Milchfpeifen; ‚ebend. Augufi.5. 133 — 145. 
‚Fragmente aus "feinen "Handfchriften, und fchrifilichem 
"""Nàachlaífss  erftes Fragment, über' die "Gelchlechtef, 
: Arten und Spielarten: des Getraiden welche im Kan- 
"Con Luzern gemeiniglich angepflanzt werden; " in A, 


~. Höpfner’s Magazin für die Naturkunde B. r. S. 239 


—:92 (1 — Zwe ytes Fragment, vom Türken- 
kom, Ké fiis und Fenk; ebend. B. 2. 5. 36—44 
(1788). — Drittes Fragment, Erbíei und Bohnen; 
ebend. S. 45 5b. — Viertes Fragment, von einigen 
Butterkräutern;: eberdiS $. 512-64. — Fünftes Frag- 
menti P chend, S. 65— 76. | 


^ 


. ` 9 Auch SCHNYDER. ` 


D i , " f} 
ri 





` 346 Scuidiin v. Wananaar TL: X.) Schreiben (K. W.) 


Handföhrifilich\hinterkefs er- Geet ach Phal Hop fo 


ner a; a, Q. benutzte): 
. Kurzer Begriff der Helvetifchen Gefshivhten und Erd- 


» befchreibang. einer: lóbl. Eydgenofisulchaft: - $ Band- 


„chen. 1772, 4 

. Von den im Canton ‚Lucern will wachfenden Biumen 
und Stauden: 123 Seiten. 4. 

Prey Abhandlungen über die Gefchlechter, - Alten: an 

ielärten des Getreides und der: Feldfrüchte, "gel, 

A. KR e iny Canton Lucern gemeiniglich angepfanat: Wer- 
den. . 

Abhandlung von- .eihi eh im Lucernet: Gebiet kedeihl? 
chen Grälern oder Futter- Kräuter, 1784 4. 


' Lucerner Oryctologia, .das- ik; ‚Entwurf einer practi- 

`. chen Mineralogie; . mit beygeletzter: Anzeige s, was 
, "für Foffilien und:an welchen Orten diefelbe im Can- 
7 "ton Lucern vorlianden feyen. 146 Seiten: 4. 


Bi S handjchriftlichen, W. erke kamen, -nach des Verfaf- 
erg leben, in den. Befitz des im J. 1810 verflorbe- 
nen Sáckelmeiffers Felix. van Balthwf ar zu, Lucern, 


Nep, Judas Ap 4n: 'Myallar's.. Denkmabl auf Jof 


no Kaver, Schni von Warken/se Pfarrer in Sehü- 
j E in dem SchWwefizerifchen" Markt 1 1754. Sept. S. 425 — 
A56. = Hofer Tei für dig Weturkumds, A 1, 6. 
Bann $i. A, - _ 4 e e t9 d ut 


H M ens - 
e.t 4’ DÉI IA 4675 D Pdl 4: M ` d al n 


La ` Beeiust eu (Eist, nen) ` 
Studirte iu Ansbach” und [eit 1736 - zu Göttingen, 


"o er, aufer der, Rächiselehrfamkeit, | Gefchickte vi 


PE 


"Mathematik, wie vorher, ge trieb. Nach 4 Jahren 


kam er nach. Ansbach zurück, : übte. dick in der Praxis . 


dind’ iA herrfchaftlichen „rbeiten, watde 1745 "Protefs- 
ith, 1749 "Juffitzroth , ' 1762: Hof- "und. ‚Regierungsrath 


Le Ben Senats," 1725 Konfij iftoridlrath, i 1784 geheimer: \ 


Hofrath und Konfi | ftorialpráfident. Geb. zu Leutershau- 
fen am Ansbachifchen am ı3ten Oktober 1719; gefl: am 
erflen (nach andern am.2zyflen, wieder Anch andern: am 
.96ften) December 1785. 


* Gründliche Anzeige, wie fälfchliöh‘ zum efuchten 
Nachtbeil der Gerechtfamen der hochfürkl, Häufer 


` ` i ^4 


N 


4 


— — A 


I o , y 
gangen Rad weert ^ " gp 


d 
Brasdehbute Ap Franken Und’ dé Gunfén der Reicht 
" Radt Nürnberg in denen r764 heräusgekömmönen: 3 
- Cnöpfifchen Landöhsrten die: —— Grenten: 
^ Wbmetkt:fibd: ui f. w. Bhyreüth u. Onolzbsch 1766. 4. 


Unter ‘dem: Nomen Brennophilus&" Belsuchtung: der | 


- Guno p fifchen Charte von Nümberg: (Anfpach) 1968. 
: gte vörmehrte Ausg. (ebend.) 1774/8. | ^ ^ '" 
Unter AR Numen Alexander: Vom Vatetlande: der 
; Jeluifónq* oder Rechtliche :Erörteiung der Frage: IR 
es denn. erlaubt, alle Jefuiten' in den päpflichen ` 
"Kirchesftaet:zu verweifen ? Frank£. n. Leipz. 1768.8. 
Unter- dem[seiben Namen:  Ratristiehe Gedanken | vom, 
" Fure Albinig, durch "deflen . Aüftiéhütig dr "Cione 
' Frankreich did Teutlchen an lich.lacken will. Nürn- 
berg 1768. 8. Zn 
*Reverien von Verbefferung des Juftitzwefens bey Ge, 
legenheis der? Kbifeit. . ur Rekikikkainädigefichtl. Vi- 
fitation;. zum Druck befördert, mit etlichen bishero 
ungedruckten Aktenftücken. Frankf. u. Leipz. (Naryb.) 
.(768. « A" Foitgefetsts Reveliem u. E w. ‘ébad. 


V MERE 

*Setetta' Norimbergenfia, oder Sammlung verfchiedener 
: kleiner’ Ausführungen und Urkunden, welche grófk 
tentheils bisher noch nicht gedruckt .gewelen: Tonk, 
u doch aber ‚für dienlich angefehen worden, die Ge 
"fchichte des Burggrafthums. und der ‚Stadt Nürnberg - 
; in einigen Stücken zu erläutern, y Rer Theil. Ansbach 
"1768. — 2ter Theil ebend. 1769. — ster Theil. - 

ebend. 1770. — Aer Theil ebénd. 1772. —  5ter 
- Theil. ebend. 1774. — 6ter und letzter del ebend. 
1779.4. ^ £t pernik hat- hieraus ‚folgende - Aaffürze 
Ze ZE, edel ct aer Ab E iin — 
ehhrecht einserlkidt: Ve walzenden. Leben; Th. 1. 
. Nr. 10, $., I49— 164... Von den Johannislahen: det 
Wuürzburgifchen Stifts Neumünfter und der dabey 
üblichen Belehnung mit einem Federkiel; Th. r. Nr, 
14. S258264. Voh der^"Lhhévérneuerung bey 
^ minderjáhrigen: Lelinsherren; mit Beylagen; ` Th. 3. 
4 Nri. 4. 8. — Wom Hesbichts» und fchdrhen 
Frauenlehn; Th. 3. Nri*8: S. 139 — 155. M 
Unter dem Namen Traügótt Groote Sicherftes Mit- 
- tel wider dio fè haufize Beinübung dér [o reutenden 

als fahrenden Poften. Nütnb.-17669. 4. MEME 


V 


d t 


' 948 Sonmez Ge: WA: x Sanopan. (F5. J. ) 


(D. Chrißoph He's Nimber . Aeshekonfulentens) 
^ Nürnbergifche. Bath! ghlage.: von pr Frévelbuís, zur . 
` n Erláutegaog; der. GR emer, und Bri- . 
20 ien, 'ans Licht Speller aus Hapdfchriften. . zker 
23 (Ansbach) 1774: 4.. Der eigentliche. Titel. laup 
- tet vielmehr fo: . Begriff und Bedenken über die Nie 
| 7. ' der-Gerichtsbarkeit . und Frevel-Straffen,.. wie man 
~e Hexen fundiret, euch Gch, derowegen. wieder die. Be 
` x nachbarte. aufzuhalten habe.. Mit.. eylsgen. D. d Ké 

24 . A Juni, 1613. . e. m Zelt re 
. Verl. preidlies.. bingtaph; Nachrichten von: dem: ‚Jetktieb. 
i.  Aeqbasgel. Th,.2, S. 916 u..f, Nachträge 8, ann. f, — De 
t „.@uctiopsbiblioihek- An, Së, — Vocka'ns Geburts- uud 
M ""Todtenalmanach Ansbach.’  Geléhiten Th. i. s. 855 — 235. — 

da Ernufi a 80-8: 19. ^ " 


! fa d on "TEM D 


Sonny: YDER.. . S.. Scunmru. | 


erc >! net , VOR WI * á WW E. ' `; 


Seite "Davis Goes) 


nu ‚Doktor der Mediciu. Erofeſſor, Biblio thekar,. Bache, 
, er, zuletzt Zunftmtiſien Zu. St. Gallen s. geb. dafelbfl 
drab gef. ; mis miir 
| Nam de ortu ES eyii, et eiii Ad vélicilam ia. 
eam ftinére.' Goett. 1747. 4 
"de^ telae: cejlulbfae. dn f fabrica bocporis ' humani 
— 1748. Fe 


- 


— CG Te eo. 
6 . 
DNA 


. SCHODER: eerste Jaxen). 


"` Masifler der Philofopkie und Diakonus zu Lauffen 
` im W ürtembergifchen : r- geb. zu" Itlingen am 10ien. De- 
ember 1752; gef. am Aafen Auguft 1785. E 

Hierozoicon. ex Samuele Bocharto aliisque. 'elariffi- 
. morum vjrorum'comuonteriis et itinerariis, compofi- 
, Rum. Spec. I. Tubmg. 1784. — Spec. H. ibid. 1785. 

— Spec. II. ibid. 1786. 8, 

Des Apoftels Pauli Brief an die Ehlen, eu Bom, 
. mach einer neuen Ücberfetzung ;. mit, Anmerkungen. 
Frankfurt am M. 1785-14 >. N etas 00. 


| 
"E tc N 


Antheil an Vélborth's Bibliotheca  ghioldgar; md - 

. ^ andern Journalen, _ 

Noch iff von "ihm xu ESA dafs die von: A C.: F, 
S chulz'in Gieſſen ‚herauigegöbenen Scholia in V; T. 
(Norimb. ‚1783 qq gröfstentheils von ihm + herrühren,, 
ve Ernehi e i ORDRE . 


H 
IN EI un o . 2 


" ScuüBzR (Davın GorrrRtEb). ` 


‚Stadirte auf. ‚dem: Gymnafium zu Gera, lernte als- | 


Sang in Nü ürnberg die Kaufmawmfchaft;, - die er hernách 
fn ‚feiner. Vatei fladt mit’ grofiem Vortheil trieb, bis er 
1760 zum ‚ Bürgermeifler. ‚gewählt, wurde, Seine Biblio 
thek, die er micht etwa zum Stast. fommelte, fondern 
wirklich benutzte, wie auch fein: Müng- und. Naturalien» 


kabinet, war- fehr beträchtlich. Geb. : zu Gera 1696; ef 


am i"ten. May 1778- 


Der geiftliche Liederfeogen.. Lobesítein 1735. As ` Auf- 
lage. /ebend. 1749. - 3te Auflage. ebend. 1769. 8.. - 
Das hohe Lied Salomonis, aus zwoen alten Teut- 
`; {chen Handfchriften, deren eine in veríchiedenen, Stü- 
cken Teutfcher Reime über daffelbe, die. andere in 
einer altteutichen ‚Ueberfetzung davon beftehet; | mit 


vorläufiger, Nachricht: von diefen beyden Handíchrif- E 
J em. und angehängter kurzen Umfíchreibung des erken. 


itels des hohen Liedes. Augsburg 1752. 8, 


- Die EE, der Augsbnrgilchen: Confefhon vom J ab- , 


. re 153p bis. 1630. Leipz. 1755. 8. | 
* Der groíse. Vorzug der Kinder Gottes Nor den. Kin- 
. dern der Welt im Leben,..Krankheit' und Sterben, 
, nach feiner. Wichtigkeit vorgeftellet, und durch ver- 
fchiedene erbauliche Exempel einiger Lebens- und 
— Sterhensbelchreibungen , in dem Heren entichlafener 
‘ Perfonen beyderley..Gefchlechts. aus dem Hochgräfl. 


Stamme der Hochgebohrnen Reußsen bekräftiget. von | 


:D.:G. S. Frankf. u. Leipz. 1757. 8. 

Ke? zur Liederhifforie, betreffend die Evangeli- 
Íchen Gefangbücher, welche bey Lebzeiten Luthe- 
ri zum Druck befördert worden D aufgeletzt von- D. 
G. S, "ër 1759, 8. 


D ` * t H 
i . 
_ NW | 


Schonen Fn. J) Sónia (D. G.) — 545. 


4 


^ 


859 .:Sonósgs. (Lea Ganap). 


Eeeeteg ` Zeng ‚zur. Táeiprhiftoze.;: dendi die 
Evange filchen 

: Luth eri zum Druck befärdert worden: nabít eink 
.vgen vetbellerien D und higau dienlichen. Nachrichten. 
. Leëtpäe 1761. 8.. 

*Die walıre Geftalt den Gimtlichen Herfüljuthifchen Ge- 
fangbücher. ebend, 1760. 8. 

Gedanken über die Würtembergifche Erklärung Luc. 


22 f 43 u. f. Gera IY6g. 8 


zn Ausführlicher Bericbt, von alten Teutíchen gefchriebe- 


- mem Bibeln vor Erfindung: der Buchdrackeney;.. nebft 
' einem alt Teutlchen. biblifchen Wortregiller aus ei 
, ner alten gelchriebenen Teutichen Bibel und. dereg 
"Befchreibung, ausgeferti et u. L w.. ebend. 1763- 8. 
"Genuglamer Beweis aus g: 
^ Seligkeit der ungetawften Ehrikenkinder, zu wahren 
- und feßen Tro. betrobter Eltern, deren Kinder vor 


. der heilgen Taufe; veríchieden, ‘von D. G, 8$. Lo; . 


"benftein 1764. 8. 


‘*Das wahre und unbegreiflich Geheimnis: "det "Natur 
in den Händen der ‚Menfchen, betrachtet von D. G. 


S. -Greitz 1967. 8. 


Warnung: vor. dem gewöhnlichen Selbfibettuge bey Gë 


" fanden; Krenken und Srerbanden; Leipz. ù; Schleitz 


"res, 8. Erlangen 1774: PR . 
 * Eriinerungen an "Dep. R. Haufen über feine 


Ier Gefchichte dor Proteftafiten in Teutích- 
and‘, uud deren érften Theil, > von D. G. S. „Frankf. 
u. Leipz. 1768. 8. 

Alb cech 
Künftler feiner Zeit, : Leben, :Schüften und Kunft- 
¿co werkd, aufs neue und viel vollftándiger , als von an-' 

. dern ehemals geſcheben belchrieben, Leipzig und 

. Schleitz 1769. 8 


Geililicher Liederlogen von 1620 Liedern gis Auflage. 


* Lobenftein 176g.. 8. 
Dio. wahren und wichtigen  Gefchichten P etri des 


A pohels. ‚Halle 1770. 8. 


Aufjätze in den Neuen Beyträgen von alten und. neuen. 


E theologilchen Sachen, im 6ten Strock, 1255» un gun 


`. und äten St. 1756, im iſten St, 1757; im 6ten un 


im Anhang 1759, im 2ten 1759, im ien qun, Sen 
und 6ten 1760, im 5ten 1761. | | 


efangbücher, welche. bey, Lebzeiten. 


er: heiligen Schrift von der - 


t Dürer’ E eines der: gröfsten Meifter und 


1 
4 
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. Jah, Gottfr.. H ann's | . 
-t y "ARS ala. ellen — Hr Eer: i. Kr AE I, UE Tu 
- - Gera ~-~. 1255 ge dez Welt gieng --— Arte: dem Lateiniichen 
-- ‚ überfetzt, mis den heygefügten neuerm -‚Familisnnachriehten 
| deſſelhen, den vprzüglichfien Lebensumfänden des nachherigen 
a Utt Hin. Burgemeilters David Gottfried Schóbgr, und 
- einer angehangenen tabèilarifchen Ueberficht der zahlreichen 
55 , ,Maghkommeufqhafy des. ehemaligen hiefigen Hrn, $uperint. Jo. 
(ose «per Zapf. Opra 1794. 8 foh 4 
bs. E V d , 
' von ScnóürLL (THEOBALD FguikDRICH). 
Licentiat der Rechte, kaiferl. Hofpfakzgraf, furfil. 
Johannitermeiferifcher! wirklicher geheimer Rath und 
Reicheritter [chaftlich- Schwäßlfcher - Qrtenguifeher ' Syndi- 
kus, zu Strafsbürg: geb. zu .. . . 1722; gefi. am Zofien` 
April 1298... 7: ` i dg ! | 
Aktenmälsiger Verhalt der in Camera anhängigen Rechts- 
fache des: hóchfürftl. Pfalz - Zweybrückilchen gehei- 
- unen? Raths, Hen, J. R. v. Beyer, Empetranten, ent-- 
` gegen dem Hrn. Kardinal v. Rohan, als Fürften 
. und Bifchof zu Strasburg, und Dero Hochfüft, Im- 
4, pétraten, Mandati de non via facti, [ed iuris proce- 
. dendo, relaxandd (praevia tamen'cautione omnium ` 
* bonorum) Arrefto, reftituendoque ablata, f. de fatis- 
. faciendo verae obligationi d. 29 Sept. 1731 folenni- 
-~ ter initae, in eiusque fequelam folvendo, praevia le- 
galı aefigahione, pretia fundi, cui aedificia fabricae 
, ferrariae impofita, nec non utenlilium et rerum ad . 
. dictam fabricata Ípectantium, ac denique refarcien- .^ 
.. da damnum ob non fecutum implementum coptractus `:- 
, inflictum, cum Claufula, 1768. fol. (Auch in Gra- 
Q0 mers Ob iur. univeri Th. 5. S. 618—663) ` 
= . Befchreibung der in der Reichskadt Zell am Hammer- 
fpach deu r1 Dec. 1760 entkandenen Empörung und 
Aufruhr, auch Unterfuchung der Urfachen, - welche 
die Aufrührer vorfchützen. Mit Urkunden von Nt. I 
"2 34. Strasb. 1763. fol. - *r | 


e 


* 


“a ^v 2 


ov! d ` t, 


852 `, v. Sehbri (Tu. Fa) — Ste (Ca. y" 


` heit dei Am "kaifei. und Reichikammergericht. anhän- 
gigen. Appellations- Sache des Le. Gotteshaufes Schwar- 
' zach, entgegen weil. Wolfg. Ghriftoph, Frey- 
heit von‘ Kathlamshaulen, und de Ien Erben, 
Strasb. 1770. fol ` 
, Eifertiger Entwurf: der zwilchen deg "Hm. Johasriter- 


Obriftmeifter in Teutfchen Ländern, und Dero Rooh- 


würd. Domkapitel entftandenen "ëmm ebend. 
k 1771. foh — : LEE 
Vergi. Ww cidlich': ' pibgtaph. "Nachrichten ven den Jengi, 


e Rechugel, Th, $- 9. 285 — 295. ` 
ur 


WW Scuótrkopr ag ass Jaxon). 


Magiſter der FPhilofophie und Pfarrer zu Kirchheim J 


unter ‚Teck im W'ürtembergifchen; wurde 1776 als Even- 
&elifcher Miffionar nach Offindien berufen, ‚farb aber 
-anf der Reife. dahin. Geb, zu . Kirchheim am soften 
Auguf 1748; gefi 1779 ee 
Deckung und Abfchiedspredigt à im J. 1776 am 
. Ofertag in Kirchheim unter Teck gehalten. Nebft 
| ` deffen bisherigen Eebensumf känden. „One or uekort) 


| 1276: 8. | 


| Schön’ (Christian): 
iStudirte, zu Zittau und Leipzig, und wurde auf die- 


fer: Univerfitát Doktor und 'eufserordentlicher Profefjor 
der Rechte: geb. zu ' Haynewalde bey Zittau; «m Mom 


Oktober 1677 ; $ geſt. am 2ten Julius 1755. | e: 

Diff. inaug. de legulejismo.- Erfurti ITA Ae ' 

Lobfchrift auf Frau Victor: Tugendr. v. Kanitz, 

geb. v. Kyau; bey deren Epicedien (Zittau 1717 
fol.): 

Die Pflichten, welche ein Menfch, èr mag nun | fchlech- 
terdings als ein Menſch, oder als’ ein Borger und Un- 
terthan betrachtet werden, nach der Voríchrift des 

natürlichen Gefetzes in, acht zu nehmen hat, vor- 
mahls von dem weltberühmten Hrn. Samuel Frey» 
hrn, von Pufendorf in Lateiniſcher Sprache vor- 

| ‚gekellet, 


! 


` 


i 


- 


EE 
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` N 
'geftellet, aunmehro’ aber emt In: Clirifti. Schönen 
auf eme deutliche -and , angezwungene Manier ins 
. » Teutfche überfetzet, und mit unterfchiedener gelehr- 
.. ten Männer, und: vornehmlich des berühmten Hrn. 


"Pitii, fodarm auch des Uéberfetzers eigenen Anmer-. 


kungen dergefalt.verfehen, dafs zugleich die Titia- 
. „milchen Oblexyatjones hin. und. wieder erkläret, und 


nach Gelegenheit weiter ausgeführet, auch wieder 


eine und andere feltfame Auslegung vertheydiget 

Z2 ‚werden. Leipz. 1720. 4. a | 
Die. Quint: Fini der:Ketzermacherey, in Herrn Erd- 
mann .Nenmeilter’s, Pak. zu St. Jacob in Ham- 
burg; ünliüg& ‘wieder den Marpergerilchen Lehr- 
Elenchum herausgegebenen Schrifft, als in einem gat 
- befonderen Exempel gezeiget, der Neumeifterifche 


, sBeweifs , -a welchen der hochberühmte Theologus, - 
, Tit. Hr. D. Bernhard Walther Marperger,. 
königl. und Churfürfl. Sáchí. Oberhofprediger, Kir- 


Y Q5 . . .. e 
z 'chenrath' dnd Obeérkonfiftotiàl - Afefor, auf eine sang 
~ -unverantwortliche Weife entdecket und angefochten 
worden, durch einen gründlichen Gegenbeweils wie- 


“:der' den bifsher gewöhnlichen falífchen Elenchum ver- 
- "Xheydiget u. f. w; ` ebend. 1727. — Anderer Theil. 


"` ee, rap, A", "o. 2n 

Progr. inaug. de fetvitute' iuridica. ibid, 1729. fol“. 

Rechtliches. ‚Bedenken: ob eines regiefendén Fürften 
und Landesherren Gemahlin ihres Gemahls Untertha- 


nin:fey? -Worinnen die Frage mit Nein béantwor- ` 


tet, und diefe Antwort ausführlich erwielen wird. 
 gbend, 1733. 4. Neue Auflage; nebh unterfchiede- 

. , en neyen Anmerkungen,.in welchen in diefer neuen 
, "Auflage zugleich auf dan Widerlpruch, der in einer 
- »gewvillen- Schrift fcli gefunden, die Antwort erfolget. 
ebend. 1750., 4. . l 
Additiones ad, Opus Pan 


"hibentes novilimam Ius electorale Saxonicüm poft 


^ Ordinationem recegnitum et Codicis. Auguftei editio- l 


nem. ibid. 1743. 4.. Be. OT, 
Syftemt iuris civilis fecundum Pandectas ex B. Lude- 
-ti Menckenii, ICti, Tabulis fynopticis, theoria 


t et praxi, huius itemque Synopíl et Supplementis . 


eompofitum ad ufus ‘Iniperii et Saxóniae' accommoda- 


.* tum, rebuà pragmaticis refertum, egregiis novorum c: 


-iudiéatorum- appofitionibus,  utiliffimis recentiotum, 


TN Zwölfter ‚Band. - u | 23 
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dectarum*M en ck enianum, ex- ` 


í 
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qui celebrantur; : Auctorum allegationibus et . n&celfa- | 
rüs iurium novilkmorum ; poft Codicis Anguftei edi- 
- tionem ad praelens usque tempus promulgatörum, ad» 
ditionihus auctum. Lipf.: 1754 ( f- potius 1753). 4. mai. 


4 Das unfterbliche Gedächtniß .J efu Chrifti, zur Probe 


. einer gottgeheiligten Poéfie. ebend. .... . 4. 


. Vergi. O£to'r Lexikon der Oberlaufits. Seb B. g. Ab 
theil. 1, 8. 287. l j| 


‚von ScHöNEERG (MArrn1As). 


` Exjefuit, Doktor der Theolögie "und kurfür ftl. Bay- 
rifcher Rath zu , München; war auch Vorfleher des foge- 
nannten, nun lángft aufgehobenen goldenen „Almofens da- 
felbfi. Geb. zu Ehingen in Schwaben 17544 gefi. am, 
so. April 1798. ` 


Allgemeine Tegordnung zu dem ‚heiligken. Herzen J efu 
- nach dem Wunſch des Herzens. Gottes... s. 
4te Auflage. München. 1772. 12. NE 
Die Zierde der Jugend. Cölln 1773. 8. St. Gallen 

1775. 12. ebend. 1776. 12. Wien 1778. 8. 
‚Lehrreiche Gedanken mit kleinen Begebenheiten, zur 

Bildung eines edlen Herzens in der Jugend. Colle 

1773. 8. St. Gallen 1776. 12. Wien 1777. e Cólln 


80. 8. 
Bier Gefchàft des Menfchen. (München) 1775. 8. St. ` 
Gallen 1775. 12, Wien 1775. 8. Cölln 1775. 8. 
" Solothurn 1775. 8 St. Gallen 1778. 12. Cölln 1779- 
9. Wien 1779. 
Der fanftmüthige Gan, St. Gallen 1775. 12. ebend. 
ans 1776. 8. Wien 1777. 8. Cölln 


Die "eligi ionsgründe in ihrem ordentlichen —— 
hang. München 1776. 8. Preßsburg 1776. 8. St. 

— Gallen r777. 8. Wien 1779. 8. ` 

Freundíchaftliche Erinnerungen an einen jungėn Men- 
Íchen, der jetzt in die grofse Welt geht. Prefsburg 
(Augsb.) 1777. 8. München ( Cölln) 1778. 8. Wien 
1778. 8. St. Gallen 1779. 12. ` 


. *Der durch feine eigene Beleuchtung neu. beleuchtete | 


Antijefuit , das iít, Belehrung und gemeinnützliche ` 
Warnung in Betreff einer boshaft gefährlichen Schrift 


$ 


Der Tag des Chriften, gewidmet dem heil. Gebet und ` 


von Zënfeeses Marius). u 855 


. wider die- vom Hm. von 8 chónberg gemachte Zu- 
fätze zur Schulnormalverbeflerung. 1778. 


8. 
Trof des Chriften im widrigen 'Schicklale. "München 


1778. 8: 
Der chrifiliche Philofoph im widrigen Schickfale. Wien 
Bee 8. München 1779. 8- 


rheitsgründe des katholilchen Hauptgrundfatzes für . 
Wës Unfehlbarkeit der Kirche wider den [ogenannten 


erfien Schritt u. f. w. ebend. 1779. 8. , 


Kurze .Andachtsübungen zum allgemeinen chrißlichen 


.Gebranche. ebend. 1779: 8. Augsb. 1780. 8.. ebend, 


1788. 8. 
e biblifche Gefchichten zum — 


chen ‘Gebrauche. München 1780. 8. Augeb. 1791. 8 
Mit Kupfern. 

Auszug. der Gefchichten des alten. Teflaments, ' vorzüg- 
lich fürs Landvolk. München 1782. 8. 

Praktifcher Unterricht vom Gebrauche dés hei]. ‚Bufala- 
kraments. ebend. 1782. 8. Cölln 1783. 8. 


. Betrachtungen. München 1782. 8. 


| Regeln für die Gefundheit aus der Vernunft. ‚und Re- 


N 


^ hgionslehre. ‘ebend. 1782. 8. 

Voi. widrigen und glücklichen Schickfale des Men- 

[chen auf Erden, ebend. 1782. 8. Cölln 1785. 8. ` 

Kleine Naturléhre zum Vergnügen und Unterricht für 
die aufwachíende Jugend. ebend. 1783. 8. 


Denkfprüche aus der göttlichen Schrift, den Gefunden l 


zur heilfamen Vorbereitung, den Todkranken zur 
Hülfe und zum Trofte. Có In 1783. 8. l 
Der hófliche Schüler. München 1783. 8. | 


‚Kurzangezeigtg . fämtliche Wahrheitsgründe der göttli- 


chen Chriltus- Religion. ebend. 1783. 8. 


Cölln und Mainz (Augsburg) 1784- 8. 
Karl Rollin’s Naturlehre zum Vergnügen und Unter- 


richt der Kinder. Aus dem F er: mit An- | 


' merkungen. Augsburg 1784. 8 


^, Moi Kirchenverbothe wider die [chädlichen ‚Bücher: ` 
Eine pragmaátifche Gelchichte, meiſt aus dem Wäl- 
. [chen des berühmten Franz Anton Zaccaria. 


oder noch . kürzer. München 1785 D ‚Augsburg. 


1790. 8 


t 


"Die wichtigfte Unterhaltung nit Gott beym Anfang 8 
. und Ende ‘des "Tages auf eine halbe- Viertelftunde 


r 
4 


v 


A 
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Auszug der Gefchichten des alten. und neuen Tefa- 
ments, für die Jugend. Augsburg 1785. 12. 
Kurze Ueberlicht. der wichtigen Wahrheiten zur befle- 
ren Aufklärung über Ment henkenntpifs und Gottes. 
kenntnifs, von der leicht falslichen Seite vorgeftellt. 

Münthen 1788. gr. 8. 

Auswahl der nothwendigeren Giundwahrkeiten aus der 
Glaubens- und Sittenlehre ; als ein Anhang .zum..Ka- 
téchismus nach dem Bedürfnifs unferer Zéitem, in | 
Tabellen eingerichtet. ebend. 1790. 8. | 


. Auszug des. tabellarifchen Unterrichts aller Glaubens- 


und Sittenlehre zur Vorbereitung für die Jugend, -die 
mit dem kleinen Katechismus bereits,fertig ill. ebend. 
1790. 8. Wird einzeln und auch mit. vorflchender 
Schrift zu/ammen verkauft. ' 

Gott iit, und Gott ift gütig, nach dem Bedürfaifs aù- 
ferer Zeiten gelagt. ebend. 1792. 8. | 


d Sein Bildnif: in Nigelai' Reifebelchreibung B. 6 s. $43. ` l 


Schöne (Jonann)- | 
Doktor der: Rechte und Profe[for derfelben an dem 


- akademifchen Gymnafium, z zu Bremen: ech Zahl 17..5 


gef. e.s. > 
Dil. de ïure prohibendi pats competente., Marburgi 
1723. 4- 
— de liberis heredibus inftitutis et fideicommilfo uni- 
verlali pravatis, praeter legitimam Trebellionicain de- 
trahentibus. Bremae I741. 4 ` 


— de differentiis iuris ftatutarii Bremenfis et iuris Ro- i 


mani circa praelcriptiones, ibid. 1743. A 
M 


SchOÓNEMANN (Franz) 
` Katholifcher Schulrektor zu Unfrer Lieben Frau in 


Li 


. Erfurt: geb. dafelbft 1762; geft. 1794- . 


* Des Abts Regnault Unterweifungen für die Fir- ' 
mung und die "erfte Communion, Würzburg 1784- 8- 


"Des Abts Meffangui Liebensgefchichte € der. Heiligen ' 


auf alle Tage des Jahres,. nebft ‚einem "Gebete und 
Nwtzanwendungen am Ende einer jeden Lebensge- 


f . D Fc 
W 


A - 
N 1 


" ScxbsziANN: (Fr) — Sonðmärn (B. Wi de 


l ſchichte und Untérweifungen für die Sonntage ' und 
beweglichen Fefe; aus dem Franzòfifchen. 4 Bände. 
Würzburg 1788 — 1789. gr. 8& ` 

Unterricht von der heiligen Mefe, ads der: Kirehenge- 
.. fthichte ünd den Gebetern der Melle hergeleitet. und 
zufammengetragen. Erfurt 1790. 8. 

Unterricht von der Taufe und ihren Geremonien. ebend. 


1791. 8 


[e 
SCHÖNEMANN. (Jonan F RIEDRICHY. 


Eine Zeit lang Direktor: einer. Schaufpielergefell- 
Jebaft, zuletzt Rüflmeifler bey dem Prinzen Ludwi ig 
von Mecklenburg Schwerin z zu Schwerin ; geb. zw... wf 
gef. EE 
Schónemannifde Schaubühne. . .. .- Ä 
Neue San ‚von Sohaulpielen, 2 Bände. Hannover 

— I 
Ob rends ihm ihm beygelegte Buch wirklich von ihm fe» 
. kann. man nicht verbürgen: 
Gläubiger Seelen Gnagenparadies, ` nebi Communion- 
fchatz. Hamburg 1756.. 8. 


t 


Scuönennusch C ES Fa: 


i `Eajefutt : zu Cöln:. geb. šu v .. .. ; gef. on. 


. *Der bellende, Hirtenhund ' zum Glück der Welt und 
/ zum T riumph der. Religion. (Cöln) 1791. 8. ^. 
Mehrere auonymifche Schriften. 


- SCHÖNFELD oder SchönreLDT. 
| (Davip NikorAvus).- 


| Paflor ën. der Teutfchen Marienkirche zu Begen i 
Norwegen: geb. zu . ner gef, | 
Abhandlung von den n CEA Leidenfchaften. in dem 


Gottesdienfte der Chriften Roftock 1754. 8- — 
D. Eiich Pont oppidan’s, Bifchoffs. über Bergens 


Stift in- Norwegen. und Mitgliedes der königlichen . d 


Societät der "Willenichaften in Kopenhagen, erbauli- 


858 SecnüxrsrD (D. l N.) — Y Scnöersun (J. G.) , 


che Hirtenbriefe, welche er an die Priefterfchaft des 

. Bergilchen Stifts gelchrieben ; zum gemeimetniGebreuch 

aus dem Dänifchen ins Teutfche ü erfetzet. Reftock 
- und Wismar 1755. B. 

Die Lehre vom Glück und Unglück, und dem rechten 
Verhalten dabey,. unterfucht. ‚und ans Licht. gefellt. 
Wismar 1757. 8. 

Anweilung zur Erkenntnils feiner felb&, nach der na- 
türlichen Befchaffenheit feiner Seele Bützow: u. Wis- 
„mar 1764- 8- 


ScHöNFELD (Jonann) 


' Biudirie zu Zittau und JF: ittenberg , wurde auf die- 

fer‘ Univer fitàt 1700 Magifter, war eine Zeit lang Haus- 

lehrer, wurde 1710 Hülfsprediger in Lückendorf, 1715 

Pfarrer zu W. altersdörf, und 1742 Pfarrer zu Herwig» 

, dorf bey Zittau, Geb. zu Zittau am Zoflen December 

1677 s. gefi. am ı6ten Januar 1760. , 
Dif. (Prae, Jo. Ge Neumann) qua invictum ` vete- 

ris Teftamenti teſtimonium de fpe melioris. vitae ex 

‚PL XVII, ı GA fftit. Viteb. 1701. A ` 
Das Heil in Chrifto, welches die gläubig Sterbenden 


felig und freudig macht; eine Leichentede, Zittau 
1733. fol. 
Epiftola gratulatoria et Oda evchariftica. ibid. 1749. fol. 
Commentatio : : Quaenam cogitationes aetate ingravéfcen- 
. té vel maxime fovendae fint? ibid. 1741. fol. i 
Eine Ordnung -des Heils, in Fragen gedruckt, für die- 
jenigen, die zum Gemuls dès heil. Abendmabls zube- 
reitet werden follen. . .. ... 


Vergl. Otto's Lexikon der Oberlanüts. "Schrifheller. B. gp. Ab- 
heil. l. 8. ch u. d 


von ScubkrzLD € JoHANN GorrLon), 


auf Trachenau, ; Treppendorf und Wachau i im König- 
| reioh "Sachfen. 


Ä Herzogl. Sachfen - Gothaifcher Londkammerrath 
ole zu p. € gef. 77. | 


Y 


e y 


v.. Scnéwrztn a G J- Sendnzunzn (K.) 859 


Die Landwirib(chaft: und deren Verbefferung, nach ei: 

‚ genen Erfahrungen beíchrieben. Leipz. 1773. gr. 8. 
^ Neue Ausgabe, mit einer Vorrede_und neuen Er: 
- "fahrungen —— ‚won Job. Georg: Stumpf. 
ebend. 4791. 


Br. 
^ Lehrbuch der Ster Landwirthíchaft, zum Unter. 


 richt auf Dorf - ‚und Landfchulen. ebend. 1778. 8 


ScHÜNLEBEN (KoxnA») P 


Studirte zu Nürnberg und Altdorf, . ‚erwarb fich, auf 
diefer Univerfität 1752 die Magiflerwürde, war hernach 


4 Jahre lang Hauslehrer in Wien, übte fich dabey im. 


Predigen, -und that einige Reifen. nach Ungern. Im J. 


1737 ‚wurde er nach Nürnberg als Honrektor des Aegi- . 
, difchen Gymnafiums berufen; 1740 als Diakonus bey St, 


Aegidien angeflellt, 1744 als Diakonus bey St. Se 


bald, und 1750 als Paflor im neuen Spital zum heil. . 


Geil, wozu in ‚demfelben Jahr die Profe[fur der Bered- 
| Jamkeit und Dichikunft an jenem Gymnafıum kam. Geb. 
in der Nürnbergifchen Vorffadt Goflenhof | am 2ten Jae 
nuar 1711: gefi. am säflen ^ Oktober 1759. | 
Diff. de divifibilitate matériae ex gutta atri à liquoris de- 


, 'monftrata. Altd. 1732. 4 
, Notitia egregii codicis novi Tefementi | manu foripti, 


quem Norimbergae :fervat Hier. Guil Ebner ab. 


E([chenbach etc. Norimb. 1738. A 
Heilige Betrachtungen über das geheimnifsvolle Blut 
Jefu Chrifi in 15 Paífions - Predigten. - -ebend. 


1741. 8. - 


Die Hauptpfüchten, zu welchen uns die Reformation | 


,und übergebene Augsburgifche Confelhion i in dem Ge- 
willen verbindet; eine Predigt. über das Evangel. , am 
-Tage Joh. des Táufers^ebend. 1741. 8. ` 
Dank- und Ehrenmahl, der Fr. Anna Magd. geb. 
Engellandim Hrm. D. Joh. Wilh. Widmann's 
' hegemahlin aufgerichtet. ebend. 1745. fol. Ein 
6 Bogen flarker Panegyrikus in T eutfchen V. erfen. 
Der fierbende Herzog des Lebens, Jefus, in 15 Ster- 
bens --Andachten, oder’ Palhiöns - Predigten u. L. w. 
Nobſt einem dreyfachen Anhang. ebend. 1744. 8. 
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"E - | 
* Des neu eröffneten láftorifchen Bihleifasls roter Theil, 
. von 1734. — 1743. Nürnberg 1744-g&. Be 
*Andächtige Gedanken bey der mit dem. Anfang des 
^. peuen Kircbenjahrs. 1747 erwgäblten Lehrart. (ebend. 
1747) 8. l l NEE | 
. Jelu heilige und vollkommene Vorfchrift, wie man 
ein verlehrnes Schaaf vom Hayle Ifrael durch wahre 
Belehrung gewinnen foll, wurde bey folenner Tauf- 
handlung zweyer zum Evangel. Chriftenthum .hekehr- 
, ten líraeliten, des Vaters, zuvor Namens Simon 


Geithel, nunmebro Ad. Rud. Ge. Chr. Mat-- 


. thaei, und [eines vierjährigen Söhnleins, ehehin 
— Samfon Geithel, anjetzo C. J. C. M. Matthaei 

` génannt, den 2r Sept. 1748 aus Matth. IX, 9— 13 
. m einer Predigt vorgeftellet; und nebf allen‘ Umftän- 


den diefer Taufhandlungen dem Druck überlallen. | 


|: ehbend. (2748). 4. :,.. |, E mE 
Zwo Oden, Ger erkerwähnter Taufhandlung der bey- 

den Matthaei in der Barfàfserkirche übergeben 
von dem Täufer J. K. Schönleben. £ol. 


Progr. inaug. fpecimen quoddam aliquot quaeftionum 
oratoriarum ^cóntroveríarum éxhibens, quae tandem 


.. in logomaohias abeunt, ibid. 1750. fol. — mM 
Yubelrede, von den Wohlthaten, die ewig.dauern, bey 
dem Krauffifchen hundertjährigen Jubelfefte gehal- 
ten; bey den Actis buius Jubilae1 (Nürhb. 1739. fàl). 
Recenfionen und Obfervationen in den Actis Franconicis 
~ und andern periodifchen "Schrif:en. nn 


Einige hundert gedruckte Gedichte. . -: 


‚Was unter den hiftorifchen Nachrichten, dje er, wie 


Will ſagt, ohne beygefetzten Namen herausgegeben, 
` zu verftehen fey, kann man nicht beflimmen. `- 
Hatte auch Antheil an den verbe[ferten Ausgaben des 


^" Orbis picti, des Hübnerifchen Zeitungs - Lexicons - 
und der Geographie, und der Miraculorum Aug. Con- ` 


fell. Jo. Sauberti. - P 
Vorrede zu dem Leben des Herzogs-K arl von Lothrin- 

gen (2 Theile. Frankf. u.. Leipz. 1743. &). . 
— zu dem in Lieder veifáfsten. Arndtifcheä Paradies 
` gártlein. , ' 


D 


D 


` ée zu dem im Rieglifchen V. erlag: herausgekommerieh 
Beichtbuch. |. - > 7 — EEGEN 
. . : . V 


2 


* 


3 


Aufserdem werden ihm. zuge[chrieben: .. - 


*Kurze, dosh gründliche hiftorifche Nachrichten von 
' den neueften Staats- und Welthändeln unferet Zei- 
. ten, worin, was feit dem Todesfall Kaifers Karl. 
des.7ten fowohl in Staatsfachen, als auch in den 

i" Kriegeoperationen' von A. 1740 - 44. und zu’ Anfang 
von 1745 vorgefellen ‚ pragmatifch abgehandelt wor- 
den — von M. S. 4. urde auch dem M. Schar- 

' ere zugefchrieben, ` - 


zgefalste hiftorifche Nachricht von der berühmten 


. — Rothenberg. Frankf. "u. Leipz. 1744. 4., Mit 
einem Kupfer, das die damahlige Belagerung diefer 


Feflung vorfiellt. (Meiftens aus den Hamburg. hiftor.. 


. Remarquen von 1704 genommen.) 


* Vergl. Wilts ‚Nürnberg, Gel, Lexikon Th. 3. $. 665 — 565. 
- Nopfttj ch’ens gen Supplementenbarid S. 125 u. f. 


Schönmerzer =) CF SANS GABRIEL), 


dëi "Studir te zu Mannheim, - Montpellier (wo er.fich 
1751 die Magifierwürde erwarb), Paris, Strafsburg und 
Rheims (wo er 1755 Doktor der Medicin wurde). Nach 


einer weiter im Auslande ortgefetzten Reife erhielt er 


1758 eine aufserordentliche Pro e[fur der Medicin auf 
der Univerfitát zu Heidelberg. und noch in demfelben 
Jahr eine ordentliche eben dafelbft. Geb. zw "Aichflädt 
am Soflex Auguft 1736; gefi. am sten April 1785 e 

- Dif, de haemorrhagiis. Heidelb. 1762. 4. 


Pres quo ufus forcipum in arte obfetricia —R 
ibid. 1764. 4. 
Diff. Regiminis gravidarum tentamen. ibid. 1765. 4 


, ——- de fec(ione 'anatomica in „adaveribus de autocheiria 


fufpectis. ibid. 1766. A 


=, Tentamen hiftoriae facultatis medicae Heidelbergenfis 
ibid. Lë 9. A | 
. . P | . D 
^. eu So fchrieb er fich feit 1778: vorher 5CHONMETZDER. 
- 4+) Im gel. Teutfchl. ift das Geburtsjahr 1754 'und als SterDetag 
. der Ste April angegebey: allein, die oben im Text hernach au- 


"geführte, bey der Bearbeitnng jéner Ausgabe noch nicht v vor- 
handene: Quelle AB vorzuziehen.. ` . 


— 
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P Scnóxwa rax. (Fa. 6j Scnönwänd (8. Tx) | 


Progr. de neceffitate laxantiun in morbis esanthemati- 


. cis.: Heidelb. 1769. 4. 
Diff. Noxae potus infantilis calidi, ibid. eod. A ` 


— de nocivo terreorum in‘ morbis exanthematicis “afa. 


ibid. eod. 4. 


| ~> Collectaneorum ad hiftoriam facultatis niedicae Hei- | 


‚delbergenfis fafciculi duo. ibid. 1772. A 
ve .Venae Íectio praefervatoria. i ipid. 1774- 4 
< de haemorrbagiis gravidarum 


1775. 4- - 
Progr. de guffe píoa et liaoo fuppuratis. ibid. 


1776. 4- 
we Adveríaria medico - academica. ibid. 1778. 8. | 
Dif. de Scarlatina in annis 1725 et 1776 epidemica. 


ibid. 1779. 4 
Bro op: de antimonii et mércüni in facultate. medica 


,  Heidelbergenfi fatis. ibid. 1780. 4 

— de partu natibus praeviis A biolvendo. ibid. eod. 4. 
— de foeminis, quibus lactatio non convenit. ibid. 
K eod. A ' o 
pi. de | dyfenteria in annis 1779; 80, gr epidemica. 
ibid. 1781. A 


— Confitutio epidemica Heidelbergenfis a Sept. 1781 


‚ad fin. Jun. 1782. ibid. 1782. 4 ` 
- Nach feinem Tode kam noch heraus; 


~ 


Thomas Erak (ein. ‚ Schriftfteller des. ı6ten Jahrhune 
‚derts); in Wundt's Magazin ‘für die Kirchen- und 


‚Gelehrtengefchichte B. 2. 8. 210—241 (1790). 


Vergil. Neb el ii Oratio de vita et meritis Profefforum medidinae 
ordinar, — in Academia. Heidelbergenir; in Actis huius Acade- 
miae p. 271. 


Scuonwaup (SamuzrL THEODOR). 


 Studirte zú Jena von 1716 bis 1720, hernach noch. 


kurze Zeit zu W ittenberg , reifete alsdann nach Utrecht 
und Leiden, ward hierauf 1791 aufserordentlicher Pro- 


feſſor am akademifchen' Gymnafium zu Thorn, 1739 gr 


dentlicher | Profeffor der Mathematik und Ebráifchen 


Spräche, und 1761 Prorektor. Geb. zu Gurske, einem 


' ^ 


puerperarum. ibid: 


e 
— — — up a 


Stsómswarp*(Sawuzn Tuzopon). ' 363 


| Pfarrdorf im. Thernifchen Gebiet, am s6flen May 1698; 
gefl. am soflen Februar 1262. ; 


nielis. Jenae 1720. 4. Ä 
Progr. de pbilofophia Cartefiana, laborante neglectu 
Gross finalium in rebus phyficis. Thorunii 1734. 
ol. E 
— Crux Chrifi falutifera typis fymbolisque. V. T. 
. involuta. ibid. 1735. fol. ot : 
-~ Memoria [aecularis beneficii Krivefiani ibid. 
1739- fol. ' 


Aftronomifche und geograpifche Abhandlung von Son: 


nen- und Mondfinfterniffen ; bey Gelegenhsit der gro- 
Ísen Sonnenfinkernils 1739 d. 4 Aug. und der totalen 
Mondfnfterni(s 1740 d. 13 u..14 Jan. ebend. 1739. 4. 


Progr. pretium redemptionis bumanae in [fanguine fal. ` 


vatorıs lanctifhimi. ibid. 1740. fol. 

— de typographiae Thorunenfis initiis. et incrementis. 
ibid. 1743. fol. 

— de cura fepulcri gloriofa Jefu Chrifi. ibid. 1744. 

bk fo e . ` ` - 

— de Protofcholarchis Thorunenfibus. ibid. 1748: fol. ' 

— hiftoria pafhonalis crucis Chrifi. ibid. 1749. fol. 

— de Judaeis ad Socinianos provocantibus. ibid. 1753. 
fol. d : s 

— Phyfiologia paífionalis facrofsnctae carnis, Jefu 
Chrifi. ibid. 1754. fol. i ' 


- — Momenta, quibus pafo falutifera Dn. noftri Jefu . 


Chrifi praecellens eff et fingulariffima. ibid. 1758. 

fol. - 

— in quo ex Hub. Langveti epiftolis ad Phil. 
‚Sydneitm, Equ. Angl. quaedam promuntur, quae 

ad Poloniae regum fui temporis, Henr. Valelii et 
St eph. Bathorii, memoriam pertinent. ibid. 1771. 

ol, d ` i f 

, Viele Beyträge zu den Unfchuldigen Nachrichten. 

In der Bibl. des Gymn. zu Thorn befindet fich die letzte 

` Ausgabe des Joecherifchen Gel. Lexicons in gr. 4. 
- durch: und durch. mit gejchriebenen Ergänzungen, Vere 

~ be[ferungen und Zufätzen von feiner Hand. 

Ein Theil der Nachrichten, die der Conf. R. Bock xu 
Königsberg in feiner Hiftoria Unitariorum in Pruſſia 


if. (Praef. J. R. Rus) de-LXX hebdomadibus Da- 


d a W 
d 


4 


464: ` Scmómwarp' (S. "Tei, Scnórr G. Dj. ` 


A bekannt. gemacht hat, find‘. von ihm defeihul und 
demſelben mitgetheilt worden.. ` 


.Vergl. -Mepioria 5. Th, Sehpenuald, Prob, et '"Piof.. ‚Thon. 
. 761. fol. , o 


. ` . "à 
X i 


- ScHöpr torann DAvip) 


"Studirte zu Haf, Erlangen, Berlin und Wien. Arze- 
neykunde, unternahm alsdann Reifen wech. Rufsland, Ita» 
len und die Schweitz, und erwarb fich zu Erlangen 
1776 die medicinifche Doktorwürde. Schon war er. im, 
Begriff, eine Reife nach Offindien anzutreten, als er zu - 
Ansbach, wo er Ech eben aufhielt, den Auftrag bekam, 
die damahls in Briftifchen Sold: nach Nórüamerika abge- 
henden Ansbachifchen. Hülfstruppen! als Feldarzt , zu bes 
. gleiten. Am gren März. 1777 reifete er mit ihnen ab, 
und am Aren Junius kam er vor Neu-York an. „Na ch 
dem 1783 e Joie ten Frieden und der Rückkehr der. Teut- 
fchen Truppen blieb er in Amerika zurück, um fich nà- Í 
here Kenntnifs von dem, ‚befonders phyfifchen Zufland . 
desjenigen Erdktheils zu erwerben, an deffen Küften er 7 
‚Jahre, auf einen, verhéltni[smáfsig kleinen Raum be- 
fehränkt, zugebracht hatte, Im Anfang des Julius 1794 
kam er glücklich zu London an, und benutzte diefe Gè- 
legenheit, _ England zu ‚durchreifen. Von de ſegelte er 
nàch Frankreich hinüber , hielt fich 3 Wochen in Paris 
auf, . und kam in: den.erfim Tagen des Oktabers nach 

d Ansbach und Bayreyth zurück, um mit dem Anfang « des 

J. 1785 die "ihm in letzterer Stadt vórbehaltene Stelle 

— einés Hof- und Militararztes, zweyten Landphyfikers und ^. 

' Mitglieds des Medicinalkollegiums anzutreten ; ‚ohne dafs | 
- ihn feine ‚Reifeluft verlaffen hätte. Noch am Ende des 

J. 1788, wo fich ihm eine Gelegenheit darbot, eine, Reife 

nach. Spanieh mitzumachen, wozu er auch Erlaubnifs er- 

_ halten hatte, wurde er durch einen unvermutheten Ruf, 

“den Markgrafen nach Venedig zu begleiten, ` daran ge — 


hindert, und reifete dagegen zu Anfang des J. 2789 mit 


t 


e 


A 


Ir 
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nach‘ Venedig eh, ‚Dort felt. hatte ihn dor Markgraf 
zu. ‚feinem wirklichen ‚Leibarzt,, mit. dem- Charakter und 
Rang ‘eines Hof- und Regiorungsraths, ernannt. `` Sch, 
begleitete denfelben auch 1789 und ` 1790 auf einer ziveye 


' ter Reife durch, Italien über.: T lorenz nach Nenpel. ‚Nach 
der Rückkehr - -erhielt er yon, der kónigl. Preufsi[chen, "Be 


‚gierung die Oberaufficht: über dio. ‚Hofapocheke : in ‚Ans- 
back, nebfl: der Vicepráfilenten - - Stelle im dor tigen Me- 
dicinalköllegium,' und unternahm alsdann 1192 ;. "dürch 


werfchiedene Endzwecke und Anläffe bewogen‘, . eine Reife 
den Mayn und- Rhein hinab ngch. Holland a weichen 1794 


eine: andere nach Frankfurt ,. ‚Mannheim, ` i ‚Heidelbar A 


‚Heilbronn: und Schwäbifchhall. folgte. Im J. 1795 ge, 


lingte er, mit dem Charakter eines: geheimen Hofraths, 
zu der Stelle eines Präfi identen. "des Medicinalkolleg eiums 


zu Ansbach , und, mit. Vermehrung feines Gehalts, 1257 


‚auch zu. ‚Bayreuth. : Geb. zu , Bants edel am gu Max. 
1252: ec am ‘iten September 1800. ' i d tur 


Dif.. inaug. de medicamentorum. mutatione, in. "&orpo£e, 
.. humano, praecipue à. fluidis. Erlangae 1776: 4 | 
Von der. W irkung des "Mobhlaftes in’ der. Lufifeuche; 
nebſt einigen. ápdern zur, Natyrlehre und Áxznexge- 
. lahxheit. ebörigen Deobaebtungen, Nordamerika be. 
. treffend, Mit einer Vortede von dem geh. Hot. De- 
lius ‚ebend. 1781. &.. 


4e P 


. Materia medica Americana a potiffimum regii viet, | 


lis. ibid. 1787: 8. mai. , 

‚Beyträge ‚zur mineralogifchen "Kenntnißs dei "ofilichen 
Tbeils von Nordamerika und, feiner Gebürge-. e ebend. 
1787. gr. 9. 

Reife ‚durch - einige der xittlern und füdlichen . vereini 

ten "nordamerikanifchen. ‚Staaten. ‚nach Of: Florida und - 
den Bahama-Infeln, unternommen in den Jahren 

f 1783 und 1784. 2 Theile. ebend. 1788; gr. 8. ^^. 

. Hiftoria teftudinum, iconibus illuftrata. Fafe. I et I 
.cohtin. tektum A— D: et praefationem, ` cum Tab. 


ü ' pictis I— X. ibid. 1792: — Paie, IIT — IV contin. ` 


textum E—K,‘ cum Tabb, XI — XVI et  XVIII— 
XX, ibid. 1793. Pai, V contin. textum L— O, 
cum. deer) XVI. GXbizXXY. ibid. 1795. — ` Fafo, 





. d 
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` VI contin. textum P —R, cum Tabb. XXVI -—XXIX 
' a. b et XXXI, Erlangae 1801. 4. mgi. Auch Teutfch 
unter dem Titel: Naturgefchichte der Schildkröten, 
. mit Abbildungen erläutert, Ein unvollendetes Werk. 
* Catalogus medicamentorum tam [implicium quam com- 
"politorum, quae in officinis pharmaceuticié Principá- 
` tuum Boruflicorum in Fraencóni vi legis praefto effe 
"debent, cum eorundem taxatione, inferviens pro nor- 
ma phylicis vißtatoribus, pro notitia reliquis medicis 
atque chirurgis. ibid. 1798. 8.. (Der Name fleht hin- 
ter der Porrede.) `., l en 
Weber den Einflufs. des Medicinalwefens auf den Staat 
und über die Vernachläfhgung deffelben in. den mei- 
Ben Teutíchen Staaten. Hof.1799. 8. Auck in CK. 
J. Lange'ns) Neueíten Staatenkunde B. r. H 3. 
S. 329—374 (1798). So wie in Scher£'s Beyträ- 
gen zum Archiv der medic. Policey und Volksarz- 
. neykunde B. 8. Samml. a Nr. 1 (1799). © 
Auffätze in der periodifchen Schrift: Der Heffifche Aret. 
Ueber: Klima ,. Witterung ; Lebensart, Krankheiten v. L 
w. in Nordamerika; i» Meufel's hifor. Litteratur 
1781. St. 7. S. 71 —87. St. 8. S. 180— 198. . 
Vier Briefe von dem gegenwärtigen Zuftand in Nord- 
amerika, aus dem Lande felbA im Jahr. 1783; ia 
Schlözer’s Staatsanzeigen H. 25 (1785). — Einige 
Gedanken und ein Brief über den Fichtelberg; ebend, 
. Vom amerikanifchen Frofche; im Naturforfcher St. 18. 
. — Der 'nordamerikanifche Pertích; der gemeine 
. Hecht in Amerika; der nordamerikanifche Haafe; 
ébend. St. 20 (1784). — ` Ueber einige Seewürme; 
Bemerkungen über eine Art Seeblafen; mineralogi- 
fche Bemerkungen über einen Theil der Schweitzer- 
gebürge; ebend. St. 21 (1785). — Ueber die Tempe- 
. ratur der Pflanzen; ebend. St. 23. RE 
Befchreibung einiger’ nordamerikanifchen Fifche, vor- ` 
züglich aus den Neuyorkifchen Gewáffern; in den 
Schriften der Berlin. Gefellfch. Naturf. Fr. B. 9. St. 
3. S. 138 u, £f. (1788). , ter | 
Obf. circa electricitatis fpontaneae in corpore humano 
indicia; in Nov. Act. Acad. Nat. Cur. T. VIII. p. 
205—210. ` I na 
Innere Wirkungen durch äufsere Arzneyen; in Hufe- ` 
land's Journal der prakt. Heilkunde B. 5. St. 4 
- (1798). — Noch ein Beytrag zú dem Vorſchlage, 


/ 


l A 
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auch die hartnäckigfien Haütkrankhäiten blos durch 
äufsere Mittel zu heilen; ebend. B. 15- St. 2. S. 4t 
— 60. (1802). 

* Auffätze in dem Journal von und für Franken und in 
andern Zeitichriften. >- 


Sein Bildnifs von Bock; mit Nachrichten von feinem Leben, 
von ihm feibſt sufgefetzt; in der. Sammlung ven Bildailew ge 

, siehrter Männer H. 15 (1795). 
Vergl. auch Vocke'ns Geburts: u, Todtenakmanach ' "Th, s. 8.194 
— 199. — Neue Schriften der Gefellich, Naturf. Freunde B, 5, 
' S. Goo u. ffÉ, —  Fikenfcher's gel. Fürfenthum Bayreuth 
B. 8. 8; 160 — 175. (Die dort als gedruckt angegebene 
Flor& Americana ift noch Handjchrift.) - — Ern efti a. 2. O. 
^ $8. 46 u. f . 


“ 


"Scáüpr (Karı FRIEDRICH). | 
Studirte zu Schweinfurt, Tübingen und Gielen, auf 


‘welcher letztern Univerfität er 1735 die Juriflifche Doke ` 


torwürde erlangte, Er machte darauf, der Praxis we- 
gen, eine Reife nach Wien und Wetzlar, kam 1989 


"nach . Schweinfurt zurück, und erhiele 1740 die Profeffur 


der Rechte an dem dortigen Gymnafium. ‘Im J. 1741 
wurde er Brandenburg - Ansbachifcher Rath ‚und 1743 


-Brandenb. Bayreuthifcher Hofrath, Eilif Jahre. war er 
"Hauskonfulent bey dem Hrn, von Dalberg,; und that ` 
. verfchiedene Reifen; - -Im J. 1755 zog er als gräfl. Solms- 


Laubachifcher Hof- und Hegierungsrajh nach Laubach, 
kam aber 1766 wieder nach Schweinfurt, und wurde 


-noch in diefem Jahr in den äufsern, | 1769 in den innern 


Rath, und 1775 in das Skabinat gewählt und. befördert. 


‘Geb. zu Schweinfurt am ı3ten *) März 1710; gef. am 


2gffen May 1777. 


` Commentatio de fendis Fuldenfibus i in Franconia ; ; acce- | 
dit Rupprechti, ICti, Refponfum feudale hoc ar- : 


. gümentum illuftrans Giffae 1735. 4. Urfprünglich 
eine. Difputation, wobey c der Rash und Prof. Kay f er 


Präfes war, 


9 Nach andern am gen, 





368 - Sender. (Karı FaiEDRICH), ` 


Diff. de feudis Franconicis * et Herbipolenfibus, 3 zu Pech- 
... tem ‚Manulehn ooncelhs. Gillae 1735. 4. Hernach ver- 
mehrt unter dem Titel:. Commentatio iuris feudalis 


Germanici.de feudis Fratrconicis , inprimis Herbipo- — 


lenfibus zu rechtem Mannlehn, auf männliche, mann- 
. lehnbare, oder auch  mánnliche Leibes: Lehnserben. con- 
. ceíhs, variis documentis, ad fidem autographorüm 

collatis, adornata: Accedit eiusdem kurzer Ent- 

wurf des - Kailerlichen Landgerichtes und Oberho- 
. fes in Schweinfurt. ibid. 1726. 4 Diser Entwurf er- 
` fehien auch bejönders. 
Commentatio de [enioribus et maioribus natu. TL 
'"'Tratatio Succincta . iuris feudalis Germanici de feudis 
Germaniae gentilitiis quibuscunque; oder, unumftöfs- 
licher Beweis, dafs alle und jede Lehä Feutfchlan- 
des, Gefchlechtslehn zu Schild, uhd Helm feyn, und 
fothanes altes Teutfches Geletz in verfchiedenen Pro- 


‚vinzen annoch beobachtet werde, auch ab Seiten des ` 


Adels, als eine unfchätzbare Freybeit zu achten fey. 


; Schweinfurt 1740. 4. duch ` in J enichen’ s Thef. 


iur. feudalis.. T. H. . d 
Progr. inaug. de Sagi- -Báronibus in Mallobergiis; von 
alten Teutfchen Hechtsgelehrten, da Oberhófen. - ibid, 
eod. 
— de fervis Germanorum, inprimis Palatii, Germ. von 
. R&chs- und Pallafl-Bauern. ibid: eod. 4. 
Relatienes diplomatico -biftoricae de Fratribus Domus 
..Sanctı Kiliani; oder: Kürzgefalste hiftorifche Nach- 
‚richten von denen Domherra des Hochfifts Würz- 


` burg; zu "mehrerer Erläuterung ‘derer hochfürfllichen, | 


^" gräflichen .« freyherrlichen ‘und #delichen alten Gè- 


' Ychlechte"in, Teutlchland abgefaflet. Nürnberg 1741. 4. 
Dies ift. nur: der ifie Theil; er. verfprach auch: den. 


(o. Steni, worin, unter andern, . ungediuckte feltene Frán- 
kifehe Urkunde» aus dem Mittelalter e -fehéinen follten: 
er kam aber nicht zum .Vor[chein.' Es giebt auch 

, Fxemplarten- unter dem Namen Chri ft Ferd. $ca- 

. bini. Frankfert 1741. 


Progr. de Marchionibus Franciae orientalis,- Comitibus 


Palatinis primariis. Suevofurti 174% -4- 


K urzgefafster Entwurf’ ven denen Land- und Erb- - 


Reichs - Küchen - Meiftérn des  Herzogthums F. ranken. 
ebend. 1742. 4. - , 
EN | Progr. 


ki 


- 
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‚Senöer (Kaar Farger). 369 - 
Progr. Larva XXXII filis Babonis vulgo dictis de-' \ 


tracta er antiquis hiftoriae Germaniae monimentis. 
Suinf. 1750. 4. , j 
Diff. brevis de Marchignibus Franciae et Nordgaviae 
veteris, "Mec non vera origine civitatis Imp. Suinvor- 
dienf. ab impoftura illufiris cuiusdam auctoris liberata. 
Adrianopoli 1751. 4. | 
Kurzgefaíste. biftorifch- diplomatifche Nachrichten von - 
dem wahren Uríprung des Hochgräfl. Limpurg. Hau- | 
Les, als des H. R. R. Semperfreyen und Erb Haypt- 
Schenken. Schweinf. 1751. 9. ' ` e 
Nordgau- OR- und Fränkifche Staatsgefchichte der ge- |: 
welenen Marggrafen auf dem Nordgau, und Grafen 
zü Franken, gemeiniglich von Babenberg und Schein, 
vord genannt, zu Erläutereng des Fränkifchen Staats 
und Crayles, wie auch zum obnumftófslichen Beweis, 
dafs die Grafen vom Andechs und Herzoge von Me- 
zan nach gelchehenem Abfterben dieler Marg en, - 
vermittelt einer Verheurathung an ein Prinzeffin von 
Habesberg und Sulzbach in. Franken guten Theils 
ihre ‚fo anfehnlich, als grofse Graf- Herr- und Land- ` 
fchaften überkommen haben, Nebf einigen Kupfern. - 
Hildburghaufen 1753.. — 2ter Theil. ebend. ... — 
gter Theil ebend. 1764. 8. d 
Hift. diplomatifche Ausführung vom Marggraf Otten, ` 
auf dem Nordgau, und Grafen von Franken, als 
zugleich Grafen von Hammerftein, allwo in älteften 
Zeiten, die Reichs-Infignia und Kleinodien aufbe- 
- waret worden. Lauterbach 1755. 4. S 
` Wettereiba illuftrata, oder hiftorifch - genealogifche Pro- 
ben von den alten Grafen in Franken und der Wet- 
terau. Laubach 1761. 8. U 
THiforifch - diplomatifche Nachträge zur Wettereiba illu- 
firata ıftes Stück, von Gr. Hermann im Lobngau 
und Pfalzgraf Hermann. ébend. 1762. — otes St. 
von dem Ort Rara oder Rora in Graf Ottonis. 
Grafíchaft gelegen. — gtes St. von Gr. Conrad, 
einem Sohn Herz. Ottonis. ebend. 1762..— dien 
St. von Gr. Ottone, einem Bruder. Könige Con- 
radi I.. — Ste St. von Herz. Eberhard, einem 
Bruder K. Conradi I. ebend. 1762. — Gite St. 
vom Herz. Cuno oder Conrad in Franken, . Gr. 
von Rünichgowe. ebend, 1763. 8. ` | mM 


D 
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Hiforifch- dipl. Beträchtungen. ftes St. über Pfalsgrafr 
Hermann, den Vater Pialzgrafen Ehrenfried’ 6. 

® "Laubach 1764- 8. 

: Vergi: Weidli ch’ Gefchiclite der jerziieb. Bechtsgel: Th. s. 


| & 449-4658 — Siebepkees neus jurik. Magazin Eh, 1. 
8. 526 u £o Ernefii a a. Q. S. 45 u f. i 


E | Schöpr- (Worraang AnAm). 


|  Studirte zu . Tübingen ‘leit 1699 die Rechte, und 
ward dort 1705 beyder Rechten Doktor und herzogl. 
Wür teribergifcher Rath. ' Er übte fich hierauf nicht nur 
in der Praxi bey in- und auslähdifchen Gerichten, auch 
bey dén Mecht en. Beichsgerighten, fonder» hielt. auch For- 
lefungen auf jener Univerfität: und fiellte Gutachten aus, 
bis er 1713 Hofgeriektsaſſeſſor ind" zugleich aufseror- 
^. dentlicher Profeffor der Rechte, 1716. Beyfitzer. der. Ju- 
ziftenfakultät , 1748. ordentlicher Profeffer der Becltte, 
^ wie auch 1727 Beyfitzer. des Collegii. "illuflrris ‚und: der 
er fie Beyfitzer dei. Hofgerichts, wurde, Im J: 1746 ward 
va fier Profeffor der Rechte und Senior. der Juriflen- 
fakultät, - Er follte' eine ‚geheime "Rathsfielle ‚erhalten; 
auch wurde er zu, einer Reichskammergerichts- Aſſeſſor- 
Belle práfentire:. aber er verlie/s feine Tübingifchen Aem- 
ter nicht, ^ Geb.. zu ‚Schweinfurt: am 95ffen September 
1679; gefi. am 21flen ‚May 1770. . ' 
- Diff. inaug. (Praef. Ferd. Ch'ph. Harpprechto) de 
- allıgnatione nominis. Tubingae 1703. 4. 
= de. lervitutum praefcriptione extinctiva. . ibid. 1716, | 
4. Recufa. ibid. 1745 A — 
, — Biga Decadum Thefium ex iure civili, feudali et 
Sr defumta. ibid. 1718. 4. 
em de bonis vitalitiis. Sueviae, Germanice. Fall - und 
"Schlupflehn ,. Fall- und. Schupflehngüter. ibid. eod. 4. ` 
. Recufa auctior fub titulo: De bonis vit. Bue, T 
Commentatio multo auctior et emendatior, ac novis 
documentis ndornata; adiecfa Tractatione: Der kur- 
` aen und in Praxi nützlichen Nachricht von der Ei- 


gen[cháft und Befchaffenheit der fo genannten Schupf: 
Je en. ibid. 1747. 8 NEM 


N 


` 
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Dif. Decas Thefium et — Turis Communis ` |) 


et Würtembergioi, Tubingae I7I9. 

Tractatus de reela fummi Appellationum Tribunalis. 
Ducatus Würtembergici, quod "Tubingae eR. Stutt 
ardiae 1720. 4. Editio longe auctior et emendatior * 
Z t. Procellus Appellationis, Nullitatis / Reftitutionis. 

' in integrum, Reviſionis et RemifRionis, cumprimis 
Ducatus Wüztembergici. Nunc denuo revifus, ac 

. differentiis Iuris Communis et Cameralis, neo non . 

- recentioribus Refcriptis et Iuribus, Braeiudiciis, Sen- 
tentis Häberlini, Formis pröcuratoriis ac petendi 
auctus; una cum latiori deductione privilegii Himi- ' 

tati Würtembergici , de non “appellando ; ac Hiftoria 
cum origine Summi Appellat. Tribunalis ex' antiqui 
"tatibus evoluta. ibid. 1748. 8. ' 

Dif. de arbitris necelfariis ,. cumprimis aefiraegis ` con- 
ventionalibus ao teftamentarüs Germ. Gewillkührten 
Stamm- und Erbaustragsrichtern. Tubing. 1724. 4. 

Selectae 'Decißones, feu Refolutiones Tubingenfes. To: 


. .. imus I. ibid. 1726. — Tomus II. ibid. 1730. 4- | 


Dill. de Proceffu in contumaciam in genere; Germani- 
ce: Von dem, Ungehor[amsproce[s. ibid. 1727. 4. 

— de procellu criminah cauto infituendo, sbbreviando 

. et finiendó. ibid. 1729. ` ` ` 

— Dodecas Thefium et Diorentíarum inter Tus. Com- 
mune et Würtembergioum:. ibid. eod. 4. 


. — de Proceffu in contumaciam in caufis ecclefiafticis, 


eumprimis in Proceffu Delertionis ibid. 1731. 4. i; 
— de Proceflu unilaterali ex qualitate cauffae. ibid. 

1732. 4. E 
— de probatione contra inventarium, ibid. eod. 4. | 
- de iure praeelufionis creditorum a iddicio. conocuríus, 
. ibid. eod. 4. 


. — Dodecas Theſium et Differentiarum inter Ius Com- | | 


. mune et Würtembergicuim. ibid. 1733. 4- 

— de Proceflu in contumaciam Ap cauíhà criminalibus. 
ibid. 'eod. 4. 

— de confelhone qüalificata. ibid. 1735. A 

— Differentiae nonnullae luris Communis et Statutarii 
: Ulmenfis in Procellu Concurfus Creditorum. Auctor 
et Refp. Joh. Calp. Frick, Ulmenfis. ibid- 1736. . 

~ de remilhone collationis y Germanice : Vom elterli- ` 
chen“ Nachlafs der Erösgleichtelung unter Kindern. 
ibid. eod. 4. 
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Dill. de infanticidio praefumto. Tubing. 1737. 4. 

-— Decas quaefiionum circa materiam iuris retractus. 
ibid. eod. 4. i 

—— de concuríu delictorum, eiusque effectu quoad poe- 

` nam. ibid. 1738. A — d ~- 

«— de bonis univerfitatum, quae Germanice vocantur: 
Allmanden. ibid. 1740. 4. 

— de.dolo et vi tertii ac effectibus eorum. ibid. 
1741. 4 ; ZEN E 
Collectionis novae Confiliorum ac Refponforum iuridico- 

rum Tubingenfium Volumen VIII, continens W olfg. 
Adami Schoepfii Confilia felectiffima. ibid. eo 
— Volumeh IX. Ulmae 1755. fol. E Hu 
Difl. de retractu territoriali communi, iure perpetuae 
feluitionis, -et alienatione neceflaria, cui modis cum- 
~ primis Würtembergici reuniendi bona incorporata; a 
ocenfibus polleffa. Tubing. 1242. 4. ^ — | 
— de reflitutionis reliitutione in mtegrum.. ibid. 1743. A 


— de alunentatione uxorum. ibid. eod. A 


— „ge adipnixtione „profanse cauflae in difpoiitione fupre- 
. ma ad pias caullas, ibid. eod. 4 
— de iure retyactus scnlualis. ibid. 1744. A 
pn dë iure. provinciali. Marchico Bado- Badenfi. _ Auct. 
et Refp. Lud. Guil. Wenger. ibid. 1745. 4 
— de probatione delcendentiae a primo acquirente féu- 
di. Auct. et Ben Chrifti. Godofr. Geuder. 
ibid. eod. 4. . MEE | l 
— de eo, quod iuftum eft circa mutationem teftamenti, 
per fubfequens matrimonium. Auct. et Refp. Mich. 
Andr. Ofiandér. ibid. eod. A | 
-— Decas cafuum de revivifcentia iurium, ibid. 1746. A. 
— de.eo, quod iuftum eft circa luem pecorum. ibid, 
1747: 4- EE E | 
Tractatio de Procellu unilateseli,. cumprimis. contuma- 
ciali. Vom einfeitigen, und vornemlich Ungehor[ams- - 
.procefs. Ex genuinis principiis adornata, et omnibus 
.in Foro verfantibus utilis atque necelfaria. ibid. 1748. 
,8. Eine Sammlung 5 vorher’ angeführter Difputatio- 
nen, vermehrt mit einer Abhandlung de modis punien- 
- di cóntumaciam, et effectibus fpecialibus contumaciae 
et inobedientiae. ` nn Z2 
Diff. de retractu territoriali, Germanice Marklofung. 
ibid. 1749. 4 = BEEN Mc 


Scuörs (W. ay Schörrum J. D) 873 


“ Diff. de eo, quod iufftum eft circa oblationem. atque de- 
 politionem. pretii in retracta, Germanice: Von Anere ` 
ietung und Hinterlegung des Kaufjchillings i in Lefun- 
, gen. Tubing. 1748. 8. | 
` — de Bereditatis aditione cum beneficio legis et inven- 

' tarii, cumprimis inter perfonas Imp. Rom. Germ. il» 

Jufizes. ibid. 1750. 4. 
“= de corcurfu. creditorum partioulari. ibid. 1753. 4 

— de legato univerlali aere alieno gravato.. ibid. eod. 4.. 

— de Decimis. ibid.. 1755. 4 

œm de retractu conventio et tellamentario. ibid. 
1758. 4. 

es ` de proédria iuris feudalis Longobardici piae Ale- 

. mannico, praecipue in obligatione fihi fuccelfoxis feu- 
dalis ad fa vendum aes aliegum confpicua. ibid. 1762. 4. 
Verl. M of. er's Erläutertes Würtemberg Th. 39, 8. 2383. — 

elf: en Lexikon der jetztleb. Bechtegel. S. 257—989. — 
4 Uciveifallexikon aller- Wiffenfobaftem Th, 35. $, 856 — £57. — 

MEN A. C. i: E eller's ausführl. Merkwürdigkeiten der Univeiücit 
a. Stadt Tübingen 68. 460. — Weidlich’s Gefchichte der 

:'jeimtteb. bechte, Th. ↄ2. 6. 451—447. — Deff e ^ su venait, 

— Nachrichten von den jetztleb. Hechtsgel. Th. z. &. 175—185. 

des De/fen Lexikon aller jetztieb, Bechtsgel, 5. 159 u. f. — 

Progr( funebre in Sch ópfii. obitum. Tubing. 1770. fol. 

Bök's Gefchichte dee Univerf. zu Tübingen. $. 165. — Er- 

nefti a. a O. Be pw fel ` 


* 


ScuürrLIN (Jonann Dasıkr); ` 


Studirie auf dem Gymnafium 15 Durlach, das in 
der Folge nach: Carlsruhe verlegt wurde, ùnd ` OS den 
^ Univerfitáten zu Baſel, ‚wo Jak. Chph. Ifelin; fein 
` Verwandter, vorzüglich zw feiner Bildung, beytrug, und ' 
zw Strafsburg, : wo Joh. Kafp. Kuhn ihn ausbildete, 
Dieſem Manne folgte‘ er auch 1791 in dem Lehramte der 
"Gefchichte und Beredfamkeit, nachdem, er fich die hüchfle 
Würde in der Philofophie erworben hatte. - Sein ausge 
'geichnétes Genie, feine mannichfachen und gründlichen 
Henntniffe , und feine Suade Aerm Lehrvortrag 'erwarben 
ihm bald folchen Beyfall, dafs die Univerfität zu. Strafs- 
‚ burg ein Sammelplatz von Jünglingen aus den meiffen 
(7 Ländern Euröpens wurde, Im A 1725 wurde er als 


In 


t 


H 


gw Senderum Gomara Damira): 


Lehrer der Miterthümer und Humanioren nach Frankft 


an der Oder berufen, und 1705 werlangte ihr die Raff. ` 
Raiferin Katharine die ıfle, als Mitglied: der. neu 


gefiifteten Akademie der Wiffenfckoften, zum Profeffor _ 


der Gefchichte. und Rufifchkaiferl.: Gefchichtfchreiber 
nach St. Petersburg. | Diefen Ruf nahm er auch aw, und 
[chon war er im Begriff, Strafsburg gu verläffen: aber 


die Vorfleher der Univerfität, fo wie der Magifftat, fas 


hen wohl ein, welch [chweren Verluft fie dadurch leiden 
würden. . Man. bemühte fich alfo auf alle Arty ihn Xu. 
rück zu halten, , vermehrte: feinen‘: Gehalt enfehrlich, und 
verfprach ihm, dafs er auf Zemeino Pafen 9 Jahre lang 
eh ‚Frankreich,  Itnlien: und England réifen ` folie. 
Nun blieb er, trat das Jahr darauf diefe Reife an, und 
vollendete fie glücklich, zu Jeinem eigenen Nutzen, zu- 
gleich aber auch zum Vortheil der Univerfitüt und der 
gelehrten Republik. Im Frühjahr 1751 tret er eine neue 
Reife nach Holland an, &ieng im Rückwege nach Paris, 
und kehrte dann nach Swrafsburg zurück, Im J. 1737 
erhielt er einen Ruf nach Upfal als Lehrer der Gefchich- 
te und Politik: aber auch diesmahl blieb’er der Str afs- 
burg. Univerfuát getreu. Im J. 1738 bereifle er die 
Oeftreich. Niederlande, und einen grofsen Theil Teut[ch- 
landes; und einige Jahre darnach (1734) die Sohweitz. 
Die Früchte diefer Reifen befinden nicht nur in ausneh- 
. anender „Bereicherung, [einer Kenntniffe, [ordern -auch fei- 
mer Sammlung von Büchern, Handfchriften und Alter- 
thümern, befonders Infehriften , Münzen, SigiMa u. f. wa ` 
welches alles er im J. 1964 der Stadt Strafsburg ſcham- 
te, die ihm Lelenilinglizh jährlich roo Lowisd'or als 
Gegengefchenk gab.. Im J. x946 erhielt er einen Ruf 
nack Leiden, lehnte ihn aber ebe auch befcheiden ab. 
König. Ludwig der ı5te von Frankreich, dem er ` 


e 


fehon vorker perfönlick bekannt werden war, ernannte _ . 


ihn hierauf zum königlichen Rath und Gefchichtfchreiber; ` 
eine Würde, die vorher keinem Strafsburgifehen Gelehr- 


Segen (oma Danger). o, | qu 


en zu Theil geworden wer. Dies und der Kanzler 
Heinr, Franz d'dgueffeuu veranläfste "ihn, ie : 


‘demfelben Jahr nach Paris zu reifen, und mit die/em ge 


Aehrten | Staattmanne, die Herausgabe ‚feiner Gejchichge - 


. des. Elfaffes,. die hernach unter: dem. Titel: ,Adístia illu- 
firata, erfchien, zu verabreden. Daffelbe ‚gefekah in dn- 


Jehang der Badifchen Gefchichte, als er auf einer Reife 
| 2752 feinem Landesvater, den Markgrafen, jetzigén i 
| Grofsherzog , Karl Friedrich von Baden, Eröffnung 
. . hierüber that; ider .ikm dann alle dazu benöthigte Untex- 
fiützung angedeihen liefs. . Im X 1765 eröffnete Sch. zu - 


| "Mannheim, ali Ehrenpráfident , die auf fein Anratheh 

"und nach feinem Plan von dem HKurfürften K a ri T h'ag- 

^ dor. dort. gefliftete Akademie der : W iſſenſchaften mit 
einer feyerlichen Rede.‘ Auch hatte er an der Ernich- 
«tung. einer gelehrten GeJellfchaft zu Brüffel grofsen Ar- 

.theil. Geb. zu Sulzburg in der obern: Markgr affchaft 
Baden- - Hochberg am $ten September 1694; edi. am un 
‚Auguf 3771, .. 


DiN. (Praef. Jac. "Chph. Ifelin), que: antiquus Tapis 
Tergeftinus declaratur; : additis XIHI  &x 'hiftória: 


` veterum regnorum vexati quaeffionibus, Baßilene 
"rir. 4. : $ ` 
Oratio, qua fiRitur. Germinicus ; farum. péineipis: ad 
" fpem Imperii nati- *éxemplar. Argettorati 1217. 4i- 
X 'confeerahdae memórias Jo. Herr. Barthii, Do. 
..'" etoris Theologi Argentinenfis. ibid. 17Y9. 4. 


"Bait (Praef. Kuknio) de origine, fitis et faccolliene 


regni Navarrae ad noftra usque tempora. ibid. 172r. 4. 
Paregyrici Ludévico XV regiis Natalibus dicti. a. 


1722, 1723, 1724, 1725: 1729; ‘1731 mposi a. ` 


" 1745. bid. fol. 
Ai eeh bificfica. ibid. 1723. 4. 


De Alemannicis 'antiquijatibus Commentatió , , qua: ifte- 


„gra veterum ' Alemannorum fata usque ad ox Bënctam 
"eórundém rempublicam: traduntur. ibid eod dä 
"Obfervationes hiftorico - critioae.- ibid, end. 4 — 


- Selecta hiſtorica. ibid. eod. 4. - 
ibid. - 


l Tiluftres ex hiftoria:  Hipenka - coimroverfine 
"rn ` (bp hn. 


ef Li 


nm. 
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DO, de facris Galliae Regum in Orientem. expeditioni- 
bus. Argentorati 1724. 4 

'" Dlufres ex:Clodovaei Ma gni hiftoria controverfíse. 
ibid. 1725. 4. 

Oratio nuptialis, qua Ludovico XV nuptias prae- 
fente Stanislao Rege gratulatus ejt. ibid. ood. 
fol. max. 


Obfervationes hiftoricae , quibus origines Romanae dicas 


tiuntur. ibid. eod. 4. 


Varia critica ex hiftoria facra et profana, ibid. eod. A 
Analecta hiftorfca. äbid, eod. 4.- 


D. de exftincto et reftaurato occidentali Imperio. ibid. 


1726. 4. 


‚Genethliacus, quo. ‚Ludovico XV Delphini natales: e 


gratulatus eft. ibid. 1729. fol. max. 
Di 


de- apotheofi five confecratione Imperatorum Ro- 


manorum. Cum figuris. ibid. eod. 4. Heoufa. ibid. 
1730. 4 ` 

— de Burgundia cis — et transjurana, ibid. 1730. 4 
Recula, ibid. 1731. 4- 


Jluftres ex Britannica hiftoria controverfiae. ibid. 


I781. 4- 
Dif. de aufpiciis Romanorum. jbid. eod. A 


“Les Armes du. Roi :jufifiés contre TApologie de. a 

: Cour de Vienne. ibid. 1734- A 

- Yllufires ex Francica, hiftoria controverfiae. ibid. 1735. 4. 

Progr. fecularia inventae artis typograpbicae celebranda 

indicens. ibid. 1740. 4. 

^ Commentationes. hiftoricae. et critisae. Bafileae 1747: 4 

‚Aufser. den fchon hier. angeführten kleinen Schriften 

, fidet man in- diefer Sammlung noeh folgende: Dubia 

orica 427 — 434 — Dif. hiftorica, qua Afitur 

. Chreno]ogia, Romanorüm Syriae. Praefettorum , Fonti- 

ficum Judaeorum atque Judqae Proconfulum p. 465— 

498. .—  Obfervationes ad librum diurnum p. 499 — 

532. — Formulae pacis inter Fridericum Barba- 

roffam et Alexandrum III. : 583 — 536-..— 

Innocentii VIII Bulla difpenfationis inter Caro- 

lum VIII, Regem Franciae et Annam, Duciífam 

Britanniae, data a. 1491. p. 531—540. — Recenfio 

| Actorum Congilii Bafileenfis, quae. inter Codd. MSC. 
regii Navarrae Collegii exfiant p. 541— 556. . 

AMaae illuftratae, Celticae, Romanae , Francicae. To 


, mus prior. Cum fig. aen. Colmariae 1751; —. Alotia 


f a 


1 


\ 


Scnórtbu. (Jonaxs Damas). c em 


.-- Muftrata Germanica, Gallica. Tomus pofterior. Cum 
XXI tabb. &en. Colmariae 1767. fol mai. .Der na- 


` ‚„surhiflorifche Theil diefes Werks Teut[ch in dem Ham- 


burg. Magazin Th. 8 (1752). . . 


Vindiciae Celticae. Argent. 1754. 4- 


Vindiciae typographicae. ibid. 1760.. A 


Hiftoria ‚Zaringo - Dadenfis. Tomus I. Carolsruhae 1753. 


. — Tomus 1L, ibid. 1764. — Tomus IL. ibid. 1765. 


. (fi). — Tomus VI. ibid. 1765. — Tomus VII. ibid. ` 


. 1766. 4. ma. , E ' . 
Panegyricus Ludovico XV [ecundum imperii femi- 
feculum ingrefo dictus. Argent. 1766. fol. max. : 


 AMatia aevi Merovingici, Carolingici, Saxonici, Saligj, 
Suevici, diplomatica. Operis Pars I. Mannhemii 1772. 


— Periodi Regum et Imperatorum Habsburgicae, Lu- 
‚zelburgicae, Aufiriacae, tandemque Galliae. Operis 


,, Pars IL ibid. 1775. fol. mai.  Diefes Werk wurde. ` 


` theils noch unter Schöpflin’s, und nach deffen Tode 
` unte? Lamey's Aufficht gedruckt, ` — d 
JDiffertation fur un monument de la huitiè me Légion 


. d'Augule A. 1731; in Mémoires de l'Acad. des 


Infeript. T. XV.. p.157 — 168 (nach der Amjlerd. 
Ausgabe). T X. p. 457 iqq. (nach der Parifer). — 
‚Sur un Fragment de Tite-Live, et Reflexions fur 
. le nouveau Fragment attribué à Tite-Live. A. 


1732; ibid. Hift. de.l'Acad. T. V. p. 155 fqq. (nach. 


der Amfi. Ausg:). -—: Remarques fur le nom d'Argen- 
toratum A. 1331 J in Hif. de PAcad. T. V. p. 202— 
209. — Diflertation fur un monument des Tribocs, 
‚une colonne de pierre rouge avec une infcription 
trouvée dans le bourg de Brumt à trois lieues de 
Strasbourg; in Mém. de l'Acad, T. XV. p. 456 — 467 
. (nach der Parif. Ausgabe), — Dill. fur l'origine de 
' VImprimerie; ibid. Mém. T. XVIL o 762 faq. — 

Sur la jonction: du Danube avec le Rhin, projettee 
- par Chariemapuer ibid. T. XVIII. Hift. p. 256 

qq. — Sur la découverte faite à Noettingen en 1748 

d'une Colonne itinéraire, où la dance ek marquée 


par le mot Leugae; íbid. Hift. T. XXI. — Recher- - 


ches fur les monnoies DBractéates; ibid. T. XXIII. 

Hift. p. 212 fqq. EN T 
De ara votiva Ladenburgenfi, Imperatoribus et Caela- 
^' ribus Romanis à Moguntiacenft civitate feculo III 
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Kaz ' | -Souósreis (Jousiw Duntet).. 


Acata; in Hiftoria et Cominentäft. Acad. elect." Tto- 
"doro - Falatinae Vol. I. p. 183 192. ——. Diff. de 
- "GGaefareo "Ingelhétimeníi Palatio; ibid. p. 300 321. 
— De Comite. Palatino; ibid. Vol. IE p. 187149. — 
Rupertus Caelar defenfus; ubi r. de Italica xpe- ` 
ditione; 2. dè [chis;hate écchefiae, "ibid. p. 195 Log, ` 
— Dilguifitie ‚de‘ Vérbigeno er 'Tigurino, THlelvetie 
pagis, ud den 'Sulbduri repertam; ibid. Vol. IH. p. | 
^ 169 — 174. -= Praelectio de duellis et ordahis vete- ! 
gie Franeise Klreneníis; ibid. p.281-—283. — Dif. | 
, de Guilielmo VII, Juliagi Comte, Marchione, 
. Dupe; gei re, App. 325. — Dif. de Evangelu D. . 
, Marci éodice apud Venetos; bid. p. 326— 332. .. | 
dh Op f cin's- vednerifche Schriften [énimelte und "gab. 
nach Helfen Tode heraus Fried: Dominicus Ring, 
“unter dem Titel: J: D. Schoepflini Opera orato- ` 
"rig; recenfuit, praefatus eft, vitam auctoris adtècit 
^ F. D. Ring etc. Vol. ett Aug. Vindel. 1769. 4. 
/ 7 "ein Bikdwils in Schwarkkunf von Joh. Ja k. Haid in Bru» : 
, eker’s Bilderfaal: tes Zehend; und ep Medaillon vor dem 
' s geen Thelen van iO berlin Méradsgegebeuen  Muféo 
eoo SehoepfAini-ciy28..4:); . auch-auf-eipér Medaille, welche’ | 
die Mannheim. Akad, -der Wil, ibm zu Ehren prägen liefs; í 
"^ "wcht miuder auf dem, ihm eu Eisen gefetzten Dénkmahl in u 
~u er THomaskirche'zu Strafaburg. `, 507 "c ; 
TWémpl Brucker a.» O. —' Ringii Viw Joh. Dan, 
^ - Schoepfiöri er Catslogus fcriptorum; 'in^Actis 'Societ. `La- 
tin· Marchib - Badeilfis, (Carnist. -1469 &); und wor Schüpf- 
.- in's Qpp, erat.; und daraus Har bes in Vis Philotogo- 
`: yum Vol. DL p..75— 116. — G.W, Zapfy Schritt: Das 
‚Bild erhabener Zuriten ` aus dem 'Verdibnfee d Wie" Gelebrlam- 
keit, befenders als dem — Debe — Scho pfliw s. Sekva- 
bach 1773, 14. — Eloge funebre de Schöpflin par Jean 
‚Mich, E obftein. à Fraucfort 1775. 8. Teut[ch von ihm - 
felbſt. Gicfen 1776. 8. — Scho epflini Elogium, auctore 
Andrea 'Lameyi in Hif, et Commentatt. Acád, Theod. 
Do. Palat. Vol IV. hift. p 27, — Eloge de Jean Dan, 
Schoepflin,pır Charles Le Beau; in Mém. de lAcad, - 
des Infctiptt. T. XXXVII Hift, Më 257 = a68. — Neth etwas | 
, über Schöpflin vou Ring; in Meufel's hikor. liner. l 
Magazin Th. 4. 8$. 80 «— 66. — Saxii Onomaft, titter, T. VI, ' 
ip. 1953 — 1963 ct p. 656 — Ernefit-u. m O. 5.58 dB — 
Schon lang erwartet man von ;Schöpfilin's.ckhamahligen 
Sekretar und Hausgenoffen, dem jetzigen Ritter und. Prof. - 
C. W, Koch-zu Strajsburg, .dienausführlichfie und zu- 
verhijfigfle Lebensbefchreibung Schöpf liu's,' wovon' be-. 
“ reits vor mehrern Jahren viel ausgearbeitet war (vergl. 
Björnftähl:s Briefe auf feinen -ausländ. Reifen B, 5. 8.89 
u, 111; und Ring ie Meufel’s Magazin a, a. S. gi. - 
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SCHÖPPERLIN (JOHANN. FRIEDRIEH): 

 Gtudirte zu Nördlingen und Jena, wo er Sekretar 
der Lateinifchen Gefellfchaft war. Nach der Rüchkunft 
von diefer Univerfitàt 1754 würde er fogleich Karsche 

im W. aifenhaufe feiner. Vaterfläde, das Jahr Net Lek- 
rer der vierten Rlaſſe des dortigen Lyceums, und 19653 
Rektor de[Jalben. Geb. zu Nördlingen am 94 fix aut 


4950; gei am 15ten April 4772. 


Commentatio fuper. quaefiione : Num ad EA 
` linguam Latintua memoria, quam Judicio magis opus 
fit. Jenae 1751. 4. 

Carminum (olutio A comparandam Latinae linguae fa- 
cultatem non leve eſt praefidium. Oratio, qua adi- 


tum fibi ad Societatem Latinam Jenenlem parabat. (7 


ibid. 1752. 4. 
De caufhs contemtae Latinorum linguae; ‘oratio adiecta 
J. C. Cramer? Orationi de ` T. Cicerogis 


"Tufculano. ibid. eod. 4. 
De poéticae dictionis ab oratoria difcrimine; oratio 'ad- 
. dita Confantini Langıı Orationi de cenloribus 
veterum litterarüs. ibid. 1753. 4. .  . + 
De Academia Jenénfi prima Lütherana .in Germania ; 
Carmen decantatum . quum facra eiusdem Academiae 
, Natalitia Societas Latina celebraret. ibid. eod. 4. 
De Rudolphi Agricolae, Frifi, in elegantieres 
litteras promeritis Epiftola. iMd. eod. 4 
Ad divinam poéfin màgnuim generis adminiculum effe; ; 
Carmen Sappbicum. ibid. .1754- 4. 


. Nummi antiqui rariores aut attriti e tabulis Cronage- 


 Jianis producti et obfervationibus illu&rati. Onoldini 
1757. 

‚Carmen  feoulare Societati Latinde Jenenfi fuo plurium- 
que Sodalium exterórum nomine dicatum; in libro 
inferipto: Tertium Academiae Jenenlis Seculum. Jen: 


8. 8. 

ËM. Hry. Ge. Jak. ‚Ehinger’ n, älteften 
. Diacono an der Hau tkirche ‚und Jubelpriefter zu 
‚Nördlingen, geftiftet. Nördl. 1762. 4. 

Progr. Horatius a criminationibus quorundam vindi- 
- cajus, ibid. 1764. 4. _ 

— von der Römifchen  Königewahl ebend. 1764 4 
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389 . Scaörrsaum (Jonass Fassnreei, 


Progr, von der erheblichen Nutsbarkeit; der Nördlingi- 
y: en Lateinifchen Schulanftalten. Nördl. ke 4 
Vita Dan. Heideri, ICti. ibid. eod. 4 - 

e~ Q. H. Luzii, Theologi. ibid. 1766. 4. 

Progr. über Kailer Arnolph'ens BeBätigungebrief vom 

898. ebend. 1766. 4. 

| pid è Kindérgefchithte, zur Aufklärung « der Sitten- 

. Jehre für. Schulen, 2 Theile. ebend. 1766. 8. 

‚Rrogt. Sueviat veteris per tentporum periodos defcriptae 

rimae lineae, pi upplendum Speneri Notitiam 
Bermadiae. ıbid, 1767. 4 

— Sueviae mediae per pagos defcriptae primae lineae 
‚ad emendandum fupplendumque Chronicon Gotviceníe. 
ibid. 1768. 4. ` 

— Vita Theobaldi Billicani. ibid. eod. 4- 

— Ad vitam Theob. Billicani quaedam. capita ex 
"hifotia ecclefiaflica atque litteraria curatius  expofita. 
ibid. eod. 4. 

us "Vita Jac. Steudlini,. ; Theologi, defcripta, et. ad 
`- füpplendum continuan umque Seckendorfii Lu- 
.theranismüm de Reformatione Nordlingenfi ex iure 
canonico particulari notisque publicis illuftrata. ibid. 
176: 

— Br dem Rechte der Schullehrer, aus den wefentli- 
` dhèr Begriffen des Schul- und Erziehungsamts ent- 
"wickelt. ebend. 1770. 4. 

— über K. Siegmund s Lehnbrief von I431, die 
"Wórdlingifche Reichsmünze betreffend. ébend. 1770. 4 
— Kritifcheś Zich der. Nördlingifchen Goldgul. 

. den, ebend. 1770. 4. . 

— zur — 'und Berichtigung des Verzeichniffes 

: der Nérdlingifchen Goldgulden. ebend. 1771. A ` 

— Verzeichni der Nördlingifchen Grolchen und. Gro- 

p fchenförmigen Stücke. ebend. 1771 771 4 
opulärer Religionsbegriff für Evangelifche Schulen und 
ymnafien. ebend. 1771. 8. ate Auflage. ` ` ebend. 
vA C s 

De, Romanae linguae cultoribus xaxoĉnauė Commentatio ; 
in Actis Societ. Latin. Jenenf. Vol ILe— Elogium. 
Conradi Ikenii; ibid. Vol. IIl. — De ritu victi- 
marum de fronte crines praecidendi, ex loco Vir gi- | 

`. Jii obfcuriore Commentatio; ibid. Vol.1V, — Nutrix 
Romana Commentatio ; ibid. Vol. V. c 
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Scuörrzaum (J. F a.) Scmóvtokw (Cm) — 38r 


* Anzeige einer alten Haodfchrift der Vulgata von 13984. 
in Riederer’s Abhandl. aus der Kirchen- Gelehr-- 
' ten- u. Büchergelchichte. | 
Won der alten Befchaffenheit des Riesgaues; in dem 
- :Nördlingifchen wöchentliehen Anzeigen 1766. .— 
Vom Alterthum der. Stadt Nördlingen; ebend. — Von 
` der Anklopfet; ebend, — Erklärung einer Stelle aus 
der altteutfchen. Ueberfetzung des Beflätigungsbriefs . 


-:K. Arnolf von 898; ebend. 1767. — Von der kö- E 


, d niglichen Pfalz zu Altheim; ebend. — Von der Tew., 
^ ` felsmauer im Nordgau; ebend. — Vom erken Mayen- 
tag; :ebend. -— Von der Schlacht bey Nórülingen im 
J. 1634; ebend. — Von den Bergfchlóffern im Ries; 
ebend. — Vom Bergfchlofs Katzenftein; ebend. — 
. Von Waiblingen auf dem Hertsfeld; ebend. 1768. — . 
Von der ausgeftorbenen Graffchaft Trüdingen; ebend. 
— 'Nützbarkeit des Hanlelmannilchen Werks in 
der alten .und mittlern Gefchichte von Schwaben; 
ebend. — Nördlingifches Stadtphyfikat; ebend. 1769. 
— Vom Urfyrung der Nördlingifchen Reichsmünze ; 
ebend. 1770 u. 1771. — Gelfchichte der Nördlingi 
[chen Reichsmünze ; ebend. ZEN 
Die peifen diefer Schriften Zoch fein Freund, der ` 
Diakonus Böckk in Nördlingen, und gab fie heraus, 
— » unter dem Titel: J. F. Sehöpperlin’s kleine hiko- . ` 
rilche Schriften. 2 Bände. Nördlingen 1787. 8. ` 
"Hatte, nebfl: Thilo, .... Gefsner und G. H. Lang - 
`~ ‚den gröjsten Antheil an dem Magazin für Schulen und" 
die Erziehung überhaupt (Nörd! 1767 — 1771. 6Bän-. 
de. 8.) © Seine Abhandlungen und Recenftonen: find 
meiflens mit dem Buchflaben S bezeichnet. SEEN 
Versi. den Abrils feiner Lebensgefchichte von Bóckh vor dem 
sten Band feiner kleinen hiftor. Schrifien. — Saxii Onomaß, 
: tter. P. VIE p. i171 Ig. — Rrnefti a. a, O. 8. 69—71.- 


SCHÖTTGEN (CHRISTIAN). 
Studirte in der Sächfifchen Landfchule Pforta und 
feit^1707 auf der Univerfität zu Leipzig Theologie. Im 
- J. 1709 erlangte er dafelbfl die Magifferwürde, ` uud 
. feng an, Porlefungen zu halten. Mit dem Anfang des 
J. 1716 trat er das, im vorhergehenden Jahr ihm auge: 


botene Rektorat der Schule zu Frankfurt an der Oder 


24 


^- 


ET "ENEE ScuórvoxN (Canistiam). 


an. Im Log kam er nach Stargard in Pommern ls 
` Rektor und Lehrer der [chönen Wi ‚ffenfchaften am Grö- . 
ningiſchen Gymab ſium und Rektor. der dortigen Schule, 
und 2927 nach Dresden als Rektor der Kreutz/chule, 
Geh, zu Wurzen'am.ıdten März 1689; geb, am a5ten 
Ote andern am, ‚16ten) December 1751.7. 4 


` pir e librariis et bibliopolis antiquorum. ` ‚Lipfiae 


qhemifoclis Epiftolae, Graéce"et Latine, inter . 
rete Jó. 6. Matthaeo Caryophilo, Archiepilcopo 
f. onienfi, Recenfuit, notis et indicibus illuftravit,. et 
in praefatione vindicavit etc. ibid. eod. 8. 
Adnotationes ad Vetti Aquilini Juvenci Hiftoriam 
evangelicam. Norimbergae 1710. 8. = 
Commentatio de fecta flugellantium, Lipf. 1711.8. , 
* Corhelius Ne ibid. eod, 8. Es ift die von 
ihm beforgte Ate Pellar: u sif che Ausgabe diefes Hlaf- ` 
ers, 
. Curtius Rufus. ibid. eod, 8. Auf diefelbe Art 
- ie Sie Ausgabe. 
Epiftola ad D. Jo. Cyprianum de Adegeëiog veteris . 
ecclefiae. ibid. eod. fà. 
' Ri., de emphaü verbi wa Pfal.-LI, 9. ibid. 
1712. 4. 
-— de emphafi verbi M ad Marc. VIIL; a 
ibid. eod. 4.  . 
— de bäteebe dree 1 Corinth, IV, 3. ibid. eod. 4. 
Lambert Bos Ellipfes Graecae, cum additamentis 
et obfervationibus. ibid. 1713. X2. In dem folgenden, 
von C. B. Michaelis, Leiner u'a. beforgten 
Ausgaben find feine Zufätze und Anmerkungen beybe- 
halten worden. 





Rudimenta Logices. Francof. ad Viadr, 1716. 8. Stade. ` 


gardiae [72 5 8 . 
Di. i et II de inferiptionibus Hebraeorum. , Lipfiae 
A7 16. A m 
| Progr. vom Urfprunge des Gregorius - -Feftos. Frankf. am 
der Oder 1716. 4. 
—'Chriftus Habbinorum fummus. ibid, eod. 4 
` — de cenfibus Pontíficiorum venditis. ibid. eod. 4- 


— der in Schulen unbekannte Chriftus. abend. 1716. 4- 


$ 


$ 


A 
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An. ennert Davidis muficum fuerit at⸗ 
culus ?- Francof. ad Viadr. 1716. 4. 
Georgii Paforis Lexicon Graeco-Latinum in novum 
Teſtamentum Domini noftri Jefu. Chrifti. Nova 
^. ` Editio Lipf. 1717. 8. mai. 
Bikozie. der Churfächälchen Stiedt. Wurzen, ans 
„ gehürjgen. Dorymentgn- und guo wordigen: Nachrioh- 
ten zulammengstragen. ebend. 1717. .8 
Conlpectus lectionum  hiftorico + eoclefiafticarum, ad Re 
formationem Lutheri fpectantium, Francof, adi 
— Viadr. eod.. 8. Dresdae 1730. 8: 
Er ogr. de fiimuld boum. Ercf. ad V. 1717. 4 
-— Moralifche Gedagkon über die Hiliorie. ven David 
. upd. Nabal. ebend. 1717.. A ` 
—. de, fatu [cholarum ante Itéformationem. ibid. eod. 4 
Jubilaeum Tezelianum. ibid. 1718. 4 
. Brogr. die Feinde des Creutzes Chriki ebend. 1718. 4. 
— de Schilo, dominateze; ad, Genel. XLIX, re ibid. 
. eod. 4. 
Lectiones vindemiale⸗ de veritate. religiunia Ghriftianae 
. ot emendatione intellectus. ibid. eod. 8. 
Curiófes : "Antiquitäten - Lexicon, dazinpen nicht, allein 
..ginige taufend Wörter aus dem Jüdilchen, Griechi.. 


Íchen, Römifchen und Chriftlichen Alterthum deut- . 


lich erkläret werden, fondern auch. eine zulängliche. 
. Nachricht von den Ordnungen und Gebräuchen, wel- 
| «he. bey- den Hebráern, Griechen} Römern und alten. 
Chriften chemahls im Schwange gewelen,, aus- denen 
beken [owoahl alten als neuen. Scribenten, wie auch 
- aus veríchiedenen alten und bewährten Monumenten 
, in, ‚möglicher Kiirze gegeben. wird; neb einer Vor. 
„rede. Herm: D, Jo. Alberti Fabricii, Prof. Publ. 
e iu Hamburg. Leipz. 1719. gr. 8. 


b Hifforie der 5 au köuräfchen Schulbihliothek. - 


«Frankf: a. d. O. 1719. 


—- die gezählte Fuchi und, golemmlota Thránen der ` 


` Kinder Gottes. ‘Stargard 1719. 4 

Inf. de srs filio, Dei ex J.o b. I, I. ibid. 1720.,4. 

—. de devotionibus veterum Romanorum., ibid. eod. 4. 

` = de originibus monaĝerii. Stolnenſis in, Pomerania om. 
. &identali. ibid. eod. 4. / 

= Praxis utriusque Palchatos. ibid. eod. 4. 


- die Abfagung, des Tenfela. und ben Wefena. die, | 


"1721. 4 Dol 


Scuórtasx C Capus As), . | T 


BB Sowörseun (Gásir) > ` / | 
"Altes und "neues-Poininerlend, "odér gelmmnmlete Nach- 


richten von verfchiedenen- zur Pormmerifchen Hiftorie, 
5 "gehörigen Stuokén, woraus die bisherigen Pommeri- 
' Íchen Hiftorien- Schreiber 'ergänzet‘, - verbeflert, und 
viel unbekannte hifforifche Wahrheiten ans Licht ge- 
: bracht werden. Aua gefchriebenen ‘und gedrucktexf 
- Urkunden herausgegeben. rhes, 2tes und 3tes Stück. 
Stargard 1721. — Ate Stück. ebend. 1722. 8. ` 
Progr. vom Sabbath der. künftigen Welt. ebend. 1722. 4. 
Hiftorie. der Buchhándler, wie folche in den alten und 
mittlern Zeiten gewelen; aus tüchtigen Nachrichten 
zularimen getragen. Die andere und vermehrte Aus- 
gabe. Nürnb. u. Altdorf 1722: 4« Als erffe Auflage 
- ifl :anzufehn die vorhin angeführte Diff. de librariis et 
bibliop. antiq. , . die er überfetzt und vermehrt heraus ` 
\ ` ph 2 .. . ` . a . d , H - ~. 
Eleinenta theologiae moralis in’ ufum' Scholarum. et 
+ Gymnaforuni per quaeftiones et refponfiones propo-` -- 
, fita. Acceffit libellis afceticus vernacolus: Entwurf 
.- -einer chriftlichén Schul- Moral. Heipz. i723. 8. - 
"Diff. de notione et ufu eer Äemigengee Ecclefiae Graecae 
ad Spiritum S. in Euchariftia. Stargard. eod. A — 
= de ritibus. gentilium in [ynodo Hieroſolymitana pro- 
- hibitis,- Act, XV, 29. ibid. eod. 4 | 
—4 de antiquiffimis linguae Germanicae monumentis Go- 
thico- Theotifcis. ibid. eod. 4. - . , | 
— de nolis in veftit&, ad illuftrationem verborum hymni 
facri: Und. die: Schellen klingen etc. ibid, eod. 4. 
Progr. Die Verfuchungen eines Chriftlichen Schulman- - 
nes: ebend. 1725. 4. . ~ ' mE ' 
` — Das Andenken der Pommerifchen Bekehrung durch 
-. Bifchoff Otto von Bamberg verrichtet. ebend. 1724. 4. 
— 'Vorfpiele der Stargardifchen Reformation, die Zeug. , 
. nille der Wahrheit, welche mitten im Papftthum von 
' einigen erkannt und an den Tag geleget,- aus den 
Doeumenten der Stargardifchen Kirchenhiftorie. ebend. 
1724. 4. ' 2t | 
Di Kufnehmung des Creutzes Chrifi. - ebend. ' 
1725. 4. 07 u > 
Diff de iere ublico Reipublicae Romanae. ibid. 1726. 4 ` 
Progr. Tüdifches Zeugnils von der Wahrheit des allbe- : 
reit gekommenen -Mefliae, ebend. 1726. A ` 
Ehrengedächtnifs des . Hrn. Generalfuperintendenten 
Nerreter's. ebend. 1726. 4. 


d 


8 Progr. 


Scmórrer» (Cgaurus) — 5c ' 885 


Progn! Eines. Reichen Heiclithum :in Gott. Stargard ` 


- 170... =- ` e ` ) 
„= Dep auf de Verichmäleryng derer milden Gellifte 
` gelegte ‚göttliche Fluch. ebend. 1727. 8. Ä 
— Die Stillen im Lande.. ebend. 1727. A. : 
— ei libris, quos vulgo Ícholafiicos vocant. Dresdae 
- . eod. A | Ä 


Antiquitates Triturae et Fulloniae, ex antiquorum tem- 


s porum reliquiis, congefine. Traiecti ad Rhen. eod. 12. - 


Philonis, Judaei, omnia quae exftant opera, ex ac- 
curatiſſima Sigism. Gelenii et aliorum interpreta- 
;, tione partim ab. Adriano Turnebo partim a Da,- 
. vide. Hoefchelio'ex Auguflana edita et illuſtrata. 
Huic navillimae editioni acceffere variae lectiones. et 
elegantiffimus eiusdem Philonis de Sejtenario -li- 


bellus, et de Providentia. Dei fragmenta, cum rerum, 


indige^locuyletiifimo. Accedunt noviter notitia vitae 
et opezun: Philonis ex vin celeberrimi Joannis 
Alberti Fabricii Bibl. Graeca et Praefatio Chri- 
Kiani Schöttgenii. Francof. ad Viadr. 1729. fol. 
Eigentlich nur. ein neuer Titelbogen zu einer ältern 
gabe, mit einer Vorrede von Schöttgen. . 
-Progr. Teftimonium perfectiflimum de veritate religio- 
- nis Chriftianae..ex loco Joh. V, 7. Dresd. eod. 4. 
— Originum Rufficarum, Sectio I. de Mofcorum origi- 
nibus ibid. eod. — Sect. II. de Tobolenfium origi- 
5 ` nibus. ibid. eod. — Sect, IIL de ‚Rutbenprum oripi- 
nibus cap. I. ibid. eod. — Cap. IL. ibid. 1730. .— 
Cap, III, ibid. eod. — De Ruflorum fynonymis. ibid. 


E? 


.1731. — De antiquillimis terrarum Rufficarum incolis." 


: «jbid. eod. 4. ME | oo. | 

` Diplomatifche und cutieufe Naohlefe der Hiftorie von 
-) "Ober - Sachíen und angränzenden Ländern, zu einiger 

, Erläuterung derfelben gehalten von C. Schóttgen 

— und: George Chrifian Kreyfig. ıfer Theil. 
. Dresden 1736.. (Pon.ihm-.find darin: die Vorrede 


von den. Schickfalen der Oberfáchf. Geíchichte. — . 


-Nachrieht. von den Hermandurern, als erken bekann- 
ten Einwohnern des Meifsner- Landes. — Ordnung 


des :Chur- und. Fürftl. Oberhofgerichts zu Altenburg ` 


: und ‚Leipzig. — Dreylsig Leipeiger Briefe. — Chri- 
- Kian Peripn vom Rochlitzer . Steinmark.) —. oter 
Thei. ebend. 1730. (Hik. der Sorben- Wenden.) — 
gter Theil. ebend. 1731. (Geographie der Sorben- 
Uc  Zwölfter Band, 25 


t 


, Ahann 


385: ' Sonörtesw (CasiusriA»). 


Wenden. Mit einer Landkarte. —  Nachzcht von 
Hans Kohlhafen, einem Befehder der Churfächhi- 
fchen Lande, — Von der bey Laucha auf dem Felde 
efundenem Seide.). —. 4ter Theil. ' Dresden 1731. 
Einige zur Oberfáchf, Hiftorie gehörige Briefe aus 
des Edm. Martene wnd Urfini Durand Veter. 
fcript. et monum. ampliff. collectione. — Doppelter 
Vertrag zwifchen dem Bilchof und der Stadt Naum- 
: ' burg an. 1514 und 1518. — Des kaiferl Canzlers 
"Georg Siegm. Seld's Brief an Chph. v. Carl- 
witz, Churláchf. Rath 15%4:) — gter Theil. ebend. 
' 1731. (Von den uralten Begebenheiten der Sachfen. 
. wes Allerhand vermilchte Briefe.) — 6ter Theil, ebend, 
1.' (Aelteke Gefchichte des Meifsner.- Landes, 
: mneb& Beíchreibung der erken Markgrafen bis auf 
Konrad den Grofsen. — Einige befondere Um- 
- Kinde vom Schmalcaldifchen Kriege und Augsburg. 
-Reichstage a. 1547 und 1548, den Churfürfen zu 
' Sachfen und feine Bundesverwandte betreffend.) .— _ 
yter Theil. ebend. 1732. {Einige Umftände von den . 
` ülteften Markgrafen zu Meilsen, wie auch von ihren ` 
Gereehtfamen. — Von den in hiefigen Landen ge- 
welenen Burgwarten. — Dörfer, in das Gericht gen 
Briefnitz gehörig.) — ter Theil. ebend. 1732. (Ein 
ener Sende- Brief Thomas Müntzer's an feine 
- lieben Brüder zu Stolberg. — Der von Orlamände 
"Schrift an die zu Alliedt, wie man Chriflich- fechten 
, foll; — Von den alten Graffchaften hiefiger Lande. 
— Auszug aus D. Joh. Dav. Schieferdecker's 
. Befchreibung der Pfarrkirche zu Weifsenfels.) — 
gter Theil; ebend. 1732. (Einige Herzbergifche Ur- 
kunden, — Vermilchte Briefe zum Sächäfchen Kur. 
kreie gehörig.) — ıoter Theil ebend. 1732. (Petri ` 
Albini Annales der Stadt Crimmitzíchau, mit vie- 
len Anmerkungen. — Einige zum Sächl. Kurkreile 
gehörige alte Briefe.) — ter Theil ebend. 1733. ` 
:(Dav. Siegfr. Büttner's huldigende Kuckenburg. ` 
— Leben des Polauilchen Mönchs Paul Lange’ns.) 
— Tëter Theil ebend. 1733. 8 (ErnE Brotuff's 
Nachricht von dem Klofer S. Petri zu Merleburg. 
— Leben M. Balth. Mencii.) | 
Progr. Cauílae feceffionis a coetu Pontificio nofro [gou- _ 
lo fuppeditatae. ibid. 1730. A oe t tus 


— 
* 


1 


` 


- Hiftori 


x 
x 
* [D 


Scnörrsen. (Coaurian). EE 


Progr. de. Andicibus: libroràm- gróhibitorum et expur 
gandorum eorumque naevis vhriis, Comment. I: Dresd. 
1792. — Comm. II et ITE. id. 1753. — De naevis - 
litterariis indicum prohib. et expurg. ibid. eod. — 

` De nsevis politicis. od, 1735. A N 

Horae Hebraicae et Talmudicae in univerfum Novum 

. "Teftamentuin , quibus Hore Jo. Lightfooti in li 
bris hiftoricaeé fu plentur Epiftolae et »ocalypíis 

. eodem . módo illuftrantur. * Accedunt m Pa 
quaedam yhilologico-facrae-indicesque locorum feriptu- 

me, rerum ac verborum necellarti. ihid. 1733. 
Tomus IŁ f, t, Horse Hebr. et Talm. in Theologiam 


^ Judaeorum: dogmaticam antiquam. et orthodoxain de 


Mefa impeníae. ibid. 1742: | 

Commentatio de vita Nicolai Marfchatei Tkurii, 
iuris olih Profefforis in Acad. Roſtochienſi. ibid. 
eod. 4. Ob raritatem recudi curavit et annotationi- 
` bus quibusdam ege Jo. Phil. Schmidius. 
` Rofochii 1752. 4. ` 

Aen "Lebenebefchreibung eines 'gelehrten Dresdners, 
Andreas Proles, zur ege? der Gelehrten- 
und Kirchen-Hiftorie. Dresd. 1734. 4 


Reguülae quaedam ad faeiliorem linguao Ebraicse cogni | 


tionem facientes. ibid. 1735, B. 


Progr, quo demonfiratur; R. Bimeonem, filium Jo: 
| a 


iy auctorem libri Sohar , religione fuiffe Chriftia- 
num. ibid. eod. 
wen Jüdifches Zeugnils von denen  Leibetn derer Heili- 
. gen, die mit dem Meffia aufgeftanden. ebend, 1736. 4. 
=æ Deng, -praetermille quaedam de Conrado Kauf- 
fungo eiusque familia. ibid, eod. 4. | 
Ehe, "Nachricht von denen Illumipationen, - wie 
felehe zu altem und neuen Zeiten bey allerhand Vól- 
kern in Gebraush gewelen. Dresd. ú. Leipz. 1736. 4. 
Progr. de vita „Sizzonis, , Comitis - Kereraburgich 


Dresd. eod. 4. 
— de maioribus Si2z0 nis etc.  Gonrment $i II. ibid, 
1737. A | 


— Gaſparis Barthii Obfervatio de "Dictatofe munie . 
: cipali, ex libro Gellianorum inedito. ibid. 1738. 4. 
— de Burggraviis Altenburgenfibus. Comment. I. ibid. 
~ eod. — mimient. II. ibid. 1739. 4. 

— exponens hiftoriam terrae: Fliszenfis ex fortibus fuis. 


~ ibid. 1739. A 
Y 


N 
t 


855 Scmórvroxw (Cunisrtaw). 
Page Hiforifche Nachricht von Rabenai. . Dresden 
1740. 4 
se Die Hiftorie der Dresdnifchen Buchdrucker. . ebend. 


Der lobhichen Buchdruckergefellfchaft zu Dresden Ju- 
belgeíchichte An. 1740, den 24 und 25 Jun. Mi 

, einer Vorrede Hrn. Chr. Schöttgen’s u. E w. 
ebend. 1740. A 

Chrikopb Theodori Waltheri, Praeconis Evan- 
gelici i in ora Malabarica , Ellipfes Hebraicae, Dee. de 
vocibus, quae in Codice He raico per Ellipfin fap- 
primuntur : Denuo edidit, obfervationes novas, man- 
‚tilfam et diflertationem, una cum indice, adiecit etc. 
ibid. eod.. 8. Zwey neuere, vermehrte Ausgaben er- 

` fehienen zu ‚gleicher Zeitz. die eine von J. Chph, F. 
Schulze. Halae 1783, 8.: die andere von. J. Heinr. 
Pratje, jun. Lipl. 1783. 8. 

Progr. Lebensbelchreibung Herrn, Wolfgang Eulen- 
beck's, der Rechten Doctóris und Churfáchf. wohl 
verdienten Hofraths. Dresden 1741. 4. 

or Commentatiuncula de Nicolao, Epifcopo Confan- 
tianenfi, Dresdae fepulto. ibid. eod. 

= de prudentia Henrici illuftris, Marchionis Mif- 
nenfis, tempore interregni magni exhibita. ibid. eod. 4. 

— de artibus. pacis. ibid. eod. 4. 

— de Luitgardi, uxore Conradi M. -Matchionis 
Mifnica, origine Suevica. ibid. eod. 4. 

— de Melha SeaySesso cauffas hominum perorante, J ob, 
XVI, 20. ibid. 1742: 4... - ' 

»- Notitia fcholae Dresdenfis ante tempora Boformatios 
nis. ibid. eod. 

E Unvorgreiflicher -Vorfchlag wegen einer  befondern" 
Claífe in öffentlichen Stadtichulen. ebend. ‚17427 4 

— von Schulbüchern. ebend. 1742. 4. . 

* Der Rabbine, eine Wochenichrift. bend. 1742. 8. . 

Vita et agon viri admodum reverendi, , Chrikoph. 
Theodofii Waltheri,: pet aunos XV Mifhonaru 
Tranquebarienfis optime meriti, Praeınilla eft Differ- 
' tatiuncula de praelidiis findii Philologiae [acrae ad. 
laetam an&lyfin. Halae. 1742. 4. Auch Teutjeh , zu 
gleicher Zeit. 

Progr. Vir doctus, de contemtoribus religiónis vere 
fentiens. . Dresd.. 1743. ÉP 





4 


, . Senórrdrx  (Cnsisrias): mE EZ ' 


E dé Meffia, [ubita: morte’ e fupyliciis erepto, Jet 
LIII, 8. Dresd. 1743: A e 

~= Notitia Bibliothecae Ícholae ?Dresdenfis Oruciainae. 

. ibid. eod. 4. , 

— Analecta quaedam. Monafterii: Bortenfis. ibid. eod.-4 

H x&v Aafen, Novum Teftarhentum Graeeum ; 'in fe- 

- ctiones divifit, ` interpunctiones' accurate pofuit, ef 
difpolitionente logicam adiecit. Lipſias et Gorlicũ 


1744: &. , 
Progr. V: Hiftoria Burggraviorum: Donenkum. Dresd. 


1744 — 1746. 4. 

| Gelchichte des Duscht, Fürften, Herrn C onradi- des s 
Grolsen, gebohrnen Grafen zu Wettin, Margpra- 
- fen zu Meilsen und Laufitz, aus tüchtigen Urkunden , 

- zulammen getragen. ebend. 1745. 8. 

Erogr.. Meliorem elle .fortem eorum, di patiuntur in- 
luriiS, quam illorum, qui alios contumeliis afüciunt. 

* ibid. A 

— Nachricht" von Ernt Bro tuffs Leben. ben, 

1745. 75 — 

— Nachricht yon einem. alten Teutfíchen . Manufeript 

der Sprüchwörter, und, des. ‚ Fredigers Salomonis. 

ebend. 1746. 4. 


Jo. Alberti Fabricii- — Bibliotheca, Latina’ mediae*, 5 


; et infimae aetatis. ‘Volumen fextum, P—Z. Liber 
. XVI. KVIL. XVIII. XIX. XX et XXI, quos. poit 
' fata viri fammi addidit Chr. Schoett enius. Ac- 
cedit Coelii Sedulii Carmen ‚de ver i incarnatio- 
ne. Hamburgi 1746: 8. 7 
Novum Lexicon Graeco- Latinum im 'Novum D. N. L 
6. Tefamentum; congefht, et ‘annotationibus philo- 
. ,logiéis in ufum feWolarum iMuftravit etc. ` Lipf. 1746. _ 
8 — Nunc recenfuit, quam plurimis locorum: inter- 
` pretationibus auxit et variis obfervationibus philolo- 
gicis looupletavit Jo. Tobias Krebs; illuſtris Mol- 
dani Rector. ibid. 1765. 8. | | 
Inventarium, diplomaticum Hißoriae Saxoniae fuperioris, 
: d. i. Verzeichnifs der Urkunden zur Hiftorie von 
.  Ober-Sachfen, darinnen Kayfetliche, Chur- und: 
. - Fürftliche Schenkungen, Privilegia ; auch das Reich, 
^ .Süffter, ' KlóRer, Univerfitäten, . den Adel, Stádte 
‘and: Dörfer, ` ehende. und im Druck befindliche, - 
=. Documenten, "Chur. Sachíen , .Meilsen, Thüringen, 
. Henneberg, Voigtland, ingleichen Anhalt; «< Seliwarz- 
| / 


£ 


890 SCHöTTenN (Cusurtas), 


burg: r Quedlinburg » Schönburg, ` Mansfeld ;- "Nord. 
]haufen, anbeireffend, im ohronologifcher 
Ordnung vom Jahre 500 bis 1741 enthalten. Nebſt 
einer umftàndlichen Vorrede, und fünffschen zum . 
. nutzbaren Gebrauch eingérichteteh Regißter, Halle 
1747. £ol. 
- Hiforie des ehedem auf Univerlitäten gebräuchlich ge- 4 
welenen Pennalwelens. Dresden 1747..8. 
Progr. Nachricht von Baribolomaei Zafrow' $ ge- 
: Schriebener Chronik, ebend. 1747. A .. 2 
— Analecta de Burgwardiis Saxonicis. ibid. eod, — 
Sect. IL. ibid. 1748. — Sect. HI. ibid. 1750.4. . ^ 
~ Criticae facrae fanioris Specimen I. ibid. -1747. 3 
= Barthol. Zafirow's odd wie die lierzoge 
^  . won Pommern fich: wegen des Sohmalkaldifchen Bun- 
` dos mit dem Kayler auszuföhnen gelucht. ebend, 


*- 


17 f 
J ef us, der wahre Meffias , aus der alten und. ieindn 
Jüdifchen Theologie dargethan und erläutert; nebfk 
einer Vorrede von der Jüdifchen Orthodoxie, und 
einem üreyfachen Regifter. Leipz. 1748. 8. - 
Progr. Differtatiuncula de antiquiſſimis litterarum ia 
terris fuperioris Saxoniae fatis etc. Dresd. 1748. '4i 
-— de antiquiffimis littetatuni in terris fuperioris Saxo- 
niae fatis. ibid. 1749. A 
Catalogus Bibliothecae. V. S. V. E. Loefcheri, Theo. 
logi Saxonici. Pars L ibid. eod, 8.. Die folgenden 
Theile bearbeiteten andere. ` ` 
‚Hiftorie des berühmten Helden Ga. Wiprecht's zu 
Groitzfch, Märggrafen in Laufitz und urggrafen zu . 
- ^ Magdeburg, wie auch des von ihm gefüifteten Klo- 
Berg zu Pegau; sus tüchtigen Urkunden sulammen- 
getrogen. Regensbutg 1749. 8. 
` Progr. Anmerkung "über eine Stelle in. "Luther! OH 
. Schriften. Dresd. 1749. 4. 
— de plantatione a patre coelefti non Vontat&, et 
propter. hoc eradicanda, ad Matth. XV, 13. ibid: 
. c X750. 4 | ` E 
— der alten Jüdifchen Kirche ‚Gedanken über das Ev- 
ngeliche Lied: Ein Lämmlein gebt. und trügt die 
chuld. ebend. 1750. 4. 
Bee fde R. Molis e ai due in süfiruendis 
antiquitatibus "Hebraicis. ibid. ead. 4. : 
— Analecta Monaſterii (soen ibid. eod. Ae l 


B Forrede zu Jak. Chrifti: Schäffer’ 's feicfemibige 


M 


/ 


t ~, 


.. Somórrcxx (Canetas) . , . e^ 


Progr. Specimen antiquitatum Hebraicaraın em libro ` 


. Sohar. Dresd. 1751. A 


‘== Hiftorifche Nachricht von Sebaftian Vogelfper: 


er..1Ée Abtheilung. ebend. 1751. A 
B antiquitatum Romanarum quaedam apud. Rabbinos 
veftigia. ibid. eod. 4. 
De Chrifo vero Deo, ad Hebr. I, 3; in Mifcell. 
Lipi. T. L p. 168 — I86. — De Aliarchis , ad Actor. 
XIX, 30; bia. T. V. p. 178 — 185- — ^ Spicilegiufn. 


| obfervationum criticarum ad Juftinum; i id. X 


p. 286 — 288. 
Anmerkungen über das Mufeum Kircheri anum; in 
dem Nenen Bücherfas] B. 1. S. 544 u. ff. 792 u. $- 
Oratio Catilinae in M. Ciceronem, edita ex 
. MSto. Codice, cum animadverfipgnibus; in Analectis 
sex omni meliorum litterarum genere T. IL Nr. IV. 
— Dif. de Terminaris; ikid. Nr. XIL 


. Beyträge zu den Teutfchen Actis Eruditorum (Leipz. 


- 1723 u. BA 
— zu dem ausführlichen Bericht von allerhand neuen 


Büchern u..[. w. (Frankf. u. Leipz. 1708— t710). 


zu dem Compendiöfen Gelehrten - Lexicon, von Job. ` 


Burc. Mencke herausgegeben (Leipz. 1705. 8 
— zu der Ge Ínerifchen Ausgabe der Scriptorum rei 


` 


.ruflicae veterum Latinorum. (Lipl. 1735 d ibid. - 


| 1778- 4). 


‚Briefwechfel zwifchen (Aën und Heinrich Brenkmann 


in Obfervatt. ‚milcell. in. auctores veteres. et recentio- 
rés Vol. VI. T. III. 


Erlauterung einiger Stellen des N. T. aus dem Aloi- 
.phron; in der Hifaire critique de la Republique 
des lettres T. XIII. 


Beweis, dafs Chriftus an keiner Mittwoche, fon- 
-dern an einem. Freytage verftorben (Leipz. 1747. gé 


Nack feinem Ableben erfehian : E 
_ Diplomataria et Scriptores. hiftoriae Germaniae medii 


aevi, cum figillis aeri; incifis ; opera et ftudio Chr. ` 


Schoettgenii- et M. Geo: Chrifto. Kreyfigii, 


< 


- 


E quorum vitas praemifit, et Praefationem H. G; Fran- 
.. ke. Tomi au Altenburgi 1753 — 1760. £ fel. ` 


$892 SCHÄTTGENR (Ca). -Scsörz ar) a 
. 5 t ^ Handfehrtfiich hinterliefs er: pr e "TE de sf 


Reiner ii E onymologicum ; aus "der 'unleferlichen 
` Handfchrift des Verfaifers ins Reine gelchrieben, und 
 fortgeletzt: Ham in Joh. -Glerc’s Bibliothek, ` und 
"' aus diefer in diejenige von Chflph. Saxe, der dus 


Werk noch mehr vervollkommnete: und es: herausgeben 
wollte. 


7? 
^  Thefaurus Antiquitatum J Judsicarom oder Jüdifche Al. 
.terthümer. m 
^' Theologia Judaica. ` UU 


1 


Abhandlung von den, alten Teutfchen Gap Rabani 
Mauri und anderer. ` ZELLE 

Den andern Theil von Jefus, der wahre Meffas , wo- 

` von er einen flarken Anfang hinterliefs. ` 

Ein Bibelwerk, worin er, ohne einen: Àuslej et dabey 

' zu brauchen, über das A. und N. T. meiftentheils 
neue, deutlichere und der Auslegungskunft gemäfsere 

^" Erklärungen, Einleitungen und Zergliederungen * vor- 

legen wollte, | 

Eine Sächfifche Gefchichte. ` LE 


Ius publicum Saxoniae. 


Sein, ihm ganz unahnliches Bildnifs vor dein Ben Band feiner 


. Horarum Hebr. et Talmudicarım; und von Joh. Jak. Haid 
' in’Schwarzkunf, im Gren Zehen von Brucker's Bilderfaal. 


Vergl. : Götten's gelehrtes Europa Th. s. $,9295— 508. — 
Brucker a. a. O. — Jen, gel. Zeitung 1752. St. $. S. 19— 
.$3. — Erlang. gel, Anmerk. u. Nachrichten 1758, St. 5. S. 85 
—35. — Schmerfahl's Neue N achrichten von jüngft ver- 
ſorb. Gelehrten. B, 1, 5. 431—064. — H, G. Franke vor 
dem gten Band von Schoettgen' ew -Kreyfig's Diplo- 
metapis eto, — Schrosckh in der Unpartheyiichen Kit- 


chenhiftorie Th, 4. 8. 1655 — 168, — Saxii Onomaft. Ber, ` 


P. VI. P 690 — 631. ~ Eruefti a. a. O. 8. Wéi 


> SCHOLL (Haw ANN). 


Jefait zu Cóln: geb. zu. Coblenz 1706; gef, 1768. 


Setzte die von feinem Ordensbruder Jo feph Hartz- 
heim engefangenen Concilia Germaniae ‚fort, indem 


er den. von - diefem angefangenen 5ten Band (1763). 


-yollendete, und den Gren (1765); den ten, (1767) und 
die. Hälfte. des gtew (1769) hinzuthat. Das Uebrige 
bis zu unid ‚mit dem ıoten Band (1775) beforgte der 
Jefuie Aegidius Neifsen S. oben B B. 5. S. 201. 


t ⸗ L 


Deeg: (DA) — Schott sax Ké | | 393 


kurze Lebensbeíchreibung des P. Scholl. 


- 


, SCHOLLER (F RIEDRICH Anam): 


" Suidirte zu Bayreuth, Jena und Halle Theologie in 
Verbindung mit andern. Wi iffenfchaften', und übernahm | 


1754 die ihm von der Evangelifchen. Brüder - Unität an- 
getragene Stelle eines Direktors des dortigen Semina» 
-~ riums und Lehrers der ‚Mathematik und Phyfik. . Geb, 
. zu Benk (nicht Bernek) im Bayreuthifchen am ,S6flen. De- 
gember 1718; gefl. am Zten April 2785. - dë 2 


Diff. (Praef. G. A, Ellrod) de pof angelorum lingus, 
; Baruthi 1738. de 


Flora Barbyenfis in ufum Sentinari Fratrum. Lipfiae 


1775. 8. mat, Das von. ihm hierzu nachgelaffene‘ Supe" 


. plement gab Joh. Jakob Boffart heraus, nachdem 
es J. C. D. von Schreber. durchgefehn. und berich- 
Ger hatte. Barby u. Leipz. 1787. 8. 


Vergi, Otto' 5 Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfteller B, s. Ab- 


^ ` 


RS 5. 187 u Ë sm Ernefti a. d; o. S. 79. 


O SCHOLLINER (Hermann). 


— Legte 1758 in dem Bayrifchen Benediktiner füft , 


, Oberaltaich die Profefs ab, flndir te da 4 Jahre lang 
' Philofopkie uid Theologie, Jetzte alsdann in Salzburg 
diefe Studien fort, wo er auch die Franzófifche und Ita- 
lienifche Sprache lernte; und wurde 1745 zum Priefler 


geweiht, . Weil man ihn. zur Uebernahme | eines öffentli- | 
chen Lehramtes für noch zu jung hielt; fo Jehickte ihn 


fein Abbt nach Erfurt, wo er, aufser den : öffentlichen 


theologifchen Kollegien, noch ein Privatkollegium über ' 


. die Mathematik und die orientalifchen Sprachen hörte, 


und leit 1746 noch 3 Jahre mit der Kultur der geiflli-. | 


chen und. weltlichen Rechtsgelehrfamkeit zubrachte, Ueber 
’ jene l las er. den. „jungen Geifilichen feines Kloflers 1950 


‚nnd 51 Hollegien, und 1758 über nahm er nuch die Theo- ` 


` 
t 


— . geg, Ae dem.sten Bande des erwähnten Werks‘ gc 


(bei? 1.8. 905; — Fikenfcher's ge, FürBénthum Bayreuth 


H 


894 n ^— Segen (Bann? 


logie; wobey er fich dergeftalt auszeichnet?‘ daf er von. 
der Benediktiner- Kongregation zum Direktor ihres ge- 
meinfchaftlichen Studiums gewählt wurde. Nachdem er 
diefes Amt o Jahre lang erfi zu Kloſter Roth am‘ Inn, 
dann zu Prüfling verwaltet hatte, wurde or 1759 als . 
Lehre? der dogmatifchen Theologie nach Salzburg. ge 
fehickt, kehrte aber im- Herbfl 1766 in. fein Hloſter zu 

rück, mit dem Vorfatz, fich nunmehr ganz der diploma- 


| ‚tifchen Gefchichie, weiche fein Lieblingsfoch geworden: 


"war, zu widmen. „Allein, er mufste noch. o Jahre feinen 
jungen Mitbrüder& die Theologie vortragen: alsdann 
ober erhielt er von der kurfürfil. Akademis zu München 
den: Auftrag, die Fortfetzung der Monumeatorum Boi-. 
corum, deren arfle 10. Bände Chrifii, Fried. Pfef- 
fel gefammelt hatte, zu beſorgen. Mit, Freuden nahm 
er diefen Auftrag an, liefs die Originalien der kliöfierliz 


chen Urkunden möglichfl. genau abjchreiben, die Siegel 
‚ zeichnen, und fchickte fie der Akademie zu, die dadurch 


in den Stand gefeizt wurde, das. Werk bis zum ten > 
Band fortzufetzen. Im J. 1770 reifete er, in Angelegen- 
keiten feines, Filoflers, nach Wien,. machte dort und um ` 
ser Wegs mehrere intereſſante Bekanntfchaften, und er- 
hielt nach der Rückkunft das Priorat und die Pfarrey 
Bogenberg , 1772 das Priorat im Hlofler, 1725 aber, 
nach Aufhebung des Jefuitenordens, die erfie Profe[fur 
der dog matifchen Theologie auf der Univerfität zs Ingol- . 
Bad, Der Kurfürft Maximilian der 3te und dèr 
Fürfibifchoff zu Freyfingen ernannten ihn zu ihrem geifl- 


"lichen Rath, und beehrten ihn mit verfchiedenen Aufträr 


gen. Der folgende Kurfürft Karl Theodor belohnte 
ihn wegen [einer Verdienfie um die  vaterlándi[che Ge- 
fehichte mit der. Medaillenfammlung des kuryfálzifchen 
Haufes, Nach 4 Jahren fand er fich veranlafst, um Jet: 
ne Entlaffung zu bitten,. und er hoffte nunmehr , “feine 
übrige Lebenszeit ganz den Wilfenfchaften widmen zu ` 
dürfen: dennoch übertrug man ihm die befchwerliche 


- 


C Differtationes III de Hierarchia Ecclefiae ^ Catholicae, . | 
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Propfley. zu. PI elchenberg, Sie dr dann auch mit willigen 


Gehorfam und. mit einer fo. Zeitwirthfchaftlichen Thätig- 
keit verwaltete, dafs er, bey den damit verknüpften viel- 


fritigen und mühfamen Gefchüften, dennoch die Samme 


lung der Monum. Boic. ununterbrochen fortfetzen und ei» 
ne: Menge hiflorifcher Abhandlungen [chreiben konnte, un- 
ser denen ;eing über die Erklärung der im Hlofler Gei- 
[enfeld begrabenen Gerbirgis ikm von der Akademie 
zu München eine Preismedaille von go Dukaten, fo wie 
fehon vorher von derfelben eine ähnliche, erwarb. Im 


J. 1784 wurde ihm endlich fein längfi geäufserter W unfch — 


gewährt, von allen áufserlichen: Zerfireuungen befreyt zu 
werden; und feit dem lebte er ganz der hiflorifchen Lite 


"feratur. Geb. zu Freyfingen am ı5ten Januar 1793; 


gef. am 17ten Julius 1795. 


ER Dif. de magiftratuum ecclefiaficorum creatione. Btrau- 


bingae 1751. 4. Continuatio huius Dif. ibid. 1752. 
4. Eadem fecundis curis adornata plurimumque aucta. 
Fedeponti 1757. 4- 

' Epiftolu ad Virum „Clar, Jo. Rud. Kieslin ium, 
Si Lipf. in qua de religione Lutherana Cat olicis, 

. iuxta ipfum, ut ad eant nccedant, amábili, re ipfa 
.-veto, Se ad eam deficiant, odibili, differit. Ratisb. 
1753. 4- ' 

Axioma theologicum :. facienti quod ef i in fe, Deus non 
denegat gratiam , dogmatice et [cholaflice cenfideta- 
tum, Typis monak. 'Tegernfeenfis 1754. 4 

De merito vitae aeternae Dill. dogmat. ibid. eod. 4. 

Diff. de difciplinae arcani antiquitate. ibid. 1755. 4.. 

— qua contra Dallaeum,. Albertinum, Tenze- 
lium, Binghamum., et alios heterodgxos, difcipli- 

\nae arcani antiquitas et ylas vindicatur. ibid. 1756. A. 

Ecclefiae orientalis et occidentalis concordia, in trans- 
fubftànt. bifloriae éoncertationis, a J. Rud. Kies- 
' Jingio fictae, oppofita. Ratisb. eod.. 4 


| ibid. 1757 — 1758- 4- 


Diff: Anti- Huthiana, qua calumnia de Papa Antichri- 


fo in S. C. Maieftatis ftatuumque catholicorum iniu- 
riam redundare oftenditur, ibid. 1758- 4- | 


` 
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Innocyum Rom. Pontif. in elargiendis honorum titulis 
ius ab ineptiis Anonymi Halenlis vindicatum, Ratisb. . 


1759: + _ | | 

Hiftoria Theologiae Chriftianae feculi primi. Salisburgi 
1761. 4. 

De Lage, ac. formulis Sirmienfibus et, fubfcriptione 
Liberii R. Pont. Diff. ibid. 1762. 4 ` l 

‘Praelectiones theologicae de Deo, mundi, angelorum 

"et hominum creatore, horumque ultimo fine ac bea-, 

^ titudine. ibid. 1764. 4. EE 

De.praedeftinstione haerefeos ante Calvinum. Aug. 

' Vindel. 1767. 8. ZEE u 

Praelect. theol. ad ufum ftudii communis Congrágat.. 

` Benedictino- Baváricae in XII Tomos divifae. ibid., 
1769. 8. Ä 

Introductio ad praelectiones theologicas; cum Thefibus 

© ex univerfa Theologia. Ingolf. 1775. 8. 

Dil. hiftorico -theolog. de non’commentitio, eoque ge- 
mino ,. fed exculato lapfu Liberii R. P. ibid. eod., 

Da diefe Abhandlung in Wien 1776 mit. einigen 

, Anmerkungen des P. Gazzaniga nachgedruckt wur- 
de; [o folgte» © - . | f 

Epiftola apologetica ad editionem Viennenfem. Ratisb.., 
1776. 4 ' " 

Hiforifch -heraldifebe Abhandlung von dem Sparren, 
‘als dem eigentlichen Gefchlechtswappen. der Durchl. 
Pfalzgrafen von Wittelsbach, München 1775. 4. 

= Nachtrag: zur hiftorifch - heraldilchen. Abhändl. u. f. vw 

.' éebengd. 1784. 4 Ä \ elt ; 

De Synodo Nuenheimenfi fub Taffilone, Bojoariae . 
Duce, celebrata. Ingollt. 1777. A 

De eadem Synodo, coniecturae denuo ftabilitae. Nuen- , 

. heimii eod. 4. s 

Unterfuchung der Vorältern Otto.des Grolsen, ge- 
bohrnen Pfalzgrafen von Wittelsbach und gemein- . 
fchaftlichen Stammvaters der Durchlauchtigften Kur- 
häufer Bayern und Pfalz, [amt 18 genealog. und 
chronolog. Tafeln, entworfen u. f. w. Ingolít 1778. A 

Entícheidender Beweis, dafs das eigentliche Gefchlecbts-- 

'' wappen der Pfalzgrafen von Wittelsbach u. L w. 
vor dem Jahr 1242 weder Adler noch Wecken, fon- 
dern die fogenannten Sparren gewefen. Mit Kupfern.. 
Hildburgheufen 1779. 4  — i 


- 


D 
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Diff.:gereal. Deng Weiffenoenfis Ord. S. Bened. et 
plurium coenobiorum fundatöres; una cum: ftemmato- 
. graphia paterna et materna Lotharii Imp. et Ithae 
^. Sororis. Norimb. 1784: 4. mai. d 
Stemmatographia Gebehardi, hoc. nomine primi, 
` Epifcopi: Ratisbonenfis, Comitibus ab. Hohenwart 
erperam: hactenus adferipti. Monachii 1785. 4. . 
InAfoulus Conciliorum : ab . anno DCCXVI ad an. 
. MDCCLXX in Bojoaria celebratorum, ... o eod. . - 
Berichtigte Reihe der herzoglichen Linie in ‚Nieder- 
, bayetn; von Herzog Heinrich dem Erfien. 1255 
.„ bis Herzog Jobann dem. Letzten 1340. Samt 
4 drey Gelohlechtstafeln. Augsburg 1786. 4. ` , 
Abfervationes ad quaedam Henricorum II, III et. 
‚IV. Germ. Regg.. et Impp. aliaque diplomata. Ingolft. 
x 1799-, 4. e $07 - mM ` , 
Beantwortung der Frage: Wann, wie und auf was fur 
Art it Arnulf, der Sohn Luitpold'í zum Her- 
zogthum Bayern gekommen? eine mit einer Medaille 
‘von 50 Dukaten gekrönte Preisíchrift; in den hiftor. 
- Abhandl. der Kurbayr. Akad. der Wilfenfch. B. 4. . 
= S. n50— 231. — Erläuterung einer in dem Klofter 
; Niederaltaich entdeckten bleyernen Tafel und cines 
. Grabfteines, wodurch aus wahtícheinlichen Gründen 
: erwielen wird, dals Herzog Berthold, des Bayr. 
- Herz. Arnulf Bruder, einen Sohn Heinrich die- 
fes. Namens, den 3ten Herzog in Bayern und Kürn- ` 
: then, hinterlaffen babe; ebend. B. 5. 5. 178 — 224. 
Synodus Nivhingana fub. Taffilone, Bojoariae Duce, 
, à. DCCLXXIIII celebrata, e Godice MSC. Benedi- 
' ctoburano recens eruta, et idoneis ,ob[ervationibus. 
-+v ilufrata; in Weftenrieder's Beyträgen zur vater- 
länd. Hi&orie (München 1788..8.). B. 1. .S.,1— 30, 
-. 788) — Zweyter Nachtrag zur hiftorifch.- heraldi-' 
‚‚ [chen Abhandlung von dem Sparren, als dem eigent- 
Leben, Gefchlechtswappen: der Parchl. Pfalzgrafen von. 
Scheyern und Wittelsbach, gegen zwey neue Gegner; 
ebend. S, 96-— 141.. — , De Patria, Epilcopatu et 
. Martyrio S. Emmerami. Difquifitio critica; ebend. 
o B.2. 5. 1—29 (1789): — *Zwote Prüfung der Be- 
‚merkung von Oefireichs Gränzen zu K. Friedrich’s 
I Zeiten, als diefes Markgrafthum zum Herzogthum 
erhoben wurde;, ebend. B. 4. S. 1— 32 (1791). — 
— VSenealogifche Nachrichten von Agnes, Kailer Lu d- 


t 
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wig’s des Bayern Schwefter, ‘und zwoen dellelben 
Töchtern, Margreth und Elifabeth; ebend. B. 
5 85.129 (1794. —  Muthmeísung über zwo 


. . Bayerifcbe feltne Münzen; ebend. S. 30-37. — 


Verfuch einer verbeflerten Stammreihe der Grafen 
von Vohburg und Markgrafen su Cham; ebend. B, 
6. S. 1— 48 (1903). — Anzeige des ächten Ge- 
Schlechtes Richenzen, Ladislaus des Erken, 
Herzogs in. Böhmen einziger Gemahlin; ebend. S. 49 


— 7. 
Stemmstographia illufrifimorum 8. R. I. Comitum de 
gen, hodie ab Arcu, ex monumentis undique con- 
quilitis pluribusque nunc primum 'editis adornata; im 
ten Band der Neuen Abhandl der kurforfll. Bayti- 
Íchen Akademie der Will, (19592). — De Gerber. 
ge Geifenfeldae fepulta eiusque parentibus a6. prae- 
enitoribus; praecedit ftemunatographia Comitum de 
mta et Ebersberg ; abend. - EE E 


In Weflenrieder’s Händen hinterliefs er zum db. 
druck noch folgende Abhandlungen: 
Unterfuchung zwoer Fragen: 1) ob Kailer Arnulph 
- die Emmeramifche Kirche in Regensburg durch 
den. Papt Formolus habe einweiben lafen? 2) ob 

. das Diplom K. Ludwig's, des Kindes, vom J. 903 
ächt ley? — Anzeige der Freundíchaftsverbindung . 

: der Wildgrafen mit den. Wittelsbachern,, einigen Kö- 
nigen in Böhmen, und Grafen zu Görz; fammt einer 
Geíchlechtstafel. — Muthmafsliche Erklärung einer 
feltenen Medaille Albrecht des sten, Herzogs in 
Bayern. — Fortgeletzte geueslogifche. Nachrichten 
von Kailer Lüdwig's zweenen Söhnen, und ihren 

, Gemahlinnen. — Muthmafsung über das Gefchlecht 
-Altmann’s, Bifchoffs zu Trient; mit 4 Gefchlechts- 
tafeln. — Unterfuchung der Frage: ob Talfilo II, 
Herzog in Bayern, feinen Namen habe Schreiben 

können? n. 7004 

Sein wohl getroffenes Bildnifs von J; A. Zimmermann vor ` 

` dem gten Band von Wefleirieder's Beyträgen gut. vater 

ang, Hiftorie u. Le, (1790). 007 Ä 

Verg. Weftenrieder in dielen Beytiigm B. 7. 9. g8: -199. 
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^ von SCHOLTEN (JOHANN ANDREAS). 
Königl. Preufsifcher Generalmajor und. Chef eines 
et Infanterieregiments : zu Stettin feit 1786; vorher [eit 1778 
Ober Ber und Chef eines Grenadierbataillons zu Treuen- 
brietzen in der Mittelmark,. Er verband mit dem edel» ` 
fien Charakter grofse Liebe zu den W iffenfchaften, und 
| \ machte fich um diefelben verdient nicht nur. durch Stife 
` tung einer litterarifchen _ Gefelifchaft zu Treuenbrietzen, 
fondem auch. durch einige, gedruckte Schriften. Geb. zu 

Hamburg am Iren November 1723; Sc, am sonn 

May 1793 

Rede bey —* der Ce in Treuenbriezen. 
Delfau und Leipzig - 1781. & 

"Was muls. ein Officier willen, - wenn er. diè Pfichten 
feines Standes.egfüllen, und mit Recht Beförderung 
erlangen will? eine Abhandlung, in der Gefellichaft 
den Freunde der Wiíleníchaften und des guten Gé- 
fchmacks zu T*** vorgelefen. ebend. 1782. 4. 

Rede:begm Abichied von feiném Bataillon, gebalten in 
der Veríammlung der Freunde der Wi haften 
und des guten Gelchmacks zu  Treuenbriesen den 9 
Maes r786. Berlin 1786. B..- 

Bclireiben über Mofes Mendelsfoln an den jūdi- 
Íchen Kaufmann D. F. in Berlin, den r8 Februar 
1786; in der Berlin. -Monatsfchr. 1786. May. 5. 398 


Bein Bildnifs von Sam, Halle vor dem £iRen Band von Kris 
nit’z’ehs ókonom. Encykiopädie (1790). 


Vergl. Ernefti a. a. O. 8. 79 90. 


ScHoLz (CHRISTIAN). 
Zweyter Hofprediger und Paftor der reformirten 
Domkirche zu Berlin: geb. zu ...i 1697 i Ef am 
^ — Bten Auguft 1277. a 


Lexicon Aegyptiaco - : Latinum, , ER veteribus linguae 
monumentis fummo ftudio collectum et elaboratum a " 
Mathurino Veyl[liere la Croze; quod in com- 
pendium. redegit, ita ut nullae voces Aegyptiacao 


s 
= 
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DN earum . fignificatión es omitterentur, Chr. 
Sch Notulas quasdam et indices adiecit Caro- 
lus Gothofredus Woide, Oxonii 1775- 4 


| Nach feinem Ableben erfchien: i ' 


Chr. Scholz Grammatica Aegyptiaca utriusque dia- 
lecti, quam breviavit, illufravit, edidit C. G. Woi: 
de. ibid. 1778. 4 mai. 
Verg. Ernefti a. a. O. 8. go. 


ScHorz (JoHAnN FRIEDRICH). 
Magifter der Philofophie und Privatdocent zu Helm. 


fidt: geb. zu... geft. ... / 


` 
~ 


Beweig, dafs es eine Seelenwandernng bey den Thie- 
ren gebe. Helmftädt 1753 (eigentl. 1752). 8. 


' Verfuch einer Theorie, von den natürlichen Trieben. 


Halle u. Helmft. 1755. 8. 
Abhandlungen über wichtige Materien aus der Fheolo- 
gie und Fhüofopbie. Hall Halle 1756. & . 

D verhünftige Sitténlehre, in. Briefen an ein Frauen: 
. zimmer. _ıfter Theil. ebend. 1756. — ater Theil. 
ebend. 1758. 8. |- 

Inftitutiones metaphyficae.. Halae et Hehnf. 1758. 8. 

Die Lebensgefchichte. Jefu, zur UeUerzeugung und 
'Uebung; nebft einigen Abhandlungen, Balle ı 1759. 8. 

Sittenlehre der Vernunft,. zu.akademilchen Vorle ungen. 
ebend. 1760. 8. 

Vernunft- und Schriftmáfsige Gedanken von der ‘Hölle 
und der Höllenfahrt Chrifi. ebend. 1770. 8. 


Lé 


SCHOLZE s) (HEINRICH). E 
Studrte Zu ` "Breslau, feit 1724 zu Jena, ' Teit 1723 


` au Leipzig, und alsdann noch 1725 zu Helmfiädt; wo- 
hin ihn, D. M eibom, zum Lehrer feiner. Kinder verfchrie. 


ben hatte. Im J. 1799 kam er nach, Lüneburg zum Pa- 


, . flor Ditmnars, der ihm feinen einzigen Sohn zum. Une 
der richt anvertraute:: im J. 1730 aber nach Kid, wo er 


Magifter 
^ Nach andern SCHOLTZ. - 


Wb _ 


e 
! 


, e - Soso ak (Basen) D? | aor 


Magifter: der Philofophie, und 1755 nach Ploen als Rek- 

tot des Broitenauifchen Stifts berufen wurde. Im J. 1737 
„kam er als Profeſſor de Philologie und Rektor des aka- 
demifchen Gymnafiums nach Altona, 1741 aber als Pa- 
fior nach Heiligenhafen in Wagrien. Geb. zu Weigetr 
dorf i im Schlefifchen. Fürflenthum Oels am soflen Auguft 
1696; gef am og fon Februar 1269. — . y. 


Iles Ty; denoruroc rs Aoys (Epiſtola). Lipf. 1723. fol. 
„Unter dem., Namen. Heinrich Praetorius: Solutio. 
^ nodi Gratiani. ibid. eod. 4- 

| Ausführliche Beíchreibung des Petrus Mo fellanus, 

. fonft Schade. genannt, weyland Prof. publ. linguae 

. Graecae in Leipzig; mit befondern Anmerkungen Vere 

'. fehen. Leipz. 1724- 8. ; 

*Ghrríó hori Scheibleri Aurifodina facra theolo- 

gica, oder theologifche und geiftliche Goldgrube; 
ec eifiem Anhang von Trauer- Leichen- und Bpfs- 
predigten;, mit J. G. Pfeiffer's Vorrede. 2 Theile. 

"= ebend." 1727. fol: Con ihm find auch viele Anmerkun- 
gen dabey. 

De rectoribus Ebraeorum magnificis,  Helnft. 1728. A 
Fin Rabbinifch ge]chriebener Glückwunfch, den Prof. 
von der Hardt ins Lateinifche überfetzte. 

Dif. de- Philippi Melanchthonis moderatione in 
` Aupüftanae Confeffionis negotio, conlpicua. Kilonii 
I 

— de Vo claufo Er a. IX, 6 littera non myflica, fed 

"`" genuina grammatica. ibid. 1732. 4. | 

Frog r. Lectiones," exercitationes ,. earumque rationes. 
' Ploenae 1733. œ ` 

— Unvorgreifliche Gedanken von dem Schaden und der 
. Gefahr aus den Privat - und Hausfchulen. ebend. 

|^ 1734- 4 

—— Johannea e Theocriti Idylliis, collecta. Hamburgi 


, 1785. Ai 


— de Aorikorum Graecorum natura; diferehtia et no- `) 


tione. ibid. eod. + Auch in Bidermann’ 8 Actis 
. [cholafticis "Ch, a, S . 267 un. Pf .: 
—. Necefhtas bibliothecae fcholefticae: ibid. eod. A 
—— Detrimentum ac iterementum reipublicae fcholafticae. 
, ibid eod. 4. | 
Zwölfter Band, T 26  ': 


x 
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Progr. de natura'et notione. verborum ? auli Rom. IX, 
6 Hamburgi 1736. 4. 

— Hiftoria Graeci articuli. ibid. 1737- 4- 

— Frage: Ob das Land Wagrien eine Mackghatfshafi 
fey? ebend. 1737. 4 

» Das Chriftliche und’ neu bevölkerte "Wagerland. 
ebend. 1737. 4 


— Jefus Chrikus An Mole, ubique praefens. ibid. | 


388. A 
— Sancta Coloni$ nummis illuftrata. ibid. eod. 
=- Die walre Beíchaffenheit eines Aelteften, über I 
| Petr. I. v. 2. 3. Altona 1738. 4. 
— de notione vocis DD Exod. XXXII, 21. ibid. 
eod. 4. 
— de iuftitia et eius fructibus. ibid. 1739. 


4- 
e de eo, quod iuftum eft inyhiltoria ecclefiaftica J obi 
tractanda. ibid. 1740. A 


— de originibus rerum per Cimbiiam. citeriorem fcho- 


lafticarum. ibid. eod. 


— Specimen I Bibliothecae Arabicae, de typographiis 
Arabicis. Hamb. 1741. 4. 


— de Cimbria Graeca.. ‘Alton. eod.. 4. 


Dif. exegetico - pbilologica de lychnucho Zachariano 


eiusque myfterio, ad achar. V. ibid. eod. + Cum 
tab. aen. 
— Chreftomathia Cebetina eaque facra. ibid. eod. A 
—— de fcholalicis ante fcholafticos. ibid. 1742. 4. 
De Mefha in vifione Jacobi adumbrato. . .. 
Kurzgefafste Nachricht von der Stadt Heiligenhaven i in 


"Wagrien, aus glaubwürdigen Urkunden zufammen- WW 


getragen, und biermit ans Licht geftellet. Heiligen- 

aven 1748- 8. 

Der Trauring, . welchen dem — Hm, Joh. Meinke 
— und der — Jungfer G: H. Hänffen, am Tage 


ihrer Trauung — — überreichet u. ſ. w. Plön 1744. A - 


Leichenrede auf das Abiterben des Königs in Dàne- 


mark, Chrifiian des 6ten w f: w..ebend. 1746. A 


. Die. Scherfte Hoffnung für die. allergetreueften Dani- 


[chen Reiche und Länder, aus der erwünfchten Ge-_ 


burt des — Erb- und Kronpringen Chrifian zu 
Dänemark . — aus Jel. 19 u. Í w. ebend. 1749. 4. 
F "reudige Ermunterung zur haferehndlichen. Freude 
. über die Wohlthaten, To Gott dem allerdurchl. Ol- 


— 


i Gd 
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2 in. agro. Sles- 
vicenfi aratro detecti, expreíla etc: in Novis Actis 
ErkKirang. einer Arabifchen: Münze des Mamuns; in 
dei Hamburg. Berichten von den neuelten gel. Sachen 
773% ‘St. o, Er ward deshalb im 97/ler Stück: onge: 
o griffen: ‚wogegen. er fich 1734 St. 44 vertheidigte. — 
Kon einem Siegelringe, den ein Türkifcher Daífa ge- 
tragen, und von veríchiedenen andern Arabifchen 


"Münzen; ebend. 1734. St. 32 u. 92. — Infchrift auf: 


© den Hamburg. Profeffor Edzard; ebend. 1736. St. 


57. — Erklärung eines Babbinifchen Gedichtes auf 


den Tod: dea Paftors W.olf. in Hamburg. von einem 


Babbinen;. ebend, 1741. St. 27. — Nachricht von ei- 


` ner alten Ausgabe der Vulgata; ebend. 1742, St. 55. 
— Ueber das Ebräilche Wort Sela; ebend. 1743. St. 
* 98; — -Ueber Matth. XXIII, 35 und über ändere 
Stellen des N. T.; ebend. 1748. St. 85. — Ueber den 
Glauben der Eva ı B. Mol. 4, 1; ebend. 1749. St. 


P» — Ueber den Seelenfíchlaf; ebend. St. 60. — Üe- 


er Joh. XI, 58; ebend. 1750. St. 51. — Von einer 
feltenen Schrift Melanchthon's: Ariftaphanis Nu- 
bes; ebend. 1752. St. 49. — Ueber eine Stelle Ter- 
tullian's de oratione dominica; ebend. St. 65. _ 
Unvorgreifliche ‚Gedanken über die Worte Bom, XII, 


5: e da nad mare peagi "in der Hamburg. vermilch- 


ten Bibliothek B. 2. S. 393 u: f. | 
Diff. de vocabulo isiewayayy Ebr. X, 25; in Nova Bibl. 
Lubecenfi Vol. I. Nr. 3. (| 


De virtute facrae Ícripturae serbia meletema; in 


der von Gottlieb JWernsdorf ‚herausgegebenen 
Sammlung einiger auf die Preisáufgabe von der Kraft 
dés göttlichen W 

1760. gr. 8). — . — u 
>` Bandfchriftlich hinterliefs er: 

Bibliotheca Arabiga. ` 


NI Li M 
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E 


orts éingefendeten Schriften (Leipz. ` 
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‚Ploenifcbe bürgerliche und kirchliche Gelchichte.: 2 Bin- 
de. fol. die er — man weis nicht wem. — Kee 
 (Fergl. Hamburg. Berichte: 1742. | St. 55) .. id 

«o Wergh Stmedimann' - OcTékichte yetzteb. Gelehrten ‘- Th. 9. 

S. 60—77. — Kordes Lexikon Ger las vr. GC 


_ Schriftfleller S. 505. — Saxii Onomalt, litter, P ^n VHL Poa 
E Ernefi a. 2, O. s. 9o — 97. Tí - 


t "tr" 
Bi 


ScHoPPACH (Gror Wirkeum); T 


, Studirte iu Hersfeld, "Rinteln und Bremen... 9 er. 
-das Vikariat bey der $S: Martins- und »Michwelshirche 
'verfah. Im F. -1727 wurde. er dem Mii SD 
dn Gallet als Gehülfe beygegeben ,. 1728 aber als Predi- 
ger an.der Oberneufiädter Kirche  angeftelit ;.. ' obey er 


(c zugleich die Zuchthauspredigten verfah... Im J..32357 


wurde er zweyter Prediger: e der Unterneuftüdber, 1743 
dritter Prediger bey der Freyheiter Gemeine; 31748 zibeye 
‘ter Prediger an der Brüder Bemeine, wo er 1755, iur ere 
fien’ Stelle und. zum Metropolitan fortrückge. _ _ Cebe zu 
‚Homberg. in Heffen am ... ` Februar 17017 am 
` 19ten September 1761. -: MEME 
Die mit Verherzlichung Gottes - veckaüpfse , Trmahnung, 
zum . gefegneten Wachsthum, in . der Gnade und Er 
kenntnifs Jefu Chrifti, über'r Petr.‘ dI, 18; 
zum . Abíchiede .von der. Oberneußädter ‚Gemeine. 
Calfel 1736. fol. ka 


Antrittspredigt über Ooloft: D „bey der St. Martins- 


Kirche. ebend. 1743. 4. - v 

Die brüderliche Ermahnun; des Apoftels Pauli an 1 die 
T'heflalonicher zur mund des d Standhaftigkeit "und 
Fefthaltung der Lehre des Evangelii; aus 2 Theffal. 
II, r 5— 175 zum Äbfchied: aus der Stiftskirche St. 
Martin in Gallel. Hersfeld 1748. A 

Das fürtzeflliche , von Jehova, felbít verbejfsene "ef. 
che Hirten- Amt der Diener neuen Teft. aus Jerem, 
HI, r5; bey gehaltener Synodal- Verfammlung' zur 
Ww ahl cines neuen $uperinr., des Caflelifchen Bezirke. 
Calle] 1756. 4. Aquis E 


~ 


. | ! 


- Sesarracn (G. W EN CH. Fr.) 405: 
MENTI Bundfehrifélich, itorliefe- er: Doe ob: 2 
Ejl£ Betrachtun en über „die Tom "Apoftel ` Paulo auf 
~ "Mn Ardbpayo "zu Athen.  &ebáltene Bentiche Rede, ` Í 
Actor. XVII, 227-27. _ olus. 
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| Schörch ( HrigRÓNYMUS Fiugpiiéhy ` 


dÉ ` Soudirte zu Erfurt and. Leipzig, von ber 1916 
zuriickkehrtd gud 1719 Vo: rip im, Raihe t 
zu Erfurt wurde, Im folgenden Johre kam die Stelle‘ et 

nes Ober - Marktherrn , dazu, . und 1721 ward er Bayfitzer 

des Evangelifchèn Minifiersums, und zugleich Aifpektor ` 

des Rathigymnafiums, Duas Jahr darauf 'erbitrb er fich non 
die juriftifehe Doktorwürde; und 1728 ward'er Bürger“ | Nk 
meifter , und nachher älterer Bürgermeifl: or. In J. 1252 

erhielt er daneben eine aufserordentliche jariflifche Pro- 

feffur Aer der ‘dortigen Uniuerfität, und ward zugleich 

adjungirter Aſſeſſor der Juriftenfakultát, . . Im J. 1735 er-- ` \ 
fangre er die ordentliche Bey fitzer ficlle, . 1736 ( die or dent- 

liche Profe[fur der In ffitutionen , 1744 diejenige. des 
Staatsrechts ,- 1753 digenige der: Pandekten, 1759 dieje- 

nige der Codex und des: Loknrechts, und: "1765 diejenige 

der Dekretalien. Im J. 1741 ward: er von dem Fürften 

zu Schwarzburg ? Sondershaufen;, ` zu dem er gewifJér An 
gelegenheiten wegen berufen worden war, unter, andern. 

' ‚Ehrenbezgug gungen, zum kaiferl. Hofpfalze r. ofen ernannt, 

dm J. 1768; ward erıauch Kurmainzifcher wirklicher. Re- ` 
gierüngsrath ; undin der: Folge Senior der Juriffenfakul- ' 
tát. Zuletzt Senior aller  Teutfchan juriflifchen Schrift- 

ſteller feiner Zeit. . Geb. zu Erfurt am aaſten Oktober 
3699s gefl. am gten:: May: 17933. 
Diſſ. de iure puniendi pfincipem in proptio vel alterius 


territorio delinquentem. " Erfurti 1717: 4 Recúfa. 
Francof. et Lipf. 1756. 4. 


en Phaug. de eo, quod iuftum i eft circa renovationém \ 
invefliturae , in cafu, quo dominus feudi pluribus re- 07 
- lictis fuccefforibus deceflit. Erf. 1722. * | | 
AA 5 l | | ` - 
r ` mm 
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. Diff, de conflituto polffefforip im.legibus Hómanià no 
fundato. Erfurti 1732. A. 2-52 2.2 ass M 
— de ratihabitione geltorum a fallo pfocuralose., ibad. 
eod. 4. — a 
— de Bafılicis, earumque iuribus. ibid. 1733. A ` 
“= de €o, quod honeftum, iuftüm et decorum eft circa 
defenßonem Inquifiti, ibid. 1735. 4. 
— de ea? quod zufium ef circa revomtiogem donatia- 
nis ibid. 1737. . 7 - 
+ de officio iudicis in imponendo iuramesto, vel fup- -~ 
. pletorio,, vel purgatorio in cauffis in O, P. 8. R. 6. 
Kr Tit. I recenfitis. ibid. eod. 4. MEE 
— de marito fecundum: Statuta Zittavienfia herede uxo- 
` ris defunctae mobiliari non exifente. ibid. 1739. 4. 
Progr. de effectu pacti protimifeos in calu fubhafatio- 
. nis, moto creditorum cancurfu. ibid. 1740. A ` 
— de origine et diverfitate peculiorum. ibid. eod. 4. ` 
— de iure circa metalla spud Romanos. ibid. 1741. A 
Dif. de quaeftione iuris: An et quatenus acceptatio ne- 
ceffaria fit in donationibus? ibid. eod. 4. — 
Progr. de ufucapione et praelcriptione lervitutum. ibid. 
. eod. 4. b | n j 
— de inaequalibus coníociationibus, quas difparagia 
, appellant. ibid. 1742. 4. | 
pit de limitibus ſuperioritatis territorialis [fecundum 
leges fundementales Inrperii. ibid. 1744. 4. 

—— de eo, quod iuftum eſt circa venditionem. fide de 
pretio habita. ibid. eod, A . . | 
Progr. de notabili illa factae folutionis coniectura, quam 
'L. 3: C. de apoch. publ. ſubminiſtrat. ibid. eod. A 
— Num difpofiuo Auréae Bullae Tit. VIII. $. 2. f. et 
Tit. XXV. 6. 2 etiam extendenda fit ad eas regiones 
. et provincias, quas Electores [eculares praeter Ele- 
. etoratus iure hereditario, vel alio titulo poffident. 
. ibid. eod. 4. — 
Dif. de tutela feudali, einsque differentiis ab allodiali. 

. ibid. 1745. 4 | B ` 
Progr. de fubiectione plena et minus plena. ibid. eod. 4. 
— in quo probatur, *controyerfias, quae de polfeflione 
vertuntur, ante illas, quae de proprietate lunt, pro- 
ponéndas ac definiendas efle. ibid, eod. .4. -- 
Dif. de praeftatione annua in urbe Cohurgen& ulitata, 
der Báth. ibid. eod. 4. H 


Lé 
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Progr. in quo oftenditur, inris civilis ftudium clericis 
olim fuifle prohibitum. Erfurti 1745. 4. 
— Num pignus, feou, res im fecuritatem crediti credi- 
tori tradita, gab hoc iterum alii oppignorari valide 
: queat? ibid. eod. A | 
— de foro rei fitae. ibid. eod. de ^ — 
‚Dill. de jure fervitutis et cenfus, ` éiusque acquilitione' 
.  - et amilhone per praelcriptionem. ibid. &od. 4. 
— de  fiugularibus iuribus circa ineunda matrimonia 
Principum et Statuum Imperii. ibid. 1748. 4. ^ ` 
Progr e liis conteíiatione et eius effectibus. ibid. 
. eod. A 
— de confenfu Electorali circa ius vectigalium in Im, 
perio. Rom. Germ. ibid. eod. 4. | 
— de aetate introducti coníeníus Electorum ad. nova ` 
` telonia inftituenda necellarii. ibid. eod. 4. t s 
— Quaedam de pacto antichretico. ibid. eod. 4. 

, Dill. de efficacia hypothecae ab emtore ante refignatid- 
nem dominii in re emta allodiali immobili confitutae. 
ibid. eod. 4. , - | 20 

Progr. de divifione praeícriptionis fervitutum in confti-. , 
. tutivam, et extinctivam, feu privativam. ibid. eod. 4: 
Diff. de quaeftione:. An petitorium in foro poflellorii . 
, finiti, etiam in cafu, quo iudex pofleflorii finiti Dm ` 
reus et, moveri debeat? ibid. eod. 4. | 
Progr. de interdictione vis privatae; ad explicationem 
" L. 7 C. unde vi. ibid. eod. 4. mE 
Dil. de praecipuis vafalli iuribus circa feudum. ibid. 
eod. 4. .-. \ | mM 
,  — Progr. in quo $. 2 Infit. de actionibus explicatur. 
"id. eod. 4..  . | 
'' Dif. de appellationis effectu, tam fufpenfivo, quam de- 
volutivo. ibid. eod. 4. 00i. ` ` 
Progr. Quaedam de praeftatione damni in contractibus: 
. jbid. eod. l ` 
-— de re fuat proprio aulu invito pollellori non ‚aufe- 
renda. ibid. eod. 4. | 
— de ufu pignoris a debitore loco ufurarum conceílo. 
* jbid, eod. A ` " 
— de praefcriptione fervitutum. ibid. eod. 4. 
. — de ufu hodierno L. XIII D. quod metus emuffa et 
L. VII C. unde vi. ibid. eod: 4. , 
Diff. de iure domini iurisdictionis altae, fubditos domi- 
' ni iurisdictionis ballae immediate, et. fine buius re. 


\ 
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quifitione, ad praekandum iurgmentum fidelitatis pro- 
miffaium, feu, -promifionem fidelitatis et obedien- - 
,tiae p ulatam.,.nec non ad omnes.in cauíhsg crimina-- - 
libus obvenientes actus citandi. Germauice:. Yon dem 
"Befugnifs des Olergerichtsherrns, die Unterthanen-.des 
Erbgerichtsherrns, ohne.. deſſelben Requiſition zu. Lei- 
-flung des Huldigungseides, ‘oder Hand[chlags, [owohl. 
auch zu allen | Ober gerichtsfállen ‚norfallenden Perrich= 
„tungen vorzuladen, und die erftern von ihnen abzunch-- 
men, Erfurti 1749. 4. . 
Progr. de transactione in. controverfiis et. . tefiamento 
defcéndentibus, verbis teftamenti nondum. infpeotie 
. cognitisque. ibid, eod. Ar" 
— de perlecutione iuris fui extra iudicium ` | propria au- 
ctoritate. ibid. 1752. dh € 
— de legato debiti. ibid. 1753. 4. 2 
— de folutione fpecialiter accepta. ibid. eod. 4- 
— de beneficüs muljerum ratione pecunine fiui iple 
, creditae. ibid. eod. 4 
— Quaedam ad effatum Ulpiani in. L. 15 $. fa. D. 
de ufufructu. ibid. eod. 4 
‚— ad L. 13 C. ad BCL Vellejan. ibid. oct, A 
t` q~ ‚de collatione liberorum inter. [e. ibid. 1756. 4» 
-— de piaeícriptionibus actionum eccleliis competontium. ` 
. lbid. eod. 4.. 
~m de haerode poffeffore. ibid. eod. A dE 
—. Num ea, quae parentes liberis. fimpliciter y abfolute 
' et ex mera Jiberalitate donarunt; .poft illorum mior- . 
tem, ab his conferri debeant? ibid. eod. 4. ^ 
— de 'controvex[iis circa impenías reftituendas. in elek, 
.  . tone rerum pignori datarum, ibid- 1757. 4 , 
— de confelhone iudiciali, quae, vim: fententiae; iurẽ 
Romano, habet. ibid. 1759. 4 . ts 
— ad L. -XL 6. 18.. D., de act. emt, et vend. De con- 
' 4 , ventione, "He venditor emtori de evictione < teneatur, 
| 5&bid, eod. 4. - si 
— de oppignoratione feudorum. ibid. 1766. 4 
Diff. de Proxengtis. ibid. eod. A , 
— de vitiis mandati perperam | plerumque reprehoifs. 
-` ibid. eod. A - 


Progr. de perlonis,. quibus | fine mandato. agere licet. ; 
ibid. eod. A 


DN 


£ Dis. Quaeftiones fpecisles circa. inofficiofum. ‚tefiamen- 


‚tum: ibid. 1768. 4- LN LZ ZU 


/ 


1 
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Progr. BEA XXV Da de lp ët, Erfurti - v6. A. 
u 


e. pacto creditoris, ' fundum debitoris fibi pignori 


--fappolitum occupandi,-..eiusque pollefionem propria 
` auctoritate apprehendendi.. ibid. eod. 4. - 
Dif. de .actione Publiciana adverfus ipfum. dominum, 
. competente. ibid. 1769. 


S Progr.. de rebus, quae in | collationem nen veniunt, 
` ibid; eod. 4. 


Diff. de remedio fpolii. lbid. 1772. 4 


Progr. Quaedam de adoptionibus. ibid. eod. 4. 
=- — de collatione nepotis. ibid. eod. 4. AE 


+ 


-— de reftitutione fructuum ab illo, qui fundi verus do- 

 minug non eft. ibid. eod. ‚+ 
— de circümventioné in emtione venditione. ibid. eod. 4. 

— de infirnatione teílamentorum. ibid. eod.. 4. |] 

— de computatione laefionis ültra dimidium. ibid. eod. 4. 

— de reltitutione imyenfarum. ibid. 1773. 4. 

— an hodie fola litis contefatio. malam fidem femper | 
inducat? ibid. 1775. 4. 


cmm 


Explieatio Legum. XII. D. et XXIX C. de trans- 


actione. ibid. 1777. 4. ` 
— de feudis Marchionum Brandenburgicorum , tanquam 
| ^ Burggrayiorum Norimbergenfium in Auftria. Occafio- 
| ne pacis Telchenfis, ibid. 1781. 4. - l 
— quaefliodem: de tempore, . quo apud Romanos'in-. 
fantum. expofifio nexque licita effe defit; ex Taci- 
ti de moribus. Gernianorum cap. XIX illu&rans. ibid. 


s£ 


| „eod. A 
— Quare hereditatis petitio folum adverfus pro here: 


de, vel pro poflellore poſſidentem infitui poffit? 
- ibid. 1782. 4. 


Die meiflen. Difputationen. rühren von den Refpondenten 


. her.. 


- 


Vergl; J. Hj Meieri. Progr. in quo L.-&.. pf. D. de transact. 


explicatur, Erf, 17£2. 4. (bey. Schorch's inauguraldifp.). — 
Motjchmann's Erfordia litterata gontinuata, ete Fortfe- 


_tzung 8. 198— 200. —  Unjverffllexikon aller Wiffenfch, Th. 


$5. S. 1007 H. f. — Weidlich's Gefíchichte der jetztleb. 
Pechtsgel, Th, 2. S. 457.— 465. — Dejffen zuverläfl. Nach- 


‚sichten von jetetleb, Bechisgel. Th. 2. 8. 405 2-421. — Def- 


d en biograph. Nachrichten von den jetztleb. Aechtsgel. Th. 2. 
5, 325-350. Nachtyige S. 262. 


N 


- 
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- ScHorchT (Skromo). 


Diakonus zu Jena: geb. zu Buttelflädt im Weimari- 
[chen ....i sch. 1798. 
*Lauchftüdt, ein hiftorifches Gemälde, in Briefep. Halle 


87. $. 

CAE, Volney’ 's. Reifen durch Egypten und Syrien 

^ den Jahren 1783— 1785. Aus dem Franzöfilchen, 

' a Theile. Mit Kupfern. Jena 1788. gr. 

* Taufend und eine Viertelftunde; tattarilche Erzählun- l 
gen. Aufs neue aus dem Franzófifchen überletzt. 
Leipz. 1790. 8. ' 

Gab mit Kret[chmann in Zittau heraus: *Kleine 
Natur- und Sittengemählde. ıfes Bändchen. Zittau 
1790. — 2teś Bändchen. ebend. 1791. B. 

*Freymüthige Bemerkungen über Zittau; in den Reile- 
bemerkungen über Teutíchland B. 4 u. 5. 

Gedichte, Auffätze und Recenfionen in der Olla potrida, 

. in den poétifchen Blumenlefen, in dem Teutlchen, 
Merkur, und in andern: Journalen, 

Ver[chiedene Gelegenheitsgedichte 1788 und 1783. 


SCHOSULAN (JOHANN MicBAEL ). 


Doktor der Medicin und Notar der medicinifcken | 
Fakultät zu Wien: ‘geb. zu Waydhofen an der ` Theya 
am fien April 1745; gefi. am s6flen Januar 1795. 


Dif. inaug. de vinis. Viennae 1767. 8. 

Ant. Stoerkii Praecepta medico - - practica in ufum 

- ehirurgorum caftrenfium et ruralium ditionum Auftria- 
carum, e lingua Germanica in Latinam verfa. T. I 
et II. ibid. 1777. 8. mai, Editio II aucta. ibid. 1791. 
8. mal. — 

Abhandlung von den heilfamen Kräften, Wirkung und 
Gebrauch des Mannersdorfer Bades. ebend. 1783. 8. 
~ Abhandlung über die Schädlichkeit des Einwickelns 
(Fatfchens) der Kinder und die Schnürbrüße (Mieder). 

ebend. 1785. 8. 

Gründlicher Unterricht für das Landvolk: Wie und 
auf was Weile Jedermann [einen ertrunkenen, er- 
ftickten, erfrornen, von Hitze verfchmachteten, und 
vom Blitz berührten ‚unglücklichen Nebenmeníchen ` 


-—— ~=- 
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. Hülfe leiten,“ der Retter aber für fein eigenes Le- 
ben fich ficher Bellen foll. Wien 1786. 8. Nachge- ` 
~ druckt zu.Kempten und Salzburg. 


Vergl. de Luca: gelehrtes Oefeich B. 1. St. 8. s. 208. 


Scnófr ( Aueger FRIEDRICH). 


Studirte zu. Wittenberg und Leipzig, und wurde 
auf der een Univerfität 1765 Magifter der Philofo- 
phie. Da er fich durch Schriften und Vorlefungen bald 


| Ihervorthat; fo erhielt er dort 1767 die au/serordentliche 


Profeffur der Rechtsalterthümer, wurde 2 Jahre: hernach 
in die Fränkifche. Nation verfetzt, und erhielt hierdurch 
eine Rollegiatur im kleinen Fürflenkollegium (aus dem er 
nachher in das grofse gewählt wurde), rückte ferner als - 
Beyfitzer in die. Juriffenfakultát , wurde ordentlicher Pro- 
feffor der S áchfifchen Rechts, Beyfitzer des Oberhafge- 


^ richts, 4783 ordentlicher Profe[for Tit. de V. S. e£ R. I. 


und in der Folge der Pandekten; war auch Hapitular 
des Hochfüifts Naumburg.. Geb. zu Dresden am iiten 
April 4h; gef. am 10ten Oktober 1799. 


Epiftola I de viris fama ac eruditione claris, qui cale- 


bri S trauchiorum nomen infigniti fuerunt. Lipfiae 
1762. 4. 
Schedissma de teffamento in procinctu facto. ibid. 


1764. 4. 
DM. de Lege Villia annali magiftratuum Romanoram. 
. ibid. 1765. A "- 


— inaug. commentatio ad orationem Pertinacis de . 


teftamento pofteriore imperfecto prius perfectum haud 
infirmante. ibid. eod. 


— Vindiciae Pomponii de materia XII tabularum. 
ibid. eod. A. 

— de üfufructu: veffimentorum ex voluntate 'conflituen- 

, tis vel vero, vel quafi tali. ibid. 1767. 4- : 

— de vero actus et viae difcrimine. ibid. eod. 4. 

— de fucceffione filiorum in res utenfiles maternas ex 
juribus ‚4vitatum Dresdenfis et, Lipfienfis. ibid. eod. + 

— de praelcriptione i iuris. bona fub pacto de retroven» 
dendo alienata, reluendi. ibid.. eod. 4. - 


i 
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Progr. de definitione rerum; quae functioneni recipiuht. 
"Lipfiae 1767. 4. mM 


+ 


Diff. naturam pignoris Germäniei in re op ighorate cafu ` 


fortuito; penes creditorem intereunte, Jupe Saxonico 
electorali haud mutatam effe. ibid, eod. 4- 


' Progr. Deng conditionis poteftativae, figmentum. ibid. 


1768. 4 
Un artbeyliche Kritik über die neuften, jwififchen 
' . Schriften; nebft vermiſchten Beytrügen^ zyr ` jurifti- 
{chen Gelahrheit überhaupt, wie auch ` züverlaffigen 


',Nachnchten von dem gegenwärtigen Zuftadde der - .- 


^ . Leipziger Akademie. 100 Stücke eder zo Bände. 
,.  . ebend. 1768 — 1788. 8. (Die .erflen. 10. Stücke. vr 
x den neu aufgelegt 1776 und 1777). . 
Opufcula iuridica. ibid. 1770. 8. Es finid darin die eben 
" angeführten Schriften, zum Theil verbeffere und vers 
‚mehrt,. gefammelt 


Dif. de iure primariarum precum uxaribus- ordinum. 


. Imperi, competente. ibid. eod. 4. :-; 
— de poena bigamiae ordinaria, ad C. C. c. Art. CXXI. 
' ibid. 1771. 4. 


zu de. quaéftione Domitiana in L. XXVI D. qui tes. 


. kam: fac; pod. ibid. eod.. 4. 8 Es 
. ^ de honoribus regiis Principum Electorum. ibid. eod.4. 
, —— de vera cauffa praerogativae h othecae blo in..bo- 


` nie "a debitore. polt contractum a quifitis. ‘ibid. 1772. 


4 (ey diefer Difputation praefidirte er nur) . 
Entwurf einer juriftilchen. Encyklopádie und Methodo- 

"lógié- ebend. 1772.-8. 2te vermehrte Ausgabe. ebend. 
1274. 8. 3te vermehrte Ausgabe.. ebend. 1786. gr. 8. 

4te vermehrte und verbelferte Aurgabe. ebend. D St 


. 8. -5te vermehrte Ausgabe. ebend. 1790. 8. 6te, von 


, Dr. J F. Kees vermehrte und verbelferte Ausgabe. 


" ebend. 1794. gr. 9. 
~ Sammlungen zu den, Teutíchen ‚Stadt - und Ländrech- 
ten, sfer Theil: ebend. 1772. — Ster, Theil. ebend. 


‚1773. — 3ter Theil. ebend. 1775. 4. "Ber ate Theil | 


' — chat auch den befondern Titel: 


Das Stadtrecht der Stadt Freyberg, mit ‘einer: Gelchich- 


.te-delfelben von Herrn Klotzfch, nelausgegeien 


‘von A. F. Schott. ebend. 1775.- 
uriftifches Wochenblatt. 4 Jahrgänge. ebend. 17 
| „1775 8. De Ate Jeerseng auch unter dem fid; 


ki 


Sonoxa (Augusz —E . A8 
„Magazin für Rechsgelehrte 'und. Gefchichtaforicher. 
Aber, Band. - 

< an abfentia: debitoris principalis fub aliena iuris- 
dictione &ommorantis, fit hodie iufta cauffa Adeiullo- 

. dem,óordinisnbeneficig ;privandi?.Lipfiae 1723. 4 _.: 

de coeco, idoneó in tefiamenti Lens ie Ah. 

u end, Ar (fen, dem ‚Refpondentan). ; 
E: m, e, Saxonia Electorali. ibid, 1774. 4 Hi 

i Éoria legum ecclefiafficarum de temporibus. agria 

gum slaußs.. ibid: eod. 

—. ceptineus hil toriam juris, civilia de, preelaripiione. ad- 

D Mee. ciyitates. ibid.. eo, 4-; 

Specimen inen Iuris —— Tit. di iufütia qt iure. 
, di ‚3775 Ar, r 0T us ctu 
| z— de, furtoj'ufus. , ibid. eod. 4 ` 
Mariini Lipenii Bibliothecae tealis iuridicae. dup- 
plementa "ac emendationes; ` .gollegit: et éigefit etc. 
ibid. eod. fol. 

Praenotiopum, canonicarum, libri V, quibus . agri" duris 
atque univerfi ftudii: ecclefiaftici principia, et. adminı- 

,: cula -enucleantur ; -  exarabat. J o. Doujat, — Edito 
nova. Recenluit, notas: adiecit et praefatus. eft A. F. 
e S. Tom, J. Mitav. et Hp 1776. Tomi. IE P.I. ibid. 

d 1778-. Tomi JL P. IL ibid. 1779. 8. mai. .; 

. Diff. Yus Gorlicenfe circa tutelam. aetatis. Lipf. 1776. 4. 

` —.de iudicio Horat ianq eiusque, in iure, nlp., ibid. 

H om. Refpondenten). - 

— ei d pom Refpond inter. Ki .fuccelfione. heredita- 
ria utantur? ibid. 1778. A 

Frogr. Specimen Infitutionum iuris Saxonici ex doctri- 
ne der [yggelhione ab, inteffato petitum. ibid.. epd, A ` 

Diff. Primae .liheae iuris. Saxonici, electoralis de legitima 
. doniugum, [ucceffione., ibid..end. 4. . 

Tafitepioges inris Saxonjei, ‚electoralis privati, ibid.. eod. 

Bditio altera auctior et emendatior. ibid. 1785. 8 
` Ku tertia auctior et emendatior; poft Auctorig obi- 

. tum curavit C. G. Haubold. ibid. 1795. 8. man 

| pi de. een defertrico, dote, [ua er regula guide, 

ir Ge er tamen privanda. lid, 1779. 4- 

— Que tio juris, Saxonici: An: 'mafito ufusfruckus. et 

adminiftratio ` "in bonis gen minorennis competat? 

, ibid. eod. TEE 

r— fikens obl eryatjones Zoch, "Saxonici. jbid. eod, 4. TN 


* H 
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Diff. Quadriga obfervationum- forenfium. Lipf. 1780. 4- 
— An marítus fumtus in funus uxoris factos ex con- 
* curfu in buius bonis orto repetere iure poffit? ibid. 

eod. 4. i >o f NM " l 


. Progr. de iddicio fuper fuccéffione in Maioratu faepe , 


- arduo. ibid. 1782. 4. ` 
=- Obfervationum ad legem. Saxonicam electoralem de 
cauffarum minutaruni proceffu Specimen I. ibid. eod. 4. ° 
Bibliothek der neueften juriftifchen Litteratur für das 
Jahr 1783. (Ber und ater Theil. ebend. 1783 und 
1784. — für das J. 1784. ther und 2ter Theil. ebend. 
1984 und 1785. — für das J. 1785. ` (Ber und ater - 
Theil. ebend. 1795 und 1786. — für das J. 1786. 
. Jfer änd 2ter Theil: ebend: 1786 und 1787. — für 
das J. 1787. rer und 2ter Theil. ebend. 1787 und 
1788. — für das J. 1788. ıfter und ater Theil. ebend. 
1788 und 1789. gr. 8. Nachträge’und Hegifter zu 
delen. 6 Jahrgängen. (Ber und 2ter Theil. ebend. 
1789 und 1790. gr. & dé v. 
DL. de ignorantia populi: circá poenas earum vim im- 


G 


pediente. ibid. 1788. 4. ` 


4 
Progr. de difputagcne fuper cauſſis illuftribus a privato 


' aüctore' caute inftituenda. ibid. 1789. 4. 

Diff. de citatione edictali in hereditatis abfentium ob 
mortem praefumtam petitione iure Saxonico electorali 
praefcripta. ibid. 1791: 4: MM 

Progr. Pars I Commentationis de hereditate äbl[entium, 
ob mortem praefumtam "iure Saxonico electorali rite 

` 'acquirenda. ibid. 1792. 4.  , SEE 

Gab heraus: E E ' l 

Joh. Gottlieb Siegel's Einleitung zum Wechfel- 
recht überhaupt, darinnen: aus den neueften in Ew 

. ropa üblichen -Wechfelordnungen gezogene Sätze 
maeh ihrer natürlichen O?dhung fowohl unterfchiede- 
ner Wechfelgeletze dunkler Stellen deutliche Erläu- 

^ terung und in Ermangelung der Vorfchrift in denen 
Wechfelordnungen: aus denen allgemeinen Rechten 
entlehnte Principià, ` nebft vielen, den Ufum fori ep 
làuternden Principiis zu befinden. Vermehrt von u. 
É w. 3te Ausgabe. Leipz. 1773. gr. 8. m 

Deífelben Furfichtiger Wechlelgläubiger, das ift: 
Gründlicher Unterricht, was diejenigen, fo ihr, Gel 
auf Wechlel ficher zu verleilen begehren, fowo 

, 


` 


~< 
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vor, als auch bey und nach Schliefsung des Wechfels ` 
zu beobachten haben. 3te Auflage, mit einigen An- 


, merkungen herausgegeben. Leipa: 1776. gr. 8. . 


‚Nach feinem Ableben erfchien: * 


Grindiinien des proceffualifchen Verfahrens in n gering- 

fügigen Sachen, nach den kurfächfifchen Gefetzen; 
„ein Nachlafs von A. F. Schott, ehemahligen be- 
‚ rühmten Rechtsgelehrten zu. Leipzig. Mit Anmer- 
` kungen und einer Béylage. Leipz. 1799. 8. 


Vergi Weidl ich’s biograph. Nachrichten von Jetztleb. Rechtse ` 


gc. Th. 2. S. 830 — 589. Mach, S, 265. Nachtr. 3. S.sı5. 
. „r (Eck’s) Leipzig. gel, Tagebuch auf das J, 1792. 5. 95— 98 
u. 8, 146. — HKoppe'ss jurik. Almanach auf das J. ‚79% 5. 
"816—528. — Schlichtegroll' s Nekrolog auf das J. 1795. 
"Bu 8. 571—388. — Saxii OnomaB, liter, P. VILI. P. 239 
fa. — Ernefti a. a, O. 8, 119 — 119. 


SCHOTT ( Avavsr Lunwia), - 
Sohn des Folgenden. 
‚ Studirte zu. Tübingen, wo er 1768 Magifter wurdd, 


^ 
D 


` und dann erfi fich der Rechtsgelehrfamkeit widmete, und 
, fich 1772 "die juriflifche Doktorwürde erwarb. Demun: 


geachtet gieng er noch in demfelben Jahre nach Göttin- 


gens um. auch einige. dortige Profefjoren zu, benutzen. 


Im: Frühjahr 1773 unternahm er eine Reife durch. einen 
grofsen Theil : Teut/chlandes und der Schweitz; und hielt 


fich vorzüglich in Berlin und Leipzig auf. Nach dee 
Rückkehr i ins Vaterland 1774 prakticirte er als Würtem- 


bergifcher Regierungsadvokat zu Tübingen, und feng 
bald hernack ‘auch juriffifche Vorlefungen an; weshalb 
ihm fchon 1775 eine ProfefJur am dortigen illaern Kol- 


i legium zu, Theil wurde, Im Sept. 1778 ward er auch 


zum "aufserordentlichen Profeffer der Rechte an der Uni- 
verfität daſelbſt ernannt, Im Sept. 1781 folgte er dem 


Ruf als Ster ordentlicher Profe[for der Reche nach Ers 


langen; erhielt 1785 den ‚Charakter eines fürfil, Branden- 
burgifchen Nofraths, und rückte 1784 in die Are Stelle 


~ 


DN 


` , ` u à . 
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der Fakultgt ein. Geb. zu. Güppingen am ghflen No- 

vember 1751; gef. am sten April 1997. ` » 

. Rede über die Frage: If ein Menfch ein Philofoph, 
wenn er fich einbildet, einer zu feyn? Tübingen 
1767. 4. Auch in der Sammlung von Vorlel. u. Schrif« 
ten in höchfter Gegenwart des Herz. v. Würtemb. 
S. 4237 u. H 

Dif. (Praef. Ch h. Frid. Schott, patris fiftens 

~ analyfin operis B rotiani de iure belli ac pacis, cum 

obfervationibus. Part. 1; Prolegomena comphésa: ibid. 
1768. r 

“Auszug aus d der Lebensbefchreibung eines unter dem 

* Namen Georg Pfalmanazar's, eines Formofaners, 

` bekannten, feinem wahren Namen nach aber unbe- 

, kannten Mannes; (nus detn Englifchen. . Frankf.. und 
Leipz. 1771. 8 

Dif. inaug. (Praef. Eberh. Chph. Canzio) de Farto- 

es, neceilitate commiffo. Tubing. 1772. ` 

Abhandlung vón der’ vortheilhaften: Verbindung der 
Íchónen Willenfchaften mit der Rechtsgelehrfamkeit. 
ebend. 1775. ' 

Progr. im Dann Sylvii Friderici Lib. Bar. de 
‚Frankenberg etc. ibid.:eod. fal,  . 

Acceiliones iuridicae ad b. Gerhardi Tract. theol.. de' 
, coniugio ; adiectae Gerhardi Locis theol. T. XVI 
Fo Specimen davon kam "befonders heraus, déi dem: 

^ Titel: Specimen accellorium iuridicum ad Gerhardi 

. locum de couiugio, ineft: De confenfu parentum: in 

, muptiis liberorum neceflaxio, ibid. 1778. 4. mai. 

Diff. üftens obíervationes ex iure patronatus ecclefiae 
pluribus competente, fpeciatim Ze praefentatione ' per 

” turnum. ibid. eod. 4. ` 

Progr. de auctoritate iuris canomici inter Evangelicos 

- » recepti, -eiusque ufu. apte: moderando. — Exlangae 


81 
Dit. WAN obfervationes de legibus connubiglibus , €O- 
rumque necellaria emendatione." ibid. 1782. 4. "` Auch 
'" unter dem beſondern Ti "el? ` Obfervationes: etc. ibid. 
: eod.. 4 - ' . 
— fiftens collationum i iuris cbmmunis et patrii Onofdini 
ae fügcellione ab inteftato. ibid. 1783. 4. . | 
Vorbereitung, zur juriftifchen Praxis, befonders in Rück- 
ficht auf die dJihreibart i in rechtlichen Geéfcháften. 
‚Erlangen 


m 
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Erlangen ‚9784: 8. Neue, ganz umgearbeitgte Ays- 
SET D. Heinrich Bes fen ebend. Kach "a 
Diefe Ausgabe auch unter dem Titel: D. Hein. Ben- 
fen's Materialien zur Polizey- Kameral- und Finanz- 
Praxis für angehende praktifche Staatsbeamten. B. p. 
H. ı. ebend. 1800. To T 

Kurzes juriftifch - praktifches Wörterbuch, als' ein be- 


fonderer Nachtrag zu feiner. Vorbereitung zùr jurifti-. 


[chen Praxis. ebend, 1784. 9g. Neue, ganz umgear- 
' beitete und vermebrte Ausgabe von Seba f Adam 


Krafft. ebend. 1793. 8.  Diefe Ausgabe hat auch 


den Titel: S. A. Krafft’s Juriftifch -praktifches Wör- 

- terbuch, mit beygefügten Beweisitellen aus den 
^A BRaeithsgefetzen, dann veríchiedenen Land- und Stadt- 
rechten. ebend. 1793. ` 


Auflage. ebend. 1802. 8. 
Einzelne Gedichte und einige profaifche Abhandlungen in 
wer[chiedenen Sammlungen und Journalen. ` | 
Recenfionen in. der zu Erlangen herausgekommenen. juri- 
filchen Litteratur (die er eine Zeit lang allein be 
" forgte), und in der dortigen gelehrten Zeitung; wie 
auch in der Allgemeinen Deutſchen 


. in den Allgemeinen Litteraturzeitung. ` ` 


| Gab heraus: 


LM c 


* Vermilchte Gedichte. Erlangen 1783. 8. (Sie find. von 


“Joh, End. Huber), DM 
B. Chrifoph. Frid. Schott Diflertatiönes iuris na- 
‚ tarralis: Tomus I et IE: 'Gollegit, recenfuit, praefa- 
tus eft, et vitam auctoris praemifit, ibid. 3784. 8. 
Sein Bildpifs yon, H'áf ner, vor dem sten Band der- Reisenden. 
| , für Länder- und Völkerkunde (1788). u "iL 
"vergi, (H aug's) Schwäbifches Magazin 1777. 8.:775 n. f. — 
Mey | 
CBayreuth.^Schriftfellern 5. 539—539. — Weidlich's bjo- 
graph. Nachr..yon den jetztleb. Rechtsgel. Th. a, "8. 838 u. f. 
Forigefeiz. Nachtráge $. 216 u. f, Rache, u. Zulätze 8.,264 


té 


—267. — (G. C. Harlefit) Memoria in obitum A, Le 


Schotti! Eil. 1787. 4. — Fikenfcher's Gel. Gefchichte ` 


der Udiverfität zu Erlangen Abtheil. 1. 8. 346—250, »— Br’ 
nefti a. a. O. $. 119—182... , mE 


A 
z V - N ^ B ` . ` "RATES „nf 
! . 


Zwölfter Band. W 0 a. 9y 


Jj 


Einleitung in das Kherecht, zu akademilchem „und ge- 
meinnützlichem Gebrauch. Nürnberg 1786, 8. Neue 


Bibliothek, und 


er's biograph. Nachrichten von den jetztleb. Ansb. u, 


t ^N 


. Diff. de confenfu praefumto cum quafi- contractibus e ` 


^ 
- 
4 
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Sonori CGonmgrosn FrizpgitH), 
Vater. des Vorhergehenden. 


` Studirte erft in der Anatolifcken Schule zu Tübin- 
gen, hernach in den Hlóflern Deukendorf und . -Maul- 


bronn, alsdann [eit 1737: auf. der, Univerfität au Tübin-- 


gen, erfi Humanioren, und. die philofophi[chen :Wijjen- 
fchaften, und nachdem er. 1739 - Magifter geworden war, 
Theologie. Zu Anfang des J. 1743 wurde er Hofmeifier 
bey dem Grafen Henkel von Oderberg, ‚blieb. dort 
8 Jahre, und fand dabey . Gelegenheit zu nützlichen. Rei- 
fens -verweilte auch 9 Jahre auf. der Dünifehen- Ritter- 
akademie zu Soroe, Zu Ende des J; 1750 ward er als 
Diakonus nach Göppingen: in: W ürtemberz berufen), bald 
hernach aber in gleicher Qualitát nach Tübingen, wo: er 


- 1758 bey der dortigen Univerfität als: ordentlicher ` Pros, 
feſſor der Sittenlehre, ‚Beredfamkeit. und Dionthim ſt an- 


geflellt wurde. Im náchft folgenden Jahr ward ibm die 


‚Aufficht über die Univer fitátsbibliothek aufg getragen, und 
` xu "Ende des J. 1756 ernannte ihn. der Herzog zam Pae- 


dagagiarchen: der Schulen, des oberu Herzogibums... Zu- 
gleich verfah er die Arte Predigerflelle in der Stadtkir- 
che, Im J. 1761 wurde er auch aufserprdentlicher | Pro-, 


feffor der Theologie und Rektor des akademifchen Con- - 
tuberhiums, und 176: Doktar der. Theologie. :. Gei, zu 


Erbfi fetten im Wirtembergifehon. am 134er pri 1720; 


` gef. am 18ten. Julius: 4995; - : 


Dif: de eo, quod iuftum eft cite | relixitionieii iurisin- 
rendi fecundum jus naturae confideratam. . Tubing. 


1753: 4- 


— de cura principis circa pretium aeria figna L mone- 


tae, ibid.: 1754. 4. 
—— de notione: obligationis. ibid. eod. 4. 


Oratio de fingularibus providentiae divinae documentis 
. in vita G...W. Kraftii confpicuis. ibid. eod. 4. 


iure naturae prolcribendo. ibid. 1755. 4. 


* se 
% 


Seuor⸗ (Cuxnrosa. Parc — 41» 


Dif. de quaeftione: An iuftum elfe poffit, quod. non 
ef boneftum? Tubing: 1756. 4 - 
— dë genuino fonte. iuris vitae et necis. ibid. eod; 4- 
— de eo, quod licitum eft circa infitionem: ' variolarum. 
` ibid. 1757. A 
— de iuftis iuris bellum getendi et inferendi limitibus. 
ibid. 1758: 4. 
— de fonte iuris naturalis, utrum in infinctibns , an 
in rationé quaerendo? ibid. eod. : 
— de re: fructibusque confumtis a bonae fidei polito 
mon refituendis. ibid. (Dm: 4- 
— de origine „$ dominiorum L . proprietatis. ibid. 1760. 4c 
— de notione virtutis? ibid. 1761. i 


dë *Jakob.Stewart’s Abhandlung von den Grund 
4 tzen der Münzwillenfchaft; aus dem Entglifchen. 
ebend. 1761. 8. 


' Dif. Hiftoria dogmatis de fide iufiifica, et recentilhma ! 
circa illud controverfia in Ecclefia Anglicana. Pare L 
. “ ibid. 1762. — Pars IL ibid. 1765: A — 
| «=. de. refurrectjone cernis adverlus Sam, DBouín, 
- Anglum. ibid. 1763. 4. 
. «> moralis de conlcientia erronea, eiusque obligatione 
: et iuribus. ibid. eod. 
` ^ de moralitate uforarum, ibid. 1764. 4. 
= de mixtura virtutum et vitiorum. in. uno eodemque 
homine iuftoque: eiusmodi actionum et perlonae aèlti- 
mio. ibid. eo - 
— de.notione peroniae, ibid. 1765. | mo 
— de oraculo optimi Servatoris Matth. II, 20—24 
.- ibid. 1766. A l W 
e de luxu, ibid. 'eod. A 
— de delictis et poenis ad rec. libellum Italicum de 
` Boc argumento. ibid. 1767. 4. Tech von J. E. F, 
- . S chall in dem Buche: on Verbrechen und Strafen; 
eine Nachlefe zu dem Buche des Marquis Be ccaria 
‘eben diefen Inhaltes;: nebit einem Anbang über eini- 
e neuere Teutfche Schriften von dieler Materie u. 
. W. (Leipz. 1779. 8.) 5. 1 58: ’ 
a de tentatione Chrifti, utrum vere et externe, an 
^" in vílione facta? ` adverfus Hugonem Farmerum 
y Anglüm. Tubing. 1768- 4. 
— Obfervationes exegeticae ad’ Coloff. I, 15.. 16. 17. 
' ibid. 1769. 4 W 


1 
/ ` < 


/ 
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Diſſ. Analyfeos o ‚Grotiani oum obſervationibus 
Pars I et II. Tubi ing, 1768. 1770. 4 

— de precum fumma et necellitate et ` utilitate ex Tar 

. tione adfiructa. ibid..1769. 4 

, *Sir Jakob Stewart, Baronets, Unterfachung der 
Gründfätze von der Staatswirthichaft, als ein Ver: 
Iuch über die Willenfchaft von der innerhohen Poli- 
tik der freyen Nationen; ops dem Einglilchen über. 
fetzt. 5 Bücher. :ebend. 1769 — 1772. gr. 8. 

Diff. Momentum sonftitutionis Nicaemae de tempore ce. 
lebrandi Pafchatos. Pars I et II, ibid. 1770. 4. 

— de auctoritate librorum fymbolicorum in Anglia Eë 
cens controvería. ibid. 1771. 4. - 

ei Primae lineae ghilofophiae practicae - oprecht 

.ibid.eod. A, . 

.—— dé fummo hominis bono et vita beata. ibid. 1772. 4 
— de facra Scriptura ipfa divinae fuae originis, ‚Enge 
. Girculi vitio, tefte certiffima. ibid, eod. 4. , 
— qua doctrinae publicae de corruptione hominum na- 
turali neceffitas .adferitur et vindicatur, ibid, 1773. 4 
— Turis eoclehaftici univerfalis primae lineae. ibid. 
. eod. A . 
Die unter delen in | das Naturrecht einfehlagendon Dif- ` 
fertationen gab: fein Sohn Augu gufi Ludwig: zufam« - 

. men in 2 Banden heraus. S. den addi fi vorhergehene 
den Artikel, , Nk . u ` ` 


r 


, Folgende Difputationen: wurden ‚nur unter feinem 
Vorfiz vertheidigt:  ' 


De principio iuri naturae praeliruendo , , adverfus R. P. 
Defing. Auct, et Reſp. Harpprechti 0. Tubing, 
17 

De ervitute apud Romanos , num iuri naturae fnerit 
conformis? A. et R. Hoffmannoe. ibid. 1755. A . 

De potefiate patria veterum Bomanorum, fecundum 
Ícita iuris naturae confiderata. A. et R. Frizio. ibid. 

1756. A 

De obiecto legis perfona, A. et R. Hiemero. ibid. 
1760. 4. 

Obfervationes Moien. - politicae de hominum moribus 
et inftitutis in ftatu cum naturali tum civili. A. et 

^. Steebio. ibid. 1763. 4 

De momento libertatis et imputationis. A et A. Stróh- 
lino. ibid. 1764 d 


A 
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De efficacia exemplorum; A. et. Rb Chrikmanno, 
. Tubing. 1764. 4. ` ' — 
De virtute, eoritra hypothefos bri: Dictionnaire phi- 
« lofophique portatif, infcripti,, A: et R. Fabro. ibid; 
: 3765. 4. - ' EP 
De providentia Dei fpeciali a praecipuis obiectionibus 
' “© vihdicata. A. et R. Haerlino. ibid. 1766. A 
De recentioribus circa revelata religionis Chriffianae 
. myfteria controverfiis; A. et R. Hermanno. ibid. 
- 1768. 4. . | 2 | 7 ' 
Nimia Fanaticismi fuga aeque periculofa ac Fanaticis- 
. mus ipfe A. et R. Aldingero. ibid. r770. A ` 
Vorrede zum 3ten Tóm von Ge Wolfg. Krafft's 
“ Praelectionibus in Phyficam theoreticam ' (ibid; 
"SE B 0 
. ^ &ab heraus: ^ — 1 — | t7 Cd 
furisprudentia naturalis b. Joh. Ebérh. Rósleri, 
^ nova praefätione, argumentorum elencho, et nonpul- 
' Jis fupplementis aucta. ibid. 1756. 8. | ) 
Vergl. Nebes gelehrtes Europa Th. 1e; S 987—995. Th; 21. S, 

. 1459 wv. f. — Mofer's Schwäbifche Merkwürdigkeiten 5.596; 

Deffen Wihürtemberg. Gel, Lexicon S. 154—158. — Bók' 

^ Gefchichte ‘Aer Univerfitàt zu Tübingen S. 356—259. — Die 
| won feinem Sohne abgefaſite Lehensbefchreibung vor delen 
J Diſſertt. juris naturalis (1784). ` 
SCHOTT (JOANN). 

|, Doktor der Rechte, Baccalaureus der Theologie, 
| Fanonikus , und in der Folge Dechant und Scholaflicus 
der Kollegiatfiifts zu St. Jakob, fürfibifchófflicher Bam: 
berg- und Würzburgifscher geifllicher Rath und ordent 
‚licher Profeffor des Kirchenrechts auf der Univerfiät zu 
‚Bamberg, foit. 1795 fürflbifch. geheimer Rath. . Geb, zy 
- Markt Schorgafl.im Barabergifchen 174 3 gef. am... 


. May 1798. | 


. Diff. de legatis natis. Bambergae 1778. 4- E 

. — de iure perpetuae legationis apoftolicae per Dioece- 
fes Bambergenfem, Ratisbonenfem et Mifnenfem, Ar- 
chiepifcopo Pragenfi haud competente. ibid. 1781. A. 

"Bemerkungen über das Refultat des Emfer Congrelles. 
1789. 8. n 


` H 


/ 


‚a - t Sanbrrz Samasa Perea) ` N 


J-ScuorrE C JonAwm Peter). 


. " Der 1786 verflorbene ' Franzófifche Prediger und 
Rektor. zu Wolfhagen. in Bellen, Joh.. Bernhardi, 
gab ihm in den Sprachen Unterricht, und er hatte es 
darin bis zu feinem ızten Jahr [chon fo weit gebracht, ` 
dafs er auf die Univerfität zu Marbürg gegangen ſeyn 
wurde, wenn es nicht die während des. jährigen Krieges 
in Heffen überhand genommenen Unruhen verhindert hät- 
ten. Er lag deshalb feinen Vater, Kaufmann. und Poft- 
verwalter zu IW. olfhagen , an, ihn nach Holland gehen 
zi laſſen, wo er in einer Apotheke unterzukommen fe 
chen wolle, indem er von der Apothekerkunft Tehon einen ` 
yi orgefchmack hatte, Vier Wochen befand er fich in 
‚Amflerdam : — es war im J. 1758 — und er erreichte 
feine Abficht, fogar in der Maafse, dafs er nach Ver- 
lauf einés Jahrs als Gefelle erkannt und. bezahlt "wurde, 
Nach 4 Jahren. gieng er nach Paris und kam ein Jahr 
. hernach in die königliche Apotheke, wo man ihm .érlaub- 
‚te, Chirurgie und Anatomie neben her zu ſtudirem. Der 
Trieb, fremde Länder zu ſehen, bewog. ihn am 1ëten "` 
. Aug. 1768 zu einer Reife nach Portugal und Spanien, ' 
von welcher er am 23flen Jan. 1769 in Paris wieder an- 
kam, In demfelben Jahre'wanderte er näch London, wo 
ihn ein Teutfcher Apotheker als Schiffs- Wandarzt auf 
einer Reife nach Senegal empfahl, Als er nach 4 Jah- 
ren von diefer zurückkam, begab er. fich in‘fein Vater- 
land, liefs fich 1774 zu Marburg die medicinifshe Dok- 
torwürde geben, und erhielt. die Anwartfchaft. als Arzt 
des- damahls im: Werden begriffenen FHirankenhawfes bey 
Cael. ` Am Ende des nämlichen .Jahrs jedoch. befand er 
fich wieder in London, und- that nochmahls" eine’ ‚Reife 
nach Senegal, von der. er. aber‘ mit fiechem. Körper zu- 


rück kam. In feiner Heimath fuchte er Genefung, kam | 


auch dahin, ward aber ein Opfer- des Todes.: Geb. zw 


~ W. "olfhagen am sgfien Marz 1744; eh, am  soten No- l 


vember 1785. ` 


- 


+ 


A 


a 
D 


! 
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Treatife on the Synodhus atzebiliofa, :a contápious 
fever, which raged at Senegal in the year 1778, an 


proved fatal to the greateft part. of the Europeans, . 


and to a number of the Natives; to which. is prefix- 
ed a Journàl of the weather during the preválence 


— of that dileafe, with Remarks on the Country, for. 
merly read at the Royal Society, and annexed.to it 


a [hort reflexion on the Gum trade of Senegal, and 
the importance of tbe place an that account; eonclud- 
ing with an argument concerning the bad. confe- 
quences, which muft attend the prelant mode of fend- 
ing convicts to Africa for foldiers. London Ze E 

. A. D. 


Tewtfch mit einigen Anmerkungen von A. 


Stendal 1786. B8. Awszug "aus dem. Originál von 


G 


Georg Forfter in dem Gütting. Magazin Jáhrg. a 
St. 6. S. 729 u. fl. ` | 


. W. Stein's Abhandlung von den wetlhfelleitigén - 


Nutzen und Schaden des Wendungsgelchäfts, je nach 
Befchaffenheit des d "i 


' Leben: in Baldingar's Magazin für Aerzte St, 3. 


(1775). — "Deífelben Abhandlung von dem Bau 
und den Vorzügen der Levreiilchen Zange; aus dem 


` Lateinifchen; ebend. St. 5. — Deífelben, Abhandl. 


von dem Vorzuge' der Zange zur Erhaltung des Le- 
bens des Kindes in fchwerer Geburt; aus dem Latei- 
Mchen; ebend; St. 5. | UE 


H 


. t E SOL t . . 
Journal óf the weather at Senegambia during the pre- 


X 


H 


. "P. I for 1783. 


M 


valence of a very fapalı putrid difeafe, with Remarks 
in the Country; in Philofophical "Transactions Vol. 
LXX. P. IT for 1781. Art. 28. ^ ^ ^ 

urze Nachrichten über den Zußand von Seneghl, von 
den da(igen: Mobren- utd Neger - Stämmen, dep 


Thieren und Pflanzen und andern merkwürdigen Din- - | 
" gen diefer Gegend; aus dem mündlichen Berichte des - 
Ben D. Schott(e) herausgegeben und mit Anmer- 


kungen begleitet von Joh. Reinhold Forfter u. 
Le: in feinen u. Spremgel's Beyträgen zur 


Völker- u. Länderkunde. Th. r. 5,37—78 u- 8.264 — 


(1781)- 


Von einem ungeheuren fo genannten. Fleifchbrüche, 


den Sch. bey einem Schwarzen auf der Infel Sene- 


eburtsfalles; aus:dem Lateini- , 


gal beobachtet; in den Philof.-Transact. Vol, LXXII. | 


Vergi. Strieder's Hell, Gel, Gefchichte KR. 18. 5 $04 *) = 307. 


P 


\ 


`~ 
? 
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Scnouwärr (Franz PüiriPP 
— ADQLPH) . 


` Kurfürfil. "Sächfifcher Hoffchaufpieler zu Dresden: 
geb. Mu, e . 17675 ech zu Leipzig am gren 4uguft 
ı 17906. 


Mehrere anonýmifehe, In: die Dramaturgie einfehlageide 
Schriften, « "derén Ti man ‚nicht erfahren kann. 


^ SCHRADER (Heinrien): ` 


Prediger der. Gemeine zu 'Rehme in der Braffehaf 
Ravensberg: geb. zu Herforden in Wefiphalen am 1 fm 
April 1710; gef. e pe , 

Unter dem Namen Heinrieh: Derfehen gab er 


heraus: 


Richtige - Erklärung des 53ften' Kap. Jef aii. Halle 
( 1788. 8. 


Paraphraftifche Erklärung und Zergliederung . des Brie- , 
es Pauli an die Römer. ebend. 1767: 8. . 


 ScunApER (HERMAN Henrica 
| CHRISTIAN). 


' Studirtg zu Göttingen von 1751 bis 1755; in wel-- 

chem letztern Jahr er dort die medicinifche Doktorwürde . 

- annahm; noch während deffelben gieng er als‘ prakti/cher 
Arzt nack Salzliebenhall' oder Salzgitter im Hildeshei- 
mifchen, 1759 aber als, Profeffor der Hebammenkunft an 
das Collegium Carolinum nach Braunfchweig, Im J. 1761 
wurde er Feldarzt der Heſſiſchen Truppen; und 1763 or- 

^ Ventlicher -Profe[for der Medicin zw, Rinteln, und feit 
uoc 1769 zugleich Garnifon - und Landphyfi kus, . Wie auch 
Nodenbei ger Brunnenaret. Geb. zu Oflerode. am, Harz 
nm patan Oktober 17355. p am a1 fien. Dezember 1776 
Criche 1773). US 
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s Diff. inaog; de digefijone animalium’ vierge GC 


ting. 1755. 


4 
Obfirvatiome rariorum.-ad zem medicam et obfeirichen 


'ctantium fafciculus I. Guélpherb. 1760. 8: 
vif. de morbo’ nigro Hippocratis: Ristet, 1764. + 
— de liquore amnii. ibid. 1765. 4 | 
De tufli in genere, et. Kach quie hoo:gano faeviit ` 
ibid. eod. 4. uv. 
‚Diff. de potu Coffeae. ibid. 1767. 4 | | 
— de praeclaro venae fectionis uit in quibusdam fe- 
brium -biliofarug pntridargm; 'ac exanthegaticarum 
' fpeciebus. ibid. 1770. A | 
Pro t. de infitione variclaruih; ibid. 1771. Ae €i 
Dif. de diaeta et zegimine: in variolis. ibid.. ER 
Von der Quala; um Zen Funtelifchen . Anzeigen: von 
, 1768. St. 44. u. 45. Auch'in der Caflel. polit. Zeie 
‘tung, von 1769. Beytr. I9. 30. 22; und i in der Berlin. 
. Samml. zur Beförd. der Arzneywiff. Ba S. 164 u. ff. 
Nachricht von einigen giftigen, in der Graffchaft 
Schaumburg wild wachlenden: Pflanzen; in deit Rin- 
tel. Anz. 1768. St. 41. 42. 46. 47. — Arzeneykräfte 


. 
a o 4 


vdes Bilfenkrauts ; ‚ebend.. 1769. St. 6. An Anmetkung 


über das ın dem Lippifchen Intelligenzblaté «Nr, 48 
. von 1768 empfohlene einfachfie Mittel, die Kinder ` 
. für bé Blattern ficher zu Bellen: ebend. 1768, $t 52; 
und 1769. St, 20. 21. 22. — Kurze Nachricht von 
der Krampffucht oder Kriebel:Krankheit; chend, 1770; 
$t. 45. 
Vergl. Strieder + à. 0. 5, 197 — 105; ——Ernéfti à. a. d. 
S, sap us f u o aun 5. 3 


SCHRADER (Pavi. August). 
Studirte zu Braunfchweig und Helm ftády , und ward 


», 


- herzogl. Braunfchweigifcher Hofrath und Juftitzamtmann 


zu Riddagshaufen, lebte aber in "Braunfchweig : geb. da- 
f f 173 «5 gefi, am... © Februar 1780. 


" Rede am Geburstage Karl’ 8, Herzogs zu Braunichweig 


- 


und Lüneburg. Helm. 1753- A 
* Die Rumney - Höhle; ; ein Gedicht, Braunfgwei 
1755. I2. | n. 


- 
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*.Die Ritter und Rielen ;..-ain Rittergalang ` Beennfchyr. 


u. Leipz. 1756. 8. - 
. * Meikerücke der perra Männer eier Zeit, 
Frankf. u. Leipz. 1756. .8 


«Hochzeithüchleis. für den Profelfor Dr. J. F. Eilen- 
hart. Helmft. 1760. 12. . 


Canteten. sum Scherz: und Vergnügen. ebend. wës, 4 
"er 2 Theile. ebend. 1762. EN 


von SCHRADER € ech. 
Ehemahls . Officier,, lebte. zuletzt in. der Nähe von 


` Hamburg und Altona:.geb..u... .; Eh... 


* Sieben Jahre aus dem Leben eines Kosmopoliten Ae wh 


` *Bruchftücke von der Schiefertafel. des heiligen Dio- . 


aylias opoo ' 


a P’! 


» 


.SCHRAGE- (on Ass NikOLAUS) 


"Studirte ‚in dem: Gymnna fium ‚feiner Vaterfladt vom 
a&teu bis in das sıfle Jahr, während welcher ganzen . 


- Zeit er gröjsten- Theils von Informiren lebte, Dies war 
ähm [ehr nützlich, als er um Michael. 1773 die Univer- 
ſitãt zu Göttingen bezog, wo er fich hauptfächlich dem - 


Predigerfludium widmete. Im J. 1776 gieng er, von“ 
Heyne. empfohlen , als Hauslehrer nach Hannover zu 
dem damahligen Legationsrath von Hinüber Zu- 


gleich übertrug ihm der dort lebende Prinz Karl, jetzt: 
| regierender Herzog vou Mecklenburg- Strelitz n»: dern Un- 
. terricht feiner 4 Töchter. Im J. 1784 ward er Pafler 


zu Hollenſtedt, in der Hannover. Infpektion Uelzen. 
Dort nahm er, in Gemeinfehaft mit feiner gebildeten 
Gattin‘, einige Junge Mädchen in die Kofl und Ergie- 
hung. Im J. 1790 Letzte ihn die Regierung als aufser- B 


— ordentlichen Profeffor der Theologie: und‘ aten Univerf- 
. tátspredi£er nach Göttingen. Da er aber, bey allen ſei- 


nen Talenten, zu diefen Stellen nicht pafste; fo übertrug 


man ihm 1792 die * Superintendur zu Stolzenau in der 


= 
e 


* H -? 
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D x ' > 
DH 
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zb fehaft Hoya. Gak. xw Hildesheim . am Aëten No 
r.1763: gef. am sten. März 1795. .. , 
Predigten bey der Veränderung feines Amts. Góttingen 
1790. gr. 8. 

Tag in quo commendantur doctrinae de ſublimiori- 
Chrifi natura ad excitanda pietatis fudia vis et 
` ufus, Pars prior. ibid. eod. 4. 


' Vergl. Schlichtegroll's Nekroleg Mee B. 9. $. M 067—969. 


— Ernst à à. A Drs, 149 — 1&4. 


Seng Aaen (AvausriIN). 


p Ciflercienfer im Stifte Rein ob Grätz: geb. zu Pol 

im . Judenburger Freie des Herzogiküms. Siryermark 
2686: Set, 1755. 

Pharmacopoea. Fjirituali &nimae languentís animae. ..... 

- SYheologia myftica tractans de tribus viis, phrgativa fci- 

licet, illuminativa et unitiva, compendiata ex" 'direeto- 


rio myfico R. P. Antonii a Spiritu fancto, 
Carmel. .di(calceati. . . . : . 


Tractatus alceticus in regulam S. Benedicti. excerptus 
ex D. Joann, de Turrecremata, Cardin. ..... 


Jnvectiva.fententiarum , feu Methodus capitulariter ad- 
monendi reli igiofos A Ne 


. Gompendium Conftitutionam. Pontificiarum de Regular 
bus ex Joanne Bapt. Mono efformatisn, a e s 


: Handfckrifilich. hinterliefs . er: 

Diarium Runae. | 

De officio et obligatjone Praelatorum. 
vergi, v. Winklern Nachrichten von Stepermäikiichen Schritt. 
` Rellern 8. 250 u. f ` 


46 


Schramm (Domintkus). 
War viele Jahre lang Profeffor der Philofophie, 


i Mathematik und‘. Theologie in dem Benediktinerklofier zu 
Banz, wo er Profefs gethan hatte. Im J. 1781 wurde 


` er als Prior in das Benediktinerklofler Michelsberg zu i 


Bamberg. &efendas: er kam aber im Her bf va nach 


— 


t 


A e 


428 ! ' ScunAM (Döstisikin): 


Banz zurück. Geb. zu Báhnbe?z Bosius gh im 
gefi am gufen September 17/97. " 04 


|, De eo Wi uod falva fide catholice" de animabús bruto: 


otek. Exford. 1764. 8. ` 
BEE theologiae dogmaticae, fcholafficae et méi 
- ralis methodo -fcientifica pfopöfitum. T.-I. H. FII. 
Aug. Vind. 1768. 8. Editio fectinda emendata, aucta 
. et indice rerum. inftruct« III Tomi. ibid. 1789. 8:: 
GT, iuris ecclehaftici publici ét privati, hodier- 
mis Academiarum Germmanicarum moribus accommoda. 
tae. T. I. II, III. ibid ' 
Epitonré Cahonum: —* corum' ex ' coneiliis Germa- 
niae. collecta. lbid.- eo 
itutiones theólogiae. X AE ad’ ufum: directorum 
animarum, curatorum, omniumque perfectióni ‘chris 
Rianae fiudentium. Ex facra Scriptura, Conciliis, S. S. 
.. Patribus,. Myticis, 2 et theologicis ratiociniig 
Bdornatae, &c/,in, duos Tomos. diftributae. | Tomus A 
. de. vita fpirituali ibid. ead; — Tomus II de magilte- 
rio. pirituali. ibid, eod, 8. mai," 
/Reverendifimi D. D. Bartholomadi Carranzae, . 
Ord. Praed.: Summa Gonciliorím dudum collecta; cum 
additionibus Francifci Sylvii, nuno wero in no- 
- vum ordinem chronologibum redacta, refiduis’Gongk-_ 
lis omnibus 'aucta, usque.ad modernum. [umamım 


. ~ "Pontificem Pium continuata;. fuccinctis, notis hikoricis, 


. theologicis. et canonicis: illufirata ,. triplici. indice Pon- . 
tificum, Conciliorum, et Canonum inftructa ‚ et in, 
uatuor Toros diftributa. Tomus I, ab anno Chri- 
i XXXIII usque ad annum DXCIX. Tomys. II, ab 
a. Chr. DCI—MCXCIX. T. HI, ab a. Chr. MCC 
. —MDXLV. ` Tomus III, ab a. Chr. MDXLV— 
MDCCLXXVHI. ibid. 1778. 8. mais | 
Analyfis Operum SS. Patrum et Scriptorum eccfefiafti- 
corum, omus I, continens Opera S. Barnab ae. 
 Hermae'Paloris S. Clementis Papae. S; Igna- 
tii, Epifcopi et Martyris. S, Polycarpi, Epilcopi 
Smirnenfis et Martyris. S: Di óny fii Arcopägitze. 
S. Juftini, Philofophi et Martyris. Tatiani'Aff 
ri. Athenagorae, Philofophi Chriftiani. S. Theo- 
bılı,. Epifcopi Antiocheni. Hermiae, Philofophi. 
Cum duplici indice, uno Operum Patrum, puncto- 
runr dogmaticorum ét moraliuni , altero rerum memo- 


4 
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‚rabiliym. Aug, Vind. ZZ *Fomus II, continens 
' Opera S: Irenaéi, Epifcopi Lugdunenfig et Maity- 
 Hëx tS. Clementis, Presbyteri.et Gateghiliae 
, Alexandrini, ibid. eod. — Tomus IH. XVIII. ibid, 
37681 7.1796. 8. mal, ] f ~ : Í 
Ges i a O ar Ten. 
Ernefti a.a. O. 8. 185 u. £. , 


KI 
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a 


Vergl. 
ainuek! ` 1 
‚SCHRAMM (FRANZ ANDREAS). . 
UO Eë fürfl. Fuldaifcher. wirklicher: geifllicher, Rath, 
Sybregenti uud: Pfarner : der heil. Geiftkirche‘ zu.. Fulda, 
hernach feit 1791 Doktor der Theologie und ordekitlicher 
Pro ejor: der‘ Dösmatik auf" der 'Univerftät zu Heidel- 
y T lee ic rege gg F—— 
berg, und feit 1795 ordentlicher Profeffor: der Paflorat- 

` theologie und geifllichen Befedfamleit ten:do[elbfl, Geb. 
zu Fulda am Aten Oktober 1755; gefi. zu Zeifenhaufen, 
einem Badegrt bey Broch, em "`, - Junjus 1799. | 

Vollltándiges Sytem der Pafiorallehre, zum allgemeinen 
39 Gebrauch der Schulen und fonderheitlichem-Nátzan- 
v wendung des Fuldifchen Clerus; (Ber Band. Würz; 
.. burg .17884.8. toss ase a. Ut CAS us. ` 
Dif, ınang. : Reflexiones do atico - criticae . fuper. duas 

— fequentes quaeftiones: . I^ Quisnam fit doctrinae de 
"igrätia ufus-átque utilitds? "IL Quém fenfum habeat 

^. vulgare illud axioma: Fátienti; quod eft in fë; Deus 

— mon‘ denegat gratiàm? QAhsuma cum thefibus.de gra 
otia «  iufüficatione ‚et merita [yfiematice. exhibitis: pre 
e scheien publice expofuit; Beidchh, 

` hf dogmata càtholicà de Sacramentis. Ibid. i»OaN4. 
Patrietifche Reden voh der" wahren, Liebe" des "Vater, 
: „landes, aus den Gründen "der Religion. ebend. 


U 


242 


A 


h 1793.. 8... T Wa ze. 70 t x um ere 
Rede auf die funfzigjährige. Jubelfeyer: von. den ‚höchfi 
: begläckten Regierung. unfers gnädigften. Lap. esvaters _ 
"Karl Theodór. ebend. 1793. fol. ^ 7 7 c7 
Progr, an dentur in-religione revelata weritates mere 
.»hheoréticae? ihid. 1794.54. . ST UTE os ae 


` "ED 
. à "E v A A 


` 


t-* 


` 


vk. ^ Scünamst (G. HEJ: Stramm (J. H.) 


e 


"ScuraMmM(GOTTHELF HARTMANN). 


`` — Magifter: der. Philofophie und feit 1773 aufserlor- ` 
dentlicher' Profeffór dirfdben "auf. der Univer ftt. ‚zu Je 
na: geb. zu... .; gefl. am s4fien April i776., 


, Dif. metapbylico - -moralis de legibus natnrae abfolute 


necellariis. Jenae 1747. 4 

A. F. Reimbard's philefophifche Unterfuchüng, . wor-- 
in aus dem, well etwas ift, demonftrirt wird, dals 
es ein ewiges Wefen. gebe: ebetid. 1764. 8. - 

Verfuch' über den philolophifchen Gelchmack. ae, 


1772.. B. 
Verfuch über den Grund aller Religion. Leips. 1773. 8. 


Chrifian Auguft Crufius Einleitung in.die wahre 
" und vollftàndige Kosmologié; aus dem Lateinifchen 
| überletzt. ebend. 1774 gr- 8. . 


LO n 


Schramm Jonaxx Hein. 


: Nach. ‚genoffe snem. väterlichen. Unserricht Rudirte er 
feit 168g 'zu. Hefborn, und donn: zu Franeker, lernte 
hierauf in ‚Amflerdam , Leiden und Utrecht mehrere. ge 
lehrte Männer kennen, und: traf 1699 wieder: zu Haufe 
ein, übte „fich zwar. bisweilen im Predigen, empfand. Je 
doch, mehr Trieb zum Univerfi tátsleben, Der. A bgong 


des ‚berühmten. Philologen, Karl Ændr. Duher's, son - 


Herborn’ öffnete iki den Weg dazu; er wurde dort 1701 
Pröfeffor der  Beredfattikeit, der- Gefchickte und der Giie- 
chifchen . Sprache, womit zugleich die- Aufficht‘ über. das 
Pardagogiim . verbunden var, . Bey der Jubelfeyer. der 
Uuinerfität zu Frankfurt an' der Oder 1706: nahm er de 
theologifche Doktorwürde an, befuchte von dort aus Ber, _ 
lin; Haile und Jena, und gieng 1707 auf den Ruf des 


- Fürflen Wilhelm von Naffau als Konfifiorialrath und 
Coerflor: Prediger nach Dillenburg. . Im J, 1709 berief mañ . 


ihn als Profeffor der Tedlogia wieder nach.. Herborn, 
mit Beybehaltung der Konfiforialrathsfielle. Im J. 1991 — 
kam er in gleicher Qualität auf die Univerfität zu Mar- 
burg: dennoch kam er 1793 abermahls nach Herborn als 


Ep 


r 
(] . 


t 


 — de vigilibus veterum. ibid: TP en B, 


SounAmM (Jonan Hennen) ol E 43r | 


Profeffor "der Theologie, Iiſpeltor der-Hirchen und 
Schulen, Rirchenrath und erfier Prediger. In der Folge 
kam der . Charakter eines Generalfuperintendenten ‚hinzu. 


Geb. zu ‚Gerkhaufen. in . der Graffchaft Berleburg am 


sofi en März 1676; gefi. am Sofien Januar 1555.- 


Oratio funebrh in obitum'J oh. J: ac. Nap de Theol. 
Dr. et Prof. Herborjise 1702.. Auch vor `J, J. 


Crameri Theologia Hyáelis." Francof. et  Lägbae l 


1705. 4. ` 
De Na fua, fortiſſmo Suevorum duce ;; am “nomiris. 
` que f Naffavici conditore: Herb. 1704. 4 UU 
met inaug. (Praef. Sam. Strimefi oy "Ae manipulo 
: hordeaceó, ‘cuius oblitioné meffem fuam aufpical an- 
tur — eiusque myfterio: Francof, ‚ad "Viadr. 
d: o6; "EA 
s d academicus de Bupenda eruditione Pauli Apo- 
ffoli. Herb. 1710. 4. 


Die: Verwelkung eines klerlichen ARs am "Nalfaulfchen 


N 


` Füríten- Baum, oder gehaltene’Rede bey der Leiche - 


Fürt Ludwig Heinrich’s. ebend. 1710: fol. 

Dt. de’ ace Ecclefiae novi Teflamenti’ultimd tempore, 
Efa. XI, 6—9, adumbrata fer concordiam, man- 
 fweta inter et fera animalia kabiliendam. ibid. eod, A 
ru in cHafaei et Ikenii Thefauro philol. TL 
RE ` 
. Herb. . 4 " 

— de m yfferio holocauftorun, ibid. . . .. 

— dé 'beftia . Arundineti, ad Ff. rxvir, EX ibid. 

7715.4. 


vier de e CZE Judseonum ` et Gentilium xanoĝyige c 


Pofitiones theologicae. ibid. 1713. P SEM 

Guilielmi Zepperi. legum : "Mofsicarim. forenfium. 
fuccinctam . explanationem zecenfuit notisque auxit. 
bid, 1714. 4 u 1 

Eiusdem Politiam chien eodem, modo: edidit. 
ibid.. eod.. d D , 

Nucleus. hiftotiae univerfalis ab.. orbe condito.. ad Mi a- 


. chabasorum tempora, facili et pe? fpicwa methodo: ' 
^* per millenaria et faecula digeftae. i 


Trauerréde über deir fchmetzlichen -Hintiitt-des Pürften ` 


id. 1716. 12. 
Heinrich Auguf Wilhelm, Erbprinzens zu 


t 


Ki 
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432 - TURASI (Jowan. Herman). 


, Naffau uf we, Herborn 1718. fol - Auck in der 
Sammlung vornehmer Rede x 
Klage über den höclılt Geer Aen Verluß der. Prins 
zeilin Elifabeth Charlotten, einzigen Prinzefhn . 
‚' Torbter Fürlten Wilheln's zu s Naffau u. l'w. ebend. 
_ 1720. Kol. .00- 
Dill. de parabola Chriki de operariis in vinea, Matth, 
XX, I— 16. Marburgi. 1721. 4. _ Auch in Halaei 
; et Ikenii Thei philol, TIE . 228 Íqq. | .. 
— de ‘unione Eccleliarum Proteftantium Gei témpore 
inprimis. necellaria. ibid. 1729. 4. Teut/ch. unter dem 
` Titel: Theologifcher Beweis der zu diefer Zeit hóchft 
‚ nóthigen Vereinigung der Proteſtanten. ebend. 1722. Ae 
—' de triduo ,. quo B yator nofer commoratus eft in 
"fe pulero: ihid. eod. 4. 
— de Lët € diluvii antitypo, ad x Petr. i, 21. 
ibid. . .. 
— de urna Mannes“ eiusque inyfterio. Herb. 1723 A 
‚— Jueichenpredigt -über den "Tod der Prinzen Amas 
lia ‚Friedezi a. zu Nallau- Dillenburg, aus Röm. 
` emt, 23. ehend. 1724, d. " 
Die, Königliche, Ehre der Ueberwinder, oder Leichen, 
" predigt über das sb Bechen Fürften Wilhelm’ zu 
kim. Dillerib. aus .Offenb. III, 21. ebend. 1724. 4. 
Ruhi der Güte, Barmherzigkeit und Treue Gottes, 
` am Gedichtnifstag' des hundertjährigen Brands zu 
Herborn, vorgehell, auf, Jerem. Klagl. III, 21. 22. . 
` elend. 1726. 4 
Die reiche Belohnun der Weisheits-Schüler, in einer 
"Ries Jud über den, Tod eines der] heil. arit be- 


e gg % >œ 


bu. MNA, vu sas 1 di 

— de caritate perfectionis, vinculo, ad Cf m, 14. 
ibid. S. v e" A tv sgg. T" ne s, 

— de: myfterio templi Hierofolymitani. ibid.” cd 

— de fcalae. Jacobaede. evsuporrum Auen, ech ..... 4% 

Specinina . veritatum. theologicarum XIV ventilata. ibid. 
e e dl grt ` 

ni. de Bar Salomonis, Ka exteros. ibid. ‚1745. 4 GE 


r1 No... D 


^ . 
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Dik: de voluntate Dei revélandi , unito' Theologiae ty- 


picae fundamento; Herborn. 1745. 4. 


— de doxologia. Pauli r Timoth. I, ^17, ad ad. - 


Éruendam deitatem domini noftri Jefu. Chrifti. ibid. 
1749. A 

Canones ad analyfin textuum facrorum. ihid. eod. 8. 

Oratio de Principum Araufiacorum et Naffovienfium 
praeclaris in rempublicam litterariam meritis, - 1748 
abita: Lugd. Batav. 1749. fol. 

Specimen hieroglyphicorum propheticorum in vocibus 


Ablactatus et "Abfinthium ;- in Nlıfcell. Duisburg. T.L 


Fafc. II. p-, 240 Íqq. 

Excerp:a. ex oratione fua de umero. binario teftium 
veritatis, Herbornae a..1733 babita; in Milcell. Groes 
ning. T. IV. Fafc. Il p. 342 Did, . m" 

Hand/chriftlich hinterliefs er Materialiofi . zu einer Le- 
bensbelchzeib des Kaifers Adolph aus dem Hau- 
fe Naflau, aufbewahrt i in dem Dillenburgifchen. Ar- 
chiv. Vergl. Kremer im V orbericht der Origg. 
Nail. $. 39. | 


Vergl. Univerfallexikon aller Wiffenfch. B. 85. S. 1085 u. ff. — 


. Joh, Eberh. Rauii Progr. funeb. in obitum Joh. Henr, 


^ Schramm (Herbornae 1758); und daraus Eslang. gel. An- 
merkung 1753. S. 8991. "ep Strieder a, à. Q. S. 207 =a 
215. — Ernefti a, b . 6. 137 u. £. 


s SCHREBER (DANIEL GOTTFRIED). 

m Studirte in der Schulpforte und auf der Univer fitát 
zu Leipzig, begab fich hierauf — ungefähr. im J. 1938 
— nach:-Merfeburg : zu, feinem ältern Bruder; der dort 


Regierungsfehretar war; und wurde nachher angefiellt 


als . Kurfächfifcher Hammer - - Regierungs[ekretar bey der 


, zum Sach[en » W eifsenfelft ifchen Hreditwefen fubdelegir:en 


Mommifion, zu Revidirung der in Pacht und auf Admi- 


., nifiratian geflandenen Aemter. Zugleich übernahm er die 


Adminifiration des Amtes. Weifsenfee in Thüringen. 
Nach mancherley , zum Theil gefährlichen, Verdriefslich- 
keiten wandte er fich 1947 nach Halle, nachdem er 1743 
bey der Einweihung der Univerfitát, zu Erlangen, abwe- 


fend, Doktor der Rechte geworden u war, In Halle hielt = 


Zwölfter Band, . æ 


t 
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er "Vorlefungen, und kam 1760 als Profeſſor der Phila: 


' ſophie und Hameraluiſſenſchaften, wie auch Mitdirektor 


der Univer fitát nach Bützow, 1764 aber als ordentlicher 

- Profeffor der Oeckonomie, Polizey < und Kamerälwiffen- 

fehaften nach Leipzig, Geb, in der Schulpforte, deren 

Rektor [ein Vater war, am 14ten Junius 1208 *); gef. 

am ggfen May **) 1777 *. 

Hiftoria vitae ac meritorum Perillufiris nondam Domi- 
ni, Domini Viti Ludovici a Seckendorff, 
Equitis Imperii, R. G. immediati, Dynafiae Oberzen- . 

` nae, Meulelwizii, cet. primum Sereniffinorum Du- 
cum Saxo- Gothani, Citicenfis ae Ifenacenfis, deinde 
Serenifl. Electorum, Saxonici et Brandenburgici, a 
conliliis fanctioribus, . in rem tam publicam, quam 
litterariam, Mmcomyarabilium, ex documentis euitis 
ineditisque ftudio e. collecta, et publici iuris facta 
etc. LipL (1733 ****) . 4 D 

de la Foíse Neue Entdeckungen an Pferden, sum 
Behuf der Armeen, Landwirthe, Curfclimiede- u. dgl. 
Mit ‚Kupfern. Aus dem Franzófifchen überfetzt. 

: Halle u. Berlin 1759. 8. Auch in feinen Samml. vere 

. [chied. Schriften "Dh, 4. S. 240 u. f. 

Kurze Abhandlung von Cammer- Güthern und Einkünf- 
ten, deren Verpachtung und Adminiftration. ebend. 
' 1743. 4. 2te weit vermehrte und veränderte Ausga- 
"be (mit. WeglafJung des Wortes Kutze auf dem, Ti- 
tel)., ebend. 1754. 4. Abgedruckt daraus il: Wil- 
helm des 4ten von Hellen-Caflel Schreiben an fei- | 
nen Bruder Philipp von Hellen - Rheinfels 1575, 
in F. K. Mofer's patriotifchen Archiv B. 4. S. 168 - 
2 — 172. 

Ëm Easamy, "oder Abbildung. deg Kóniges CarlI ih 
feinen Drangfalen ` und efänglicher Verwahrung ; 
von ihm felbf in Englilcher Sprache befchrieben, ' 
und wegen feiner Würde ins Teutfche überfetzt, an- 
jetzo aber mit einer Vorrede ‚herausgegeben | m. f. we. 


*) Nach andern am gten Januar 1709. Die Angabe 1700 ift ganz 
ünrichtig. 


*^ Nach audern am 29fen März. 
**^* Nicht 1778. 


****y Diefe Jabrzahl iff zwar nicht auf dem Titelblatt, wohl 
aber unter der Vorrede angegeben. . 


— 
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Nebf einer hiftorifchen Nachricht von dem merk-- 
würdigen Leben und Tode des Königs Carl I, wel- 
che zu mehrerer Erläuterung des Buchs, als ein An- 
*. hang, mit beygefüget worden ifl. Dresden 1747. 8. 
"* Zwey Schriften, die den Artikel von der Rechtferti- 
: gung eines Sünders vor Gott erläutern. Jena 1748. 8. 
: _ Nur die eine diefer Schriften iff vón ihm. d | 
| dela Fofse Abhandlung: von dem wahren Sitze des 
Rotzes bey den Pferden; aus dem Franzölifchen 
überfétzt; mit Anmerkungen und einem doppelten 
Anbange, auch einer Zugabe wider das Verfchlagen ` 
der Pferde-begleitet. Mit 6 Kupfern. Dalle 1752. 8. 
Hiftorifche, phyfilche und ókonomifche: Befchreibung ` 
des Waidtes, delen Baues, Bereitung und Gebrau- 
. ches zum Färben, auch Handels mit felbigem über- 
haupt, befonders aber in Thüringen; mit vielen theils 
~ gedruckten, theils‘ ungedruckten Beylagen und mit 
. Kupfern; ingleichen einem Anhange von eben diefer 
- Materie handelgder alter" Schriften. ` ebend. 1752. 


NE bricht von denen Raupen, welche in dem vorigen 
Lost Ben und jetzigen Jahre, in verfchiedenen Thü- 

. mimgifchen und andern angränzenden Sächfifchen Ge 
“genden, an den Sommerfrüchten, der Gerke und 
dem Haber, grolse Verwüftungen angerichtet: baben; 
ertheilet u. L w. ebend, 1752. A Auch in [einer 

` Samm). veríchied. Schriften Th. 2. S. 241 u $., in 
Zink's Leipzig. Samml. B. r3. S. 909 u. f. und in 
den Hannöver. Anzeigen 1754. S. 960 u. ff. - 

' Sammlung der in Sr. konigl. Majeftät Landen ergange- 
‚nen neueftem Verordnungen, Infiructionen und medi- 
‚cinifchen Gutachten, -die Rindviehfeuche betreffend; 
nebfl. emerm Vorberichte, worinn ein zuverläfhiges 

- Mittel wider diefe Seuche zuerft bekannt gemacht 
wird. eberid. 1753. 8. ' 


| Progr. vom perennirenden Siberifchen Leine und defen ` 


auch bey uns mit Nutzen einzuführendem Bau. ebend. 
1754. 4 Auch in [einer Neuen Samml.! verfchiede- 
mer u. f. w. Th. 6. S. 276 u. f. .und in den Hannóver. | 
nützl. Samml. 1759. S. 658 u. f. l 
Ausführliche Nachricht von denen Churfürfül. Sachſi- 
Íchen Land- und Ausfchufs-Tägen von A. 1185 bis 
1728; auch‘ wie die Steuer- und Anlagen aach ein, 
ander eingeführet,und erhöhet worden ;’- nebh einem 


^". 


A 
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doppelten Anhang I) der Land- und Ausfchufs- Tags- 

nung des Churfurfienthums Sachfen, II) einer 
Tabelle E iler Chur -Sáchüifchen Land- und Ausfchußs- 
. Täge von A. 1185 bis 1731. Halle 1754. 8. Die 
‚Ausführliche Nachricht u. f. w. fiand zwar fchon in 
F. K. Moler’s diplomat. u. hiftor.. Beluftigungen : 
‚aber nicht der. doppe te Anhang. ate verbeflerte Aus- 
gabe. Mit einem. vierfachen Anhange. ebend. 1769. B. 
gte, von einem Ungenannten bis 1787 fortgeletate 
Ausgabe, Dresden 1793. 8 


‚Jo. Heinr. Denffer’s, genannt Janfen, von den 


wahren Urfachen der Fruchtbarkeit, und den Schein- 
. urfachen der Unfruchtbarkeit der Erden; nit Anmer- 
kungen, und Regißer. Halle 1755. 8. 


. Sammlung verfchiedener Schriften, welche in die öko- 


nomifchen, Policey- Kameral- auch andere verwand- 
te Willenfchaften einfchlagen. ıfer Theil ebend, ` 
1755. — 2ter Theil. Mit 4 Kupfern. ebend. 1756. — 
gter Theil. Mit Kupfern, chend. 1758. — 4ter Theil, 
mebft einem Regilter und mit Kupfern. ebend. 1759. 
— ter Theil. Nebft 2 Kupfern. ebend. 1760. — yir 
Theil. Mit ı Kupfer. ebend. 1760, — Ster Theil. 
Nebft Regifter. und I Kupfer. ` ebend. 1761. — gier 


Theil. v» x...» sebend. 176.. — -roter Theil. 
? ebend. 176 . .—_ arter Thei. Neb& 
2 Kupfertafeln, ebend. "1763. — ı2ter und. ıgter 


Theil. ebend. 1764. — 14ter Theil. Nebft Regilter. 
. ebend. 1765. — 15ter und I6ter, Theil. ‚ebend. 1765. 


gr. 8. 
. Neue Entdeckungen an Pferden, ebend. „1759. gr 
. Neue Sammlung Yerfchiedener in die Kameral- E iles 


. ( fchaften einichlagenden Abhandlungen und Urkunden, 


. auch anderer Nachrichten. (Ber Theil Bützew und 
Wismar 1762. — 2ter Theil. Nebít einer Kupferta- 
fel. ebend. 1763. — ater Theil. ebend. 1764. — 4ter 
"Theil. ebend. 1765. — Ster u. 6ter Theil. Ze 
1766. — "ter u. 8ter Theil. ebend... . . .. gr. 

‚- Einleitung zur allgemeinen Haushaltung, in fich Ap 
fend die Grundlätze der Polizey- Oekonomie-. und 
‚Cameral - Wiffeníchaften, zutm Behnf feiner V orlefun- 

B gen eingerichtet von Andreas Berch, Prof. der 

echte, -der Mausbaltungs - und Handlungs - W ifen- 
` fchaft, auch Mitgliede der 'königl. Schwedilchen- Aka- 
demie der; ‚Willenichaften; 3. uad. ‚in dieler Ueberfe- 


\ 


— 
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tele aus dem Schwedifchen, zum Behuf der' Vorle- 


fungen auf Teutfchen Univerfitäten zum Druck be-. ` | 


fördert u. f. 'w. Halle 1763. 8. dÉ E 
Progr. Delineatio- bifloriae fcientiarum oeconomicarum, 
quatenus ut academicae confiderandae funt. Lipliae 
1764. 4.  Teutfch in der folgenden Schrift: | 
Zwo Sehriften von der Gefchichte und- Nothwendig- 
keit der Kameralwillenfchaften, in fo ferne fie als 
Univerfitätswillenfchaften anzufehen find. ebend.- 
1764. 8. ° — . m I 
Anweifung, wie der Flugſand ftehend, und dürre Saud- : 
felder zu Wiefen zu machen. Bey der Veríamm- 
. lung der Leipziger ókonomifchen Societät den 9 Okt. ` 
1764 vorgelelen und, auf derlelben Veranlaffung zum 
Druck befórdert. ebend. 1764. 8. | 
Schauplatz der'Künfte und Handwerke, oder vollftän- 
,dige Befchreibung derfelben, verfertiget oder gebilli- 
: get von den Herren der Akademie der Wiffenlchaf- 
ten zu Paris. Mit vielen Kupfertafeln. In dieler 
Teutfchen Ueberfetzung mit Anmerkungen herausge- 
geben u. L w. Ster bis und mit dem ızten Band. . 
Leipz. u. Königsberg 1766 — 1775. gr. 4. ` 
Neue TKameralfchriften. Be bis Se Theil. Halle 1765. 
— Gier bis ı2ter Theil Leipz. 1767 — 1769. gr. E, 


» *Chriftoph Polhem patriotifches 'Teftament, oder ` 


Unterricht von Eilen, Stahl, Kupfer, Mefling, Zinn - 
. und Bley; — geht einem Verzeichniffe alley feiner 

mechanifchen. Erfindungen. Aus dem Schwedilchen 

überfetzt. Gräz 1770. 4. E 


' Reife nach Carlsbad; nebft Herrn M. Joh. Gottlob 


Schwarz'ens, Diaconi zu Johanngeorgenftadt u. L 
‘W. Unterfuchung der Frage: Ob und was fùr Vor- 
theil in der Natur ein: Erdbeben verſchaffen könne? 
Leipz. 1771. 8. `, - 


Ein Voríchlag zu Anlegun eines öffentlichen Getraid-. 


2 magazins au jedermanns Tortheil und niemands Nach- 


thei); herausgegeben u. f. w. gbend. 1772. 8. Der 
eigentliche Verfaffer -heifst Rimrod.: - 


| ‚ Befchreihung. ‘der Eifen- Berg- und. Hüttenwerke zu | 


 Küfenárz in Steyermark. Leipz. u. Kónigsberg 1772. 


orgte Nikolaus Poda von Neuhaus, von dem 


auch [chon in der erflen Ausgabe flieht: Mineralog. 


u E 4. Wien v. Leipz. 1788. 4. Diefe Ausgabe be 


t 


A, 





485 . Schnanen (D. G.) Scnagcza (O) ` ` 
.Verfuch über die Eifenfeine dos Arzberges in Ober- 
fteyermark. 

Beyträge zur Beförderung der Haushaltungskunde und 
‚auderer damit verwandten 'Wiflfenfchaften. Münßer 

.._,1776.. Er, 8- 

Vorfchlag,, : Angorifche Ziegen aus der Türkey zu brin- 
- gen -und in Europa zu ziehen; in den Hannöver, 
nützlichen Anzeigen 1758. St. 45. 

..Vorrede zu dem von Adam Gottlob Schirach her- 
ausgegebenen Sächfilchen Bienenvater (Zittau 1766. 8.). 

.Hülfsmittel wider die Rindviehfeuche; ù den Oekono« 

„„„mifchen Nachrichten Th. 6. S. 391 u. ff. ` 

$ Schrieb eine Zeit lang (174.) die Hallifche politifche 
Zeitung. 

Verg. Weidlich's Gefchichte der jetxtleb. Rechtegel, Th. o. 

. 8..465— 469. — Deffen Lexikon aller jetztleb. Rebhtsgel. 
8$. 1681 u, f. — J. D, A. Hóck' Lebensbeíchreibungen — 

. von berühmten Kameralifien B. i. Hälfte i. S. 199 — 124. — 


Denkwrürd. aus dem Leben ausgezeichneter Teutíchen des 18ten 
Jahrh,.8. 688 u. f. = Ernefli a. a. Q. 6. 140. 


t . ` . - 


* 


ScHREGER (Oprro)., à 
Von diefem Schrift fteller- kann man DE 
- nichts erfahren , als was in der äten Ausgabe des gel. 
^ Teutfohlandes und in dem dazu gehörigen. ıflen und Sten 
: Nachtrage - fleht, Dem zu Folge war er Abbt zu Ense 
burg," welchen Ort man in keiner zu Gebote flehenden 
. Geographie finden kann. ‚Von feinem Gebartsort, Ge ` 
burtsjahr. und Tag ift fo wenig ausfindig zu machen, als 
von feinem Sterbejahr. : Vielleicht flarb er gar fchon 
. vor dem; diefem. Werke gefleckten Ziele. Wie dem aber 
auch fey, er.mu/s ein [ehr fruchtbarer und ſekr beliebter 
B katholifcher Schriftfleller gewefen feyn, weil feine Bücher 
nach in den beyden letzten Decennien des (Bien Jahrhun- . 
~ derts, ja fogar noch im J. 1810, häufig aufgelegt wur- ` 
den. Das Wenige und. Mangelhafte, was man von ihnen 
"erfahren konnte, befieht in Folgendem. ` | 
Stadiofus iovialis, feu auxilia ad iocoſe et honeſte 
. dMcurrendum. Monachii I751. 8. eje Editio VII. 
... 1771. 8. Aug. Vindel. 1773. 8.. ; 


* CN 
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FEX 


Dictionarium peuperuni ffudioferum. .. Nee . e 


_ Luftiger und nützlicher Zeitvertreiber, welcher die Er- ` 


"klárung fremder und jurifüfcher ' Wörter, fchöne 
Sprüchwörter, nützliche und luftige Fragen, Erfin- 
- dungen weltlicher und geifilicber Sachen, gemeine 
Bauerregeln, Münzforten, Arzneymittel, unteríchied- 
liche Kunftftücke und lächerliche Begebenheiten ent. ` 
hàlt;^ zum Nutzen und Vergnügen eines fowobl me- 
lancholifchen als aufgeráumten Gemüthes, Stadt am 
. Hof 1753: ,8 on oo Augsburg 1788. 8- 
. ebend. ‚1794.‘ 8. Eilfte ‘vermehrte. und veibellerte . 
` „Auflage. ebend. 1803. 8. 
Hausbüchlein. e eege Sur vr‘ 175%. ... ° . PP Bamberg, 
1770. 12. l 
Reiſebũchlein, darin, seht Morgen - Aberid Mes - 
. und andern Gebeten, ein Wegweifer ‚durch ganz 
Teutfchland enthalten. Bamberg 1753. ia. ebend. 
1756. IQ. e e Amberg 1779. TP 
‚Landshut 1810. 12. 
dëi Auszug merkwürdiger Sachen. 3 Theile. Stadt am Hof 
Ä 1755. 8. 
Nützliche Zeitanwendung. 4 Theile. Augsburg 1766. 8. 
. Der vorfichtige und nach heutigem Gelchmack wohler- 
fahrne Speismeilter , [amt einer Anweifung: zum ko- 
chen, trenfchiren und einigen Komplimenten.: Mit 


„beygefügten allgemeinen Ti chregeln. Augsb. 1778: 8. 


SCHREIBER ( Josann: Curistran). ` 


. Doktor der Arzney- und Hr undarzneykunft zu Ber: 
lin: geb, zu u o o "7-4 gef. e. e e. 


Verfchiedene kurze phyfikalifch philofo Ath, * 
medicinifche Betrachtungen; herausgegeben u. fe w. 
m ` Berlin 1775. gr.8. 2te verbelferte Ausgabe unter 
-dem Titel: Medicinifche , chirurgiſche, theorét. und 
rakt. Betrácht; über alle Artem von 'venerifchen 
kr ankheiten; 'nebf einer fichein neuen Heilungsme- 


thode. Berl. u beige Ne 8- 


Bi 
4 


- 


4 
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SCHREIBER (Jonans ErDmann). 


Profe[for der oceidentglifchen Sprachen auf der Uni- = 


verfität zu Roflock: geb. zu ....5 gef... 


Soll mehrere Differtationen und Programmen gefchrieben 
haben, deren Titel men. aber nicht anzugeben weils. 


Senn step (op ass FRIEDRICH). . 


Sindirie. feit 1751 auf der Univerfität zu : Königs 


| berg, that: 1796 eine Reife nach Frankfurt an der Oder, 


won danach Leipzig, und darauf nach Leiden, wo er 
nicht allein feine, medieinifchen Studien fortfetzte, Jondern 
„auch LE) promovirte. Nachdem er eine Zeit lang in 
Holland practicirt hatte, begab er fich zu dem. Philofo- 
phen Wolf nach ‚Marburg, und .errichtete mit ihm ver- 
traute Freund[chaft , die er hernach durch einen beflän- 
digen Briefwechfel fortfetzte. Von da verfügte er fich 
nach Leipzig und hielt eine Zeit lang mit Beyfall'ma- ` 


| thematifche und philofophifche Vorlefungen. Im J. 1731 


^ erhielt er einen Ruf als Stabsmédicus bey der Rufi fch- 


kaiferlichen Armee, den er annahm, und fich erfl nach 
Moskau, alsdann nach $t. Petersburg‘ begab, wo er in^ 
demfelben Jahr in die kaiferl. Akademie der IV iffenfchaf- 
ten als Profeffor honorarius aufgenommen wurde. Als 
er 1754 mit den Ruffifchen Hülfstruppen dem Feldzuge 
am Rhein als Ober-Feldarzt beywohnte, wurde ihm zwar 
eine medicinifche. Profe[Jur auf der neuen Univerfität' zu 
Göttingen angeboten, die er aber verbat, weil ihm Ge- 
halt und Rang bey der Rufifchen Armee erhöht wurde, 
mit welcher er auch nachher in den Türkenkrieg gieng. 
Nach deffen Endigung wurde er Stadtphyfi ıkus,zn Moskau, 
hierauf 1742, mit einem anfehnlichen Gehalt, Profeſſor 
der Anatomie und Chirurgie zu St, Petersburg, und | 
1757 wirklicher ` Ruffi ’[chkaiferlicher Hofrath. Geb. zu 
Königsberg in Preufsen am offen May 1705; gefi. am 
aäflen Januar 1760;. 


— — — — 


^ 


.' Sonszmsan (Johann Friepaicnh). `: Gr: 
Litterae ad Sam. Chrph. Holtmann, ` Philof. Prof. 
ud V itembergenles, Ícriptae, ubi obiectiones, quas 
Viri Cl. commentatio in harmoniae praeftabilitae Sy- 
fiema Leibnitianum exhibet, philoiophice: (olvun- 
tur. Amftelod. 1727. 4 


"Diff. inaug. med. de Berg, Lugd. Batav. 1728. A 
Jacobi Douglas Deícriptio comparata mufculorum: 


corporis humani, et quadrupedis; accedit hiftoria. 
nufcylorum foeminae fingularium ; ex "Anglico Latine 
vería. ibid. 1729. 8. . 
Dif. Meditationes philofophico - -medicae de laérumis et 
fletu repetitae magisque evolutae. Lipf. eod. A 
Epiftola publica, qua praelectionum - Íuarum rationem 
. exponit. ibid. .eod. A TE 
Elementis Medicinae phyfico -mathematicae neemitten- 
da, Liber unus. ibid. 1730. 8.- 
Novae quaedam obfervationes de offibus et partibus. eo , 
pertinentibus, ubi.et ratio, qua crefcunt et nutriun-.. 
tur, exponitur, auctore Cloopton Havers, verfio 
nova; cui accefhit J, C. Heyne Tractatus chirurgico- 
medicus de praecipuis offum morbis. Amftelod. 1731. 
8. Cum figg. aen. , 
Elementorum Medicinae phyfico- - mathematicorum To- 
ms I. Cum praefatione J. C. Wolfi ii. Francof. ‚et 
ipf. 1731. 8. | 
Con ideratio corporis ac. motus, inflituta coram Acade- 
mia Scient. Petropol. 'cum HI Nonar.. Octobr. 2731 
in eandem reciperetur. Petropoli 1731. 4. mai. 
Additiones de éi ad cohfiderationem corporis; ac 
motus, Rigae 1732. 4. mai. 


 Hiforia vitae et meritorum Friderici ` Ruylchii 


' etc. Amftelod. eod. 4. mai. 

Argumentum hypotheß influxus phyfici recens o pof: 
, tum,’ nunc yv occafione. evolutum. Vratislavia 
1735. A 

Obfervationes et cogitata de Pefte, 'quae annis 1738 et 
' 1739 in Ucrania grallata eft.. Petropoli 1740.. 4. mai. 
Editio nova, cui accellit Appendix, contigens obfer- 
vationes de eadem lue, quae iisdem annis Odzaco- 
vium vaftavit. Berolini 1741. 8. mai Editio nova 
auctior. ibid. 1750. 4. mai. 

Epiftola ad veterem amicum Alb. Hallerum de mie- 

dicamento ʻa Joanna Stephens contra calculàm 
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renum et veficae divulgato, et inefficaci, et noxio. 
. Goettingae 1743. 4. mai. Cum tab. aen. , 
Syllabus five index omnium partium corporis humani 
. figuris illufratus,. in. ufum chirurgiae' Studioforum, 
qui in nolocomiis, Petropolitanis aluntur, publica au- 
` ctoritate confcriptus et vulgatus. Petrop. 1744. ` 
Kurze, doch zulángliche Anweifung zur Erkenntnifs 
. , und Cur der vornehmen ‚Krankheiten des meníchli- 
. chen Leibes: doch vornemlich in Abficht auf er- ` 
wachlene Mannsperfonen; wie folche in den groísen 
Hofpitälern zu St. Petersburg alle Jahre, feit 1743 
‚bis bieher if vorgetragen. und erkläret worden. 
^— Leipz. 1756. gr. 8. 
 Almageftum medicum. Introductio et Phyfiologiae me- 
dicae Pars I. Viennae 1757. 4. 
‚ Relatio de arbore Liftwiniza, ferri naturam induente; 
in Commercio litter. Norimberg. Vol. VI. p. 85 fqq. 

. Idea diftincta quorundam medicinae principiorum; in 

" Actis Erud. a. 1729. p..5b0— 504. — Frutex, ad 

verum fuum genus relatus a J. F. S.; ibid. a. 1730. 
pog Íq. O , 

, Obfervationes anatomico - practicae; in Comment. Acad, 
^ Petropol. T. VII; et in Novis Comment. T. III. ` 
Sergi. Börner's Nachrichten von berühmten Aeraten B. S. 

416 — $20. p. 779 [q..—— Baldinger's Ergänzungen S. 161 


— 165. — Buck's Lebensbefchreibungen der verftorb, Preufsi- ` 
{chen Mathematiker S. 179 — 176. 


/ , ScumErrER (JoHANN MicnAEL). 

Pfarrer zu Freyroda im Leipziger Kreis: geb., zu 
cec gef \ 7 o. 00 
.. Qffenbare ‘Wahrheit der ` Evangelifchen Auferftehungs- 
~ »  gefchichte Jefu, befonders wider die Lellingi- 
chen Widerfprüche dargethan, neb einem Brief 
> s. von Lefífing's Zweck Jefu und [einer Jünger. 

` Leipz. 1780. &  : J 


4 


SCHRENKENDORF (GOTTFRIED). ` 
Civil - Oberbauamts - Regiftrator zu ‚Dresden: geb. zu 


nu E Dresden 17245 gef.. 1782. 


1 


D 


' 


* 


d 


eegen (6 - — „Sommer: (Ge, H) 443. 


, Verfuch in  moralifch en Gedichten, e ‚in, vier Büchern. 
| 57 Dresd. 1752. gr. 8. "e 
` Leben der grofsen Diana. ebend. 1761. 8. 

Fabeln ind Erzählungen. ebend. i762. 8. 


ScHREVE (BENJAMIN Hemmrıch 
Dietrich). 


|. Erfler Prediger der Evangelifch - Lutherifchen Ge: l 
“meine zu Wefel und In/pektor der Lutherifchen Kirchen 
` und Schulen im Herzogthum Cleve: geb. ZU esos 1748: 
gefi. am Bien May 1793. 

Kafualpredigten: und Reden. Welel 1779. 8. 


' Gedáchtnifspredigt auf König Friedrich den Zwey- 
| s» ten. ebend. 1786. 8. ` 


` ScunEv ( CHRISTIAN HEINRICH). 


Studirte zu Meifsen, Leipzig und W ittenberg, wo 
er fich die Magifterwürde erwarb, und gieng wieder 
nach Leipzig, wo.er fich zu öffentlichen Vorlefungen ha- - 
bilitirte; kam alsdann nach Dresden, wurde 1714 nach 
Dittersdorf; Pirnaifcher Infpektion, , als Paftor fubflitu- , 
tus, ordinirt, erhielt ein halbes Jahr darauf das völlige 


Pafiorat, 1722 den Ruf nach Dahlen als Paflor und. der ` 


Ofchatzifchen "Ephorie Adjunkt, 1730 als Hatechet bey 
der Frauenkirche nach Dresden, 1754 als Mittagspredi- 
ger, dann als Frühprediger, und 1746 als Diakonus der 
Areutzkirche und Freytagsprediger eben dafelbf. Geb, 
zu Dresden 1685; gefl.... 

Dif. Pathologia Ifaiana etc. Lip... ... 4. 
Nachricht, was das GT 17 1734. ‚hindurch in de- 
, nen Mittagspredigten in der Waifenhauskirche abge 
., handelt werden foll. Dresd. 1733. B. 

Einige JLeichenpredigten , in folio. 


Vergl. Dietmann' s Kurfächhlche Prießeiichafe B. 1, !8. s 
"^ und 1458 


^. 





, 


444 Scmopr (J. Fa: LA Betaänen (Cm. Fn.) 


ScHRoDT'(JoskepuH F SARZ LOTHAR ). 


Studirte zu Würzburg, wo er fich 1751. die juriſti- 
fche Doktorwürde erwarb, und in der Folge auf der 
Univerfität zu Prag ordentlicher ProfefJor des Staats- 
und Lehnrechts wurde, mit:dem Charakter eines kaiferl. 
königlichen Raths. Geb, zu W ürzburg am Solfen Junius 
1727; gefl. am 25fien December 1777. 

' Diff. de iure fucceffionis femineae" in inclyto regno Bo- 

. hemjae. Pragae: 1759. 4. 

— polèmica ad illofrandum articulum V: infirum. pacis- 

Weftphal. ibid. 1762. 4. 

— Syftema iuris publici univerfalis. ibid. 1765. 4. Bam- 
- bergae 1780. .8. ` 


— Syftema iuris gentium. Pragae 1768. A. Bambergae n 


780.8. ^, 

Infitutiones iuris canonici ad ordinem. Decretalium 
, Gregorii IX, ‘Pont. ‘Max. Pars L ibid. 1769. — 
P. u. ibid, 1770. — P. UI ibid. 1774- 4 Dresdae 
1770. 4. 

Diff. de. origine et ' finibus iuris de non evocando et 
privilegii gi non appellando in I.R.G. ibid. 1772. 4. 


Anmerkungen über die Curatel eines Blinden; in den 


. Braünfchweig: Anzeigen 1754. Nr. 31. ` , 


Verg. Waidlich's Lexikon aller Jeiztleb. Rechtsgel. 8.169; — 

, Pütter's Liueramr des Teutách. Stastsrechts Th. g. 8. 189. 

— (Schneidawind in dem) Journal von u. für -Teutichl. 
270ꝛ. $t. 9. S. Ha * —'Ernefti á, a. a. 8. 144. 


Ll 


Schröner (Cumisrran FRIEDRICH). 


Studirte zu Wernigerodę und feit 1768 zu Halle 
. die Rechtsgelehrfamkeit, übte fich alsdann 17792 und 1995 
bey der Regierung -zu Magdeburg im juriflifch - prakti- 
fechen Fache, . gieng hierauf nach Wernigerode zurück, 
und wurde gráfl. Stolbergifcher- Amtskommiffar. Da- er 
aber lang ohne Gehalt‘ und ohne Ausficht der Befferwer- 


d 


` dent arbeiten mufsté ; fo fuchte: er feinen Abf[chied, den 


er auf eine Ehrenvolle Art erhielt. Seit: dem privatifirte 


` 


eun SUHRÖDER (Cuntar Eastaaon), . . A45 
er dafelbfi. ~, Geb, "dafelbß gm 20tan“ November 1750; 
. gefi. am an Ben Februar 1900. -x 


Abhandlung vom Brocken und dem übrigen Alpinifchen 
|o. uGebürge.des Harzes; mit Kapfern und einer Karte. 
. Ifter Theif..Delfau u. Leipz.. 1785. gr. 8v Mit einem 
"neuen Titel. Leipz. 179.  ı MEE 
Naturgeíchichte. und Befchreibung der Baumanns- und 
-. „Befönders. der Bielshóhle, wie auch der Gegend des 
- - Unterharzes, worinne beyde belegen find. Hildesheim : m 
1789. 8. Neue Ausgabe unter dem Titel: Naturge- . 
fchichte und Befchreibung der Baumanns- und Biels- 
' hóhle, wie auch der Gegend des Unterharzes;, nebft 
deh Jahrbücherü .der Bielshóllle von' 1788 bis- 1796. 
Berlin. 1796. 8. E 
Erke Fortíetzung meirier' Abhandlung vom Brockenge- : 
;, bürge,„. oder Sendfchreiben- an den Herrn Ingenieur- 
|. Lieutenant Lafius über Hóhenmelfungen, zwey ent- 
“ " deckte grolse. Magnetfellen und andere merkwürdige 
=- "Gegenftände des Brockengebürges. Hildesheim 1790. 
v» Be Auch unter dem Titel: Ueber verlchiedene Höhen- 
`. ` mellungen , zwey entdeckte 'grofse«Magnetfelfen und 
andere merkwürdige Gegenfiände des. Brockengebiür- 
ges; erfie Fortfetzung meiner Abhandlung vom Bro- t 
ckengebürge,. in einem Sendíchreiben an den Herrn 
/5 Ingenieur-Lieütenant Lafius, Hannover 1796. B. l 
` Reife nach dem Rostrapp und feinen Felfenbrüdern in 
der Graffcheft Regenftein oder Reinftein am Unter- 
. . harz den 14.Sept. 1783, ìn einem Schreiben an den 
Qu, Hr C. GC. H, in -B.; im Gütting. Magaz. Jahrg. A ` 
St. I /1785;. .. -« DENEN Y | 
. Befchreibung des Brockenwirthshaufes und der Hoin- 
richshöhe; vor den Jahrbüchern des Brockens u. f. w, 
.. (Magjleburg 179D 8.). . | | EP 
, Befchreibung 'eines Verfuchs,.. bald, nach dem Herbſt- 
| äquinoctio 'anf den Brocken ‚zu reifen;. eine kleine 
, Warnung für die, welche ein Gleiches zu thun ge- - - 
“denken; in dem Götting. Magazin 1782. St. 5. S. 229. 
—252. . Einigemahl bejonders nachgedruckt. , : 
Vergl. Kiwerg's Nachrichten von dem Leben u. den Schriften 


200 Jetztleb, Teutícber'Aerzte — u. Naturforicher B, 1. 8. Sg 
'— o 687.4 lirnefti a. a. O, 8. 141 u: È. 
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446 Bcanänen (E. G. Cn.) Scunbbaw (f n. J. W.) 


ScuRODER: (Ernst GórrrRIED 
Ä CHRISTIAN). 


. Magifter und aufserordentlicher Profefor der Philo» . 
fophie auf der Univerfitát zu W ittenberg : geb. zu 2... 
gef. 1773: , 
` Diff. I. II. III "de jobelaeorum fociis Auguftanae Con 
feíhonis facrarum licita celebratione. Viteb. 1755— 
17, 56. + Ä 7 


r 


— Ae | 


"SCHRÖDER (Fareoeicn Josten. 
 WirHBELM) ^ > = 


l Studirte feit 1750. zu Halle Philofophie und Medi- 
ein und in den: Jahren 1255. und 1754 zu E langen. 
^4 "Rach einer langen Reife durch verfchiedene Gegenden 
` Ober[achfens und den Harz kam er zu W. ernigerode bey 
(feinem. Stiefvater, D. Unier, an, um ihm einc Zeit 
‘.lang bey feiner Praxis bekülflich zu feyn. Im J. 1755 
begab er fich nach Caſſel, und erhielt 1756 die Stelle. 
“eines Brunnenarztes zu Hofgeismar und das Phyfikat des 
Diemeldifirikts. Im J. 1769 erhielt er von Erlangen aus 
.die medicinifche Doktorwürde, und 1764 wurde er zum 
, Sten ordentlichen Profeffor der Arzneykunft auf der Uni- 
aerer zu Marburg ernannt, .Geb. zu Bielefeld in "der 
| Graffchaft Ravensberg am 1gten März 17334 gef. am ` 
.97ften Oktober 1778. 
Triumphlied der getreuen Hellen bey der frohen Wie- | 
derkunft ihres Durchl. -Landesvaters ( Landgr. W ilh. 
der &ten) gelungen. . Calfel 1758. 4. | 
* Gedichte, nebft einer kritifchen Abhandlung. Erlangen ` 
u. Leipz: 1758. 8. Diefe Sammlung jugendlicher 
Produkte wurde ohne fein èn und Willen gedruckt; 
- daher veranfialtete er felbfl folgende Ausgabe: ` ` 


* Lyrifche, elegifche und epifche Poáfien; nebh. einer 
kritifchen Abhandlung einiger Anmerkungen über das 
Natürliche in der Dichthunft und die Natur des 
Meníchen. Halle 1759 8. 


^ | D 
* 


rs 


A 


\ 


‚Scaröpss (Fampsicm Josy Was), 447 . 


/ 


De ſplenis ufu morboquo fplenico-ad Werlhofium 


liber, :in quo fimul virium phyficarum, monadum, 
motus, caloris et ignis occurris pradliminariter theo- 


. ria metaphyfica nova. Guelpberbyti 1761. 8. ' 
Von der phyficalifchen Theorie" der Empfindungen, _ 


Schmerzen. und Schmerafüllenden Mittel; an Hrn 

Profeffor Eberhard. Quedlinburg 1764. H: 
Progr. de menftruo .univerfali et 'Auidorum' motu-'inte- 
. „Kino 'adhaerente et refolvente. Marburgi eod. 4. 


. 


Pfalmen und Threnodien. 1ftes Buch als Manufcript 


. für: Freunde. 1764. — ` Ste Buch herausgegeben von 
M. J. N. Seip. Rinteln 1766.. —— 3ter Theil. Gotha 
1777. 8. Die fcharfe Recenfion diefer Gedichte in der 
Allgem. Deut.. Bibl. (B. 5. S: 263) veranlafste eine 
Apologie, unter.dem Titel: Schreiben an Hrn. Lef- 

fing, die allgem. Deut. Bibl. betreffend (1769. 8.), 
davon jedoch nicht, wie es Anfangs hiefs, Schröder, . 

fondern 9 feiner Freunde, Bange und Lampe, die 


Ver affer waren. nm / j 
Dals das Welfen der Menfchen in der Gröſse ihres 


Herzens gelucht werden mülle; eine Rede, am Jo- ` 
hannistage abgelefen von {ihm} dem Bruder Redner, 
Marburg. 1765. A — l > 


Diff. Quaedam ad febrium doctrinam [pectantia. ibid. 


1766. 4. a 


D 


e, de obfiructione vaforum et morbis ab ea pendenti- | 


"büs. ibid. 1769. 4. 


^— I et IE de vitae robore, tono et vitalitate, -nec non 


de medicamentis roborantibus, feu vitae balfamicis, 
confortantibus, tonicis, veris et polychrefücis praef- . 
diis. ibid. 1771. 4- ° " 


Neue alchymiltifche Bibliothek , für den. Naturkundiger 


unfrés Jahrhunderts ausgefucht. rken Bandes (Be 
Sammlung. Frankf. ‘u. Leipz. 1771. — 2te Samml. 
ebend, 1772. —  2ten Bandes Ie Samml. ebend. 
1773. — nte Samml. 'ebend. 1774. 8. 


N 


. Dif. de modo, quo venena ut medicamenta falutaria 


agunt. ibid. 1773. 4. ifi die Inauguraldifp. des D. 
(Phil. Jak, Piderit, bey welcher er nur präfidirte.. ` 
— de meliore methodo curationis per aquas minerales. 

ibid. 1774. 4. Teutfch von Wendelfiadt. S. wei- 

ter urten, EE ZEN ` i mE 
— Theſes medicae de temperamentis hominum. ibid. 


220 - n », 


et 
i 


: 448 ‚Scyaöpeir (Frenne Joeren WirurrM). 
b: I j 


Von den Wirkungen der Eicheln, WVerflopfungen der 
» Drüfen im meníchlichen Körper aufzulóferi; in einem 
Sehreihen an Hrn, Prof. Baldinger.: Gótting. 1774.8. 
Die völlig. geöffnete Alchemie oder ‚höhere Naturwil- 
,r [enfchaft, in einer deutlichen Autlófung; als ein An- 
hang, der Neuen .alchemiftilcken Bibliothek. Caflel 


1774 EM dad : 
Geſchichte der älteften Fildfofie und, Chemie oder fo- 
genannten hermetifchen.Filo[ofe der Egyptier. Marb. 
DR ,1775- > e , "n Ut DON. N ` 
‚Neue Sammlung der Bibliothek. für die ‚höhere Natur- 
` 4. wiflenfchaft, und Chemie. Erker Band. . Leipz. 1775: 
— Zweyter Baud. ebend. 1776. 8. Nach feinem Ab- 
‚fierben. erfehien eine Fortfetzung, unter der Angabe: ` 
., 2ten Bandes ates Aljhabet. ebend. 1780. 8.; an wel- : 
. cher. vielleicht fein ` Freund, M. o L., Theil hat, 
^ Dif Therapia generalis. de Pinguium, Sulphuris et 
, . Mercurialium ufu. Marb. 3775. 4. 
-— Medicina fatuum morborumque exin pullulantium 
im pecie trium, quorum, cauffa a Medicis adhuc prae- 
. tervila fuit et cura, lumbaginis fic dictae: haemorrhoi- ` 
. dalis, afihmatis convulfivi et.ftranguriae. ibid. 1776. 4. ` 
— Nova carbunculorum, variolarum et morbillorum in- 
` venienda ratio. ibid. eod. 4.  Teutfch von W endel- 
Rodt, S. hier gleich weiter. o 
— de anapnoÉ, et, remediis morborum anapnoicis. ibid. 
cod. 4. mE 
— de. Hichemia. medicinae necellaria et medicamento 
,. Chemicorum panchrefto, ibid. eod. 4. 
. JD. EF. J. W. Schröder!s einige medicinilche. prakti- ` 
fche Abhandlungen; aus dem Lateinifchen überletzt, 
iUnd mit des Verfaflers 'eigenhändigen Zufätzen zu 
. öffentlichen Druck befördert von Joh. Conr. Wen- 
‚ delfadt, M, L. ıfes und 2tes Stück, enthält die 
, Abhandlung von den. Blättern und von der rechten 
. Methode, die mineralifchen Waller zu trinken; nebft 
u. Anhängen. Rothenburg 1778. & ^ — 00% 
` Fyfikalifche. Abhandlung von der Natur. des Irdifchen 
„in: der Körperweit, des Zufanmenhàngens feiner 
. ‚Tbeile und der daher entfiehenden Begriffe der 
Schwere; in den Marburg. Anzeigen 1765. St. 2. S. 
rt, St.3. S. 17 uf. — Von der Tödtlichkeit des 
` Aderlaffens, in den .auflófenüen gefährlichen, belon- 
ders in den hitzigen Krankheiten; ebend, St. 3. Fr I9. 
` ' - | L 4. 


d ) 


ScunópxA (Fn. j. Wi) -Sonnöpen (G. G) 449 


ZEE 

St. 4. S. 25 u. fl. — Dialogiſche Anmerküngen über. 
~ . das Waffertrinken; ebend. St. 4. S. 27 uf. — Krie 

' , tiken über die Gedichte der Frau Karfchin; ebend. 

St. 5. S. 33 u: 8. St. 6. S. 41 u. ff. — Von, der Für- 

treflichkeit des Punfchtrankes; chend, St. 6. $5. 43 

a. Æ. — Widerlegung zwey der heutigen grófsten 
hlofofifchen Geier in den erften Gründen und’ Haupt- - 
begriffen der edelfien Willenfchaften u. f. w.. (Erank£. 

u. Leipz. 1764. 8.3; ebend. St. 8. S. 57. St. g. S. 65. 

St. 12. S. 89. —  Paffionsbetrachtung in der fillen 
‚ Woche; ebend. St. 14. S. 105. — Empfindung des ` 

, Frühlings im Maymonat; ebend. St. 19. S. 145. — 

 ; Andáchtige Gedanken auf den Geburtstag des Welt- 

erlófers beym Schlulfe des Jahrs; ebend. St. 52.. $. 

409. — Zum neuen Jähre; ebend. St. 1, S. 1. 

Demokritus, ein Fragment aus der Gefchichte der 

_ `` Abderiten; in Baldinger's Magazin für Aerzte B. 

^. I. für 1775. — Von den Salzen und deren arzneyli- 
chen Wirkungen, wobey befonders von einer wah- . 
. ren Fixation des Salpeters oder der Säure und von 
der Verfüchtigung des Alcali gehandelt wird; ebend, 

S. 195 u. f. — Von den Fertigkeiten, und deren 

‚Wirkungen und Unterfchieden; ebend. ` 
Nebfi noch mehreren poetifchen und andern kleinen Auf- 


fJétzen , einzeln und in allerhand Sammlungen. 

Die, beyden in dem Nachtrage zur Zten Ausgabe des gel. 

Teutfchl. als gedruckt angegebenen 'Differtationen: ‘de 

motus animalis veris cauífis et ftimulis*eorumque vera 
natura et differentiis. Marb. 1777. und de veficato- 
riorum ufu abrogando et meliori eiusdem indolis prae- 

. fidio-. ibid. ' eod. 4. find im Manufeript geblieben. 

' Der P erfaffer gab fie dem - Redacteur als [chon ge 

druckt an; welches wahr[cheinlich gefchehen feyn wür- 

de, wenn er länger gelebt hätte. ^ ` l | 

í Vergl. Baldin ger'* Biographien jetztlebendet Aerzte B. 1, 

$. 225 +250, — Mich, Conr, Curtii Memoria Frid, 
Jof. Guil Schroederi etc. Marb. 1778, 4. — Stria- - 


| * der's Hell. Gel. Gefchichte B. 18. 9. 977 —- $18. — Ernefti , 


, a. a. Ou S, 142—165. 


|, '"' SCHRÖDER (GEORG GERHARD). — 
ur |  Studirte zu Hanau, mate nber dabey feinem. Va- 


ter bey feinem Eifenhandel hülfreiche Hand leiften s und 
Zwölfter Band. l d B 29 
$007 " o ur 


\ 


450 SEHRÖDER (Grote Gzananp). | 


als diefer 1740 flarb, fah er, als der áltefle feiner Ge 
ſchuiſter- fich genöthigt, fich diefem Handel faſt ganz 
zu widmen. "Doch nahm er dabey zum Föortfludiren in 
der Philofophie und Theologie gewöhnlich die Nächte zu 
, Hülfe, fo da/s er noch ın Hanau unter die Zahl der 
‚Kandidaten der Predigtamts aufgenommen , wurde, und 
-alsdann. noch. eine: Zeit lang in Bremen fiudirte. Im J. 
1768 wurde er Konrektor des untern Gymnafiums zu Ha- 
nau und 1754 Rektor de[felben. Im J. 1726 erhielt er 
den Charakter eines Profe[fors, und 1792. wurde er als 
‚ordentlicher Profe[for der Philofophie und Philologie bey 
‚dem `obern Gymnafium angefiellt. Geb. zu Hanau -am 
ı5ten Julius 1725; gefi. am\ıcten September 1799. 


Ein Lateinifches Gedicht mit dem Titel: Virtutem . Der 

^ fe expetendam. Hanoviae 1755. 4. ` 

Progr.. dẹ peregrinationibus litteratis , difciplinas: libera- 
lores augentibus et ornantibus. ibid. 1785. A 

-— five Florum ſparſio in triumphalem Dei ſervatoris 

de fuis noftrisque hoftibus morte triumphantis in ur- 

_ bem fanctam introitum. ibid. 1786. 4 

— Die mathematifchen Willenfchaften in ihrer Veibia- 
dung, um [ie der ftudirenden Jugend leichter und 
, angenehmer zu machen. ebend. 1786. 4- 

— L Commentatio in vaticinium 3vespusvevroy , “Jef aiae 
éap. LIII, 9 de Jefu Chrifi crucifixi [epultura, 
adverfus maligna improborum confilia; manifefto nu- 

mine, in libertatem et honorem vindicata, ad fu 

. mam, Dei [ervatoris gloriam et müicftatem aferendam. 
ibid.. 1787. 4- 

— von den Vortheilen der [chónen Wilfenfchaften, be- 
 Íonders der Bevedfamkeit und der Dichtkunft, in Be- . 
förderung der Wahrheit und der Tugend. ebend. 
1787. 4- 

< `= Wo gegen die Eigenliebe, als die Quelle unzähli- 

ger Lalier, zu ungehinderter Beförderung: der Weis- ` 
. heit und Tugend. ehend. 1788. 4 

— über den Unteríchied der Poófie und Beredlamkeit. y 

` ebend. 1788. 4. ` 

— pvẸoroyixov Í. Invefügationum mythologicarum prior. 


ibid. 1789... — pofterior, ibid. eod. 4- 


7 
QN 


H 


^ 


Soen nen (G. 6) Scmönzn (H. EX 45t 


Progr. exeget. de anticipata Dei fervatoris Je f u C hris 


É1 unctione ferali, Març- XIV, 3 et Joan. XI, a 
eiusque mylíterio. Hanoviae 1790. 4. 

— Gedanken über das Vortrefflüiche bey der Griechi- 
fchen Nation, zur Beförderung der litterärifchen 
Willenfchaften.. rer Abfchnitt. ebend. 1790. — 2ter 

^ Abfchnitt. ebend. 1791. 4. 

— Gedanken über die Erziehungspfüchten. Iſter Ab- 

ſcbhnitt. ebend. 1791. — ater Abfchnitt. ebend. 1792. 4. 

-— Gedanken über die Würde des Lehramts und die 
Glückfeligkeit derer, die es würdig bekleiden. ebend. 
. 1792. 4 

E Verg. Strieder a, a’ O. B. 13. 8. 172 076. 


/ 


B SCHRÖDER (Heınrıca EILHARD). 
Studirte zu Lübeck, Göttingen, Jena und Leipzig 


Theologie und [chöne W iffenfchaften. Im J. 1740 kehrte - 


er nach Lübeck zurück, und übernahm eine ' Hauilehrer- 
"Belle zu Buxtehude 5 Jahre lang, dann eine andere s 


Jahre in Lübeck. Mit zweyen. feiner Zöglinge gieng er 


alsdaun nach Göttingen, und machte fich, als Mitglied 
` des philologifchen Seminariums und ‘der Teutfchen Ge- 
ien fertig, Magifler und Privatdocent bey der 
dortigen Univerfität zu werden, als ihn: der Tod hinweg 


raffte. Geb. zu Lübeck 17193 gefi. am &ten Februar 
1753. 


‚= Dill. (Praef. Jo, Ge. n Hagero) de vero Latinae linguae 


` fatuendo pretio; | . 1740. 4. 

* Meifterftücke; eine CW EE, s ‚Göttingen 1750 — 
1751; 8. Es find \ Ueber Jetzungen aus: dem Franzöße 
ſchen und Englifchen, 

* Die Freunde; eine Wochenfchrift.x ebend. 1752 — 

n 1753. 26 Nummern. 8. 

Dit. P rael.. Feuerlino) de acceptilatione iuridica, ad ~ 


facram redemtionis humanae doctrinam variis modis | ` 


y applicata. ibid. 1752. 4. Sie ifl wirklich von ihm, 


‚ nicht aber vom Praejes, wie man aus der ‚Angabe oben ` 


B. 3.. A. 321 fehliefsen follte. 


vergi, Seine Selbbiographie in J. M. Gefneri Memoria 
Henr. Eilhardi'Schroederi etc, Goett, 1755. '4.; et 
| / 


P ` L 


\ 


mg 


« 


Aen ` Scmaópxa (H. E.) — Scuabpxa (J. J.) ' 


in eiusdem Biographia Goetüngen& Vol, IL . 997 = 519. 
— Schmerfahl's Neue Nachrichten von jungi vexftorb. 
@slehsten B. A S. 242 V. £ 


SCHRÖDER (JOHANN ADAM ANDREAS). 


Schlofsprediger auf dem Hohenfiein bey Coburg feit 
1764, Hollaboratar an der Moritzkirche zu Coburg feit 
1769, und weiter hin Ate Diakönus bey derfelben und 
` Pfarrer der heil, Kreutzkirche, : 1781 aber Pfarrer zu 
Gauerfladt im Coburgiſchen. Geb. zu Themar im Hen- 
nebergijchen am gen December 1737; eh am agſten 
December 1792. | 
Der Meineid, eine [ehr prole und gefährliche Sünde; 
eine Predigt. Coburg 1777. 8 
Hiforifches Handbuch der Religion. Schwabach 1780 
— 1784. 5 Bände. 8. Es follte noch ein 6ter Band 
erfcheinen. Das Werk bekam 1791 ein neues Titel- 
blatt. 
Ein Gebetbuch. ebend. 1780. 8. 
` Sein Bildnife vor diefem Gebetbuch. 


| Vergl. Joh. Gerh, Gruner's. Beíchreibung des Fürfenthums 
Coburg Th. a. $. auf 


l 


SCHRÖDER (Jonann Joacsım), — 
Vater von Johann ‚Wilhelm, Nikolaus wil: 
helm und Philipp Georg. 


Studirte zu Hersfeld, Marburg, Frankfurt an der 
Oder. und Utrecht. In Amflerdam fand er Gelegenheit, 
fich mit der Armenifchen Sprache: vertraut zu machen; 
er wollte Jogar ſelbſt nach Armenien und weiter in den. 
Orient reifen, kam aber nur bis Moskau, wo er verhin- 
— dert wurde, weiter zu reifen, und deshalb über Kopen- 

kagen, Lübeck,, Bremen und Hamburg mit Anfang des, 
' J. 1709 wieder in Amflerdam .eintraf. Er kam nhch 
Caffel zurück, und trat, mit erneuter fürfilichen Unter- 
flützung, abermahls eine Reife über Holland nach Eng- 
land an. Im J. 1743 berief ihn der Landgraf als Pro» . 


| 


| — Hiftoria de baeref Audianorum. ibid. 1716. 4 


\ [ 


Scunöpsn Qonann Joacam). . CO Wë | 


' feſſor der orientalifghen Sprachen nach Marburg; wo 


bald nachher die Profeffur der Ebräifchen Alterthümer 


und das Univerfitats-Bibliothekariat hinzukam, Im J. 

1737 wurde er aufserordentlicher. Profeffor der Theolo- 

gie, 1746 Paedagogiarch, und 1755 Emeritus : Geb. zu 
Neukirchen in He[fen am Gren Julius 1680; ect, am 

19ten. Julius 1756. Ä 

Trauer - Cypreflen, oder letztes Ehrengedächtnifs 


Theoph. Herm. Neuber's, Predigers zu Hülfe. 
` Marb. 1702. A 


Thefaurus linguae Armenicae , antiquae et hodiernaé. 


Amftelodami 1711. 4. 

Progr. de Patriarcharum, et feparatim Jaf ephi, lam 
dibus, ad aud. fub eius raefidio orat. Hebraicam 
Jo. Wilh. Schönfeld, Neukirch. Half. de vita et 
rebus geltis Jacobi Patriarchae, Marb. 1713. fol. 

.—..de veritatis ftudio: etc. ibid. 7L fol  ,. 

. "Diff. de rebus Armenicis, ad Joh. C amberlaynium 

d. d. Marb. d 21 Oct, 1714; inter Differtaüones cum 

“ Orat. domin. in diverfas fere gentium linguas. vería, 


í 


ex edit. Joh. Chamberlaynii (Anifterd. 1715. 4), 


143 Íqq. ` 

| E e WE? ardente et non comburente (ad Exod. III, 
I [qq-). Marb. 1714. A 

— hiftorica de cereorum diurnorum in ecclefiis. ‚Chris 
fiianis origine et ulg. ibid. 1715. 4. 

— de annis Achafiae, Judaeorum Regis, ad conci- 

, lianda loca. 2 Reg. NIT, 26 et 2 Chron. XXII, 2. 
ibid. eod. 4. 


—— philol critica de primaeva lingua. Beie. ipit: | 


| 3716.4. . 
` e I de natura linguae Ebraione. ibid. eod, — . IL ibid. 
1717. 4. 
l "Thefas philofophicae miícellaneae. ibid. ead. 4. 
- Dif. de precibus Ebraeorum. ibid. 1717. 4. 
— de haerefi Apollinarifüica. ibid. eod. 4. 
^ e de N ebuchadnetfare, Chaldaeorum Rege. ibid. 
.. 1719. A 
— hif. ecolef. de Nethinaei ibid. eod. 4. 
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^ 
V 


Dill. de voce (Tofep k TAIN (ad Genèf. XLI, 43). 
Marb. 1719. 4 Zoch im Thelauro novo: theol. phi- 
lol. T. I. p. 211 fqq: ` 

ec I et II & Pleudoprophetis. ibid. 1720. 4- ` 
= ad locum difficillimum Genef. IV, 23. 24 de Le 
mecho homicida eiusque vindicta, ibid. 1751. 4. 
Auch im "Thef. novo theol. philol. T. L p. 145 fqq. . 

Thefes felectae ex Antiquitatibus Ebraicis. lia. 1722. 4. ` 


' Diff. philol. de hortis veterum Ebraeorum. . Refp. et 


Auctor Jo. Dan. Schramm. ibid. eod, 4. 

— ad jocum Judice. XV, 4. 5 de vulpibus Simfonis, 
^d. i von Simfon’s Füchjen. ibid. 1725. 4. 

— de Ázazelis hirco eiusque ritibus ac myfterio. - ibid. 
1725. 4- Recula. ibid. 1752. 4. : 

Progr. quo publicatum eft feftum faeculare fecundum 
Acad. Marburg. 1727. fol 

— in obitum Catharinae Chriftinae, J. Si 
"Kirchmeieri, Th. D. et Prof. coni. ibid. eod. rd. 

Veterum Poétarum Graecorum oémata, aut poématum 
. hworsaeuáris [electa, eo confilio runc denuo digefta, ` 
ut iuventus non unum, fed plerosque omnes Poétas _ 
Graecos , quorum quidem fcripta, [xperfunt, ` mature 
cognofcere poffit. ibid. 1733. & ` 

Orationes veterum Oratorum Graecorum. felectae. ibid. 
1734. 8. | 

Hypomnemata hiftoriae ecclefiafticae a Chr. nato fecun- 

um faeculorum ordinem ` digefla, et in ufum audito- 

rii fui edita. ibid. 1737. 8. — ` 

Dif de veterum Ebraeorum primogenitis ` et eorum 
praerogativis maxime facerdotío. ibid. 1741. 4 

=: theologico-philologica de Urim et Tymmim | in Pon- - 
-tificis Ebraeorum pectorali pofitis, in qua errores ve- 

terum et recentiorum indicantur et refutantur, vera 
fententia exponitur . et demonítratur, varia facrae 
Scripturae locà, inprimis Exod. XXVIII, 30. XXXIX, 
8 fqq. Levit. VEI, 8. Num. XXVII, 21. Deut. 


XXXII, 8.1 Sam. XXVIII, 6. XXX, d Hof. IL, 


4 etc. folide vindicantur et explicantur, totumque 
argümentum in clara luce collocatur. iBid. 1744. 4 


"Thefes felectae ex. Antiquitatibus Ebraicis. ibid. 1745. 4. 


\ Progr. ad audiend. orat. inaug. Jo. Guil. Krafft.- ibid. 


‚2745. fol. Auch in eiusd. Krafftii Obſſ. Ger, Falc. 
VIIE p. 234 € 
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Progr in funere Jo. Borelli, Med. D. Marb. Ted, 
fol. ] . < . . 

-— ad eligendum novum Prorectorem acad. ibid. ry48- 
£ol. ' l 

Pofitiones milsellaneae ex Antiquitatibus Ebraicis : de- 

. promtae.. ibid. eed. 4. . d 

Einige Briefe von ihm an la Croze in Thefauro epi- 
ftolico la Croziano, ex ed. Jo, Lud. Ühlii T.I. 


AA 32 fqq. l e * e * 
Handſchrifilich und ganz ausgearbeitet hinterliefs er ein 
Lexicon Armeno - Latinum, das-aus der Bibliothek 
‚feines Sohns, Joh. Wilhelm, in die öffentliche Bi- 
. bliothek zu Caſſel gekommen ift. | l 
Vergl. Jah. Nic, Funecii Oratio in exfequiis Joh. Joach, . 
| Schroederi, una cum Progr, fun. Aem. Lud, Hom» 
‚Bbergk zu Vach. Marb. 1756. fol, — Jenailche gel. Zéi- 
tung 1756. S. 689 — 694. — Sgrisder a, a, O. S, 440 — 241. 
ee Ernefti a. z O. S. 16s — 169. , 


` SCHRÖDER (JoHann Mrcnaer, 1 — ' ` 
Magifter der Philofophie und erfi Pfarrer zm Dir. 
terswind im Fränki/chen Ritterkanten Baunach, nachhar . 
gu Mommernkeim im Kanton Oppenheim und Bezirke 
von Mainz des Donnersberg, Departements, ^ Geb. eu — 
rc. 1760; gefl. am 7ten November 1796. ' 
Cicero's fechs erfte Kapitel des erten Buchs von den 
Pflichten, ins Teutfche überfetst, zur Probe. Coburg _ 
, 1781. 8. 2, ` l b — \ 
‚Paraphraftilche Erklärung der 2 Briefe Petri und des. x 
‚Briefs Judä, mit Anmerkungen.“ Schwabach 1781. 8. 
' Sonn- und 'Feyertags- Pafions- Buls-.Emdte- und. 
Kirchweihpredigten über die gewöhnlichen Evange- 
lia, Epifteln und andere ausgefuchte Texte. giter 
Band: Hildbur haufen 1784. 8. _ E JEN 
Anweifung für Eltern und Schullehter, Kinder in der ` ` 
Religion zu unterrichten. Leipzig 1787: 8. — 
Die genaue Verbindung einer vor Gott lautern, reinen 
Gelinnung und eines edlen Bewufstleyns mit der 
wabren Glückfeligkeit im Leben und im Tode, übe 
Matth. 5, 8. Coburg 1790. 8. W 
Trauer- und Gedächtnilspredigt auf aler Jofeph 1I. 
ebend. 1790. 8. ` x oo. 


. 
- 
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Nützlicher Zeitvertreib zur angenehmen Ųnterbaltuñig 
für Lektürfreunde. Coburg 1793. 8. u 
Philofophifch- theologifche Winke und Rathfchläge fürs 

efellfchaftliche Leben, in den gegenwärtigen und 

g Bedenklichen Zeiten, ‘in Lehren, Ermahnungen und 

‚Beyfpielen, mit der wärmiten' Menfchenliebe fonie- 

` dergelchrieben, dafs es Jedermann verftehen kenn, 
Schweinfurt 1795 (1794) 8. | 


.  SCHRÖDER (Jonann. Wrasawi, 


dritter Sohn yon Johann Joachim. 


Studirte feit 1740 zu Marburg, wurde 1750 Ma- 
gifler und Privatdocent, und Bcllte anderthalb Jahre her- 
nach eine gelehrte Reife aach Holland an. In Leiden 
genofs er die liberale Unterflützung der beyden grofsen 
Philologen , Schultens und Hemflerhuys, und in ' 
Grümingen blieb- er über ein Jahr bey [einem Bruder, 
Nikolaus, Wilhelm. Im Herbfl des J. 1754 kehrte 


"er nach. Marburg zurück, 'und fetzte feine philologifchen- 


Vorlefingen fort, bis er 1755 die Stelle, feines alten. Va- 
ters éinnahm, als Profe[for der. orientalifchen Sprachen... 
und der Ebräifchen Alterthümer ; 1759 kam die Profe[fur 


. der. ‚Griechifchen und Ebräifchen Sprache hinzu... Geb, ` 
/ zu Marburg. am ı5ten Junius 1726; gefl. am gten März 
23795. 


Diff. inaug. (Praef, J. R. A. Piderit) de fanctitate in 
penere et quibusdam eius fpeciebus, praecipue de 
. Tanctitate Dei, Marb. 1750: A | —- - 
Commentarius philologicus in Pfalmum X, quo obícu- 
riorum vocabulorum et phrafium tenebras potiffimum 
. t&rabicee dialecti. ope difcutere, atque genuihum im- . 
peditioris carminis fenfum ad planam, atque perlpi- 
cuam rationem perducere conatus'eft. Groningae 


2212544 8 — 


D 
Pr 


"Diff. philol, inaug. inquiren⸗ ta gauffas , quare "dictio 


ure; Graeca in N. T. plerumque praetermilla fit. 
help. Act. Job: Ghrifii. Bang. Marb. 1768. 4 


D 


` \ 0 


0 


n ` D . * 


v 


Obſervationum pbilelogicarum. criticaruhque in diffei- 
, liora quaedám Plalmorum loca fafciculus. Lugd. Bat. 


1781. | 8. 
Sendfchreibeh An Hrn. "Prof. W'eppler in' Caffel, wor- 
in er [ich gegen die im 9ten Stück der Zugabe zu 
. den Gátting. gel Anzeige d J. herausgegebene Re- 
„.cenhor feines Fafciculi o fervationgam etc. vertheidigt. 
- Marb. u. Leipz. 1782. 8. , 
Verl. A. H. 0, Duyfing Progr. ad iud, orat. adit. J W, 
Schroederi. Marb. 1755. fot. — M. Ć.`Curtii Memori& 
J. Guil Schroederi. ibid, «4798. 4. — Schlichte- 


grolt's Nekrolog auf das J. 1793. 8. 298. — Strieder a. 
a. O, 8. 248 — 966. — Ernefi a. a. O, 8. 169 u. f. 
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Senn froen (KARL FRANZ) 
Kandidat der. Medicin za, Kopenhagen. | Wurde von 


dem Collegium medicum nach Wadfoe in Lappland ge 
- fchickt, um eine Seuche, die fich dort verbreitet hatte, 
zu tilgen Geb. zu ‚Rendsburg am eo Oktober 1756; 


. gef. 1787. 5:7 7 


— 


. Auserlefene vollftándige Abhandlung von der Kolik von 


- Poitou: Aus dem Lateinifchen der Herren de Haen, 


. Grashuis, Tronchin , und Strack überfetst. 
Ko enhagen 1781. 


. 8. 
. D. Matth. Saxtorph' s "Umrils der Geburtshülfe für 


Wehmütter , mit Genehmigungen und vielen Vermeh- 
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‚zungen des Verfallers. Aus dem Däniichen überfetzt. ` 


Kopenhagen und Leipzig 1783. 8. 
Rufhlches Apathekerbuch , nebí der Rufffchen Feld- 


. uud $khifapotheke; aus dem Latein. überfetzt. Ko- 


penhagen 1788. 8. 


. turgifchen Bibliothek . 


Vert), Kordes -Lexikon der Schleswig: "Boldein. Schrififteller ` 
8. 608. 


N 


Scunönrr (NixoraAus WirneLM), 
ebe Sohn von Johann Joachim. 


Eine Beobachtung in J. G. T ode’ ns medicinifoh - chi- | 


X 1 


- 


; Studitte zu Marburg, ‚wo er fchon in feinem oten | 


Jahre, als Student immatrikulirt zu werden, würdig be 


N 


CR 
a 
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4598. SCHRÖDER (NixorAvs Wiruern): 


fenden wurde. Im J. 1739 that er eine Reife.nach Zeck 
fen; befahe: ver[chiedene Univerfitäteh, und machte mit. 
‚Gelehrten. Bekannitfchaft; zugleich Jammelte er Ropieen 
und Nositzen. von orientalifchen Hand[chriften, zum Be- 


(s huf einer dereinft heraussugeberiden . Bibliótheca orientali 


manuforipta. Nach der Rückkunft in Marburg fludirte. 
er noch eine Zeit lang für fich, erwarb fich alsdann 
1743 die Magifterwürde, hielt Vorlefungen über die 
Griechifche, Ebráifche und andere morgenlándi[che Spra- 
chén und über die Fürchengefchichte; wurde noch in 
- demfelben Jahr. aufserordentlicher Profe[for der orientali-- 
fechen Sprachen, unterhahm . eine Reife nach Holland, 

und hielt fich befonders zu, Leiden auf, um den per[önli- 
chen Umgang mit Alb. ‚Schultens, feinem nachheri=. 
gen Schwiegervater, zu benutzen. Als er nach Marburg. 
zurückkam, fuhr er in feinen Vorlefungen. fort, bis ler . 
— 3745, eben durch S'chultens Mitwirkung, als ordent- 

licher Pr ofe[for der morgenljndifchen und Griechifchen. . 
Sprachen. nach Gróningen berufen würde... In der Folge 

wurde er des Lehramts der Griechifchen. Sprache ‚entle- . 
di gt, und’'ihm dagegen dasjenige der Ebräifchen Alter- 

. thümer, nebfl dem Univerfitátsbibliothekariat und Infpek- 

torat der Lafeinifchen Schulen, aufgetragen. Geb, zu 

- Marburg « am saflen Augufl 1721 gefi am often Mey 

1798. ` 

"Quatuor prima capita Geneleos; Turcice et Latine ,. ex 


gemino Pentäteuchi' Mofaici Manulcripto Codice Tur- 
cico erüta; cum notis. Lipf. 1739.. 4. | 


Dif. i inaug. (Praef. Jo. Conr. Spangenberg) de: D 
bertate Dei. Marb. 1743. 4. 

Progr. de antiqua linguae Arabicae origine, et hinc 
prip intima eius cum Ebraca conlanguinilate, ibid. 

eod. 4. " e 
-Comm. philologico -'criticus de veftitu mulierum He- 
braearum, ad.Jef. 3, 16—24; quo vocabulorum ab- 
ftrufiffimorum tenebras ad facem dialectorum difcutere, 
conatus eft; praémilfa. praefatione Alberti Schul- 


Es 


r 


à ) 


d 


tens. Lagi Bat.. 1745 CL potius 1744). 4. ' Récufus, 
4 p. 


. ibid. 1776. 
Oratio de cauíhs défectüum e quibus' hodierna linguae 


' Hebraege cognitio laborat, optimaque eas, tollendi 
ratione. Marb. 1745. 


; 4- 
: Diff. de prima cultus divini publici infitutione ad Ge- 


nef..IUV, 26. ibid.'eod. 


— de tabernaculo Molochi et Bella Dei Remphan, ad 


D. Lucaé Actor. VII, 43- ibid. eod. 4. 


— ‘de Eutychianismo et variis, eius 'fectis. - Relp. Auct 


Car. Franc. Lub. Haas. ibid, 1746: 


4 
' — de Moabitide ecclefiae hofpitio, ad Let XVI, 3— 


. 5 ibid. 1747. 4. 


. Satura thefium philologicarum. ibid. eod. 


Oratio de fundamentis, quibus folida linguae Hebraeae 
cognitio fuperftruenda. Groning. 1748. 4. 

Diff. de confufione fermonis Babelica. Ibid" 1752. 4. 

— de voto Jephtae. ibid. 1753. A 


— philol. IE Obfervationes de-origine vocum quarun· 


dam Hebraearum. ibid. 1755. 756 4 
4— ad felecta S, S. loca. ibid. 1757 
— de authentia quorundam Cetibhim,, T bid. eod. 4. 


Obférvationes felectae ad origines Hebraeas. ibid. 1762. 4. 
Diff. philol. exhibens Specimen obfervationum ad quae- 


danr Vet. Teft. loca. Help. Auot. Everh. Scheid. 
. ibid. 1764. 4. 


JXnfitutiones ad fundamenta linguae Hebraicae. Groning. 


/X766. 8. Editio nova. ibid. 1775. 8. Francof. (UL- 
mae) 1778. 8. mai. Editio nova emendata. Ulmae 
'1785. 8. Editio Jucta et emendata. ibid. 1792. 8. 


E Auch zu Claufenburg in Siebenbürgen er[chien eine 
- -` Ausgabe 1772. 8. Als Anhang dazu kam heraus: In- 


fiitutiones ad fundamenta Chaldaismi biblia brevifh- 
me concinnatae , five Appendix ad Fundamentá lin- 
guae Hebr. a cel. Schroe dero edita. Ulmae 1787. 8. 


' Dit. philol. ad canticum C habacuci,. quod 'contine- . 


'tur cap. IH. Groning. 1781. 4 


-Oratio de cáuffis Criticae, quao in facro. veteris Tefta- 
menti Codice exercetur, contemtae antehac.et negle- ` 


"ctae, nunc antem „in - pretio habitae ,. diligenterque 
'excultae. ibid; 1787. 4. ‚Reeufa in Everh. Schei- 
, dii Diflertationum de ratione ſtudii Parte III. T 438 
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460 —R (N. Wo 'Scanöpkn Cu G). 
Bey, der Dif. de Altellis facris et profanis, die ihm in. 


Supplem. Biblioth. Lipenio - -Jenich. fur. Senken- 

bereit p. I9 zugefchrieben wird, war er nur Refpon- 

. dent SS Verfaffers, und Praefes. Joh; Tileman Se 
- genannt Schenk. 

Vergl. Neues gel. Europa .Th. 18. 5. 750 = 742. - m Str ieder 


a. a. O. 8. 841 — 845, — Sa xii Onomaſi. litter. P. VIIL P 
Si fq. e Ernefi aa. O, S. 179—175. D. 
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 ScHRÖDER (Paitier Gore), 
vierter Sohn. ‘Johann Joachims und Vater des 


4 


, Folgenden, , 
- Studirte Seit 1745. zu Marburg, Anfangs nur in 
der Abficht, -fich der Naturkunde und Mathematik zu 


widrien , worin er auch nach einigen Jahren Privatunter- 


"richt gab. Seit 1747 aber legte er fich. auf die Arzney- 


„kunde, ‚und fludirte diefe weiter [eit Michael 1748 zu 
Jena und feit Offern 1751.zu Halle. Nachdem er fich 
von Michael 1751 bis Oflern 1752 zu Berlin befonders 
in der Anatomie geübt, , und den Sommer. des J. 1758 
zu. Wutenberg, Halle, Leipzig und Coffel zweckmásig 


 &ugebracht hatte; fo erwarb er fich im Sem. deſſelben 


Jahrs zu Marburg die mediciniſche Doktorwürde, und 
hielt ` Vorleſungen, bis ér um Michael 1754 nach Rinteln 


zur 3ten Stelle der dortigen medicinifchen Fakultät, als 


‚ordentlicher. Profe[for der. Anatomie und Chirurgie, be- 
: fördert wurde; wo er überdies Garnifonsarzt und Stadt- 
` phyfikus wär, und weiter kin (1756) die ordentliche Pro- 
feſſur der Natirlehre, und in der ‚medicini/chen Fakultät 
die ste, hernach 1759 die 1fie Stelle, auch inzwifchen 
von Marburg aus die Magifterwürde erhielt. Im Anfang 
des J. 1763 kam er als Prof. . Med, primarius nach Mar- 
burg, und erlangte auch das Stadtphyfikat.. Endlich 
‚aber folgte er um Oflern 1564, dem Rufe nach Göttin- 
‚gen als ster ordentlicher Profeffor. der Medicin, wo er 


- 


: bald hernach auch Praefes des chirurgifchen Hollegiums 


"und im. März 1765 Tee: "ef: Leibarzt wurde, 


) s 


- 
- 


s 
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Scuaüpza (Baus Gxono). 


Geb, zu. Marburg am gufen ‚April 1729s eei: am Mri 
März 1779% = 7 


Dif. inaug. de convulfi onibus ‚ex :häemorrhagia nimia 


oriundis. Marb. 1752. 4. 
Progr. de foetu in utero non ref irante. ibid. eod. 4. 


— quo: quaeftionem, an aër fanguini in — 


admiſceatur? in partem affirmativam refolvit. ibid, 
1753. 4- 
— de experimientis‘, Quae artis medicae rationale exer- 


citium .admittit fine periculo Aegrotorum, inftituendis, 
— intel. 1754. 


4- 
Dif. de obefitate vitanda. ibid. 1756. A 


— de cachexia et hvdrope ex quacunque nimis fangui- 
‚nis profufiöne facile oriundis, ibid. eod.. 4- . 


— de "Präecipuis » quae ex bile oriuntur, commodis et 


. noxis. ibid. 1757: A 


0046 


— ‚praecipua circa pathologiam haemorrhoidum. notanda | 


` exponens. ibid. 1758. 4. | 

Progr. de univerlali corporum - -terreftrium, attractione 
Newtoniana generatim Tpectata. ibid. 1759. 4e . 

Dif.. de convulfionum febrilium in genere Ipectatorung 
pathologia et therapia. ibid. 1760. 4., 

Thefes ex variis Medicinae partibus. collectae. ibid. 
1762. A 

SL der ` Hornviebfeuche in der Graffchaft 
Schaumburg im J. 1757' — auch in den Jahren 3761 
- und 1762. . . . . 1. 

Di. de ‚pleuritidum | carum differentia, indole. et fede. 
. Marb.’ 1763- A 


Prog. exhibens experimentorum ad veriorem bilis cyfti- 


caé indoles declarándam captorum, Sectio I. Goet- 
` tingae 1764. 4 Sectio II erfehien nicht, 


Piſſ. "de indole "oc fede phrenitidis et pataphrenitidis 


„anslecta. ibid. 1765. A 
e! ' Ephemeris ` variolarum corpori proprio infitarum, 


` pràeiniffis et fübiunctis nonnullis, quae huc fpectant, 


` animadverfionibus. ibid. eod. 4. 
— de frequentioribus febrium prodromis generalia 


qáseda. ibid, eod, 4. . 


— de, amplitudine. generis. febrium biliofarum. 3bid. 
1766. 4- 


u de "häemoptyfi in genere’ et fpeciatim eius nexu 


cum varia ex hypöchondriis valetudine. ibid. eod. 4 


/ 


- 
D 
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"Dill. de slienata bilis qualitate, ubi vi iridis eff alvo ex- 
cretorum aut vomitu reiectorum color. Goett. 1767. 4 

— de apoplexiae et praecordiorum vitiis origine ana- 

' lecta. ibid. eod. 4. 

— "Thelen inaugurales medicae. ibid. eod. 4 07 — 

— de dyfenteria analecta practica. ibid. 1768. A ` 

— de febrium putridarum differentiis. ibid. eod. 4. 

— de coctionis atque crifeos in febribus impedimentis, 
variisque noxis inde oriundis. ibid. eod. A ' 

=— de arthritide vaga. ibid. eod. A 

— de pleuritidum artitione, inprimis quoad febrium 
iis coniunctarum Differentiis. be 1769. 4. | 

— de haemorrhagiis febrilibus. ibid. eod. 4- . 

— circa variolarum diftributionem inprimis ratione feb- 
rium cum iis coniunctarum, quaedam analecta. ibid. 
1770. 4 

— de viribus naturae debilioribus in febrium - decurfu 
‚recte aeftimandis. lisque acommpdanda medendi ra- 
tione. ibid. eod. 

— de febribus. eryfipelatofis. ibid. 1771. 4 

— de haemorrhagia uteri. ibid. eod. 4. - 

— Venaelectionis in febribus inftituendae praecipuae 
cautiones. ibid. eod. 

— de inflammatione disphragmatis: ibid. eod. 4 2.4 

Ein Brief über den Nutzen, der Fieberrinde in Faulfi 
d in Baldinger' s Magazin | für Aerzte 1776. ` 


O SH medica antehac feorfim edita, nunc vero col- 
Ñecta, Rudio Joh. Chr. G ott]. Ackermann. Kol, 
I. Noribergae 1778. — Vol. II. ibid. 1779. 8. In 
dem sten Band. Nr. 10 fteht eine Differzaiion j diez 
nicht: Schröder’n, fondern Murray’n zugehört 
(de puris. absque praegrella inflammatione origine), 
die auch in des letztern Opufculis Vol, I vorkommt. ' 
Vergl. Pütter's Gelehrten- -@efchichte der Uuiverüsät zu Göt- 

tingen Th, i. S. 159 — 161, Th. 2. S. 46. — Strieder 24 

: O. 8. 260 — 264. 1 


Pa 


_ ScuRÜDER (Turonor WILHELM); | 
Sohn des Vorhergehenden. ri" 


Gtudirte zu: Göttingen,. nahm. dort 177g. die medici- 
ſehe Doktor würfle an, und befchäftigte fich. mit Privat- 


` 


* 


` 


N 
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u "vorlefungen ,: bis er im Herb 1780 als ausübender, Arzt 
“nach Caffel gieng, wo er im Febr. 1785 zum Profeſſor 


‚der. Medicin am Collegium Carolinum ernannt wurde, 


Im J. 1787 gieng er als Brunnenarzt und Landphyfikus 


. nach Mofgeismar, und von da 1790 als ster Profeſſor ` 


. der Medicın und Garnifonsarzt nach Rinteln. Geb. zu ` 

Rinteln am aten November 17595 sch am 95flen Augu 

1793. | 

^, Dil. inaug. fitens leumonidis Sym ptomatologiam et 

5 P ymp 

aetiologiam. Goett. 1779. 4. Vermehrt in Form eines 
Tr aktáts unter dem Titel: 

Tractatus medicus de pleumonide eiusque fpeciebus. 
‚ ibid. eod. 4. 

Beantwor tung der Frage: Ob die Wallerfcheu auch oh- 
ne vorhergegangene Anfteckung im menfchlichen Kör- 
| per entfichen könne? ebend. 1779. 4. 

Progr. de venaefectionis in phthifi. ex ulcere praefertim 
pulmonali ufu. ibid. 1780. 4. 


De yhthifi hepatica fectio ptima, . Symptomatologiam 
ni tens. ibid. 1783. — Sectio fecunda, Aetiologiam 
| fiftens. Rintel. 1791. 8. mai. 

Hiftoria febris biliofo- pituitofo utridae, quae ab ini- 
"Go M. Decembris MDCCLXEXII. ad finem usque. 
` M. Augufi MDCCLXXXIV in variis Hoflise. regio- 
ribus grallata eft. ibid. 1784. 8. 


Progr. de hydatidibusrin corpore animali, praefertim 
humano repertis. Sect. I. ibid. 1791. 8. mai. 

Phtifeologiae fyRematicae Specimen L ibid. eod. A 

Gefchichte und Befchreibung des Hofgeismarifchen. Ge- 
fundbrunnens; in J. Chr. Martin's topograph. Rta- 
tik. Nachrichten von. Niederhellen B. x. S. 290 v. ff. 


"Vergl. Pütter a. a. O. Th. 0. 8. a06 u, f, — Strieder a 
a. O. S, 265 268. 


Sennden (Carısrorn TRAvGOrT). 


Erfi/Diakonus, hernach erfier Prediger zu Schmie-. 
des in Schlefien: geb. zu Ulbersdorf bey Goldberg 
am 23flen May 17027; gefi. am ı7ten März 1798. 


Wees 


x 
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Vorfabbath der Chrifen; ote mit kurzen Fragen und 
Tabellen über die Heilsordnung vermehrte Auflage. 
"Hirfcbberg 1767. 8. MEN 

. Betrachtungen und Lieder über die wichtigen Evan- 

geliflchen Glaubenswabrheiten, nach Anleitung des 

Catechismi Lutheri, der Paffionsgefchichte und der 

Haustafel.. Bunzlau 1770. 8. mE 

. Cantsten auf.alle Sonn- und Fefitags- Evangelia und ` 
die wichtigflen Vorfälle im 'Gottesdienfte. ebend. ` 

1774 8& . mE 

Anweifung zu Teutfchen Briefen, zum Gebrauch in 
niedern Schulen und denen zur Nachhilfe, die im 

` "Unterricht  vernachlitlhget worden find. Breslau 


1777: 8. 

Als Handidat arbeitete er an einer Monatsfchrift, unter 
dem Titel: * Von allem Etwas, deren erfle 3 Bände 
zu Liegnitz, und der Ate in Breslau erfchienen. . ©. ~: 

ergi, Streit’s Verzeich. aller im J, 1774 in Schlefien lebender 

Schriftleller S. 1821. o i 


ScunOER.(JAkOB SAMUEL) ~- 


Magifter der Philofophie, wurde 1709 als Päfor 
nach. Mere, Hembergifcher Dióces, in Kurfach/en be- 
rufen, und blieb dort bis 1720; in welchem Jahr er das 
Paflorat zw Wildenhayn, mit dem Filial Muckerehna, 
in der Torgauifchen Diöces, erhielt. Geb. zu Clóden, 
ungefähr 1691 oder 1692; geft. .-. e e . 
Problema ex Theologia cafuiftica, num deceat Ecclefiae 
" Antifüitem, hominem alienae Parochiae ad ablolutio- 

nem admittere? et e contrario: Num in arbitrio con- 
fefluri pofitum fit, modo hunc modo illum, etiam 
peregrinum paftorem fbi canfefhonarium eligere , ne 
gative defenlum. Lipf. 1716. 8. i | 
Nöthige Gewillensfrage zur wahren Gottesgelahrheit in 
. zweifelhaften Fällen -gehörig u. f. w. ebend. 1739. 8. . 
Schriftmäfsige Auslegung des sten Artikels der Augs- 
burgifchen. Confeflion. vom.gerecht- und feligmachen- 
den Glauben; bey welcher Veranlaffung Amts- und 
* Gewilfenshalber zugleich die aufkommenden: neumo- 
difchen 'Grandredner auf dem Predigtftuhle, als wirk- 
liche Verhinderer des Glaubens, in einer zu Torgau 
| os den 


- 


V 
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den 9 Jun. 1752 gehaltenen: Ciscularjredigt dargeftel- a 


let werden. Wittenb. 1752. 4 


d Wohlgemeyntes Bedenken über des Thomafii redi- 


, vivi oder Hrn. Eliae Friedrich Schmerlahl’s 


— eres und zweytes Stück. der fo genannten natür- 


lichíten Erklärung der Gelchichte Saul's mit der 
Betrügerin zu Endor u. ſ. w. ebend. 1753. 8. 


Unterfuchung des von Hrn. Joh. Hartwig Kleberg, 


Prediger in Neudorf in der Grafichaft Hoya, ent- 
- deckten Samuel's im 1 B. Sam. 28, den alle or- 
thodoxe Theologi vorlängk für einen wirklichen 
Teufel behauptet, Hr. M. Schmeríabh]l aber bisher 
‚für einen betrieglichen Kerl oder Bedienten des klu- 


' gen Weibes ausgegeben‘ haben, und nun wohlgedach-. 


._ ter Hr. Kleberg lieber gar. Zu einem heiligen Engel 
machen will Leipz. u. Wittenb. 1753. 8 

. Der, allaugrolse Unterfchied zwilcben der Lutherifchen 

. und Katholifchen Religion. Wittenb. 1753 8. 

Gottgeheiligte Amtsreden über auserlelene wichtige 


© Texte heiliger Schrift; nobit einigen Cafaalfchriften. | 


Bamberg 1755. 4 


"Angerathene Fürfichtigkeit ' zum göttlichen Leben, oder 


. Evangelilche Poftille auf alle Sonn und Feltage deg 
Jahrs. Leipz. 1756. 4. `> 


l Vergl. Dietmann" " Kurfichäiche 'Priefiesichaft B. A | $. rss 
—767, . 


Soeurs) (len ann Gorrron). 


a | Magifter der Philofophie , Paftor primarius und Tne 
Jpektor der Rirchen‘ und Schulen zu Luckau in der Nie 


derlaufitz : geb. geg 1725: gefl. am Ke May - 


3788. 


‚Der: Prophet Obadi ias aus der biblifchen und welli- 


chen Hiftorie ,. auch mit theologifchen Anmerkungen 
erläutert. Breslau 1766. 8 


Der Prophet Hofea, aus der biblifchen und weltlichen ° 


"Hiftorie erläutert, und. mit kritifchen, philologilchen 
und theologifchen Anmerkungen verle eben. Delan 


1783. gr. 8- | 
Zuwölfter Band, _ E ` go. 


i 


t 
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SCHRÖTER (CHRISTOPH GortLizn). 


‚Studirte, nach dem Jillek feiner Mutter, Seit 1717 
zu Leipzig Theologie, und predigte auch einmahl. Als 
fie aber noch in demfelben Jahre flarb, folgte er feiner 
überwiegenden Neigung zur Mufik, Nach einer Reife, 
die er mit einem Baron, einem grofsen Kenner und . 
Liebhaber der Tonkunfl, als deffen Sekretar und Gefell- 
fehafter, . durch Teutfchlaud, Holland und England ge- 
macht hatte, fiudirte er um 1724 zu Jena noch eine Zeit 
lang die fchönen Wiffenfchaften, hielt auch, auf Verlan- 
gen einiger. Studirenden, theorctifch . praktifche Vorlefun- 
gen über die Mufik.. Nach 2 Jahren erhielt er den Ruf 
als Organi an die Hauptkirche nach Minden, und 
2932 nach Nordhaufen, Geb. zu Hohnfiein an der Böh- 
mifchen. Gránze in -Hurfachfen am ıo0ten Auguft 1699; 
gef. am... No vember 1782. 

Epiftola giatulatoria de Mufica Davidica et Salómonica 
etc. Dresdae 1716. 4. . 

Deutliche Anweifung zum: Generalbalfe , în befländiger 
Veränderung des uns angebohrnen harmonifchen 

» Dzeyklanges; wobey eia umfländlioher Vorbericht 
der vornehmften, von Generalballe handelnden Schrif- 

, ten. Halberftadt 1772. 4. 

Letzte Belchäftigung mit wußkslifchen Dingei; nebft 
Sechs Temperaturplanen und einer : Notentafel. Nord- 
- haufen 1782. 4. ` 

 Sendíchreiben an Hrn. Mitzler;. in Mitzler' s muli- 
‚kalifchen ‘Bibliothek (1738) — Beurtheilung des 
Scheibifchen kritifchen Müfikus; ebend, (1746. — 
Der mufikalifchen Intervallen Anzahl und Sitz; ebend. - 

- (1752). — - Beurtheilung des Telemannifchen In- 
tervallen- -SyfRems; ebend, (1753). — Beurtheilung 
der zweyten Auflage des Scheibilchen kritifchen | 
- Mufikus; ebend. (1754)- | 

Sendfchreiben an die Verfaffer der kritiföhen‘ Briefe in 
Berlin; in diefen Briefen (1763). — Bedenken über 
Hın. Sorge'ns [chmähend angefangenen Streit wider 
Hrn. Marpurg's im Handbuch befcheidenen Vor- 
trag, wegen Herleitung der mancherley harmonifchen 


» 


X 
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Sätze; ebend. — Umfändliehe Befchreibung eines. 


neu erfundenen Clavierinftruments, auf welchem man 
An unteríchiedenen Graden, Back und Schwach, fo 
leicht als auf einem Clavichord fpielen kann, nebft 
2 Riffen; ebend. | - 

-Werfchiedene mufikalifche Abhandlungen’ und Beurtheilun- 
gen in den Bötting. gel. Zeitungen, wie auch in den 
Frank enháuüfchen ‚Tatelligenzblätzern ; mit und ohne 
Namen, 


.. Hand [chrifilich. hinterliefs ers. 
Seinen ausführlichen Lebenslauf. 
Seine praktifchen Arbeiten findet man verzeichnet in dem 
Gren Theil der ıften Ausgabe von Meufel's Teùt- 
fchen Künftlerlexikon und in.Gerber's Lexikon der 
Tanhünfler ;: wo auch ` von [einem Leben. Nachrichten 
flehen. \ 


Veg. auch Meu f er s Milcellaneen artiflifchen Inhalts H. 9. 
-B. 161 — 169: (1781)5 wo auch ein Verzeichni/s' feiner prak- 


tifcehen und theorgtijchen Arbeiten befindlich it. Asıch 


Cramer’ Magazin der Muk Jes. 9. $. 96 — 105, 


\ 


` SCHRÖTER (TOHANN CHRISTIAN Kön- 
RAD). | 


Studirte zu Weimar und Jena, und zwar erf. Theo- ` 


logie, hernach aber. Jurisprudenz, worin er es fo weit 
brachte, dafs er 1778 zu Jena die Doktorwürde erhielt. 
Nachher hielt er zwar auch juriflifche Vorlefungen, 
practicirte aber doch hauptfächlich; weswegen er die Ad- 
vokatur erlangte, und nachher als aufserordentlicher dd- 
, vokat bey dem fürfil, Sächfifchen Hofgericht zu Jena an- 
gefellt wurde. Geb. zu Weimar am 27flen April 1251; 
gefl. dureh einen unglücklichen Fall am wüflen März 
1798. - 
Diff. inaug. (Prgel, He]lfeld) de oblatione debiti ufu- 
rarum, initium, non vero' éarum curfum inceptum, 
 inpedjente. Jen. 1778. 4 - 
‚* Almanach für Jurifen aufs Jahr 1782; mit zwölf Sil- 
houétten jetstlebender KReobtgelehrten. Gieffen 1782. 8. 
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|. Vermifchte. jariliſehe Abhandlungen. zur Erläuterung 


des Teutfichen Privat- Kirchen- und . | peinlichen 
Rechts. ıfter Band. Halle 1785. '— 2ter Band. ebend. 
1786. gr. 8. 

Deg che und praktifche Abhandlung von der Lehn- 
waare und andern Belehnungsgebühren ; ; mit einer 
Vorredé des Hrn. J. L, Eckard’s von der Lehnträ- 
'. geríchaft. Berlin 1789. gr. 8. 

Re ertorium iuris confultatorium, in praecipuas deci- 
d ones et refponfa tam fummorum per Imperium Ro- 
mano-Germanicum eiusque ftatus provinciales tribu- 
nalium, quam fcabinatuum et facultatum iuridicarum.: 

; Vol. I, ad ius communé pertinens. Lipí. 1793. .— 
Vol. JI, ad ius Germanicum et criminale pertinens. 
ibid. 1794. 8. mai. ^ . , 


Nach feinem Abflerben erf[chien : 


Abhandlung über die Lebnträger und Lehnsvormünder. 
Mit einer Vorrede vom Hrn. Hofrath und Profellor 
: Schnaubert. Leipz.- 1801. 8. 


Vergl. Weidlich’s biograph. ‚Nachrichten von den jetztleb. 
Rechtsgel. Th. 8. S. 287 289. — Schnaubert's eben er-. 
wähnte Vorrede. 


D ^ 


ScHRÜTER (Josann Ernst), 
Eibherr auf Wickerftädt. 


Studirte zu Jena und Halle, erwarb fich auf der 
erfien Univerfitál 1743 die juriflifche -Dokterwürde, wur- 
de auf der neu errichteten Univerfität zu Erlangen 1744 
aufserordentlicher JProfeffor der Rechte und Univerfitáts- 
bibligthekar, ‚nahm .auch ‘dort 1753 die Magijterwürde 
an, folgte aber 1755 dem Ruf als aufserordentlicher 
Profeffor der Rechte und Beyfitzer. des Schöppenftuhls 
und Hafgerichts nach Jena, wo er 1757 eine ordentliche 
juriflifche ProfefJur. erlangte. Geb. zu Jena am gten 
April 1722; gef. am . . . Julius 1260. 
Diff inaug. (Praef. Joh. Cafp. Heimburg) iuris 

comniunis et.Germanioi differentiae in doctrina. de- 
fideicommiffis. Verde 17% * 


— 
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Progr. adit. de origine laudemiorum . apud Germanos. 
Erlangae 1744. 4. Auch bey Luc. Beckmanni' 
Diff. de laudemiis (Jen. 1747. 4) p. 25—35. ! 

Dilſſ. iurid. de exceptionibus, quibus oppofitis, 'onus 

robandi eas, actori iniungitur. Erl. 1744. 4. 

Epiftola gratul. de academicae iurisdictionis origine, in- 
dole ac natura. ibid. 1746. 4. : 

Diff. circ. I. — de iurisdictione in genere, eiusque a, 
legis actione et reliquo iudicis officio differentia ex 

. iure Romano. ibid. 1747. 4: ' 

— IL — de divifione iurisdictionis in voluntariam et 
contentiofam. ibid. eod. 4.' ` 

— IIl. — de proprietatibus: voluntariae iurisdictionis. 
ibid. 1748. 4. | 

— IV. — de artibus voluntariae iutisdictionis. ibid. . 
1749. 4 l —— ' 

Dill. I et II de litis reallumtione. ibid. 1750. — HL 
ibid. 1753. 4. ` l 

Progr. aulp. dubiorum quorundam contra iura ecclefiae 

- 'collegialia recens probatorum fublatio. Jenae 1755. 4. 

Diff. iurid. de fumendo fupplicio in loco, ubi crimien 
perpetratum eft, ad l}. 28. $. 15. D. de poenis. ibid. 
1756.4. , - z O , , 

Von dou. Rechte, einen: ohnmittelbaren Reichsftand, 
fo ein Verbrechen begangen, zu begnadigen; in den 
Erlang. Abhand. zur Beförd. der Willenich. (Erl. u. 
. Nürnb. 1746. 8.) St. r. S. 36—55.. Auch in Sie- 
benkees jurift. Magazin Th. 2. Nr. 16. — Gedan- 
ken von der Gewalt der Pontificum bey den Römern 

~ in Anfehung der leges actionum; zu den $.6. 1. 2 £. 
de orig. iuris; in denfelben Erl. Abb. St. 2. S. 134 
— 160. ` u | 

Von. der Haar- Tracht der alten Teutfchen; in, den Es- 
lang. gel. Anzeigen 1746 (4). Nr. 14. S. 108 — IE. 

| — Von dem adelichen Stande der Soldaten; ebend. ` 

Nr, 3e. S..133 (233) — 139 (239). — Von der Cata- 

` midiatione; ebend. 1749. Nr. 25. S. 196 — 199. Auch 
in Siebenkees jur. Mag. Th. r. Nr. 33. — Von 
dem àlteften Soefüfchen Stadtrechte und defen Nu- 

` tzen zu Erläuterung des Teutfchen Rechts; ebend. 

. Nr. 36. S. 281 — 288. Nr. 39. S. 309—312. Nr. 47. 

. S. 569—367 (376) — Von dem öffentlichen Kir- 
chen -Rechte; ebend. 1750. Nr. e, S. 33 — 40. Nr. 16. 
$. 121 — 325. — Nachricht von Heinrich von 


we 
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Rantsow'i s- Schriften; oberd, Nr. 16: S. Gë 128. 
r. 26. S. 201-2 203; —, Von dem Eigenthum einer 
verpfándeten Sache. nach Teütlchem echt; ebend. 
Nr. 26. S. 203—208. Nr. 38. S. 301 —304. — Von 
Immen- Geleite; ebend. Nr. 41. S. 321— 323..— Von 
der älteten Sammlung der Cánonum, in der Lateini- 
Íchen Kirche; ebend. 1751. Nr. 10. S. 73—80. Auch 
in Schott's juri. Wochenblatt Jahrg. 3. Nr. 1 5.— 

," Entwurf zu einer vollkändigen —— der juri- 
Bichen Gelährheit; eben, Nr. 42. S. 329 —336. — — 
Vererbung einer noch nicht. angetretenen Erbichaft; 
ebend. 1752. Nr. 8. S. 57—64. Nr. 17. S. 13a — 186. 
Auch in Siebenkdes jurik. Magazin Th. r. Nr. 19. 
. — Ob die Obrigkeit theologifche Streitigkeiten zu 
. entícheiden oder zu verbieten berechtiget ley? ebend. 

Nr. 20 u. 25. S. 153 — 168. Auch in Siebenkees 

o8. a. O. Th. 2. Nr, 12. — Natürliche Geßalt und 
Grundrifs eines» Proceſſes; ebénd. Nr. 29. 8. 225— 

232. Nr. 32. S.:249 — 256. Nr. 35. 8.,275— 280. — 

Von der ehemahligen 'Knechtícbaft der Bauern in 
Teutfcbland; ebend. Nr. 45- Sy 353—368- Nr. 46. S. 

361—368. . 

Verl. Heimbur gii Progr. de  compolfefRone imtis lignandi 

(Jen. 1748. 4) p. 10 faq. F Weidlich'se Geſchichte der 
— o, jetztleb. Rechtsgel. Th. a, 8. 469—475. — NK Beytráge ` 

. ' zu der jurik. Gelehrten - Ésforie B,.g. St. 10, 8. $28. St. 11. 


So 786. — Fikenfcher\s Gel Geíchichte åer Univerf. zu 
d Erlangen... .Abtheil. g. 8. uy 


t 


Schrörer (Jouann .FRrEDRICH). 
ai Bönigl, Preufsifcher Regierungs- und. Honfift torial- 
, fehretar zu Magdeburg: geb: doct f "ner gefl. am 
Öten April 1788. 


“Frauenzimmerbeluftigurgen , oder Sammlung veilchio- 
dener Begebenheiten, von den beften Schriftftellern 


d . > abgefaffet; aus dem Franzófifchen überfetzt. 4 Theile. 


` Frankfurt u. Leipz. (Magdeb.) 1750 — 1753. 8. ` 
"Allgemeine Gelchichte der Länder und Völker von 
Amerika. ‘ıfler Theil. Nebft einer Vorrede Sieg- . 
^. mund Jacob Baumgarten’ s u.f. w. Mit vielen 
(41) Kupfern. Halle DS — gter Theil. Ncbft einer ` `~ 


⸗ 


Scunörza a. FÉ) - — Been Been d. gel Kai 


Vorrede S. J. Baumgarten’ DA Mit vielen an 
Kupfern. Halle 1753. er, 


A 
*Johamn von Eerzeran, königl. Bibliothecerii und ^ 


Pfarrherrn von $t. Andreas zu Madrid, Allgemei- 
ne Hiftorie von Spanien, mit den Zufätzen der Fran- 
. zöfifchen‘ Ueberfetzung; nebit der Fortfetzung bis auf 
. gegenwärtige Zeit; unter der Aufficht und mit einer 
. Vorrede des Hin. D. Siegm. Jac. Baumgarten 
an das Licht getreten. ıßer und 2ter Band. ebend. 


54. — ster u.4ter Band. ebend. 1755. — Eier u 


17 
6ter Band. ebend. 1756. gr. 4. Die olgenden Bände 
" hat er nicht überfetzt. 

*Leben ‚und Begebenheiten J Jofeph Thompfon’ £5 


, aus dem Englilchen überfetzt. 3 heile. Magdeburg 
\ n 


| 1765. 8. , 04 V , H En . 


. SCHRÜTER (Jouann Bag Ferde B 


“© NAND). 


Studirte feit 1770 zu Wittenberg, ward dert 1775 | 


beyder Rechten Doktor, hielt ein Padr Jahre lang juri- 


fiifche Vorlefungen , gieng alsdann. nach Dresden zurück, ` 


und advocirte, Geb, zu Dresden am „. . Junius . 27494 
` gef: zu Ende des Novembers 1785. ` 


— 


Diff. inaug. (Praef, J. C. G. Reinharrd) de dote ex - 


` feudo praeftanda. Viteb. 1775. 
Fundamenta iuris. criminalis , cambialis, ecclefiaftici Pro- 
teltantium et feudalis, in tabulas redacta; iisque prae- 


cipuae .quaedam Janctiones legum. Saxonicarum et 


Brandenburgicarum adiectae funt., Lipf. 1776. 4 
Fundamenta iuris Germanici hodierni privati. „ibid. 


1777. 4 
Fundamenta iuris publici Germanici hodierpi. ibid,eod.q. ` 


Vergi Weidlich' s biograph. Nachrichten von den jetztleb. 
echtegel, ' Th. 9.. S, 5 u 
eg 


Scarörer (Lunwia PHILIPP) | 


.— Studirte zu Rinteln und ‚Göttingen, erwarb fich aif | i 
^ der,erfien Univerſitãt .1769 die medicinifche  Dokterwür- 


, de, und gieng zu ‚Anfang des folgenden Jahrs als prakti- 


A 





en <  .Seuaören (Lupwic Peer 


[eher Arze nach Baffum im Amte Freudenberg unweit 
Bremen. Im J. 1774 erhielt er die. ote ordentliche Pro- 


fe[fur der Medicin zu Rinteln, und 1786 wurde fein Ge , 


halı vermehrt, "als er einen Antrag, als Provinzialarzt 
in. Ruffifchkaiferliche Dienfle £u treten, erhalten hatte. 
Im J. 1787 bekam er das Rodenbergifche Brunnenmedi- 


‚kat. und Landphyfikat : in der .Graffchaft Schaumburg. 


Im J. 1789 wurde er zum fürfll. Heſſen- Caffel. Hofrath 
und- Brunnenarzt. zu Groffen - Nendorf, 1790 "aber zum 


erfien Profe[for der medicinifchen Fakultät zu Rinteln, . ` 


l ‚ernannt. Geb. zu Rinteln am. 14ten Junius 1746; Sab, 


am 17ten ‚April 1800... 


Diff. inaüg. (Praef. Theod. Gerh. Timmermann) l 


de phthifi eiusque differentiis, Rintelii 1769. 4. 


*Kurzer. Unterricht von der gegenwärtigen ungekünfel- . 
ten Methode, die Blattern einzupfropfen. Bremen. 


1778: 4- i 
-Diff. Den obfervationes Moie. - medicas de vocis ` 


figno in morbis character 


ico. Rintel 1777. 4. 


— defcriptio. anatomica duorum vitulorum bicipitum et ` 


coniecturae de caufis monftrorum. ibid. eod. 4. - 


. — de angina. ibid. 1778. 4. 


* Befchreibung ` der kalten afphaltifchen Schwefelquellon 
zu Groílen- Nendorf in der Grafichaft Schaumburg. | 


/ 


Progr. de uteri ruptura. ibid. 1780. 4 ' 
Dii. de magiftratus politici attentione civium valetudi- 
ni facra; pecimen politiae medicae contractaé pri- 


mum. ikid. 1784. 4. | 


Progr. de magiſtr. pol att. civ. wal.’ facra ; [pecimen ' 


polit. med. conty. fecundum. ibid. 1788. 4. 


| Dil. de mag. pol. att. etc. Ipecimen. tertium. ibid. 


. 1789. 4. 
'— de mag. pol. etc. fpecimen quàrtum. ibid. eod. 4- 


"ébend. 1788.'4. (fiand auch vorher [chon in:Baldin- 


neuem Magazin B. 9. St. 3. S. 216—249 


AX wie auch m in Weddigen's W "oz Maga- 
zin H. r4. 5. 89 — 120.. | 

Ánweifung, wie fich der Landmann nicht nür . gegen 
die hin und wieder rafkrenden faulichten Gallenfie- 
ber präferviren, Tondern auch in den mehreften Fäl- 


len glücklich, und mit „wenigen. Koben Selb kuriren - 


i 


3 


 ScunórEA (Lvpwr1io Pnnuer). .. 473. . 


könne. Rinteln 1287. 4. ebend. 1791. 4. Ohne Orts- 
, benennung 1792. 8. > m | 
Bemerkungen über das Mutterkorn, und was dabey in 
Abſicht der Gefundheit zu beobachten. ebend. 1792. 8. 
Nendorfs afphaltifche Schwefelquellen in der Grafíchaft 
. Schaumburg,  hiftorifch, phyfikalifch, chemifch und 
medicinifch befchrieben. Lingen 1792. 8. mE 
Hiftorifcher Unterricht von den Anlagen und der Ein- 
richtung diefes Heilbrunnens. ebend. 1792. 8. 
' Einige Worte über Nendorfs Mineralquellen und. über 
* die Schwefelbäder überhaupt. Rinteln 1794. 8. . 
. Ueber die vorzüglichfien Heilkräfte des Nendorfer 
Schwefelwallers. ebend. 1797. 8. |. | 
.^ Vorfchrift für den Bürger und Landmann, wie die 
.. Blattern zu behandeln. ebend. 1798. 8. Auch in. dem 
. Rintel: Intellig. 1798. Nr. 7. S. 43 u. 8. ` ` 
Merkwürdige Beobachtung von den Wirkungen des 
'^ Nendorfer Schwefelwallers wider eine dreymonatli- 
che Verftopfung des Leibes. ebend. 1798. 8. Auch 
in dem! Rimtel. Intellig. 1798. Nr. 12. S. 76 u. f. 
Anweilung, wie man verdorbenes Waller trinkbar ma- 
chen und die verdosbene Luft in überfchwemmt ge- 
wefenen Wohnungen verbeflern könne. ebend. 


D 


, 1799. 8. Ä , 

Geet die. beflätigte Wirkungshraft des Nendorfer 
Schwefelwallers; nebft einigen Bemerkungen über 
die kunftlichen Schwefelbäder. ebend. 1800. 8. 

Etwas über die Ungewifsheit der Kennzeichen des To- 
des; in den Hellen - Schaumburgifchen Intelligenzbl. ` 
. 1787. St. 12 u. 13. 1788. St. 1 u, 2. — Von einigen 
Vorurtheilen und fchàdlichen Mifsbräuchen der Men- 

ſchen in Abficht auf ihre Gefundlieit; ebend. 1788. 
St. 16— 19. — Etwas über den Wein und wie die ` 
"bedenklichften Verfällchungen deffelben zu entdecken; 
ebend. St..42— 51. — ` Voifchriften, wie man fich 
-bey Frühlingskrankheiten, . die nach. einem febr kal- 
ten Wetter zu erfolgen pflegen, verhalten foll;,ebend. 
1789. St. 4—8. — Etwas über die gewöhnlichen 
Hausapotheken; ebend. St. 23 u. 25. — ` Hiftorifche 
‚Nachricht von: den Anlagen und Einrichtungen bey . 
‚den Schwefelquellen zu Nendorf; «bend. 1791. St. 
50. — 2 Bemerkungen über die in Vorlchlag ge- 
brhchte Inokulation- der Viehfeuche, und wie die ` 
Verbreitung der Seuche am $fcherfen zu verhüten; 


\ 
4 


— 


- 


474 Scumärza (L. Pa.) Edl. v. Sexnórrxà (Fa. F.) 


ebend. 1798. Nr. 14 18. 20 — 23. | Much in Bal din- 

ger’s Neuem Magarin für Aerzte B. 19. St.-6. S. 

uw ff. — Etwas über die Zubereitung und An- 

, wendung des Kohlenpulvers; in dem Rintel. Intellig. 
1799. Nr. 12. S. 74. 

Das Neuefte von den afphaltifchen kalten Schwefel- 
quellen zu Nendorf in der Grafichaft Schaumburg; 
in Baldinger’s neuem Magazin für Aerzte B. rr. 
$t. 3. S. I93 — 228 (1789). —  Geíchichte einer 
Bruftwallerfucht ;^ ebend. B. 12. St. 4. S. 372—373 
(1790). — Geíchichte einer Arthritis vaga; ebend. S 

874—377. — Verfuch- einer hiforifchen Nachricht 
von den Anlagen und Einrichtungen bey den Schwe- 

' felquellen zu Nendorf; ebend. B. 13. St. 4. 8. 269— 
$16 (1791). 

Ueber die beflätigte Wirkung des Nendorfer Schwefel- 
waffers, nebft einigen Bemerkungen über die künft- 
lichen Schwefelbäder; i» Hufeland's Journal der ` 
prakt. Heilkunde B. 9. St. 3. Nr. 2 (1800). 

" Vergl. Elwert's Nachrichten von jetztleb, Teut. Aerzten u. f. 

w. B. 3. S. 538 — 646. — Wachler in 'Juftis u, Hart- 


mann's Hell, Denkwürdigkeiten Th, 9. &i 385—257. — 
Strieder A. a. Q. B. 14. S. 8 — 20. 


Edler von ScumüTTER (F RANZ z Frp: 
DINAND). 
Siudirte zu Wien, erhielt dort-1761 den juriftifchen ` 


.Doktorhut, ` 1774 den .Beyfitz bey der kaiferl. hónigl.- , 


` Studienhofkommifion, und das Direktorium der Juriften- 
fakultät bey der Univerfität zu Wien, legte aber 1776 
. diefe, beyden Stellen nieder. ‚In der Folge wurde er kai- 
ferl. königl. wirklicher Hofrath und Official bey dem De- 
partement der auswärtigen Angelegenheiten des k, k. Ho- ` 
fes zu Wien. Geb. defenp 1736; Efe. am... Julius 
1780.. 

" Diatribe dé iurisprudentia veterum Perfarum. Viadobo- 


náe 1757. 8 
Diff, de iure. Patronatus. ibid. . . . 4 


— de SS..Ecclefiae Conciliis. ibid. . . . 4. 


^ 


4 


\ 


i 
d 


Réier s. Scarörien (Bass Fansmanb). ` 475 


Abhandlungen aus dem Ogfeérreichifeohen Staatarechte: 
I. von den Freyheitsbriefen des. Durchlauchtigften 
. Erzbaufes von Oelterreich. Wien’ 1762. — 2, von 
_ den Titeln und Reichserzämtern des Durchl. Erzhau- 
fes Oefterreich. ebend.. 1762. — 3, von Erbhuldigun- 
gen und Kleinodien der Erzherzoge von Osfr. ebend. 
. 3963. — 4. von den vorsüglichen Rechten, welche 
. den Durchl. Erzberzogen muüt.und neben der Landes- 
. hoheit gebühren. ebeud. 1765. —. 5. von der Erb- ` 
- folgs- Ordnung, wie. auch Vormundichaft der Durch), ` 
Erzherzoge. ebend. 1766. 8.: BE 


" Anmerkungen über Joh. Steph. Pütter's patrioti- 


) 


ſche Gedanken, -in Abficht auf einige, das kaiferl. 
und Reichskammergericht und defen Viftation be- ` \ 
treffende Fragen. -I'rankf. u. Leipz. 1768. 4. 
Fortgefetate Anmerkungen über J. St. Pütter's wei-- 
tere Ausführung der Frage: Ob die erfte Klaffe der 
‚zu Kammergerichtsvifitation beftimmten Reichsdeputa- 
tion auf eine gewille Zeit abgelölet werden .mülle ? 
ebend. 769.4 E 
‚Abhandlung von dem Sitz- und Stimmrechte der Krone 
Bóheim bey den Heichsberathíchlagungen, und dem 
. diefet Kröne bierin gebührenden Bang. Wien 1769. 4. ` 
Bedbachtungen über J. St. Pütter's Verfuch einer 
richtigen Beftimmung des kaiferlichen Ratifikations- - 
rechts bey Schluflen reichsfländiger. Verfammlungen, 
. infonderheit der  Vifitaunon des Kammergerichts. 
Frankf. u. Leipz. 1770. 4. MEN 
Patriotíche Bemerkungen gegen die an das Licht ge- 
` wetene churbayrifche Schrift, unter dem Titel: Re 
mälsigkeit derjenigen cburbayrifchen Landesverord- . 
nungen, welche von einigen Comitial- Gefandíchaften . 
. zu Regensburg angefochten worden, ebend. 1770. fol. 
Verfuch einer Oeſterroiohiſchen Staatsgefchichte von- 
dem Urfprunge Oefterreichs bis nach delen Erhöhung 
in ein Herzogthum. Wien 1771.. 8: 
Grundrils des Oefterreichifohen Staatsrechts. ebend. 
1795. gr. 8.. omo. em 
Ratio. ftudii, iuridici in Univerfitate Vindobonenfi. ibid. ` 
eod. 8. mai. e ` : 22 


| Collectio differtationum hiftoriam Imperii Romano- Ger, ` 


manici illufirantium. T. I. Viennae et Lipf. 1776. — ` 
T. IL. ibid. 1777. 8, mei. — : ZEE | 


- os ) 


476 Edl. v. Scamörren (Fa. F.) , Scnusack F) 


zs Schriften bey Gelegenheit . des Bayrifchen Erbfolge- | 
kriege. ..... 

* Oefterreichilche Gefchichte. Ifter Band. "Wien 1779. 
— ater Band (jedoch nur die erfien 10 Bogen. Die 
Fortfetzung lieferte der. P ‚Adrian Rauch). ebend. 

__ 1780. d 8. 

Binterlaflenes Manufeript von Pislsgafei überarbeitet 
und herausgegeben von Franz Difchendorffer. 
'ébend. 1784. 8. c | 

` Vergi. de Luca's gelehrtes Oeftreich B. 1. $t, 2. $. Le AE, 

— Difchendorffer' 4 Leben F, F, Edlen v. Schrötter 

(00 0X. L w. vor dem eberi angeführten hinterlaffenen Mícpt. $e. 1 


| es 48. = von Hormayr's Oeßtreichifcher Plutarch. B. a1. 
Ernefti a. a. Q. Be 182 u fj , 


Schu BACK (Jaxos). 
Studirte zu Hamburg und Göttingen, wo er 1750 
, Licentiat der ‚Rechte wurde. Im J. 1758 wurde er in 
feiner. Vaterfladt als Archivar und 1760 als Syndikus 
angeflellt; ' in welcher Eigenfchaft er zu den wichtig flen Ä 
Gefchäften und P erfendungen gebraucht wurde. , Seit 
1771 war er auch Hamburg sifcher Komitialgefandter ‚ZU 
‚Regensburg, fetzte aber, ‘nachdem er Befitz von diefer, 
Stelle genommen’ hatte, - feinen Aufenthalt zu Hamburg 
, fort: Geb. zu Hamburg ám ten Februar A726; Sch 

am 15ten May 1784.. 

JD: (Praef. J. D. Koeler). de transportatione ‘"Saxo- 

num fub Carolo M. facta. Gotting. 1748. 4: 
Epiftola de origine flatutorum Hamburgenfium non .Su- 
. „ fatenfi. ibid. 1749; A l 

Diff. inaug. de iure littoris: vom Strandrechte. ibid, 

1750- 4. Hernach umgearbeitet unter dem Titel: Gom- 

mentarius de iure littoris. Hamb. 1751. 4.  Teutfch, 

unter dem Titel: Jak, Schuback's Abhandlung vom 

Rechte des Strandes, aus dem Latein. überfetzt, auf 

Koken der Deputation dés Hamburgifchen Commeroii 

herausgegeben von Joh. Chriftian Greilich. 
" ebend. 1767. 4. Der Verf. that in der Folge einen 

gten; Theil hinzu, enthaltend Verbeflerungen und Zu- 

Lëtze, nebft Beylagen und. Kupfern, zum Ihen Theil. 

ebend. 1781. 4 - | 


H 


B SCHURACK Q.)' Scausssr (Cp, Fa D 47 


. Gamnientatio. de trgnemiffione haereditatia non. aditae. o7 


Hamb. 1752. 4. 


Betrachtungen der Leiden unfers Erlöfeis, aus dem ` 


|. Ital des Metalaälıo. ebend. 1763. 8. . 
‚Letzte Befcháftigungen 'eines an den’Blattern verftorbe^ 
“nen neunjährigen Knaben, Jakob Schub ack. 
,. ebend. 1769. 8. 
N Nur der Redliche hat. Muth, ein Schaufpiel in 3 Aufz. 
! ebend. 1771. 8. 


Die Rettung Bethuliens ,: dus demi Ital. des Metafa-- 


fio. ebend.: 1743. Be 


Heilfeme Belchäftigungen: Jr ehrikl. Kommtnikanten.: 


2 Theile. ebend. 1774. 8. . 
* Ueber die mufikalifche Deklamation, Göttingen 3775: ‚8 
Joas, König in A? aus dem Ital. des Metalta 110. 
ebend. 1777: 8 ` 


Die Jünger zw Emaus. -2-Theile, ebend; 1778- 079. u 


- fol. Text und Mufık find von ihm. ' 
‚Viele Auffätze. in Woachenblättern und Zeitungen; Ze, B: 
eine Abhandlung, von` dem Anfehen des Kailers bey 
auswärtigen Reichen in mittleren Zeiten; in den Han- 
növer. gel. Anzeigen . . .. S. 105 — 107. ' 


 Vergl. Thiefs'ens Hamburg. Gel, Lexikon Th. 9, S. 175. — 
" JKeidlicA" ` biograpb. Nachrichten voa den jetztleb. Rechts- 


gel. Th. 2. S. 841 u. f. Nachträge S. 262 — 269, — Püs- ` 


ger's —S des Teutfchen Staaisrechts Th. 9. S. 46. — 


| Gerber's Lexikon. der "Tonkünfler; — Ernoki B. de o. / 


Mc P ^ D . " 


LP 185 —186. 


Scnunarr (Carıstıan. Frieorich d 


"4 


DawNiEr).. ` 


Studirte zu, ‚Nördlingen, Närnberg- und, von. 1758. 
bis 1760. zu Erlangen. Theologie, die ihn Jedoch. fein 
überwiegender Hang zur Muſik nur ſeioht kultiuiren liefs,, 
Award hernach quf kurza Zeig Hauslehrer: in Königsbronn, 
3763. Praeceptor und Organifi zu Geifslingen,: und 1768 


. Mufikdirektor. ‚und Orgonift zu, Ludwigsburg ,; wo do 
mahls der Herzog Karl von Würtemberg einen fehr: 


glänzenden liofflaot führte, ıNunmehr,, trieb ‚er die Mu- 
fik ganz als fein Hauptgefchäft, gab aber ‚doch dabey. 


"8. | SduvsART Lama Faizonicu Dass) ` 


Officieren Unterricht, und hielt ihnen Vorlefung gen über 
Gefchichte und Meflhetik, Aber alle feine damahligen 
anfehnlichen Bekannt/chaften, der laute Beyfall, den er 
‚genofs, und die Gelegenheit zu dem. ergiebigflen Ver- 
dienfl, konnten ihn doch nichti gegen weit wichtigere 
Feinde und [dift nicht gegen Mangel [ehützen. Er konn- 
te fich nicht mit der Geifllichkeit ` vertragen, und ver- 
zehrte immer mehr, als er einnahm, Sein unmoralifcher 
Lebenswandel, Satiren auf Grofse, und Religions[pótte- 
reyen zogen ihm. die Landesverweifung zu. Er hielt fich 


alsdann nach und nach in Heilbronn, Heidelberg , Manne ` 


heim, Würzburg und München auf, ward überall wegen 
feiner ausgezeichneten Talente gefchätzt, aber auch bald 
wieder, wegen feines unklugen Benehmens, kintangefetzt. 
Endlich gieng er nach Augsburg, wurde Zeitungsjchrei- 
ber, und in kurzer Zeit war feine Teutfche Chronik 
eines der gelefenflen' politifchen Blätter in, zum Theil 
auch aufser eutfchland. Dabey ertheilte er Unterricht 
in der Mufik und in den WW iffenfchaften.- ‚Auch Lefe- 
. concerte gab. er. Alles dies wurde ihm reichlich hono- 
virt: aber auch da verdarb er durch feine Unbefonnen- 
heiten und Sarkasmen, befonders. gegen den Jefuitenor- 
den, diefen. Wohlfland. Von Augsburg verwiefen, gieng 
er nach Ulm, und [chrieb dort feine Chronik, deren 
Druck vorher [chon dafelbfi war fortgejetzt worden. 
Uebrigens:lebte und handelte er auch da, wie überall. 
Er kam fogar im Januar 1777, als Staatsgefangener, 
auf die Würtembergifche Feflung Afperg. Erfi im März 
1787 erhielt er feine Freyheit wieder, |. und der Herzog 
von Würtemberg ertheilte ihm die Stelle eines Hof - und 
Theaterdichters in. Stuttgart; > Er fing nun an, feine 
Teutlche: Chronik, unter dem Titel Vaterlandschronik, 
fortzufetzen , -und erhielt,. obgleich minder frey gefchrie- 
ben, aufs neue ein zahlreiches Pablikum. Geb. zw Ober 
Sontheim in den Graffchaft Limpurg am ke Man 
1739; gefe- am: aptent Oktober "79. 


— 


- 


y 
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Der gute Fürf; eine Ode auf Antonius Ignatius,. 
Prop zu Elwangen. 1762. 4. 

Ode suf das Abfterben Baler Frang den "Ben, 
Ulm 1766. fol. Er erhielt dafür das Diplom eines 

. gekrönten Dichters " 

Ode auf den Tod Thomas Abbt's, ebend. 1766. fol. 

Die Badekur. ebend. 1766. 8... ^ "^ ^ | 

Zaubereyen. ebend. 1767. 8&. ` W 

Todesgeſange. ebend, 1767. 12. Geringere, sum Beſten 
des gemeinen Mannes weranftaltete, Ausgabe. ebend. 
1767. 8. - Diefelbe Ausgube mat folgendem neuen Titel: 
Der Chrift am Rande des Grabes. Mit dem wohl- 
getroffenen Bildniffe des Verfallers. . Augsb. 1778. 8. 
(Das Bild. ifi aus der Teut(chen Chronik hinein gelegt} 

* Herel's Satireny aus dem Lateinifchen. . Ansbach 
1767. 8. 1770 (9.8. ~- 8 

Schwábifche Beyträge zu Gellert’s Epicedien. Stuütt- 
gart 1770. & ' . en 

. * Y. G. Klopfock’s. kleine poétifche und profaifthe 

Werke geh mmlet und herausgegeben. .2 Theile. 
ebend. 1771. $. |. D. 

“Leben Papfi Clemens des 14ten, 1774. 8. . ` 

Lobrede auf Papfi Clemens den 14ten. 1774. 8.. 

* Teutfche Chronik (eine politifch -litterarifche Zeitung). 
Augsburg, hernach Ulm 1774— 1778. 8. Sie wurde 
während [einer Gefangen[ckaft noch eine Zeit lang von 
Joh. Mert Miller und andern fortgefetzt. 

*Neujahrsichilde in Verfen, ausgehängt im Jenner 1775, 
Augsb. 1775. kl..8. (Einer Nachricht zu Folge follen 

. fie. nicht von ihm feyn.):. 7c, NEM 

‘« *Neuefte Geíchichte der Welt oder das Denkwürdigíte 

.aus allen 4 Welttheilen auf das J. 1775. ebend. 


1776. 4. e", 

Leben des: Freyherrn von Ickftadt. Ulm 1776. 8. . 

. Vorlefungen über die fchönen: Willenfchaften für Un, : 
Rudirte. Augsb. (Minfier) 1777. 8. 2te (von Hifs- 
Mann) ganz umgearb. u, verm. Aufl. Münfter 1781.8. 

Vorlefungen über Mahlerey , .‚Kupfenkecherkunf, Bild-. 
hauerkunft, - Steinfcbneidekunft und Tanzkunſt; - her- 
ausgegeben von einem [einer ehemahligen Zuhörer. 
ebend. 1777. 8. (Diefe beyden Schriften find wäh- 
rend feiner Gefanganfchaft "ohne. fein Willen godruckt 


worden.)  - ` 


Y 


t 


v 
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Gedichte sus dem Kerker. Zürich 1785. 8. (Wurden 
auch ohne fein Vorwi]fen gedruckt.) ` l 
Sämtliche Gedichte, von ihm ſelbſt herausgegeben. 1ſter 


Theil. Stuttgart 1785. — zter Theil. ebend. 1786. 8. : 


Es giebt auch Exemplarien mit dem Verlagsort Frankf. 
. am M. - 1787. : Diefe, von ihm noch von der Feflung 
aus beforgte Ausgabe trägt [ehr das Gepräge der Um- 
ände, unter denen fie .er[chien. | Deswegen machte er 
- felbf! nachher Anflalten zu einer be[fern, die fein Sohn 
. nach feinem Abflerben vollendete und herausgab, unter 
dem Titel: C. E. D. Schubart’s Gedichte; heraus» 
gegeben von feinem Sohne Lud. Schubart. 2 Thei- 
. Frankf, am M. 1802. 8. i d 
` Mufikalifche ‚Rhapfodien. 3 Hefte. ebend. 1786. 8. 
|" Friedrich der Einzige, ein Obelisk; gedruckt zu 


Stuttgart im Oktober 1786. gr. 8. Franzöfifch, im 


Efprit des Journaux a. 1787. Sept. 
Die Fürftengruft. Berlin 1786. 8. (Zuerfi, ohne fein 
- Wiffen, im Teutfchen Mufeum 1782. Dec. S, 496 — 


. 499.) Zum Singen beem Klavier durchaus in Mufik : 


peletat von Job. Brandt (Mufikdirektor zu Bruch- 

al). Mannheim 1793., queerfol. ' 

Zwey Lieder für das nach dem Kap beftimmte Obrift 
von Hügelíche Regiment, Neblt Mufk. Stuttgart 
1787. 8. 


Vaterlandschronik. ebend, 1787 — 1791 (alle Wochen ein ` 


` Stück gon einem halben Bogen in 8.). 
Danubius und Nekrinos, ein Bardenhymenáus; gefun- 
gen am 6ten Jänner 1788. 4. ` 


Franz von der Trenk, Pandurenobrift , dargeftellt ` 
^" von einem Unpartheyifchen (M. Hübner). ıftes und - 


. etes Bändchen; mit -einer Vorrede und Familtenge- 
fchichte von Schubart. Stuttgart 1788. 8. ` 

Ueber die Vereinigung der chrifilichen Religionspar- 
- theyen, von einem altchrifilichen Wahrheitsforícher ; 
- mit einem Vorbericht von Schubart. ebend. 1788. 8. 

Die glücklichen Reifenden; eine Operette aus dem Ita- 

^ ben, ebend. 1789. MM À 
- Opfer an. dem grolsen Nationalfelt der. Krönung Kailer 

“Leopold’s des Zweyten; in drey Gedichten. 

Frankfurt 1790. . . : 
— Wetteifer der Liebe, Freundfchaft und, Hochachtung 


am Tage Franciska's; eine Kantate. Stuttgart . 


1791. 4 
Nekrine ; 


I 
r , ` ` 


——— 2.2.2202. 


Nekrine; ein Prolog. auf das Namensfek der dutch, ` 


lanchtigften Herzogin Franciska von Würteinherg, 
den A Oktober 179r." Stuttgart 1791. 4- 
Leben opd Gefinnungen, von, ihm felbft im Kerker auf- 


geletzt. ger Theil. Mit Kupfern. ebend. 1791, — 


2ter Theil, herausg.' von Íeinem Sohne Lud. Schu- 
bartsebehd. 1793. 8. 
Vorreden zu‘ der Schrift: "Der wahre Priefter. ( Ulm) 


1775. 8. — .zu dem Trauer/piel: Der Aufruhr zu Pi- 


fa. Ulm. 1776. 8. — zu ‚dem dritten Theil des Lebens 


Clemens: des r4ten. bend. 1776. 8. — "T 


Voch's A T sd vom Strafsenbau. Augsb. 1776. 
8. — zw). F, Schlotterbeck's Fabeln und Er- 


zählungen nach Phädrus. 1ftes Bändchen. Stuttgart. 
1790. 8. era: 
' Ver [chiedene Gedichte in der Stuttgart. Wocbenfch rift 


zum Beften der Erziehung, 8. 


Auffätze im Schwäb. Magazin und. im Teutfchen Mu- | 


feum. , 


Viele Gelegenheitsgedichte, ^. A 


Ohne fein Vorwijfen gab Meergraf Stücke aus ] feinen 


‚ Schriften‘, vornánmilich aus [einer "Teutfchén Chronik, 
heraus, unter dem, Titel: "Originalien. 

Einige Briefe . ‚von ihm aus feinem Gef ángni[fe. an. den 
"Buchhlindler Himburg in Berlin; in von Archen- 
holtz neuer Litteratur ühd Völkerkunde I Jahrg, 


9 St. (1787): 


. Antheil an den Litterarifchen F ragmenten feines Sohnes 


U 


Ludwig Álbrecht (1790). ` 
Kritifche Scale der 'vorzüglichfien Teutfchen Dichter; 
in P offe lt's Archiv für — die Gelehichte B. 2 


1792). u MEN 


eos 


"Nach feinem "Ableben erfchien: 


Ideen zur Aefthetik der Tonkunſt; herausgegeben von 
Ludwig Schubart. Wien 1806. gr. 8 


Sein Bilduifs vor feinen Todesgefángen. — In Schwarzkunf y yon 

~ Joh. Elias Haid zu Aügibutg. gr. 4. Dani — Yon 
Söckler iu München, mit der Teutichen ‘Chronik. fürs J. 
1777 ausgegeben. 8, — Vor dem en Theil feiner Gedichte 

. von €, J. Schlotterbeck gezeichnet und geftochen (1785). 
— Vor ee 4ten stück’ der Olla potrida. 17887 — Als Arre» 
ftant vorgefielit , in 4. —  Gezeichnet von LoALbauer und 


echoolien in punktirter Manier von Ant. Karcher. Mannh. 


gj. €. — In: glächer Mahler . von Acnfelben Künlllezn. 
— "Band. 9t 


DN 


N 
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Steg. 1»9Y, Kl. e, — del Kupfer edßochener: Schattenrifs.. 
S$tuttg.1791- 4. — Vorzüglich von. Morace nach -Oehlen- 
Keint unter Direktion dcs Hofkupferftechers M üller zu 
$rutggart..1798, fol, — Vor der on feinem Sohne verfalsten 

` Lebensbefchreibung. 


Verg, (Haug's) Schwib. Magazin 1775. "a 473 do. — Die 
, vorhin: angeführte Selb&biographie, — Schubart's Charak- 
ter, von feinem Sobne Ludwig.. Erlangen-1798;: 8. — 
Baur’s intexeflante Lebensgemählde.\, der denkwürd, Perlonen 


des ıgten Jahrh. Th.g. 8. 511 — 530. — De/jen Gallerie hift. ` 


. Gemählde aus dem ı$ten Jahrh. Th. 1. S. 487 — 4927 — Schu 
Bart, ein Beytrag zur Litterargeíchichte des ıgten Jahrhun- 
derts; in v. Archenholtz Litt. u, Völkerkunde... .. .. 


— Ernefli a. a. O. 5. 186 — 238 (1808). — Jórdens im 
Lextkon Teutfoher Dichter und Profsiften B, 4. 5. 659 — 658 
(1809) — Campe'ns Bemühungen zur Befreyung Schu- 
Bart's; in dem Joumal von u für Teutíchl, 1788. St. 8. 
$. 190 u. f. — G, L. Richter’s. piogtaph. Lexikon geiftli- 
cher Liederdichter, 8. 353. — M. P. B. {Burk's) Nachricht 
' von verichiedenen “Bildniffen des. bekannten, Dichters S chu: 
bart; in den litter, Blättern 804. Nr. 20; 
i . €, D 


^ 


Scuunart. (Jona CHRISTIAN), 
edler Herr von dem Kleefelde, \ 
-* des heil. Räim Reichs Ritter, | 


Er. > Lehn- und Gerichtsherr. auf Würchwitz, Pobles 
| ' und Ereilcha. 


Trat f bey dem Amtmann Ti f cher'zu Zeitz in 
Dienfle, verliefs fie aber nck € Jahren, und Fee nech 
Wien ole Diener des Kurfächfifchen Gefandten, "Grafen 
"von Flemming, deffen Hausliofmeifter er in der Folge 


wurde. W. ahrfcheinlich kam er dort in die maurerifchen 


Verbindungen, worin er fich nachher, unmittelbar neben. 


. dem Baron von Hund, durch Einführung und Verbrei- 
tung eines neuen Syflems der Freymaurgrey — des SY- 
fiems der firikten Obfervanz oder der W iedérker fiellung 
det Tempelherrenor dens — fer merkwürdig machte, 


Nach mehrern Reifen , . die . er deshalb unternahm , zerfiel 


er mit H und; “und bekümmerte fich wenig oder gar 
nicht mehr um die Maurerey; - . Nach: dem Ende- des Jjah- 
rigen firieges, | wáhrend, defen er den Lieferanten, ge 
macht hatte,- kam er:abs Grofibricannifeher Hriegskom- 


E 


e 


s 


) and Hrei[cha (1774) kaufen konnte; Nunmehr widmete - 


` i Lé 


+ 
M 
4 
4 
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nmiſſar und als Peffen-Darmfiädtifcher Hofrach in fein 


: Vaterland zurück, und verheurathete fich [ehr vortheil- 


` haft, fo dafs er einige Jahre hernach die in der Gegend - 


von Zeitz liegenden Güter, Würchwitz (1768), Pobles 


er fich ganz der Landwirthfchaft, und [chuf ein, ihm: ei- 


genes Syflem, deſſen Grundlage die Abfchaffung der | 
Brache und mit. diefer der Huth- und’ Triftgerechtigkei-. 


ten war, um dadurch den Futterkräuterbau emporzubrin- 


gen.: Die Heftigkeit, womit er dafjelbe vertheidigte, zog ` 


ihm zwar viele Feinde und, Streitigkeiten za: aber es 


` mangelte ihm auch nicht an Öffentlichen Ehrenvollen' Aus- 


zeichnungen. So erhielt er 1785 vom Kaifer ein Diplom, 


. das ihn zum. Reichsritter ernannte,. und als folchen ihm 
` den Zunamen: Edler ven dem Fileefelde , beylegte. -Um - 


diefelbe Zeit-ertheilte ihm der Herzog zu Sachfen-Co- 
burg und Saalfeld, der die Einführung des Fileebaues 


E und Abfchaffung der Triftprivilegien, nach dem’ Schu- ` 


bartifchen Syflem, thátigft begünfligte, den Charakter 
‚eines geheimen, Raths. Geb. zu Zeitz am oAflen Februar 
3734; ge, am g4fiin April (nach andern am ıflen 
May) 1787. ED 


PE 


Gutgemeinter Zuruf an alle Bauern, die Futtermangel : 


Jeiden, befonders die Kurfáchüíchen. Nebft einer 
"^ bewährten Anleitung, wie fie leicht und häufig dazu 
| gelangen, folglich auch wohlhabend werden können. 


eipzig 1782. Bo "Ste rechtmäßige, ünd ` 


, .. Vom Verfalfer' gebilligte Ausgabe. ebend. 1786. 8. 


e 


Hutung, Trift und' Brache, die ‚größten Gebrechen und 
die Pek der Landwirthíchaft; ein wichtiges Wort 


durch Thatfachen abgenöthigt, an:Profeffor L esk e. 


ebend. 1783. 8. | , 
Praktifcher Erweis, dafs alle Scháfereyen «ohne die 


äufserfi nachtheilige Trift und Hutung beffehen kön- - 
nen, und diefe abzufehaffen; die Fütterung der 
Schaafe aber in Horden auf dem Felde, im Hofe - 


und im Stalle einzuführen [ey, Ein. Pendant” und 

Heilmittel zu feiner Abhandlung: Hutung, Trift und 

Brache, die grölsten Gebrechen und: die Rek -der 
| nt m à ` ' 


— 


Zug 
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Landwirthfchaft. Leipzig ën ` 8. Auch in dem 
. Leipzig. Magazin 1783. 5t. 2 
Oekonomifch - kameralifüfche Schriften; nebf feiner von 
der königl. Akademie der Wiffenfchaften zu Berlin 
1783 'gekrönten Preisfchrift über den vortheilhaften 
Anbau der Futterkráuter. 2te 'verbeflerte Aufla 
- - abend. 1783. (Wann erfehien, die rfie?) —  2ter bis 
6ter Theil. ebend. 1784 — 1785. gr. 8. Mit Kupfern. 
Zuruf an die Fürften und alle hohe Herrfchaften, be- 
- fonders in den k. k. Staaten von deni Krankenbette. 
" Würchwitz 1785. 8. 
Oskonomilcher -Briefwechfel, als eine Fortfetzung (ei 
. ner ókonomilch- kamerelififchen Schriften. : 4 Hefte. 
. Leipz. 1786 — 1787. 8. 
Kern feinor fámmtlichen ókonomifchen Schriften. „Prag 


8- 
Gedanken und Erfahrungen, die Verbeff der Land- 
wirthfohaft betreffend; über den Tabacksbau; etwas 
- über den Krappbau; über den vortheilbaftefien An- 
. bau der Runk rüben; diefe e A Auffätze fechen im 1 fien 
"At des Leipz. Magazins er Naturkunde 1781. & — 
Schreiben, den Futter- und Kleebau betreffend; 
ebend. St. 3. — Etwas über: den Gebrauch des Gipfes 
zu Düngung der Felder und Wielen; ebend. 1782. 
St. 2..—  lutung,., Tzift und Brache, die grälsten 
Gebrechen der Landwirthlchafs; ebend. St. 4 Gf auch 
‚ befonders gedruckt. S. vorhin). — Ueber die Hinder- 
-. nife des Futterbaues; ebend. 1783. St. 2. — Ueber 
. einige vorzügliche Hindernille ih der Oekonomie; 
ebend. St. 4. 
Vert, Skizzen aus dem Leben ües ge Raths Schubart Ed- 
leń Herrn v. Kleefeld, (Ohne Verlagsort — Berlin —) 1790. 
St u. vergl. damit Allg. Deut. Bibl. B, 118, 8. $587 u. ff — 
. Denkwiürd. aus dem Leben ausgereichmeter. Teutíchen des tea 
Jahrh. 8. 196 b — 199. — Brnefian. DS. 225. 


 ScHUBER (ÜOuxisrrawN BENJAMIN). 


EE REPET "ech, zu sce ge ..... 


Predigten von wichtigen Stücken der Chrifllichen Leh- 
re. Breslau 1751. 8. - 

Lehrgedichte.. ebend. 1751. 8. 

. Reden von eifilichen Dingen. ebend. 1751. g- 

Göttliche Oden. ebend., 1755 0 2... E" 


uo 
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 Predige zum heil, Geff in Potsdam, . hernach Pa- 
flor primarius und Infpektor zu Zoffen: geb. zu... d 
geb, . 
SEH von Gnade und Wahrheit in Chrifto, in ei- 


igen Pred San über verfchiedene Texte der heil. 
chrift abgelegt; nebf einem Anhange und nöthigen 


~=. 


"Regilte. Magdeburg 1733. 4, 

Zeugnifle der Gnade und Wahrheit, in Predigten über 

- alle Sonn- und Fefttagsepifteln. Halle 1747. 4. 

— — in n Predigten über die Evangelien. ebend, 

1741. 4. 

— — — in Predigten über die Evangelia und Epi- 

~ fteln an denen Apolteltagén. ebend. 1746. 4. 

"Band- Kirchen- und Hauspofüll über die Sonn- und 

: ‚Fefltagsevangelien, ébend. 1748. 4. -ebend. 1769. 4... 

— — -— — über. die Sonn- und F elttagsepilleln. 
. ebend. 1749. 4. . ebend.' 1771. 4- 

Erbaulicher Briefwechlel mit: Herrn von Plates. 

` ebend. 1749. 8: | 

."Eveangelifche Buispredigten über werfchiedene Texte de 

- Schrift. ebend. 1751. A 


/ 

` Scnunert (Jonann CHRISTIAN). ` 
Syndikus, zu Peine im, Hildesheimi[chen : geb. zu eses 

| 4 "7, 


8 eft. e 9 9 . - j 

' *Unvorgreifliche Gedanken vom Urfprung des Titels: 
Apoftolifch , yrelchen der Papkt Clemens XIII im, 
J. 1758 durch ein Breve der Kaiferin Königin Ma- 
rien Therefien Majoſtat und ihren m Nachfolgern 
im Königreiche Ungern, fiz beftándig beygeleget 
entworfen von J. C. S. 8. P. Hildesheim 1764.: A 


SCHUBERT (JOHANN ERNST). 


 Studirte zu Elbing und feit’ 1734 zu Jena. Im April 
‚3737 gieng er nach, W ittenkerg, ‚und, ward. Magifter, 
. hielt als folcher dort Voi lefungen, . w ward im Febr. 1738 
| von der philofophifchen Fakultät zum Beyfitzer-  augenom- 


` 
` DH i DN 1 


» - 
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men, gieng aber 1740 nach Jena zurück, nachdem er 
fich während des J. 1759 ungefähr 6 Monate in Zeitz 
bey dem Superint. Friedr. Schulz, feinem nachheri- 
gen ‘Schwiegervater, aufgehalten hatte, Im J. 1741 ere 
nannte ihn die philof. Fakultät in Jena zu ihrem Adjunkt 
und 1743 zum ordentlichen  Beyfitzer. Herzog Ernft 
Au, gufi von Weimar und Eifenach liefs ihm eine Bedie-: 


i nung, an feinem Hof antragen, die er aber verbat. Im 


d 3745 ertheilte derfelbe ihm die Würde eines "Konfifie o- 


rialaſſeſſors. Im J. 1746 rief ihn der Graf von Schaum- 


Burg zum Superintendenten feiner Graffchaft , Konfifto- 


rialrath und Paflor primarius. nach Stadthagen, wö er ` 


im Febr. 1747 anzog. Im März 1748 ertheilte man 


ähm zu Helmflädt die theologifche, Doktorwürde. . Kurz 
| darauf berief man ihn zur dortigen Uniuerftät -als or- 
dentlichen Profe[for der Theologie. 1749 wurde er zw - 
‚gleich Abbt des Kloßers Michaelflein ‚und 1750 Direktar 
des damahli geftifteten theologifchen Seminariums, Enid- 


. dich. hem: ar^ 1764. Ach. Greifswalde als ordentlicher Pro- 


felfor der Theologie, königl. Schwedifcher Oberkirchen- 
rath und Paflor der Marienkirche. Geb. zu Elbing in 


m reufsen ara 94flen. Junius 17175 gafi. am agten An 
1774. 


Dir, I et II de [yÉemate mundi. Witteb: 1737- + 
— de iufitia. Dei vindicativa. ibid. eod. 

"Weritàs religiosis Chrifianae methodo dpmonfrativa 
, Propofita ; cum Diflertatione prooemiali de notitia ir- 
regeniti contre Antibarbarum Haleníem. ibid. eod. 8. 

Proge- SyÉema conyenientiae. ibid. 1738. 4. 

' Ins .Principis circa Jacra ; methodo [cientifica delinea- 
timum.. ibid.. eod. 8. 

Diff. de certitudine actionum futurarum: libertati haud 
inimica. ibid. 1739. 4. 

— de vario hominum atu morali. ibid. eod. A | 

Inftitufiones metaphy/fioae. ibid..eod, 8. Halae 1761. 8.- 

"Dale die künftige Auferftehung von den Todten nach 
der Vernunft: möglich und glaublich, nach der heil. 
Schrift aber unleugbar und gewifs (ey; in eine? heil. - 
‚Rede aus“ Apofielgefch XXVI, 8; nach Veranlallung 


, . IW Wi 
à D . . P 
\ . 
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 . einer, ‚öffentlich im "Vorberichte des dritten 'Theils 
der. Canzelreden gefchehenen Einladung bewielen von 
Drufo Pruthenicus Weken; in Theophili 
u. Sinceri Canzelreden Th. 4. . Ein: Usgenannter 
hatte an den Herausgeber dieſer Kanzeireden,‘ Phil, 
Kohl, eine goldene Münze. von 20 Thalern als 4Prá- 
mie für denjenigen gefendet, der die befle -Predigt von 
. der pibe kee liefern do Es liefen 
nun der Wetipredigten fo viele ein, dafs 2 Bünde da- 
` von ‚gedruckt werden konnten, Die. Schubertifche 
` erhielt den Preis, und erfchien hernach auch befpuders 
` mit feinem Namen und unter folgendem Titel: `. 
_ Predigt. von der Möglichkeit, . Glaubwürdigkeit und 
` Gewilsbeit der Auferfiehung der Todten, welche in 
dem 4ten Theil der Sammlung auserlefener Canzelre- 
"den, unter dem Namen des Drufo Pruthenicus 
' "Weften, zuerf. bekannt gemacht werden. :Nebf 
, einem nöthigen Unterricht von der Sitlicbkest dar 


Predigten dieler Art. Jena 1746. 4.. Auch unter. dem. . 


Titel: Vernünftige und fchriftmá(aige Gedanken von 
der Auferltehung der Todteu.  . . 


Univerfa. Pbilofophia practica, in ufum auditorii ordiné | 


[cientifico conicripta. Jenae et Liipl. 1740. 4. ~- 


KE) MC 


Diff. de obligatione plenipotentiarii erga Principem et 


. -. ,Renipublieam. Jenae 1740. 4. Recula. ibid. 1742. 4. 
'— metäphyfica de immpolhbilitate mundi aeterni. ibid. 
‚1741. 4... Editio fecunda. auctior et emendatior. ibid. 


Or 
- de abufu philofophiae 'in.orationibus facris, ad lo- 
eum I Corinth. Il, 4. ibid, 12741. 4. ^^ 
Vernünftige Gedanken von der Ewigkeit der Höllen- 


firafen. . ebend. 1741. A ` atè -vermehrte Ausgabe. 


ebend.: 1742; 4. 3te Auflage. ebend. 3748. A. _ 


. 
"e 


Vernünftige und [chriftmäfsige.Gedanken von dem ewi- ` 
|. gen Leben und dem Zuftande der Seelen: nach dem | 


. "Tode. ebend, 1742. 4 ` 207 | 2 20. 
' Hiftoria Philofophiae. Pars prima. ibid. eod. 8. ~- 


Vernünftige und fobriftmäfsige Gedanken. voin jüngfien. 


- Gericht; ebend. 1742. 4. ^" - 3 cd 
. Vernünftige und. Ichrifgmälsige Gedanken vom Ende 


der Welt, ehend, 1742. 4. 2te Auflage. abend. 1744. 4. 
Vernünftige nnd fchriftmälsige Gedanken. von der ab," 


. gemeinen Judenbekehrung und dem taufendjührfg:n 
, Reich. ebend. 1742. A .-  —. | - 


f 


|^ 
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. Ob:!ein Meriich feinem Schickfal entgehen Könn? eine 
Teauerrede. Jena 1742. fol ate Auflage. ebend. | 
17. 

Logica ph practica. ibid. 'eod. 4. - Die derfelben vorgefetzte 
Protheoria liefs der Verf. befonders, mit einigen An- 
merkungen vermehrt, drucken, unter dem Titel ; ı Ele- 

|: menta Logices. Gryphisw. 1767. 8. 

 VernünfHige und. Ichrıftmäfsige Gedanken vom "Tode, 
Jena 1743. 4. atelAuflage. ebend. 1749. 4. Die bis- 
her angeführten Schriften : Vernünftige und Ichriftma- 
uge Gedanken u. ſ. w. bekamen ` einen. allgemeinen 
Titel und eine Vorrede. Jener heifs?a Vernünftige und ` 
fchriftmälsige Gedanken von den let2ten Dingen. 

Diff: de gradibus prohibitis fecundum i ius naturae. ibid. 

o 1749- 4 

De d io philofophica de voluntate Dei ; contra 
W yttenbachium..ibid. eod. 4. 

Anweifung zur geiftlichen ` Beredfamkeit. end. 1743. 
8. Andere verbellerie und vermehrte Auflage. ebend. 
1750. Er, B. Diefe Auflage ifi von: Wort zu Wort. 
nach der erfien abgedr uckt, - Nur .eine neue Vorrede 

: ifl dabey 

Heilige. Baden, ther Theil. ebend. 1743. P Auflage. 
. ebend...1752. — 2ter Theil. ebend. 1744. 8 

"Üeberzeugender Beweis, dafs die Chri&liche Religion 
die wahre fey. Nebft einer Vertheidigung wider die 
Unglaubigen. ‚ebend: 1744. 4. Ste und. verbeilerte 
Ausgabe. ebend. 1757. 4. 

-Vernünftige und ` chriftmáfsige ` Gedanken. von der 
Rechtfertigung eines Sünders vor Gott. ebead. 1744 

-~ 4 s ebend. 1757. 4 | 

Kafyalpredigten. ebend. 1744. EN ébénd. 1757. 8 

Trauerrede , -dals ein-frühzeitiger Tod bey, anfcheinen- 
den Glücksfällen beller - fey; als ein langes Leben. 

^ .ebend. 1744. 4. - 

— — dafs ein Menich fich zugleich ein langes und kurzes 
` Ziel feines Lebens fetzen müle. ebend. 1744. 4. 

eu von: der’ Gottesfurcht eines Rechtsgelehrten. ebend. 
W44- 4. ebend. 1747. 4 ! 

Vernuünfüge. und Ichriftmäßsige. Gedanken von der Be- 
kehrung eines Sünders.zu Gott. ebend: 1745. 4 

Predigt von den Verdienftén des dreyeinigen Gottes vum 
‚das. ‚ewige Heil der, Sünder: ‚ebend, 1745: 4 


KE "e 
17 - 


Pd . 7 


Trauerredo von der Soelenroinigung nach dem "Tode. 
Jena 1745. 


Schunsar Loss Ernst). | 489. E 


ap TAN 
Vernünftige und fchriftmälsige Gedanken von der liei- 


^O ligen. Schrift.. (Ber Theil. ebend. 1745. —  2tet Theil; 
bend. 1747. 4. 

Vernünftige und: öhriftmäfsige Gedanken von der "n 
neurung der Wiedergebohrnen- ebend. 1746. 4. 

Trauerrede von der Seslenwanderung nach dem Tode. 

. ebend. 1746. 4 " 


— von dem Seelenfchlaf. nach dem Tode. bet? 


` 1746. 4 


— von der Fürbitte der Todten für die Lebendigen. 


ebend. 1746. 4 
x- WON: der Bekanntfchaft der Seelen nach: dem Tode. 
chend, 1746. 


— von dem. Zeitvertreib der. Seelen nach dem Tode. B 


ebend. 1746. 4 

—— von der Eifcheinung- der : Seelen nach dem Tode. 
ebend. 1746. 4. 

'Vernümftige und fchriftmáfsige Gedänken von der See- 


- 


leben. ebend. 1747. | 
‚Predigt über den HN dals. noch heut zu Tage 
alle Heiden kónnen erleuchtet werden. ebend. 1747. 4. 
—- über den. Lehríatz, dafs das Wort Gottes die beken 


Waffen eines rechtfchaffenen. Lehrers und Frédigers | 


. in feinen Verfuchungen find. ebend. 1747. 4. 
Antrittspredigt zu Stadthagen über den Lehríatz, dals 


 ligkeit- derer, die aulser der wahren fichtbaren Kirche 


v Lehrer und Prediger vornemlich zu den verlohmen 


. Schafen vom Haule Ifrael gelendet werden. ebend. 


1747. 4. 
‚Von dem Verlangen : der :abgefchiedenen Seelen , bey 


den binteriallenen Leidtregenden: zu Leen, ebend. 


1747. 4 


Leichenpredigt von Aen ` lehrreichen Tode der Gerech- 
ten, . welche „bey. der Beerdigung — des Hm. Ant. 
Lud. Coler — Pafors — zu Stadthagen — gehal- 
ten worden. Bückeburg: 1747. fol. 


Sendfchreiben an Hrn. D. Fried. Schulz'en von ` 


' | dem Grunde des Glaubens. . . . 1747. 
Sendíchreiben an eben denf elben von den Zeug- 
niffen . des Glgubeis : ‚eines felig verforbenen Kindes. 
et 1747: 4 00. 


UN 
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Diff. inaug. theol. (Praef. Ch ph. Timoth, Seidel) 
de peccati in Spiritum. fanctum irremiffibilate. Helm- 
ftadii 1748. 4- | 

— theol. de caufis Aifenkus Proteßiantium in. dootring 
de praedeflinatione. ibid. eod. 4. . 

| Progr. de imputatione. facti alieni, univeHam theolo- . 
giam illufirante. ibid. eod, 4. 

— de tolerantia dillentientium in religione. ihid. eod. 4. 

— demonfiratio veritatis refurrectionis Chri&i, ex 

. fide illius univerfali. ibid. eod. 4. , 

Vernönftige und fchriftmáfsige Gedanken von dem Ur- 
Ze und der erken: Vollkommenheit der Meníchen. 

na 1748. A 

Vernüpftige Ae fohriftmälsige Gedanken von den En- 
geln. ebend. 1748. 4. 

Dil. de tonfefhone privata ante ulum facro. coenae. 
ibid. 1749. 4- 

— de reüfentia peccatoris in converfione fua. ibid. 
eod. 4. 

Progr. quo Diſſ. inaug. duorum Theologiae Doctorum ` 
indicit, et fimul rationem deificatam ab Edelmanno 
fictam confutat. ibid. eod. 4. , 

Iufitutiones Theologiae dogmaticae. Jenae et Lipf. 
1749. 8. Editio cunda auctior. ibid. 1753. 8. 
‚Introductio in Theologiam revelatam. ibid. eod. 8 Je- 

nae 1762. 8. - r a A , 

Progr. zur Einweihung des Seminarii eologici zu 
"Helmfadt. ebend. 1750. 4 d 

— de refurréctione oarnis Chrifti adverfus refarrectio- _ 
bp. fpiritus a nupero [oriptore fictam vindicata. ibid. 
eo 

Schriftmäfsige: Gedanken von dem Falle der Mehlchen, ` 

`: und der Erbfünde. Jena u. Leipz. 1750. 4- 

Dif. ‚ge rationibus theologicis; quibus electio J ulii 
Pflugii, Epilcopi Numburgenfis, impügnata et pro- 
_ pugnate eft. Kë et Belp. Frid. e Helmf. 


1750. 4« ` 
Schriftmälsige Gedanken. von der ‚göttlichen Dreyfaltig- 
= keit Jena 1751: 4. 
. Confideratio articulorum fidei et diſſenſu⸗ in religione. 
ibid. eod. 8. 


. Diff. ſiſtens fyflematis Pelagiani delineationem. . Helmft. 
1751. 4 mE 


kW 


Scruxzat (Jouaww Basen — " ^ det 
i u - 1 


Diff. fiftens doctrinam de, peccato: originali, contra Pe. 
lagianos errores. adfertam. Helmft. 1751. 4. 


Vernünftige. und: fchriftmälsige Gedanken von dem Er 


-lófer der Menfchen Jefu Chrifto. Jena 1752. 4. . 


H 


Diff de poena capitali calumniatorum, ad illuftranda ` 


. verba Chrifti Matth. V, 22. Helmft.. 1752. 4. 
— de univerfali infantum ante ufum, retiomis. fuae mor 
." rientium falute. ibid. eod. 4. 


; e fiftens doctrinam de libero arbitrio, contra Pelagia- . 


. 4nos errores adíeptam.:ibid. eod. 4. . e 
— de virtute verbi divini phyfica an merali? ibid. eod. 
, A o Der Refpondent, C. Z. A. Shubou, hat fie 
nach Schubert’s Forlefungen ausgearbeitet. 
"Prüfung der Schrift vom Recht eines bekehrten Juden 
über Seine im Judenthum erzeugten Kinder. ...« 
1753-. 4- e PEEL 
Diff. de influxu officiorum naturalium erga Deum et 
<- animam in opns converfonis.. ibid. eod. 4. . —  . 
we Deng errores Pelagianos in doctrina de libero arbi- 
trio ante Reformationis tempora. ibid. eod. 4. 


,Progr. de refurrectione Chrifti demonfirata ex genera- 


, tione filii Actor. XJI, 32. 33. ibid. 1754. 4- . 
— de Spiritu fancto non concurrente ad opus conver- 


"Bonis, fed. illad unice operante. ibid. eod. 4. e 


Sammlung einiger Feftpredigten. Jena 1754. 8- . ' 
‚Vernünftige und fchriftmáfsige Gedanken von der Gna- 
- denwahl. ebend. 1754. 4. 2 
Vernünftige und fchriftmäfsige Gedanken von dem Gna- 
^ denruf. ebend. 1755 A . 8 
‚Infitutjonum "Theologiae polemicae Pars prima. - ibid. 
eod. — Pars fecunda. ibid. 1756. — Pars tertia. ibid. 
1757. — Pers quarta. ibid. 1760. 8ß8. | 
Bedenken von dem Pajonismus. Jena u. Leipz. 1755. 8. 
Di Bertling zu Danzig, gegen welchen dos Bedene 
‚ ken gerichtet ifl, liefs es von neuem unverändert ab- 
....drucken,' und nerfah' e mit, Anmerkungen und giner 
Vorrede. Danzig 1756. 4 FE 
Diſſ. de nexu verae pietatis cum puritate. doctrinae, 
pd illuftrandum. locum Ephel. II, ro, et ad renovan- 
dam pacis religiofae memoriam [aecularem, Helmit. 


1755-4. — | | 
Schlülle wider das Papfithum. Jena 1756. 8. . 
` Dif. de modo agendi cum iis, qui fidem non fentiunt. 


Auct. et Refp. Jo, Henr. Pratje. Helmf. 1757. 4 


1 d 


"ü 


dpa ` ^ Béxosrur (Joris Enssr); 
Progr, de naturalisto Bogiegeg 'Ecdefae. CG , 


1757. 4-' 

Compendium Theológise dogmatiche. Halae 1760. 8. 

Ji. de fide miraculofa. Helmft. eod. 4. 

Progr. de hiltoria Ecclefiae Chrifi quipquagefimali 
ibid. eod. 4. 

Gedanken von den Sakramenten. Hille 1761. 4. 

"Unterricht in der Religion für die Jugend. Helmfädt 
1762.  Vermehrte Ausgabe. ebend. 1764. 8. Hollãn- 
difch (nach der KE Ausgabe) von Eberhard 
Smith. Amfterd: 176 ' i 

Gedanken von den Quelles de der Gottfeligkeit nach dem 
Lehrbegriff der Proteftanten. Helmftádt 1762. 4. ' 

Gedanken von den bifchöflichen Rechten der Landes- | 
- obrigkeit. Halle 1763. 4. ' | 

Gedanken von der Freyheit der menfchlichen Seele. 
ebend. 1763.'4 


^ Gedanken von Ger Praedefination der Juden.  ébend:; 


"1763. A Hollándifch von A. F. Klerike. Amber, 
1771. 8/ - 

`” Gommentatió hiftorico- theolo ica de iurisdictione Pon- 
tifidis Romani An terris „Principum Romano - Catholi- 
corum. Helmft. et Halae 1764. 4. 

* Die Unfterblichkeit ` der DECH ein Sendfchreiben. 

« Greifswalde 1765. 8: 

"Dil de primo ` principio Theologiaé Bocinianae, i ibid. 
eod. 4. l 

"Progr. de spiritas fancti diviritate. ibid. eod. + 

— de Hiérarchia coelefti. ibid: eod. 4. 


` we Hiftoria vontroverline ‚de Maria Deipara. EI 


ecd. 4. å 


l 4 

Heilige Reden anf aulseroräentliche Fälle. Greifswalde 
^. a. Halle 1765 8. >` d 
: io von den" Eigenfchaftén eines akađemifshen Leh- , 


rers. Greifsw. 1766. 4. 

— de inffuxu refurrectionis Chrifii in nofirem falutem. 
ibid. eod. 4. 

' Diff. de vera idea remilRonis: eccatorum. ibid. eod. 4- 


— de inconKantia Vigilii, ' ontificis Romani. | ibid. d 


eod. 4. 
Progr. Spiritus fanctus profuniditates divinitatis forutans 


ibid. eod. ` 


l DM. de fcientia modi redemtionis noftrae prmibus ad 


` falutem necelların, ibid. 1767 4 | ` 


» l 


. 


goœuuæxꝶxæ, (Jonany Eanos)... ng at | 42 


Diſſ. de iuftitia bet: Capanaeis, a Jolua illa, gn 

, pbisw. 1767. 4- | 

„= de Decreto Konfantienfis Gendt adyerfus Archon 
tomachos. ibid; eod. 4 

Progr. Num Diffidentes in Polonia fint haeretici? ibid, 
eod. 4e. ı I 

— de fignis motuum fpiritualium | in ‚gordibus, infidelium. | 
ibid. eod. 

— de iudicio Joh. „Calvini et Tigurinorum in cauffa, 
*^Stancariftica. ibid. 1768. 4 

~ de terrena felicitate. merito Chr iki comparata. ibid. 

. ' .ead. 
Din. de vera vote Saoramenti.. ibid. eod. A n 

— de vera et unica ratione momenta: doctrinarum. theo- 
` legicarum ponderandi. ibid. tod. 4 "toten f 

Proga Vindiciae activae ` Chrifi  obédlentie." ibid. 


e des: Rómiléhea Pa Oé Virgilius, nebi eini- 
gen ' Beobachtungen über 
&laubensformeln. Halle 1769. 8. 
. Progr. de inauguratione .Chrifi ger Baptismum Jo: 
hannis, Gryph. 1770. 4. 
Sonn- und Fefttagspredigten i über die Evangelia. er 
Theil Halle 1770. — 2ter "Theil. ebend. 1771. gr. 8: 
Progr. s eoraim, qui mediis gratiae cárent. ' Gryph. 
Di. de Fobus Gazoli M. apud Ronisnos: gelis.: ihid , 
eod, ‚4. : Teutfch unter ach Titel : Hiftorfch 4 theolo- 
ifche "Abhandlung von den Thaten Karls des Gro- 
E en bey den Römern; aus dem "Latein. übérfetzt 
And mit Anmerkungen. begleitet. von Mait. Joli 
: Buchholtz; ‘der. Gottesgel. Beflillenen. " , Leipzig 
1789. 8. | 
NE Errettung ; eine feyerliche. Rede,  Greifesk. 


Betrachtungen, | über das: Leiden ‚und Sterben Jefü . 
Chrifi.2 Theile. Halle 1773. 8. ` 
.Abbandlung von der heiligen Schrift und deren. Kanon. 
~ ebend. .1774 8. .- - I 
Predigt von der Allgegapwart Gottes, eine Predigt über 
Jer. XXIII, 23. 24; in Theophili u.. Sincexi 
^ Canzelreden Th. 6 (1742)..: 3 
‚Vorr ede von den Wirkungen des heiligen Geiftes in den 
Menen! ‚vor J. c. Dömmerich's febrifwmälsigen 


e Pápfie, Concilia und (jf 








494 Scuupsar' (J. EJ ` SCHUBERT K Fa.) 


Prüfung der Lehre von. dèr - ‚perfönl. Fürfprache des 
heil. Geiftes (1748. AA 

Gedanken ven der Nothwendigkeit der Gerechtigkeit 
Jefu; in dem Brem- u. V erdülchen‘ Hebopfer Beytr. I. ' 
S. 33 — 52 (1751. 33. 

D. Jo. Paulli Hebenftreit, Theologi quondam Je- 

' nenfis celeberrimi, Syſtema theologicum ; revidir et 
` oblervationibus auxit. Jenae 1768. 4. mai. 


Sein Bildniís vor dem iften Theil der Infitutionum Theologia 
polemicae 788). . 


^ Nergl. Beyträge zur Hiflorie der  Gilabrtheit: Th. 8. S. Lé 163. 
$54 u. f. — Schmer/[/anhl's Gelchichte jetatleb. Gottesgel. 
St. 9. 8. «448—265. — I. G. P. Möller's Kede beem Sarge 
Hrn. Oberkirchenraths Jy E. Schubert. Grefsw: 1774. 4. 
-— Acta bif. ecclef. nofiz. temp. B. 1. $, 967 — 996 (1724). ~> 
Ernefti a. a, O. S. 850 — 246. ; o. 


SCHUBERT (KAREL FRIEDRICH), 
| Bruder von Johann Chrifian., 


I Se * 
M 


E Studirte zu Zeitz, Gera und Leipzig, wurde 1749 - 
zu Helmfiádt Doktor der Rechte, und hielt dort Vorle . 
Ee gieng aber 1751 nach Hildesheim und praciicirte 
dafelbfi, bis ers... Kurcölnifcher Hof- und Fonfiflo- | 
rialrath, und weiterhin Hofgerichtsbeyfi tzer und Syndikus 
der Hildesheimi[ehen Ritterfchaft und Städte zu 'Hildet- 
heim, wurde, ‘Geb. zu Croffen im Stifte Zeitz um 16ten 
Julius 1725; gef, am sAflen December 1800. , 
pitt. (Praet. G. L. Menckenio). de praefumtionibus 


$i -iuris et de Autre contrarii probarionegs admittehtibus, 7 


Lipi 1747. 4. 
Problema hiKorico - iuridicum: an ex L. Julia Augnki 
poena adulteri fuerit mortis? Helmftad. 1748. A 
Diff. inaug. de ininoris obligatione: ibid. 1748. 4. D. 
— de i itia transactionis teliamenti nondum. infpectis . 
* tabulis ob [ublataın vicefimam hereditatum. ibid. edd. 4. 
Commentatio hift. crit. de ritibus Romanorum celebran- 
~ di diew natales. ibid. 1750. A , 
is Zum Druck hatte er fertig liegen: 
ommentatio hiftorico - juridico - critica de origine et 
rogreffu poenae corrupti iudicis apud Romanos. et - 


ermanös. ^ ^ 4 e $ TA 


Y 
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$ 
- Tractatus juris. de beneficiis ‚hdeiufloribus- competenti: 
bus, exculhonis, divilionis et, cedendarum actionum, 
De querela inoffciofi teftamenti fratribus uterinis come. 
petente. .. . 
De ritibus Romanorum celebrandi Saturnalia. 
De coniugio fratrum cum fororibus apud Graecos. 


De fymbolo calcei apud Ebraeos, maxime quod attinet 
levirätum. 


De aedilitiis Romanorum flipulátionibus. í 


| Veigl. Weidlich's zuveilàlf. Nachrichten von jetztleb. Rechts- 


gei. Th. 1. S.’ 55 - 60, — Def fen biograph. Nachrichten Th. l 
9, S. 341 — 344 


mo 


 ScuvnERTH ( Tonann Caristran). 


Studirte zu Lauban und Leipzig, wurde auf diefer 

~ "Univer [itát Magifter der: Philofophie und 1758 Pfarrer 
zu " Leopoldshayn in der Oberlaufitz: geb. zu Lahpenax 
‚am Tten December 1731; gefl. am.ı7ten December 1763. 
Dif. de Ilmaelitarum in confinio lfraélitarum habitatio- . 

` nibus, ex Genef. XXV, 18. Lipf. 1757. 4. 


— de. facri&ciis veteris Tefiamenti pro peccato et pro 
reatu inter [e divetfis. ibid. 1759. 4. 


Diatribe-I et. H de: Agapis v veterum Judaeorum, Gorlicii 
1761. 4- 


-Vergt. Otto e Lexikon: der Obetinuhs, Schrifißeller B. 5. Ab 
theil. 3e s. 2185. —* 


Li 
- 


: Schuch (Jonaxw FRIEDRICH). 


Ef Konrektor zu "Meifonkeim im -Herzogthum 
7 Zweybrücken, . hernach reformirter Pfarrer zu.. Saarbrüs 
eken, zulgtzt Pfarrer zu Meifenhkeim: geb. zu Horbach 
im Zweybrücki[chen Oberams. Lichtenberg am afe May 
17445 zefl. am 27/fien März 1796. d 

d Ve. über die Geflalt eines Schulmanfes:- Zweybr. 


N kb 
A 


Dic Ce Gottes; ein Lebrgedicht, Frankf. am M.. 
1773. & 
Sammlung einiger Predigten, ebend. 1791: gr. 8. 


D — 


496 ScmoCHMACHER (O. Ca.) Scuüczıne (Cn. B. J.) 


SCHUCHMACHER (Orro. CHRISTIAN.). 


Erfi Prediser zu Horneburg im Herzogthum Bre- 
men, alsdann feit 1771 Prediger an der Jakobskirehe zu 
Hamburg: geb. zu Buxtehude am ısten April 1738; ; ER 
em agſten März 1795. u 
Antrittspredigt i in Hamburg gehalten. Hamb, 1771. 4. 

- Nachricht von dem Leben, Charakter und. der Amts- 


. führung des fel. Hın. Joh. Matthias Liebrecht, 
gewelenen Predigers zu St. Michaelis in Hamburg. | 
ebend. 1777. 8. 

` Predigten von J. Ze Liebrecht, , nach: deflen Tode 

perang geben. The. Sg ebend. 1777. — ze 
Satam}, Dec 1789: 8 


-emr Tan 1 


SE (Carıstorn BERNHARD 
.Josg&»H).  ' Ä 


| Sudlirte z zu Mise und: Würzburg, ` that hierauf , 
eine Reife v durch Teutfehland,, ‘Frankreich,  Englánd und 
Holland „ und' privatifirte hernach, ohne Ehrenftellen. zu 
Juchen, in einer Vaterfadt, _ Geb, zu Münfter ,« am aoften 
December 1714; gefi 1778- 
Peníees d'ui- Cosmopolite da un"emi. à Munfer 1773: 8. 
* Königin Elifabeth, ein Trauerfpiel. ebend. ` e. 8. 
Sinngedichte; ein Verfuch. ebend. 1775. 8. 
Proben toh feinen‘ Franzöfifchen Gedichten, einen La- 
teinifchen Brief von ihm.an den Philofophen. W o if 
' und Anzeigen von einigen zum‘ Druck fertigen philoſo- 
` phifchen Schriften, findet man in dem Neuen gel. 
. Europa Th. 5. S. 82— 172. >, . s- 
 Vergl. wuftesdeen noch Driveri Bibliotheca Monaferlenfa p. 
142 Io, (wo aber C. B. Sthücking und. C, B. J, Schu 
` eking Eine Perfon zu fern Jcheinen). — A rue a. a. O, 
7 s. BEL BC. 
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| SchüLen (MAXIMILIAN Lunwia 
CHRISTOPH). 


| Pr ediger`der Evangelifchen Gemeine zu E "fin gen in 
dem Schwäbifchen Kanton Kocher, der fich, aufser fer. 


men Amtsge[chäften, der Afiróhomie | beflifs, und, unter 


andern, vor Wilfon und Kratzenflein, bewies, dafs - 


"die Sonnenflecke Ki ertiefungen in den Sonnenkörpern 
Ieren, Er verfertigte auch Mikrofkope und Telefkope, 


die mit den Werkzeugen der gröfsten. Künfiler wetteifer- 


ten. Geb. zu... .5 geff. 1790. 
Beytráge zur Dioptrik und Gefchichte des Glafes, nebft 


beygefügter Nachricht von einer am Fixfternhimmel 

wahr S auſſerſt merkwürdigen Degebenbieit, 

Nor ngen, 1782 8. 

Vergl. Biographifches Denkmahl, dem feel, Hm, M. L. C. Sch i- 
Zen, Lehrer und Scelforger der Evangel. Gemeinde zu Efn- 


7 gen, aufgerichtet von feinen binterlallenen Kindern. 1790. Ae 
— Ernefti: a, à O. 9. 268. 


- 


- ScHÜLIN ( JoHANN HrerNRICH). 
Studirte von 1708 bis: 1712. in ‘dem Gymnaflum zu 


Kloſter Heilsbronn; feit dem zu Altdorf, leit 1715 zu 


Jena und Leit 1717 zu Halle, An da nus befuchte er 


, Leipzig und begab. fich nach Wittehberg, wurde dort 


Magifter und- wollte‘ k orleJungen ` über . die Hebräifche 
Sprache halten: aber fein Vater berief ihn nach Haufe. 
Von 1720 bis 1725 war er Infgrmator des Ansbachifchen 
Erbprinzen Karl Wilhelm Friedrich; worauf er 
feinem Vater, damahligen: Pfarrer zu Roflall, adjungirt 
wurde. ` Der Water flarb 17:51, und er folgte ihm im 


.. Amte bis 1934, wo er Dechant und Stadtpfarrer zu 


Gunzenhaufen wurde; wozu 1746 die Würde eines wirk- 
lichen Kirchen- und. Fonfiflorialraths kam. |, Geb. zu 


` Prichfenfladt: im Ansbachifchen (nicht zu Rofall) am 


„sten September 1693; Se, am Soften April 776 
Zwilfwer Band. BE . "32 


t 


498 Senf g. H.) Sonürızs' (G. Ta.) 


Diff. inaug. de Elia, coryorum alumno, ad illuftre fa- 
crae Scripturae miraculum vindicandum. — Vitemb. 
1717. 4. d 

— de Elia, corvorum alumno, ex.1 Reg. XVII, 2 fqq. 
Altdorf. 1718. 4. Ob und, in wie fern diefe Differt. 

“von der vorhergehenden verfchieden fey, kann man 
nicht beflimmen: - | S oe 

* Leben und, Gefchichte — Marggraf Georg’ens, zu- 

enannt des Frommen — darinnep dieles vortreff- 
chen Fürften großse Verdienfte um — die Reforma- 
tion in Preufsen, Schlefien und Ungarn, , fonderlich 
"aber in den beyden Burggrafthümern: in Franken, aus 
bewährten Urkunden und Scrihenten. befchrieben 

` worden von M. J. H. S. P. R. Frankfurt u. Leipz. 


29. 8. | 

e Fränkifche Reformations-Gelchichte, die im fich hal- 
ten einer wahrhaften Bericht vón den Onolzbachi- 
fchen und Schwobachilchen Religions- Articuln, bis 
. auf die Zeit der Uebergebung: der Augsburgifchen 
. Confefhon. Nebft Erörterung dër: wichtigen Frage: 
Ob die’A. 1528 oder 1529 verfalste Schwobachilche 
Articuln den erften Grundrifs der Augsburg. Conf. 
„abgegeben? Dieſem find noch beygefüget, einige 
rare dazu dienliche Avthentifche Nachrichten, wie 
' auch dem ( c) merkwürdigen, Rathfchlag derer Nürn- 
bergilchen Prediger von. A. 1524, mit einem kurzen 
. “Vorbericht an das Licht geltellet von M. J. H S. 
-` "Nürnberg 1731. 8. Auch mii folgendem neuen Tite 
, und geänderter Vorrede: Nützliche Sammlung auser- 
Jefener Documenten, - Urkunden und !Nachrichten, 
welche zur erweiterten Exläuterung der Reforma- 
.  tions-Hiftorie als benöthigte Beylagen erforderlich 

Sind. Nümb. 1755. 
Vergi. Luz'ens Leichenpredigt auf den Dechant Schülin 
Weifsenb, 1775. fol. = Focke'ns Geburts- und Todten - Al- 
manack Ansbach, Gelehrten Th, 1, 8. 294. Th, 3, 8, Lë Wei f. 


ScHÜLLER (GorrLos TRAUGOTT), ` 
Sohn dés Folgenden: ` 
Studirte zu Zittau und Wittenberg; wurde 1773 
“ - Magifler , 1775 feines Vaters, ‚Pfarrers zu Reichenau in 
der. Oberlaufitz , Amtsgehülfe und 1776 deffen Amtsnach- 
, p . ME 7 s | 4 


[ 


4 
Dm 
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folger. - ' Geb: u Meleuse in der Oberlauf tz am E ] 


. Januar 17545 gefi.. am ı2ten ‚Februar 1793, 


Die mehr als mütterlichen Tröfungen Gottes an feinen - 


Kindern, als die einzigen , dje ein- béklemmtes Herz 
beruhigen können; cine, Trauerrede aus Jet- 66, 13. 
Bautzen 1776. fol. 


Hatte" Antheil an den für die. Reichenauifehe Kirch- Ge | 


`! meinde herausgegebenen Kollekten über alle Sonn- und 
` Feftagsepifteln (ebend. 1793- 8. 


"Vergl. Otto's Lexikon der baut, Schriftheller B. n Ab, 
theil. 1. 8. 919 u. £ 


"SeHürrkR. Marrin) 
| . Vater des Vorhergehenden. ` IE 
` . Studirte zu Dr esden. und Leipzig, wurde: 1748 Pfare 


rer.zu Meleune in der, Oberlaufitz und 1754. Unterpfar- . 


rer gu Reichenau: ' gob. zu Weifsenberg am 1gten De 

‚cember, 1718; gefi. am ten Oktober 1776. | 

Die ‚Eärbitte Jefu — der Abhandlung des: Hm. Schi L 
, r8ch's. von der. ewigen Fürbitte Jefu — entgegen- 

gefellt, Sorau 1757- 8. 

| De computatione graduum. ve 

^. Bechtíchaffene Blicke derer, die da leben ù. L w.; ei- 

ne Trauerrede. Budifl. r770. fol. Ä 


veg. Otto a. 3, Ò, s, ‚220. 


| SchUMDERG (Jorans HFINRICI). 
Studirte zu Bautzen und W ittenberg, wurde 3705 


Eferrer zu Daubitz und 17:8: Oberpfarrer zu Reichen- ` 


, bach: geb. zu Daubitz am d'en Oktober 1682; eh am 
.zıten December 1757. - N 


Leichenpredigt aus Buoh der Sai 5, 16. Görlitz | 


, 1700. fol. | _ 

— aus PI, 73, 23. 24. Bautzen 1716. ‚fol. | 

Die kurze, aber ganz liebliche Lofung: Gottlob! Gott- 
lob! Trauungsrede u. L w. ebend. 1716. fol.. 

Von zwey Pflichten eines busfertigen "Chriften. in der 
teuflifchen Verfuchung zum Uebelsthun um Brods 


, 50 d Scurüxnzao (J. HA. Scuörsz (H. M.) 


willen; eine Bustapspredigt aus Jerem. 14, 2—49. 
Lóbau 1720 


Die Hoffnung "Berbender í Chriften; eine Leichenpredigt 
o 
WA dite Beytrag ` zum andern. Evangelifchen 
Jubelfefie. Löbau 1730. 8. 
Pax Saxonicis terris data; Carmen. Lipf. 1745. 4. 
. Parentation auf Wolf Chr. Abr. von Löben ù f. 
w. Görlitz 1751. £ol 


Vergl. Otto a. a. O. 8. ass u, f, 





Senbrry (HEINRICI Mexcntor). B 


Studirte zu Soefi, Iferlohe, Gotha und feit 1709 zu 

Jena Theologie, gieng nach Haufe, übte fich im Predi- 
gen u. f. w Auf einmahl ent[chlofs er fich, die Rechts- . 
gelehrfamkeit zu fludiren, und begab. fich deshalb 1715 
auf die Univerftát zu E "furi, zumahl da er vom Räthe 
zu Soefi eine Praefentation auf eine Hollegiatur- Stelle | 
in der dortigen Porta Coeli . bekommen. hatte... ‚Deshalb 
mufste er fich zuvörderfi von. der philof: Fakultät récipi- 
ren laffen; dabey befuchte er juriſtiſehe P orlefungen. Im 
J. 1717 gieng er gach Halle, von wo er nach a Jahren 
in Erfurt wieder ankam, und weil damahls eine Aſſeſſur 
bey der philof. Fakultät offenfland , deren Befetzung dem 
Collegio Amploniano zukam; fo wurde er im Febr. 1720 
dazu präjentirt, da ihn dann die Fakultát zugleich eine 
, Profeffur ertheilte, die er mit einem Programm“ antrat, 
` In demfelben Jahr erwarb er: fich durch. feine Ineugural- 
` Difputation (die juriflifche Doktorwürde. Im J. 1791 
"wurde . er ordentlicher Advokat bey allen Erfurtifchen 
Dikofferien, ` und 1731, rückte er alt ordentlicher Beyf- 
tzer, und Profeffor. der Politik in die philofophifche; Fa- 
kultát ein. Im J. 1736 wurde er Aſſeſſor der Juriften- 
`~ fakultát, und: 1744 ward ihm eine aufserordentliche j juri- 

Bitche Profeffur übertragen. Geb. zu Soefi in der Weft- 
‚Phälifchen Graffchaft Mark am * ër November 1090; 
geh. 175.. | 


1 


|. ` Begëzes Greng Matenog, ` SH 


“ig 


DIE. de € origme philofophiae. Jenae 1713. 4. 


"— de Textu Ebraeo. veteris Teftamenti lie accen. 


Progr. Quaedani de" interpretatione feiren. ma. 


tuum ufu, tam ficto, tam vero, Eiford. 1716. 4. 


— de accentuationis Ebraicáe ufu in IV- locis veteris: 


_ Teftamenti demonftrato. ibid. 1719. 4. | 
Progr. inaug. de dignitate Philofophorum. ibid. 1720. 4 
Dil. inaug. . de iure Sufatenfi, eiusque et iuris civilis 
« collatione in fuccelhone ab inteltato. ibid. eod. 4 


Progr. Pu de dignitate et praeßantia Politices. ibid- | 


1731. 

Dif. de do , quod iuftum ef circa reftitutionem mutui, 
mutata monetae bonitate. ibid. 1738. 4. Der Re- 
fpondent: iff Verfaffer. ` “ 


— de apoftafia riftianórum. ad Jadaismum. ibid. eod: , 


A Derfelbe Fall. 


Progr. de tribus modis cuftodia rebrom Ronianis. ën i 


tis. ibid. 1742. 4. 

Dif.. de collifione obligationom. ibid. end, 4. Vom Re 
. fpondenten. 

Proge, Quaedam de quátuór Concilii 'oecumenicią. ibid. 
eod. 4. 


— Bü cap. 4. X de, ecclef. aedif. et. reparand, ibid, 


eod, A, 
-—— de officio et privilegiis Siléntiáriorum. Abid. 1743. 4- 
Dill. de eo, ` quod iufum eft’ circa venditionem rerum 
futurarum. ibid. eod. 4-  . 


eod. 4. 


"de interpretatione verborum. dubiorum. ibid. eod. A 


— Obfervationes quaedam. de actione hegatoria. ibid. 
‚7454 0 

— de indole atque natura actionis finium regundórum: 
ibid. 1746. 4. 


— de definitione tefiamenti, quam. M odefinus i in L. 


I. qui teftam. fac. poll. fu peditat. ibid. eod. 4. . 

— de finibus priftinis: vel re, ituendis vel novis confi- 
tuendis. ibid. eod. A 

Diff. de probatione mortis ableutis. ibid.. 1750 + 


Prog. de legatis. ibid, bd. : y : 


. Vergi. A otfchámann't * Erfordia Jitterata cóntinuats Fonfetz. 
4. 8. 49677497. — Weidlich's- ‚Gefchichte Ze jerztlch, 
 Hechisgelehruen Th, » $. 475 419. ; Q0 €. ot , 
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— — erer "Ze 


ein. Schon während der Ferien “auf diefen Univerfitäten 


gos Scuürre (Jauann Heman). 


" Scnürre (Jonann Hernricn), ` 
| | Wetter des Vorhergehenden. 
` Studirte zu Soefl, Gotha, Jena und Alsdorf Medie 


unternahm er, ihm nützliche kleine Reifen: nach vollen- 


desen Studien aber 1719, eine gröfsere nach Holland,' 


befonders nach‘ Leiden und Utrecht, auf welcher letztern 
Univerfität er fich die medicini/che Doktorwürde erwarb, 
Im J. 1720 kehrte er nach Soeft zurück: aber kaum nach 


Jahresfrifi berief ihn der Gra Heinrich Adolph zu - 


der Lippe als Stadtphyfiker nach Vianen, anderthalb 
Stunden von Utrecht; wo er noch, in Hinficht auf Ana- 
tomie,. profittirte. Nach 5 Jahren bat er um feine Ente- 
laffung, um fich wieder nach Teutfchland zu' begeben, 
die er auch erhielt. . Nach kurzem Aufenthalt. iu Soeft 
begab er fich 1725 nach Cleve; von wo aus ihn der Kö- 
nig von Preufsen 1751 zum Arzt des Schwelmifchen Ge 
fundbrunnens .beflellte; dahin er nun jährlich zur Brune 
nenzeit von Cleve reifen mufste; und um gellen Aufnah- 
me er fich hóehft verdient machte. Im J. 173% wurde 
er nach Hamm als Garnifonsarzt berufen, . gieng auch. 
mit feiner Familie dahin, kehrte aber .bald nach Cleve 
zurück. In der Folge legte er die Stelle eines Brunnen- 
arztes nieder, ^ und entdeckte 1741. den Clevifchen Ge 


: fundhrunnen. ` Geb. zu Soefi am 1aten Junius 1694; gefi. 
am. soflen Januar 1774. ME " 


Henrici Bernhardi Ruppiı Flora Jenenfis, five 
: Enumeratio plantarum, 'tam fponte circa Jenam, et 
in locis vicinis nafcentium , quam in hortis obviarum, 

methodo conveniente in clafles diftributa, figurisque 
xariorum aeneis ornata, in ufum Botanophilorum Je- 
nenBum edita etc. Francof. et Lipf. 1718. 8. ^ Cf. J. 
H. Schüttei Refponfio :ad ea, quae in Diario Pa- 
rifienfi, cuius infcriptio efi:. Journal des Scavans, 
menle: Martio anni: praelentis contra editionem Florae 
Jenenfis Ruyp pii funt allata; in Kraufii Novis lit- 
terariis a. 1719. (LipL) p. 138 fq. 


A 






, : Scnürre (Jonass Hamwmeg) . ^ em ` 
'H) . DiL med. (Praef. L. Heiftero) de fuperfluis et noxis ` 
' * quibusdam in chirurgia. Altorf. 1719. 4. omes 

`  — med. inaug. de cautelis quibusdam in chirurgia ob- 

D ‘ fervandıs. Traiect. eod. 4. 22 e 
d ’Oevxroyeagia Jenenfis, five fofhlium et mineralium in , 


per: agro Jenenfi breviíffima defcriptio, in qua de fitu et 
i» — . matura agri, aéris falubritate, aquis curioſis et medi-. 
Hs - camentolis, , terris medicis et mechanicis, lapidibus 
les éuepooi; et fi&furatis, tàm ex naturae ufu, quam petri- - 
-'ficatione, falibus et metallis, breviíTime, agitur.: Cum . 
aw . figg. aen.. Accedit ad — Georg, Wolffg. Wede- — 
mu Fium de vino Jenenfi Epiftola. S Lipf. et Sufati 1720. :: 
Inl: 8. Editio nova, curante D. Merkelio, qui prae- 
er fationem de ufu mineralogiae in univerfum, adnota- 


f tiones et Epilogum adiecit. ibid. 176r. `8. ` 
f Ordonnantie op de Oefening der Genees- Kunde in de 


el - Stad Vianen, en de vrybeyd: van dien, met genees- 
ch —— 7 ftaets: regts- kundige Aenteykenöngen etc. Te Utrecht 
& . _. 1723 4 EE c.l lí 0. 
D Die Nothwendigkeit und der Nutzen: der Ánatomie in 
. . dex Republik, odor Beweis, dafs die Anatomie nicht 
MEE allein Medicis, Chirurgis, Operateurs und Hebam- 
ke , men, abfolute zu willen nóthig ;' fondern auch denen 
k Doctoribus "Theologiae und Predigern, denen Profel- 


foribus iuris, Filcaelen, Richtern, Schópfen, Amt- 
E leuten und: Advocaten, denen. Philofophen; Kuth- 
` mahlern, 'Kupferftechern und Bildhauern, ja einem 
d "jeden vernünftigen Mame höchli.nöthig fey. Neb 
^. - , einem unvorgreiflichen Voríchlage, wie eine jede ho- 
t 


€ 


8 | The Landeg-Obrigkeit in Yeutfchland die anatomilche 
| ^  - Sectiones- zu’ dero. Unterthanen Woblfeya und des 
| - Medicinal - Wefens Aufnahme in -einer jeden Provinz 

| dero Landen. anordnen könne. Leipz. u. Duisburg . 

. 1726. 8. - EE É 0L. 

Medicinifchey Unterricht von den Urlächen der Krank- 

" heiten und des Todes; von den glücklichen und un- 

. glücklichen Curen; von der Arzneykunfi; von den 

Chrißlichen wahren Aerzten und von den Schein- 

Aerzten oder medicinifchen Miethlingen; von der 

. Gefundheits-Bewahrung und Praefervativ- Medicini- 

,ren; von den Pflichten eines Chriftlichen. Patienten, 

fowohl gegen Gott und fich felbft; als gegen den , 

'. "  . Arzt und umftehende Auf- und Kranken. Wärter: 

| von den aufwartenden Anverwandten, Kranken-Wär- 


t Ld 


Y. 


(e 


504. ScnürrB (Jonauw Hematom). . | 
t 
tern und Wirtérinhen , fammt ihren Pflithten: Zur 
, 'heillamen Anweilung vor Gefunde, Kranke,.: deren 
Anverwandte und Kranken-Würter, .Wegräumung 
vieler Vorurtheile, verkehrten Begriffe, fchädlicher 
. Mifsbräuche und Fehler, und zu- jedermanns Nutzen | 
“ \ entworfen. Soeft. 1732 8. 
Neue: Belchreibung des Schwelmer Gefund.. Brunnens, 
worinne deflelben eigentliche Hiftorie, . eine Natur- - 
pemälse Unterfuchung des wahren mineralifchen Ge- 
Eus. die Würkung ipit befondern Curen , nebít An- 
weifung zum nützlichen Gebrauch in. Trinken und 
Baden, und Warnung für defen fchádlichen Mifs- 
brauch enthalten ift, umfändlich, und deutlich ent- ` 
"werfen u. L w. Iferlohe 1733. 8. 7 
Beíchreibung ` des neuentdeckten - Clevifchen Gefund- 
brunnens, worinnen von der fehr angenehmen Ge- 
end um diefen Brunnen, vom Uríprung und Erfin- 
dung des Gefundbrunnens, - von ‘dellen mineralifchen 
, Gehalt, Kraft und Würkung, wie auch von deflel- 
ben Gebrauch in Trinken und Baden gehandelt wir 
Cleve u. Dortmund 1742. 8. Holländijch. Amfterd. 


Kä 


` 71742. é 
Die kräftige Würkung des Clevifchen Gefundbrunnens, - 
^ oder kurze Erzählung emiger im vérwichenen -Som- ` 
mer 1742 durch Kraft dieles. Wafers unter Gottes 
Seegeh ‘glücklich gelchehener helondern Curen.: Cleve 
- 1743- 8. 
' Der rechte Gebrauch und. die kráfiige- Würkung des 


Clevifchen. Gefundbrunnens, .das ik, nützliche An- "` 


^ weifung,' wie dieles Mineralwaller im Trinken und- 
' Baden Gurmälsig zu gebrauchen; nebi Ersáblung ei- 
niger belonderg Curen, welche unter Gottes Seegen, 
durch Würkung diefes Wafers in den Jahren 1742 

und 1743 gelchahen. event. 1744 8. Holländijch. 
7 ebend. 1746. 8. 

* Dieyfacher Beweis: D dafs die Promotion eines Ju- 
^. dén zum Doctore Médicinae gegen die Chrißliche 
. Religion v geit- und weltliche Rechte, ` bürgerliche 
Erbarkeit 'fireite, mithin grall und nichtig, ` ja eine 
+ Schande der Arzneyliunk fey; .2) dals die Jüdifchen 

` "Medici fehr'fchádlich und unter Chri&en nicht, zu ` 

. dulden feyn; 3) dals ein. Chriften - Patient ohne Ver- 
.letzung feines "Gewilleus ‘und Begehung- fchwerer : 
“ Sünde, in eines Jüdifchen Medici Cur fieh nicht’ be- 


- 


! 


— “Anthro 
ES Léen B 
bes, deílon Glieder :und deren Verrichtungen,, der ` 


N 


- 


„geben, könne. | ' Aus der Juden ` Lehren, "geif - und 


. weltlichen Rechten, theologifchen Bedenken groer . 
- , Theologorum, medictnifch- und politifchen Gründen 


. und der Hiftorie dazgethan von Joh. Helfr. Sagit- 
, tazio. A. G. P. Frankf. a. Leipz. 1745- 8. 5. 
*Amulemens des. Eaux de, Cleves, oder die Vergnü- 


_ gungen und Ergótzlichheiten bey- den; Waſſern zu 


.. Cleye, zum Nutzen derjenigen, welche die'angeneh- 


nme Gegenden und Merkwürdigkeiten beleben, - oder 


tern. Lemgo 17648. . - ; 
Die woblunterwieſene Hébamme: 
terricht von demjenigen, was eine Hebamme willen, 


"^ pd ber allen vorkommenden natürlichen und ,wider- 


.. natürlichen Íchweren Geburten durch eine gefchickte 
. Handübung verrichten muls. Mit einigen Kupfern. 

Desgleichen von den Zufällen der Kindbetterinnen 
> - dhàd' der Kinder, nebft dazu dienlichen Mitteln ‚und 


, *: voh. den Sáugammen.. Hat fowohl denen. Hausvátern 


— 


x 


ve 


4 als. Hebammen zum ‚Nutzen in Fragen und Antwor- 
, ten deptlich vorgeftellet J. H. Schütte. u. f. w. 
 Frankf, u. Welel 1766. 8. 2te durch C. H. Schü 
“ "te vériéhrte und verbellerte Ausgabe. ebend. 1773. 8. 

otheologia, das ift; Anweiling, wie man. aus 
etrachtung des Meníchen, nemlich: feines Lei- 


, ‚ Seele und ihren Kräften, Vermehrüng und Unterhal- 
` "tung des menfchlichen 'Gefchlechts, dts Lebens, der 
^" Geburt, des Alters, "Lebeüsziels, Krankheiten, To- 


x des und Auferfiehung von’ den Todtén u. L w. die 


~ 7 Allmaeht, Weisheit, Gerechtigkeit , Güte und Vor- 


forge Gottes erkennen köhne, zur Verherrlichung des, 
/ proßsen Gottes und Erbauung dés Nächten vorgeftel-: 
. $. jet von v. L w. Halle. 1769. 8. 


» = Senürds. (Jonass Herman), :.. 505 


d. i. Gründlicher Üh-. 


— 


. Gedanken über den in der Herríchaft. Crüdenburg ohn- | 


.. weit Wefel befindlichen Wunder-Sprihge, die Kum- 


‚mer-Breck genannt; ` in den Duisburgilchen Intelli- 


, > genz- Nachrichten 1739. — Gedanken von dem [chäd- 


lichen Gebrauche der Säug- Ammen; ebend. — Von 


203 N 


6 Scnürr& (J. H.). von Scaötz (Cr. Pei 


" der Alràun-'"W'urzel,' womit viel Aberglaube’ étrie- 
` ben' worden; 'ebend. — Von demjenigen, was in: der 
' Meníchen Krankheiten und Tode göttlich ik; éàbend. : 
“7740: — Phylicalifche, hiftorifche und moralifebe 
Betrachtungen "ber die Blumen, Tulipanen genannt; 
ebend. «~ Gedanken über’ die :Feuersbrünfte, wie 
man denfelben vorkommen, oder fie abwenden, und 
-—wie man’ diefelbén am ficherften löfchen könne ; ebend. 
Aum Von der ee der Armeykunfi | cbend. 
GA 

` Vergl. BS rner’s Nachriéhten von den. jetztieb. berühmten: Aerz- 
gen B. 2. 8.672703: B. 3: 8. 781, — Baldinger's Er 

' gaürungen S, hund Ernefiw. $e bc $. 265 — 377. Bc 


von Scntrz (Ciamisropü Pore, 
| . SIindLD genannt). EE 


Stir 1710 zu Gielen und 1711 zu Jena, veifete 
1712 zu ı feinem Vater nach Wien, der in herr fchaftlichen 
Verrichtungen fick", dort aufhielt, und, that 1714 eine 
Reife. nach F Srankreich. und in die Niederlande. ‚Die zu 


‚einer ` Beyfitzerftelle.- bey ı dem. Reichskammergericht ihm. 
"angebotene ` Pruefentatión nahm er nicht. an, „wel der 
‘Markgraf Karl Wilhelm von Ansbach ihn xym ge 
heimen Rath, Direktor des genieinfchaftlichen Hollegiums 
‚und or Ren Aſſeſſor des kaiferlichen Landgerichts zu Ans- 
‚Bach, erklärte, . Geb. zu Ansbach am Stan November 


16895 gef: am haten Márz - 2762. u 
* Vollándige Sammlung der gelammten Akten, welche 


ber dem Fraifch- und T ezritorial- Procels zwifchen 
den beyden hochfurfl. Brandenburgifchen Häufern, 
dann „Burggrmeifter und Rath zu ürnberg i ver- 
handelt warden. "ODE 


"Vermifchte Gedichte, Schwabach 1752. 8. 


Ausführliche Befchreibung vom .Urfprung,, Alterthum 


.. und Merkwürdigkeiten der hochfürftl. "Relidena Stadt. 


Ansbach. Roth 1755. 8. 


Corpus hiftoriae Brandenburgicae diplomaticum , oder 
vollffändige und ‘mit Urkunden , beftärkte, Gefehichte 
des allerdurchlauchtigften. und grofsmächtigften Königl. 


x 


H 


von Scnürz. (Cnaısroru Pur) . .. $07 


- Chur- und hochfürftl. Haufes Brandenburg: tftér Theil. 
Von Anno 1164, nehmlich von Conrado I, Burg- 
rafen zu Nürnberg,. aus: dem hochgráfl. Zoller, 
Íchen Hauls, bis auf das Jahr 1420, in welchen. Joh. 
III Burggraf zu Nürnberg verftorben. Worinnen 
eine Erläuterung aus der "Te&tíchen Hiftorie praemit- 
tirt worden, wie-nacht ond nach in debéd` zehen er- 
Ben Seculis der Teutfche Staat fich geändert, bis die 
Chur - und andere Staaten, befonders:die Burggrafen 
. entftanden: Wie die,Burggrafen "Anfangs; námine- 
Imperatoris die Militaria, |lurisdictionalia et Regalia . 
` fowohl auf dem Caftro, .dellen Lage in einer Land- - 
Carte gezeiget wird, als auch in der Stadt Nürnberg, ` 
- und in dem'umliegadden -Land exercirt. Wie die 
+ Teutichen Leben. ihren. Hriprung ‘genommen, «und 
was, die Kaylferl. Leken - Briefe,” wovon die Haupt- 
Invelitturae mit Anmerkungen, verfehen, .importiren. 
' Sodann folget die Zollerilche Genealogie: In zwey 
Tabellen, welche ebenfalls mit Noten verlehen find. 
Ingleichen die Lebens-Befchreibungen von Conrado: 
: X bis Joh. III Burggrafen zu Nürnberg, ‚nebf.einer 
genealogifchen Tabelle. Nicht weniger eine geogra- 
‚pbifche Befchreibung derer in denen Diplomatibus 
befindlichen Refidenzien, Clóftem und Haupt-Orte 
. ordine alphabetico., Worauf die volltándige Sylloge 
Diplomatum, nebſt einer ' kurzen Abhandlung von 
Diplomatibus, und endlich ein Appendix Deductio- 
num derer. Burggräflichen Iurium, -befonders des 
Kayferl. Landgerichts B. N. Jurisdiction , Freyheiten 
and, uralten Herkommens, auf welche fich in vorfie . 
henden bezogen wird, zu finden find, ^Nebít- ange 
fügten Portraits derer Burggrafen zu Nürnberg bis 
auf gedachten Johannem III. In. gegenwärtige 
^ Ordnung und Abtbeilung gebracht son u, L- w, ` 
, Schwabach E55 1756- fol. Ein unvollendetes Werk! . 
In den Erlang. gel. Anmerkungen (oder Zeitungen) 
1759. $t. 2. S. 16 wird zwar gefagt, der cte "Theil 
Sey erfchienen: dies gefchah aber nicht.‘ Dort ift auch 
fogar vorläufig der Inhalt der Zten Theils, der aber 
noch weniger er[chien, angegeben. ` ' | 
# Antheil an der Europàifchen Fama (Leipzig 1702 — 
1734. 8). Wenn er Antheil daran nahm und wie 
lang er dauerte, kann man nicht beflimmen. 


508 von desen (Ca. Pr.) — von Scuörr (J. B) , 


Vergl. ENEE? SA 6. 2197. — "Foche'ns Ge- 
burts- u. Todten- Almanach Gre Gelehrten Th. 1, 5, 221 
u. f£. (wo aber gefagt wird, man könne von den Lebens- 
umfländen die]o es Schriftfiellers heine Nachrichten bey- 
bringen). 

A 
‚Scutrz (Hzınrıcn) 
von Pfeilftadt. \ 


Jefuis und Profeſſor der Gefchichte auf der Univere 
fitit zu Ingolfladt: geb. zu Neckarsulm, einem’ Teutfch« 
ordifchen Städtchen in: Franken, 114; gef. sse ` 


Monumentum Bambetgenfe S. Henrici, Caefaris, no- 
tis illuſtratum. Cum. II ‘tabb. aen. Ingolftadii 1754. 4. 
Commentarius eriticus de fcriptis et fcriptoribus hiftori- 
cis tam. antiquis, quam novis, ad facihorerà et verio- 
. rem hiftoriae qua ecclefiafticae, qua profanae noti- 
-. tiam concinnetus atque animadverfionibus ac diflerta- 
tionibus illufiratus. Ingolf. et Monachii 1761. 4. 


* Franken niemahls im Bayrifchen Nordgau; eine krie ' 


tifche Unterfuchung von E. Ch. S te . 1764. 4 


von Scutrz (Jurrvs Exusr) 
auf Erdmannsdorf. 
Erf Piurfächf/cher Amtskaupsmann des. Erzgebürgi- 
[chen Kreifes, hernach Leit 1789. Fireishauptmann : x geb. 
ZU . v 1219; gefi. am Aren April 1793. 


Oekonómifche Bedenken über allerhand in ‚die .Land- 


und Hauswirthícliaft einfchlagende Sachen. 8 Stücke. 
' Chemnitz: 1761 — 1762. 8. 


Oratio. de terra miraculola Saxonjca , an fteatites Bit. 
Fridericoftadii 1763. 4. 


d 


Hiftorifcli-ékonomi[che Befchreibung von ‘dem Schlofs l 


und Amt Auguftusburg in. Chur chlen, entworfen 
u. f. w. Leipzig 1770. 4 | 


1 — 
H 
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Scabras K EvsrAsiUs F RIEDRICH), 
‚ Vater des Folgenden. x 


| Studirte : zu 2 ernigerode, Jeng und‘ Halle,“ ward 
4713 Konrektor und 1715 Rektor. der Schule zu IP erni- 


gerode ` und erhielt 1738» als in Altona ein akademi- l 
[ches "GymnáKum und ein’ befonderes Paedagogium ere - 


richtet wurde, den Ruf dahin, als erfier Direktor und 
Profeſſor der Theologie. Da ihn aber nach einem Pre 
digtamt verlangte; Jo wurde er, 1740: zum Adjunkt, des 


‚Kompaflors Schulz, und, nach deffen Abfierben, zum 
"gweyten. Kompaflor. und zugleich zum Infpektor der Ar- 


men- und HWaifenfchule beflellt. Geb. zu: Hayna im Stol- 


bergifchen am 3ten ^ri 1689;. e am gum März 


1758- 


Progr. de meritis bh. Luth eri in civitatem facram: 


T 


Wernigerodee 1717. A ` 
v Exercitatio: philol. de voce Echo. ibid. 1718. 4. 
— de genethlüs veterum. ibid, eod, 4. 
— de difcrimine fapientiae et, prudentiae. ibid. 1719. 4. 
.—.de confratribus in minifterio fcholaftico. ibid. 1720. 4. 
Ein himmlilch gefinntes. Gemüth; tine Predigt. ebend. 
^ 1722.4. 


"Progr. de "qnatuor | temporum ieiubiis, vulgo Genesis 


ibid. 1723. 4- 


^^ - de originé vocis Theotifcae ‚Rode. ibid. 1724. 4 


—.de inbilaeis gamicis, ibid. 1725. 4. 


«— de tentata unione inter Ecclefiam Graecam èt Evan- ` 


gelicam. ibid. 1926. A 


== an doctrina Muhammedica poffit dici Theologia? 


 — "ibid. 1727. 4 


| —— de vita et meritis M. Andreae Schoppii. ibid. 


1728. 


— von den Verdienften L. Heinrich Hoa /s, emos . 
— Zeugen dar Wahrheit. ebend. 1730. 4. 


— de veritate femper 'victrice. ibid. 1731. 4 

— de vita et meritis M. Jo. Fortunati. ibid. 1735. 4. 

Der Gnaden- und Heils- Brunnen für Freunde "oer 
eine Predigt.. ebend. 1735 


: Der Wittwenftand, als ein Sand der Wehmuth; | eine 


Predigt. ebend. 1735. 4. 


\ 


4 ' 


5m Schürsz BR. Fa). Scuóvzx (6.) 


| Progr. de D. Bielefeldi in civitatein facram: meritis. 
Wernigerodae 1737. 4. 

— de fiudii facrárum litterarum et utilitate et heceſſi- 

. " tate. Altonae 1739. 4. ° > > "T 

— Eine Evangelifchen Chriften: freymüthiges Hinzutreten 

zu, dem Gnadenfiuhl Neues Teftaments ; eine vor dem 

Könige (von Danemark) auf Gottorf. ‚gehaltene Pre- 

"dier, ebend. 1740. 4 

"Sein Bilduifs in Kupfer ‚geochen v. von Chrifti Fritsfeh in 

mE 'Harhbnig. 


"Negi, das grofse Udiverfällexikon Th. 84. — N euBauer's 

. Nachrichten von'jéiziden Theologen Th. 3. — Fortgefetzie 

Nachrichten vom Zufiande der Wiffenfchaften in den Däni- 

^' fchen Landen P 2 S. 271—279. —'Bolten's hif. Kircher 
. Nachrichten von der tads Altona B, 1. 8. 118 7-180. 


SCHÜTZE (GOTTFRIED), `. 
"Sohn des Vorhergehenden und Neffe des. Folgenden. 

'Studirte zu Wernigerode, Halle und Leipzig, nahm 
auf „letzterer Univer fitát 1741 den. Magiſtergrad an, 
ward 1742 als Adjunkt des. geiftlichen Minifleriums zu 
Altona an, gefellt, womit. er 1743 das Amt eines Nack- 
mittagspredigers in Ottenfen verband, Im J. 1750 wurde 
et Rektor des Paedagogiums zu Altona, und erhielt noch 
in demfelben Jahr das Prädikat eines Konfiflorial-A]Jej- 
fors: Das Jahr darauf empfieng er auch den Titel eines 
‚aufserordentlichen ProfefJors der Theologie auf. der Uni- . 
‚verfität zu Kopenhagen. Im J. 1759 ward ihm, nebfl, 
"dem Miktorat; das Amt eines ordentlichen Profe[fors der 
Vaterlands- und Fürchengefchichte an dem Gymnafium. 
zu Altona übertragen, und das Jahr hernach wurde er. 
won: der Univerfität zu Kopenhagen mit der theologifckea: 
Doktorwürde beehrt, Im J. 1762 verliefs er Altona, in- 
dem er dem Rufe zur Profeffur der Griechifchen ` Sprache 
und Gefchichte an dem Gymnafium zu Hamburg folgte. 
"Geb. zu Wernigerode am ten May 1719; gefi, am sten 
Julius; 1784. 


, 3. 
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A 
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ur Ein im Namen des Altonaiſcken 


* 
`, 


Be LÜTZE ‚EGOZTFAIEDI. SH 


' N ` ! enge P è de e 
He, cruentis. Germanorum, gene, victimis, humar 
. commentatio. Lipliae 1741. 4 Editio auctior, ibid. 


Comment. de: luperftitiofa Germanorum. gentilium. reve- 


e 
w 


- qrenBa lucis confecratis exhibita. Hamburgi 1741. 4. 


Das Gedächtnils des Andreas Proles, eines Zeugen 
‚..der Wahrheit. vor Luthero. ehend. 1741. 4. Ver 
" mehrte Ausgäbe unter dem Titel; Das leben des An- 
Areas Proles,, eines Zeugen der Wahrheit . vor 


n„Lutbero, .zyr Erläuterung der Kirchen- und Ge- 


.. lehrtengefchichte, befchrieben u; Le, Leipz. 1744. 4. 
Sendfchreiben von dem.llaffe der alten.Teutfcheh ge- 
. ggn die Advokaten,. über eine. Stelle; des Florus jm ` 
. ,Aten Buch und: deffen 12ten Kap.. Altona . 1742. 4. 
« ufátze zu, diefer Abhandlung; , in dem Dän, Corre- 
, fpondenten. 1742. Sh 95. un. 
„Yota. folemnia Deo O, M. „circa dedicationem, , templi 
u Exangelico- Lutherani; Altonae : folvenda (Carmen). ` 
Alt. 1743. 4 mL a apu TA 
„De vita M. Henning, Brofenii, inferioris quondam 
1, 9agoniae- Theologi,. et. Abbaus , Michaelftcinenfis, 
Commentariolus; quo — Jac. Delio de fihi fui 
> „, Iummis'in Medicina honoribus gratulatur, ibid, 1744. 4. 
‚dei Minifersums verjertigtes 
Latein. Gedicht, bey Einweihung des: mail zu, Al- 
1. tomai.: ebenda, 3744... Ar. Auch in Hecentiorum Poéta- 
n. xum.Germ. carmi: ibus, Lat. felect. e recenf, Roe- 
. náckai. T. D p.349 Íqqg. /. ^. .-. 
Schreiben von. den. weilen Schulanfialten der alten Teut- 
D "féhen. Alt. Í 44.4. Wé LE | B À uu to 
“Drey kleine chützlchriften für die alten Teutſchen. 
, ifte Sammlung. Leipzig 1746. —' 2te und 3te Samm- 
"Jung, ébend. 1747. — 2ten Bandes Be Samml. ebend. 


"eU 753. — “ote Samml. ebend. 1753. — gte u. letzte 
* -iBamml .- ebend: 1757. 8.' Neue vermehrte Ausgabe; 


~, See Band. ebend. 1773. — ater Band. .ebend, 1776-8. 
Drey. Betrachtungen über auserlefene Worte : des lei- 
denden Jefu. Kopenh. 1746. 8 => ` BL 
. Abhandlung: von den Freydenkern, oder fogenannten 
.,.,farkeu Geiftern; Efprits forts,: unter den alten Teut- : 

Íchen und nordifchen Völkern. Leipz. 1748. 8. Fran- 


ur. zöfifch unter dem Titel: Les Efprits. forts de l'Anti- 


quite Germanique et Septentrionale comparés aux in- 
„. eredules modernes. à Bruxelles 1754. 8. 
wo. 


A 
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Exercitationam "ad" Germaniam: oan gentilem facien- 

` tum fylloge. pt 1748. 9. - 

Der Lehrzbegriff 
' Völker von dem Zuftande der Seelen nach dem Tode 
überhaupt, und yon dem Himmel und. der Hölle ins- 
' befondere. ebend..1750. gr. 8. ` 

Zw ‚Abfchiedspreligten, welche bey Verwechslung 
- des Lehramts geha ten worden. "Altona 1750, 8. 

Progr. Bewäis, dafs die alten: Teutfchen‘ und nordi- 
fchen Völker weit vernünftigefe: Grundfätze in der 
Religion gehabt haben, als die Griechen und Römer; 
‚eine Schutzfchrift. ebend. 1751: 4 

= Beweis, dafs der Grund von. A Glückfeligkeit der 


- alten Celten mit’ nicbten in dem Mangel: der Wiffen-. 


fchaft zu fuchen fey; eine Schutzfchrift für die alten 
nordifchen und Teutfchen Völker. ebend. 1752. gr. 4. 
. -e-'Beweis, | dafs die Lehre von den Engeln den alten 


- nordifchen ‘und Teutfchen Völkern nicht unbekannt l 


gewelen fey..ebend. 1752. 4 

— von den Lehrlätzen der alten nordifchen und er, 
[chen Völker vón der- "Verfóbnung mit Gott. ebend. 
| 1754 4 

— Beurtheilung einiger Teutftlien Wörter, ‘welche aus 
Lutheri Teutfclier Bibeliberfetzung. ‚mit Unrecht. 
`  verdrängei find. ebend. 1755. 


"ULL von einer, den alten nordilchen ind Teutfchen Véi, 
' kern amgedicjiteten ünmatürlichen : Gráufamkeit gegen 


ihre Kinder. ebend. 1756. 4. 


"L von der nordifchen Völker abergläubifchen und üngfl- ' 
` lichen Aufmerkfamkeit bey entltandenen Mondsin- 


fernilfen. ebend. 1757. A. 

-— ‚Gedanken über die verfcbiedene Deukungsart der 
alten Griechifchen, und Rómifchen, und der alten 
nordjfchen und Teutíchen Dichter. ebend. 1759- 4 


—.Iüemoria Jac. Lampadit, ICti, de rebus. ad do- 
ctrinam fänctiorem. pertinentibus löbrie. ac modefte ' 


-" dilferentis, ex autographo renovata. ibid. eod. A 
Dilquifitio hiftorica de cultu faxorum religiofo; - prifcis 
Danis ac Germanis familiari, limitibus- arctioribus cir- 
. cumfíoribendo. ibid. 1760. 4. 
Progr. enthaltend eine Beurtheilung der heftigen Schreih- 


art. Lutheri ` 'ebend. 1760. 4. | 
db WW ' - Progr. 


er alten Teutfchen und nordilchen l 


/ 
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Progr. von den erhabenen Begriffen, welche die Dänen 
von undenklichen Zeiten her mit den Namen ihrer 
Regenten verbanden. Altona 1760. fol. ' 
Soterion anguftill, Danorum Regi Friderico V — d. 
ar Mart. 1761 dietum. ibid. 1761. 4. 
Encomium florentifimae‘ reipublicae Hamburgenfis, e 
fuggeftu Gymnafii Hamburgenfis dictum. Hamburg, 
1762. 


4. 0 
Beurtheilung der hämifchen und ungefitteten Befchuldi- . 


gung, dafs Luther in den letzten Jahren feinen 
Lebens alle Kraft des Glaubens verlohren, und was 
er im Geif angefangen, ` im Fleifch vollendet habe. 
ebend. 1763. 4. u | 
Memoria — Lucae Corthum, ICti et reip. Ham- 
burg. Confulis. ibid. 1765. fol. Teutfch vermehrt, 
ebend. 1765. fol. | d 
Oeffentliche Ankündigung gemeinnütziger hiftorifcher 
Vorlefungen für diejenigen, :'welche fich der Hand- 
lung gewidmet haben.: ebend: 1767. 4. `’ 


D 


Gefchichte und Verfallung des Hamburg. Gymnafi und 


der öffentlichen Stadtbibliothek. ebend. 1768. 8. -. 
* Teutíchlands gelehrte Kontrate. ıftes Stück. Kopen- 
 bagen 1771. 8& ` Of? 
Gewillensrüge für den Sünder. Hamb. 1772. 8. a 
Regifter über die fämtlichen: 12 Theile der Sammlung 
' Hamburgifcher Geletze und Verfallungen, mit hifto- 
rilchen Einleitungen, nebfi einer Betrachtung über 
den Inhalt des ganzen Werks. ebend. 1774. 8. | 
Die Gelchichte von Hamburg für die. Liebhaber der 
vaterlàndifchen Gefchichte. (Ber Theil. ebend. 1775. 4. 
Lobfíchnft auf die Weiber der alten Teutíchen und 
nordifchen Völker. Neue durchaus verbeflerte ‚und 
vermehrte Ausgabe (die erffe fieht in der Zten Samm- 
lung des ıflen Bandes [einer Schutzlchriften für. die 
alten Teutfíchen). ebend. 1776. 8. 2 
Die hiftorifchen Bücher des alten Teftaments, das Buch 
Jofua, der Richter, Ruth, und das erfte Buch Sa- 
muelis, fo wie fie auf Befehl des Römifchen Kö- 
nigs Konrad des Vierten in der Mitte des 18ten 
Jahrhunderts ın einer gereimten Ueberletzung ent- 
worfen worden find; aus einer gleichzeitigen Hand- 
fchrift auf der öffentlichen Stadtbibliothek zu Ham- 
burg mitgetheilt. ebend. 1779. — 2ter Theil. ebend. 
1781. 4. | 
Zwölfter Band. ` = . "83 
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Sammlung von bisher ungedruckten Beweis- und Er- 
lauterungsíchriften zur Hamburgilchen ` Gefchichte. 
Hamb. 1780. 4. Ä 

Progr. von der Hamburgifchen Stadtbibliothek. ebend. 
1781. Br. 4- , | 

D. Martin Luther's bisher ungedruckte Briefe, 
Iker Band, welcher Briefe aus dem Zeitraume von 
1541 bis 1546, einige Teutíche Briefe und. Urkun- 
den, und Statt einer Einleitung drey Schutzíchriften 

, für Luther’n in fich faffet. Aus Handíchriften auf 
der óffentlichen Stadtbibliothek zu Hamburg mitge- 
theilet. Leipz. 1780. — 2ter Band, welcher Lateini- 
Íche Briefe und Urkunden aus dem Zeitraume von 
1512 bis 1535 und einige Teutfíche Briefe und Nach- 
richten in fich fallet, ebend. 1781. — ' ater wnd letz- 
ter Band, welcher Briefe aus dem Zeitraume von 


1536 bis 1540, eine Nachlefe von ungédruckten Brie- , 


` fen, Briefe ohne Beftimmung der Zeit, . wann.Be 'ge- 
fchrieben worden, und Statt‘ eines Anhanges ein 
Verzeichnifs von Autographis Lutheri in der Samm- 
lung des Hrn. Bilchofis Harboe zu Kopenhagen, 
nehlt einem zwiefachen Regifter über alle. ürey Bàn- 
de in fich faflet. ebend. 1781. 8. eU | 
Elegia, Bern. Leop. Yolcmaro de Schomburg, 
. Aug. Danor. Regi a confiliis fanctioribus, circa aufpi- . 
cium anni I741; in Roenickii Recent. poétar. 
Germ. p. 388 fqq ^ . . | 
Solemnia tertii Jubilaei typographici, carmina elegiaco 
celebrata; in der Wernigerodifchen Sammlung von 
Schriften auf diefes Jubelfeft. 
Hiforifche Aumerkung von dem Alterthum der aber 
glàubifchen llexenfahrt nach dem Brocken; -in der 
Hamburg. vermifchten Bibl. B. r. S. 248—252. — 
Hiforifche Unterfuchung des Aberglaubens der alten 
Teutfchen von den Wabrwoólen ; ebend. B. 2. S. 409. 
— 417. — Anmerkung von der Bedeutung des alten 
Jleutíchen Worts Rede;.ebend. B. 3. S. 437 — 441. 
Beforgte die ate Ausgabe von J. G. Keysler's neueften 
eilen, und verfah fie mit Zufátzen, mit einer Vor- 
rede von dem Leben des Verfallers, und mit einem 
volltändigen Regifter. Hannover 1751. 4. Auch die. 
Ste Ausg. ebend. 1776. 2 Bände. 4. „Das Leben 
cKeysler's AE auch befonders abgedruckt warden. 
Hollándifch ın der Hollind, Ueberfetzung des Keys- 


` r l e 
$Scaürze (Gorrrnixp). | B5 


^ lerifchen Werks (Amft. 1753. 42): Franzöfifch in 
Formey’s Eloges des Academiciens de Berlin etc. 
(à Berlin 1757. 8.); Englifch in der Englifchen. Uee. 
berfetz. des Keysler. Werks (Lond. 1758. 8. -ate 
Ausgabe. ebend. 1760 8.) , ` 

Nachricht von einem unächten Nordifchen Gelehrten, 
dem Edde; in den Schleswig - Holfteini(chen Anzeigen 
von 1751. St. 38. — Beweis, dals die Statue des. 
Abgotts Thor zu Upfíal in Schweden eine unächte 

` gelehrte Reliquie fey ; ebend. 1752. St. 7. — Verglei- 

i chung wwifthen den Freydenkern des nordifchen AL 
terthums und zwilchen den ftarken Geiftern der 
" neuern Zeiten, in 2 Abíchnitten; ebend. 1753. S. 38- 
u. f. — Beurtheilung des neueíten gelehrten Ge- 
fchmacks; ebend. 1755. S. 3 u. ff. — Schreiben von 

. der Entfehungsart des Erdbebens, nach den- Lehr- 
-fätzen der alten nordifchen Völker; ebend. 1756. S." 

. 49 u. ff. — Anmerkungen über die neue Sprudeley 
eines pelehrten Ausländers wider den Witz der nor- 

' difchem und Teutfchen Völker; ebend. 1759. 8. 1. u.ff. 
— Das erneuerte Andenken eines glücklichen Hol. . 
fteinifchen Dichters, Nik. Ludw. Esmarch; ebend. ` 
1760. S. 331 u. ff. — Hifiorifche Nachricht von dem 
Hrn. Ritter Jofeph Anton von Bandel, ‚einem . 
poſſirlichen Gegner einiger Holfieinifchen Gelehrten; 
ebend. 1761. S. 305 u. ff. — Die zwote und letzte 
Nachricht von diefem poſſirlichen Gegner einiger Hol- 
Rein. Gelehrten; ebend. 1762. S. 289 u. f. — Be- - 
richtigung efniger hiftorifchen Unrichtigkeiten An Ab- ` 
ſicht auf die Religion der alten Teutichen und nor- 
difchen Völker, in Baumgarten's Gefchichte der , 
Religionspartheyen ; . ebend, 1767. S. 721 u. ff. 

Vorrede zu feiner Ausgabe der Keyslerifchen Reifen 
(1751). - . l 

— zu der neuen Altonailchen Bibel, von dem Bilde ei- 
nes würdigen und unwürdigen Lefíers der Schriften 
der Offenbahrung (Alt. 1756. 8.). Í d 

— zu des Paflors Müller Abhandlung von den Urnen ` ` 
der alten Teutfchen, von den Verdienften der Dänen 

. um die Gefchichte ihres Vaterlandes (Alt. 1756. 8.). 

— zu des Antonio Sangutelli (i. e. G. C. Mater, 
ni de Cilano) Difquif. hift. crit. de Gigantibus; 
“de recentioribus Gigantibus f. hoftibus religionis, 


` ipfum coelum Aultitia fua. petentibus (ibid. 1757. 8.). 


` ~ 
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Vorrede zu Willehrand's hifforifchen Berichten und 
. praktifchen Anmerkungen auf Reifen; von den Kenn- 
zeichen einer guten Reifebefchreibung (Hamb. 1758. 8.). 

— zu des Marquis von Turbilly praktifchen Unter- 
richt zum Aufreilsen oder Brechen der neu. angebau- 
ten Felder; von den neuern Verdienften der Dänen 
um die ökongmilchen Wiffeníchaften (Alt. 1762. 8.). 

— zu Kirchhof's Abhandlung von den Vorrechten 
der Soldaten; von der den alten nordifchen Völkern 

eigenen Tapferkeit (Hamb. 1762. 8.). í 

— zu eines Ungenannten Ueberfetzung der Evangelien auf 
ale Sonntage und vornehmfte Fefte, in gebundener 
Rede; von dem Werthe gereimter Ueberfetzungen 
 (ebend. 1763. 8... 

e zu dem er Ron Bande der Gedichte von Mich. Ri- 
chey; von der richtigen Beurtheilung dieler Gedich- 
te (ebend. 1764. 8.). 

— zu dem gien Bande diefer Gedichte; von | dem Leben 
des Dichters (ebend. 1765. 8.). . 

— zu dem Sien und letzten Bande diefer Gedichte; von 
"den Schriften des "Dichters (ebend. 1766. 8.). - 

~- zu der Teutfchen Ueberfetzung von ‚Mallet’s Ge- 
fchichte von Dänemark; von der ausfchweifenden 
Neuerungsfucht und dem. unrichtigen Gebrauche an- 

eblich 'zuverläfßger, in der That aber {ehr unzuver- 
—5* Anekdoten, als zweyen Fehlern neuerer Ge- 
fchichtfchreiber (Greifswalde 1764. 4). 
| zu dem Verzeichnifs der anfehnlichen E versifchen 
Sammlung von Naturalien; von den Füvoritneigungen 
der Menichen (Hamb. 1767. 4.). 

Einige Recenfionen in den. Hamburg. Berichten von ge- 
lehrten Sachen. 

Sein Bildnifs in Schwarzkunf von J, Jak, Haid in Bru- 


cker's Bilderfaal iotes Zehend.. — Gemahlt und in Kupfer 
' geflochen von C. Fritz/ch 1764.. 


Vergl. Neubauer's Nachrichten von jetztleb, Theologen B. a. 
S. 874 u. ff, —— Strodtmann': Gefchichte jeizileb, Gelehr- 
ten Th. 11, 8.,378— 196. Portfetzung/in deffen Neuem ge- 
kehrten Europa Th. 6. S. 5293 — 629. — Brucker a. a Q. — 
Schmerfahl's Geíchichte jetzueb. Gottesgel. $, 655 — 644. 
— (Lork ’s) Fortgefetzte Nachr. von dem Zuftande der Wif- 
fenfch, in Dänemark B, a. 8.'356— $71. — Thie/s’ens Ge 
lehrtengefch. von Hamburg B. 3. S, 180. — (Winckter a 
Nachrichten yon Niederlächlifchen berühmten Leuten B. 1. S. 
$1g— 531. — P, D. Giefeke Memoria God of redi Schi- 


L 
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-esii Hamb. 1784. fol. — Saxii, Omomalı. litter, P, Vl. P 
$6. — Érnefli a. a. 07$ . 283 — 288. 


| ScuUTzE (Hemrıch KARL), 
| | Oheim des Vorhergehenden. a 


Direktor der Ober -[chule zu Wernigerode: . Sch, dar 
ſelbſt 1700;- gefi. am 7ten Januar 1781. ` 


Progr. Beweis, dals die erſte Kraft des Verflandes, fich 
richtige Begriffe von der Dingen. zu machen, in den 


` niedern Schulen vor allen Dingen gebeflert und ge- ` 


übt werden mülle. Wernigerode ı . 
— de fide hiftorica. ibid. 1744. 4 743: 4 
sch von dem Aberglauben. ebend. 1746. 4 
Ié — kurze Nachricht von der Kirchenhiftorie der Graf- 
Íchaft Wernigerode. ebend. 1750. 4. 
"e Vernunft- und fchriftimäfsige Abhandlung vom Aber- 


glauben; nebft, einem Anhange vom P Aral- Geif, . 


ebend.:1757. 8. N 
Progr. Preifs der Billigkeit. ebend. 1773. 4. ` ^ 
Betrachtungen über den Zeitv ertreib. ebend. 1780. 8. 
Mehrere Paegrommen, 


Schürze ( Jonann. CaxisropH). 


Jufitiarius. emeritus des Amts Beefen und Infpektor 
| des Waifenhaufes zu Halle: ech en, 1705; gef 
. A704- | "n 


| Jef us, der verheifsene und geoffenbarte Meffias, än ` 
, einer zulammenhängenden Gefchichte; geht einem ` 
Auszug der Gelchichte Jof Sé von der Zeiftóhrung 


Jerufalems. Halle 1775. g 

Auszug der Kirchengefekichte alten Tekaments s zum 
'Beweife, dals das in Eden. angefangene Boe Got- 
tes.eine ewige Dauer hat. Hamb. 1777. 

| Auszug. der Kirchengofcbichte neuen Parents ebend. 

1779. gn 8 * 4 

Unter dem Namen S agittaire gal er heraus: Voca-. 
bulaire portatif François et Allemand à l'ufage. des 


Commengans de la langue Frangoife de Mr. Minu- - 


tier, corrigé et augmenté et public. à Halle 1782. 8. 


d ! t 
, , a- 


N 
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SCHÜTZE ( Jonann Gerora). 


Studirte zu Dresden, Leipzig und Wittenberg, wur- 
de auf der letzten Univerfität 1726 Magifler, und, nache ` 
‚dem er einige Jahre Hauslehrer. gewefen war, 1731 Dia- . 
konus zu Elfira und 1733 Pfarrer zu Wendifghofig in 
der Oberlaufitz. Geb. zu Bärenflein im Meifsnifchen Ge- 
. bürge am soflen April 1709; gefl. am Gren April 1775. 
Uebelklingende und doch nützliche Reime von den Ge- 

neribus nominum. Camenz, ohne Jahrzahl. 4. 

Des Gerechten wird nimmermehr vergellen Pf. 92, 6. 
— Ein Glückwunfch, mit Anmerkungen. Dresden, 
ohne Jahrzahl. fol. ~ 

Des Evangelifche Zion, als ein Lufigarten — eine Pre- 
' digt über das Ev. am yr Trinit. Pirna 1728. 4. 

Die nach dem Himmel ringenden Glaubenshelden — 


M 


eine Predigt über das Ev. am Sonnt. Raminifcere. mM 


ebend. 1729. 4. 
Geilliche Milchfpeife für feine Catesbismusfchüler i in ` 
Elfira. .... 173. . Noch 2 mahl ‚aufgelegt ‚und 
‚vermehrt. . 
Der göttliche Licheszug, "oder Begriff von der Gnade 
des heil Geiles — mit D. Lófcher' $ Vorrede. 


Beweis, dafs die Ehe keine Hürerey Tey. . 

Annotationes antineophyticae. Lipf. 1738. 8 

Epiftola — ahtineophyt — darinnen Chrifian Da- 
vid's Apoftelamt geprüft wird... .... 

"Abgedrungenes Bekenntnils von dem Auslaufen aus den. 
Parochien. . .. . - gte Auflage. Lauban 1744. 4 

Zureichende Gründer warum M. J.-G. Schütze mit 
feinem Gegner und Schmäher feiner Heerde: pro nunc 
— [ich nicht mehr einzulaflen babe? Jena 1745. 4. 

Das geiflliche Gefühl; eine Predigt. Lauban 1745. 4. 

Matthiae Knochenkauer' 8 dte Refte, neue Schul- 
den — Datt einer Nothwehr gewielen. Ohne Druch-. 
ort 1746. 4. Í 

Eine böfe Drey. ee-e 1747. » 


Abhandlung von der geiftlichen Salbung über I Joh. 


Il, 20; eine Glück wünichüngsfchrift. Görlitz X748. ^ 
Das Seligpreilen der Todten. ebend. (1749) 3. 4 


3 


N N 


Eine. Trauerrede ‚von dem Seligpreifen der Verkorbe- 


. men. Görlitz 1749. 4. ZEE 


*Herrnhuthianismus in tumore, das ift; des Hrn. Ordi- 


nari fratrum Herrnbuthianorum fo genannté Homi- . 


len über die Wundenlitaney; geprüft von einem Lu- 


. therifchen Ordinato. 36 Theile oder 3 Bände. Frankf. . 


u. Leipz. (Görlitz) 1748 — 1751. 8. ) 


Herrnhuthiänismus in nuce, das ift, die Herrnhuthifche- 
Lehre vom Anfange an, in fyfiematifche Ordnung 


gebracht, und mit einer Vorrede — Hrn. Erdmann 


Neumeifter's, des Hamburgifchen Theologen, ans. 


_ Licht geftellet. Hamburg 1750. 8. Ä 
Herrnhuthianismus in dolo, oder augenfcheinlicher Br 


‚weis, dafs fich die Herrnhuther betrüglich für Augs-. - 


burgifche Confelhons - Verwandten ausgeben; dem 
Aere et it: Herrnhuthianismus in obreptione. Mit 
D. Pleíske'ns Vorrede, ebend. 1752. 8. . | 
Herrnhuthianismus in: delinio,“ oder die rafende Lehre 
von der'Herrmnhuthifchen Gottesfamilie. Mit einer 
Vorrede des Superintendenten Vollard.  ebend. 
` 1752. 8. re 
Tlerrnhuthianismus in litteris, das ift, gegründete Nach- 
richt von der Hoerrnhutherey, aus allen zugleich er- 
zählten Schriften, die pro und contra ediret worden; 
vormahls in. den Unfchuldigen Nachrichten in etwas 
angefangen, nunmelıro aber auf vieles Verlangen er- 
weitert und: hinlänglich ausgearbeitet , verbelfert, 
nebft einer Vorrede Hrn. D. Joh. Chrift. Stem- 
ler's, Prof. Theol. ord. u. Paftors, zu St. Thomas gu 
Leipzig, ans Licht geftellet u. f. w. 2 Theile. Leipz. 
1752. 8. ` - 
Ergebenfter Zuruf an M. Redlich, Archidiakonus in 
Görlitz, nebf Prüfung des Ausdrucks: dals Chri- 
Rus fich zu Tode geliebet. Lauban 1753. 4. 


Abgenóthigte Lehren in einem offenherzigen Briefe an 


die Lehrbegierige Gefellfchaft in Zittau. Frankf, u 
Leipz. 1753. 4: 


Samuel Schneider's Brief mit Anmerkungen... .... | 


. Alte und neue Palmen aufs Jubelfeft. . . . 1755. 8. 


Zweychörige Neujahrspfalmen. . . . 175% 8. . 

Herrnbuthianismus in temeritate, oder eine Wohlthat, 
an todten Predigern bewiefen. Görlitz 1759. 8. 

Herrnhuthianismus in curfu. ebend, 176b. 8. 


. Veritas triumphans, . .. .. 


Scnürze (Jonass Georg). ^ 819 


t 
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Eine aon À dafs nicht jemand weich werde in die- 
fen Trübíalen; eine Predigt aus Klagl. 3, 22 — 24. 
-Görlitz 1759. 4. 

Pfalmen in dieler Zeit. . . . 1762. 8. 

'Pfalmen in theurer Zeit. .. .. 1772. 8- 

Er war auch ein fleifsiger Mitarbeiter an den Unfchul- 

. digen Nachrichten bis nack D. Lö fe cher’s Tode. 
Vergl. Laufitz, Magazin 1775. S. 190 u. fH, — Chph. Meif- 


ner's Nachrichten von Altenberg S. 541. — Otto’ Lexikon 
' der Oberlaufitz. Schriftüeller B. g. Abtheil, 1. 5. 224927. 


ScnürzrNGER (Jouaxw FRIEDRICH). 
A 


Diakonus : zu Weifsenburg am Nordg gau: geb. zu 
e.g ger .... , 


Die Pfalmen David's in Liedern, nach bekannten 
Melodien verfaíst. rfte Probe über die erften 50 
Pfalmen. Weilsenb. 1775. 8 

Commentatiuneula: de morte Chrifti fatisfactoria. ibid. 


1781. 8 EN 


4 


"ScHUHMACHER (Karı WILHELM). 
| `S. SCHUMACHER. 


SCHULTES (JAxKoB). 
Studirte zu Helmflädt, wurde 1761 Pfarr -Vikar zu 
Neenfletten und 1769 Diakonus zu Leipheim im Ulmi- 
fechen Gebiete, War auch kaiferlicher gekrönter Dichter. 


Geb. zu Ulm am 27flen December 1727; .geft. am zöften 
- November 1771. 


‚Diff. (Praef. Jo. Bened. Carpzovio) Primae lineae 
fychologiae fpiritualis. Helmft. 1750. 4. . 
Lobgefang auf die Einfamkeit. ebend. 1755. . 
* Der Weltweife wider femen Willen; in Briefen ab- 
efaffet; aus dem Franzöfifchen des M Chamber. 
fan ins Teutfche überfetzt. Ulm 1761. 8 
*Die Kunft, Gch gefchwind durch den Ackerbau zu 
bereichern; alles aus Erfahrungen bewielen; aus dem 


/ ' . t 


, ÖCHULTES QJ ScuurLrueis (A) :. Eet 


Franzößifchen. Augsburg 176 gte Auflage (wel- 
— cher er eine Ode: die Biene, o. 8 eyfügte). ebend. 1768. 8. 
., *'Von: der öffentlichen Erziehung oder dem Unterrichte 
. und der Zucht der Jugend in den allgemeinen Schu- 


‘len, wegen feiner Vortreflichkeit aus dem Franzöfi- 


fchen überfetzt und mit einer dabin einfchlagenden 


Einleitung, vornehmlich für die Teutíchen,, begleitet. t 


, ebend. 1764. 8. 

* (IMarchefe Beccaria) von’ den Verbrechen und Stra- 
. fen; "aus dem lItalenifchen,' mit des Hrn. Verfaflers 
eigenen, und noch nicht gedruckten Ergänzungen nach 


der neueften Auflage ins Teutfche überfetzt und mit. 


` vielen Anmerkungen vermehrt. Ulm 1767. gr. 8. 


- 


" *Polyhymnia. ebend. 1769. 8. Eine Sammlung feiner ` 


Gedichte. 

* Les Etrangers en Suiffe, ou Aventures de. Mr. de 
Tarlo. et de fes Amis; traduites de l'Allemand. ibid. 
1770. 8° Das in demfelben Jahr gedruckte Original 
iff von Chph. Heinr. Korn. | 

Heldengedicht auf den Durchlauchtigften Fürften Geo rg 
Martin. Lubomirski. ebend. 1770. 8. (Vielleicht 
auch anonymifch.) 

Ode, dem groísen Pulowski, Verfechter der Polni- 
Íchen Freyheit, geweihet. 'ebend. 1770. 8. Gr ahr- 
fcheinlich eben fo) 


*Die Menfchen, wie fie find, und wie fie Leen foll- 


ten; aus dem Franzöfilchen. chend 1770. 8. . 
* Die Begebenheiten Telemach's, des Sohns des 


Uly[fes; ein Heldengedicht,  verfaffet von Franz 


' von S alignac de la Motte Fenelon, mit An- 
merküngen. Neuefte und nach der Parifer Edition 
mit móglichften Fleifse abgedruckt und alle vorigen 


übertreffende Ausgabe. Mit und ohne Kupfer, ebend. | 


1771. Er 8. 


Vergl. Weyermann’s Nachrichten von Gelehrten — aus Ulm 


"5.476 — 478. 


ScuurTHEIS (AmBRosıUs). 
Aus dem Eremitenorden des heil. Auguflin’s, von 


Wifsloch, eine Zeit lang Prior zu Schwäbifch- Gemünd: 
geb. zu Heufireu im Würzburgifchen 1722; gef... . 


Sittliche Reden. 2 Theile. Augsbürg 1772. 8 


\ 
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SchuLtz£ (Jouann Dominıkus). 


Doktor der Medicin, ordentlicher Arzt des Werk- 
Zucht- und Armenhaufes zu Hamburg: geb. dafelbft 
1752 ; gefi. am Saften May 1790. - l 
Dif. inaug. de bile. Goetting. 1775. 4. 

Gab mit D. und Prof. Giefeken zu Hamburg heraus: 
Icones Plantarum, partes, colorem, magnitudinem et 
.habitum earum exhibentes, adiectis nominibus Lin- 
naeanis, Centuria prima. Hamb, 1777. 

Ueber die grolse Amerikanifche Aloe, richtiger Agave, ` 
bey Gelegenheit der jetzt im Raths. Apothekergarten 
(zu Hamburg) blühenden. ebend. 1782. 8. 

*Copien für: meine Freunde, fo gut als Manuleript. 
ebend. 1785. 8. | 

Nicolaus Georg Geve'ns, Portraitmahlers in Ham- 
burg, Belufiigung ‘im Reiche der. Natur. Be Band. 
ans den Papieren des Verftorbenen vollendet. Mit 18 

. &usgemablten Kupfertafeln. ebend. 1790. gr. 4. 

Beyträge zur Kenntnifs. feltener Infekten. Dres Stück; 
im Gten St, des Naturforfchers. — 2tes Stück; ebend. 

. St. 9. — Vergleichung der Kupfer eines wenig be-. 
kannten Infektenwerks des Wenceslaus Hollar 
mit dem. pneum Beem: ebend. St. 9. 


SCHULTZE (RuporPH F RIEDRICH). 


= Weard 1762 Rektor der Schule und Kollaborator 
. des Evangelifch - Lutherifchen | Minifteriums . zu Köthen, 
1764 Prediger zu Opperhaufen bey Gandersheim im 
| Braunfchweigifchen, 1774 Prediger zu Klöden bey Sten- 
dal in der Altmark, und 1791 zweyter Prediger an der 
Peterskirche zu Magdeburg. Geb. zu Jerxheim im, Braun- 
fchweigifchen am zıflen Julius 1938; gefle am Bten. Ja- 
nuar 1791. . 
Progr. Menfchliche Anftalten haben noch immer eine 
Erweiterung und Verbeſſerung nöthig. Köthen 1762. 4. 
— Rambach's Anrede an Eltern, Sie Kinder fleilsig 
zur Schule zu [chicken, mit Anmerkungen u. L w. 


ebend. 1763. 4 


"ÖCHULTZE (Rusorru- Friepaicn). eng ` 


* Auszug eines Schreibens eines chrifflichen Kandidaten 

an einen guten Freund, mit Anmerkungen, Kóthen 
1763. 8. 
' — Progn Wie fich Eltern und Schullehrer i in ihrer Erzie- 

U hung und Unterricbte nach den. verfchiedenen Tem- 

peramenten der Kinder zu ,richten habep. ebend. 
1764: 4- ` 

: Drey Predigten ia Hildesheim gehalten, . + 1793. 

Ueber die Worte Hiob’s: Dein Auffehen bewahret 
meinen Odem. Eine Gratulationsfchrift auf einen Ge- 
- burtstag einer hoben Perfon. . . 1775. .. uU 

- Das Gebet der Unterthanen für ihre Obrigkeit. Gratu- 
Jation auf den Geburtstag einer hohen Perfon. Sten- 

, Jal 1776. . | e 

Vom finnlichen Chriftenthum. ebend. 1777. 8. 

Unvorgreiſſiche Gedanken von dem Unterfchiede der 
aufserwefenthchen Stücke und Umftände der Bekeh- | 
rung und Erneuerung der Menfchen in Anfehung der 
Temperamenten derfelben. ebend. 1780. 8. 

* Unmalsgebliches Bedenke über das neue Proulsifche, 
Gefängbuch. Frankf. und Leipz. 1781. 8- 

' *Noch etwas über das neue Preufsifche Gefangbuch. ` 
Eine abgenóthigte Antwort auf den Beweis, dafs das 
unmafsgebliche Bedenken über das neue Pr. Gelang- 
buch kindifche Verlàumdung fey. ebend. 1782. 8. 

Thue Rechnung Kar deinem Haushalten. Fine Predigt. 
Magdeburg 1783. 8 

Confirmationsrede. ebend. 1783. 8 

Predigt über 1 Cor. 9, 24— 27. ' Kap. IO, 1-5  ebend, 


N 


+ 


- 


1784. 8. 

- Abfchieds- und Antrittspredi en. Köthen 1785. 8. 

': Berichtigungen desjenigen Schreibens vom Niederrhein, 
dic, Teutíche Gefellfchaft zur Beförderung reiner Leh- : 
re und wahrer Glückfeligkeit betreffend, welches in 
der allgemeinen Litteraturzeitung Nr. 200 — 202 vom 
Monat Auguft 1786 befindlich ift. Magdeb.. 1786. 8. 

'*Zufchriften ans Volk "über reine Lehre und wahre 
, Gottfeligkeit u. f. w. A Bände. ebend. 1783 — 1786. 
8. 2te vermehrte und verbellerte Ausgabe. 5 7? Bände. 
. ebend.. 1788 — 1789: 8. 
Beytrà e zu den Zulchriften ans Volk u. f. w. Iher 
Band. ebend. 1787. 8. 

Der geifliche Schlaf der Menfchen, Eine Predigt über 

Bän, Ka 11— 14. ebend. 1787. 9. 


~ 


524 ` ScuurTze (R. Fr.) Beste (W. H.) 


Predigt über den Paífonstext Joh. 19, 25—27. Mag- 
. deburg 1787. 8 | i 


'Chriflliche Unterhaltungen. rfe Mittheilung. ebend. 


1788. —. 2te und ate Mittheil. ebend. 1789. 8. . 
Predigt über Nehem. 8, 1— 11, am Jubelfefte, wel- 
ches den 4ten Sonntag des Advent 1789 in der Pe- 
. tikirche zu Magdeburg gefeyert worden, da hundert 
Jahre.verfloffen find, als nach der Eroberung und 
Zerfóhrang der Stadt, in genannter wieder erbaue- 
- ten Kirche, zum erftenmahle wieder Gottesdienft ge- 
halten worden. ebend. 1789. 8. mE | 
Seine kleinen Schriften, Röthenifche Schal, Programmen 
` und. einige Fiafualpredigten find zufammen unter dem, 
Titel gedruckt: Alte Wahrheiten für neuere Zeiten. 
Zum zweytenmable gedruckt. ebend. 1791. 8. > 
Einige Kafualpredigten und Betrachtungen; im Handbu- 
che für angehende Prediger. 


SCHULTZE (WILHELM HEINRICH). 

"Studirte zu Rudolfladt und Gotha, und von 1741 
an zu Jena. Nachher nahm er eine Hauslehrerftelle in 
Weimar an, erwarb fich dort die Rechte eines Kandida- 
ten des Predigtamts, wurde 1754 zum dortigen Stifts. . 
prediger gewählt, und gelangte nach und nach zur Wür- 


1 


` de eines Hofdiakonus Infpektors des W'aifenhaufes und 


Honfifiorialraths. Geb. zu Grofs-Hochberg, einem Dor- 
fe in dem Gothaifchen Amte Krannichfeld, _am gAflen 
März 1994; gef. am ı6ten März 1790. `` i 
*Die Gefchichte meiner Bienen, und derſelben Behand- 
‚lung von den Jahren 1781. und 1782. Nebf einer 
. Kupfertafel. Dellau und Leipzig 1783. gr.8. Mie 
‚einem neuen Titelblatt. Leipz. 1788. 


Nachricht von der neuen Einrichtung bey Verpflegung ` 


Weimar 1785. 8. 

Einige einzelne Predigten. e 

Auszüge aus den Kirchenbüchern verfchiedener Jahre 
verftiorbener Wöchnerinnen und Kinder, mit kleinen 
Reflexionen begleitet; in J. C. Statke'ns Archiv 


der Waifen in dem herzogl. Weimarilchen Lande. : 
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für die Geburtshülfe B. ı. St. r. S. 111 — 116 (1787). 
=> Anhang dazu; ebend. St. 2. S. 93—96. . 


Vergl. Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 1790. B. , 8. 
213-— 280. 


SCHULZ (CusisriAN WILHELM). 

'Studirte von 1748 bis 1756 zu Göttingen und. bis. 
1759 zu Helmfiádt, ward 1753 ordentliches Mitglied des 
Klofiers zu Riddagshaufen, 1755 Subfenior ‚und Senior 
dafelbfl, 1956 Paflor Collaborator an der fürfll. Schlofs 
kapelle zu Braunfchweig, 1760 zweyter ordentlicher, Hof- 
prediger der : verwittweten Herzogin Elifabeth So- ` 
phie Marie von Braunfchweig , 1764 dritter, 1768 . 
zweyter und 1785 erfler Prediger der Johanniskirche zu 
Magdeburg, War auch Beyfitzer des geifllichen Gerichts, 
Scholarch des Alıflädtifchen Gymnafıums, und zuletzt 
Subfenior des Stagliminifteriums, Geb. zu "Magdeburg | 
am sten März 1729; gefi, am ften Oktober 1791: 


Gedanken von dem Vorzüglichen der geifllichen Bered- 
‚  famkeit vor der weltlichen. Helmft. 1752. 4. | 
Der wahre Endzweck des menfchlichen Lebens; eine‘ 
Predigt über das Evangel. am ıften Sonntage, nach 
Trinit. 1761, bey dem Abzug des Prinzen Fried- 
rich und des Prinzen Heinrich von Braunfchweig 
zur allirten Armee. Braunfchw. 4. 
Drey Predigten bey Veränderung feines Amts. Magdeb., 
1764. 8. 
Prodigten über wichtige Wahrheiten der Religion, nach 
Anleitung . einiger evangelifchen und epikolilchen 
. Texte. ıfte Samml. Halle 1775. 8. 
Das Bild der Chriften als Jungfrauen, die dem Lamme 
nachfolgen , wo es. hingehet; eine Predigt über das 
Evangel: am Sonntage Eftomihi; in J. M. Gótze'ns 
^ Kanselieden. — Fine Friedenspredigt über Pf. 147, 
12— 14, gehalten in der Schlofskirche zu Braunfchw, 
. am Sonnt. Mifer. Dom, 1763; ebend. 
Noch verjchiedene einzelne Predigten. ` 
Vergl. 0. N. Nicolai’ s Fortfetzung des Magdeburg. "Cleri 8. 


$6—,58. — A. E. Silberfehlag's Gedschtnifspredigt apf. 
ihn. Magdeb. 1791. 8. l 





526 Scuurz (Joacsım Cunisvoea: Fapa). 


SCHULZ (JoAcuım Curistopn FRrED- 


^ RICH *)). 


Verlohr, kaum ins Jünglingsalter getreten, feine EI- 


tern und mit ihnen alle Untexflützung. Dennoch befuchte 
er, im Vertrauen. auf das Glück, auf feinen guten Kopf 
und auf feine Kenntni/s der Franzöfifchen Sprache, die 
Univerfität zu Halle, und half fich durch Ueber[etzen und 
durch Unterflitzung feiner Kameraden anderthalb Jahre 
fort. Nachher wanderte er, mit. einem der letzten, der 
fich in ühnlicken Umfländen befand, auf Abentheuer aus. 
Sie kamen nach Dresden, liefsen fich. bey einer Schau- _ 


fpiclergefeli[chaft annehmen, bereuten aber diefen Schritt - 


8 augenblicklich, Der eine wurde Soldat; der andere, 
$c hulz, ver[uchte es, fich von Schrift tfiellerey zu näh- 


ren, und fchrieb einige, jetzt verge[Jene Romane, In 


~ 


einigen Jahren arbeitete er fich zu einem gewiffen Wohl- . ` 


fiand empor, und erhielt das Lob eines angenehmen, un- 
terhaltenden und’ Gefchmackvollen Schriftftellers. Er 
machte nun Reifen durch Teut/ehland, hielt fich dabey 
am láng[len in Weimar und in Wien auf, und erwarb 
fich Freunde und Gönner. Beym Anfang Wer Franzöfi- 
: [chen Revolution, in den Jahren 1789 und 1790, war er 
in Paris. Im J. 1791 erhielt er die Profeffur der Ge 
| fchichte an dem akad, Gymnafıum zu Mitau, und trat 
bald als Depxtirter des Curlándifchen Bürgerfiandes auf- 
dem Reichstage zu Worfchau mit Kraft und Nachdruck 
auf, machte fich aber den Adel zum. Feinde. Sein kränk- 


licher Körper erlaubte ihm nicht, ‚fein Amt ununterbro- 


chen zu verwalten. Er erhielt Urlaub, und- fuchte in Ita- . 


lien die verlohrne Gefundheit wieder, Seit 1795 war er 
wieder in Mitau, ` Das. Reifen war nur. ein Palliatifmir- 
tel für ihn gewefen. Die Gicht flellte fich im Gefolge 
anderer Uebel bey ihm ein, quálte ihn Jahre lang, und 
raubte ihm’ zuletzt den Verfiand, Geb. zu Magdeburg 
2762; gefl. am... Oktober 1798. | 
^) Gewöhnlich fohrieb.er fich nur FRIEDRICH. 
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*Bolt's gegenwärtiger Zufjand von Bengalen; aus dem 
Englifchen. Leipzig 1780. 8. 


* Kari Treumann und Wilhelmine Rofenfeld. ebend. 


1781. 8. 
* Ueberfetzung. eines geographifchen Buchs aus dem. Fran- 
züfifchen. v.. u 


* Ferdinand von Löwenhain; ein Büchlein,. welches 


‘ wünfcht gelefen zu werden. 2 Bändchen. Leipzig . 


1781. 8. 
^ Almanach der Belletriften und Belletriftinnen für's Jahr 
1782. Ulietea (Berlin) 1782. 8. (Nachgedruckt 1782.) 
* Beylage zum Almadach der Belletriften. (Ohne Druck- 
‚ort) 1782. 8. , , i 
*Ffitz, oder die Gefċhichte eines Belletriften. - 2 Bänd- 
chen. Altenburg 1783. 8 ` 
Moritz; ein Kleiner Roman. Neue Ausgabe. Deífau und 
^ Leipzig 1785. 8. (Die erfle Ausgabe fiand Stückweife 
im Teutfchen Metkur 1784.) Holländifch unter Wie 
| dand’s Namen, Leyden 1787. 8. Franzöfifch' (von 
Hrn. von Bilderbeck). Laufanne 1789. 2 Voll. 8. 
. ‚Neue -mit dem 4ten Buch vermehrte Ausgabe. Wien 
1786. 8." ate (eigentl. 4te) verbellerte Ausgabe, mit 
- 3 Kupfern von Lips. Weimar 1792. 8. 
* Beylake zu den Kratterifchen Autodafe..^ Wien 
178 .. 8. , 


D 
- 


‚* Litterariflche Reife durch Teutlghland. rer — ter 


Heft, ebend. 1786, 8: _ 

* Neue Quartalſchrift zum Unterricht und zur Unterhal- 
. tung; aus den.neueften und beften Reilebefchreibun- 
gen gezogen, auf die Jahre 1786 — 1791. - Berlin 
| 1786 — 1791. 8. ` - 

* Kleine Wanderungen durch Teutfchland; in Briefen 


an Hrn. D. K***; im Teutfchen’Merkur 1784. Dec. . 


u. L w. (auch zufammengedruckt. Bafel. 1786. 8.). 

, *Chriftian Tobias Damm's Götterlehre und Fabel- 
- gefchichte der alten Griechifchen amd Römifchen 
- Welt. Neue Ausgabe. Berlin 1786. 8. Mit einem 

neuen Titel, auf dem fein Name fleht. ebend. 1797. 8. 
Gefchichte Friedrich’s des Großen; im Teutíchen 
. Merkur Stückweife eingerückt, Okt. 1786 u. L w. 

(auch einzeln gedruckt, . . . 1787. 8.) d 


7. ©) ! 
* Mineralogifíche. Reifen durch, Calabrien und Apulien, 
rafen . 


- von Albert Fortis, -in’Briefen an den 
"Thomas von Baflegli in Baguía; aus dem Ita- 


e 
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lienifchen. Weimar 1788 8. . (Waren vorher ſchon | 
einzeln im Teutfíchen Merkur abgedruckt.) | 

*Gradünn und Aufrichtigkeit; ein Sittengemáhlde aus 
Wien, vom Verfaller des kleinen „Pomans Moritz. 
Wien 1788. 8 

Der Wittwer zweyer Frauen, nach Imbert. Berlin 
1788. 8. 

"Der Wüfling; eine Gefchichte aus Pyrmoat, nach - 
dem Engl. Berlin (Wi ien) 1788. 8. 

* Albertine, Richardfon’s Klariffen nachgebildet und 
zu einem lehrreichen Lefebuche für Teutlche Mäd- 
chen befimmt. rfter—-3ter Theil. ebend. 1788. — 
4ter. u. 5ter Theil. ebend. 1789. 8: Holländifck, Dord- 
recht 1789. 8. ` 

* Kleine proíailche Schriften vom Verfaffer des Moritz. 
: 5 Bändchen. Weimar 1788 — 1792. 8. 

Kleine Romane. Ifies— stes Bändchen. Leipz. 1788— 
1790. 8. 

Zaide, ein Roman. Berlin 1789. 8. Holländifch. Ley- 
den. 1793. 8. 

*Hiftoriche Romane; aus dem Franzófifchen des -Herrn 
von Mayer, Weimar 1789.. 8. 


‚* Auffatze zur Kunde ungebildeter Völker. ' ebend. | 


. 1789. 8. 2te Ausgabe.. ebend. 1794. 8. (Erfchienen 
“zuer im "Teutíchen Merkur, zum Theil auch im 
Teutíchen Mufeum.) 


, Gelchichte der grofsen Revolution in Frankreich. Mit 


Kupfern. ebend. 1789. 8. Neue Auflage. Mit Kup- 
fern. . ebend. 1790. 8. g Hollandifeh, Amfterd. 1791. 
gr. 8. Dänifch, 1793. 8. 

Leopoldine, ein "Gegenftück zum Moritz; im Teutíchen 
Merkur 1787. Februar.” Neue Auflage. 2 Theile. 
Mit Kupfero. Leipz. 1791: 8. Dänijch von And.: 
Hayfen. Kopenhagen 1792. 8. Franz Paris. 1795 
(1296). A Voll. 18. 

De la Rochefoucault's Sätze aus der höhern Welt- 
und Menfchenkunde; | Franzöffch und Teutſch ber, 

. ausgegeben. Berlin 1790. 8. 

Ueber Paris und die Parifer. fer Band. ebend, 1790. 8. 

Befchreibung und Abbildung der Poiffarden. ebend., 
1790. 4. (Die. Abbildung ifl vom, Rath. Kraus in 
W eımar,) - 

*Gelchichte der Gamifarden, bey Gelegenheit der Re- 


volution in Frankreich; von neuem erzählt vom Ver- 
Zoller 
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- faffer des Moritz. tfe’ Äbtheilüng. Weimar 1790. — 


. gte, Abtheilung, ebend. 1795. 8. 


Martinuzai , oder Leben eines geifilichen Parvenü's in 


Beziehung. auf neuere ' Erfcheinungen. ebend. 1790. 8. 
Die Prinzellin von Kleves. Berlin 1790. 8. ` 
Bed, -genealogüches Tafchenbuch für das zweyte 

Jahr der Freyheit, _enthaltend die Gefchichte jer 

` Franzófifchen "Staatsumwälzung. Braunfchweig 1791 

(eigentl. 1790). — für das dritte Jahr der. Freyheit. 
, ebend. 1792. 12. 

. Romanen- Magazin: ıfter Band. Berlin 1791. 8. Auch 


. unter dem Titel: William, oder Gelchichte jugendli-- 


. cher Unvorfichtigkeiten. 


Jofephe.. Weimar... Neue verbellerte Ausgabe, ebend; 


1791. 8. 


_ Aphorismen aus der Menfchenkunde und Lebensphilo- m 


‚Sepbie, Franzófifeh und Teutfch heraus sgegeben; eine 
. Nachlefe zu de'la .Rochefoucault 
. Werke... Königsberg‘ 1792. — 2te ‚Sammlung. ebend. 


1795. 8- "y . $ 
Mikrdlogifche - . Auffätze. ebend. 1793- 8. o0 0n 0 
Henriette von England; Teutfch herausgegeben. Berlin 


- 1794. (eigentl. 1793)- 8. (ifl auch der dritte Band Fi- 


‚ner. kleinen Romane). 


* Grigri , eine Arabeske, nach, einem Franzófifchen Mei- ` 
, Ker: kopirt,. von Guftav Honig. . Weimar 1795. 8. 


- Auch unter: dem Titel: Kabinetsftücke. ıftes Bändchen. 


* Reile eines Liefländers von Riga. nach. Warfchau, 
- durch Südprenfsen über Breslau; Dresden, Karlsbad, 


..Bayreuth,. Nürnberg, Regensburg, ‚München, Salz- 
burg, Linz, Wien und Klagenfurt nach Botzen in 
. Tyrol. ger Theil, der aus o Heften befleht, die mit 
Fefondern Titelblättern. verfehen find, und den. Zufatx 
„haben: ‚enthaltend die Reife durch Lithauen und eine 
‚Schilderung. ‘von Warlchau, nebit Anekdoten aus der 
Gelchichte des Konfitutionsreichstages mit den Bild- 


. mniffen der vornehmften Theilhaber begleitet. Berlin ` 


1795. — 2ter Theil, oder Ster u. 4ter Heft, wovon 
. der letzte noch den Zufatz auf dem Titel hat; Reife 
.,von Warfchau durch Südpreufsen und Schlefien nach 
. Dresden. ebend. 1795. —  3ter Theil, oder Ster u. 


` 6ter Heft, enthaltend einen Abrils von Dresden und ` 


de Reife von dort bis, Salzburg, ebend. 1795. — 6ter 
"Heft, enthaltend einen Abrils. von .Salzburg und 
` Zyólfier E Band. | u 34 


H 
U 


s bekanntem ` 


i 
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. Wien, und die Reife von dott nach Botzen, Berlin 
1796. — 7ter Heft, en altend die Reife von Botzen 
über Trient, ‘Roveredo, Mantua und Kremona bis 
nach Mayland. Der te Heft auch unter dem Titel: ` 
Neue Reife durch Italien von Friedrich Schul. 
1ften Bandes (Ber Heft. ebend. 1797 (eig entl. 1796). 8. 

Reife von Paris nach Ferien aus dem Franzófifchen. 
"Königsberg 1796, 8. | 

Texte zum Denken für Welt-. and Menfchenkenner, 
und die es werden wollen; Franzöfifch "und Teutích. 
Iker Theil. Riga 1796. B. 

Texte zum Denken für Männer und Weiber, und für 
Weiber, die Männer kennen und. kenner lernen wol- 
jen. Regensburg 1797. 8. 

Denkmahl des Matabekbe bey den Oyachikas; - ín der 
Litt. und Völkerk. St. 9. 8. 202—211 (1785). . 

*Die neuen Amazonen; im Teutíchen Merkur März S. 

, 260— 273. — *Urfprung der Fabel vom Lande Do- 

‚ rado; ebend. S. 273 — 279. -MAuszüge aus dem Ta- 
gebuche eines Reifenden, ‚hauptlächlich . dis Theater 
zu Paris betreffend;, ebend. 1 St. r. S. 79 —99 
und St. 2. 3. 165 — 190. Die[e 3 Auffátze im Teuts 
Merkur- Englifch in ‚Varieties of ` Litterature .etc. — 
*Ueber Lage, "Wachsthum, Umfang, Volksmenge 
wd Lebensart von Paris; ebend. St. 3 u 

Das vollkommene Weib und der vollkommene Marin; 

. im neuen Teutíchen Muleum .1789. St. r. 8. 55—65 
und St. 2. S. 226 — 260. — . Zwey Briefe über eine . 
ó&entliche Sitzung der Academie Frangoife; ebend, 
1790. St. r. S. 86— 121. —. Antönchen und Trüd- 

- chen; ebend. May u, Jun 


. Briefe über die Modefucht- der Soele; da der Pandora 


aufs J. 1789. 

Sophie, eine wahre Gefchichte; in Schreiber’ 8 und 
$chneidler's Mufarion Quart.: r (£789). — Almo- ` 
[enverwaltungen der Damen in Frankreich; send, 

Ueber die Boulevards in Paris; . in der Teutfchen Mo- 

. matsíchr. 1790. St 1. S. 97—104 und St.. 2. S. 137 - 
— 164. — Copdino- -Concini, oder Empörung eines 
Königs gegen feine Diener, ein Stück aus. der Fran- - 

. zöfifchen .Gefchichte; ebend. St. 7. S. 193 — 233. — 
Zerfireuete Gedanken; ebend. St. 12. S. 381 — 386. 
— Ueber die Parifer Theater; ebend, 3791. St. Hu. 

S, 218—280. 
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Ueber den vesteutfchten Eibd&ll von Chapelle; in der 


Berlin. Menatsfohr. 1792. St; 11. S. 444—452. 


Viele feiner- kleinen Reifen flehen duch*im Téutichen Mu- 


leum, mit S—z unterzeichnet; ıhehrere find auch in 


den Reifebemerkungerni über Teutfchland von verfchie- 


‚denen Verfallern, nachgedruckt. 


. Sein Bruffbilä vor dem Ben Stück der Olla Potrida 178À. 5 


Vergl. Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 1797. B. 9. 8. 
115m 144 u. B. $50, — Intelligenzbl. zur Leipzig. Litt. Zei- 
tung 1803. 8. 349. =~  Wiedand's N. Teut. Merkur gen. 
$t 1. 8. 504557. — Denkiwürd. aus dem Leben ausgeseith. 
"Trutfchen des agten Jahrh, 8. oi e Bot, — Erne/ti a a O. 
$. 813 — 517. "Dott . 


Scaurz (Jonawmw GOTTFRIED). 
.$. SCHULZE (JOHANN KARL) 


ScuuLz °) (Jonann Heinrich). 
Lehrer am Realgymnafium zu Berlin:-geb. zu 7.5 


' * Handbuch der Erdbefchreibung für Ungelehrte. Berlin 


1785. -8. Unter der Vorrede fieht fein. Name.) 
Mache auch den- Arten Theil von J. F. ed 
‚Handbuch Gus. ' W 
Senuurz (STEPHAN) 
Studirte zu Stolpe und Königsberg, wurde da Ma- 
gifler der Philofophie, und legte fich vorzüglich auf das’ 
Studium der ‚Hebräifchen Sprache, welche er fertig [pre 


chen lernte. In der Folge wurde er gwanzigjáhriger rei- 


fender Mitarbeiter bey dem von Joh. Heinrich Cal- 


lenberg geflifteten Jüdifchen Inflitut, nachher feit 1760 
Direktor de[Jelben und- Prediger der Ulrichskirche, zuletzt 


Oberdiakonus derfelben zu Halle im Mageburgifchen, `. 
Geb. zu Flatow im Netzdiflrikt 1714; gef. am ı6ten ` 


December 1776. 


*) Nach andern $CHULTZE. ` , d 


H 
. 
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l Sendfchreiben aus Ptolemais an eine. feiner, Freundionen 
in der Reichskadt al E gefellt, nun: auf. Begeh- 
- rên, [eines lehfreichen Inhalts wegen, : nehft zwey 


Gedichten auf die Gebrüdere Woltersdorf, durch ` 


- den Druck bekannt gemacht und mit Anmerkungen 
verfehen. Frankf. u. Leipz, (Nürnb.) 1765. 4. 

Die Leitungen des Hóchften nach feinem Rath auf Rei- 
fen durch Europa, Afia und Africa. Ifter Theil. Aus 

‚ eigener Erfahrung befchrieben,. und auf vieles Ver- 
langen dem Druck übergeben. Halle 1771. — zter 
- Theil. ebend. 1772. — Ster Theil. ebend. 1773.. — 
"éier Theil ebend. 1774. — ter Theil. ebend.' 1775: 


gr. 4 
efus, der wahre Sünderfreund und das aufgerichtete 


Horn des Heils; zwo in Nürnberg gehaltene GaKpre- 


digten. .'. 1773. 
Gab die Nachrichten - von dem Jüdifchen Jofiitut heraus. 


Sein Bildnifs vot dem Aren Theil feiner Leitungen des Hóchften 


ue Í NW. L 


I . 
Vers. Schrö ck A's Unpartey ifche Kirchenhifiorie Th. A. s. d 


— Joh. Chrifti Jüngken's Lebensbeichreibung des Ober- 
"diakonus Stephan Schulz, mit einer Leichenpredigt. Halle 
1777. 8. — | Ernefti A a. Q. S 837. 


Senn (ABRAHAM PETER); ` 
S. SCHULZE (JOHANN ABRAHAM. PETER). 


Scauzze (Benjamin WirnELM Da- 


NIEL),. u 
Bruder von Ernf Augus. . V 


| — Gtudirte zu Croffen, Berlin (feit 1730), zu Frank- 

furt « an der Oder (feit 1753) .und zu Halle (feit 1755). 
Im J. 1736 gieng er nach Berlin, feiner Pater Badr, zu» 
rück, und wurde fchon 1937 Infpektor des Joachimstha- 
lifchen Gymnafiums. Im J. 1739 erhielt er auch die 
Aufficht über das theolog ifche Seminarium diefes Gymna- 
fiums. Seit 1740 mufste er überdies wöchentlich 8 Stun- 
den der Unterweifung der Schüler widmen, Gegen Ende 
des J. 1744 wurde er zum‘ ordentlichen Lehrer beflellt; 
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zugleich‘ brkan. er die. Affiche. über. die Alumaen, Bey 

der Veränderung der Lektionen im Gymnafium. 1767 

wurde. e zum , ordentlichen Lehrer *der Philologie er- 

nannt. ` Sek, zu Berlin am 17ten. Januar. 1715; gefi. ay 

17ten Nu 1790. l 

` Pietas Joachimica natäli XXXXVI F riderict Magni 
fubmife.declarata.., Berolini 1757. 4. ..Eine Rede in 
heroilchen Ver Ten, Auch die Einladungs[chrift. und 
Zueignung ifl in Verfen abgefafst, , 

Ode de amicitia iuvenum in fcholis, qua J. Ph Hei- 
nio, D. Theol. et Reotori Gymn. Joachimici, annum 
auneris Jubllaeum gratulatur. ibid. 1762. A ^ `. 

Ode ad Germaniam. ibid, 1263. fol. Q5 

Kritik, Zoe, die . gewöhnlichen Aus ben ` der Hebräi- 
fchen B 

der Hebräifchen Bibel, welche der feel. D; Luther 

bey feiner Ueberfetzung gebraucht hat; sebend. 1764. 8. 


ein; nebf einer zuverläfigen Nachricht von . 


` 


Mei Bere Kritrk über die gewöhnlichen Ausgaben ` 


der Hebräffchen Bibel," welche D. Luther bey fei- 
ner Veberfetzung gebtaucht: 'ebend. 1766. 8. 


* Coniecturae hiftorico- ériticaé' Sadducaeotum ihter Ju- 


daeos fectae novam., lucem accendentes. Iala& 1779. & 


Fridericum, Borufhae ‚regem, lura Imperii Bom. 
Germ. fortiter tueri, oratione — demonkratum. Be- 
rolini eod. 4. 


Abhandlwegen in Baik ey" Te Bibliotheca Hagaua ; z R. 
- Dif. ! apologetica, . dung praecipue inquiritur, num 
uncta P ocala ee Ketibh kubiecta ad. Keri fint refe- 
renda? ( 1768)-: —: Additamenta variantium lectionum 
; e. Gerípniana faeri codicis editione collectarum 
(1768) —  Coniecturse. orit. ad illuftrationem Pf. 
XXII, 13 (1769). — LD de. temporibus sw Aen. 
gwe ad ill. Actor, IIL, 19 usque ad finem (1773). — 
` Epifola, qua pauca ad Actor. ll, .19: 20 modelte. 
. dilputantor (1773). ` 
Vergl, Lebensbefchreiburigern- Preisfeifcher Gottergelshrten Samml, e. 


. 8. 61-68. — Schlichtegrüuld's Nekrolog auf das J. 1799. 
B. s. 9. 220—228. ^ ` 


- 
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Progr, de amicitia. ' Berol. 3758. 4 

— de pudore et modeftia, ibid. ra. 4 | 
c de auctorum, qui elaffıcı vocantur, f Graecorum La- 
^ ' finórum pertinaciori lectione. ibid. 1765. 45 
- Noch mehr „Programmen. 


· 


"Schutze (Carisrian FRIEDRICH). 


Baccalaureus der Medicin, erf zu Wilna, 'hernach 
zu Y. ärfchäu, ; zuletzt zu Dresden: geb, zu Wi ldenhayn 


bey Torgau 1730; gefl. 1775. - 
De foen- corporum anübalium snolorvatine. Let 
E KE 


Furze Nachricht einiger befonderer Zufälle fowohl ein- 
heimifcher als , anderer Krankheiten im Königreich 
- Polen, und befonders dem Großsherzogthum Lithaueg. 
Dresd. 1754. 8. - 

Kurze Betrachtung der verkeinerten Hölzer, nach ihrem 
Urfprung, ` Unterfchied und übrigen Eigenfchaften. 
Mit einer Kupferplatte. Dresd. und Leipz. 1754. A ` 
Halle 1770. 4. 

Kurze Betrachtung der Kráviterabdrücke im Steinreiche, 

 worinnen diefelben [owohl in Aníehung ihres Ur- ` 
fprunges; als auch ihres eigenthümlichen Unterfchie- 
des und übrige n Eigenfchaften: in Erwägung gezogen 
werden. & 6 Kupfertafoln. Dresd. 1754. 4. 

Pánige Verfsche, welche mit verfchiedenen Sáchfifchen 
Brdarten an einem H oe fifchen parabolifehen Brenn- 

7 fpiegel angeftellet worden: ebend. 1755. 4. 

Kurze pliy ikalifche Betrachtung der Erdbeben, "bey 
Gelegenheit der feit dem "Ben November des J. 1755 

e . an- veríchiedenen Orten -Nozgefallenen o michütte- 
rungen, ábgefaffet u. em, ebend. 175 

Zufällige Gedanken aber den Urfprung Tod bg Nutzung 
der bey Dresden befindlichen Steinkohlen. Dresden . 


1759. KN 


e [4 
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Betrachtungen der verfkeinerten. Seefterne “und ihrer 
Theile. Warfcbau und Leipz. 1760. 4. l 
Zufällige Gedanken über den Nutzen fer Steinkohlen 
und des. Torfes auf den wirthfchaftlichen Brennfát- 
'. ten. Friedrichstadt 1765. 4. 
Nachricht vom Bóhmifchen Bitterwaller und deffen Sal- 
| ze, Dresd.. 1766. 8. ` | 
| * Hro. Bourgélat, Generaldirektors der Vieharzney- 
`” * fom, L Ae der.medicinifchen Materie, oder 
Belchreibung der einfachen Arzeneyen’ nach ihren ` 
^ .^ Wirkungen; nebft den medicinifchen Formeln zum 
Gebrauche der Lehrlinge in der königl. Vieharzney» 
Íchule zu Lyon; aus dem Franzöfilchen .überfetz&, 
~ Leipz. 1766. 8. 
Nachricht von den an verfchiedenen. Orten in . Sachfen : 
` gefundenen Todtenkópfen, und andern heidnilchen 
` Alterthümern. Friedrichefindt 1767. 4- WB 
' Vom Radeberger Mineralwaſſer. Dresden 1770. 8. 


Nachricht von den bey Zöblitz und an andern Ortem ` 


: in Sachfen befindlichen Serpentinarten. ebend. 1771. 4. 
Betrachtun der brennbären Ma 
an verfchiedenen Orten in Sachíen befindlichen Stein- 
kohle. Nebf einer Nachricht. vom Nutzen derfel. 
ben und des Torfs. Mit 8 Kupfern. Dresden 1777. 
8. Bigentlich cin Theil der Schr iften der Leipzig. 
. ökonomifchen Gefellfchaft mit einem eigenen Titelblatt, 
Von der Sächfifchen Cochenille; in den Schriften der 
, Leipz. ökon. Gefellfch. 171 Mes — 


D 
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_ SchüLze (CHRISTIAN Gorrziks). 


-Studirte zu Schneeberg und von. 1747 bis 1750 z4 
“Leipzig, war hernach: Hauslehrer, bis er 1765 Rektor 
der Schule zu Lichtenflein im Schönburgifchen , alsdann ` 
1965 Diahohus zu Hartenflein, endlich 1792 Pfarrer an" 
‚Oberlungwite, alles im Schönburgifchen , wurde. . Geb. 
zu Thierfeld der Hartenflein. am~ ı2ten Januar 1727; 
5 eft. e e ee" 1 
Abhandlung ` vom Nutzen der Araneygelehrlasckeit in 
der Gottesgelehrfamkeit. u. f. Schneeberg 1770. A. 
Kurzer Begriff der Chrifllichen Tue , zum Gebiauch 
`- " bey der. N oxbereitung derjenigen Kinder, welche dae, 


^ac 


terialiem, ingleichen der ` 


i 
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erkemphl zum heil Abendmahl gehen wollen. Cheni- 
' nitz 1979. 8. 


Vertl. Dietmann'r Kirchen- und Schulengefchichte der gra. 
Schönbusgiichen Länder in Meiísen S. 21 i$ — 245. 


SCHULZE (CHRISTOPH GorrLos). 


"C Studirte zu Leipzig, wurde dafelbft Magifter, als- 
dann 1712, Pfarrer zy Hleinzfchocher bey Leipzig, "und 
1716. Pfarrer zu Schönbrunn. Geb. zu Leipzig 1686; 
gefi am ı4ten September 1755. 


Davidifche Erkänntnils der Wahrheit zur. Gottlelig- 
keit. (Ber und ptet Theil. Mit einer Vorrede Tit. 
Hrn. Jobann Lorenz Mosheim’ s, Abtens u. f. 
" W. Leipz. u. Görlitz 1732. 2te Auflage. ebend. 1733. 
Ste Auflage des ıften Theils. ebend..... — ‚4ter 

= bis 6ter Theil. ebend. 1734 — 1740. 8. 

‚Rede am 4ten Trinit. von der Tadelfucht der Menfchen. 
Görlitz 1735..4. 

— am 5ten Trinit von dem Glücke der Menícben. 
. ebend. 1735. A 

Eine aus lechs Trübfalen errettete, und in der fieben- 
' ten von keinem Uebel berührte Chrifin; Trauer- 
Íchrift u. L w. ebend. 1737. fol. 

Schuldiges Denk- und Dankmahl auf Gf. Gerber. 
ebend. 1739: fol. | 

, Worte der Wahiheit, zur Erweckung der Seelen. 7 
Theile. ebend. 1742 — 1745. 8. 

Einen Gott, der da hilft, wüníchet und verfpricht z zu. 
gleich u. f. w. ebend. 1750. £ol. 

$ Schönburgifches Gefangbuch. Waldenburg 1753. 8 

: Der fchweigende Aaron u. L w.; eine Foren, 
Görl. 1755. fel. Ä 


Vergl. Ott 2 ' Lexikon der Oborlaufitz. Schriftßeller B. g. Ab 
theil. 1 S . 351 u. f. , 


| | Schurzk (Ernst Avgust), 

Bruder von Benjamin Wilhelm Daniel. 

Studirte zu Zei, ` Cr offen, . Berlin, Halle und 
Frankfurt an der Oder. ; i Letztera ‚Uniperfität verliefs er 


` 
e 


EE Gase? Agent, 387 


17425; damd- "wards: addon. Hifoiwiflbe figi Edellóite 
bis 1747 , da ei imter die königlichen Domkandidaten 


au [genommen wurde, ` Als ſolcker. gieng er 1750: auf , 


‚Reifen W hach deren Vollendung er^ fich noch einige Leit 
in ‚Berlin. aufhielt,;. bis er 17555 unten dei. Varfi icherung, 


künftig bey der Univerfitát eine Ehrenflelle zw bekommenz 


das Rektorat: der reförmirten T ledrichsfchule zu Frank- 


je an der Oder erhielt," Bald hernach nahm er die Ma- 


| giflerwürde an, und hielt Vorlefungen: . Im 7. 1756 wur 


, der zum. aufserordentlichen Profeffor: der : Fheologie bey 


- 


der Univerfitát ernannt, und 1758 wurde ihm die ordent- — 


liche theolog. und philoloz; Profeffur xufetfleilis weshalb 
er "das Rektorat ‘der Schule niederlegte, ‚. {m J. 1759 


| ward ihm auch die Profeſſur der Beredfamkeit, eufgetra- 


gen. Im J. 1965 kam: dazu die zweytë. ‚Pradigerfielie 
bey der Teutfch- reformirten Gemeine. Bey fo vielen 


Verrichtungen bekam er die E wegl die Profeffur . 


der Philologie: und Beredfamkeit einem andern abzutre- 
ten: doch übernahm er. eine Zeit, Tang hernach die In- 


ſpehtion der vorhin erwähnten reformir ten «Schule, Geb. 
zu Berlin am Bien. Zen. 723; zb am Kee May 


Exercifationes philologicaé. F DIE L Berolini 1754. 
'8: (T. dé Zumererguig, Samaritanis impacta. .2., de 
, Ononychoto Deo, Chriftianis, quondam' Afficto. . 3." de 
'" circumcifione Judaeorum’ medica, ad Joh. vil, 21. 
' 22: 23. '4. de Cimbrorum er ellatione. 5. de Cim- 
brica Francorum "origine. KR e capite "taurino in Mo- 
| mumenti. Childerici reperto, antiquifimo 1 Franco- 
rum infigni) : 
HIE de: lingua ` Deorum: atque: bominum, Homero s 
" lebrata. Francof. ad ‚Viadr. 1755 
-—: (Praef. J. F. Polaeo) Ze Praetorio 'Pilati. ibid. 
i We A 
— de, Galatia. Bectip I de. Galatarum aut Celtarum ‚Ap- 
Bu ibid. , eod. == ~ Sectio II de Galatarum Si 
gua. ibid. 1757. A, ` 
— de fictis Hierofolymorum privilegiis. ibid. 1756- A 
— de paronomafia Servatori ufitath. ibid. eod. 4. 


i 


jr 


N 


* ^-^ 


1 


son Semuuner (Easse Anom) ` 


pitt. de Mammona injufie, usm ad costeltia ta- 
bernacula conducente , ad Inc. XVI, 9. Francof. Ad , 
Viadr. 1756. 4. 

=- Propheta Mofi par, ad Deuteron. XVII, 15. ibid. 

—— Judaeorem erroribus in deferiptione templis 

, Sectio I. ibid. 1758. — Sectio IL äre 4. ` 

— de ablegatione Apoftolorum atque feptuaginta difcie 
X pulorum, rebusque illis prohibitis, ad Match. X, 
1o. Marci VI, 8. Lucae IX, ER X, 3. A xui, 
85. 36. ibid. 1758. 4. 

— oeimen obſervationum E? Matthaeu m. ibid. 
ecd E dE 

m de Lin m natione "Teutonica. ibid: eod. 4 

— de Juda Galilaeo eiusque, fecta. ibid. 1761. 4. 

i fiffens hiftoriam tentationis Jefu Chrifti o Torva 

' tionibus quibusdam iluftratam. ibid; eód. 4. 

—- de Herodiana puerorum Bethichemiticorum caede, 
ibid. 1765,. 4 ` 

Exercitationes yhilologicae. F alcioulus novus. Hagae 
. Comit. 1774. 8. (1. de Hebraearum antiquitatum ve; 
 Rigiis in Horatii eclogis. 2. de Praetorio Pilati 
"Cs. ` vorhin.) 3. de fictis Hierofolymorum privilegiis. 

; CS. vorhin.) 4: de Juda Galilaeo- eiusque fecta. (S. 

~ vorhin.) ‘5. de Propheta pari Mofi. (S. vorhin.) 6. 
de Hebraismo quodam Lucae ufitato: - 7. de divifio 
‚ne decalogi Judaeis ufitata, ad Matth. XIX, 18. 19. 

` Marc. X, 19. Luc. XVIII, | 19.7 Bon. XII, 9 
Jac, II, GL). 

"Hadr. Relandi de fpoliis. tem mpli Hiérofolymitani, i in 

. arcu Titiano Romae conípicuis. iber fingularis.. Editio 

. nova. Prolufionem de variis Judaeorum erroribus i in ` 
.' deleriptione buius tem mpli praemifit, notaque adiecit 
E. A. S. Traiect. ad Ähen. 1775. 8... .- 

Vorbuch einer Ver releichung der Evangelien in ihren 

ifen von, der Auferftehung Jelu Chrikis in 

D Bibliothek B. a . 

Abhandlung von dem Teiche Bethesda ; ; in den Bain 
. vermiíchten Abhandlungen und Ürtheilen B. 2. 

fine Lateinifche Rede und Gedicht, ] nebft P Programm 
auf den Frieden zwiíchen Preußen und Rufsland; in 
der Frankfurt: akad, Feyer wegen diefes Friedens. ` 


_ Scuze (E. A): Scaysse (Fa. 1) | ` Sen 

, Eine. Láteigifche Rede, Gedicht. und Pr | Au£ d 
Frieden zwifchen Preufsen und (eau An. de 
Frankfurt. akad. Feyer wegen diefes Friedens. | 

Eine ‘Latein. Rede, Gedicht-und "Program ef" DN 
. Vermählung des Prinzen Friedrich Wilhelm.von 
^ Preufsen mit der Prinzeffin. Elit Chriftise: Hir 
ke; zufàmmen gedruckt 1765. seer 

Beforgie die neue (3te) Ausgabe gon Jablonski’ s In- 
Ritutionikus hifteriae. ecolefialtifae, und that Armer- 

. kungen hinzu. . Tomus I. „Francof: ad Vigdr. 3783, — 

T. II. ibid, 1784 


Nach feinem Abflerben‘ erfehlen J MEME 


D 
w 


Compendium ‚Archaeologiae Fereicae, Liber 1; D Mui 


quiate politicas, Liber IK A tiguitates ectlefinfticas 
continens. Cum "figuris | aeri inci 

. addenda adiecit, notisque locupletavit- Abr. Phi 
.G odofr. Schickedanz,. Theol. Doct. et’ Prof. 


is edidit,. vb 


- 


 Gymnafi, quod Serveſiae Horeke. A Anhaltiai. academici : 


. Rector. Dresdae 1798, 8. mai, , Die beyden noch feh- 
lender Theile, an deren "Ausar beitung EAR durch 
den Tod verhindert wurde, wollte Schickedanz 

.., ausarkeiten und hinzuthun: welches aber, meines Waf- 
ſens, nicht geſchak. 


Vergl. . Lebessbeickreibungen ; jette rente. _ Thaolpgen 
Samml. g. S. 968—100. — H erin träge zur Gelchichte 


der reform. ‚Kirche in Brandenb. Th. EN s 6b u. Z = 8 asii, ‚ 


vi , Onomatt, litter. P, VIL. Ke 183. attt 


i . 


SCHULZE (FRiKDRICh. D EE 
ei , 2s Vater des Folgenden. ` ) 


"Nach genoffenem väterlichen; Unterricht. fludirte « er ` 


zu Wurzen und zu Leipzig, woer fich 1709 die Magi- 
flerwürde erwarh, ‚und, mit- - Beyfali Vorlefungen hielt. 
Im J. 1916 wurde er Baccaldureus der Theologie, und 


"werfah. dabey mit andern abweghfelnd die, ‚ Frühpr edigten 
in der Paulinerkirche y bis er 171g ı den ‚Ruf. zum Pfarre 


amte nach Audigafl, Pegauifcker Diöces, .. erhielt, von 
da er zu Ende des J. 1723 als dritter Diakonus ar die 


Stadtkirche zu Sr Wenzel in Naumburg kam. Be J. | 
1751 folgte der Ruf z zum Pafora: an: die Nicolaikirche ' 


r “ 
— 





J 
/ 


'540 d Sowet ie Lannen), | 


a Zeite; wo er 1734 AScMofiprediger , und 1785 Süfts- 


Juperintendent wurde, Im J. 1740 erwarb er fich zu 
‚Wittenberg die theolpgifche Doktorwürde, Geb. zu Gül- 
Segel unweit Leipzig am Bien Oktober ‚690; ef secos 


Diff. dé imbecillitate mentis. Lipf. 1709. 4-, 

— de libertate Chriftianorum ; aliena a LE Genti- 
` Núm, ibid.. ed. 

— de ultimo intellectus practici iudicio voluntatem: ad 
— gendum determinante: ibid; .... 

Glückwünfchende Abhandlung bey der Verehelichung 
Hrn. C. G. Schulze: Ins, Patt. in Kleinzfchocher. 

.,ebend. 1713. 4. 

"Index hontileticus. ibid. qe , A Editio nova auctior, 
curante Jéremia Friderici. ibid. 7720. Ai - 

Von der, Verläugnung perc irdifchen Dinge; eine Pre- 
digt. ebend. 1718. 4. 

Erklärung der in Churſachſen vorgelchriebenen Buls- 

‚ texte aufs Jahr 1722. ebend. 1722. 

Die Lutherifche Religion, "als eine, Ki vom Himmel 
kommen if, aus Offenb. 14, 6— 11. Naumburg 


1723- 4- 

Das teg der Herrlichkeit des Herrn, aus eigentli- 
cher und genauer Belchreibung des göttlichen We- 
fens und Eigenfolaftei; dem glorwürdigfion- Gott 
zum ewigen und’ unver änglichen Buhm; ; und dem 
Nächften zur heilfamen Erbauung, gezeiget u. L w. 
Naumburg u. Leips. 1726. 4. Ste (vermehrte) Auf- 
ax Jena u. Leipz. 1740.,4- . 

riftliche : "Gödichtnißpreiige — aus Jerem. 31, 3 
Ee 1739. 

Die Eigenichaften einer geißlichen Obrigkeit, vorge- 

' fellet in einem — Gondolenzfchreiben. ebend. 1740. 4. 

Dill theol inaug. Gur Chrifus morte crucis mori 

) voluerit Viteb. 17405, A, 

Erörterun ng der Frage: Ob das Leiden und Sterben 
Chrifti wider die Liebe und Gütigkeit des Vaters 
gegen den Sohn ‚fireite. Ein Condolenzfchreiben. 

end. 1752. A ` 

|. Wornede zu dem 4 eitzichen Schlofsgefangbuch , worin 

theils das Singen beym ófentlichen Gottesdienft ge- 

, 'rechtfertigt, theils Anweifang zum "pel" 

ingen gegeben wird. c... l l 


[4 


mg 


d, t 


| Sonvuras (Fn) _ Scnorar (J. A.P) (| H 


V orrede zu der. zu Zeitz heraus gekommenen Bibel, ‚worin 
der. Irrthum, als fey es genug; ‚wenn man, nur die 
' heil Schrift habe, und daraus Erkenntnils erlange, 
‘nachdrücklich Les und widerlegt wird. 1751. 
— zu dem Zeitzi 
— Zuffchrift : Bother und Sänger ghne Sünde, . , 
Vers). Dietmann's Kurlschüiche. Prieltesfchaft, ans $. 69 
= 68. , NEE 


SimoLzz. (FRIEDRICH ah, 


L . DH 


. Sohn des Vorbergehenden. 


See zu Zeitz und Helmflädt, liefs fich hieraùf 
im fa Fionfiflorium examiniren, wurde in das Tilofier 
Michaelflein aufgenommen , darin er bis zur Stelle eines 


‚Senior gelangte; wbrauf é er ordinirt wurde, und alsdann 07 


über. o Jahre alle geiflliche Amtsverrichtungen fowohl im 
Klofler, als in Blankenburg beforgte.. Im J. 1758 wurde 
er als Pofior « an die Moritzkirche in Naumburg berufen; 


and 1259 erhielt er von der philof. Fakultät die Magi- | 


fterwürde, . "Geb. zu Naumburg 1751; gef. "EP 


Diff. epiftolica ad — Jo. Ern. Schubertum — de 
— grato five gratiofo. Helmft. 1750. 4 


— de rationibus, theologicis, quibus electio Julii ` 


Pflugii, E pifcopi Numburgenfis impugnata et Pro 
pugnata eft. ibid. eod. 4. 


De Theologiae. inter reliquas fcientias. fingulari eminen- 


, tia et principatu, Jenae 1755- A 
"vergi, Dietmann a. a, O, S. 179 u. F, 


Scnivizx omas Ann AHAM Piren). 


, Studirte zu Lüneburg: fein überwiegender Hang zur 
Mafik aber trieb ihn 1762 nach Berlin zw Rirnber- 


ger "ne von dem fein Lehrer in Lüneburg, der Organiſt ` 


$ ckmie gel, oft mit gr ofser Verehr ung gefprochen hat- 
Ze, Er fand an ihm mehrere Jahre hindurch den treue- 
fien Pfleger feines mufikalifchen Talents, bis er 1770 Ge- 


begenhejt zu einer Reife nach Italien und Frankreich fand, ^—— 


N 
4 
- 


chen Stadtgefangbuch 1752, unter der. 


m 


D 
- 


543 SégvLze (Jowanis AsnaHAx Peren). 
. ngth' deren Vollendung er 1774 wieder nach Berlin kam, 
und an. der Ausarbeitung der mufikalifchen Artikel zu 
Sulzar’s Theorie der fchönen Künfle, die fein Lehrer 
Kirnberger übernommen hatte, Theil nahm, Das 
, Jahr darauf wurde er Direktor oder vielmehr Bildner 
dès für:die, dámahls in Berlin fich aufhaltende Franzöf- 
[che Schaufpielergefellfchaft beflimmten Orchefters. Nach 
Verabfchiedung diefer Gefellfchaft 2778 nahm ihn Prinz 
Heinrich als Kapellmeifier feines Theaters zu fich nach 
Rheinsberg. Im J. 1787 erhidt er. den Ruf als königl. 
‘Dänifcher Kapellmeifter nach Kopenhagen; welche Stelle 
er 1795 niederlegte, und feit dem mit einer Dänifchen 
Penfion in Schwedt lebte. Geb. zu Lüneburg am Zoflen 
März 19475 gefi. am ı08en Junius 1800: 
Entwurf einer neuen und leicht verRandlichen Mufik- 
tablatur, deren man fich, in Anfehung der Notenty- 
pe, in kritifchen und theoretifchen Schriften bedie- 
: nen kann, und deren Zeichen- in allen Buchdrucke 
reyen vorräthig find; nebft einem Probeexempel. Ber- 
. lin 1797. 8- - e 
^A Gedanken über den Einflufs der Mufik auf die Bildung 
eines Volks und über deren Einführung in den Schu- 
‚Jen der kónigl. Dänifchen Staaten; zum Beften einer 
armen Wittwe. Kopenhagen 1790. 8. . 
Von ihm find alle, d. Mù k betreffende Artikel in der 
Sulzerifchen allgemeinen Theorie der fchónen Kün- 
fte, vom Anfange des Buchflaben S bis zu Ende, we 
nige ausgenommen, die Sulzer [chon vorher entwor- 
fen hatte. e, 04 
Er hatte auch fehr grofsen Antheil an Kirnberger's 
wahren Grundfätzen zum Gebrauch der Harmonie 
l (1773: 4:): oder vielmehr, er arbeitete fie, nach Hirn 
erger's Idem, allein aus - 
‚Ueber Herrn Profeffor Rahbek’s Dänilche Lieder- 
` texte; in der Mufikalifchen Monataſchrift 1793. St. 6.- 
S. 152 u. ff. In diefer Zeitfchrift fliehen noch mehr 
Aufjätze von ihm. mE | o. 
Sein Bildnils vor dem o6ften Band der Neuen allgem. Deut. Bibl. 
: (1294). Auch en Medaillon von Endner als Titeikupfer 
(1799: sen o ens der Allgemeinen mulikalifchen Zeitung _ 


r 


P 
Lé 


- 


^ — Scavixx (J: A. P.) — Somnia (J. Ca), 543 


Yon ibm, als Künßler, f, die hier angefühtten Schriften, 

: Vergi Menfei’s Teauiche Xünferlezikon; = Nicolai _ 
Beichreibung der kónigi. Befidenzfis3dte Beflin u. Potedam B. 8 
"Anhang 8. S. 60. — Gerber': Lexikon der TonkünBler Th, 
$.:5. 4729-476. m J, A, P Schulz, dargeellt von J. RK 

. Reinhard; in der Allgemeinen mplkal. Zeitung Jalrzg. Au 
Nr. 10. ii ue Ku Zrnefiia. a. O. $.:518 — 856. ` 
, ; SN 


"ScHuLze (JOHANN CHRISTIAN). 
.  Studirte zu Bautzen und Wittenberg, wo er. Magi- 
n fter wurde. Nachher, feit 1742, kam er als Kandidat ` 
des Predigtamts nach Weifsenfels, informirte Rinder 
wohlhabender Leute, und las daneben einigen Gymnafia- 
Ben" ein Ebräifches Kollegium. Im J: 1743 kam er an 
. feines damahls verflorbenen Vaters Statt als Pfarrer nach 
~  Borgisdorf und Hohen-Alsdorf, in der Ephorie Jütere 
| bert. Im J. 1751 ward er zwar als Infpehtor und Kol- , 
| lege an der Schalpforte defignirt, ward aber bald als 
\ Páflor und Superintendent nach Heldrungen berufen. be 
J. 1755 erwarb er fich zu Wittenberg die theologifche 
Doktorwürde. Geb. zu Borgisdorf am zaften May ıyı95 ` 
geo 2... ` ol 00! 
, Commentatio de difcrimine IX et X praécepti. Vitemb._ 


| 1741. 4. 
| — f» Sabbatho eoque in primis myflico. ibid. . . . 4. 
'. Difi. inaug. exeget. theol. (Praef. Frid. Guil. Jahny 
de facrofancta iurisiurandi divini in conlervando meffis 
ordine'fide, ad illufirandum locum Jerem. V, 24. 
ibid. 1755. 4- 
Ob das Buch: Controverfia theologica de menfa Dei 
- non mutanda in altare facrificii, ^ von. dem Diete- 
mann-[agt, es werde eheflens, ungefähr 1 Alph. flark, 
. durch den Dreck bekannt gemacht werden, wirklich er- 
ſchionen fey, kann man nicht: beflimmen. - - 
Vergl. Dietmann a, a. O. B, 3. 8, 1 n. f. 


— ScuvrzE TJoHAnNn CünisTOPH).. 
Studirte- zu ‚Görlitz und Leiptig, war, nach Pollene 
dung der Univerfitätsfludien, | Hauslehrer und Mitglied 


— 


— 


544 Bonus (J. Ca.) Scuvgze (J. G.) . 


der beyden Predigexkollegien in Görlitz; wurde 1796 
dritter. und. 1729. zweyter Schulkollege an dem dortigen 
Gymnafium, und ward, wegen hohen Alters, 1765 in 
den Ruhefland verſetat. Geb. zu Gerlachsheim in - der 
Oberlanfitz am 1 Ven November 1086; gefi. am . 1ëten 
" Februar 1769. 


Summgrifcher Entwurf der nöthigen Glaubensártikel ; T 
! nebfi einer Anweilung in die Augeburgifche Coniel- 


Compendium: Grammatices , in .einer Tabelle, erf nach 
Seybold’s, alsdann aber nach Lange na Gramma- 
tik eingerichtet. . 

Verfuch einer poétifchen Anleitung zur. Kircheäbißiories 
, nebft einem kurzen Abrifs der Kömifchen Kaifer- und 
Sächfilchen Hiftorie. Görlitz 1738. 8. ate Auflage. 

ebend. 1750. 8. Mehrmahls aufgelegt 

Verfuch einer počtifchen Anleitung | zur Geographie. 

- ebend. 1747. 8 


Vergl. Laufitz. Magazin 2769. 8. 57 u. f. — Otto's Lexikon 
der Oberlaufitz. SchriftReller B. 5. Abthril 1. 8. 234 w f. 


SCHULZE Jonaxx GOTTFRIED). 


.. Studirte zu Brandenburg und Halle, worauf er Prae- 
ceptor` am Waifenkaufe zu Sorau wurde, 1740 Pfarrer ` 
zu. Kunzendorf bey Sarau, 1746 Subdiakon zu Görlitz, 
1755 zweyter Diakon, 1960 Archidiakon, : und. 1774. Pa-. 
fior primarius.: Geb. zu Wufirau in der Priegnitz am 
titen Januar 1717; gefi. am gten April 1791. u 
Das feelige Ende derer, die Jefum im Glauben et- 

` blickt Raben; eine Standrede über Joh. 1, 29. , Gör- 

- litz 1759. fol. 

Das erwünfchte Ende der Leidenstage. der Gläubigen, 
über F Korinth. 4, 17. 18; eine Trauerrede. ebend. 
1766. 4. "m 

Die durch Chriftum erworbene herrliche und ewige 
Ruhe der Gláubigen; Trauerrede aus Ebr. 4, 9 — 11. 

. ebend. 1768. fol. 

. Txauertede ; über Plalm 62, 2. chend. 1770. 4 


TM © bot, F Ye ee 


Le 


A 


| Sonuzza 0.6). Sonoras (J. x) | MS Ä 


Das Bild. folcher Seelen, die bey der Wallfihet durch 
die Wüfte diefer Welt fich lehnen an ihren Freund, 
nach PÍ, 23, 4;-eine Trauerrede, Görlitz 1770. fol. - 

Die jährlichen Nachricliten von dem Góxlitzifchen Wai- 
fenlaule, denen er von 1775 bis 19778 eine erbauliche 
"Abhandlung als Vorrede vorfetzte. 8. | 


- Vergt. Otto: a. a. O. 8. 836 u. £ 


` Sonurze. (Jonann KARL on 


, Hatte Anfangs die Kaufmannfchaft zu Berlin erlernt: 
‚aber aus Liebe zur Mathematik y , befonders zur Aftreno- 
- mie und Baukunft, verliefs er diefelbe. Hierbey unter- 
flützten den einige wohlhabende.: Mitgliedér der Franzöf- , 
fehen. Kolonie — weil feine Mutter von diefér Folonie . 
war — und Lambert gab ihm náhere Anleitung zum 
Studium der Mathematik, . Er flieg ‚nach und nach bis 
zum kónigl. Preufsifchen Oberbaurath, war auch Profef- 
‚for der Mathematik bey dem Feldartilleriekor ps, und 
‚hatte die "Aufficht über die Sternwarte. Geb, zu. Berlin 
1749; gef. am 15ten Junius 1790 v) ` 
"Nene und erweiterte Sammlung lo arithmifcher , trigo- 
nometrifohér und andrer zu Gebrauch der Mathe- 
matik unentbehrlichen Tafeln. 2 Binde. Berlin 1788. ' 
8. Auch Franzofifch. ebend. 1778. 8. . 
Tafchenbuch der Mefskunfi..ebend. 1782. — ater Theil 
= . von der Dreyeckmefskunft. ebend. 1783. 8. . 
*Kurze Axweilung zur ebenen Dreyeckmelskunft, nebſt 
. nóthigen Tabellen, befonders für diejenigen, Ío diefe 
Wiffenfchaft nur auf die Feldmelskunft, Kriegs- und 
' Vürgerliehe Baukunf anwenden wollen. ebend. 1784. 
e 8 Neue. Anflage nach ‚feinem Tode, unter feinem 
. Namen ‘und unter folgendem Titel: Kurze Anleitung . 
zur: ebenen Dezimalmefskunft : u. f. f£. ebend: 1794. 8. ^ ` 
Hat grofsen Antheil an’ der Sammlung. der aftronomi- 
'fchen Tafeln, die zu Berlin‘ 1776’ in.3 gt. Oktavbän- 


den heradskamen. 


T 
N icolai an dem zu Ende diefen Artikels Sprit. Orte 
nennt ihn, wahrfcheinlich aus Verlehn, J OHANN GOTTFRIED 
SCHULZ. 
*) Nach Nigolai 1796... 7 E, d 
-Zwüólfter "Band, | | 85 5 C | 


546. Sonvizz (J. X.) — Bomen et L.) 


Ueber die Pendeluhren; befonders die Mittel, ihren Gang | 
von den Ungleichheiten,, welche Aenderungen der 

. Warme dabey verurlachen, zu befreyen; in den Nouv. 
Mémoires de l'Acad. Royale de. Berlin année 1780 

à Berlin 1782. 4-). 

Aftronomijche Beobachtungen und andre affronomifche 

Abhandlungen in den Berliner aftronom. Jabrbüchern. 
-Vergl. Büften Berlin. Gelebrten $. 270—304 (874). — De ni- 
na’s Prulle littéraire T. ILI, p. 397—8121. — Nicolai zu 


der von ihm herausgegebenen Uebensbeichzeibung 7 (ci 
Sulzer's 8. 6$ *) ' 


SCHULZE (Jouaxxz KATHARINE). 


/ 


. ' . S. MORGENSTERN., : Bd. 9. S: 256 f. 


Vergi. damit Ernefti n. m 'O. 8. 589 — 541. 


. SCHULZE ( Jouann Lunwic). 


Studirte zu Halle, wurde da Magifler der Philofo- 
phie, in der Folge aufserordentlicher Profe[for. derfelben 
und der Orientalifchen Sprachen, alsdann 1766. ordentli- 
cher Profe[for der DOrientalifchen und Griechifchen: Spra- 


chen, 31784 auch Doktor und ordentlicher PrafefJor der 


Jheologieg war auch in den letzten. Jahren . Mitdirektor 
des Paedagogiums und--Waifenhaufes, Geb. zu Kalle 
am x7ten December 17534: gefl. am ıflen May 1799. 


*Joh. Baptif, von Rocoles Gefchichte merkwür- 
diger Betrü rügers aus dem Franz. herausgegeben von 
K. f. Pauli 2 Theile. Halle 1760. B. ` 

Specimen obfervationum mifícellanearum in Suidam, 
ibid. 1762. 4. 

Englifh Originals in profe and ‚verfe collected ` etc, 
ebend. 1760. 1766. .. . Ate Ausgabe. ebend. 1784 
gr. 8. 

Progr. de praeci pumismatum; uae re m, popu- 
lorum et M vocantur, mj do ibid. 1768. pt 
Dif. qu a mutationes in textu codicis Alexaudrini a 

a 


Grabio ex coniectura factae ad examen revocantur. 
ibid. eod. 4. 


— ad Coheleth xI, 1—5. ibid, eod, ^ 
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Schürze: (Jonas Lepwto). . | 547 


Theodo retí, Epifcopi Cyri, Opera omnia, ex rec. 
Jacobi Sirmondi denuo edidit,. Graeca e codici- 
` bus looupletavit, antiquiores editiones adhibuit, ver- 
fionem Latinam recognovit, et variantes lectiones ad- 

: iecit. T. I. IL IV^ V. (den: $ten hat Noeffelt be 
| forgt). Halae 1768 — 1772. 8. mai. 

* Selecta capita. e fcriptoribus Graecis, in — 
tis ſcholaſticae excerpta. ibid. 1778- 8. ibid. 1780. 8 
- Mehrere Ausgaben. 

"Progr. de fpiritn, qui Chriftum a mortuis refufcita- 

` vit, ad Rom. VIIL, 11. ibid. 1774- 4 

Horatii Flaoci. liber de.arté poética, in ufum fcho- 
larum feoríim editus. Acceflerunt alia quaedam Ho- 
ratii Carmina et clavis —— difficiliorum inter- 

pretationem adiuvans. ibid. 28. 
Ke Danielis et E rae capitum interpre- 
tatio Hebraica. Primus ex cod. antiquo illam edidit 
. B. Kennicott- Seorfim excudi cutavit in ufus eru- 
ditorum et commentationém de indole et ufu. huius ' 
translationis praemifit J. L, S. ibid. 1782. 8. mai. . 

Progr. de myfterio omnium maximo ad t Tim. 3, 16. 

7 -ibid eod. A 

— dë Ain mäer et myy rum aà 1 Cor. XH, 8 ibid, 


` 1783. 4 
, Netzte nach dem "Tode des D. G. » Freylinghaufen 
' die neuere Gefchichte der Evangelilchen Miffionsan- 
Bolten zur Bekehrung der Heiden in Oftindien fort; 
vom Goen. Stück an. ebend. 1785. Das Safe ZC, 
'ebend. 1799.- 4: 
Denkmahl der Liebe und Hochachtung,. dem Hrn. D. 
Gottlieb Anaftafius Freylinghaufen, der 
7 Theologie ordentl; Lehrer auf der Friedrichsuniverfi- 
` Gr und des kónigf. Pädagog und des ‚Waifenhaufes 
' Direktor. ebend: 1786. gr. 4. 
‚Handbuch der fymibolifchen Theologie, züm skademi- 
l "fchen Gebrauch., Nébf dem Latemilchen Text der 
|  ungeünderten Augsburgifchen, Confefhion und den Tor- 
' ganer Artikeln. ebend. r790. 8. 
Progr. in locum Joh. XVIII, gr. ibid. 1789. 4 
in locum" Ev.: Joh. Cap. L, 17. ibid. 1791. 4 - 
^  ' = Commentatio in locum Epiftol, Pauli ad Romanos 
2 Cap. IX, 32. 33. ibid. 1792. 4. 
' ^ Gemeinfchaftlich mit G. C. Knapp und A. H. Nie- 
me yer e er heraus: A. H., Franke’ns Stiftungen 


N 


&. * 


d Scuuzzg (Jonamu Lupwie). 


, eine Zeitfchrift zum Beften vaterlofer Kinder, 3 Bän- 
de (jeder von 4 Stücken ), Halle 1792 — 1796. 8. 

“ Hatte. Antheil an. Baumgarten's Nachrichten von 

. merkwürdigen Büchern, und verfertigte das fehr voll 
Ka Regifter über die Nachricbten von einer Hal- 

chen Bibliothek fowohl als über die Nachrichteh 
. von. merkw. Büchern, welches den ganzen ıgten oder 

‚ letzten. Band ausmacht. (ebend.. 1758. BA S0, 7 

Erläuterung der Römifchen Gé[chichte aus Münzen; 
-im 5ten und Giex Band, de Sammlung. von Erläute- 

rungsichriften und Zulätze. zur allgemeinen W elthi- 
. forie (ebend. 1761. 1765. AA 

Hat "die gte Ausgabe von. Sihonis. {ptroductionņe in 
linguam Graecam .beforgt (ebend, ,1771. 8.) 

Vorrede zu den Nachrichten von deu vereinigten Teut- 
~ [chen Evangelifch -lutherifchen Gemeinen in Nord- 
amerika. (Ber Theil (ebend. 1787. 4), 

.Noch einige drogrammeny und eeng im Hallifchen 
‚Intelligenzblatt. . 


Gab heraus; 

D Joh. Heinrich Schulze (feines Vates), der 
Arzneygelahrbeit, Beredíamkeit, und Alterthümer ebe 
mahligen ordentlichen Lehrers auf der Univerfitàt zu 

: Halle, Anleitupg zur ältern Münzwilfen(chaft , wor- 
innen die dazu gehörigen. Schriften beurtheilet und 

- die Alterthümer- aus Münzen erläutert werden; zum 
Druck befördert u. f. w. Halle 1766.. 8. 

Jac, Altin gii: Synopfis infitutionum Chaldaearum, 

" cum notis. ıbid. .1768..8.. : 

Sammlung einiger auf die am 24ffen. Julius 1798 began- 
. gene -hundertjährige. Gedächtpifsfey er. der Grundle- 
gung des Hallifchen Waifenhdtfes fich beziehenden . 
Reden, Gedichte und Lieder. ebend. 1798. & : | 

Mit Knapp "nd Niemeyer: (Andr; Rudol 
Kóbler's) Befchreibung des Waifenhaufes . und n 
übrigen damit verbundenen Frankilchen Stiftungen; 
neb/t: der Gelchichte ihres erken Jahrhunderts, ebend. 
1799. 8. Ä ar Ns rd 
Vergl. 82x ii Ohomat. litter, P. vin. Pe Bun - aab ` Brne 

fina O, 9. 554 wu. f. a 
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Scnvzzz G. Ta.) ScnvLza (M. ) se Dl 


SCHULZE (Jomann Traucorr), | 
u Sohn des Folgenden. MEN 


Studirte zu Bautzen und Leipzig, wurde zu Witten 
Berg Magiſter und privatifirte hernach zu Leipzig. : Geb. 
zu Kittlitz in der. Oberladfitz 1731; gefl. 1755, 

Diff. (Prsef. Dan. Fitio) Luminis lunsris theoria nọ- 
va argumentis Cl. Euleri fuperftructa. Viteb. 1752. 4 

Abbandiung von denjenigen Wiffenfchaften, die. fich 
am beften für ein Frauenzimmer [chicken; ein Glück- 
wüníchungsíchreiben. ebend. 1752. 4. 

*Schreiben an Herrn K* m Z** die Leipziger Schau- 
bühne betreffend. Leipz. 1753. B. — 

Ueber die Frage: Welthe von beyden vorzüglicher find, 

" die Alten oder die Neuern? ein Glückwünfcbungs. 
ſchreiben. ebend. 1754. 4. 

 Mufter. der: Beredfamkeit aus den beften Reden der 
Teutfchen, mit Anmérkungea über die Bered(amkeit. 

. ebend. 1755. 8.. 


^ Hatte Antheil an den. Erweiterungen der Erkenntnifs 
und des Vergnügens (ebend. 1753 u. f£.) und an der 
moralifchen IV. ochenjchrife : Die Höfmeifterin n (ebend: 

\ 1754 u f 8-).- > E. 


vergi, Otto's Lexikon der Oberlanfts,  Schotffiellar B. 8,- Alv 
thcil, 1s CH 8356 u. f.. L . 


t 


| 4 


 Scmvizk (MarrRAUS). 
Vater des Vorhergehenden. 


Studirte zu Cameız, ` Görlitz und Wittenberg, und 
war alsdann Hauslehrer, bis er 1730 als Diakon nach 
, Kittlitz berufen wurde. Geb. zu Schiedel bey Camenz 
am gaben Januar 1691; gefi. am Sjien Januar 1773- 
M. Grünwald’s erlo Buchfiaben der Chrifilichen 


Lehre;: ins Wendifche übetfetzt. Löbau 1732. te ` 
. Auflage. ebend. 1737. Ste Auflage. ebend. 1740. 4te ^ 


Auflage. ebend, 1752. ste Auflage. ebend. 1765. 12. 
Der kranke Viehhirte (Wendifch). ebend. 1736. 12, 
Der andächtige Schüler (JJ endifch).. ebend. 1734 12. 

Ste e Auflage, ebend, A746. I2. ` 


N 


550 Scuorex (M.) Scuvmacus& (A) ` 


M. Gottb. Schuf&ár'erandáchtige Jefusfeufzer; ins 
Wendifche überfetzt. Löbau 1736. 2te Auflage. ebend. 
1746. 3te Auflage. ebend. 1750. Ate Auflage: ebend. 
1756. Ste Auflage. ebend. 1756. 12. 

Trevirani Pofille über die fonntáglichen Evangelien ; 
ins Wendifche überfetzt. Bautzen.1756. 8. . 

Herzbérger's beker Freund in der Noth — nebf 

. einer kleinen Bibel (Wondifch). ebend. 1756. 12. 

- Hand[chriftlich hinterlief[s er verfchiedene Wendifch bear- 

bearbeitete aſcetiſche Schriften. 


* Vergl. Otto u 8. Q. S. $37 u. £. - 


SCHUMACHER. (ÄNDRAS *)). 


Ward 1757 Teutfcher Känzleyfekretar zu Kopenha- 
‚gen, 1760 Lesationsfekretar zu St. Petersburg, 1763 
Legationsrath, 1965. Etatsrath, 1767 geheimer Kabinets- 
fehretar, 1768 Doktor der Rechte in Cambridge, Kon- 
` ferenzrath und Deputirter des General - Landes - Oekono- 
mie- und Kommerzkollegiums, 3971 Depütirter der De 
. nifchen Hanzley, 1973 Amtmann zu Segeberg, und 1783 
Ritter vom Danebrog. Geb. zu 2... in Dänemark 
v si gefl. am 29flen Februar 1790. \ 
‚Üeberfetzte ein Paar Dänifche Reifebefchreibungen ins 

"Teutíche, z. B. Cj ' 
* Wilhelm Friedrich Raun’s zuverläffiger Bericht 
von dem, was während [einer Gefangeníchaft in Ma- 
rocko vorgefallen ; neb andern, die Perfon des dort 
regierenden Fürften und feine Lebens- Art betreffen- 
den Nachrichten; aus dem Dänilchen ins Teutfche 
überfetzt. Coppenhagen 1754 8. ` 
Gelehrter Männer Briefe an die Könige von Dänemark, 
vom Jahr 1522 bis 1663; zum Druck befördert u. f. 
w. Iker Theil. Kopenh. u. Leipz. 1758. — vom 
Jahr 1545 bis 1582. ebend. 1758. — vom Jahr 1522 
bis 1587. ebend. 1759. gr. 8. | ` 


Vergl. Kordes Lexikon der Schleswig - Holfteinifchen Schrift- 
Beller 8, $06. - . 


DI Im gelehrten Teutíchland fand er keinen Platz, weil er ein 
Däne war, in Erwägung aber, dafs er fich in feinen Schriften 
der Tcütíchen Sprache bediente, foll er ibn bier finden. 


e|! s 
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Scuvwaciix (Carıstorn Sresmunn) 


Sollte, wie fein Fater, ein Schufler. werden: aber 
fein Naturell trieb ihn zu ganz andern Dingen hin, be 
fenders zur Mathematik, häuptfächlich aber zur Mfirorio- 

^ mie. P orzüglich berühmt machte er fich durch feine Fere 
tigkeit im.  afftronomifcheu Kalkul. Meiflens durck Stolz 
und -Eigenfinn zog er fich Dürftigkeis zu. Er. lebte zw | 
letzt in Leipzig und .flarb dort im Lazareth während. ci- 


mer Mondfinflernifs. Geb. zu Rothenburg an der Tauber 


| 1704; gefi. am säflen December 1768. | 
Verbelſſertes aftronomifches Jahr- und Tagebuch auf das 


Jahr 1763. Jena 1763. 8. - E 


Der Durchgang der Venus durch dio Sonne, vorgeftellt 
. auf einem Kupferflich. Leipz, 1768. Ä 
Vergl. Nouvelles littéraires par lAuteur du Recueil ' pour les 


Afronomes (Jean Bornouilli) Cábiet, a (279. = Erne 
dé a. a. O. 8. $56. 


D 


| Schumacher (Heınrıcn AvausT) 
Magifter. der Philofophie‘ und feit: 1710 Konrektor ` 

der Landfchule zu. Grimma in‘ Sachfen, Rektor derfelben 
ſeit 1736: geb: zu Gorbach im » Waldeckifchen e~e ob 


gef. . ° der M * . 

Hiftoria vitae elariffimi viri Adani Sib eri, Schoena- | 
vienfis, ex variis ipfius monumentis quondam, editis, - 
et epiftolis manufceriptis, itemque aliorum, qui eadem 
cum.Sibero aetate floruerunt, doctorum virorum | 

' fibris et epiftolis eruta, et hac commentationd expo- 

- fita, addita iuffa ferie omnium praeceptorum ét oéco- 
nomorum illuftris Scholae Grimmenfis, ftudio et labo- - 
ze etc. Grimae et Lipf 1719. 8. 

 Confpectus Waldecciae litteratae, brevi i in lucem ube- B 
rius proferendae. Dresdae (f. potius Budiffae) 1720. — 

— 8 (Das Buch fabh erfckien nicht.) 

Memoriae Ántifitum Sacrorum: Grimenfium xenovatae , 

-- etc. Grimae eod. 4 . 

Epiftola ad nobiliff. Fratres Reinhardos, Conr. | 
Fridericum — et Carolum Frid — qua de . 


>» 





, Dif. epiftol. qua 
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553 |: Scuomacnen Grusncg Avoust)” `. - 


⸗ 


mexitis perill, Patris, po Frid. Reinhardi;: Regi, 


Sarmat. et Pr. Elect. Sax. a Confiliis in Tribun. Re- 
dit. et rerum metall. et Tabularü Directoris, die XIIE 
. Dec, 1721 placita feneckute defuncti, breviter expo- 
nit, eorumque animos ob hunc cafum triffitia plenos. 
conlolatur etc. Dresd. 1722. 4. m - 
Fride?lcos, Sereniffimos Germaniae Principes, pacis 


` litterarum et Icholarum amatores, brevi 'cotmentá- ` 


. tione àx pofuit etc. Grimae et Lipf. 1728. 4. 
Dif. epi&ol. ad — Car Godofr. Engellchal- 
„lium etc. de more Romanerum veterum natalitio. 
Grimae' 1732. 4. E 
De antiquiffimo urbis Grimae atu brevi Commentatio- 
: $e ex weberum moninentis diferit etc. Lipf. 1735. 4 
Commentatio de articulis Smalcaldicis: ibid. 1736. 4. 
Progr. de.providentia Dei in Scholam ilhiſtrem Grimen- 
fem. ibid. 1737- 4e . U 
— de divinae providentiae ſpeciminibus in. Principem 
Electorem Saxonicum/ Joannem, cui virtutis excel- 
lentia nomen Conftantis dedit. ibid. 1747. 4: 


' e de fingularibus divinae providentiae documentis: in 


Mauritio, Duce et Principe Electore Saxoniae, in 
duodecim belli expeditionibus obfervatis. ibid. 1749: 4. 
hreviter exponitur, quod Muleum 
ropter Moldam ad urbem Grimam fitum multa cum 
ufeo Alexandrino habéat cómmunia. ibid. 1750. 4. 
— de egregiis divinae providentiae fignis in divo Mau- 
ritio Saxone in rerum Sacrarum cura et reipublicae 
,;, adminiftratione -perfpectis, ibid. eod. 4. 
— de Chriftiano I,. Principe Elect. Saxon. inter mo- 
. tus turbatae verae religionis divina providentia con- 
. fervato. ibid. 1753. A = 
— de evidentibus curae et protectionis divinae docu- 
mentis erga. Chrifianum I, Princip. Elect. Saxon. 
ibid. 1756. 4. l 0s. 
— de Joanne Georgio I, Princip. Elect. Saxon. 
divini nominis- providentia in multis periculis et gra- 
o viffitnis tempeftatfbus. bellicis confervato. ibid. 1757. A 
De (ene laudatore temporis acti fe puero, ad Horat. 
art. poét. v. 1753; o Mifcell. Lipfenfibus F. L p. 
|. 240 —' 456. mS u l 
 Vergl. Dietmann a. a. O. B. 3. 5, 2091. 
vl. 


DN 
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‚SCHUMACHER (JoHAnn Heinrich). ` 
Magifter. der Philofophie und Prediger zu Bevenro- 


de, Waggen und Beinrode im Braunfehweigifthen: geb 8 
ZU . e; Gefi. am ten Auguft. 1777. — 
Die Stärke und Schwäche. des atheiftifchen Unglaubens, 


abgefalst u. L w. Helmkädt 1749. 4. 


Ob die natürliche Religion die Religion der erken Welt 


Lee, und ob diefelbe durch die Geiftlichen verfäl- 
Íchet worden? aus der Gelchichte alter Zeiten, und 
Völker bewiefen und mit unpartheyifcher ‚Feder ent- 
worfen. Wolfenbüttel 1251. 4. Eigentlich der ste 
Theil des vorhergehenden Buches. ` 

Verfuch, die dunkeln und verfteckten :Gebeimaille, in 
. den hieroglyphifchen Denkbildera der Egyptier, Chal- 
` däer, Perfer u. f. w. wie auch der Juden. und Chri- 
Ben, näher aufzuklären. .ebendf u. Leipz. 1754. 4. 

Erläuteru der dunkeln und fobweren Loehrtafel der 
alten Opbiten, oder Schlangenbrüder , nach den ge- 
heimen Grundfátzen der Kabbaliften abgelaſſet. Wol- 
' fenb. 1755. 4. 


Die verborgenen  Alterthümer der Chinefer aus dem 


Buche Yeking unterfuchet. ebend. 1763. 8. 


Die‘ urfprüngliche Abftámmurig "und, Gefähikkte - der ^ 
Teutichen aus den alten Ueberlieferungen und Sinn- 


bildern erláutert. ebend. 1763. 


Comment. de cultu animalium inter Aegyptios et Ju- 


daeos. ibid. 1773. 8. 
ver. Ernefti a./ a. 0.8 Se u. £. 
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Schumacher (Kan. WirarLM) 
Studirte zu Eifenach und Jena, . wurde auf diefer 


H 


B Univerfitàt Magiffer, | [eit 1760. Subkonrektor des Gym- 


nafiums zu Eijenach, und 1767 Profe[Jor. der Ge[chichte 
an demjelben. Geb. dafelbfi am Gen May’ 1751; sch 
am 17teh. Januar 1981. 


Commentatio de caufis florentiffiini litterarum fatis: 


" apud vetéres Graecos. Jen. 1755. 4: 


De cauífis deperditi litterarum floris apud veteres Grae- 
cos. ibid. 1756. 4 


p 


/ 
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554. Scnomacusn (K. W.).— Scnouam (A.) . 


, ` Comm. de fapientia divina in litterarum flore, qui paullo ` 
ante Chriftum natum fuit, manifefiata. Jen. 1756. 4. 
— de Marte litterarum propagatore. ibid. 1757. 4. 
Diatribe de bibliothecarum epu veteres praefectis. ibid 
1758- 4- qr ! uo ` 
Imago vitae — Friderici Heufingeri. ibid. eod. A 
Comm I. II :de Rhodo litterata. ibid. 1760. 4. 
Ode auf das Friedensfe 1763, Eifenach 1763. 4. 
Wermifchte Nachrichten und Anmerkungen zur Erläu- 
- terung- und Ergänzung der Sáchfifchen, vornemlich 
. aber der Eifenachifchen Gelchichte. Ike —6te Samml. 
ebend. 1766 — 1772. 7 Ä | 
Beyträge zur Teutichen Neichshiftorie. ebend. 1770. 4. " 
Die Vergrófserung des Durchlauchtigen Haufes Sachfen 
durch glorwürdige Fürftinnen. ebend. 1770. 4. `` 
Comm. Ze hiftoria litteraria praeftantiffimo difcentium 
- ingenia acuendi alendique adiumento. ibid. 1772. 4. 
Merkwürdigkeiten der Stadt Eifenach und ihres De- 
zirhs, in alphabetifoher Ordnung kurz befchrieben. 
ebend. 1777. 8... . | ' | 2 
Verg. Saxii Onomall. litter. P, VI. p. 191. — Erneflia. a. 
0.8.8660, A: 2 t ) 


SEHUMACHER (OTTO CHRISTIAN). : 
‘S. SCHUCHMACHER. 


SCHUMACHER (PETER) 
. .. e o EM Elbing : geb. Zu WW e .; gef. "PP SÉ 


. Gefchwinde und richtige Concurs - Berechnung nach. ei- 
ner Tabelle u. f. W Elbing 1752. fol. d o. 


'. SCHUMANN (ANDREAS) ` 
E / | | 

Studirte zu Königsberg und Halle, wurde 1729 
Paflor zu Rafienburg in Oftpreufsm, und 1744. Doktor 
der Theologie und Erzpriefler der Raftenburgifchen Diö- 
ces. Kinderlos wendete er fein. anfehnliches Vermögen 

. zu Beförderung des Religions- und Schulwefens ans 
` Auch wurde durch ihn 1779 au Königsberg ein Abdruck 


t . N 


2005 Seuvuaxs (A.) Scaumann, (Cn. E.) . 555 ` 


«er Polnifcken Bibel für einen wohl feilen Preis beforgt; 
'und in feinem . Teflament vermachte er der. königl. Kir- 
chen- und Schulkommiff on zu Königsberg. ein Kapital 
uon 10000 Gulden. zur Verbe[ferung der Offpreu[sifchen 

, Landfchulen. Geb. zu Königsberg am säflen September 
1699; gef. 1782. - . 


Predigten über Evangelifche Wahrheiten zur Ermiunte- 
rung des rochtichafenen Welens in Chrifto. Königeb, 


43- 8- 
Praktiche A Anweilung zum Katechifiren. ebend. 1749. 8. 
ote Auflage . ebend. 1767. 8. ‘Polnifch. .... l 
Predigten über. das Geheimnifs der Menfchwerdung Je- 
fu Chrifti. ebend. 1754. 8. on 
Treumeynende Hirtenbriefe, bey Gelegenheit der jähr- 
"lichen Kirchenvifitation an die Lehrer der Raftenbur- 
gifchen Diácefe gefchrieben. ebend. 1763. 8. 
‚Kurze Einleitung in die ‚biblifchen Bücher. - bend. 
1766. 8: ` 
PR Zergliederung der Sonn- und. Feltage- 
' Evangelien. ebend. 1767. 8. 
+ * Ketechetifche Zergliederung der vornehmen biblifcben ` 
^  Gelchighten des alten Teftaments, zur Anweifung der 
Dorffchulmeifter. ebend. 1770. 8. 
‘Schulpredigt über die Erziehung, ebend. 1771. 
Geiláchtnils redigt bey Beerdigung eines Kréi Salz- 
burgers Vogelrenter. ebend. 1774. 8. 
| Katechetifche Zergliederung der Sonn- und. F elitage 
epifteln. ebend.. 1775. 8. 
Unterricht vom Abendmahl. ebend. 1778. a 


Gab. heraus: " 


^ Johann Herzog’s, dies. um des Evangelii willen aus 
Salzburg vertriebenen Schulmeifers, binterlallene Auf- 
fätze. Halle 1765. 8. 


. Vergi. Arnoldt’s Nachrichten von den Predigern in Oftpreu- 
ſeen $.-.259. — Goldbech's litterarifche Nachrichten von 
Preuf;en Th. 2. $. 13:9 u. £f. Th. s. amt 


` 


, 7 
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Soniri ANN \ (Carısrian ERDMANN). 


|o Stüdirté in der Schulpforte und zu Leipzig. bis 1741, 
in welchem Jahr er zum Katechismuspredigeramt nach ~ 


⸗ 
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' — Delüzfch berüfen wurde, hachdehe er fich. die Magiſter- 
würde erworben hatte. Geb, daſelbſt 17135 geſt. 2. 5 
Diff. de expiatione hylfopo facta. Lipf. 1738. A ` 


Commentatio de lectifterniis Romanorum in facro codi- 
ce frufira quaelitis, ad illufrand. Jef. LVIE, 6.' 
LXV, 1r et Matth. XVII, 15. ibid. 1739. 4. - 


Verg. Dietmann's Kurfáchfifche Prießerfchaft B, 2. S, 606 u. f.. 


SCHUMANN (GOTTLIEB). 
Studirta au Görlitz und Leipeig, wurde auf diefer 
Univerfität Magifler und hielt Verlefungen daſelbſt. Geb. 
, zu Görlitz am s4flen April 2708; gefl. am Lëten April 


1778» 
Dif. de Subferiptione atque fignatura xu Articulorum 
präeliminarium de ao. 1727. Lipf. 1729: 4. 

*Die neue Europàifche Fama, welche den gepenwärti- - 
en Zuftand der vornehmíten. Höfe entdecket. 192 
heile. (Leipzig) 1735 — 1756. 8. .Ob und in wie 

fern andere Theil daran mögen genommen haben, kann 
"man nicht beflimmen. / | 
Invitatio ad pradlectiones academicas, Lipf. 1736. A- 
Abrils eines Collegii über die politifchen Zeitungen, 
ebend. 1738. 4- 

Genealogiíches Handbuch. ebend. 1739 — 1751. 8.. 

* Befchreibung des Rómifchen. Conclave. ebend. 1740.8. 

Verfuch einer pragmatifchen Hiforis des Römilcben 

"Teutíchen Reichs nach dem Tode Kaifers Karl VI 
bis auf die Wahl Kaifers Franz I. ebend. 1745. 4- 
Diff. de doctrina prudentiae civilis publicae in acade- 

"miss ibid. 1750. 4. ` lbid. 1751. 4. 
Progr. an -nexus feudalis Ducatunm. Parmae, . Piacontiae, 
Guaftallae, cum Imp. ‚Rom. Germ. adhuc hubfifar? 

- N ibid. 1750. 4- 

* Hieronymus Belloni Abhandlung von Commer- 

cien und Münzwelen; -aus dem Xtalienifchen ins Teut- 

H fche überfetzt, mit Anmerkungen. ebend. 1752. 4 
Diff. de politico. Europae [yftemate. ibid. 1755. 4. 

. ^ *Schreiben' eines Vaters an feinen Sohn. 1756. 4 

* Gefammelte Nachrichten und Urkunden, den 1756 in 

Teutfchland entftandenen Krieg betreffend. 55 Stücke. 
Frank furt u. a. Leipz. 1757 — 1764 8. 


- 


/ 


Scnumanı (G.) Somuxax QJ. D.) — ap 


Specimina Exercitationum hiforico - - philofophicarum. 

-~  Ltpf. 1756 fqq. A 

Job. Jakob Schmaufs’ ens — Corpus juris publici 

S. R. Imperii academicum, enthaltend des. heil. Röm. 

B Reichs Teutfcher Nation Grundgefetze, nebÉ einem 
. ,:Aussuge der Reichsabfchiede, anderer Reichsl[chlüffe 

|." und Vergleiche. Neue und mit Anmerkungen ver- 

„meehrte Ausgabe. ebend. 1759. gr. 8 Auf dem Titel 

.. der nach feinem dh erben 1774 von Gottlieb Heinr. 

Kranke beforgter Auss zake feht auch, Schumann’ s 

ame 

*Neuefte. .biforifche! Stasiabibliothel, 8 Stücke; Leips. 
1759 — 1761. 8. 

Qab mit einer Korrede und Einlejung heraus -Joh. 

. Hübner's Reales. Staata- Ke und Convería- 

` tions- Lexikon. ebend. 1760. 

* Bejorgte die Leipziger GE Zeige, von 1782. 
is 1767. 4 

setzte fore un und ‚verfah mit einer. Varréde Fr. Gf. El. 

.  tefte'ns Hübnerus enucleatus. ebend. 1765. 8, 

Entwurf akademifcher Vorlefungen über, den jettigen 
, politifchen Zuítand der Staaten. in Europa.. ebend. 


. 66. A 

Ki Si ‚Gundling' 8 jelitilche Gedanken von dem Ver- 
'- falh ynd der Aufnahme einer Akademie, „Mit Anmer- 
. ` kupgen. -ebend. 1768. 8: ^ 


11 Vetgls Laufitz; Magazin 1773.86. 170 m. f. — Otto’ 4 Lexikon 
, der Oberlau£az, Sehzifiüleller B. g. Abiheil i. S. 238 — 940. - 
BErnssfti &. &. H, S. 557. 


fi 
n SCHUMANN: T DANIEL). - 
e Lk Stydirte zu Göttingen, wurde dort Magifter der Phi- 
-doféphie, 1744 Rektor zu Frankenhaufen im Schwarzburg. ` 
Budolfiádtifchen,, feit 4748 Direktor des Pádagogiums 
"zu Clausthal, 1774 Direktor des Gyninafums in der Au — 
ſtadt Hannover, 1781 Superintendent z zu Müden im Für-. 
fletum, Lüneburg. . Geb. zu Münden im: Hannöverifchen 
am 7ten Februar 1714 *); gef. am 13ten März 1787. 
Progr. de vincenda moleftia fcholaftica. Francohufaa 
‚2 qe 4. ` . 


o Nach andern 1515. nct. xn. qas 


t ' "a NS u. 
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d 


-Progr. IV Grifs in varios infinitatis divinae probandae 
modos. Francohulae 1745 — 1747. 4. 

Deutliche:Gründe, warum man ein Chrift feyn mife, 
aus dem Engl. mit Anmerkungen. Leipz. 1747. 8. . 

Ratio laborum Actorum. Francohufae .4 

"Progr. de difcendi taedio a ſcholis atcendo.  Gotting. 

: eod. 4. 

Nachricht von der. Leg genwärtigen Verfallung des Päds- 
gogi . zu .Cleust auf Begehren ausgefertiget. 
Clausth. 1749. 4. "Auch in. Bidermahn' 5 Alten 
und Neueu von Schulfachen Th. 7 

Ánimadverfiones in recentem de principio rationis fuf 
cientis cofítroverfiam. Gotting. I751- 4- 

-Verfuch einer. Abhandlun er die Gewilsheit des 
Glaubens -in ` Wen Grun walirheiten der natürlichen 
Religion. Clausthal 1751. 4. 

"Ad Cic. Tufe. qune wach. V, 3. ibid. 1754. 4 ur 

De Horatiano: lapere et fari. ibid. 1755. 4. 

Ob die dem meníchlichen Verftandé geben Be- 

. weile für die Wahrhek der chriftlichen Religien blos 

einen meníchlichen oder auch einen göttlichen Glau- 
| ben 'würken können? ebend. r 4- 

Neue Befátigung des Schluffes von. der Möglichkeit des 

' allervollkommenften Wefens auf defen Wirklichleit; 

nebít einigen Erinnerungen gegen Mendelfoln' s 

, neue Wendung‘ diefes Beweifes. ebend. 1771. 

Abhandlung bey dem Tode des Hm. P. €. A. v. Velt- 
hetm {in fremden- Namen). ebend. 1773. fol. ` ` 

Progr. ad orationem novi müneris üdeundi caula ha- 
bendam. Hannoverae 1774, 4 

— IV Specunina annotatiopndm: e. [criptoriliua: alc eha 
fücis. ibid. 1774 — 1777. 4 

—, Doctrinae felidiofs commendatio. ibid. 1994 4. 

. Bemühungen der Lehrer in ‚der grólserm Schule zu Han- 

. novor. abend. 1776. 4. : 

Ueber die. Evidenz der Beweile” für die Wahrheit der 
'chríflichen Religion. ebend. 1778. 8. \ 

` Antwort auf’ das aus Braunfchweig an "hn gerichtete 
Schreiben über den Beweis des Geiftes und der Kee 

. ebend. 1778. 8. ` . 

, Ausarbeitungen in periodifchen Schriften. 

l Verg. Annalen der Braunfchweig- -Lüneb, Kurlande, Aan $. 5 

5. 199. — DRühlmann' Beyträge zur. Geichich té der Alt- 
£itüter Schule zu Hannover 8. 26 u. a6. QU 


` 
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' Schurer (Jaxos Lupwia). — 
Magifter der Philofophie, Doktor der Medicin und 
ordentlicher Profeffor der Naturlehre auf c der Univerfitäe 


zu Strafsburg : geb. idi am 23/len Jánuar 7544. | 


‚gef. 1792. . 
Dif. inaug. "Num án euratione: affalionie oryftallinae 


lentis excifio depofitioni éius praeferenda. Argentor. 


af 


04 
— SE dé hiftoria electzicitatis. ibid. 1766. 


4- 
_ — Experimenta circa -electricitatem ſiſtens: ibid. 1767. 4- 


U 


— ll de extenfione corporum. ibid. 1770. 4. . 
— de motu corporum: in genere. ibid. 1771. 4. 


— de electricitate co . ibid. 1775. 4. 


.-— de chao infuforio Linnaei ibid....- 


“= de diverfa lucis refrangibilitate. ibid. 1782. 
Memoria viri nob. Jo. Frid. Lobfteinii, "Med. Doct... 


et Prof. ord. 11 Oct. 1784 def. ibid. t785. fol. 
:Elemens de Phyfique en forme de tables, Tome I. ibid, 
1786: B. ; 
Dit, hiftoria praecipuorum repertorum eirca ágnem. 
Portio prior. ibid. 1789. 4. 
. Vergl. Brueftt Lä O. 8, 859. ` 
» 


d SCHUSTER (GorTmAn») ` 


"Stüdirte zu Altenburg und Leipzig, war eine Zeit 


‚lang .dafelbft! Hauslehrer, - wurde alsdann. von dem Rath 


zu Leipzig als Katechet nach Paunsdorf verfetzt:: im J. 


1705 aber als Pfarrer nach, Stenn, zur Ephorie Zwickau. 


gehörig y verfetzt. Im J. 1706 ertheilte ihm der Ratk 
„der. Stadt Zwickau den Ruf zum erflen Diakonus an: der 


St. Katharinenkirche, bis er 1727 zur Hauptkirche St. ` 
" Marien und dabey zum Archidiakonat gelangte. Zuletzt ' 
‚ war er Senior des Minifleriums. Geb. zu Langenheffen, — 


„in der Diöces Zwickau, am Ke December 1675; gefi, 


së gë o 99 9 


"Chrifilicher Haus- und Schullehrer, welcher alle Evan- 
gelia an Sonn- Feft- und Apofteltagen, wie auch 


unteríchiedliche Adrents- Faken- Bu $> und Paffrons- 


4 
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560 CC Scuusieh (GOTTHARD). 
texte. in ordentlichen und. erbaulichen Predigten ab- 
handelt; 'nebft Chriflichen Sterbensbetrachtungen un- 
ter dem: dreyfachen Zuruf: Gedenke an — Bereite 
dich zum — Trófte.dich widern Tod, 4. Diels Po 

fiille wurde 6. bis 7mahl aufgelegt. Die neuefle mir 
bekannte Ausgabe er[chien zu Leipzig 1764. 4. 

Himmlifcher Luftgarten auf Erden, dns aft, Predigten 
über alle Epiftdln ap Ae Benn - Eek- und Apofd- 


tagen. e e br A Ä "E 
Chrifterbauliche Sendfchreiben, darinnen über 130 bibli- 

fche und andere denkwürdige Fragen :heantwortet 
, und. ezläutert werden. , ..u... Die newefle Ausgabe 

Chemnitz 1761. 8. | | 


"‚Gründonnerkags- Andachten, oder Andächtige Beicht, 


Communion-. Buls- und Paffionsbetrachtungen. . Mit 

Kupfern. Leipz. 1732. 8.: Neue Auflage. Zwickau 
^ Y2:3 SR L df en 
De? bulstertige Lutheraner; oder Beicht- und Commu- 

nionbuch u. f. W. es.. 
Der jubilirende Lutheraner, bey dem zweyten grolsen 
' Evangelifchen Jubel- und Glaubensfefte. ... 1730. 8. 


Der, andachtige ‚Bürger. und Landmann v. L w. ... 


21. IR , 
Andächtige Jefusfeufzer. . . . . IR 0. C. 
Die andächtig betende Hanna, oder Gebetbuch für 

‚Chriftliche érfonen weiblichen Gefchlechts. . . . 


.Chrifllicher Wegweifer zum heil. Abendmahl: für die 
ugend. .. ..I2. ^: ^ EE An 

ı Werfchiedene Kafualpredigten und AMbdankungen: in fol. 

A und A df ' - GNE uo 

Einige Vorreden , `z. p. zu. D. Cafpar Lófcher's 


sw ” 3 


urch die Liebe thatigen Glauben; nebſt einer An- 
 Welfung, wie diefes erbauliche Werk bey den Sonn- 

e. und Fefttäglichen Evangelien nützlich, zu- gebrauchen 
a fegye a Are sa oos s. 34. . Jo TT 

— zm der Zwickauifchen Bibel in.folio.: ^ . 

£u dem Zwickauifchen,, Gefangbuch, betitelt: Das an- 

'. düchtig fingende Zion.. lu Qs 
Aufserdem war er Ilauptarbeiter an folgendem Werke: 
D Jo. Bened. Carpzovii Biblia parva philologi- 
.. ça -exzegetica veteris et novi Feftamenti, oder Erklä- 

.. zung, alley und, jeder 'Schriftftellen A. und N. Tet. 
— welche .in deg Seel. Carpzov's Teutfoben Schriften 


Scmverza (G.). Scuvsren (G.). . 561 


.2u befinden u. £ w. Chemnitz 1714. A. Von ikm ift 
auch die. Zueignungsfchrift und die Vorrede, Die 
Mitarbeiter waren: Joh. Weller, Paflor zu Lich- 

‚tenthann, und Daniel Thomafius, | Paftor zu 
Steinyleis. 


Vergl. Dietmann a. &. O. B. 5. S. 1304 — 1506. 


ScuusrER. (GOTTWALD). 


Studirte zu Altenburg und [eit 1790 zu Leipzig, 
wurde ‚nach dortigen fünfjdhrigen Aufenthalt von den 
Schönburgifchen Grafen zum Stadt- und Landphyfikus 
zu Penig beflellt, und nahm erfi ein Jahr hernach (1726) 
die medicinifche Doktorwürde zu Leipzig an. In dem 
darauf. folgenden Jahr wurde er ‚als Amts- und Land- 
` phyfikus zu Chemnitz, Juguflusburg, Frankenburg und 
Sachfenburg verpflichtet ; und auf diefem Poften blieb er . 
bis an das Ende feines Lebens. Geb. zu Jena am agſten 
December 1701; gefl. am söflen December. 1785. | 


. Morali(ches Schediasma, dals man auf dem Lande fo 
wergnügt als in den Städten leben könne. Leipzig 
^ 1723. 4- Ä 07 
Envielone Unmóglichkeit der vor móglich gehaltenen 
Íogenannten harmoniae praeftabilitae, oder vorher be- 
ftimmten Uebereinfimmung zwifchen dem Leibe-und 
der Seele des Menfchen. ebend. 1724. 4. - 
Wohlgemeynter Voríchlag, reichen und armen Patien- 
ten in der Stadt und auf dem Lande zu dienep. 
ebend. 1726. 4- ` jt 
Entwurf eines kompendieufen Haus- und Privatapothek- 
gens, welches fowohl zur Praefervation als Cur bey ` 
. den meiften Zufällen und Unpälslichkeiten des menfch- 
lichen Leibes in Ermangelung eines.Medici heilfam 
zu eröffnen. Chemnitz 1728. 4. Unter dem Titel: 
Nützliches Haus- und Privatapothekgen, Io aus eini- 
gen befonders kräftigen und würkfamen Medicamen- 
ten beftebet, und zügleich den vernünftigen und na- 
turmälsigen Gebrauch seiget. ebend. 1749. 8... . . ` 
'-.. Ste Auflage. ebend. 1778. 8. - - | 
| Epifola gratul. ad Fratrem de requifitis 
eflentialibys. ibid. 1731. 4 
-Zwólfter Band. ^ 86 


medici practici 


4 
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562 | Scaugran (Gorrwarp). | ` 


"Epiftola fecunda ad Fratrem de,quibusdam obfervatio- 
. "nibus medico -practicis. Chemn. 1732. 4. . 
Experimental-Unterfuchung derer zu Niederwiera im. 
Altenburgifchen  entfprungenen. Gefíundheitsquéllen; 
welcher die Beantwortung der Frage beygefüget, war- 
um einige Bäder im Jahre 1736 mehr ungefund als 
heilfam befunden worden? ebend. 1738. A ` 
~ Genelis Quadrimellorum; five Hiftoria rara et perquam 
curiofa de muliere diebus XVI et XVII Febr. A. 
MDCCXXXIX duplices gemellos,; nempe mafculum 
et: tres femellas vivas et vitales enitente;. ubi fimul 
aliquot problemata generationem hominis in ovo con- 
tinentia,. fecundum ductum hiftoriae huius refolvun- 
tur. Mantiflae loco refpondetur obiectionibus Han- 
nemanni, quibus bypothelin oviforinem impugnare 
contendit. ibid. 1739. 4. 

Hydrocardiologia, | five Differtatio medico - tlieologico- 
legalis de. liquore pericardii, qua binae quaeRiones, 
altera: Ob die Feuchtigkeit, fo zwifchen dem. Herzen 
und deſſen Behältnifs befindlich, ein Kennzeichen ge 
fehehener Erfiickung abgiebt? altera, ob das Waller, 

. fo aus der eröffneten Seite des Herrn Jefu gefloffen, 

`. aqua pericardii gewefen? ad Joh. ‚XIX, 34 novis ra- 
tionibus difcutiuntur. Accedit obfervatio curioía de 
infante recens nato hydrocephalico. ibid. 1740. - 4. 

Commentationes, difficiliora et notatu digna quaedam 

themata, tam ad medicinam; quam iurisprudentiam 
pertinentia complexae, fingulari ftudio collectae et in 
ufum utriusque fori emillae. ibid. 1741. 4. (1. Die 
vorhin erwähnte, Genefis Quadrimellorum, aber verbef- 
fert und vermehrt, 2. Sympathica. fecundinarum in: 
corpus et corporis in fecundinas actio, duabus cu- 
riols oblervationibus  illuftrata; quarum prior: db 

von einem übeln Umgange mit der Afterbürde einer 

Wöchnerin Firánkheit und Tod zuflehen könne? altera: 

ob cus der Veränderung des ſo genannten Hleidgens, 

Amnii, eines Abwefenden Leben und Tod zu [chliefsen? 

proponit, breviterque exponit. 3. Tromathanatolo- 

gia, five Dif. medico-forenfis, de vulneribus.fero 
lethalibus; ubi quaeftio legalis, . ob aus der Verzöge- 
rung des Todes bey Verwundeten zu: fchliefsen, dafs 
die Wunde nicht fchlechterdings.tódtlich gewefen?. foli- 
dis rationis et experientiae argumentis in negativam 
partem refolvitur. 4. Specimen . Medicinae forenfis, 


- 


y 
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, * Deg Cafüs. medico -legales [X], ` qui! renunciationibus 
et refponfis medicis itemque fententiis collegiorum iy- 
ridicorum deciduntur.) | oq 
' Nachricht von Kraft and Würkung der Rhabarber- 

. tinctur; in einem Schreiben an eine gelehrte Frau 
` :ergangen. Chemnitz 1742. A. | — 
Y ernünftige , Naturmäfsige und in: der Erfahrung ge- 
gründete Methode, die melen Krankheiten des 
. menfchlichen Leibes bald, /ficher und auf eine ange- 
nehme Art zu heilen. ` (Ber und 2ter Theil. ebend, - 
1743. 1744 4 - d 
. Bericht und Nachricht von einigen 'bewährten Arze- 
‚neyen. und Kuren. ebend. 1745. 8. "EE 
` Hydrologia mineralis medica, oder gründliche und prak- 
. tifche Abhandlung von mineralifchen : kalten Waffern 
." und vornehmen Sauerbrunnen, auch Gebrauch des - 
:Carlsbades; mit Anmerkungen. ebend. 1746. 8. | 

Thermologia Wolkenfteinenfis, eder Abhandlung vom 
. Wolkenfteiner Bade, nach feinem Urfprung, natürli- 
- , chen Urfachen, Elementen, Gebrauéh und Mifsbrauch, . 
` ebend. 1747. 8. 2E | HN 

*Schola Salernitana, oder Salernitanifche Schule, die.. 
Gefundbeit zu erhalten, in kurze Teutfche Verfe 
überfetzt; nebfi einigen medícinifchen Rathfchlägen 
berausgegeben von D. G. S. Erfurt u. Leipz. 1750.8. 

-Nachricht von einigen bewährten Arzeneyen; zu einer 
Haemato-catharrilchen. Cur oder Blutreinigung, wel- 
che zu haben bey'D. G. Schufter’n zu Chemnitz. ` 
1751. 4 í ' ` ` TI 

Votum Monspelienfe: Vade et occide Cain. Filio fuo 
^o Job. Chri&i Frid. abitum in Academiam .pa- 

ranti acclamat etc. Chenin. eod. 4. 
^ Commentatio, qua mechanismus venae fectionis fabili- 
tus et ruinofus cum cafu et prolilemate exhibetur. 

. ibid. 1752. 4. Editio aucta, addita obfervationibus 
eius therapeuticis. d BEN ; 

. Obfervatio I Chemofi, fummo inflammationis oculi 

> - gradu. Lipfiae 1754. 4. ED . Ue! 

Obfervationes therapeuticae, ` in quibus fingulariter hy- 
pochondriorum et. primarum viarum refpectus babetur, 

' calidiorum guttularum abufus evitatur, et curationes 

tranquilla ` placidaque. methodo ‚eblolvuntur: . ibid. 
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Medicmilches chymifches Lexicon, practiſch nach de. 
nen neuefien Grundfíátzen der Arzneykunf& abgefal- 
fet. Chemnitz 1756. 8. . « 

Paraenelis ad medicos iuniores de excitando obíervandi. 
ftudio in medicina ibid. i759. 4. dé 

Ordo fcriptorum editorum, .quo [fimul ratio ftudiorum 

et exercitae per quadraginta annorum fpatium praxeos 
medicae, oftenditur. ibid. 1764. 4. , 

Gründliche Anweilung zur alten und neuen praktifchen 
Chirurgie, mit Oblervationen und Gafibus; nebf ei- 

. ner Abhandlung von den Knochen des menfchlichen 
Leibes. ebend. 1765. 4. t. 

' . Medicinifches Journal gher und. 2ter Theil  ebend. 

| 1767. — 3ter und Arer Theil ebend. 1768. — Ser - 
Theik ebend. 1770. 8. 

Vermifchte Schriften, als eine Fortletzung dés medicin. 

. Journals. ılte Layette. ebend. 1772. — zte Layette. 

„ 1774 — ste Lay. 1776. — te Lay. 1777. — Ste 
. Lay. 1778- 8 D ec ©) 

Judicium medicum de denegato congrelu; in Trop- 
panegeri Decifionibus forenfibus p. 284 fqq. 

Commentatiuncula, qua — Regis Sarmatarum et Ele- 
ctoris Saxoniae Friderici Augufi iuflu et sucto- 
ritate Iudicium et Confibum oeconpmicum fubmifhl- 

. fime et humillime exhibetur, luem. bubulum genus 

A conficientem depellendi et contagiofum morbum, quo- 
cunque fieri poteft modo, providendi et fanandi; in 
Actis Nat. Curiof, Vol. VIII. App. y. 9 — 114- — 
De Hemiplectico intra triduum feliciter refituto; ibid. ` 
Vol V. p. 53. — De exulceretioné renum; ibid. y. 
55. — De virtute Rhabarbari diuretica; ibid. p. 58. 

. — De fungo arüculorum;. ibid. p. 61. — De ba 
baccarum [olani furiofi effectu; ibid; Vol. VL. p. 165. 
— De innoxio vapore ex maoeratione telarum golih- 
pinarum in officinis fuMenicis Chemuüicenfibus; ibid. 
y. 168. — De infalubri thermarum Wolkenfteinen- 
fium ufu; ibid. p. 175. — Vulnus Íclopetarium in fa- 
cie feliciter fanatum ; ibid. p. 174. — Sectio anato- 
mica infantis recens nati hydrocephalo defuncti; ibid. 
>» 176. — De liquore pericardii; ibid. p. 180. — 

- be aqua verminofa fontis Chemnicenfis eiusque ufu 
innoxio; ibid. P 183. — De roía moníirofa; ibid. p. 
185. — Vafculum languiferum tulliendo ex pulmone 
reiectum ; ibid. Vol. VIL p. 126. — Sudor frigidus a 
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ſale Sedlicenfi reiectum ; ibid, p. 129. — Effervefcen- N 
tia urinae durantibus motibus convulfionis; ibid. `p. . 
131. — Humoris.aquei ex graviori oculi laefione de- . 
perditi felix refitutio; ibid. p. 133. — Rariora quae- 
am infanticidiorum figna; ibid. p. 135, — De angina | 
.Áanguimea per errorem curatà ; Bid. P. 137. — De 8 \ 
esrdialgia icterica in foemina gravida faepius recur- ` 
- _rente, poft partum demum perfecte fublata; ibid. p. 
I4I. ! ^7 
Medicinifches Gutachten über die Geburt dree todter UU 
: Söhnlein it der 24ften Woche nach der Eltern Hoch- E 
, zeit; Bee trimelli legitiíü et nondum vitales; ir 
.Grundig's Natur- und Kunfigefchichte von Ober ! 
“ Sachfen Th. J2. S. 1030 u. É. Ä ` 
Dit. epiRolaris, in qua fententia de differenda hydropi- 
"corum morte per éfficaciíftmam [cillae virtutem tribus 
. obfervationibus evincitut; ia Actis povis Natur. Cu- ` 
riol. T. IL —  Obíervationes medicae circa f&curite- 
` tem et certitudinem remediorum, in fingularibus qui-' 
, "busdam mniódibisi ibid, T. II. — ' 
Auffätze und Recenfionen in’ den ` Actis. academicis Lip-- 
fienfibus 1723 und 1724, bis zum ı6ten Theil, ` ` l 
, ‚Gab heraus: -` | 
| Sabini Secundi auf jetzige Zeit applicirende To- 
desfälle, und mit was vor Condition eine Verwah- .. 
` rung darion paffiren kann, Chemnitz’ 1772. 4. ` 
Ébendeff. Verfüch eines Hebammen- Examinis über \ 
die vornehmfen natürlichfien Punkte und zum Ac — 
'"couchement: ebeud. 1774. 8. | 
‚ Veygs Univerfallexikom aller Wilfenichaften unter der Aubrik ı 


Schuficr, — Bórner's Nachrichten von jetztleb. berühm- 
ten Aktzten De: 8. $79 —Go5. B. s. S. 437: 81 t, f. — 


- Baldiuger'r Erginzungen S. 164, 
. w Pa? . / 


^ ,,. ScBusrER.(JosePH Aaron) .  . 
Doktor der Rechte, ordentlicher Profeſſor des na- 
türlichen Rechts und der "Inflitutionen auf der Univerfitát ` 
au. Prag: geb. zu... e in Tyrol 1790; sch...» 
Exercitatio academica. de iure ufucapionis in Ratu natu-- ` 
alt, Prebae 1750. 4. W J 
Dilſ. de iure puniendi in. ftatu naturali. ibid. 1760: A 


D 
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Exercitationes II m iuris naturae pärtem generalem I) 
. de natura Dei et hominis, primis iuris naturalis fon- 
tibus et refultante inde ftatu hominum morali 2) de 
. actionum humanarum differentia, earumque moralitate. 
, Pragae 1774. 4- |. . ; d 
 Wergi, de Luca's gel. Oeftreich. B, 3. St. 9. 5, 126 u. f: — 
JVeidJich's biograph, Nachrichten von den jetztleb. Rechte- 
gel. Th. 3. 8. 844 u. f. Nacbtráge 8. 270. `. 


: SCHUSTERUS (GOTTFRIED) 


Studirte zu Flbing uhd Königsberg, , wurde 1744 
Prorektor zu Rafienburg, 1746 Kollege der Hathedral-' 
fehule zu Königsberg, ` 1748 Rektor zu Marienburg, -in 
demfelben Jahr Magifter der Philofophie, und 1752 
Rehtor der königl. Pravinzialfchule au Tilſe in Oſtpreu 
fsen. Geb. zu Elbing am 16ten Januar 1719; geff...... 
Ode auf das: dritte Jubeljahr der erfundenen Buchdru- 

ckerey. Königsb. 1740. 4. DE 
Buhm der ewigen Weisheit bey der zweyten Jubel. 
' feyer der hohen Schule zu Königsberg. ebend. 1744. 4- 
Betrachtung über die Nichtigkeit des menfchl. Lebens; 
eine Standrede. ebend. 1747. d: ` 
Poétifches Sendfchreiben der natürlichen Lehrart an die 
Rechtsgelehrfamkeit. ebend. 78. — .. ` 
Inter morbos niedicae rei obftrepentes; epift. grat. ibid, 
1750. 4. | . 
Sch Ihandlang von den Infekten, belonders den Heu- ` 
fchrecken. ebend. 1750: 4j... ^. — 

Das Göttliche. im obrigkeitlichen Stande, bey dem in 
Marienburg gefeyerten Wahltage. Elbing 1751. 4 
Der Stadt Tılfe nach ihrer Gründung gefeyertes swey- 

" tes Jubelfeft. ebend. 1752. MN 
er Menfchehfreund in ` gerechten und friedfertigen 
Regenten; bey deg in Marienburg feyerl. hegangenen 
Rathswahl. ebend. 1752. 44 / . . 
` Viele Auffätze und Gedichte in den Einliedler, z. B, 
© Königsbergs Làge und die Gegend um diefelbe; Th. 
X. S. 317. —: Heldengedicht auf. die Holzaxt; ebend. 
.. S. 58. — Die thöriohte Furcht, eine Fabel; ebend, 
v S.352. — Betrachtung des leidenden Erlölers; ebend. 


A 
(£C ` - 


270 319 Me f: Th. 2 8, sub 


Dil. de miraculis. ibid. 1773. 8. 


L] 
Y 


a Sonvaranus (GA Scuwaz (J.) 567 . 
Th. 5. S. 98. — Der Gottesdienk; ebend. S. 224. — 
. Das jüngfie Gericht; ebend. S. 388. ^ .., 

Ode über die Liebe Gottes; in dem Pilgrim. 

Ver[chiedene Gedichte in den Kónigsb. Tarlligensblät 


ı tern.. 


. Auffätze und Gedichte in der Schriften der königl. Teut» 


‚Ichen Gefellfch. zu Kónigsberg Ifte/Sammlung (175 750 
e, B.- Der ote Brief in "lem vertrauten Briefwec 
— Der Freycr, em. ‚Strafgedicht. — Das menÍchli- 
- che "Todtengeri pe, ein Lehrgedicht. 
Verfchiedene cinze einzelne Gedichte. l ) 


Verg, Goldbeck's litter, Nachrichten von Preulsen Th, 1. A 


e 


'Scawän (JOHANN) 
Kam 1744 nach Bamberg, und befuchte die dortige 


Jeſuitenſcliule. Im J. 1751 ward er Magiſter der Phi- 


lofophie, worauf er nnch Mainz gieng, und in den Je 
fuitenorden trat. Er bekleidete hernach verfchiedene Stel- 
len, als Kaplan, als Lehrer in untern Schulen u. f. w. 
bis er 1768, auf. die Unigerfitát zu Heidelberg, als or- 
deutlicher. Profeffor. der--Naturlehre und Naturgefchichte, 
berufen wurde, „Nebenher lehrte er auch Diplomatik, ` 
War auch Doktor der Theologie. Geb, zu Scheinfeld 
in der gefürfleten 6i affchaft Schwarzenberg am "offen 

Januar 17315 gefi. am zen September 1795. 
Diff. philof. de Deo.exiftente, - providente ac revelante 
^ contra Atheos, Fatalifias et Deiftas. Badenae 1767. 8. 
De animee fpiritualitate. et: immortalitate contra Epicu- 


reos et materialifias. ibid. '1768. 8. 
De fontibus. errorum dill. philofopbico - -critica. Heidelb; 


Aáverfus feculi nofiri irreligionem Diff. critico -philofo- 


hrea. I 


, "PB 770. 8." 
Philofo hia. libera reflexionibus notisque. criticis illufra. 


ta. Heidelb. eod. 4. 
De prüritu fcribendi huius fecili. lbid. 1772. 4 | 
Aeffus: maris fecundum. canones theoriae Bofcovichia- ` 
mae exyplioatus. ibid. eod. 4. 





/ 
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Prolufiones de ortu philofophise eiusque. fate spud - 
Barbaros, Graecos, Ramanos, usque ad litteraritm 
reflauratiosem et ad noftra tempora. Heidelb. i773. 4 

. Difqui&tiones mineralogico-.hiftoriose de turfis, fraus 
foffilium, petrefactis et metallis. ibid. 1774. 4. - ` 

Dif. dé caulis vegelationem plantarum adiuvantibus. 
ibid. eod. 4. dk 5 

Prolufio de praecipuis quibusdam philofophis Germanis 
a liberis zefiauratis. ibid. 1775. A -` er 

Prolufiones de praecipuis quibusdam . philefophis Ger- 
mänis, Italis, Gallis, Anglis; a literis reflauratis. . 

ibid: eod..4. . ` 2. s MEME 

Introductio in rem diplomaticam, ibid. 1776. 4. Weiz» 

— lariae 1778. 8. unter dem Titel: Inftitutiones diploma- 
ticae, quibus praeter hiftoriam notitiamque litterariam 
artis huius prima elementa exfonüntur. ibid. 1984. 8. 

. Prolufiones de altitudine, falubritate, fertilitate et vifce- 

ribus montium. Heidelb. 1776. 4. EM 

. Diff. de Coralliis. ibid. eod. J. CEN 

, Difquiftió , utrum Germon temeritatis infmulari iure 
poflit, quod celebre opus Mabillonii de re diplo- 
matica ad examen revocaverit? ibid. 1777. 4. 

Utrum Germon vetera infrunienta univerfim, aut 
quae potiffimum, in dubium revocaverit? ibid. eod. 4. 

Lapides in ordinem [yftematicum digefti. ibid. sod. 8. 

Terrae ii ord. ſyſt. digefioe. ibid. 1778. 8... 

Petrefacta in ord. fyfR. digelta. ibid. eod. 8. - 

Metalla in. ord. fyft. digelta. ibid. 1779. & l 

Salina in ord. fyft. digefta. ibid. 1780. 8. o 

. Phlogifta minerslia in ord. Tyk. digefta. ibid: eod. 8. 

- Philefopbia libera reflexionibus notisque criticis illuftras 

"ta. ibid. eod. 45 (Ob mit der obigen Sten ‚Schrift . 

einerley, oder von ihr verfchieden? kann mun nicht 

| befiimmen.) ` Er oo o> 
. De elemento aéris. ibid. 1781. 8. 0 

De aqua et quae ad aquam pertinent. ibid. ed. 8. ” 

De igne et quae ad iguem pertinent. ibid. 1782—84. 8. 

De terrae motu eiusque in natura occurrem&ibus caufis. 
ibid. 1783. 8. EE E "E ' 

De principiis et proprietatibus corporum. ibid. 1785. 8. 

"Kurze Erzählung der Streitigkeiten über die alten Ur- 

` kunden, von einem Freunde der Wahrheit. » 1783. 
Zum Druck befördert 1785. Frankfurt u. Leipzig. 8. 

' De quatuor temperamentis. Heidelb. 1786. A | 


* ~ . x: 
` Ld 
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D 


Quatuor feculórum Syllabus Reetorum, qui ab anno. 


. 1386 ad annum 1786. in-alma et antiquilliina . Acader, 


mia Heidelbergenfi mapiftratum academicum efferunt, l 
notis hiftorico - literarıis ac "biographicis illufiratus. ` 


Partes II. Heidelb. 1736. 1787.'4. mai. Auch mit der’ 
Jahrzahl 1790. 


: Prolufio hiforico- - mineralogica. de faecinós eius chara- 


oteribus, origine ac ufu. ibid. 1%94.. 4- 


Sacrorum Academiae Heidelbergenfis Serie. Hiffo- | 


ria, recenfuit etc.; in Actis Sacrorum ſecularium, 


. quum: a, MDCCLXXXVI a die. VL ad IX Novem ` 


. bris: pio folemnique titu cslebravit Academia Heidel- 
bergenfis (ibid. 1787. 4) p. IV — : LXIV. ~ Oratio 
de praecipuis epochis —5 philoſophicas in Acad, 
Heidelb. nomine Philofophorum ordinis dicta; 3 ` Vnd. 
p- 277 326 


— Brevis biog aphia € Caroli Ga fimiri Wundi. in, elé- 


"ttorali Academia Heidelberg.. Rhilofophjae- Profelloris, 


23 ‘April. 1784 gie defuncti; in gren Heft des Pfälzi- 


Íchen Muleums. . . 


Vergl. die von ihm felbft, fan Leben und feine Schriften be 
ireffende Nachricht i& dem (angaführten SyMabo. Roctorum 
etc, Ae Intelligenzblast zur. Allgem, Litter. telung *795-. $. 
3011 U, f. — Ernefi a. A. O. 5. 368. 


- 


' . 
"ti, 


EN (enen Joacaım): ` 


Studirte zu Leipzig, erwarb fich dajelbf 1736 ài 
Magiflerwürde, und ward Hofmeifler eben dafel t in 
verfchicdenen ahge[ehenen: Häufern; wodurch, uud durch 
Gelegenheitsgedichte, er fich fein vorgüglich les Auskom= 
^ men. verf haffte. Als ein eifriger Anhänger feines Gin» 
ners, Gottfched, wurde er in deffen. gelehrte: Streitig- 
keiten, verwickelt; weshalb er auch, bey all feiner Gelehr- 
famkeit, fpät (1765) aufserordenticher Profeſſor der Phi- 
lofophie : und . Cuflos der Dhiverftätsbiblioihek. wurte. 


Auch war er Bibliothekar der Leipzig. Geſellſohaft der 
Wang Künfle, ^ Uebrizens befchäftigte er fich wenig mit, 
Vorlefungen, [ondern Faß blos mit Bücher fchr eiben; wo- 


bey feine Sparfamkeit, fo grofs war, wie eine Arbeit- 


( famheit; fo dafs er, der mit 8 Grafchen näch Leipzig 


>. 
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gekommen war, eine Bibliothek von beynáhe 20,000 Bän- _ 


', den hinterliefs, und feinen ‚Freunden anfehnliche Legate 


i 


VC 


‚dm baaren Gelde zutheilen konnte. Geb. zu Magdeburg 
am $9ffen September 1714; gefl. am 12ten Auguft 1784- 
Der Triumph der Beredfamkeit ; eine Einladungefchrift 
- zu einer Redeübung. Leipz. 1733. 4. / 
Gottfried Lengnich’s Lobreds. auf König Auguft 
den 3ten — aus dem Lateinifchen in das Teutíche. 
~ überfetzt. ebend. 1733. fol. , , 
Anti-Longin, oder die: Kunft, in der Poöße. zu krié 
- chen, ` "anfänglich: von dem Herrn D. Swift den 
` Engländern zum Beften: gefchrieben, jetzo zur Ver- 
. befletung des Gefchmachs bey uns Teutfchen über- 
- fetzt, und mit Exempeln aus Englifchen, vornemlich 
` aber aus unfern Teutſchen Dichtern, durchgehends 
- ‚erläutert. Diefem ift beygefüget eben deffelben Staats- 
' Lügenkunf, riebít einer Abhandlung — Hrn. J oh. : 
- Chph. Gottíchad's — von deni Pathos in den 
Opern. ebend. 1734. 8. 
: Herrn. Gar! Rollin’s, alten Ce) Rectors.. der Üni- 
. verfitàt zu Paris, Lehrers der Beredfamkeit auf dem 
' kónigl. Collegio, ` und Mitgliedes der Academie der 
Infchriften, Ánweifung, wie man die freyen Künfte 
lehren und lernen foll. In 4 Theilen abgefaffet. Aus 
dem Franzüfifchen überfetzet. ebend.. 1738 (eigentl. 
1737). 8 ' 
* Der Freymäurer, eine meralilche. Schrift. ebend. , 
.1738. 8. ` 
KE Beluftigungen des Verflandes "und Witzes. - | 8 Bünde. 
ebend.. 1741— 1745. 8. (Es flehen zwar auch viele 
^ Auffätze von ihm darin: aber die meiſten rühren doch 
won andern her. Eigentlich war er nur Herausgeber.) 
Diff: Unitas Dei. ex principiis philofophicis. ibid. 1742. 4. 
Befcbieibung der’ academifchen Jubelfeyer Hrn. Ernf 
-Chrikoph’s Gr..von 'Manteufel..ebend. 1743. 4. 
2 Neuer kritilcher Sack - Schreib - und Tafchenalmanach 
auf das Jahr .1744 geftellt durch Chry[. Mathana- 
^ fium. Winterthur ( Leipz.) 8. (Gegen Bodmer, 
| Breitinger und ihre Anhänger.) 
H * Viti Blauröckelii voll ` ein efchenktes Tintenfáffel eines 


allzeit parat feyenden "gef: . Secretary. -`e Kufftein 
- i 


/ 
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. . 17485. 8. (Gegen diefelben, Frau. Gottfched. hatte. 
‘vielen und C, Mylius einigen Antheil daran *). ) 
Verzeichnifs derer: Bücher, welche bey A. B. Martini 
' — zu-haben find; „mit cinigen litter. Anmerk. Leipz.. 
1745. B. ` WEE | 
“Lehren der Weisheit bey den Fehlern der Menfchen; 
..aus dem Franzößlchen überfetzt. ebend. 1746. 8. . . ` 
* Neuefte, Staatshiftorie, . welche die heutigen Begeben- 
. heiten der Welt in fich fallet. - 16 Stücke. ebend. 
. 1746 — 1748. 8. ` nt 
* Allgemeiite, Gefchichte von Teutfchland, vor und nach 
Errichtung des Kailerchums bis auf jetzige Zeiten, 
‚, älgefallet von, Hrn: P. Jofeph Barre,. regulirten 
.- Stiftsherrn zu 8t. Genevjeye. und Canzlern der Uni- 
verfitàt zu Paris. Aus dem Franzófifchen überletzt.. 
,: 8 Bände. ebend, 1749 — 1752. 4. (Diefe Ueberjeisung 
„enthält: Zufätze und ' Verbefferungen von dem Verfa[Jer, 
. . die in- feinem Original nicht befindlich find.) m 
"P Hippolyt Helyot's ausführliche Gefchichte aller 
" :geiftüchen: und weltlichen Klöfter- und: Ritterorden. 
„Aus dem Pranzófifchen. 8 Bände. ebend. 1753 u. £. 4. 
Vorlefung. von: den bisher geßifteten Ritterarden des 
` Kur- und Fürftlichen Haules Sachfen. ebend, 1756. 8. 
* Der Hrn, Perrault, Charas und Dodart Abhand- 
.hingen zug Naturgelchichte der Thiere und Pflanzen, 
; welche ehemahls der königl. Franzöfifchen Akademie 
kader: Willenfchaften vorgetiagen, worden. Mit dazu 
, e gáhórigeh. nach Zem Leben gezeichneten ' Kupfern. 
`, Aus dem Franz. überfetat. 3 Bände. ebend. 1757.— 


$ 


, 1759. gr. 4. IE MM 
*Joh. Adolph Hofmann's' politifdie Anmerkungen 
„` yon der wahren und falíchen. Staatskunft, worinnen 
..aus den Gelfchichten aller ‚Zeiten bemerket wird, was 
den Regenten, Bürgern und Einwohnern eines Lan, : 
. des zuträglich ‚gder ſchadlich fb. Ste vermehrte. und- 
. verbeflerte Ausgabe, Hamburg. 1758»: 8. 8... 
*Deffelben zwey Bücher:von der wahren Zufrieden- ' 
- heit, nach den, fgränden der Vergunft,gund. des Glau- 
' bens. Verbeflerte . Ausgabe. 'ebend. 1760. gx. 8. 
Der Frau Maria: le.Prince de. Beaumont lehr- 
reiches Magazin für Kinder; für die, Teeutlche Jugend 
*) Diefé und die nádhR vorhergehende Schrifs werden vox an- 
*^. dem einem SCHWARZ  (vermuthlich Jo 5. Chrifto p h) su 


/ 
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eingerichtet, ... ... gta Auf. 4 Theile. Leipz. 
1759. 8. 3te Auflage. ebend. 1772. 8. - 

“Der Frau Maria le Prince de Beaumont lebr- 
reiches Magazin. for Junge Leute, befonders junge 
Frbuenzimmer. 4 Theile. ebend. 1760. 8. 

J. Loke'ns Gedanken von der Erziehung, von neuem 
aus dem Engl ins Teutíche gebracht, und mit An- 
merk. begleitet. ebend. 1761. 8. 

*G. Chfiph. Kunze’ns Beleuchtung einiger Anmer- 
kungen uber des Hrn. Profeffors Gott[ched Teut- 
fche Sprachlehre vog J. M. Heinze. "Brandenburg 

di 1760. 2. . . DO 

Anleitung zum kaufmännifchen Briefwechlel. Breslau 
1762. 3. (Auch in Bobn's wohl erfahrnen Kauf- 

mann.) -.  . - on 

*Hrn. Joh. Jacob Rouffeau's, Bürgers zu Genf, 

`, Aemile, . oder yon der Erziehung; aus dem Franz. 
überfetzet und mit Anmerkungen verfehen. 4 Theile. 
Berlin, Frankf.- u. Leipz. 1762. B. - | 
*Gottfried' Chrifti. Bohn'^s neu' eröffnetes Waa- 
renleger, worinnen aller iij "Handel "und. Waridel 
angbater Waaren Natur, Eigenfchaft, Befchaffen- 
eit, veríchiedene Arten, Nutzen und Gebrauch, wie 
auch Unteríchied der guten und verfälfchten Waaren, 
- der Ort ibrer- Erzeugung, ihrer Zubereitung, ihres 

- Einkaufes, und alles, was zur Erkenntnifs detlelben 

nóthis if, nach alphabetifoher: Ordnung kurz: und 

-deudich Wefthriebén wird; jeten mit vielem Fleis 

` wiederum durehgefehen, verbeflert- und überaus Back 

vermehrt. Hamburg: 1763. gr. 8. 
Ster Frau: Te Prince:de Beaumont nöthige Unter- 
| weifung für: junges Freuenzimmer, welches- in die 


-—— 9 


.7 Weit tritt, ich Teutfoher Art eingerichtet; 4 Theile. 


v eben. 1264. 8. ` dE 

Joh. Jak. Schatz’ens 'erlautertet H-omannilcher At- 
las, von'néuen ‘durchgefehen out bis auf gegenwär- 

f tige Zeit förtgefernt. "3 Theile.‘ Leipz. und Kifenach 

~ 13768. 8: vc (Er katte auch felion diete und Ate Auf- 
lage von 1946 und 1953. beforzt.) ` ' 


"Wilhelm Derliam's; Canonici ià Windfor, Rectors 


in Uxmibfter in Efex wrd Mitglieds der kónigl. Engl, 
' Gefellfehaft,. Phyfico- Theologie, oder Naturleitung 
zu Gott durch aufmerklame Betrachtung der Erdku- 
gel und der darauf fich befindenden Gelchöpfe , zum 


e " 
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, &ugenfcheinlichen Beweife, dafs ein Gott und derfel- ` 
beein allergütigftes, .allweiles, allmächtigės Wefen 
.fey.. Ins Teutfche überfetzt von C. L. W.: und zum. 
' Druck befürdert voh- Joh. Alb. Fabricius, D. -> 
... und Prof. des Gymhafüi zu.Hamburg,  Jetzo aber 
;. nach dem Englifohen Grundtexie von neuem [orgfal- 
>, tig durchgefchen, verbeflert und dem heutigen Sprach- 
,  gebrauche gemáíser eingerichtet. Hamburg 1764. 8. ` 
Muleum rufücum et commercjala, oder auserlefene - 
. Schriften, deg Ackerbau, die Handlung, . die Künfte 
„und Manufacturen betreffend , .. gus der Erfahrung ge- ^ 
.. nommen, ufd von verícbiedenen in diefen Verrich- 
tungen geübten Männern, mitgetheilet von einigen `. 
‚Mitgliedern der. Gelellfchaft zur Aufmusterung der. 
Konte, Mapufacuiren, und Handlung aber durchge- | 
fehen und herausgegeben; aus dem Engliſchen über- 

- Setzt und mit einigen Anmerkungen begleitet. ro Thei- — 
Je. Mit Kupfern. Leipz.. 1764 — 1769. gr. 8. a 
Horam's, des Sohns Afmar's, anmuthige Unterwei- . 

fungen. in den Frzahlungen der Schutzgeifter; aus 
dem. Perfifchen Manufcripte getreulich überfetzt von‘ 
^*^ "Die Carl Morell, ehemahligen Gefandten der Brit- 
, tiſchen Niederlage in Indien bey dem grofsen Mogul, 
" " und nunmehr. aus dem Englifchen ins Teutlche ge- 
'' bracht. 3 Bände. Mit Kupfern. ebend. 1765. 8. 
*Derham's — Aftrotheologie oder Anweilung zu 
der Erkenntnifs ‘Gottes aus Betrachtungen der himm- - 
.  lifchen Körper, ins Teutíche überfetzt, und mit ei- 
~ ner Nachricht von mehreren Scribenten, die durch - 
Betrachtung der Natur zu Gott führen, vermehrt . 
- von Joh. Alb. Fabricius, — Nebft deffen Pyro- : 
. theologié, oder Anweifung‘ zur Érkenntnifs Gottes 
aus Betrachtung des Feuers; itzo von neuem lorgfäl- 
tig durchgefehen und dem heutigen Sprachgebrauch 
 gemàlser eingerichtet. Mit Kupfern. Hamburg 1765. 


* 


- 
m 


gr. 8. N. 
0. "Des Freyherrn von Bielfeld Staatskunft, ans dem 
-. 5 .. Franz, 3 Theile. Bkeslau (an den beyden erflen The, 
Len, hatte Gottfched Antheil; den ʒ3ten had Schw. 
. allein überfetzt und mit einigen Anmerkungen ver[ehen), - 
‚. Breslau u. Leipz, (er Tb. 176... 2ter Th. 176.. 
ter Th. 177% ér. 8. _ v ol NS. 
| Progr. de Semnotheis, veterum Germanorum philofo- ` — 
= phis. LigL 1765. 4. >- MEME 


M * 


"on 


57% m Scuwase (Jomans Joacmm). . 


.* Das wohlgerogene Frauenzimmér , oder vollftándi ige 


: Anweilung zur weiblichen Erziehung, in einer Rei 
von Briefen; aus dem Englifchen. Roftock 1767. 8 


Johann Theodor Jablonskie's (fic) Allgemeines 
Lexicon der Künfte und Wilfferifchaften, oder deutli- 
ebe Befchreibung des Reiches: der Natur, der Himmel - 


und himmlifchen Körper, der Luft, der Erde, neb 


den bekannten Gewächlen, der Thiere, Steine und.. 


Erzte, des Meeres, .und ‘der .darinn lebenden Ge- 
fchöpfe;- ingleichen aller menfchlichen : ‚Handlungen, 


Staats - Rechts- Krieges- Policey- Haushaltungs- und | 
, gelehrten Gefchäfte, .Handthierungen und Gewerbe; 


ammt einer Erklärung der dabey vorkommenden 

-Kunftw.i&:ern' und Redensarten; von neuem durchge- 

fehen, verbeffert und Beck vermeliret: Königsberg u. 
Leipz. 1767. gr. 4. Do 

* Der Fr. Maria le Prince de Beaumont lehrrei- 


ches Magagın für Arme, ' Handywerksleute ,. Gelinde. 


und Leute auf dem Lande, nach Teutícher Art ein- 
gerichtet. 2 2 Theile. Leipz. 1768. 8: 


*Rollin’s Natur]ehre für Kinder; . aus dem Franzófi- 


- fchen. ebend. 1768. g. 
Benjamin Hede rich' s, ebemahligeu Rectors. zu 


ı Groffenhayn, gründliches mythologilches : Lexicon —. 


zu beflern Veritändnille der Ichönen Künfte und Wiſ. 
ſenſchaften, nicht nur für Studirende, ſondern auch 
für Künfler und Liebhaber der alten Kunltwerke 
forgfältigfi durchgefehen, Nee vermehrt: und 
-verbeffert, ebend. 1770. gr. 8. - 
*Der Frau Maria le Prince de Beaumont Neuer 
Mentor, oder Unterweifung für die Knaben und für 
. diejenigen,. welche fie erzielen; 'nach Teutlcher Art 
. : eingerichtet. 1fter— 4ter Theil. ebend. 1773. — Ster 
- ter Theil, . ebend, 1774. .— gter— 12ter Theil. 
"` ebend. 1775. 8. 


^Joh. Jak. Schatz'ens Kern der Geographie e . nebh 


dem Examine geographico. Verheflert und vermehrt. 
, Roftock 1775. 8. 

B ent, Hederich's Promtuarium oder vollfandiges 
: Teutfch - Lateinifshes. Lexicon ; d „anfehnlich vermöhrt. 
Leipz. 1776. e E . | EE 


- D * 
e . ` ` | p 
D . D D , 


— 


e 


r 


Scuwase (Jonaun.JoAcum), 575 
‚Gab heraus: ` | EE 
Joh. Chfph. Gottfched’s — Gedichte. Leipzig 
. 3736. gr. 8. (Mit der gien vermehrten Ausgabe hatte 
er. nichts zu thun.) . - s ` d E 
‘Dan. Georgii Morhofii Polyhifor litterarius, phj- 
lofophicus et practicus ete. Editio quarta. ibid. 
1747. 4- /- | | a. 
Hat, den gröfsten Theil der Sammlung. aller Keifebo- 
E fchreibungen, die zu Leipzig in 91 Quartbánden (1747 
.—— 1774) erfehienen, und viele andre Bücher aus dem 
Franzöfifchen über[etzt. ME 


‚In dem, aus dem Engl. überfetzten Zulchauer rühren die 


Stücke, die bey dem unterzeichneten Buchflaben nur 
einen Punkt. haben, von ihm her; den gten Theil hat 
er ganz allein überfetzt. 


"Zu B ayle'ns hilorifchkritifchen Wörterbuch hat er 


deffen Leben von Desmaizeaux, die erfien Ar 
tikel und die Anmerkungen des Hrn. la Croze und 
aus der Bibliotheque Frangoife ins Teutfche gebracht, 
Zu Hhànway's Reifen hat er den sten Th. oder die 
-  Befíchreibung der neuellen Veränderungen in ,Perfien, 


und in Hervey's erbaul. Betracht. den, sten Theil - 


und einige Artikel in Büffon’s Naturgefchichte über- 

fetzt; wie auch den 10ten. Th. von Saürin's Predig- 
Yen, und den ıGten Th. der von Rambach ausge 

fertigten Kirchengefchichte des Abts Fleury 1776. 
‚In den Jahren 1789. An. 41 und 48 beforgte er die Leip- 


ziger gel Zeitung allein, und hatte nachher bis auf ` 


des Hofe, Menke’ns Abfierben noch immer vielen, An- 
theil daran.. t 
Senfl hat er noch an. verfchiedenen gelehrien Parebi- 
— chern mitgearbeitet, und in den Schriften der Leipzi- 
ger Teutfchen Gefellích. und der Gelellfch. der freyen 
` Künfte und Will finden fich einige Auffütze won ihm. 
^ duch verfertigte er die Melskatalogen. ei 
` Sein Bildnifs vor dem fen Theil des Auktionskatalogen feiner 
8 Bibliothek, ` TE ` ` 
` ` Vergil. Breitkop/'s Vorrede zu Catalogns bibliothecae felectae 
— quam adornayit J, J., Schwabe etc. — (Eck'r) Leipzig. 
gelehrtes Tagebuch auf das, J. 1784. 3. 69—6$. — Ernefti 


. ` * 


a. Ae Q. $. 863 u. f. ; ` 
be r 2 .* D " 1 d ` M ` * 


— 
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576 Scuwass LL, 57.) — Senw&ozarz (J.) 


SCHWABE (JOHANN STEPHAN). 


o Erf königl. Dänifcher Kapitain und Regimentsquar- 
tiermeifler zu Rendsburg, ‘hernach Hardesvogt über Sir 
-der -Rangflrupharde im, Schleswigifchen Amte Apenrade: 
‚geb, zu Rofiock am Gten Auguft 1720; gef. am sten 

: Oktober 1789. ` 
-Vorfchläge zur Holzvermehrung und Anmeifang zum 


‚Holzbau, nebít vielen fremden und eignen Anmerkun- 
Sen, Schwerin 1769. 8. 


Vergl. Kordes Lexikon der Schleswig: Holßeinifchen Schrift- 
. elier S. 607.- ` 


. 


ScHWABE (SEBASTIAN CHRISTOPH), 


Magifie er der Philofophie, erfi Rektor der Schule 
‚zu Offerode, dann Konrektor am, königl. Paedagogium 
„au Ufeld, zuletzt Prediger zu Barbis bey Münden im 
Hannöverifchen: geb.. zu. Rofsla im "erfier 1735; . 
gefi. nm ı5ten März 1791. — 
Diff (Praef. J. M. Gefnero) ſiſteris duaerıyouav, five 
fontes peccatorum in parvis. Goettingae 1759. 4. 


Oratio in fanctam memoriam Gerlaci- Adolphi 
Munchhufii babita. ibid. 1771. fol. | 


Vindiciae credulitatis Livii, cuius ob faepius zecenfi- 
ta prodigia inſimulatur. ibid. 1773 * 


SCHWÄGERLE (]Axon). 


Francifcaner , erfi Prediger an: der Domkir che zu 
Paffau, hernach an der Hofkirche.zu Innsbruck, zuletzt 
‚an der Francifcanerkirche zu Augsburg: geb. zu Obers- 
dorf, einem Marktflecken im Allgau, am 27 fen Julius 
731744; gefi. am Bten September 1797. 


Nach feinem Abfi erben er[chienen : i 
Predigten auf, alle Sonntage des Jahres. Augsburg 


1799. 8- 
Fredigten auf die Fefttage des Jahres. ebend. 1799. 8. 
Die 


N 


. Barrios 92 * —E d. Fa. 577 


Die erften Grundgüge. der geiſtlichen Redekunf; - den 
jungen Klerikern vorgetragen. Ahgshurg 1800. $, 


Vergi. fein Leben vor feinen Predigten anf alle Sanctae den. 
i H ahres. 


ScHWALB (EBERHARD CHRISTIAN). 


Stüdlirte yi Tübingen, beförgte 1749 die vom kaiferl. . 
Reichshofrath angeordnete Debitkommiiffion. des Haufes 
Solms - - Braunfels "und der ër af. Leiningifchen Haäufer 
Hardenburg und Bockenheim, ‘ ward 1754 Konfulent des ` 
Ritterkantons ` Neckar - Schwarzwald und der Ortenau, 
legte 1784 diefe Stelle nieder , und trat in fürfll. Für- 
ſenbergiſchę Dienfte; var quch feft. Hohenzollerifcher: 


geheimer Rath; lebte gewöhnlich zu Tübingen. Geb. zu — 


Friedberg in der Wetterau. qm gie Februar die A 
ech, am Steh Januar 1794. 


Abhandlung von der ‚Erbfolge der Töchter, mit Aus 

^ fchlufs ihrer Mütter. Tübingen 1767. A Auch in 
, Cramer’s Obfervatiónibus iuris univerli T. v. Re 
1353- 

-Bewährte Gerechtfame der Herren Graten von Ae, 
tems auf ihren Rittergütern Hierlin ngen und Bierin- 
gen, welche in Schwaben bey Rottenburg am’ Neekar 
gelegen. Mit Beylagen von Nr. 1 — 37. 1768. fal, 
(Einige je chreiben dieſe Deduktion dem Hanton Foche-. 
rifchen onfulenten „ K lotz, zw) | 

 Disquifitio de illicita termino probatorio eBuxo roba- 


tione peg documenta; ad Cap. 9, X de fide inftru- NH 


inent. Tubingae 1770. 4. . 


Vergi. LÉI aug's) Schwäb. Magazin 1777. 8. 975—975. — De 
. Anctionsbiblioghek' B. 9, 8. 1116. — Weidlich's biograph. 
` Nachrichten Th. 9, S. 545 u. f. Deffen Fortgeietgte Nach- 

träge S. 219, — Koppe’ ns jurik. Almanach auf. das J. 3795. 
s. 290 — 202. , 


Scuwaus (Jonass FRIEDRICH). 
. Magifter der. Philofophie' und zweyter Diakonus an - 
der. Evangelifchen Barfüfserkirche zu Augsburg: sc 


dafelbfl 1711; gefl. am ten Marz 1779. 07 
Zwölfter Band, - | 37 


"a. J 


` 


^, 
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578 -Scawars (J. Fi) v. die (J. G.) 


Diff. Ae Dro, ' five de cancellariis fcribis Je isperitis . 
. Jádaeorum, ad variós V. et N. T. locos ilh andos. 
Witeb. 1734 4. ^ ^ 

Einleitungsrede über die: erfle Epifel S. Johannis in 
—J— gehalten. Auglp. 1767. 8. 


von ScHwANDNER (Jonass GEoRG). 


| Siudirte zu Linz.und Wi ien, we er hernach eine 

Zeit lang als; Advokat practicirte. Air Sekretar des 
` Generals M olk machte er hietauf viele: Reifen durch 
Italien, Teut/chland, Ungern, Servien, die HWallachey 
‚und die fämmilichen Oeftreichifchen Erblande, und wur- 
de hernach kaiferl. königl. Hofagent zu Wien, dann 
i779 zweyter, 1783 erfier Kuflos der kaiferl. Bibliothek, 
und 1791 Hofrath. . Geb. auf dem SchlofJe Stadelkir- 
chen. unweit Steyer in Oberöfireich am Suen September 
"3716; gefl. am sgflen September *) 1791. ` 


-Scriptores rerum Hungaricarum veteres'ac gennini, par- 
‚tim primum ex tenebris eruti,. partim antehac dui- 
.. dem editi,.nunc.vero ex: MStis codicibus et rarıllimis 
4» «editionibus bib]. Auguftae Vindob. ab innumeris men- 
». dis. vindicat, plurimis variantibus: lectionibus et. ne- 
i, eeffaris. hinc inde quibusdam notis älluftrats, ‚partim 
etiam ad nofira uíque tempora continuati, multisque 
= in looi. auctiores zodditi, antiquifhinis. demum: icun- 
e" culis; exornat, et Cum, ampliflima praefatione Mat- 
thiae Belii, nec non .inftructiffuno rerum verbo- 
, rumque indice in-nitidiffiam hanc formam redacti; 
cura et Rudia étc.. Vindobonae 1746 — 1748. III Voll. 
. fol ibid. 1766— 1768. LI Voll 4 Qn der Qten 
"Ausgabe fehlen "die Kupfer.) ` 
| Calligraphia Latina. ibid. 1756. Fol. maxi 0507 


Chartam lineam antiquilimam, ` omnia hactenus producta 
fpecitnina-aetate fua fuperaritem, ex cimeliis bibliothe- 
cae AÁuguítae Vindobonenlis omnium Europae erudi- 

] torum iudicio exponit. ibid. 1788. 4 mai. 


KR Nach andern: ari iken Oktober, 


$ 


a ` , . N . . . 
- v. Scuwanpuen (J. @) v. Scuwanz (A. G.) 579. 
.« Zum Druck theils vorbereitet, theils fertig hinter! 
liefs er: , 
Codex epiftolaris Regum Hungariae, cpm Epiftolis Pez '' 
.tri de Arva, Archiepifcopi Colocien. olim Mat- 
"Chine Corvini, Regis Hung. Cancellarii. m 
Specimen diplomaticum Regni Hungarici. Mit 30 noch 
niemahls er[chienenen Sigillen aller Könige in Ungern. y 
e . , E . . 
i vergi, de Luca's gel. Oeſtreich B. 1. St. 9. 8, 117 — 119. — 
- Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. vam, Ba S. 344 
«77 $47. — Saxii Onoma&, litter. P, VIIL p, 81, — Erne- 
' ina a..0. & 864-566. . o . 


v | ^ l ` l , j .. - L | i ` l WI 

von SCHWARZ (ALBRECHT GEORG). 
Magifter der Philofophie und ordentlicher Profeffor ` 

der Gefehichte und Beredfamkeit. auf der Univerfitát zu 
Greifswald. Im J. 1750 wurde er von dem Teutfehen . 

Kaifer in den Adel ſtand erhoben. Geb. en... / AË, e? 


gef. 1755. E . oo . 
Diff. I de principiis hiftoricis. Gryphisw. i719. — ` 
~ Diff. II. ibia. 1725. 4 | o. o 
Pofitiones ex Hiftoria finium Principatus Kugiae. ibid. 
1726. 4. EM mU 
Hiforia finium Principatus Rugiae, qua facies corum EE 
antiquiſſima deligeatur, et variae mutationes, ampli- 
` tudinis viciffitudines, caeteraque memorabilia huc per- 
tinentia ex probae fidei monumentis , fcriptis coaevis, 
' A diplomatibus aliisque vetuftis chartis a medio XI fae- 
culo ad usque tempora hodierna, chronologico ordi- N 
ne, ob oculos ónuntur, et commentationibus etymo- | 
logico-critico-hiftoricis illuftrantur.  Acceffit Speci- 
men diplomatum Rugianorum maioris operis, fub ti- 
tulo, Rugiae diplomaticae, evulgandi, nuncium ferens. 
Una cum indice rerum maxime, memorabilium. ibid. 
van l 
Dif. de elo Auguftanae ConfefRonis tam Latinae, 
^, quani Téutonicae. ibid. 1730. d. 
— An [ectae vocabulum Confeffionis Augufianae genui- `, 
nis [ociis iure tribui queat? ' ibid. eod. 4. , | 
— de fecta, Putzkellerorum in Pomerania. ibid. 


- «od. A 


- 
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580 . ‚von Scawanz (AraszeHT Gzo&o):. 


Vom Alter und Uifprong der Teutichen Pommerifchen. 


' Städte, Greifsw. 1733. 4. | 
Hißorifcher Bericht vom Urfprunge der Stadt Greyfs- 
" wald, und dem Zuftande dest o 
unter ihrem Stifter, dem Abbt und Klofter zu Elbe- 
nau, befunden; im J. 1733 den yr December in ei- 


ner feyerlichen Begehung des in eben dielem Jahr er- : - 
füllen Soojährigen Alters der Stadt gehaltenen äf- ` 


fentlichen Rede mehrentheils aus urkundlichen Be- 
weilsthümern vorgetragen, und darnáchft auf Begeh- 
ren mit veríchiedenen hiftorifchen Anmerkungen ker. 
mebrt herausgegeben. ebend. 1734. 4.  : 5 
‘ Einleitung zur Porhmerifch - Rogianifchen Dórferhifto- 
rie; erer Verfuch von dem Lohen- und Rittergu 
Ludwigsburg, das in den vorigen Zeiten Darfim ge- 
heifsen hat. ebend. 1734. 4. 
Progr. de eloquentiae ambitu, eiusdemque ad reliquas 
fcientiarum difciplinas habitu. ibid. eod. 4- : 
Commentatio critico- hiftorica de Jomsburgo ,' "Pomera- 
niae Vandalo-Slavicae inclyto oppido. ibid. eod. 4. 
Einleitung in die Pommeriſche und Rügianifche Juftits- 
.. hiftorie, darinnen von dem vormahligen Juflitzwefen, 
und der endlich erfolgten Anordnung der Fürfllichen, 
nunmehro Königl, Hochloblamen Gerichtscollegien, 


mehrern Theils aus urkundlichen Beweisthümern in 


ordentlicher Zeitfolge Bericht ertheilt wird, 1734 den 
28Ken April an dem hohen königl. Geburtstage bey 
‘der allerunterthänigften academifchen Feyer deíTelben 
in einer gehaltenen öffentlichen Rede vorgetragen, 
und darauf auf Begehren mit verfchiedenen. Zufätzen 
und hiforifchen Anmerkungen vermehrt herausgege- 

. ben 1736 (?), mit einigen Singgedichten des ve L 
fers, ` fo feit dem Jahre 1730 bey der óKentlichen 
Feyer des hohen kónigl. Geburtstages nach, der Com- 
polition des Organiften Jerem. Würfel’s unter Zu 


fimmung der Inftrumentalmufik | abgefüngen worden; ` 


` nebft feiner Teutſchen Einladungslichrift zu Anhörung 


— 


wendigen Handhabung der Gerechtigkeit in einem 
Staate. ebend. 1735. fol. - , 
De promotis per Refotmationem litteris liumanioribus 
in Pomerania. ibid. 1737. 4. . > MEME 
Verfuch einer Pommerifchen und Rügianilchen Lehas- 
kiftorie, 2 Theile. ebend. 1741. 4. ; 


M 


der hier gedruckt erfcheinenden Rede: von der noth- | 


en, fo lange fie fich ` 


— 


= ` won Scawanz (Äranscgr Grenoi ı 581 ` 
Dif. de ferie proceffus et provocationum forenfium in 
'canffis ad ius Suerinenfe dirimendis olim apud Stral- 
fundenfes in Pomerania ufitata. Gryphisw. 1741. 4. 
Erörterung der Fragen: Ob die Pommerifchen Gräüzen 
ehemahls Güftrow in fich begriffen haben? ‚und: Ob 
Güftrow durch Bifehoff Ottonis Mitgehülfen unter | 
Wratislai I Schutz zum Chiifllichen Glauben ge- - ` 
bracht und dem Pommerifchen Kirchenlprengel em. ` ` 
verleibet ley? ebend. 1742. 4. E | 
Dil de eloquentia purpurata cum veteris orbis tum . 
Pomeraniae et Rugise, dum gentiles fuerunt. "ibid. . 
1743 4. D | . 
— d Germania. et Pomerania antiqua non barbare. ibid. 
eod. 4... |... . . . — 
Einleitung zur Geographie des Norderteutfchlandes Sla- 
vifcher Nation und mittlerer Zeiten, infonderhéit der 
`” Fürftenthümer Pommern und Rügen, aus beglaubten | 
Gefchichtbüchern und  iméhrentheils urkundlichen 
. Denkmahlen befchrieben. ebend. 1744. 8. MEE 
"Feyerliche Rede auf die Vermählung Sr. königl: Hoheit 
des Schwedifchen Thronfolgers Adolph Fried- 
rich's und der Preufsifchen Prinzeffin Louile Ul- 
rica. ebend. i744. fol. ; |"  "'. | 
` , Gemeinfchaftlicher Urfprung der Háufer Anhalt und 
., Rügen. ebend. 1745. 4. ME 
Dif. de olla Vulcani, quae olim Julini Pomeràno- 
rum fuit. ibid. eod. 4. MED / 
— de Principibus veteris et Baronibus mediase Pomera- 
niae Rugiaeque. ibid. 1746. 4. l 
Das altteutfche Oefterreich, aus Zen Heergügen. der 
.. Pommerifch-Rügianifchen Völker, und dem Verhält- 
nifs beyderfeits Landen gegen das Teutfche Reich.  , 
ebend. 1749. 8. ` oT EM 
"Dill. de Pomerania Rugiaque veteri Suevica. ibid. eod. 4. 


ao o^ Nach feinem Ableben erfchien: _ 000008 
- Diplomatifche Gefchichte der Pommerifch - Rügianifchen ` e 
^: Städte nach ihrem Urfprung und erften' Verfaffungs ` 
nebſt angehängter .Hiftorie der Pommerifchen Graf-, 
ſchaft Gtzkow. Herausgegeben von Joh. Karl ` 
' ~- Dàhnert. ebend. 1757. er, 8. E o 
‚Ver, E K. Dáhüsrt's Gedachtniſarede auf A G. von 
Sckwarz. Greifsw. 1755. 4. 


`~ 


`~ . . `~ emo 
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582 "run (83 -r SCHWARZ, (Cu. G.) | 


SCHWARZ (BENJAMIN) 

Doktor der. Medicin. und Protophyfikus zu Danzig : 

geb. zu Königsberg in Pr eufsen 17105 eh am Gren 
September 1780. 


Verwahrungsmittel gegen die Peſt; nebft einer Abhand- 
lung von, dem concentrirten "hoss „Danzig 


1771. 8. 


Schwarz ( CHRISTIAN Ernst). 
Stadtfchreiberfubflitut zu- Tübingen: geb. zu Lufinau 


dm W ürtembergifchen 1760? gfi. e. + 


* Von Feläfteußslern und F eiduntergängern in Würtem- 
berg. Tübingen 1781. 8. ate Ausgabe. ebend. 1786.8. ` 
Abhandlung über die Lehre von Loofungen nach Wür- 
tembergi chen Grundlätzen. ebend. .1786. 8. 
Anleitung zur Erlernung des Würtembergifchen Rech- 
nungswelens, infonderheit zu. Phüegrechnungen, ebend. 
` 1786. 8. 
*Ueber die, Revifion der Inventuren und Theilungen 
nach ‚Würtembergilchen ‚Grundfätzen. , ebend. , 1790. 8. 
Der Rofßsfchauer in Beurtheilung 'der in Würtembergi- 
. Íchen Gefetzen beftimmten: fechs Hauptmängel ebend. 


1791 (eigentl. 1790). d 


‚Schwarz (Curr ISTIAN Gorrien) 


Studirte zu. Grimma, Leipzig und W ittenberg, wure 


, de. 1704 dritter Lehrer in der Raths- oder. ‚Nicolaifchule 


zu Leipzig, erwarb fich-1705 die .Magifi lerwurde, “aid 
ward 1709 als Profe[for der Beredfamkeit,, Dichtkunft 


| ‚und Moral auf die Univerfitát zu Altdorf‘ berufen. ui 
‚der Folge, als der Profe[for Köler nach Göttingen 


ging. (1735), wurde ihm auch die Profeffur der . Ge- 
fehichte übertragen: dagegen trat er diejenige der Dickt- 
kunfé dem Prof. Spies ab. Zugleich wurde er Univer- 
fitätsbibliothekar, Schon vorher (1723) erlangte er die 
Würde eines kaiferlichen' Hof- und Pfálzgrafens "und 


- Schwanz (Cunuray Gorzu).- 584. 


1750. befchenkte ihn der Kaiſer mit einer- goldenen Gna- i 
denkette, woran eine, 25 Dukaten fehwere Medaille hieng.- 
Im J. 1745 wurde er Senior der Uniperfi tät, Er blieb 

‚derfelben getreu bis an fein. Ende, ungeachtet er Anträge 
nach Helmflädt, Halle, Frankfurt an der Oder, Göttin- 
Ben, eund anderwärts hin -erhalten hatte, Geb. au Leifs- 
nig in Kurfachfen, om 4ten September . 1675 9s "ede 

am offien Februar 175. 


Diff. de cauflıs dialectorum, fpegiatim Gospel | Vi- 
teb. 1702. 4 
Panegyricus ermanno. dẹ Wolframs dorf — — ` Be, u 
roi in toga maximo — dictus. ibid. 1703. fol. - . 
Diff. I et II de morte Ahitophelis. ibid. Toi, 3 
, Recufae. ibid. 1722. 4. - iN 
e I et II de ornamentis librorum apud veteres ign 
Lipf 1705. 4. Ter recufae. . R 
Progr. | ad orat, de oratore in republica, ; "Altor: 1709. | 
fol . 
— ad otat. de felicitate Académiae: Lipfieifis, volilum 
originis fuae faeculum facro folenmique ritu, celebran- 
tis. ibid. eod, fol. -Heculum cum ipfa oratione. ` 
— ad orat. de glóriofa Tornaci expugnatiöne et fubfe- 
' quenté ad Bayacum proelio. ibid. eod. 4. Recuf, cum 
oratione. 
— ad exfequias D: fae Panor.: Brunat, Med. | 
Prof. primar, ibid. eod. fol. 8 
Dit. de oratione concinna. bid. eéod. 7 177 007 
— de limitibus pietatis | liberorum erga piene. dua. 
1710. 4. . - 
Progr. de variis methodis. legum asturalium ` onenda- 
rum, ad orat. de philofophia morali veterum  Gérma- 
| norum. ibid. eed. 4.. Recuf. cum órat. i 
— adorat. de gloriofif ^ victoria ad Caelsrauguftani 
obtenta. ibid. eod..fol. . : 
—- ad orat. D. 'M. Dom. Jo: Henr. "as Obernitz u 
etc. facram. ibid. eod. fol. Recuf. cum’ orat. `; 
— ad exféqu. | G e. Paul. Roetenbeccii, P. P. ibid; 
eod, foh. E 
— ad ex Sa J. J. Voit de Wehdeikeis ‚etc. fbid. 


eod. ^ W 


"ec cod C9 07 0t . SRL 4 


+) 4 pinus an dem hernach auzuführenden Ort hat 1677. 
. . 1 


ua, . 
^ \ i 
. / 
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Progr: ad exfequ. V. C. Ob&feldéri, LE. Stoll. 
. Altorf. 1710. 4. | W 

Dif. III deo ornamentis librorum etc. ibid. 1711. 4 
. Auctior. recula. ' 


Tit do e ie o9 a Nu. 
, — let II de controverfiis iuris naturae et gentium ex 


hiftoria Graeca illufratis. ibid. eod. 4. 
Oratio panegyrica D. Jofepho, Romanoriim Impeta: 
Lei Aharfi .ızır dicta. — PÉurde, nebjt dem Pro- 
gramm, wie auch mit der auf dem Rathhäufe in 


Nürnberg. gehaltenen, von Schw. aber in fremden 


Namen verfertigten Latein, Lobrede, und den übrigen 
Trauerfchriften zufammen gedruckt: unter dem Titel: 
Suprema pietatis monimenla. Alt.: et Norimb. eod. 
fol. Lünig liefs die erfie Rede in dis Orationes 
Pröcerum etc. eindrucken. ` ` n 
Progr. ad orat. de beneficiis Dei fub novi anni aulpiciis 
celebrandis. Alt. éod. fol. ^ ` tos | 


— ad orat. de potentiff. S. R. I. Foederätorum rebus 


' fuperiori ahnó gloriófiffime geftis. ibid. eód. 4. ` 
— ad exfequ. Erh. Schadii de Mittelbibrach. 
ibid. eod. 4. Rl 
ad exfequ. P. C, Prednerti, J. U. Lic. ibid. eod. 4. 
ad exfequ. G. C. Vogelii, Theol. Stud. ibid. eod. 4. 
Ád. exfequ. L. L. Mullero, Iur. Stud. tbid. eod. 4. 
= Ad exfequ: J. L. Apini, Med: Cult. ibid. éod. 4. 
-- "d exfequ.. G.. M. Nittingeri, Theol. Stud. ibid. 
ei *o "ac . z a 


"E 
Lef 


— de facro taurobolio Róminorum ad orat. lig. de Ser- 


-xatoris recens "nati béneficüs 


um. generi praeflitis. 
" ibid. 1712. fol. MEME 


/ 


. ilL de fortibus poëticis. ibid. eod. 4. Recuf. r734. 


- 
^ 


4 


Progr. ad orat. de eloquentia. Germanorum. inprimis- 
veterum. ibid. eod. 4. — g E | 
— ad exfequ. Bol Mat. ux. J. Guil. Baieri. ibid. 

eod. fol. . ` oo. tot aut | 


-—.ad exfequ. Dah. Guil Mölleri, P. P. ibid. eod. 
fol - | MEME l , 
= ad exlequ. Ge. Schützii, Rect. Schol. Alt. ibid. 


eod. 4. ` - . . : . Ai 
— ad orat. Graec, de iurisprudentiae et Gradtäb linguae 
ftudio coniungendo; in quo verfibus Graecis anacreon- 


(^ 


s 


ticis laudes Graecae linguae décantaptur. ibid. 1713. 


4. Recul. cum orat. 


~ 


d 


d 


4 


Progr. ad-orst. de felicitate Magorum, ad Cliriftum 
venerandum ex Oriente profectorum. Alt. 1713. fol. 
-— ad orat. Graec. de ‚bofpitalitate. ibid. eod. 4. - ` 
— ad exlequ. Annae Cath. ux. Pet Spiżii Antec. 
- ibid. eod. fol: D mE 
=> ad exfequ. Mar. Magd. ux. Henr. Hildebran- 

di, Antec. ibid. eod. fol. ` m D i 
EM Ai exfequ. C. A. Büttneri, Poligtaphi. ibid. eod. 
Dif. HI de cóntroverfiis Iur. N. et G. etc. ibid. eod. 4. 


— de aemulatione, ad Vell. Paterc L. I cap. VIL ' 


` jbid. eod. 4 22g LE 
— de affectuum morali. seftimatione. ibid. eod. 4. . 
— de poétis cyclicis. ibid. 1712. A. d 
Ss de fátis vocum quarundam: ibid. eod. 4e © ° > 
ùi- de Collegio Utricularierum, ad illuftr, veterem. in- 
fcriptionem. ibid. éod. 4. Auch in den Milcellan, 
: polit. humanitatis; di J. Choh. Martini The- 
ur. Differtt. T. II. P. II. p. 9o qq. (Nor. 1766). 
Progr. ad oràt. de affectetis äuguftioribus gentium qua- 


rundam originibus; in Quo Norimbergenfes de Aca- 


` ` demia Lápfienfi bene mériti recenfentur. ibid. 1714. 4. 

— ad. orat. folem. 'quae. Juven. Princ. Car. Frid. 
Guil. Marchioni Onold. natalem diem gratulatur. 
ibid. eod. foi, Rec. cum orst. . 


Ce ad exfequ. An: Mar, ux. Jo. Dav. Koeleri, P. ` 


- P. eiusque filiolie Märg. Ludret. ibid. eod. fol. 


: — ad’orat. de mirabili quorundam populorum et impe · . 


riofum ortu atque iuteritá; ih quo Norimbergenles 
de Acad. Wittemb. bene meriti rebehfentur. ibid. 
3715. 4- ` ) CH 


. — 'ad orat. de pace; "in quo Norimberg. de Ac. Witt. 


bene meriti adhuc tommenibrantur. ibid... eod. 


— ad exſequ. Henr. Sónntdgii, Med: Cult. ibid. - 


eod. fol: 


— ad exfequ. Jo. Frid. Heníii, Theol: Stud. ibid. ` 


eod. fol. 
Diff. de Auguftorum Caefarumque, Roman. tribunitia. po- 
teſtate. ibid. eod, 4. n — — 

— de infignibus ordinis equeſtris veterum Romanorum. 
. ibid. eod. 4. d 2 ML S0 
Epik. gratul. in qua de primo doctrinae moralis princi- 


pio egitür; adiecta G. A. Hagendornii Ethicae tri- 


\ 


t 
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partitae, editae à J. Conr, Hagendornio. Norimb. 
1715. 8. « ` 

Dif. de ornamentis codicum veterum. Alt. 1716. 4. 
Recul. 1733. 4 mE 

Epiftola de Imp. Friderici V Íymbolo elementario: 

. A. E. I. O. Va ad D. Chph. Furerum ab Hai- 
mendorf etc. perfcripta. ibid. 1716. fol. 

Oratio genethliaca, Seren. Archid. Auftr. Leopoldo 
a. I716 nato, in Acad. Alt. dicta. Una. cum Progr. 
invit. ibid. eod. fol Auch in Jo. Erb. Kappii 

. Clarif. Viror. Orationibus felectis p. 752 fqq.. ` _ 

Progr. ad orat. de Diis confervatoribus commentitiis ve- 
terum paganorum; in quo adhuc Norimbergenfes de 
Acad. Witt. bene meyiti- reoenfentur. ibid. eod. 4 .. 

— ad orat. de.magnarum illuftriumque familiarum ſup- 

- plemento per adoptionem. ibid. eod. fol. Recul, cum 

"orat. 4. - t, 

In obitum Fr. Ern. Comit. Pappenhgimii Carmen. 
ibid. eod. fol. MEM. . e 
Progr. de vitis Norimbergenfium de alis Academiis be- 

ne meritorum. ibid. eod. 4. LEE 

— quo fignificabantur folennia Jubilaei Luther. ab 

. "Acad. celebranda. ibid. 1717. “fol. pat 

— ad orat, de magnis mundi vicilhitudinibus; in quo 
-Norimbergenfes de Acad. Jenenli bene meriti recen- 
fentur. ibid. eod. 4 nn J WE? 

—. ad exfequ. D. Fel. Spizii, Antec. Prim. ibid. eod. 

- fol. er l 3. 

— ad exfequ. Guſt. Gabr, Imhofii, Praef. Opp. Alt. 

. "ibid. eod. fol., : E 

— ad exſequ. D. Chph. Sonntagii, P. P. ibid. 

. *eod. fol", B - iu cL 

Lauras. Gotica, five carmen lyricum,, Carolo VI, 

. "Rom. Imp. etc. CaefIs OttoMannIS et beLLOgraDo 
eXpVgnato etc. infcriptum.. ibid. eod. fol. 

-Dilf. de libris plicatilibus veterum.. ibid. eod. 4. 

— de abufu abftractionis metaphyfíicae in doctrina mo- 
rum. ibid. eod. 4. 

— de falfa methodo dirigendae intentionis. ibid. eod. 4. 

.— IV. de controöverfiis iuris. N. et G. ibid. 1718. A 

Progr. ad orat. de nferiis Phil. Melanchthonis in 
rem litter. Norimbergenlem; in quo Nozimbergenfes 
de Acad. Jenenfi bene meriti recenfere pergit auctor. 
ibid. eod. 4. DENM 


ehr 
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Ka ad exſequ. Mar. Cſtianae, axe D. E phz. 

erhardi, ICti. Alt. 1718. fol. ) 
— ad .exfequ. Jo. Mich. Fritzii, Iur. Stud. ibid. 
eod. fol. 

— ad exfequ. Chph. Andr. Müllervi, “Rect. Schol 
Alt. ibid. eod. 4. 

— — exſequ. D. Ephr. Gerhardi, IGü. ibid. eod. 
fi 


— ad orat. de fenio naturae humanae; in quo. Norim- | 
.^ bergenfes de Acad. Jenenfi bene meriti adhuc recen- .' 


fentur.. ibid.. 1719. 4.. 


— elegiacum ad orat. qua memoria faecul. Curiae No- 
2 nas. recolebatur. ibid.. eod. fol.. Recul inter Car- . 


— ee exfequ. Jul. Mar. Barb. ux. J., J, Baieri, P. 
P. ibid. eod. fol. u 
Dif. continens- capita quaedam doctrinae. antiquariae. 
^ ibid. eod. 4. Auch unter dem Titel: ` Schediasma de 
ib dam doctr antig. capitib Cum Be ibid. 
2 ES Auct. recul. ei Mifeell, polit. bumas, l 
~ de piis fraudibus. ibid. eod. A Recuſ. 1737. — 
— de iure Italico. ibid. 1720. 
'—.de Coborte Italica et eg: ta, ex Act. x, I. XVI, 
a L ibid. eod. 4. 
‘Oratio paneg. D. Eleon. Magd. Thereliae, ‘Coon. 
‚Rom, Aug... in Acad, ‚Alt. dicta Una cum Progr. m- 
"^ vit. ibid. eod.: fol. ` Teut dek v von J. $. G. Holzfc 
', ber von Afpach, in Lünig's ‚angenehmen, Laby- 
^ rinth der Staats- u. gelebrten. 5 kered amkeit (Leipz. 
Va, Ciceronis  Commentariolum - de - petitione 
Conlulatus. " Accedunt, aliae quaedam Quincti fcripto- 
zum reliquiae. Recenfuit in ufum auditorum. Alt. 


1720. 8, Editjo auct a B. F. Hummelio. Norimb. | 


1791. 8. 

, E Drepanii‘ Panegyricus. Theodofio Aug, - -di- 

^7 etus. Alt. f. a. 8. 

‚Dill. de. iure victoris. in res devictorum incorporales 
ibid. 1720. 4. ^ 

INE ad orat. de geniis hominum urbiunique tutelari- 

'- bus; in quo Norimbergenles de Acad. ‚ Argentorat. be- 
ne meriti commemorantur. ibid. eo 


. ;— ad recit, carmen elegiacum de Chrifto patiente. 
ibid. eod. fol. uU a 


} 


D N ) 
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Progr. id exfequ. J. Cont. Zetineri, Pak. Atén- 


‚. thana. Altorf. 1720.' fol. 


—. ad «exfequ. Cath. Sab. við. Henr. Liäckii, ICH. 
ibid. eod. fol. 


= ad exíequ; LG, Bohinidii, Tur. Cult. " jbid. eod. 


— ad tikit. Acad. Riniclėnħs, "rum fxéculate veté- 
braturae. ibid. 1721. 4. Auch in den Faftis Acad. 
Alt. van, p. 159 Taq. | 

Ze ad arat. de hominum € morte refufcitatórum exem- 
. „plis ex, hiftor. profan. repetitis. ibid. eod. fol; ` Nicht. 
das Fro, graham a were dem " illifchen Fer- 

-` zeichrifs Jchlie/sen follte, ift in Bey fchlag's Sylloge 
e ec (T. I. Fale, t 2 P an * 
gedrückt, föndern die Rede, dats, ide 3 ey] chai É 
in Altdorf gehalten hatte. 

— ad exfequ. Jo. Chr. Eotkeri, Puit: Stud. ibid. 
eod. fol. 

— ad exfequ. M ar. lif ux. G. o Lisckii, Ha 
ibid: eod. fol: 

Dill. de modo nüierandae tiibúnitie poteftátia Augü- 
ftorum Caelarumaue Róm.. bid. eod. 4 

Mifcellánea politi is hümimithtfs. - Accedit Arer? 
Voconii oratio Tacito Aug. det, et pobo e Cod. 
MSC. tecophith. '"Norisib. eód. A. 

Sulpiciae latyrà de Rata ; Reipubl Rom. temporibus 

i omitiani. Alt ead. 8 

Diff. de sfféctailoné vet Á Bonkhóruni, ibíd: 1722. 4. 

Progr. dé Comitiis (Nee u$, ibid. eod. 4. ` 
rola de Norimber a ab ortu füo'imperiali, et a nexu 
munibipäli, Tibera y "Tdbiuncta Oral. Waldfrötheri- 
na de Cüriis tegis Comitiisque ante Sanctionis Ca 
xol. tempora Noriinbérgae celébratis. ibid. eod. 4. 
Noch ift dabiy das Sul wa rtifche Progr. de Com. 
Roncal. .. 

i Difguifitid i’ problematuim - duri naturde e pentiti, 


ibid. eod: 4 
` Progr. ad ‘è equ. 3. Chpt. Hoffmanni, "Poligrapki. 
, ibid, eod. fa 
— dd exfequ. Reg M Marg vid. Chph. Sorntagüi,. 
` ` The. prim E bi .fob ` 


D. Junii Btvenalis var ibid. (1721 f. 1722). 8. 
"Ptopr..ad brát: de multitudine mündorum) in’ quo, No- 
rimbergenfes, qui olim ia | Acad. Tapis incla- 
U 


* 
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, mereti, commemorantur. Alt. 1723. 4. Récul cum 


pur i de tempore. iudorum faecularium fub Philippis 
Augufis celebratorum. ibid. eod. 

"— ĝe Butigulariis, praecipue iis, qui, Norimbergae 
olim floruerunt. ibid. eod. 4. Recul 1743: 

Dilg: Lt problemetum win N. et G. ibid. 1723. 

Acta Sacrorum faecularium Academiae Altorf. in 'ordi. | 
nem redacta, addita brevi expofiione de ortu et 
‚yaogrellu Acad, Alt, itemque commesnoratione folen- 
mium iftius facri faeculatia feliciter celebrati. ibid. ebd. ' 

.. fol. Aufser dem, was der. Titel anzeigt; f" von ihm 

1» 4éch, darin A Programmen, . Gedichte, Jubelrede, 
Briefe u. dgl. 

. DAT. dd antigua numeri Tenerij nota, Ieleiov dicta ; sd 
‚illußr. lecum de gek mortis Chrifi,’ J oh. XIX, 
44 ibid 1724.: 4 

. Dilg. DI problematum iuris s-N. et G. ibid. eod. d.e c 

Rrogr.. ad orat. de fulminibus ordini litteratorum fatali- 
bus; in quo vita Petri Apiani exponitur - ibid. 

4c $od. 4. 

— ad orat. de anno magno; in quo de prifcis Dominis 
. SBurggraviisque Leifnici dilleritur. ibid. 1725. 4. 

~. ad- orat. de morte Chrifti tefimoniis fcriptorum pro- 

. fanorum commemorata; complectens hymnum Grae- 
cum in Chriftum. ibid. qod. fol, Recul. "Norimb, 
4.; et inter Schwarzii Carmina. — - 

DiE epift, de quodam vetufto: monimento fepulcrali, ia 
. oppido Neukirchenfi prope Neofadium in Aufch re- 

(7 perte; Dom. Raym. Düellii Excerptis genealogi. 

. ©0.-hiftorieis. p..304. Íqq. 'inferta (Lipf. 1725. fol. 

«= de. varia fupelleosils rei ibrariae veterum hart, 
1725. 4- 

~r continens expofitionem veteris inferiptionis de  Aefcu- 


lapio et Hygea, Diis quaeso ad illufir. E; iR. ad. 
I 4. ibid. eod. 4. nd P 


— de iure hominum  nafciturorum. ibid. eod. | 
— de.facrorum deteftatione. ibid. 1726. A Recul. 1728: 

" "Er Lipf. 1758. 

—: de Tpeculatoribus veterum . Romanorum, ad iuf. 
Marc. VI, 27 et alia N, T. loca. ibid. 1726. 4. 


== continens lemmata quaedam. antiquitatum Norimberg: 
‘ibid. eed. A — l 


Difa. IV et V próblematum iuris N. et. G. ibid. eod, 4 , 





^ 
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r 


592. Scawanz (Cnnisriax Goeres), 


Progr. ad oret, de caris reliquiis virorum quondant: em- 


ditorum; in quo Norimbergenfes, qui.in Academia 
: Regiomontana inclaruerunt, commemorantur. Altor£ 
1726. 4.. 
— ad funus Jo. Henr. Fürwergeri, Theol. Stud; 
ibid. eod. fol. N 
— ad orat. de vetere Academia.Platonis, Academiae 
. Altorf. imagine; in quo Norimbergenf. de Acad. Julia 
- bene meriti recenfentur. ibid. 172%. 4. 
—- ad recit, carm. eleg. de triumpho J ef. Chr. e mor- 
' tuis refufcitati; im quo exempla quaedam Norimber- 
enfium de re facra bene meritorum ex: Annalibus 
edel Spalatini MSC. excerpta proponuntur. ibid. 
eo 
— ad orat. de Norimberga a Lothario ante hos fex- 
centos annas imperio vindicata; in qua femma Bi Ri- 
chenzae Auguftae, uxoris Lotharii Im 
betur. ibid. eod. A Die dazu gehörige ZE zt ift 
." abgedruckt in den Fränk. Actis curiofis B. 2. "8.43 in 
. der Beylage.... — 
Diff. continens obfervationes criticas ad loca quaedam 
; Lat. Pac. Drepanii, ope Cod. MS. illufirata, ibid. 
. eod. 4, Been, Venet. 1728, et adiunct. Panegyricis 
yeteribus cum commentario Jacobi de Bauneiite 
. zum exonfis. ` 
Dis VI pxoblematum iuris. N. et, eg .eod. 4 


Dif: de Diis clavigeris " ad illuftr. Apoca. I, 1$: ibid. 


.. eod. 4. Recul. 1734. 


| Carmina; collecta et edita ftudio M. Sig. Jac. Apini. 


Norimb. ‚1728. 8. ma. V. erfchiedene diefer Gedichte 
`. fliehen auch in Roennickii ‘Carm. Lat. felect. T. I 


et II. 


Progr ad i inaug. Guolfg. Hannib.. Langii.. ‚Altorf.. 
eod. fol.. 
"` — ad ka: Andr. Schmidii, Oeconomi.. EZ 


eod. 
Gang Ge ex equ... D. Jo. Guil. Baieri, P. P. ibid. 1729. 


dd exfequ. D. Henr. Hildebrandi, ICtu. ibid, 


.eod. fol. 
— ad orat. de ‚more edücandae inflituendaeque. iuven- 


tutis "pud veteres Romanos; ; in Ke Norimbergeníes 
d on o- 


* 


` 


V 


quidam, qui Moguntiae olim änelaruers, dommemoraii- 


tur. Altorf. 1729. 4. ` 
Progr. ad. exfequ., D. Jo.. Ge. Fichtneri, Rec. 
* Magnifici, ibid, e eod. fol.. - 
— ad exfequ. Henr. Rabi, "Theol. Stud. ibid. eod, 
fol. >x 
Diff: continens obfervationes -cfiticas ad loca quaedam 
* Panegyrici Pliniani. ibid. eod. 4. 
Difq. VIII problematum iuris N. et G. ibid. 1756.4 
Dii. de obligatione poffefforis bonae fidei ad rem: do- 
- mino reftituendam. ibid. eod. 4. N 


— de antiquo ritu elevandi Principes inaugurandoà, et 


de quibusdam facris formulis et elevandi ceremonii. 
ibid. eod. 4. 


— de lapfu primorum perentum a paganis adumbrate. 
.' ibid. eod. 4. 


Progr. quo fignificabantur.  folennia Jubil, Aug. Confeff., 


1739. form. pat. Odae Jaeculares recufae. inter Car- 
mina Latina. 


— ad exlequ. Jerem. Foch, Theol. Stud: ibid. eod. 
` fol. 


— ad exfequ. Joannae Mar. ux. Ci. Henr. Freiei- | 


|" leben, ICti. ibid. eod. fol. 

'— ad carmen ep. de Aug. Conf. in quo Norimbergeh- 
` fes quidam de "Aug. Conf. bene meriti commemoran- 
. tur. ibid. eod. 4 

*Jo. Thom. Klump: Dif. inaug. de privilegio Hen- 
r»ci'VII Rom. Regis Francofurtanis ad Moentm 
civibus de filiabus: libere elocandis olim date. ibid. 

" eod. 4. or 

Progr. ad exfequ. Jo. Henr. Mulleri, P. P. ibid. 

.. 1731. fol. | 

' — ad exfequ. Annae Cath. ux. G e. Frid. Deinli- 
ni, P. P. ibid. eod. fol. . 

— ad fun. Matth. Arn. Cliefeneri, LL. Cult. 

. ibid. eod. fol. 

Dif. ad prooemium Infitutionum iuris, e collatis XII 
` Codd. MSS. 5 "variisque libris impreffis, ibid. eod. 4. 
Recuſa cum Diſq. de omnium exemplarium Pandecta- 
rum derivatione e Florentinis (Lugd. Bat. 1739. 4.). 

— de aetate et fatura militari veterum, ad illuftr. 
' Ephel. IV, 13. ibid. eod, 4. l 

Digg, Vin problematum i iuris N. et G. ibid. eod. 4 
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Spicilegiwm dkbareapeuum , ad Panegyricum Plinii 
Altorf. 1732. 4. 

Progr. de quibusdam Comitüs religionis iuriumque fa- 
ctorum caulla ante Íaec. XVI Noriubergae celebratis. 
ibid. eod. 4. 2007 \ 

'Iımlex diplomatum, quae tempore Comitiorum a 1356 
a Carelo IV Norimbergae gelebratorum fuere pro- 


mulgata; item recenko variorum. Aureae Bullse exem- . 


plerum. cum MSS. tum typis exculorum ; fubiuncta 
etioni Holzfohuherianae de Comitiis 1356 No- 
rimbergae celebratis, in quibus Aur. Bulla fuit con- 


^! dita. ibid. 2. 4 \ 
Progr. ad e Menu. "Geh Guil. Scheurl. de De- 


fersdorf. ibid. eod. fol. 

e. ad exfequ. M. Ja. Guil Gollingti, Alumn. In- 
fpect. ibid. eod. fol. 

— sd exíequ. Berth. Loffbagenii, Decurionis Bo- 


.. mM. ibid. 1733. fol. 


— ad orat. paneg, memoriae Friderici Augußi, Pol. 
Reg. et Elect. Sax. dicatam. Adiectae funt duae odae 
Latin. ibid. eod. fol. 

Dil. an omnia Pandectarum exemplaria e Florentinis 
manaverint? ibid. eod. 4. 

Spicilegium novum Oblervationum ad Panegyr. Plinii 

.. dd. 1734. 4- 

— novill. Obfl. ad Panegýr. Plinii ibid. eod. 4 , 

Progr. ad orat. de ludia' equefiribus olim Norimbergae 
celebratis, in quo de generof Krelfiorum gente 
agitur. ibid. eod. 

— ad exfequ. Sab. Clarae Winckleriae de Mob- 

' xenfels, nat. Wegleiteriae. ibid. 1735. fol. 


ad exfequ. Magn. Dan Meyeri, Typographi. 


ibid. ead, 4. 

— ad exíequ, Hel. Sib. nat. Wagenfeiliae, vid. 
Dan. Guil Molleri, P. P. ibid. eod. fol. 

— ad exlequ. D. Jo. Jac. Baieri, P. P. ibid. eod. fol. 

m ad exlequ. JL F, ‚Meisareri, Theol Stud. ibi 
eod. fol. 

Diff. de fatorum Romanorum formula: pok confulatuin. 
ibid. eod, A 


- Qorolladum óbfervationum ad Panegyricum Plinii. 
^ ibid. eod. A 
de 


Di. do ypauparsut;, magiſtratu civitatum Alae procom- ` 
fularis, ad illuftr. Actór. XIX, 35. ibid. eod. 4. Dit 


- 


Benn Ans (Cuiusria n: Gorrraz). . 498. 


— Dif. dé Cadvalla, Rege Faxonum . A. 689- Romáo | 


mortuo. Altorf. 1736. 4. 

— de Mathilde, Abbatiffa Quédlinburgeni, diquan- 
do Vicaria Imperii ibid. eod. 

Progr. ' in quo trik diplomata- Henr?ci VAI, Regis 
Rom. ad orat. Grenn de Norimberga. ibid. eod. 4 


 *— ad orat. genetbl in’ natal Juvent. Princip. Caroli. ` 


Frid. Au ufi, March. Onoldini. ibid. eod. fol. 
— ad. orat. folen. in coniug. Francifci, Duce Loth. 
et Mar. Therefiae, Archid. Auftr. 1736. fol. 


^. — ad fun. Cfi. God. Laur. Rinckii,, Iur. Cult. 


ibid. eod. fol Auch in J.-C. Fifchgri felectis et 
-rarioribus Latii purioris-monimentis p. 68 f 


` qq: 
— ad fyn. Evae Barb. ux. Nic. Ern. Zobelii, Paf. 


‚Rafch. ibid. eod. fol. 


— ad fun. Chph. El. Oelhafii de Schöellen- | 


. bach, Praefecti Alt. ibid. eod. fol. 


^ —— ad fam. Balt. Dan. Seybothi, J.U.L. ibid. eod. 


~N 


fol. 
— ad fàn. Mar. Rof, Jo. Leónh. Schwaegeri, P 
QU filiae, ibid. eod. fol. t 
£.- ad inmigurationem Acad. Gosttingenfs, ibid. 1737. 
ul . 


— ad orat. de exemplis quibusdam antiquae nobilitatis - 


Norimbergenfum ; ; in quo Norimbergenfes quosdam 
de facris emendatis bene meritos recenlere pergit. | 
, ibid. eod. A 


| Dif. cahtinens pofitiones hiftoriens. ibid. éod. 4- 


— de Henrigi.VI Imp. Romana eaque ignominiofa 
coronatione. ibid. eod. A Auck in Wegelini The- . 
.fauro rer. Suevic. Vol IL ^ | 

— de S. R. I. Archifcutifero. ibid. 1738. 4- 

Difquifitiones acad. problematum XLIII iuris. N. et a 
in unum fafciculum. collectae. ibid. eod. 4. u 

Diff, de ritibus quibusdam formulisque a Anamilnone 
ad S. Baptismum translatis. ibid. eod. A. | 

Progr. ad exfequ. Car, Maur. Hofmanni, J. U. D. 

. ibid. eod. fol. di 


— ad éxfequ. J o. G e. Büttneri, Acad. Notarii. ibid 


eod. 4. 


-— ad orat memoriae Henr. de Réck in Futtingau 


etc. facram, ibid. eod. fol. 
— ad ,exfequ. Mar. D or. vid. Mag. Dan Omeis,, P.. 
P. ibid. eod. fol. . - 27 
: Zwölfter Band. ` (v EE 38 
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Progr. ad exfequ. Jo. Ghph. "Penzelii, Lar. Cul. Ak. 
1738. fol. 
~: ad exfequ. Nic. Schicklingii, Acad; 'Minifiri. 
ibid. eod. 4. 
— ad fun. D. Ge. Henr. Lièckji, IC. EH ‚1739. 
` fol 
— ad exfequ. Jod. Guil. Kohlefii, Acad: typogra- 
phi. ibid. eod. 4. 
— ad exfequ. Elif Jacob. "ux. Jo. Jac. Kirfenii, 
Pharmacop. ibid. eod. 4. 
:Obfervationes ad Panegyricum CL Mamer tini Maxi- 
‚minıano Aug. dictum. ibid. eod. 4. TY 
Erläuterung des akademifchen Problematis von des heil. 
Róm. Reichs. Exzfchildbexrn - Amte. 'ebend.. 1739- 4- - 
Dif. HI de origine typ ographine, ibid.. 17404:4. 
-Progr. ad exfequ. Job. Frid Vogelii, Theol. Cult; 
ibid.' eod. fol. 
— ad exlequ. Ben. Guil. Bittneriı, Praefectura A]- 
torf. a litteris publicis. ibid. eod. fol 
.— ad exfequ. Mar: Clarae, filiae Jo. Guil Baieri, 
Theol. ibid.. eod. fol. 
wie "de. vita b. Hier. Ebneri, Duumviri Non ad orat. 
de ftatu inclutae Reip. Nor. fub initium regiminis 
Caroli EV: ibid. eod, 4. 
— ad orat, faecul in laudem typographiae. a Germanis Ä 
` inventae et propagatae; una. cum. duabus. odis faecu- 
^ Jaribus. ibid. eod. fol. 
— ad orat. de. praecipuis memorabilibus anni fuperioris 
1740; in quo VIlI Epiftolae Lutheri ex. autogr. 
recenfentur, ibid. 1741. 
. Dif. de Maximino Imp. ad illuftr. fragmentum vete- 
ris infcriptionis Oeringao nuper repertum.. ibid. eod. 4. 
Panegyricus D. Carolo VI, Horn. ‚Imp. in maiore atrio 
, Curiae Norimberg. dictus.. Norimb. i741. fol. Teutfch 
. von Chph. KarlKrelsvon Kreisenkein. ebend. 
1741. fol .- 
Difi de vetulto quondam diptycho. confulari et ecclefia- 
fico. Alt. 1742. A ` 
-Gründliche Ausführung der deg heil. Röm. Reichs Stadt 
| Nürnberg zukommenden Verwahrung der Reichs -In- ° 
fignien, auch befigegründeten Reproteftation wider 
' die neuerlichen und unbefugten Aachifchen Protefta- 
tion ‚und Anfprüche, ebend, „1742. ‚fol. 
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"Progr. ad fon. Ge Rich. Meyeri, Typographi: Alt. E 


1742. 4- |. 
— ad fun. Jo. Frid: Fleifchmanni, Med. Doch 
. ibid. €od, fol. 
— ad exfequ. Thomae L: B. de Szirma, Tribuni 
"trium. mil - Ungir. peditum. ibid. 1743. fol. 
— in inaügurationgm, Ve Erlangenfis 1743- form, pat, 
- Diff. de Irenarchis. ibid. eod. A `. 
— de 'commiffatione veterum, ad illufir, ı Petr. IV, 3. 
` ibid. A744. 475 
' — continens ex hiftoria Arnolfi I fententias. quat» 
~ dam dubias et cóntroverfas. ibid, col 
"Progr. ad exfequ. Demetr. de Boficz, Praefecti" 
` lung. turmae: equeftris. ibid. eod. fol, ı 
— in obitum Jo, "Joa. Beckii, ICti. ibid. eod: fol. 
— ad exſequ. Cat. Ben. Ebneri ab Efchenbach. 
" ibid. eod. fol. 
"IL in Saeeularia. facra fecunda Academiae Regiomonta- 
| nae. ibid. eod. farm. 
— ad exfequ..Euch. ott. Rinckii, Antec.' prim. 
“et Acad. Sen. ibid. 1745. fol. 
— ad exfequ. M. Sam. Seizmeieri. ibid. eod. fol. 
Epiftola ad Paul Jac. Marpergerum, in qua vita‘ 
D. Car. Guil: Marchdrenkeri de Hoegina, 
Y breviter recenfetur. Mit den übrigen Trauer fohriften ` 
gedruckt. Nürnb. 1745. fol. 
; Diff. de roftris fóri Rom. loco concionibus folenni. Alt. 
eod. 4 
Pandgyrieus m memoriae D. Caroli VII, Rom. Imp. in 
maiore atrio Curiae Nor. dictus. Norimb. eod. fol. 
.Teutfch von einem Ungenannten, ebend. 1745. fol. 
‚Obfervationes ad Cl M amertini Panegyricum ge-.. 
nethliacum Maximiniano Aug. dictum. Alt. 1746, 4. 
Dif de foro A: ppii et. tribus tabernis, ad illufir. Act. 
XXVIII, 15. ibid. eod. 4. ` 
C. Plinii C. S. Panegyricus ` Chefari Im Nervae ` 
Traiano Aug. dictus, quam ex XII adi MSS. 
' librisque collátis recenfuit ac notis obfervationibusque 
‘item et. numis aere exlcriptis illufiravit fimulque ad- 
lectis integris pariter atque excerptis virorum érudi- 
' torum commentationibus infifuxit C. G. Schwar- 
` gzius etc. Cum indice omnium ' vocabulorum a M. 
Andr. Go ezio. Norimb, eod. 4 mai  -. 
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Progr. ad exie w Chph Frid. Trefenreuteri, 

(Theol. D. et P. P. Alt. 1746. fol. 

— ad exfequ. Annae Mariae, vid. C. M. Hofman 

ni, J. U. D. ibid. 1747. fol. 4 

—^.ad exfequ. Chriftianae Wilhelminse, coniu 

' Steph. Ferd. Fichtneri, Onold. Conf. Juft. i 

i eod. fol. 

Oblervationes. ad Cl Mamertint Panegyricum g% 
' nethl. Maxim. dictum. Pars altera. ibid. eod. 4. . 

Dill de antiquo ritu legitimandi liberos per pallium. 
ibid. eod. 4. 

Obſſ. ad CL Mamert, Paneg. genethl. Maxim. dictum. 

. Pars IM et IV. ibid. 1748. 4. 

Progr. ad fún. Jo. Maur, Fichtneri, J. U. D. ibid. 
eod, fol. 

— ad orat. fol. in memoriam ſaecul. pacis Weftphalicae, 
ibid. eod. fol. 

— ad funus,Catb. Cliarl. vid. J. G. Fichtneri, 

" ICti. ibid. 1749. fol. | | 

. Diff. de columnis Herculis. ibid. eod. 4. 

— de figuris patheticis ex divino vate E taia illuftratis. 
ibid. 1750. 4. 

"Progr. ad funus M. Jo. Mart. Hafii, Cantoris et op 
pid. Ichol. Collegae. ibid. eod. fol. 

*Hymnus in Jefum Chriftum pro nobis mortuum. 
C. G. S. P. P. S. 1. 4. Ein Griechifches Gedicht, 

* Elogium Conradi Salomonis Schurzfleifchii; 
in Actis Erud. 1768. p.-481 — 487. 

Praefatio brevis; en Athei fint Ae tandi? praemilla 
Jenk. Thomafii Hiftoriae Athejsmi (Alt. 1713. BA 

— de logomachia eruditorum in doctrina affectuum; 

raemifía Lael Peregrini libro fingul de nofcen- ` 
Fis et emendandis affectibus, itemque Vinc. Placcii 
fuccinctae hiftoriae ftudii moralis (Lipf. 1714. 8) 

— de ordine tradendae iurisprudentiae naturglis ; . 
miffa Jo. Schefferi Grotio, enucleato (A torf, Ä 
1719. 8.). 

. Vorrede zu dem aus dem Griechifchen in das Teutfche 
‚von Max. Rud. Helvetius überfetzten Hieron. des 
Xeno hon's (Nürnb. 1736. 4.) - 

— von den veríchiedenen Meenungen vom _Urfprung 
der kaiferlichen hohen Gerechtlame und .der Landes- 
Hoheit Teutfcher Fürften; ^zu J oh, Mich. Frid. 
Lochner's Otiis (ebend. 1751. 8.)- 


.4 
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Cofmse Chronicon ad exemplar Freher. recufum et 
! uberioribus notis hiftoricis illufiratum ; inter Scripto- 
res Rer. Germ. a J. B. Menckenio edit. T.I. p. 
` 1967 iqq. (1728. fol.). EE » 

Notae et-acceílione ad Petri Albini' Genealogiam 


" Comitunr Leisnicenfum; ibid. T. IIL p. 833 fqq. 


| (i730) 7-7 ZEN queo 
Oratiuncula habita a. 1735, cum munus \bibliothecariz 


` s&cademici fufciperet et bibliothecam in ufum ftudio- 
`" forum aperiret; "in Mufeo Norico p. 17 fgg — 
Epift. gratul. cum Hier. Wilh. Ebner de Kichen ` 


bach Eques S. R. I. crearetur, a. 1742 fcripta; in 


"LR Roederi Difquif. de Coloquie Wormetienf ` - 


(Norimb. 1744: AN: 

. Zwey Briefe an Joh. Heinr. Acker; in Fifcheri 
Latii pur. monim. p. 82 fqq. Mehrere in Willií 

` Commercio epifol. Norimb, P. I. II et UL 

® Index librorum quorundam fub incunabulis typogr&- 

£ phise impreflorum; in. den. Fränkifchen Actis Th. r 

/ 9. 551 u. ff. 687 wu. E Th. 2. S, 83 w f.. 


* Index novus librorum fub. incunabulis typographiao 


impreflorum ; in den Nützlichen Arbeiten 


er Gelehr- 
ten im Reiche Tb. 6. S; 169. u. £g. MM 


Nach feinem Ableben erfchienen entweder. neu. oder -~ 


ſchon von ihm herausgegebene -Schriften gefam- 
No melts. EN , 1 
De ornamentis librorum et varia rei librariae` veterum 
- fupellectile, differtationum antiquariarum Hexas. Pri- 
. mum collegit. et recenfuit atque praefatióne indicibus- 


. que neceffariis infruxit Joh. Chriſtian. Leulch- - 


nerus, A. M. Scholae Hirfchberg. Prorector. Lijf. 
...1756. 4... Gum V-tabh. gen Es find 6,vorkin er- 

wähnte Di[putationen. 2 : 
Carmina Latina; collegit ediditque- D. Jo. Bärth. 

Riederer. Francof. et Lipf. (Alt.) 1756.8. Es find 


` Gedichte, ‘die in der vorher erwähnten Apinifchen 


. Sammlung "nicht Bechen, 
Obfervationes ad Guil, Henr. Nieupoorti Com- 
" pendium Antiquitatum Rom.‘ praemiffa brevi intro- 


ductione editae, cum praefatione J. A. M. Nagelii 


. Alt. 1757. 8 
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Compendium. infitutionum oratoriarum;, um praefatio⸗ | 


ne J. A. M. Nagelii. Alt. 1758. 8 ‚ Recuf. ibid. 


1782. 8. 

e ad Gottfr. Mefcovium; in Püttmanni 

Memoria Gottfr. Malcovii Ga Gest, 8. s 
Specimen Theíauri iftolici japi; ;.in 

Theoph. ChRph: I arlelii Opal del varii argu- 

menti (Hal. 1773. 8.). 


Differtationes felectae, quibus antiquitates et inris Ro- ^ 


` mani nonnulla capita explicantur. Cum. tabulis aeneis. 
Collegit, recenfuit et praefatus. ek. Th. Gh ph. Harz 
les. Erlangae 1778. 8. 


Exercitationes academicae, ` quibus. antiquitáteg et iuris . 


Romani nonnulla capita explicantur; collegit; recen- 
fuit et praefatus ef Th. C. Harles. Cum. tabulis 
aeri incilis. Norimb. 1783. 8. mal‘. ` 
Opuícula quacdam academica varii argumenti. Collegit 
.. et praefatus eft idem. ` Cum tabb. aeri incilis. ibid. 
| I793- 4- ' 
Seinen Apparat zu einer ‚Ausgabe der alien Panegyriker 
hat benutzt . Wolfgang Jäger o ` feiner Ausgabe 


‚derfelben (Panegyrict' veteres etc. Bbtiub. 1779: 1780: 
. IL Tomi. 8. mai.). 


Handfchrifilich find, > unter andern, von ihm in der 
-Willif[ch.- Ner "her ; Bibliothek ky Nürnberg 


vorhanden: 


Breves infütutiones artis,  epifiologesphicae , calamo ex- 


. eerptae- 1744- A 


 *Litterae.ad:. Dom, Fridericum, Suecorum. etc, Re- 


. gem, Hallorum Landgravium etc. e Rectore et Pro- 


felloxibus Acad. Àltor&nae . datae menf. Dec. 1748. 
fol. 


„Collegium de carmino elegiaco ,.in calamum olim audi- 


toribus fuis dictatum. 4- 
Hiftoria iuris naturae. 4. 


D 


Auf Verlangen der damahligen Königin Marie 
Therefie von Ungern und Böhmen verfertigte 


er folgende Deduction, die in dem«k. EL Kabinet 
= . aufbewahrt wird: 


Wohlgegründete Lon der fogenannten unpar- 
theyiſchen Prüfung, ob un wie weit t der von J M. 


" Anmerkungen zu Kóler's Teutfíchen Reichshiftories. 4. 





í 


Schwanz (Cm. 6) Scuwanz (Ca. W 589. 


der-Königin en Ungarn - ‚und Böhmen an dero. Hin. 
Gemahls, des Herz. von Lothringen, Grolsherz. von 
Tofcana. Hoheit befchehene Auftrag der Mit - Regent- 


E über die fàmtl. Oefterreichifchen , Kànigreiche, 


„und U Lande; nicht minder der Ádminiftration de Bóh- 


en Churwürde nach den. Fundamentel- Geletzen . 


a! and: erfallungen, auch. ‚der Obfervanz, lowohl des 


. R. K. als hefonders ermeldter Óeferreichifcher 
\Erkködigseiche ; und Lande, Begründer, A der Freier? 
,pragmaticae gemäls und, zÀ, Recht befündig (ey? 
ra: 

Sein Bilduifs, mehrmahls in Küpfer geftochen, 'z. B. in Api ini 


£c wiis St. pii ‚ak s4702) nnd in, Schwaeakunft ren, 
Joh. Jak. Haid E Ee d Bilderfaal Stes, Zehend. — 
Auf einer Medaille von Sa fine rs. 


vergi, A p in P Vitae, ProfeiTorym philofopbiae,. qui P condita 
^ ad ARO, nad Autor efque Wierm claruerunt P. boo. 319. 


n m TR DAE i, d. i, Jo A, Herdegen's duct bricht, 
. n 


, des. Hirten- und Blumenordens an der Pegnitz E 
8) $. 614 — 671, — „Br ucker '? Bilderfaal stes. Berg. > wea 
- iS Ide und Job. Balth. Bernh old'$ Trauerrede. 


'Leichenpredigt (1751. fol. —"Schmärfahl's zur d 


be Nachr. v. jüngÉverftorb. Gelehrten. B.. #,, 97 661 «4-695. 
v dë 0 fie r's Allgemeines Gelehrten - Lexicon Th. 4, — Mills. 
Nürnberg, Gelebrten.. - Lexicon Th. 5. $. 638 — 647. Nopit- 
[chen's Suppl, Th. 4. iS, "Aë = 367. — Will's Nürnberg. 
"Münzbelußigungen Th. 2. "8. 69. — Dellen Geföhichte der 
Univerf, zu Alter an mehszern Orten. — Härlefei Vitae‘ 
philol.nmoílrae aetate. clariſſ. Vol I. pL 1—37, — Saxıi Ono- 
maß, litter. P. P. 51—55. — Ernefi à. 3. Oe 5. 868 — 
$95. — Delignitie exercitationum academicarum „ quás diyerfis 
temporibus edidit C. ©. Sekwark lus. Norimb. 1795. 4. 
Eadem. ibid. 1788. 4. Eadem aucta, ibid, 144^ 8e c5 5 


I 8 ^ P" Di è 


Sonwarz ( CHRISTIAN Wans) 
' Doktor der Medicin and-  dexfelbon ordentlicher: Prò- 


~ de 


) 


© feffor auf. der. Univerfität zu Bamber , fif bijcho 
& 


Bamberg- und PVürzburgifcher Hofrath und Leibarzi, 
wie auch Stadtphyfikus. zu Bamberg: ech, zis Fi [chbach 
in Heffer ^... ge ... .. r 


Dif. de. . genuinis opii effectibus in corpore humano. 


Halae. 1748. 4 
ehrere Difputationen und Programmen. 


^ A 


e. 


600.  Scxwamz (E. H.) — Scuwanz (Fa. 1) e 


“ Schwarz: {EnGEeLBert Heinrich). 
Advokat zu Dresdeni geb. zur... € gefl:.. 2... 
Verfuch eines Beweifes von einfachen Dingen, äls Ele- 
 menten' der, Körper, woruinen nicht allein‘ deren 
' ' Dafeyn ans andern Gründen, als bisher gewöhnlich 
 gewefen, hergeleitet, fonder auch deren Kräfte und 
Nutzen in der Naturlehre gezeiget wird. Nebfi einem 
Sendfchreiben an Hm. Rath Jufti, der gelehrten 
` ` Welt zar Beurtheiluhg Voréeltellet. Dresden 1749. 8. 


Schwarz de Lauro (FRANZ FERDI- 
00 TU "nannt, ooo e 
u Doktor. der Rechte und ordentlicher Prefe[for der- 
felben auf dér: Univerfität zu Prag, wie auch königlicher 
Batks geb. itu & e seg gef. u... e. ` , ) ' 


ia ge Ca e N ` * 


„Difl.. de adquirenda retinenda ét amittenda poſſeſſione. 
. Pragae 1737. 4. (ra WEED 

— de exceptionibus in genere et in fpecie. tbid. 1741. 4. 

— de religione erga Deum et pietate in patriam. ibid. 

. I 6, e e ` ! - e m 

— ae retractu conventiQnuali, legali et gentilitio. ibid. 

` 12755 fol. Es if dabey etwas, was man da niche fu- ` 

- chen follte, nämlich; Continuatio Chronici Boẽmici 

s Olm conforipti a Cosma, Pragenſis Ecclefiae Deca- 

go, continuati per. Francilcum, eiusdem Ecclefiae 

Canonicum, nunc e Codice MS. (velut luo originali) 
producta et in lucem publicam primum edita. 


SCHWARZ (FRIEDRICH IMMANUEL). 

Studirie zu Meifsen und feit 1748 zu T. ittenberg, ` 

"wo er 1751 Magifter und Huflos der ` Univer fitátsbiblio- 
thek wurde; worauf er fich habilitirie und Forle[ungen 

hielt. Im J.-ı754 übertrug ihm die Univerfitát das Bi- 

bliothekariät. -Im J 19756 wurde er als Rektor der Ly- 

^ceums nach Torgau, und..4758. tu gleichem Amte nach 
Grimma betufen. Im J. 1762 nahm er den Ruf als Su- 

perintendent nach Penig an, und erwarb fich 1768 zu 


N 


- 





^ ` 
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d Wittenberg die theologifche Doktorwürde..- Im J.. 1770 

kam er als Superintendent nach‘ Zeitz, und 1778 als ` 
"o Profe[Jor. der Theologie nach Leipzig, ` wo er wf die 
Ü Ate und in der Folge die Ste Stelle in der Fakultät. er» 
b ` hielt,` auch. nach und. nach, dabey. Domherr zu Mejfsen, 
Decemwir der Univerfität, ‘Beyfitzer des Wioufifloriums, 
; der grofsen Fürftenkollegiums Hollegiat, und des mon- 
` täglichen Pr edigerkollegiums Sénior’ wurde. ^ Geb. za 
I Lorenzkirchen in Meifsen am Sen März 1728; gef. em 

: Së Oktober 17836. ^ 


| Dim pec "UL. de Samaria-et  Samaritaóis, Viteb. m à. 4: 
2 e forma Peuteteuchi' Samatitani externa.- ibid. ebd. 4- 
, -- de authentia textus. Hebraeo - Samaritani; merito 
'"fufpécta. ibid. eod 4. 5 ` 
— de antiquiífima Pentateuchi: verfione Samaritana. 
bil t754 de 
— de praeftantia et ufu utriüsque Pentateuchi Sariari- | 
- tdnii ^ ibid. 1755. 4. ^ Diefe' 6 Diffèrsätionëre warden 
- zufammengedruckt unter dem Titel: 
Exeroitätiones hiftorróó-cfiticae.-in. utramque- Somarita· 
norum Pentateuchum. ibid. 1756. 4. | 
Dill Obfervationes critioae de Malora- Scripturae factae 
Ce - Polsglotta; ibid. T754- Ae - 
|. — de unctione Pontificis M. Hebraeörum per. egen, 
Bed i055. A 0000 00 
. e exhibens memoriam faecularem Witteber a6 - anno, 
, quo Pe religioni Tanctiofi divinitus data ft, fleren- 
tis. ibid. eod. 4. - ZEE 
— de fcabinis Hebraeorum, ibid. eod. 4. 
Curiae Romanae fententia de pace Aguas. ibid. 
- eòd. 
Diff. Deng Martyrium Stephani e Pandectis Hebraeo. 
. * fum'illuftratum. ibid. 1756. 4 
Progr. Antiquitates Balearicae. tror aviae 1757. 4 
. — Ariduxe ex hiftoria profana et lacra. ibid. 1758. 4 
oa Baguäee keawro;, nd Hebr. XII, 25 — 28. ibid. nd. d: 
- — de obfignatione Meffiae. Grimmag eod. 4. 
—— Jelws Targumicus. Meleteina.d et IL. ibid, eod. 4. 
— de refurrectione Jobi. ibid. 1759. A 
— Vatscinium Jefaiae de tumulo Jefu, Commentatio 
fuper Jel XXI, 1r. 12. ibid. 1760. 4. 


$ 


608 ` ScuwARz (Farzpnen ImwAxvELY 


Progr. -Meinoria Philippi Melanchtkonis - ante 
dug faecula mortui. Grimmae.1760. A .. 

— Pietas Torgavienfis. ibid. eod. 4. 

— de dif tatione Vinazienfi et reflitutione Cantabri- 

f gienh. i id. eod. DW T 

—lyefus leo: dormiens. ibid. 961.4. 7 7^ 0 7 

— de confilie F rid erici'Saplentis deferenii Truth e- 
rum, bid. eod..4. : 

Traueríchrift , auf. den unvermutheten.. und. ‚plötzlichen 
Tod . Jungf. Rahel Soph., Schwarzin. , ebend. 
1761. 4. 

— fatisfactionis nomen.’ ibid. dei, A" 

Imago Torcularii Je [n patienti afferta:. ibid, 1762. A l 

— auricylari «onfeffiano, <Garoli Magnis? ibid. 
eod. 4. 

Leichenrede auf Hrn. "M. y. J. Schwarz’ en Pfarrer 
zu Lorenzkircb, über: den ‚Wehlfpruch Job Arndt's: 
Chriftus hat viel Diener, aber wenig. Nachfolger: 
-eberid.. 1768. A , man Kia fd 

Progr.. de corrupto , [ub adventum, Mielliae:  folarum 
Ebraeorum ftatu’ ibid; eod, 4. 


aen ot 


| Ansugspzedigt,..in . Penig.. amy Sonntage udis. ` Lo 


‚1763. 4. . 

Friedenspredigt, - D... 1765. 

Gedichtuilspredigt auf den König. Fri edrich Au gu: 
e, 2.12.1268. ne 

— — auf den Churfürfien Friedrich Chrikian. 


e e e 1763. 4. 


Leichenpredigt auf M. Franz. Adam Götzinger’ n, 


Pfarrer zu Wechfelburg. .. ... 1765: A . vo 

Einweibungspredigt der Kirche. zu Bönigshayn. ,- 

. I766. 4s 

Dil. theol. inaug. Qui fine Chrifto, fine Deo. ech 
1768: A. | 

Oratio theol. inaug. antam interfie Ecclefiae: curare, 

` ne fides Chriftiana [^ fides temporum potius, „quam . 
Evangeliorum,’ ibid. eod. A — . 

Die Ryhe' der Seelen ‚in der Vergebung. der Sünden, 
am Toten Sonntage nach Trinit. bey der Promotion 
0. der. Pfarrkirche zu Wittenberg gehalten.. ebend. 
1768. 4. 

` Abfchiedspredigt aus Ke am Sonntäge Judica. ebend, 
He 4 . - 


[j 





B. 
` 


$ 


Ke 


x ow 


— e —- 


/ 


: Soria Gaeren Jas, 8 — Gen, 

TM uns auch eine, "Schande, die. Schwäth, snfenet : Ein- 
fichten in Religionsfachen zu gelehen? über. das 
Evang. -am Fefte Tribit. 1771. 4. I. 

Feed ohne Gottexfurcht eine 4 Quello: des menízbli- 
‚chen Unglückes; eine Schulpredigt. Wittenh. 1971. 

Ata Juliji Pflugii, Epifcopi Numburgenfa, in fois 
. religionis. Eifenb. Leck? 

Vier —S über 'den Befchlufs der. Abickiedscde 
; Jefu. Bea 1776. gt. B... 

Stiftungs redigt über Joh. 20, 19— a. ebend., 1776. » 

Stiftspredägt über M at tb. 15x 21 — 28.. Eifenb, 1776. 4- 

Oertagspredigt, der Nutzen der Grüber für. gie Le- 
" bendigen. ebend;/1776. 4. - nr. 

Der kinflufs der gnädigen Gegenwart, Gottes im unfere 
Rathíchlàge und Handlungen; . eine, Pankpredigt. 
ebend. 1776. 4. . 

Vier. Predigten über den Belchluls . der ‚Ablhiedsreda SUC 
Jer u. Leipz. 1776. 

Die heilfame Lehre J ef u, in Predigten, Sher die Evan- 

l gelia auf alle Sonn- und Feftage, . Angleichen Pal- 

ons» und Bulstexte, Eilenb. 1776. 4. 
Diff. Nexus doctrinae de facrificio Levitico et Chrifi. 


Lipf 1778. 4. | ! 
Progr. de filentio Lutheri ibid. eod. 4. 


— de Friderico Myconio, Liphenfisim nil 


ibid. 1779. 4. 


t — Cur Deus homo? ibid. eod A ^ 57^ 


— Dominica gaudii Chriftianorum Pafcha: Am. 1780. 4- E 
— Publicatae in Saxonia F otmulae Concordiae memoe. 
-. Zia bisfaecularis. ` ibid. eod. A 


Chriftliches Denkmahl- einer frommen Mutter, Frauen 


Gh. S. Schwarzin, geb. Sappuhiih., ebend. 
1782. 4. ^ 

. Progr., . Liturgiae ecclefiae Evangelicae initia. ibid. 
eöd: 4. Nee TR 


QUT de propinquorum Servatoris gerfecitione, B ibid. 


. eod. 


— -fuper Epik. Leonis Sapientis, Graecorum Ip. ad | 
^ Omarum Saracenorum Principem, de fidei. Chriftia-- E 


mae veritate et mylteriis. ibid. 1783. 4. 

— de difputatione inter Melanchthonem et Lu- 
therum fuper iufüficatione. ibid. eod. 4. — 

=- de .caulfis Socinismi iuvaleſcentis. ibid. 1784. Teutfch ^ 
-unter dem Titel: Von den. ‚bösartigen Soginjanern und 
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; doron heiadichen Ausbreitung im he tôm. Sëch, 


1784: 4 

Gerec! to Freude Evangelifcher Chriften am 300jáhrigen 
- Gedächtnilstage der Geburt des großsen Luther 5; 
am Reformsuonsfefte 1785 in der Univerfitátskirche 
me PUE goseigt, sus 2 Timoth. 4, 16. 17. ebend. 

` Nes 8 nn im Repert. guter Cafualpred. u. Re 

Pro de le ta Academiae Lipäenfis - ad Concilium 
Confan tionis. ibid- eod. 4. pie 

— de Evangelio- infantiae Chrißi ficto et vero. - ibid Ä 


eod. 

Ven den Verdienften guter Lehrer der Religion , v und 

. von: der Pflicht, fie zu fchátzen und zu preifen; ein 
- Kanzelvortrag über 4 Mof. 20, 19. Dem Andenken 
D. J. G. Körner’s gewidmet. ebend. 1786. 8. 

Vorrede «u M. Urfinus Unterfuchung des Urfprungs 
der Kirche und des Klofters St. Af rà und der St 
_ Meilsen. ebend. 1780. & 

— über die Frage: Wie haben Chriftus und die 
Apofel das alte :Tefiament benutzt? zu S. G. Un- 

r's Buch: Die Schriften deg alten Bundes, ein 

E rer Leitfaden zur wahren Glückleligkeit auch 
für die Chriken. ebend. 1787 (eigentl. 1786). 8. 

Trauerrede bey dem Tode der verwittweten Kurfürfin 
von Sachfen; im Repertorium von guten Kafualpre- 
deren und Reden Th. 5. 

Aufſatæe in der Bibliotheca Bremenfi nova. 

Verg. (Eck's) Leipzig, gel. Tagebuch auf das J. 1786. 8: 98-— 
304. — Leben Fried. Im, Schwars'ens; acht einigen 


Briefen berühmter und verdienter Männer au ihn; herausgege 
ben von Jn G. Beck u. Le Leipz. 1787. Er, 8« °- | 


Schwarz (Gron CHRISTOPR). 


Studirte zu Nürnberg, Altdorf und Jena, wurde 
3758 zu Altdorf Magifter der Philofophie, bekam 2763 
daſelbſt die Aufficht über die Alumnen und die fogenannte 
"Oekonomie; wozu 1766 noch die aufserordentliche,. 1789 
aber die ordentliche. Profe[Jur der Philofophie, mit dem 
Lehramte der Ethik, kam. Als Liebhaber der Littere 
"tur hatte er, aufser feiner willenfchaftlichen Bibliothek, 


` 


/ 
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` euch eine Sammlung von ältern und befonders folchen 


Büchern und kleinen Schriften, die von 1500 bis 1550 

gedruckt find, angelegt, welche er der Univerfitätsbiblio- . 

thek ‘zu Altdorf vermachte. Geb. zw Nürnberg am sten 

Augufl 1752; 'gefl. am ı3ten. September 1798. .. 

Dill. pro loco continens Specimen vindiciarum revela» . 
tionis contra Ruffe a eum; civem Genevenfera. Altorfi 

| 1763- 4. * 


* Commentätio de primis linguae Ebraeae elementis, á 


td 


Petro Nigro primum ih lucem editis. ibid. 1764. 4. 

* Comment. de prima: Manilii Aftronomicotum ` éditio-. 
pud a Jo. Regiomontano Norimb. publicata. ibid. 
eod. 4. , 


' «Comment. de. cafla Latinitate rite ac decenter termi- 


nanda. ibid. 1765. A 


* Vita Polyhiforis futuri. ibid. eod. 4 


. Comment. de muficae morumque: cognatione. ibid. 
` 60d. A. 
Progr. de cauffis morum in tractandis tradendisqne litte- 
ris ufitatigrunn. ibid. 1766. 
* Cantaten, welche bey der feyerlichen Einweihung der 
nach Altdorf geftifteten Trewilchen: Bibliothek ab- 
efungen worden find. ebend. 1770. fol. 
T iceronis de amicitia dialogi cum libello quodam 
MS. collati variae lectiones. Ea. 1772. 4- 
* Progr. ad fupr. honor. Mich. Chph. Nagelio Stud. 
erfolvendum. ibid. 1774. fol.. 
« Comment. de füli pro varia regiminis forma diverfitate. 
ibid. eod. 4. 


e Commentatio de vita Gilberti Cognati Nosereni. 


ibid. 1775. 4. 
Commentatio de fcriptis Gilb ert i Cognati Nozere- 


. ni, Partic. I. ibid. 1776. — Partic. II et IIL ibid. 
$777. 4. Diels 4 Stücke zufammen unter -folgendem _ 
Titel: * Comnientatio de vita et fcriptis Gilb. Cogn. 
Nozereni. ibid. 1775— 1777. 4 

*Die Religion, in Verfen; in den Freundfchaftlichen 
Bemühungen in dem Wiferifch. von einer Gefellfch.. 
einiger Freunde der fchón. Wiflenfch. in/Jena (Erfurt 


*) Die ere, im gel. Tentfchl. ihm beygelegte Schrift (Vindiciae. 
iuris naturalis Chrifli. Alt, 1756. 4.) [cheint vou einem 
‘andern herzurühren, weil der genaue Nopitfch ihrer sicht 
gedeukt. . , 


- 


I 








ffe, . 
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- 1755. 8.) Str. S. 137 u. 8. — * Abhandlung vom 
«e gefellíchaftlichen Leben; ebend. S. 313 u. ££. — Die 
l Schlacht, in zwey Gedichten; ebend. St. 2. $..24 u. 
ff. — *Die Freundfchaft, eine Ode; .ebend. S. 203 
uf - d , e 
* Oratio de Principe bene educato, omnis felicitatis pu- 
. blicge fonte; vw Mouumentis. devotif. pietatis in De 


' , mum ,Augullam occalione coronationis Jofephi a 


Societate Lat. Alt. editis (1763. 4.). 


" *Schreiben. des Daniel.Eremita an Calp. Sciopp; 


, in Riederer’s Abhandlungen aus der Kirchen -. Bü- 
cher- und Gelehrten - Gefchichte (1768. 8.) S. 179— 

. 188. — .* Von einer alten Ausgabe deg Dictys Cre- 
tenlis; ebend, , 

* Unterfuobung.der Wärme abgefchoflener Kugeln; in 
der Wocheníchrift: Die Ehre Gottes B. 6 (1769. 8.). 
— *Der Gebrauch der Mußk zur Ehre Gottes; 

< ebend `: , DEL MEME 

* Von einigen Schriften wider und für den Jußus 

. Liplius;. in dem Litterarifchen Wochenblatt .B. r. 
S, 233— 248 (1770. gr. 8). — .Gefammelte und ver- 

'. befferte Nachrichten von Joh. Andr. Widmanftad; 

. ebend, B. 2. S. 385 — 422. E 

* Anzeige einiger Originalausgaben von ‚Schriften, . wel- 

;, che wegen‘. des Packifchen . Büpdniffes im 1527ften 
und folgenden Jahren herausgekommen find; in dem 

^ Litterarilchen Muleum B. r: S. 43— 86 (1777. 8.). 
— * Von 'einem Privilegium, welches Karl der 5te 

„den D ominikanermónchen 1530. erneuert, ertheilte; 
ebend. S. 315—344. — '* Anzeige der vornehmen 

, Schriften, welche das Gefpräch zu Baden im Ergau 

* 1526 betreffen; ebend. S. 534 — 587. — "Non einer 

. feltenen Schrift: Speculum Ofiandri 1544. 4., und 
| , der dawider gerichteten Apologie O fiander's; ebend. 
B. o. S. 184 — 216." — * Etwas von Job. Albr. 
‚Widmanfta.d und befonders von einer unbekannten 
gedruckten Vertheidigung delfelben wider Ambrof. 
Gumpenberg; ebend. S. 342 — 376. — Belchreibung 
. einer Lateinilchen Legende vom heil Francifcus und 
. leinen erten Ordensbrüdern; ebend. S. 483 — 513. 
In eben diefem Mufeum finden fich folgende Recenfionen 
' von ihm, die man deswegen mit anführt, weil fie reich 
an Berichtigungen und Zufätzen zu den recenfirten 
Werken find: UN ! 


d 
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à „Alexii. Horinyi Memoriä Hungarorum et Provitieia- 
lium. P. I. II. LII. (Viennae. 1775 — 1777- 8-) B. 1. 


S. 587—614. — J. G. Schelhorn's Beyträge zur 


Erläuterung der Gefchichte u. Le 4tes Stück (Mem- 
mingen 1777. 8); 8. 6143—627. — "Mich. Denis 
Einleitung in die Bücherkunde. 2 Theile (Wien 1777. 
' 11778. 42); B. 2. S. 111 — 142. 583—600. — Zapfıi 
.. Annales typograph. Auguft (Aug. Vindel. 1778. "4:5; 
| € 245—296. — J. G. Schelborn’s Sammlung, für 
die Gefchichte u. f. w. (Nördl. 1776. 8.)1 S. 432 — 
467. — F. X. Laire Specimen hiftor. typogunph. 
Rom. XV faeculi. (Rom. 1778. 8.); S. 544 — 582. 
"Leben, : Meinungen und Schriften. Ruprecht s von 
.Moshaim, Domdechants zu Palau; in G. Th. Stro- 
bel’s Mifcell. Samml. 5. S. 1—116 (Nürnb. 1781. 
8). Auch einzeln. 
* Verfuch einer Theorie von feltenen Büchern; ; in Stro- 


v 


D 


bel's Beytrágen zur Litteratur B. 2. St. 2. S. 443 | 


2 —466 . (1287. 8.). Auch einzeln. | 

* Von einem Hülfsmittel, Schriften , . die ohne Ort und 

. Drucker erfchienen find, in Anfehung dieler Umftän- 

. de näher zu befiimmen; in Strobel's neuen, Bey- 
` trägen zur Litteratur, befonders des I6ten Jahrhun- 
~ derts B. 2. St. r. S. 79 — 128 (1791). 

Recenſionen in der Nũrnbergiſchen geléhrten Zeitung. . 


` Vergl. N icolai' Reifebefchreibung B. 2, 5. 331 n. f. (nach der 


sten Ausgabe). — (Müller 4), Schattenriffe.der jetztleb. Alt, 


dorf, Profefforen S..84— 88. — (Wolfg, Jägeri) Memoria ; 
G. C, Schwarzii, Alt. 1792. fol. L Sehlichtegroll Le" 


' Nekrolog ayf das J.:1793. B. 2. 5. 256-2489. — Nopit» 
Jch’ens, Arer Supplementband zu Will's Nürnberg. Gel, 
-Lexikon S, 167 — 172. — Ernefti a. 4. O. 8. 585 — 585. 
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ScHWARZ (Grond Lrounanm) 

`. Vom J. 1734 bis 1748 lehte er in  Hollándifchen 

‚Dienflen in Offindien, und wurde nach feiner Rückkunft 

Herren-Piefer zu Münfter bey Canfladt im Wünrtember- 
gifchen: geb. zu Beutelsbach im W ürtembergifchen EE. 

gef. 1790. ` 


. "Reife nach Offindien, ‚worinne . ' mancherley Merkkvür- 
, Qigkeiten befchricben werden. Leipz. 1748.: 8. Heil- 


er, ; 
. ' 
! ^ 
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, bronn 1751: 8. 2te verbeſſertò und vermehite Aus- 
gabe. Frankfurt u. Leipz. 1774. 8 EBD une 


.— SCHWARZ (GOTTFRIED). 

. Studirte zu. Leutfchau und Eperies in Ungern, her- 
nach feit 1726 zu Jena, Theologie, wurde 1730 Fionrel- 
tor, 1731 aber Rektor zu Leutfchau, legte n738 diefe 
Stelle nieder, und trat über Presburg und Wien eine 
Reife durch Teutfchland an. Zu Marburg hörte er den 
Winter durch noch Philofophie bey Wolf und Mathe 
matik bey Spangenberg. Im J; 1959 kam er nack 


. Halle, nahm dort die Magiflerwürde an, und hielt Vor- 


lefungen über die Philofophie und den Lateinifchen Stil. 
Im J. 1740 erhielt er das, Rektorat zu Osnabrück, 1749 
aber den Ruf als Superintendent der Graf[chaft. Schaum- 
burg, Heffen- Caffelifchen Antkeils, und Beyfitzer des 
Honfifforiums, wie auch als erfier Profe[for der Theolo- 


| gie auf der Univerfität zu Rinteln. Im J. 1750 wurde. 


er zu Helmflädt, abwefend , Doktor der Theologie. We 
gen Altersf[chwäche trat er 1782 aus eigener Bewegung 


die Superintendur und das Aſſeſſorat ab. Seine Neben- 


flunden widmete er der Münzwiffenfchaft und der. Ungrw . 


fchen Gefchichte. Geb. zu Iglau. im Zipferlande am 


ıgten November 1707; gefi. am 15ten. November 1786. 
Diff. inaug. hiftorico-critica de initiis. religionis Chri- 
- fianae inter Hungaros Ecclefiae orientalis affertis, 
iisdemque a dubiis et fabulofis narrationibus repur- 
patis. alae 1739..4. ` Den Exemplarien, die aufser- 
alb Halle giengen, liefs er feinen Namen nicht vor- 
fetzen, um Streitigkeiten mit den Katholiken zu ver- 
meiden, denen er aber doch nicht entgehen. konnte. 
Dem Bi[choffe zu Raab fchien die Schrift fo wichtig, 
dafs er fie zu Raab 1739 neu auflegen liefs; und 1749 
ward fie zum drittenmahl zu Claufenburg, mit beyge- 
fügten Sätzen aus der Jcholaftijeher Philofophie, . aufs 
gelegt und als ein Praemium Aer einer Promotion aus- 
&etheilt. _ i 2 et 


l Diff. 


7 


/ 
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Diff. dé fenfibus et quae Deo tribuuhtur fenfationibus. 
, Auct..et Refp. Ant. Johann, Regiomontanus. Ma- 
lae I7dOo. 44 . 0... 2^7 oo. ` 
*Andr. Dudithii ab Horehowitza, Epifcopi tunc 
Tinienfis, Orationes V. in. Concilio Tridentino habi- 
|. tae, quarum pofteriores duae nunc primum e MSc. 
prodeunt,. cum Appendice orationum duarum, quas 
Georg. Drascowich in. eodem Concilio habuit. - 
. Praefatus e& ac.Differtationem de vita et fcriptis ` 
Andr. Dudithii adiecit Lorandus. Samuelfy 
o (eie od ofr.. Schwarz). ibid. 1742. 4. 
*IÍmperator Juftinianus M. Slavicae genti vindicatus. 
Schediassmma biforico - philologicüm. Witteb. eod. 4. — 
Oratio de optima ftudiofam iuventutem inftituendi ra- 
tione, Qsgabr. 1743. 4- Auch in [einen Exercitatt. 


N 


, Ri s 050 FE 
Progr. de fonorum fine mente- editorum infidiof AH 
. linguarum cultoribus vigi, origine. ibid. eod. 4. Auch 
in Bidermann’s Selectis ſcholaſt. Vol. IL. Fac, L 
p.120 Íqq. ` MEN MM 
Idea boni confwlis; in mémóriam Confuls Osnabrug. 
Guil. Frid. de Blechen. ibid. 1744: A" 
Trias obfervatiomum grammaticorum, quibus totidem 
. J Codicis. facri veteris Teſt. loca illuftrantur. ibid. eod. 4. 
Predigt: von der Liehe zu Chrifto, als einer nothwen- 
: , digen Eigeníchaft. eines zechtfchaffenen Seelenhirtens, 
über Joh. XXI, 15— 24. ebend.: 1745. 4. 
Decadum Ant. Bonfinii editio nupera Pofonio.Vien- 
. nenfis iüfto. pretio aeftimata. Schediasma litterarium - 
et hiforicum. ibid. eod. 4. — ' . 
De praegencepta eruditione, verae, eruditionis .obice, 
comment. moralis. ibid. I746. 4. Auch in feinen 
s Exeritatt p. 61 fqq. een, 
Tetras obférvationum lacrarum, quibus totidem codicis 
favri V. T. loca illuftrantur. ibid. eod. A. 


` Progr. Rei mummariae o medio aévo fpecimen.- ibid.. 
1747. A o PEE e 

'— de dignitate memoriae. .ibid. eod. 4. Auch in den — 
Exercitatt. p-87 fqq. ` IN n 

Elementa Logicae theoreticae. Osnabr. et Lemgoviae 

1748. 8. Rintel: 1754. 8. ^ Nos 


dÉ . Unvorgreifliche Gedanken von dem, Vorzüge der neuern 


Weitweifen vor den alten; eine Einladungafchrift. 
‚Osnabr. 1748. 4. — ` ZEN 
E Zwölfter Baud. ` l er 39 


"TE 
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Progr. de eo, quod iudicium vocant, . Osnabr. 1749- 4- 
` -Auch in den Exercitatt. p. 117 Íqq. 
Oratio de perpetuo pietatis et practicae veritatis cone 

nuubio. Rintel. eod. A 

— de zeli et cbaritatis in perfona. theologi concordia. 
ibid. 1750. A 

Progr. de iufía cenfura hymnorum, qui ublicis eccle- 
fiae alicuius ufibus commode ferviant. ibid. eod. 4 — 

Dill. inaug. doctrinae Proteftantium de" fide fanctitatem 
demonftrans. ibid. eod. 4. ` 

Chriftus, gefetzt zum Falle; über Lac. n, 34 35 
Eine Predigt. ebend. 1750. 

Progr. de fenfüum m’ diindicanda traralabũantiation⸗ 
miſſatica teftimonio. ibld. 1751: 4: 

Di. I de fenfu verborum Malach. I, Ft merüm elen, 
chum fine ullo vaticinio continentium. ibid,' eod; . — 

‚- IL ibid. 1752. — III, mit einem allgemeinen Titel- 
bogen und Vorrede. ibid, 1754. Berichtigt,. aber 
fehlerhaft abgedruckt in des Ver offers Stromat. Dit- 
ertatt. 

Chrifus; geletzt Zur Auferkehung; eine Predigt über 
Luc. Il, 34. Rinteln 1751..4. ` 

Elprit Flechier Predigt am Tage der Bekehrung 

. des heil. Apok. Paulus, gehalten . — 1682; aus dem 
Franz. ins /Teutíche. überfetzt von Gerhardine 
Schwarzin, geb. Brouning (feiner Gattin); mit 
einer Vorrede und Anmerkungen von ihm begleitet. 
Bückeburg 1752. 8. 

Diff. de. Theologia quoad vocabulum. Rintel. 1755. A 

— de Theologia quoad definitionem. ibid. eod.' 4. 

Progr. de fcientia im Deo media. ibid. eod. 4 

‚Difl. de articulis fidei. ‘ibid. eod. 4. 

, Efpr. Flechier zwo, geiftliche Lobreden, auf den 
“` Tag aller Heiligen und Pauli Bekehrung, fait der 

Vorrede zur Rechtfertigung der gottesdienftlichen Ver- 
ehrung verfiorbener Heiligen — überletzt von G. 

Schwarzin u. L w. und mit feinen Anmerkungen 
. begleitet. Lemgo 1756. 8. 

Diff. de finienda "[acramenti notione. Auct. et Relp. J. 
D. Heilmann. Rint. 1758. 4. Es il Heilmann’s 
Doktordifputätion , sbey der er nur praefidirte, | 

Progr. de oratione primo theologiae addiſcendae medio. 
ibid. eod. + ; 1 


\ 
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Diff. de meditatione altero theologiae addifcendae medio. 
Rint. 1758. A ^ e . 

Progr. de téntatione tertio theologiae addifcendae me- 
dio. ibid. eod, 4. MEE l 

Der 19te Pfalm David's überfetzt, eingetheilt, mit 
Beftätigung des Inhalts und mit den nöthigften An- 
‘merkungen über die Textes- Worte begleitet; zum 
Beyfpiel feiner Pfalmen- Auslegung. ebend. 1759. 4. 


: Diff. de minifirorum ecclefiae per impofitionem manuum ` 


, ordinatione, eius ex conflitutionibus apoftolicis aucto- 
. zitate, neque ulla ex iure divino necefhtate. ibid. 
eod. 4. | 


Samuel, rex Hungariae, qui vulgo Aba audit, ex hi- | 


ftorico et fimul numario monumento, tam nomini 
quàm populo fuo reffitutus, hallucinationibus et erro- 
ribus non paucis, ‘quos Actis [uis Sanctorum ad d. 
IV Sept. oriptores Antwerpienles ' iactantibus affri- 
carant, de eadem fidelia delatis. Lemgow. 1761. A ` 


Diff. Fragmentum Theologiae dogmaticae revelatae de . 


homine in fatu integro ad Dei imaginem creato. Bin 
‚tel. eod. A o UP 
— theolog. fcholaft. de Deo unitrino. ibid. eod. 4. 
— de homine poft lapfum protoplaftorum in ftatu cor- 
^ rupto. Partic. I et IL. ibid. 1762. 4. 


-— ‚de operibus Dei in regno naturae, . figillatim I do - 


creatione. ibid. 1764. 4. 


— — ~ — — fgillatim IE de confervatione et - 


. de angelis. ibid. eodi^4. . 

— de falutis humanae principiis poft lapfum, ac primo 
de benevolentifimo Dei patris amore in Chrifto: 

. ibid. eod. 4. . E 

— de facra Domini coena, altero novi foederis facra- 
mento. ibid. eod. 4. EE NN 

Verfuch einer Beurtheilung der kritifohen Schwänke 


über den ` 16ten Pfalm in einem l[ogenannten kriti- ` 


| fchen Kollegio. ebend. 1764. 4. 


-Recenho critica Schmeizelianı de numis Tranfilvani- 


"ein commentarii) fupplementa, emendationes et illu- 


' '"ftraiónes perpetuas continens. ibid. 1765. 4. , . - 
Flores fparfiad tabulas pignori relictarum XIII civita- 
' tum Saxon. terrae Scepüfienfis in Hungaria fuperiori, 


pietatis (anctae officio ultro libenterque defungente 


etc. ibid. eod. 4. 


N 


\ 


612 SCHWARZ (GorrramD). 


Diff. de redemtione Jefu Chrifi fraterna altero falu- 
tis humanae principio poft làpfum. Rintel: 1765. 4. ` 

— fecunda de redemtione etc. ibid. 1766. 4. - . 

Stromateus diflertationum de facra domini coena, ibid. 
eod. 8. , - , 

Originum et occaluum Tianfylvaniae augtore Lauren- 
t10 Toppeltino recenfio critica; / cum áppendice - 
diplomatum aliquot, omnia maxime ad. natales, gentis 

^,  ' Saxonicae in magno Principatu Tranfíylvaniae inque 
| Comitatu Scepufienfi fuperioris Hungariae, aflerendos 
et illuftrandos. ibid. eod. oo. uu 

Diff. de mediis falutis humanae poft lapfum , ac. primo 

de verbo Dei litteris iam Scripturae facrae compre- 

" henfo. ibid. 1767. 4. > Ea — 

ve de verbo Dei litteris iam Seripturae facrae: compre- 

benſo, theol. dobm. revel. fecunda. ibid. eod. 4. 

— de gratia Spiritus. fancti, beneficiorum Dei.oecopo- ` 
micorum applicatrice, tertio falutis humanae principio 
pot lapfum. ibid. eod. 4. = v 

. Progr. de ordine falutis humanae. poft lapfum. ibid. 
1768.4 077 | 

Di de facramentis in.genere deque baptismo novi Te- 
Ramenti et abfolutione, quam vocant, fpeciatiní. ibid. 
eod. 4. | EE E u ` 

Progr. de ipfa falute fidelium ex Deo renatarum. ibid. ` 


‘1769: 4: ala 
Diff. de Ecclefia Dei. ibid. eod. 4.. 
Progr. de cauílis difhcultatum in altioribus difciplinis 
. five tradendis five addifcendis. ibid, eod. 4. 

' Dif. theol. dogmat. Prolegomena de praecipuis nomini- 
bus Dei in originalibus Scripturae facrae textibus 
fiftens. ibid. 1771. 4. IMEEM 
‘=. de` quatuor noviflmis hominis cuiusque. aditu illo 
ad utriusque. fortunae conditionem in altera vita. ibid. 
. eod. 4. d W ` 
^ — de confummata falute Chrifto fidelium infidelium- 
- que damnatione, nec non de conlummatione läeculi. 
= 'Abid. eod. 4. ` MM | 
~ Progr. Annorum vitae Tharahhi et Abrahami cone 
ciliatio chronologica ad Aer, VII, 4. 1773: 4- - 
' Anzeige vom des Hrn. Grafen Wolfgang de Beth- 
^ len Hift Hungarico-Dacicarum libris XVI, als ei-: 
, -. mem nach dem gedruckten erken und ungedruckten 


2 
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7 andern’ Theil zum Verlag ganz ausgefertigt liegenden 
Werke. Lemgo 1774- 4- 

Recenfio. critica epitomes rerum  Ungaricaram auctore, - , 
Petro Ranzano, Siculo, cum triplici appendice 
 infignium ad memoriam diplomatum norum et cri- 
- feos fingularis editionis epitomes Ranzani, Tyma- = 
vio-Budenfis. ibid. eod. 4 0 047 

Diff. de Deo abfolute fi aio, | theolog. fcholaft. L - | 
ibid. 1776. — IL mi 1778. 4 

Entlarvte Bulle Pabfts- Sylveer s II, die er an den 
heil. Stephanus, König in Unger, gefchickt ha- 
ben foll. ; Samt ihren widerlegten Behelfen aus der 
Legende ' Chartuitii und -PabR Gregorii yu 7 
Briefen. ebend. 1777. 4. ` 

Richtiger Verftand der Stelle Jefaiae LIII, 9, fon-, 
derlich Hm. D'Kennicót's Berichtigung derfelben; | 
eine ‚Einladungsfchr. zur Zulammenkunft der Predi- 

, ger in Hell. Schaumburg.. Rinteln 1779. A 

Die grofse Gefahr der todtén Erkenutnils Chrifti und : 
feiner po Wahrheiten, über Matth. II, 1—12 ^ 
' ebenq.. 4. 

Auffchliefsu Lag der ‚rophetifchen Stelle Amos 8, e, 
1—35 eine ZE ungsichr. zur Prediger-Zulammenk. ` 
ebend. 1781. 4. ° 

Exercitationes oratiorte profa et verfu diceidi fcribendi- 

ue; quas vel pro tempore vel unius linguae acuen- 
ae gratia compofuit ólim, "nunc in unum congeftes 

- 'edidit. ibid. eod. 8. "E 

'Gewilles Acrgernifs, wenn, die da Zeugen der Wahr- ` 
heit feyn follten, fich:oft von Irrgläubigen, ja von ' 

: dem Unglauben befchämen lafen müflen; eine Pred. ` 
über Luc. X, ^3— 7. ehend. 1782. A i , 

"Catalogus fcriptorum de rebus omnis generis Hungariae, 2.07 

|" concofporatarum provinciarum gentiumqué finitima- . 
rum. ibid. 1784. 4. 

Chrifti Unterweifung, wie die Kinder des Lichts, die 

8 Klugheit "der Kinder diefer. Welt heiligen kónnen l \ 
und follen; eine Pred. über Liu c. XYI, 1—9..ebend. . 

‚1784. 4 | 

Verzeichnifs der ſamtlichen Rectorum und - Conrecto- 

, rum des Gymnafii zu Leutíchau in Ober- - Ungern, 
von 1520 bis auf diefe Zeit (1745); in Bidermann H 
Actis Ícholaft. B. 5. S. 526 u 


- 
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D 1 , f 
Recenfion von Jac. a Mellen ferie Regum Hungariae 
e nummis aureis) in den Hamburg. freeen Urth. u. 
Nachr, 1750. St. 7r. — Anmerkungen über des feel. 
HR. Schmeizel’s Siebenbürg. Gold- und Silber- 
münzen; ebend. St. 87. . | 
Ueber die Schöpfung der Welt; in den Rintel. Anzei- 
gen von gel. u. gemeinnütz. Sachen 1763. St. I. 2. 3. 
— Belchreibung eines alten Hefffchen Goldguldens 
von Wilhelm dem Mittlern von 1508, mit der Um- 
' fchrift: Deum folum adorabis; ebend. — Verzeichnils 
einiger Schaumburgifchen Münzen, „mit unvorgreifli- 
chen Anmerkungen hin und ber begleitet; . ebend. ` 
1765. St. 4— 10. — Anhang zu der Beurtheilung der 
kritifchen Schwänke wider Hrn. D. Semler; abend, 
St. 6. —  Eigenthümlicher Charakter eines ftarken 
Geiftes; ebend. St. 18 u. 1g. — Erge Probe einer 
kriüfchen Zeitung über die bey uns im Schwange 
gehenden gelehrten Zeitungen; ebend. ‚St. 40. 41. — 
2te Probe; ebend. St. 43— 45. — 3te Probe; ebend. 
St. 51; und 1766. St. 17 u. 18. — Befchreibung einer 
viereckigten s chaumburgifchen Klippe Grafens nach- 
mahligen Fürftens Ern vou Holltein- Schaumburg; 
ebend. 1768.. St. 24. — D. u. Superint. Dolle'ns 
‚Lebensbefchreibung der Rintelifehen Profefforen der 
‘ Theologie, ergänzt und :berichtiget; fe Fortletzung; 
ebend. Bt. 31 u. 32. — — Beíchreibung der vortrefti- 
‘chen, anf den Antritt der Osnabrückifchen Regierung. 
Sr. Königl. Hoh. Friedrich’s — gelchlagene Me- 
daille; ebend. St, 34. — ‚Belfchreibung der auf das . 
erke. Reformations - Jubilae der Stadt Osnabrück 
im J. 1643 geíchlagenen Gedächtniß - Münze; ebend. 
St. 36. — Nachricht von einer ausnehmend fchönen, 
. Ausgabe von Erasmi Roterod. gefammten Para- 
pbrafen über die Bücher des N. T. in einem Folian- 
ten; ebend. St. 41 —43. — Wolfgangi de Beth- 
len hiftorigrum libri; ebend. St. 47—50. — Hifo- 
rifch-kritifche Nachricht von der berufenen päpfl. 
Bulle in coena domini; vebend. 1769. St. I. 2. 3. — 
Nachricht von einer feltenen Ausgabe dreyer Theile- 
in einem Band med. 8. der Bücher A: T. nach Lu- 
ther's Teutfchen Weberfetzung, ..gedruckt zu Wit- 
tenberg; cebend. St. 9. — Anzeige von der Profeffo- 
ren auf hiefiger Univerfität ihrer Sommerarbeit ; ebend, 
St. IZ u. I3. — Abfertigung einer Giellenfchen Re- 


x 


MEME . Sonwane aerch . ere 


` 


, cenfion Ae Inaugural - Difpüte Hm Prof. "Theol. 
, Müller's; ebend. St. 15. —  Ausgefüllte Lücke in. 
der 'Seelenlehre, nach der Erfahrung; ebend, $t. I8. 
— Des F. H. S. G. C. Gutachten, die Ehe eines le- 
deen Mannes mit feines verforbenen Bruders Witt- 
we betreffend; ebend. St. 29.30. 31. — Belchreibung 
der vier Gedáclitnifs- Münzen auf die erfte Jubelfeyer ` 
der Univerfität zu Rinteln; ebend; St. 40. 41. 42..— 
'- Befchreibung des Species - Thalers: und. Guldens, -von . 
. dem neuen dee ee Grafen ; Karl von Bat- 
thyany gefchlagen; ebend. St. 42. 


*De Johanne Bocatio e.Lufato Hungaro, Posta 
. laureato: Caefareo, "Commentatio; in MifcelL nov; ' 
Lipf. Vol. V. P. I, p. ttt fqq. rar. 8). | "" 

Zwey merkwürdige: Wunder von Donnereinfchlägen, 

davon eins en Neformirtes, und‘ das andere ein Bom, 
Catholifches ift; in F. A. Fidler's Antipapift. Jour- 
nal Th. 4. S. 187 u. ff. — Entlarvter Geilt der Ver, : 

E neuerer Zeiten 5 : ebend, Th. 5. S - 105 u. f 

literie harte Privat. Verfolgung Ema. Bol-, 
z ens, "von ihm felbk befchrieben; chend, S. 200 
u. Ii, 

Auszug aus Hm. : — Chrifti. Wolf” Pro de ı ne- 
cefhtate : mothodi fcientificae et genuino. ulu u iuris, CT 
turae et gentium € in den Hamburg. Be Ge Zur Auf 

, ualsne der gel. Hif. u. d. Will. 1741. /S, 313 un ££ 

— Cerographia Hungariae, f. Notitia A inügnibus ,. 
et ſigillis etc. recenfirt; ebend, S. 282 u. fi. 

'"*Von dem Zuftande der Socinianek in dem heutigen 
Großfürfenthum Siebenbürgen; in Walch’s neue- | 
Ben Religionsgefchichte -Theil 5 S. Wie 194. Th. i 7- 
S. 345—382- 465 — 480. 

Vergt. Strodtmann's Neues gel. Enropa Th. 1. 6, 179 — 200. 
de Luca's gelehrtes Oeffreich B. ı. 8t. s. $. 119 — 181. — 

‚Horäanyi Memoria Hungarorum et Provincialium fcriptis 
editis notorum P. III. p. 236—248. — J. S, Klein’s Nach- 
sichten von den Lebensumít. un. Schriften làvangel. Prediger 
in Ungern 8. 465—472. — Saxti Onomaft; litter, "P, VIL. 
p. 28 Íq. — Strieder's Hell. Gel. Gel. Gefchichte B, 14. 5 
110 — 239. — Ernefti a. ‚a Q. S. 555—893. . 
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Sonwänz si (Hues ten ExeérLaERT). | 


Studirte zu Dresden, Meifsen , Wittenberg, Leipzig | 
und Halle bis 1707, war hernach Hauslehrer in adeli- ` 
chen Familien, 1750 auf kurze Zeit Feldprediger unter 
den Sáchfifchen Truppen, in demfelben Jahr Pfarrfub- 


` ` flitur zu :Grofssfchocher in' der Dióces Leipzig, bis er 


1735 zum völligen Genufs diefer Pfarre gelangte. ' Geb. 
zu Dresden am 1óten December 1704; ech, am igten 
Junius 1767. 


- Dif. philolog. (Praef. H Z. Hilliger) de plagis magnis 
' Pharaonis. Viteb. 1724. 4. 

Unter. .dem Namen ‚Nigrinus: Das über die höchft 
erwünfchte hohe Ankunft feines allergnäd. Landes- 
väters bed nächtl. prächtigen‘ Illumination d. 20—'22 
May 1727 frohlockende àlt- u. Neu - Dtesden. Dresd. 


2 
Unter demfeiben | Namen: ` Hiftor. Nachricht Yon dem .' 
freudigen Beginnen, welches bey hóchfterw. bohen 
Gegenwart des — Kön. v. Preufsen und defen Kron- 
u Erbprinzens, die Refidenzftadt Dresden ab, 1728 
vor Augen legte. ebend. 1728. 4. - | 
Die Yalhonsbiltorie "nach: dem ` Evangelien Mat- 
~ thaeus, mit untergefetaten Vetfen u. L w: Leipz. 
Mer 
Br 
Ein wahrer Chrift und redlicher Iíraelit ; da dem kein 
 Falfch it,‘ an dem Exempel eines. Salzburgifchen 
^ Emigranten gezeigt, in einer — bey Abkimdigung der 
vor .diefe Exulanten einzulammelnden Gollecte gehal- 
tenen Erweckungsrede.. ebend. 1732.. 
Die Nothdurft der Heiligen an dem FKxempel der Salz- 
. burgilchen Emigranten u. £ MÄ eine Tredigt. ebend. 


1732. 4. 

Catechetilchet Unterricht von der. Reformation Lu- 
“ theri und dem Unterfchiede zwilchen denen im 
Teutfcheg ‚Reich geduldeten drey Religionen. ebend, 


Stand- und Trauerrede - bey des ertrunkenen Kammer, | 
. junkers J.. Fi v. Ponikau Beerdigung, ebend. 
1735- 4 | - 


a 2 - 
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A 


Beytrhg zu gottgeheiligter ' Aerntenfteüde derer "Kinder 
Gottes in Grolszlchochep und Winddörf. 


eus; nebft einem neuen Paffionsliede. ‚ebend. 1738. 8. 
. Beytrag zu einer heil. Aernterifreude , mit unteríchiede- 


nen neuen Liedern, Dankgebete und ` ‚Biftorifchen 
> Nachricht. eberid. 1738. 4. 


De divitiis Clericorum, Dif. tlieologico- -hifforica. ibid. ` 


"1739 4 F 
De pietate et meritis ICtorum in Ecclefiam, occafione 


memoriae faecularis ob repurgatam anié lios CC ans ` 


‚nos apud Lipfienfes religionem. ibid. eod. ,,. 

De yuraınorgarsız five imperio mulierum, ` ecclefiae , or- 
~ 'thodoxiae et V. D femper petniclofiffimo. ` ibid, 

` 1740: 4. 

| Drey Bilder Ratt eines 'dreyfachen Gedenkzeitels sum 

neuen Jahr; eine Predigt. ebend. 1741. 4 


De Chrifto, confliario Patris unico optimo Geo. | 


mo. ibid. eod. 4- 


Vergleichung. der Städte ‚Jericho und Leipzig. ebeng. ` 


1744- 4- 
, Abhandlung, dafs eine Wohlbedächtige und lange-Wahl 
der, ficherfte Weg zu einer glücklichen e ley. 
" ebend; I 


44- 4 
Hiftorifche Logg? zu / denen Gefchichten der Stadt 


Leipzig, fonderlich der umliegenden Gegend und 
Landfchaft; als eine: nützbare Landchronike des 


Leipzigifchen und Merfeburgilchen Kreifes. 8. Theile. 
ebend. 1744. 


ka 


4. 
Vollftändiges KAN derer Prediger im Leipzig, 
^ von der Reformation bis 1748. ebend.. 1748. 4. dte - 


Auflage bis 1750. &bend. 1750. 4. m 

Schediasma eyiftolicum de fortuna. fhid. 1748. fol. 

Das bufsfertige Churfächfen, beftehend in kurzgefafster 
Hiftorie. zelamter Bufstage, wie fie vom Anfange an- 
v. f. w. ebend. 1750. 4. Auch in dem folgenden Buch. 

' Churfachfens heilfame Bufstagsanflalten , fowohl in einer 

kurzgefalsten Hiftörie gelamter Bufstage, als auch 

vornämlich in Schriftmälsiger Erklärung derer 1740- 

und 1750 verordneten zwölf Bulstexte ;' mit einer 


e vorlàufigen Abhandlung, dafs man in Erklärung der ` 
i Schrift fich nach dem Gelchmack der heutigen a la 


e — 


"Leipzig ` 
1787. 8° 
Je fus der Gekreutzigte, sach dém Evangeliften Mar- -` 


* 
VAR 
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.VMode - Prediger nicht 
. Regiftern. Leipzig 1750. 4. 
Prodromus von einer Real-Liederconcordanz über das 
, Univerfalgefangbuch u. f. w. ebend. 1750. 4. Von der 


richten; nebſt dienlichen 


!  Concordanz Gs wurden 14 Bogen gedruckt: jedoch 


nicht unter feinem,  fondern unter des Paftors Gott- 
` fehalk in Schöneck Namen, als welcher das Werk 
angegeben hatte, Es gerieth aber alles ins Stocken, 
als der Verleger, J. C. Mar tinis farb. 
Von ihm ifl auch der 47fle und 48fle Theil der Actorum 
ecclefiaficorum; nebf den Regiftern über alle A Bän, 
de 1751. & ` Ä 
“Leipziger Allerley. Leipz. 1751 u &. 8. Ale Wo 
chen eríchien ein Bogen. Mit dem Jul. des J. 1755 
ge er es unter folgendem Titel fort: . ; 
* Der mit den neueften und wichtigen Stadt- Land- 
. und Weltgefchichten beícháftigte: und darüber ver- 
nünftig railonnirende Annalifte. ebend. 8.: 
Dank- und Denkmahl der Güte Gottes ber. dem im J. 
.1755 erlebten Jubilaeo des Religionsfriedens. ebend. 


I e 8. ` 
— andige Jubelacten des im vorigen 1755len Jahre 

durch ganz aufserordentliche Solennitàten unvergels- 
lich gewordenen Religionsfriedens: und Freudenfeftes 
der Evangelifchen Kirche von 141 und im oten Ban- 
de von 150 theils Reiches, Städten, Univerfitàten, 
Gymnaßis und Schülen, wie auch Flecken, Dörfern, 
und allem andern, was an Jubelmünzen, Jubelíchrif- 


. ten, Jubeloden und Liedern, Jubelpredigten, Jubel- 


"reden, und fopft dahin einfchlàgt. 21 Stücke oder 2 
. Bände. ebend. 1756 — 1758. 8. | | 
Beforgte die gte. Ausgabe von Carpzovii Critica facra, 
und that ein 19 Bogen flarkes Repertorium hinzu, wie 
auch eine Vorrede de eo, quod pulcrum eff in hac 
Critica facra. ibid. 1748. 4. - ^ 
*Leipzigifche Landchronik. ..... 
Verg, Dietmann's Kurlichlifche Priefter[chaft B. 2. S, 447 — 
! 455. — Sein Leben von ihm ſelbſt; in der Leipzig. Landchro- 
nik 8. 68—75. — Albrecht's u Kóhler'r Sáchf, ev. 
kuth. Kirchen- und Predigergefcbichte B, 1. 5. 819—221. 
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Trat 1707 in den Jefuitenorden, Nach überflande- . 


nen ‚Lernjahren wurde er ſelbſt als Lehrer aufgefiellt, 
erft in der Grammatik, donn in der ‚Poeße, je, hernäch in 
der Philofophie. Seit 1796 war er auf der Univerfität 
au Ingolfladt: Profeſſor, erf der Moral, hernach ouch. 
zugleteh feit 1727 der Gefchickte ; und zwar war er der 


ere Lehrer der Gefchichte auf diefer‘ Univer fitát. Da- 


bey war er Rektor feines Ordens eben dafelbft über : eo 
Jahre lang. ` Geb. zu Mückhaufen im ehemahligen Bis- 
thum Augsburg | 1690; gefi am sgflen Oktober. ` A768 
(nicht 1764). . 


Peripateticus noftri temporis; f. philofophus | per difcur- | 


fus [ymbolico-phyficos ‚pie curiofus inftructus. Fri- 
- burg. 1724. 4. Ingolft 1756. 4. *). 

Infütutiones hiftoricae pro academico Audio Romano». 
catholico, ubi abfterfa Acatholicorum fuligine. demon- 
Rratur methodica hiforiae difcendae:ratio. (Elemen- 


tum I hiftoriae vet. et nov.. Tef. - Diefen. Zufatz hat ` 


| Teith nicht.) Ing golft. 1728. 8. ibid. 1729. 8. Com 


Dif. —— — Anglipolitana ad nofiri feculi. fplendo- ` 

` rem novo hiftoriae lumine illuftrata, i. e. ; Paneg yris 
dedicatoria fereniffimo hiftoriae. fundatori oblata. Cum 
CCC The&bus. ibid. 1729. fol. 

Effigies hiftpriae Bavarae in Collegiis hiforico - - politicis 
ratione methodica adumbratae, publicae . concertationi: 
propofita etc. ibid. 1731. fol. 


Imperii Princeps ecclefiafticus, felectis ' aliquot lineamen» 


tis parergisque hiftorico - hierarchicis adumbratus. Aug. 
Vindel.’ 1733. 


` Collegia Metier, pe Quaeftiones. hiftoriae criticae ex 


Inftitutionibus hiftoricis, “in erdine ad dilucidandas 


*) Veit h a. 2. O.. weils von dielen beyden Ausgaben nichtt,. 
führt aber ı eine dritte an: Ingolf. 17:7. 4 . 


\ o Sogwarz FE.) Sewing ma o 619 | 
| Kvangelifche Zeugniífe von . der Gaade od ‚Wahrheit 
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630  Semwanz ÇL) Sogeëtns (X) 


, quasqde 'difficultätes extráctae, atque accommoda me- 
. hoda pro Rudio academico, praefertim catholico, 
ropofitae. Voll. IX. Ingolft. 1734 — 1737. 8. Cum bes, 
Infirutiones fenis^univetíalis, naturae et gentium ad 

. normam Moraliftarum noftri temporis, máxime Prote- 
flantium (Hugonis Grotii, Puffeudorfit, Tho- 
malii, Vit r iarii, Heineccii aliorumque ex re- 

~ centifimis) adormatae et Ad orifn revocatis  éorum 
principiis, pranym fufiare tum: luccinetiore méthodo 
pro ftudio academico, práecipue catholico, accommo- 


atae. Partes II. Aug. Vindel. 1743. fol. Venetiis 


61. 4. .- ' | 
Ber? und wahr[cheinlich- mit: Unrecht, . fchreibt 
Veith ihm auch zus  Goinpendium Collegii iuris ca- 
noni Engelii. Bafileee 1731. 8. ri, 
=- Vegl. Veitkii Bibliqtheca Atguftaga Alph, X. p. 65—76. — 
. ScuwAnRz (InpgPHONS.:*)). 
Studirte in dem Gymnafium zu Bamberg, trat dann, 
16 Jahre alt, in das ' Benediktiner- Stift Banz, zog 1769 
- dns Ordenskleid an, tegte 1770 fein Kloflergelübde ab, 
fiudirte. nun Philofophie , ' Mathematik und Theologie, 
ward 1779 zum Prefeffor der. beyden erften. W iffenfchaf- 
ten, nachher auch der Theologie, "ernannt, . und wirkte 
won diefem ` Poflen aus thátigfl und glücklich. ‚auf. den 
Verfland und dur Herz feiner Zuhörer. ‘War auch Un-. 
terbibliothekar.. Ob ihn gleich der. Herzog Karl Eu- 
gen von Würtemberg zu [einem Hofkaplan verlangte; 
o0, fo verliefs er. doch fein Filofier nie. ` Geb. zu Bamberg 
am Aten November 1752; gefl. am 19ten Junius 1794. 
* Rev. ‘Alexandri Geddes, LL. D, de vulgarium 
` .facrae fcripturae verfionum vitiis eorumque remediis 
Libellus. Ex Anglico vertit et notas quasdam adiecit 
Presbyter et Monachus Ordinis S. Benedicti. Bamb. 


e 1787. 8. mai, — ` 
E Rede bey der Beerdigung deg Herrn Johann Nepo- 
| | much, Abts zu'Kjofter Langheim, gehalten åm r1ten 
May.: 1791. ebend. 1791. 4. 5.. 
.. *) Dies 18 fein Ordensname: die Taufnamen aber ſind: KARL 
= JOSEPH. NEE d 
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SCHWARZ. a) Sean [63 Gei 621 


* Betrachtungen über einige. dez wiohtigken praktifchen 
Wahrheiten der Chriftlichen Religion. ‚Bamberg und 
, Würzburg 1793. 8.. 
Handbuch. der Chriftlichen Religion. Iher und. ater Band. , 
chend, 1793. — 3ter Band. ebend, 1794. 8 
Nach feinem Ableben erfchienen: . 
* Jakob Archer's Predigten; . aus: dem Enghiíchen, , 
- Iter Band. Bamb. 1795. gr. & Seine Arbeit geht bis 
zur ten Abtheilung der gten Predigt. Die Fortfetzung `. < 
übernahm fein, Zög sling und ‚Ordensbruder Othmar 
Frank.“ \ 
‚Antonii Genuenlis, in regia Neapolitana Academia ` ` 
-olim Philofophiae Profefforis, Elementum artis. logiço- 
criticae Libri V. . De novo edidit, p urimisque- in lo- 2E 
^ i» ci auxit. Auguftae Vindelic. 1796. 8 poto ME 
“Anleitung zur Kenntnils derjenigen Bücher, welche | 
. den Kandidaten der Theologie, en! Stadt- und Land. d 
predigern, Vikarien u. f.. w. in der kathohlifohen Kir- 
cbe wefentlich nothwendig und nützlich find. ser ^. 
, Band. Goburg 1803. — ater Band (auf deſſen Titel ` 
” fein Name fieht).. Nebft einem Vorbericht und einer 
freyen Charakterifük des berühmten Verfaffers von - 
J. B. Schad, Dr. und 'Prof. der Philofophie. ebend. ` 
1804. gr. 8. e. 
Antheil an der Litteratur des katholifchen Teutfchlands, ` 
und an der Neuen fortgefetzten auserlefenen Litt. des. ' 
E kethol. Teutíchlands; wie auch an dem Látterarifchen 
Magazin für Katholiken und deren Freunde. : 


Sein Bildnifs vor der gleich anzuführenden. Fraukijchen Schrift, 
| Vergi. Andenken au [lfephons Schwarz von einem feiner 
Schüler (Othmar Frank) Bamlı, u. Würzb. 1795. 8. — 
Schliehtegroll's Nekrolog auf das J. 1794. B. 1. 8. 317 ' 
— 544. — ‚Denkwürd. ans dem Leben ausgezeichneter Teut- 
' fchen des 18ten Jahrb., S. á ann f. — Die eben erwähnte N 
Schadijche Charakteriftik, — Ernefti à, a. O. S. 898 — 400, 
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Soa ANS (Jouaww CunisroPH De m 


 Gtudirte i im Gymnafium zu Regensbürg und ER, oras% 
y. ar zuletzt Hurpfálzifeher wirklicher FHionfiflorial- und 
Ehegerichtsrath zu Mannkeim. Geb. zu Bedwitz im Bay- 
reuthifchen . . . .; gefl. 1783. ` 
Befchreibung des Brandes in der Stadt wWonlelel. Re- 
gensburg I731. 44 ^ s. EE 
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` $23 e ‚Scuwanz (J. Cir.) — Sciewaaz (J. Cri. JJ) l 


* Probe einer Teutfchen Ueberfetzung der Aeneis des 
Virgil’s-in gereimten Verlen. Regehsb. 1742.` B. 
Des Publius Virgilius Maro Aeneis, ein Helden- 
^ gedicht, ` in eben fo viel.Teutfíche Verſe überletzet, 

und mit einer Vorrede des Hrn. Profellors Gott- 
Íched begleitet: ſammt einem Vorberichte des Ue- 
berfetzers, worinnen den wider diefes Werk gemach- 
ten Critiken begegnet wird. In.zween Theilen her- 
ausgegeben. ebend. 1742 — 1744. gr. 8. Neue Auf- 
lage. ebend.. 1761. gr. 8. : 
Sammlung einiger feiner Gedichte. ebend. 1757. 8. - 
*Des Hrn, von Voltaire Hehriade,  überfetzt von 
Elias Kafpar Reichard, Prof. und Rektor des 
. Gymnafii der Allfadt Magdeburg. Magdeb. 1766. 8. 
In der Vorrede ſagt Reichard, die Ueberfetzung 
fey eigentlich eine Arbeit des Hrn. J. Chph. Schwarz.. 
Brigitta, eder der Sieg des Chri&enthums; ein Teut- 
, Íchés Original- Trauerfpiel in Verfen und e Aufzügen. 
^. Mannheim 1768. 8. . | | 
Vergl. Fikenfcher'r gelehrtes Fürkenthum Bayreuth B. 8. S. 201. 
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. SCHWARZ (JOHANN CHRISTOPH 2). 


Studirte zu Königsberg, wurde 1745 Rektor zu 

Mufchaken in Offpreufsen, 1746 Rektor zu Garnfee, 

` 2948 Pfarrer zu Leipe und: 1757- zu Teut/ch - Eylau, 

| Geb. zu Strasburg in Wefipreufsen am 95fien. Februar 

a718 geb, ..... —- | i 

Neues Teutfches und Polnifches Wörterbuch; mebft ei- 

. - * ner Anleitung zur Polnifchen DichtkunR. Königsberg 
.. 1769. 8 s | 22 

Vergl. Arnoldt's Nachrichtel von allen ar den Lutherifchen 


2. Kirchen. in Oftpreuísen geftand. Predigern S. 445. — Gold- 
back's litterar. Nachrichten von Preufsen Th. r. S. 120. 


d 


j ZEN N 
SCHWARZ (JOHANN CHRISTOPH zi 
Mä Jonas). -~ 
Magifler der Philofophie und Prediger zu Alten- 
gönna ‚unweit Jena, in der Folge Superintendent zu 
*) Nach andern CHRISTIAN. r 


- 
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Sonwanz (J. Ce, X) Sonwais (1.6.6) gei 


Frauenpriefsnitz im Kurfächfifch - Thüringifchen Bob: 
Sek, eu... .$ gefi. am 1gten Januar 1780. 


Sammlung heiliger Reden bey befondera Fällen. Jena 


8. 

Diff. 5d dictum ı, Timoth. III, 2: an Epifcopo falvo,. 
quo fungitur munere , fecunda inire liceat vota? ibid, 
1757: 4 

Commentatio de cauffis belli. ibid. 1760. 4 

Sammlung einiger heiligen Reden bey S erfehiedenen 
Fällen, belonders in gegenwartiger Kriegszeit gehal- 
ten. ebend. 1761. 8. 

- Dif. de Theologo emphyto in ı Timoth. III, 6. ibid. 
1775. A Auch in fini Primitiis Viteberg. 

Die ungegründete Leugnung der Gefpenfter ; in einem 
Sendichreiben an Hrn Hofrath Hennings zu. Jena. 
ebend. 1779. 8. | 


Schwarz (Jonaxw GEoRG GoTTLOB). 


- Nach dem zur Univerfität vorbereitenden väterlichen . 
~ Unterricht ſtudirte er zu Jena und. zu Gielen, Er ver 
waltete hierauf eine Hofmeifterfielle und hielt fi ich eine 
Zeit lang zu Marburg auf, wo er fich 1762 die Magi- 
fierwürde erwarb, und Vorlefungen hielt. Im J. 1765 
wurde er als ster Stadt- und Burgprediger eben dafelbft . 
angeftellt., und 1771. gum | aufserordentlichen. Profe[Tor 
der Theologie bey dortiger Univerfitát und. zum Defini- . 
‚tor (In/pektor) ernannt. Durch hitzige Streitigkeiten mie ` 
feinem Kollegen Bahrdt ward er von der Univerfität 
entfernt, und erhielt 1773 ein Dekret als Metropolitan 
zu Breidenbach unweit Biedenkopf , im Heffifchen: allein, 

. mehrere Rückfichten beflimmten ihn zur Ablehnung diefer : 
Stelle. ‘ Vielmehr gieng er zu. feinem Vater, dem Me- 
tropolitan zu Grünberg, als Adjunkt, um ihn in feinem 
"Alter zu unterflützen. ‚Im Sommer des J, 1777 kam er 
als Infpektor , Konfiflorialrath und erfier Pfarrer, nach 
Alsfeld, Geb. zu Grebenau im Heffen -Darmflädtifchen | 
am Bien Februar 1734; gefi. am Ve (niche zoten) Mars 
1709- Y 


i 





624 Sqswanz (Jauaun GRono Gorrion). .. 


Di, de, perpetuo incremento beatorum . in voluptate. 
' Giell. 1754. 

*Gereicht uns die Menfchwerdung des Sohns Gottes 
ur Ehre? beantwortet. von G. F rankfurt u Leipzig 


1757. 8. 

Dif. de babitu hominis ad religionem naturalem. Gieſſ. 
i761. 4. 

— de habitu hominis ad religionem fpeciatim revela- 
tam. ibid. 1966. 4. ‚yertheidigung der vorhergehen- 

‚ den Difputation. ebend. 1767. 4 

"Theologifche Auffátze. obeng., 7n. 89. . | | 

* Leben des Vicekanzlers Kortholt in Gielen, von 
GG. S; ebend.: 1771. 4. 

Diff. de argumento a miraculis pro religionis veritate 
ducto quaedam ,monentur. ibid. 1772.4. ~ 

Abhandlungen für die Reinigkeit der Religion.  rfies 
Stück, eine Anzeige einiger der gegen die Heilsord- 
nung und Religion der Chriften überhaupt fireitenden 
. Irrthümer Hra. Dr. C. F. Bahrdt’ 8. Frankfurt und 
, Leipsig 1772. 8. 

Grundrifs der Kirchengefehichte N. T. bis auf die Re- 
formation. Gielfen '1772. 8. 

* Vertraute Toleranzbriefe (Hersf, bey Hermft.) 1774- 8. 

Vom Eydichwur, ein Kanzelvortrag. Hanau 1775. 8 

-Jie chriftliche „Religion, ohme die Lehre von der Ge- 
nugthyung Jefu, eine, philolophilche „Sekte, oder 
gutgemeynte Betrügerey;, eine Abhandlung. Giellen . 


; 7 8. 
Rede bey. der Amtsjubelfeyer des Infpektors Schwarz 
zu Grünberg, feines Vaters. Lauterbach 1781. 8. 

"Non der Nutzbarkeit und dem Schaden der Schaaf. 
zucht, nebft den Mitteln, folche gefund zu erhalten. 
Hersfeld 1783. 8- ebend. 1790. 8 

Nóthig efundene Erinnerungen wegen “der Z ieben- 
fchen Vorherfagung vom 17ten Februar 1786, für mei- 
ne mir gnádigíi anvertraute Dióces.: ebend. 1786. 8. 

Voríchlàge zu Paßoralabhandlungen. . . . 177g. 8. 
str jeder hat diefe Schrift nicht; auch, findet man 
fie nirgends aufgezeichnet, als im oten Nachtrage zur 
ten Ausgabe des gel. Teutfchlandes. 

Dafs die Grófse der Genugthuung Chrifti. keine blos 
“phylifche Ier, Rothenburg sn der Fulda. 1789. 8. 

‚ Auch diefa Schrift hat Strieder nicht, 
Vergl. Strieder Aa. a. O, D 162 — 148. 

2 SCHWARE 
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ScHwARZ.(JonawN Gorrros). 
Studirte zu Lauban und Leipzig, war hernach Dau, 
lehrer ‚in ‚verfchiedenen Orten, ` wurde 1756 Diakon in 
Johanngeorgenfladt, erhielt 1767 zu Jena die Magifter- 
^ würde, wpgd wurde 1793 Pfarrer zu Stollberg im Meifs- 
nifchen Erzgebürge, wie auch der Ephorie Adjunkt. Geb. 
zu Lauban: am ogffen September 1725; ‚sch am "äre 
. May 1786. 


. Drey Worte der Ermunterung z zum Lóbe Gottes an die: 
— Gemeine au Johann eorgenftadt an drey merk- 
"würdigen Tagen, nämlich den Kirchen- Kanzel- und : 
` Bergj ‚übelfeften. Annaberg 1762. 4. | 

Dals éleh e. "die Geh bey Zeiten an die edeliten Be- 
` [cháftigungen des Geiftes ‚gewöhnet, zu den ‚Empfin- ' 
"` dungen der Auserwählten am gefchickteften find;-xi- 
| ne Trauerrede. Leipz. 1766. fol. 

Unterfu bung der Frage: Ob. und was für Vostheil in 
der Nafti: ein Erdbeben. veríchaffen könne? bey D. 
G. Schreber's Reife nach Carlsbad (Leipz.1771.8.). 
| V'erfchietlene: Auffätze i in den Dresdnifchen gelehrten An. 
‚seigen,. in den Schriften der Leipzig. ókon. Gelell- 

r «Schaft, und indem Leipzig. Intelligenzblatt. 


| Vergi. Xnufüsz. ‚Magazin 1786. 8. 17g. == ` Otto’s Lexikon der 
5 Oberlaufitz, 'Schriftfeller B. g. Abtheil, 1. 8. 243 u.f 


| Schwarz (Jouann. Geiger 3. 


Studirte zu Langenfalza, und feit. 1714 zu Witien- 
j deg, wó er 1717 Magifter wurde, Im J. 17à1 bekam 
. er. den. Ruf sum. Pafforat. zu Lorenzkirch in der Diöces. 
Grofsenhayn in Kurfachfen. Geb. zu Neuenheiligen in 
| üringen dm ııten Auguft 1696; gefi.. 
! Von der Klugheit eines Theologen auf den Tod D. 
^». Martin Chladenii). Wittenb. 1725. 4. . 
V Kurzer Entwurf vom wahren thätigen Chriftentlium, 
nach: der, ILübnerifchen Lehrart abgefalat. ebend. 
*| 1734. 8. Noch eine ‚Auflage. ... 2. | 
VW De Debora etc. ibid. 
Die- von dein Tamme Gottes wW óblgeh.. Strafe u. d w 
über J ef. LIII, 5 eero TP 
Zwölfter Band. , A | 4o 
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626 Scuwanz (I. 1.) — Schwanz (J.P . . 


. Das Herz des Menfchen, als ein 'geiltliches Schatzhans 
_ Chrifi, über 1 Corinth. I; go. ... Ze wie das 
vorige eine Leichenpredigt, 


Verg, Dietmann's menus Priellerfchaft B. d. 5. 655 u. f 


Schwarz (Jonass Lupwiza). 


Vorfleher der Benekifchen Buchdruckerey zu Ham-. 
burg: geb. en, on; gef. 177 1° 
Der Buchdrucker, ein "Wochenblatt ; entwotfen u. £ wW, 
1fter Theil. Hamburg 1766. gr. 8. 2te vermehrte 
Ausgabe. ebend. 1775. gr. 8. 2ter Theil. 
Befchreibung der Reifen um die Welt und Entdeckun- 
en im Südmeer.. Englifch und Teutích dem Druck 
übergeben. durch Hawkesworth und Schiller. 
Hiftorifch sufamrengefafst. u £ w.. D Theile. ebend, 
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Seng ANS Lé Je OHANN , Perr). 


N Sudirte zu Rudolftadt und Jena Theologie, awurde 
1737. zu "Göttingen Magiffer , gab Unterricht in der 
Ebräijchen Sprache, und befuchte dabey Segner's ma- 
thematifche Vorlefungen, Im J. 1239 kehrfe er zwar nach 
Jena zurück, gieng aber das Jahr darauf wieder nach 
Göttingen, fetste feine Vorlefungen und Difputirübungen 
(o fort, übernahm aber 1744. die Aufficht über einen jungen 
Hrn. v. Breitenbach, bis er: 1746 zum Infpektoras 
des neu errichteten theologi/chen ‚Seminariums nach Ru- 
dolfladt berufen wurde; womit 1749 das dritte Diakonat 
bey der dortigen ‘Stadtkirche verbunden wurde, Im J, 

1752 rückte er in das ote Diakonat, und 1954 in das 
Archidigkonat; ward auch 1759 Beyfitzer des Konfiflo- 
riums. ‘Bey zunehmenden Alter des Generalfuperint. ward 
ihm das Praefidium. bey den Synodaldi/putationen aufge 
tragen, und als jener farb, erhielt er 1761 die Hofpre- 
digerflellé, In der Folge wurde er Generalfuperintendent 
und Honfiflorialrath. Geb. zu Rudolfladt am Gten Julius 
m5 Ef aM... Auguft 1781. 


y 
N e i , 


| 


^ 


! 


Dill. (Pise. LG Rofa) ad Num. IV, 24—27 contra 


` interpretem Wertheimenfem. "Rudolf. 1736. 4. 
'e— (Praef. J. F. Cotta) de peniculamentis Judaeorum. 
Goetting. 1737. A 


: e. de perfectione linguae Ehraioge quoad. fyllabas. 


|. — de necefhtate kuminationis legalis. ad converfoxem. 


i 


1738- 14. 


— de voto, quo fe em Judaei: ineunte annó pro- 


fequuntur. Jenae 1739. 

— ad Verfionem Jonathanie B. Utiel Genef. II, r. 
ibid. eod. 4. 

— ad Jef. II, 22. ibid. - -1740. A 2t 

— ad Jef. IV, 5. Goett. eed. A . m 

— de nominibus veteris teflamenti propriis z religionis 
"Ebraeórum monumentis. ibid. 1743. \ 

. Pofitiones théolopicae de ferutinio veritatis myfterioruin. 
"Rudolf. 1747-.4.- - 

Diff. de aeternitäte erg, infernalium per Dei bo- 
nitatem non im aen NA . 1748. A 


ibid.: 1749. 4. 
m de. gloria fatisfactionis Chrifti per negatam pro 
finali inorofa incredulitate fatisfactionem. ibid. 1750. 4. 
— de articulo de facra coena recentioris Trenici placitis 
 oppofitae. ibid. 1751. | 
- L— ex articulo de iuflificatione. ibid: 1752.4 


— ex articulo de electione et réprobatione. ibid. 1755. 4- 
,.— de Eunomianismo, qua doctrinam de fide et bonis | 


operibus, Luthero temere adficto. ibid. 1754. 4. 
e fatisfactione pafífiva Salvatoris. ibid. 1755. 4 


 — de fatisfactione Chrifti activa. ibid. 1756. A 


- `“ 


Obfervationes theol. ad articulum II Auguftanae Con- | 


felhonis, qua de perfona Chrifti agit. ibid. eod. 4. 
` — jad eundem articulum, qma de ftatu exinanitionis 


agit, Partic. I. 1758. Partic. II. 1760. Partic.. II. 


1762. 4. 
: Paradoxa thaologica de eficacia facrae. [cripturae. ibid. - 


1757. 4. 
Din. Pofitiones theologicae dubiis quibusdam de S. S. 
Trinitate oppofitae. 1 gid. 1758. A ^ 


— de obligatione hominis lgpfi ad perfectum legi divi- 


. pae praeftandum obfequium. ibid. 1759. A 
'— de communione idiomatum ` in 'Chrifo in genere. 
ibid. 1760. 4 4. | 


4 
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Diff. de primo genere communicationis idiomatüm. Ru- 
dolt. 1761: 4. , Ä 

Progr. de Seminarii Fridericiani origine et incrémentis. 
ibid. eod. 4. ~ 

— de laude principum ex cura fcholarum. ibid. epd. 4. 

Zwo Paflionspredigten von der Verachtung des Kreutzes 

- Jefu und dem. Wankelmuth in der Gottfeligkeit. 

. ebend. 1761. 4. 

Trauerrede, dals die Chrißlliche Religion den wahren 
Staatsmann bilde. ebend. 1761. 4- 

Einladungsfchrift zur Feyer des Jubilaeums der. Rudol- 
ftadt. Schule. ebend..1764. 4. 


"Vexgl. Neues gelehrtes Europa Th. 19. S. 648—661. 


Song Ans (Sorne), gebohrne BECKER., 


Frau des (1810 noch lebenden) Regierungsraths und 
Schriftflellers J. L. G. Schwarz (erfi zu Halberfladt, 
dann zu Pofen): geb. zu Neu-Autz in Curland am 17ten 
Junius. 27545 gefi. zu Halberfladt am 26ften. Oktober 1789: | 

` Nach ihrem Ableben erfchienen: 
® Gedichte, unter dem Titel: *Elilens (Frau von der 
Recke) und Sophiens (Schwarz) Gedichte. Ber- 
lin „1790. 8. 
* Briefe einer Curlánderin auf We Reife durch Teuifd- 
land. 2 Theile. ebend. 17 
Gedichte und profaifche Aufl — in den Halberſtadtiſchen 
gemeinnützigen Blättern. 


Ihr Bildnifs als Vignette von C hodowiecki auf dem Titel ih- 
rer Briefe, und ihre Büfe vom Modelleur Quitfchreiber, 


Vergl. G ócking in der 'Teudchen Monatsichrift 1790, 8t. 1, =» 
Ernefti a. a. Q. 8S. 406 u. E 


von SCHWARZENAU (Joacuiw Lvpwic). 


War 1744 Heffen „Darmflödtifcher geheimer Lega- 
tionsrath auf dem, damahls zu Frankfurt am Mayn ver- 
fammelten Reichstag.. Weiterhin ward er kurfürfil. Bran- 
: denburgifcher . Gefandter bey der Reichsverfammlung zu 
Regensburg, wie auch markgräfl, Badifcher geheimer 
Rath und Minifter. Kurz vor feinem Ende ward er zum 


/ 1 


1 ~ 


v. Scäwanzesau (J. L.) ScRWARZHUDER (S) 629 


königl. ‚Preufsifcher wirklichen geheimen Staats- und 


Kriegsminifler‘ ernennt. , Geb. zu Darmfladt 1715; ef. 
am ı6ten December 17787. 


* Anfehnlicher Vorrath von Thalern ‘und Schauftücken 
des landgräfl. Hefhfchen Gelammthaufes; nebf einer 
Aufzeichnung von hauptraren, theils no£h nicht be. 


Íchriebenen, ſchon wirklich befitzenden, oder annoch 


fuchenden- Cabinetsmünzen. Regensburg 1775. gr. 8. 
* Gefchichtsmüfsige Befchreibung der Landgrátich Hef- 


fifchen ganzen und halben Thaler, wie auch eini jer 


Denkmünzen. ebend. 1784. 4. Hierin, nur das 


-zeichnifs der Heffifchen Thaler. Die Be[chreibung der B 


. halben Thaler oder Gulden, wie auch einiger Medaillen 
. Solte folgen, -ift aber meines Wiffens nicht erfchienen. 


, Vergl. Strieder a. a. O. 8. 16a. — Erneft a. a, Q. 8. 407 u. f. 


ScHWARZHUBER, eigentlich Scuwanz- 
HUEBER (SIMPERT). ~ 


Studirte zn Augsburg. in dem Gymnofium z zu St, Sals B 


vator und zu ‚Freyfingen in dem Lyceum, trat 1745 z% 
E. effobrunn i in Bayern in den Benediktinerorden, ſtadirte 
dafelbſt Theologie und Kirchenrecht, und wurde hierauf 
zur. Fortfetzung feiner. Studien nach Oberaltaich und 
Salzburg gefckickt, Im J. 1752 ward er Priefter,. Pro- 


felfor der Theologie und Sakriflan zu We[fobrunn, und 


1757 wurde er nach Salzburg als Profe[Jor der Rhetorik 
‚auf der dortigen Univerfitát berufen; zugleich bekam ér 
1762. die Stelle eines Práfekts des Gymnafiums; von 1765 
an war er Profe[for der Philefophie und feit 1774 der 
Dogmatik und Kirchengefchichte. Als Lehrer am Gym- 


nafum war er nach einander Praefes der kleinen und 


mittlern Lateinifcken und auch der Teutfchen Kongrega-. 


tion; und als Lehrer der philofophifchen Fakultät, $e 
kreter und Bibliothekar der Univerfitàt, Im J. 1773 
wurde er Praefes der Univerfttáts- Hongregation, und 1789 
Prokanzler und Vice-Réktor, ` Im J. 1793, da er aus 


Mangel an Zähnen. nicht recht verflündlich mehr fprechen. 


A 


L 


630 . . SomwamzmusER (Ssmrmar) kr 


konnte ,. nahm er das zur Univerfitàt gehörige Superiorat 
auf dem Plain (oder Maria Plin, einem Wallfahrtsort), 
eine fiarke halbe Stunde von Salzburg , ar, wid war zu- ,- 


^ 4 ‘gleich ‚Auffeher der dortigen Ockonomie. . Geb. zu Angs- 


L 


burg am 4ten December 1799 ; gefi. am Zofien April: 1795. 
Predigten" über die wichtigfien Gegenfünde des Chri- 
."Éenthums. 2 Theile. Augsburg 1768. 8. ebend. 1772. 8. 
Ethica feu Ius naturae philofophice expenfum. ibid. 
'1768. 8. `, ` 
De fe inter facerdotium et imperitum fchismiate, 
tempore Friderici FI; diff. hift. Salisb. 1777. 8. 
Neue Sıttenreden von den Seligkeiten, von dem aller- 
` "heiligften Sakrament, und von der göttlichen Mutter; . 
famt emer Anweilung für alle Fefttsge des Jahrs; 4 ' 
Theile. Augsb. 1772. & e 
Synoplis hiftorica Saeculi VIIL Tentamen imitátionis 
Boífuetianae. Salisb. 1772. 8 EU 
bhandlung. von der Verehrifkg. der unbefleckten Jung- 
frau und Mutter-Gottes Maria in den erften 5 Jahr- 
hunderten der Kirche. Kaufbeuren 1772. 8. — Fort- 
«Setzüng von der Verehrung in den folgenden Jahr- 
^ hunderten. 1773 — 1782. 8., , WE c 
~ Rekapitulation der fiehen Kapitel von Klofterleuten. 


. (Regensb.) 1782. 8. . 
Trauertede auf die Abtiffin im Nonnberg. Salzb. 1783. fol. 

. Praktifch - katholifohes Religionebandbuch für nachden- 
` kende Chrifen; auf höchften Befehl verfaífet. (Ber 

' : Band. ebend. 1784. — 2ter und gter Band. ebend. 
. 1785. — 4ter Band.. ebend. 1786. gr, 8. Nachdruck - 

, . dieler Ausgabe. Prag 1786. 8. 2te und vermehrte 
> Ausgabe. 4 Bünde. Salzb. 1786. gr. 8. Ate vom Auw- 
" tor vermehrte und verbellerte Ausgabe. 4 Bände, ` 

- ebend. 1794— 1797. gr. 8. Bey diefer Ausgabe ift 

. ein Anhang: Meine Gedanken über die bedenklich- 

- fen Einwendungen, welche man dermal wider die 
Untrüglichkeit. de: Kirche zu machen pfleget, welcher 
auch einzeln zu haben ifl.  Salzb.“1794. gr. 8. Auch 
c.c die ebelnen. vorzüglichen Verbefferungen find für die 
Befitzer der ıflen Ausgabe befanders ausgegeben wor- 

. den. . Uebrigens beforgte die 5te Ausgabe des (uen 

` Bandes nach des Verfa[Jers Tode der Profe[for Schel ` 


b 


‚be zu Salzburg. - 


d (€ 





Scuwanzeunzn (8.5 ` ` Sonne (N. ) ^ er: 


TE Gi sbert’e beifiliche.. Beredfamkeit dech jh- 
^ tem inderlichen Walen, neu überfekat. Augsb. 1788. 8. 
Prektifch - katholifches. Religiomhandbuch: zum Gebrau-- 
‚che dea gemeinen Stadt- und Lapdvolkes, wie anch 
` um -Behufe der Chrifenlehrer, . auf höghfien Befehl 
"des hochwürdigften. Reichsfürften und Erzbifchoffs zu 
„Salzburg umgearbeitet, und aus dem grölseren Werke 
"in. einen falslichen Auszug gebracht vom nämlichen .. 
Verfaller.. ıfer Band, enthaltend: die Glaubenslehre. 
.: =— ater. Band; entháltend die noch übrigen Glaubens» 
` lehren, als eine nähere: "Vorbereitung ut. unmittelbar 


. darauf abzehandelten gbrifflichen Sittenlehre.. Salzburg 
| ! . 


1790: gr. 8. 
, Fafslicher Auszüg ‚aus "dem praktifch: „katholifchen Reli- 
Ce -Handbuch des E Simpert Schwarzhue- 


er — für nachdenkende Chriften” und auch das ge: ->` 


. méie Volk. Bildéslieim 1793. gr. 8. 
Reden in den" Prédigten der Bayriichen Gefelfchaft. ` 
* Vergt. Ernefti a m OS 8. 4og. — lu . u 


r 


Seng suen gi Ri KOLAUS) 


. Studirte zu Nürnberg ; Altdorf, Wirtenberg und Je 
. "a, er warb fich 1737 zi Altdorf die Mag’ terwürde, war. 
2738 Hofmeifler in Wi ien, kam 1739 zurück, erhielt 1740 


das In/pektörat der Alumnen und der Okkonomie auf der _ | 


Univerfität zu Altdorf, - /1745 das Rektorat des Aegidi- 
[cken Gymnafiums zu Nürnberg, 1760 die Profeffur der 
Griechifchen Sprache an dem dortigen Xlgglitárism, and 
1764 das Rektorat und. die erfle Profeffur an dem Gym- 7 
nafium zu Ansbach. Er hatte verfchiedene: ehrenhafte | 
auswärtige Vokationen, die ‚er. aber ſammilich ablehnte. 


Geb, zu. Nürnberg am agren Auguft. 17135 gef. am 7ten 
December 1975. — 


Dil: ibaug. (Praef. Kelfchio) de variis. modis niine- . u 


‚rum enuptiandi. Altorfi 1737. 


— de Jové sexa, ad illufir, Act. XIV, I3» ibid. 1740. 4- 
" Griechifches Ghickwünfehungagedicht u. L w. ebend. 
UM fol. | | "Co. ' 


» Unprosgtch SCHW. WADE 


/ 


E 


62 Scnwusxo (Nrxotavw) ` ` 


Binoe ve Moexu due, Biornis et Molchi idyllia - 
ex receáfione Nic. Schwebelii, Worimbergenfis, 
cum eiusdem animadverfionibus. Accedunt Urfini, 
Vulcanii, Stephani, Scaligeri, Calauboni, 
Heinfii Xylandri, Palmerii, Longepetraei 
notae, ut et verfiones metricae ; Gallica Lon gep e- 
traei et Latina Whitfordi. Venetiis 1746. 8. Sei- 
ne Anmerkungen kamen auch in die Harlefifche Axs- 

. gabe (Exlangae 1780. 8.) . Dt 
Progr. de fingulari fupremi numinis providentia in pro- 
^ pagandis conb que Graecarum litterarum Get 
orimb. 1750. fol. u | | , 
Refutatio cenfurae, „quam anonymus quidam cenfor 
. Actis eruditorum  Lipfienfibus adverfus Bionis et 
Mofchi Idyllia Venet. 1746 edita, inferendam cura- 
- vit. (Norimb. 1753.) 4- | TN, 
Griechifches Glüchwünfchungsgedicht u. L w. Nürnb. ` 
1755. fol. am tU d 
None novae editionis Onofandri, Ícriptoris tactici, 
~ quae cum notis variorum atque «harmonia  firategicae 
veteris ac novae in lucem prodibit Norimbergae cura 
et ftudio N. Suuebelii etc. ibid. 1757. A > 
Qvoeaviou Zrearrymoc. Onofandri Strategicus, five 
de imperatoris inflitutione, ad Codd. MSS. fidem ex- 
refus et ex antiquorum Tacticorum potifimum ceol- 
Dione notis perpetuis criticis emendatus, nec non 
figuris aeri incifis illuffratüs. Accedunt duo indices, 
. unus rerum, alter verborum et locutionum Graeca- 
^ yum, una cum verfione Gallica Lib. Bar. de Zur- 
lauben etc. ad calcem libri adiecti, cura et ftudio 
: etc. ibid. 1762. fol. . | 
Lamberti Bos. Ellipfes Graecae, five de vócibus, . 
quae in fermone Graeco per Elliphn fupprimuntur, 
cum doctorum virorum Chriftiani Schoettgenii, 
Jo. Georg. Sam. Bernholdii, Jo. Frid. Leif- 
neri Obfervationibus, quibus et fuas adiecit. ibid. 
1763. 8. mai. ` 8 , 
Notitia Supplementorum ad G. Montefalconii An- 
- tiquitates Graecas et Romanas. ibid. 1764. 4.. 


In Ansbach gab er folgende Programmen heraus : 
. De fummi Numinis bonitate. 1764. l 
1)e Evergetis Commentatio ad Luc. XXII, 25. 1764. 
De Zurugo; apud veteres titulo ulitato. - 


A 8 


. De potior 


' Sonwazer (NNikoLAVS) >  -: «^ 638 

De veterum Kopie five humi- oubandi moré. ` 

De turpiffimo calumniae vitio eiusque effectibus. - 

De quit usdam vocibus aç ritibus. ex veteri militia. deri- 
vatis. 

De Sacramento militari, eiusqué- ‚in ecclefiam, translatione. 

De fumma Graecae et Germanae linguae convenientia, 
'eiusdemique cauffis. 8 

‚De. armorum exercitio et: ‘armatura Vegetii aetate: ni 
tata. 

De aniguifime tolumbarum eoque facro apud pags . 

' cuitu. 

De prima artis heraldicae origine ex heroicis illis tem- 
poribus derivanda. 

De veterum in capillis ornandis ftudio curaque , ad i- 
lufr. locum 1 Timoth. II, 9. 

De veterum Javsaroseua. , 2d illyfraridam - locum. Act. ^ 
VIII, 6. 

De praecipuis neglectae Graecae' litteraturáe cauffis, 

De Foperfitiofa apud veteres paganos dierum obferva- 
tione ad illuftr. loc. Galat. IV, 1o. e. , | 

De publicarum fcholarum dignitate. naturae legibus gen- 

tiuingue confenfu nixa. ` 


"De pfeudariltia. 1770. + ` , 


De tactigao véteris tum 1n re militari tum in litterarum 
ftudiis utilitate. ` 

De Stoica 3 hilofophia. UT | 

ibus camífis, cur litterarum ftudia tam feliciter 

apud Graecos «jim floruerint. ' : 

De fuperfitionis prifcae hac noftra aetate reliquiis. 

De cauffis coniunctae, c olim cum regno facerdotii digni- 
'tatis, ad illufir. epift. ad Ebr. VII, I. 2.3. 

De pervería vulgo Geh Latinae "linguae ratione. ' 

De fosnne Brandenburgico; regio in regno Va- 

lenciae olim legato. 1772. 


.De Friderico, Burggravio Norimbergenfi ; Epifcopo 


Ratisbonenf ; ab o trectatorum calumniis vihdicato. 
^ 1772. 
De-G umb erto, Marggravio Brandenbur rgico. 1772. 
De veterum fcriptorum imitatione. I et I 
Von der Pflicht der Eltern gegen ihre Kinder, in Abe 
Sicht der Ausbildung derfelben. 





PL Vegetii de re militari Libri v cum felectis notis 
G. Stewechii, et P. Scriverii, nec non ad codd. 








v 


M 
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MSS. Bänn notis perpetuis criticis éntendeti, sddita . 
verfiene Gallica. Cum figuris. Norib. 1767. 4. Ä 
Ántiqnitates Etrulcae- ab Aut: Franc. Gorio concin- 
, natae, nunc in compendium rédactae, ita quidem , ut 

Montfauconiani opotis fupplementa haberi poffint. . 
, ibid.. 1770. fol. . 
Epicteti Enchiridion, in ufum findiofae iuventutis, 
. ex recenlione et cum notis Nic. Schwebelii. ibid: 
d I. 8. . 
$. Jal. Frontini libri IV Stratagematicon, cum hotis _ 
varıorum et animadverfionibus J. Fr. Heral, curante 
- N. ob wehelio, qui et fuas adnotationes adiecit. 
Lipf. 1772. i MN 
! Vergi. Wi Us: Nürnberg, Gel, Lexikon Th g. $. 647646. No- - 
pit[ch'ens 4ten Supplententband dazu 8, 174 — 176. — Har- 
. defii Vitae Philologorum Vol. IR p. 111—186. — Jo. Ce 
roli Frid, Ge/neri Memoria Nic, Schwebelii.... 


1773... — Sazxii Onomaft, litter, P. VII. p. 107—109. — 
Vocke'u: Geburts- nnd/Tódten- Almansch Ausbachifcher Ge- 


l> tehrten Th. 9. 8. J — Ernefiaa Q. B. 13. Ak 


theil. 1. s. 1 — g, 


DN ` — 
A 


von Sengen ) (JOHANN LEONHARD). 


Ward als ein halbjähriges Kind 1725 mii feinen El- 
tern aus Berchtoldsgaden der Religion wegen vertrieben, — 
Sie. liefson: fich in der Nürnberg. Vor, fadt Wöhrd nieder. ` 
In feinem sten Jahr verlehr er den Vgter: dech „fanden 
fich. wohlchätige Freunde, die ihn frühzeitig in die Schule 
[chickten. ` Bey der -1732 erfolgten grofsen Auswanderung 
der. Evangeli[chen Salzburger nahmen. ihn Freunde mit 
fich nach . Hannóverifch - Minden , wo er-in der öffentli- 
chen Schule Unterricht entpfieng. “Als fich jene Freunde 
von dort nach Altdorf begaben, blieb. er" zu, Nürnberg 
‚und gieng in eine Lateinifche Schule. Zwar folte er, 
nach dem Willen feiner Verwandten, die. Handelskunde 
lernen: aber eine Krankheit hinderte dies. Er fuhr dar- _ 
nach fort, die dortigen Schulen und hernach das Aegidi- 
[che Gymnafıum zu befuchen, bis er "19746: die: Univerfität 


? gu Alidorf‘ beziehen konnte. Nach Beendigung der dorii- 


` *; Nicht SCHWER. 


- 


e 


v. Seawzan (J. L.) — Scawgirean d. C. Fa) a 


£e Studien kam er 1950 als Hausichrer zu einem Evi 
gel. Kaufmann nach Venedig, ‚von wo er 1755 nach: 
Nürnberg zurückkehrte. Im J. 1965 wurde er als Pikar.. 
nach Velden, einem Nürnberg. Städtchen, gefchickt ; 1767 
l | erhielt er das ‚dortige Diakonat, und 1778 die Stadtpfar- ` 
rey. Geb. zu Schöllenberg, einem Berchiolsgadifchei ` 
Marktflecken, am 171en. Julius 1725 ? SÉ am ofin No- 

vember 1779. l - 
` Predigten über verfchiedene Texte. Nürnb. 1768: 8 


Vergi.. Waldau's Dipkycha continuuta (Feller), ER Nopi t^ 
S e br ens 4ten Supplementbanà zu mur s Nüradb, Ge). Lexi» 
kon S. 177 u. f. l 


Froyherr von Song eur (Hans 


FRIEDRICH). ` 


Köni gl. Preufsifcher Kammerherr, Erb > und Kehns- | 
herr auf Rudelsdorf, Adlersruh, Schönbach, Jägerndorf, . 


Ae H 


Niederkunzendorf, Schweinhaus, Schönthälchen, ` Mert- E 


N fehütz, \Rodeland und "oda in Schlefien. Geh, zu 

Sue. Gef, 

Johann L e e r's ^» allgemeine  Gefchichte der Walden- 
fer, oder der Evangelifchen Kirchen in der Thälern 
von Pibmont, in zwey Büchern. Mit vielen Kupfern. `. 
Aus dem Franzóülifchen überfetzt. Mit einer Vorredp 
‚Siogmand Jacob Baumgarten’ s. Breslau 1750. 4 


. 4 


SCHWEITZER (Jónann ConxELIUE — 
nicht KONRAD — FrIEeDRICH). ` 


. Studirte zu Giefen Medicin, erhielt dafelbfi die Li. 
centiatenwürde , brachte nachher die Engelsapotheke in 
Ulm an fich, und blieb dort bis in fein Sofles Jahr, Als- 
donn zog er nach Biberach, wo er ebenfalls eine Apothe- _ 
ke führte. Weiterhin kam er als Hof- und Leibarzt zum ` 
Fürflen von "Na[fau - Saarbrücken, und zuletzt als NHoken- 
Solmfjcher Hofrath und Stadiphyfikus · nach W regalar.. 
Geb. * Ulm 171 di i Ef "rer 1775 und dui H 

to^ 


x 


^ 


638 Schwarzen (J: C. Fa) "Scnwzucke (On. G.) 


kb 


SCHWENCKE "(CHRISTIAN GOTTHOLD). 
Nachdem er den Ungerricht. in der Schule feiner Va- 
terfindt genofJen hatte, mufste er nach dem Willen feiner 


‚ Eltern . die Apothekerkunft, zu Freyberg erlernen, Dies 


erweckte bey ihm, der vorher: gern. Theologie. fudirt hät- 
te, eine‘ Neigung\zur. Arzueykunfl. Nach ausgehalienen 
6 Lehrliigsjahren in der Apotheke begab er fich zur Be- 


Í friedigung der ſelben 1746. nach Leipzig. Im JL 1751 er- 


warb er fich zu Erfurt die medicinifche Doktorwürde, 

und liefs; Ach hierauf in "Dresden. als Praktikus niedar. 

Geb. zu Lauenflein vin Meifsen -am ı5ten Februar 17265: 

gefl. am ııten May 1782. ` mE 

Glückwünfchungsfchreiben , worignen unterfucht wird, 
ob man lich einem jungen Arzt ficher anvertrauen 
kónne? Leipz. 1748. 4. | 


— mit Urte uchung - der Frage: ob die Sorge einer 
ir 


weitläuftigen Gelehrfamkeit der Sorgfalt einer guten ` 
Gefundheit ‚vorzuziehen ley? ebend. 1749. 4. Ä 


D 


Diff. de pollutione. Erford. 1751. 4. 


* 


D. Joh. Zach. Platner's Abhandlung von den Krank- 


heiten àus^Unterlaffung. der Keinlichkeit; aus.dem La- 


3 


) 
= 


l4 ScHwincge (Canstian GorrmoLP). B 637 


teinifchen überfetzt. Dresden u. Leipz. 1740. 8. Neue . 


"Auflage unter.dem Titel: Tractat' von der Reinlich- 
.. keit, mit Anmerkungen ünd einer Vorreder' von der 
, Pflicht, fein..eigenex Medicus £u [eyn. ebend. 1752. 8. 
Das..gelunde, Landleben, ., aach richtigen" Grundfátzen 


., Her, Arzneyknafl angepriefen, mit Beantwortung der 


mee: ob man: de Aerzte in gefunden. Tagen. brau- 


chen könne? und einer Vorrede Hrn. D. Joh. Ernft . 
.HqbenfÉfeit's, der alten Griechifchen Medicorum. 


Leipz. 1751. 8., 2te Auflage. ebend. 1769..8.. 


Sendíchreiben von dem abführenden Pulver, welch: 
- Hr. Joh Ailband; Rath und Secretäjr Sr. Eer 


i. Maj ze Frankiéich, wie auch Med. "D. dér Stadt Aix . 


' "iy" Piovence, neb einem ` T ráctüt heráüsgegeben. 

v Frenk£;u: bépz:i175T. A ie 

D. Joh. Fried. Zittmann's, älteften Sächfilchen 

4 Aeibmredici , pnactifche-Anmérkungen von den Töpli- 
Ger Bädern, dem Bóhmifchen Bitter- und Biliner- 
Walfer; auf Verlahgen in einem wedicinifchen Rath 

. aufgefetzt: von CG Schwenke’n. Dresd. u. Leipz. 
1752. 8. Auszug unter dem Titel ;, 


~ 


AP. Zittmann’s — 'pract. Anmerk. von den 'Fópli- ` 


tzer. Bädern i; f. w.; nebft einem Anhange vom Carls- 
.'.. bade, in kurzen Sätzen entworfen u, f. w.: Dresden 
1754- 8. Gegenüber fleht eine -Franxüftifche. Ueberfetzung. 
‘Abhandlung von dem Charakter und der Ehre des Arz- 
tes. Dresd. u. Leipz. 1753. 4. °- | | 
Ludwig Cornaro, eities ehe 
, . Padua, "Vorftellung von dem Nutzen eines nüchtern 
und mälsigen. Lebens; mit einem Unterricht von den 
-Außerlichen zum’ Leben und zur, Gefundheit nóthigen 
. Dingen, Handlungen und Umftünde. Frankf. u. Leipz. 
(Dresden) 1755. 8. Aufs neue herausgegeben. ebend, 
1766. 8. | ü s 


| Heilige Befcháftigung der Seele im Alter. Dread, 1760. 4. 


Grab und Himmel, ebend. 1762. 4. -: - 
Tröfung einer Seele. ebend. 1762, 4. 
Kraft des Lebens Jefu im Tode der Gläubigen. ebend. 
Das gottlelige Landlebei& ebend. 1774. A — 
Gottgebeiligte Andachten. ebend. 1774. 8. | 
Die Schätze der heiligen Schrift .... 8 


^ Noch verfchiedene kleine theologijche Schriften, 


málligen' Edélmanns "zu 


#38 Sciwascks: (On, G.) ==-ScHwino (K. Fa.) 


In den Bresdnifchei gelehrten ` Anzeigen vom J. 1750 
flehen von ihm folgende Abhandlungen: ` 


| Das Kamcaper: : — Von der Milchkur. — Die Lebensart 


. eines alten Teutfthen. — Gedanken von einer gelun-. 
den Eraiehung der Kinder, -— Von dem rechten Ge- | 
'braudh. des Thees. —, Ven dent pölitifchen und ime- 
| dücinifchen Schaden derer, in Kommiffion befindlichen 4 1 
Arrzeneyem.. ::'' 

Vorrede zur. Rümpeltifchen Ausgabe. von: 3. L. Leite 
ken Pbyfiolegie: Dresd. u, Wurfchau 1762. 8 ` 


Nach feinen Ab ſterben erfehien: 


Bemerkungen über die Walferfucht und 'einige kan, 

' rige Krankheiten; mit theoretifchen und prektifc 
 Zufützen vermehrt ‚von Karl Ludwig Schmalz, | 

' der ausübenden Armeygelehrhei und Windarseney ` 
Doktor. Dresden 1787. 8. ^ 1 


. Vergl.. Börner's-Nachsichten von esta Aersten B, 5. 8. 96 
7198. 


Schwer (CaxisToru). 


.Studirte zu Bautzen und Wittenberg, wid wurde 
1759 W. aifenhaus -Informator ung, Gymnafüms - Adjunkt 
au Bautzen, Geb. zu Wersdorf am säflen. May 1726; 
gef. am: ı4ten Oktober 1787. ^ i 
Liefs alle Jahre bey den Maiſen· Umgángen 1360 — 1796 
` 4 kleine . ; Schrift, meiftens afeènfchen. Inhalts, dru 


. cken; z, B. \ 
Das Glück der "Weisheit. Budill. 1776. fol? 


. Die Ynfchriften des Budiffinilchen Waifenhanfee abend. 


" 13777. fol. . z 
Vogl. Otto" s Lexikon der Gbenaufia, Scheifkeller B. 3. Ab 
theil. 1, 8. 258. 


N 


"von SCHWER (Jonann Lzoxnanp). 
. S. von SCHWER, ` l 


Sengen (KAnr Franz). | 
Erft Profeſſor der morgenländifchen ` Sprachen und 
. der Exegeje des ajten "bone zu Trier, hernach Pro- 


feſſor 


a 


\ 


Pd 


Scawme Ki Fa) — Scawennaz. o Jj) 639 


feffar der Theologie auf der Univerfitdt zu Stra afsburg, 
‚alsdann Pferrer zu Buchsweiler im Elfa/s; zuletzt lebte 
und flarb er in Frankreich, man weifs nicht, in welchem 
Amt und an welchem Ort. ` Geb. ‚zu Coblenz ....; Sch 
X795. 
Rede über Gelübde, Ehelof keit der Ghifilichkeit, und 
endere Selbfpeini deii de 1792. 8. | 
Die Pápfe in ihrer Bló e; ein Auszug aus der Parallele 
zwilchen dem Leben Jefu und dem Leben derer, 
die feine eren Nachfolger feyn follten. ebend. 1792. 8. 
Ueber die alteſten heiligen Semitifchen Denkmähler; 
eine Abhandlung — womit er feine Vorlefungen e ere, . 
Anere, bend. 1792 (15x Setten), 8 8. . 


 ScuyixpzL (Georg JAxon),. 
bekannter unter dem Namen 


SıncEerus (Tuxo»uirvs). 


Co Studirte zu Nürnberg und Íeit 1705 ‘zu Altdorf, 
difputirte hier viermahl äffentlich, ward 1707 Magifler, 
gieng im folgenden Jahr nach Jena, verweilte dort 3 
Jahre, hielt Privatvorlefungen, und machte ıJıı eine 
, Reife nach Leipzig ,. Halle, Wittenberg, . Berlin, Star- 
gard u. f. w, Nach der . Rückkunft ward er zu Nürn- 
berg 1712 in das Seminar der Kandidaten des Predigt- 
amts aufgenommen, und 1714 zum Diakon der heil, 
Geifikirche erwählt. Von’ 1703 an hatte er zugleich die 
Aufficht über die von 4mbrof[. Wirth errichtete Frey- 
Schule für arme Rinder. Im J. 1750 wurden ihm die 
Mittagspredigten in der Hatharinenkirche aufgetragen, 
| id 17329 wurde er Sehior feines Hollesiums. Seit 1739 
gerielh er, der bis dahin, wegen feines exemplarifchen 
^ Lebenswandels und wegen feiner. grofsen “Gelehrfamkeit, 
— in höher Achtung geflanden war und mit ausgezeichnetem 
Beyfall gepredigt hatt, in höchfl verdriefsliche Händel,‘ 
indem er des Ehebruchs, der Gottesláflerung, der Zau- 
berey, der Heterodozie `u, e Ww, beſchuldigt, deshalb ge 
Zwölfter . Band, 41 
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fangen genommen und feines Amtes entſetat wurde, “Er 
behauptete dagegen feine Unfchuld, und da [ein Procefs 
an den Reichshofrath war gebracht worden, gieng er, 
aus dem. Gefängnifs entlaffen, felbft nach Wien, um ihn 


zu betreiben, Aber dort hohlte er fich auch feinen Tod, | 


indem er Tag und. Nacht fafs und fich aus den dortigen 
Bibliotheken einen grofsen Schatz der Gelehrfamkeit zu- 
fammentrug. ` Er kam 1752 nach Nürnberg zurück, und 
genofs noch die Genugthuung , dafs er, durch einen Ver- 
gleichs- Recefs mit dem Rathe feiner Vaterfladt, wenig» 


flens einigermafsen entfchädigt wurde, ` Er follte in feine . 


Aemter wieder eingéfetst werden; . welches aber. auf fein 
eigenes Verlangen nicht ge/chah. Auch wurde ihm eine 


. anfehnliche Geldfumme ausgezahle. Geb. zu Nürnberg 


am ren Februar 1694; gefi. am ı4ten Auguft 1752. 

Himmels-Schlüffel gläubiger Chriften, oder Gebetbuch, 
nebft Jofeph Hall’s Sendfchreiben, die Frage he- 
treffend: was wır für Gedanken von Gott in unlerm 


Gebet und geiftlichen Meditation haben follen. Nürnb. ` 


u. Altdorf 1707. làngl. 12. Etlichemahl wieder aufgelegt. 

xercitatio critico-litteraria in duas fectiones diftincta, 

uarum prior D. Danzii Litteratorem Ebraeo - Chal- 

Jaeum 'modefte examinat; pofterior autem Grammati- 

. cas nec non Lexica Ebraea ex parte recenfet, addita 

fere ubivis epicrifi etc. Freiftadii 1708. 4 -Wurde 
vom Verf. felbfl unterdrückt, ifl folglich felten. 


Eloquentiae ecclefiaficae artificium in ufum collegii pri- - 


vati . . . 1710. 


8. FEN 
* Compendiegule Priefter - Bibliothek. Jena 171i. 8. Mut- 


de öfters, und zwar vermehrt, aufgelegt, z. B: ebond. 


(o. 1749. 8- TEM Ns 
= Vollfándige und reelle Priefer - Bibliothek.. Nürnb, u. 


. Leipz. 1721. A Dies ifl nur der erfle und exegeti[che 
| Theil, dem die rs folgen la. : Da dies pn 
nicht gefchahs Jo wurde, ` nebft einer neuen Vorrede, 
folgender neuer Titel umgefehlagen: M. Ge. Jac. 
Schwindelii Bibliotheca exegetico - biblica. ` Fran- 
cof. 1734. 4. — 3 
*Theophili Sinceri Nachrichten von lauter alten 
und raren Büchern. 6 Stücke, die einen Band ausma- 


chen. Frank. u. Leipz. (Nürnb.) 1731 — 1732. e. 


D 


* 
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*Theoph. Sinceri neue Sammlung von lauter alten 

und -raren Büchern und Schriften. 6 Stücke. Frankf. 
u. Leipz (Nürnb.) 1733 — 1734. 8. - 

*Theoph. Sinceri Bibliotheca hiftorico - critica libro- , 
rum opufculorumque variorum et rariorum, oder Ana- 

. lecta litteraria von lauter alten und raren; Büchern 

: und Schriften. Nürnb. 1736. & `, 

* Thefaurus bibliothegalis; das ift: Verfuch einer allge- — 

meinen und auserlefenen Bibliothec, , darinnen nicht 

. mur ein accurates Verzeichnis von allerhand alten und 
neuen, auf Reifen und [onft, in den vortreflich- und 

^ herühmteften Bibliotbequen, mit Augen Selber ange- 
fehenen Büchern enthalten i, fondern auch zugleich 
von.einem jeden Auctore und Buch eine hinlängliche 
und Io viel immer möglich, gründliche Nachricht, 

. mebft richtiger Anzeige der Fontium, wo_ein mehters 
davon zu finden, [amt vielen andera Obflervat. Lit- : 

. terariis, gelehrten Briefen, Manufcriptis, und was 

. nur in die Hiftoriam Litterariam einfchlägt, treulich 

 mitgetheilet wird. Zu vielem Nutzen und Yergnü- 
gen der Bücher- Liebhaber ans Licht geſtellt. Des 
'IÉen Bandes (Ber und gter Theil ibid. 1738. — 

. Bibliothecae univerlalis Volumen fecundum; oder: 
Des Thefauri bibliothecalis zweiter Band; nebít drei ` 
dienlichen Megiftern: r. Auctorum; 2. Rerum; und 3e > > 
Typographorum, von A. 1450 bis 1550. ibid. eod. — 

e Bil. univerf. Volumen tertium, oder — von À. 1460 

. bis 1560. ibid. 1739. — Bibl. univerf. Volumen quar- 

. tum, oder^— von ‘A. 1470 bis 1570. ibid. eod. 4. ` 

` *Güldenes Kleinod der Kinder Gottes: oder drei fehr 
erbauliche Tractätlein von wahren Chrifenthum, aufs 

. neue mitgetbeilet von einem der Gott Immer mehr _ 
‘Suchet. ebend. 1738, fchmal 8. Eigentlich JL: 5, 
Rothmann’s Auszug aus Joh. Arnd's vier Büchern - 
vom wahren Chriftenthum. 

* Einige Lebens-Regeln, als heilame Mittel, denen 
vorgefchlagen, welche fich das wahre Chriftenthum 
einen rechten Ernft wollen Leen lafen, Nebfteinigen . 
auserlefenen — Chriftenthumsliedern. ebend. 1738. 
fchmal 8. Letztere mis einem befonderu Titelblatt, 

Die erflen find die Scriverifchen Lebensregeln. ` 

-*Notitia librorum. veterum rariorumque omnis generis 
hiftorico -litteraria. Franken 1747. 4. ` Sind nur eini- 
ge Bogen, die hernach zu folgendem Buch kamen: -` 


D ` . ’ 
j | . 
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. Libronim nonnifi veterum rarigrutque, proximis ab 

inventione typographiae anfis usque ad a. 1682 in 

"quavis facultate et lingua editorum Notitia hiftorico- 

critica. Oder: Theophili Sinceri neue Nach- 

- Fichten von lauter alten Büchern, fo vom Anfang der 

edlen Buchdruckerey bis 1682, da fich die Acta Erud. 

-. Lipf. angefangen, an das Licht getreten find. Nebft 

allerhand bin: und wieder -eingefireuten dienlichen ` 

Auszügen gus einem vieljährigen Briefwechíel, auch 

andern gelehrten und curiölen Sachen. Denen zum 

- Beften, fo gerne alte und rare Bücher kennen lernen 

wollen, herausgegeben und mit nöthigen Regiftern. 
verfehen. Der eríte Band auf das Jahr 1747. Nürnb. 


1748. A 

Theophili Sinceri Notitià Librorum Veterum Ra- 
riorum. Wien 1753. 4. So Nopitfch! Mir fey es 

^" erlaubt, an der Exiflenz diefes Buchs zu zweifeln. > 

Kurze Nachricht von den Scriptoribus, Lutheri vi- 
tam illuftrantibus; , in den Leipzig. neuen Zeitungen 
von gelehrten Sachen 1723. S. 596 — 600. 

Einige Nachricht von dem Marfilio de Inghen und 
dellen ungemein raren Quaeflionibus fuper III libros 
fententiarum (Strasburg 1501. fol); in den Aotis 
Franconicis Th. 1. S. 163 — 198. d 
orrede zu Valentin Wudrian's oft aufgelegten 

^^ Kreutzfchule (Nürnb. 8.). | l | 


"Gab heraus: 7.0 00 0 0 — 
. IX Job. Mart. Trechfel's, .Grofskopt genannt, 
. weil. älteften Advocaten. zu Nürnberg, verneuertes 
. Gedächtnifs def Nüurmbergifchen Johannishirchhofes, 
fammt einer Beíchreibung der Kirche und Capelle 
` dafelbi, auch mit einem accuraten Regifter und 9 
Kupfertafeln pezieret, bey den Felfeckerifchen. 
Erben lierausgegeben und mit einem Vorberichte von 
den Scriptoribus epitaphiorum vermehret: ^ Nürnb. 


r r 


a: 


. 1735 A En - 

In der Willifche Norifchen Bibliothek zu Nürnberg. find 
` handfchriftlich von ihm: 

M. Ge. Jac. Scotomii, Nurinb. V. T. in patria Min. 
Pandectae' theologico -litterariae; oder allgemeines 
gelehrtes Priefter- Lexicon u. £ w. 15 Bände. fol. 
1728. Vergl, Will's Vorrede zum 4ten Theil fei- 
nes Nürnberg. Gel. Lexikons. 
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` Norimbergae inclytae Nobilis et Litteratae Specimén 1; . 

. oder des weltberühmten Edlen. und Gelehrten Nürn- 
berg s I Theil, enthaltend allerhand zur  Gefchichte 
der Stadt Nürnber rg gehörige Nachrichten, Urkunden 
und Schriften, woblmeynend mitgetheilet von Patrio- 

hilo. i 

B o» Verzeichniís einer ‚Sammlung von Bild. 

niffen in Kupferftichen. fol. d 


| Sein Bildnifs mehrmahls in Kupfer getocben, $. Panzer‘ s 
Verzeichni(s von Nürnbeggiíchen Portraiten S. 236. 


| Vergl. J. J. Mofer’s Beytrag zu einem Letfico, der jetztleb. xh- l 
ther. u, Reform. Theologen 8. g64 u, f. — Vorrede zu dem 
Catalogo libraosum Schwindelii (1755. 8). — Will: 
Nürnberg. Gel. Lex. Th. g. 5. 659—665. Nopitfch'ens 
Aten Supplementband 8. 185 u. f. — Würfel’s Diptycha 
.ecclef. ad Spirit. S. (Norissb. 1759. 4.) P. 109 — 104, — "Nacht 
sichten von dem bekannte Litterator Theophilus Sinca- 
, Pus; in dem Allgem. litter. Anzeiger' 1801. S. 529 u. f. Bey- 
lagen dazu i ebend, 8. 537 — Béi, = Ernej/ti a. a. O, 5.48 


. 46. . 


Freyherr von Scuwizen (Cun serons ). 


Nach zurückgelegten philofophifchen und juriflifchen 
Studion fieng er feine politifche- Laufbahn bey den Lend- 


‚rechten in- Grätz an, und ward, nach derfelben Umflal- 


tung von. Jofeph dem sten, als Hreiskommiffar bey 


dem Marburgijchen Kreisamte angefiellt, und 1796 wurde ` 
ar zum Gubernialrath und Kreishauptmann des Kreifes 


= befördert. Zu Ende de J. 1795 wurde er wirklicher 


 "Gubernialrath zu Grëtz, und bekam das Polizey- und . 


\ 


Studien - Referat. Geb. zu Grätz am a en Julius ën | 
gefi. am 23 September 1796. 


Verfuch einer Anleitung für junge Herrichaftsbeante: u 


in Oeftreich, zur Kenntniß, ‚einiger- der beften Bücher, 
die von den Hauptgegenkänden einer Herrfchaftsver- 
waltung bandein. Zum Beften des, ‚abgebrannten 
Marktes Us, Grätz 1789. 8. 

Aktenflücke, die Wiedereinführung des alten. Steáer- 
und Urbarialfyftems in dem Herzogthume Steyermark , 
“betreffend. Mit vielen Tabellen; ebend. 1791. . . ` 

Ueber die Stalifütterupg und Vertheiling der Gemein- 


|. weiden; ‘eine Widerlegung der von J. C. Kinder- 


Mi 
* fot 





/ 


i 
- 


844 Fr. v. Bowen (Cu.) ScHwoLıMmans (W. A.) 


‚mann in den Beyträgen zur Vaterlandskunde einge- . 
‚sückten Abhandlung über dielen Gegenfland.. Grätz 
.- 1991. gr. 8 l ; 
geg, Kunitfch'ens Biographieen merkwürd, Männer dee 
Oeßreich, Monarchie B, g. — v. Winklern Nachrichten 
von Steyermärkiichen: Schriftüellern S. 234 u. f. 2l 


s. . MN 


SCHWOLLMANN (WILHELM ÁrLExAm- . 
| | DER). 
| Studirte zu Halle und Roftock, wurde auf der letz- 
tern Univerfüät Magifler der Philofophie, und Privatdo- ` 
cent 1757. War alsdann ‚Schlofsprediger auf Gotiorf 
feit 1763, Hauptpaflor der Friedrichsberger Kirche in 
. Schleswig feit 1769, königl. Dänifcher Oberkonfiflorial- 
rath leit 1776, -wie auch [eit 1791 Fürchenpropft des 
Amtes Hütten, und feit 1796 Oberkonfiftorialrath mit 
dem Rang eines wirklichen Juflitzrathe. Im J. 1798 
ward er zur Ruhe gefetzt. Geb. zu Schleswig am offe _ 
März 1734; gefi. am oben April 3800. 
Betrachtung über Galat. 2, 9, womit er Hm. .S. J. 
Baumgarten zum 49ften Geburtsfeft Glück wün- 
, fchet. le 1755. 4- | 
Exegetifche Unterfuchung der Stelle Hebr. 4, 1— 3. 
ebend. 1756. 4. mE . 
Philologifche und kritifche Unterfuchung von den Che. 
. rubim auf der Bundeslade. ebend. 1756. 4. : . 
Commentatio, qua de Joannis in Pathmo exfilio mo- 
defte dubitat. ibid. 1757. A _ 
Dif. inaug. dé Anacreontis carminibus eorumque 
legendorum ratione. Koftoch. eod. 4. 
*Sendfchreiben bey Gelegenheit des Hempel- und 
Schwollmannifíchen Hochzeitfeftes, abgelallen von 
der Braut Bruder. ebend. 1757. 4. B 
Stricturae criticae additamentorum introductoriorum lite 
terariorum in antiquitates Graecorum facras et in pri- 
mis L. Bofii antiquitatum Graecarum, praecipuo 
Atticarum, defcriptionem brevem., Partic. L ibid. eod.4. 
Commentátio critica et polemica ad Gen. 19, 26, -qua 
de uxore Loti in ftatuam falinam converla modefte 
, dubitat. Hamb. 1759. A ` 





E 
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Die Verbindlichkeit der Chriſten, fich in: diefem Leben 


vor allen Dingen. nach dem Ewigen und .Unfichtba- 
ren zu befireben, um glücklich zu werden. Schleswig 


1763. 8. 
Die lebendige Empfindung der grofsen Wahrheit: Gott 
ift die Liebe! Predigt. ebend. 1763. 8. 
Die Pflicht der Chriften, den Herrn Jefum Chrißum 
Aanzuziehn. chend, 1763. 8 ` 
DerChrift, grofs durch die Dankbarkeit. Altona 1764. 8. 
. Die Größe der Fürften durch die Religion; in einem 
.  Sendfchreiben an das hohe Geburtsfeft der Prinzeffin 
"Louife zu Dänemark, verrmáühlten ‚Landgräfin zu 
Heffen-Caflel. Fleneb. 1773. A — 2 
. De. Epifcopis a Presbyteris diveris qua — Adamo 
Struenlse -—.. gratulabundus . applaudit. Hamb, 
1780. 4. Steht auch in der Sammlung der bey Ge: 
. legenheit des Amtsjübilài des D. Struenfee erſchie- 
` nenen Schriften (Frankf. u. Leipz. 1781. 8.). B 
Diifertatio epiftolica de imputatione peccatorum mundi 
Chrifto, non qua poenas illorum tantum, [ed quà 
. culpam etiam et maculam eorum facta. Hamb. 1789. 
8. mai. ' m | IMEEM 
"^ Die feyerliche Einfegnung Sr. königl: Hoheit, dd 
^ © '5Kronprinzen Friedrich zu Dänemark, mit der 
5 Durcilauchtigiten Prinzefin, Maria Sophia Frie- 
..derika zu Hellen,. den zıften. Julius 1790 in der 
. Schlofskirche auf Gottorf. ebend. 179. 8. . ` 
Grundfätze, nach welchen die für die Herzogthümer 
Schleswig und Holftein beflimmte Liturgie ausgefer- 
tiget, worden.-Flensburg 1793. 8... - 


Mar Mitarbeiter oan Baum garten’s Nachrichten von ` 


merkwürd. Büchern, wo. feine. Recenfionen mit Schw. 
" bezeichnet find > "` | t 


geg, Kordes Lexikon der Schlefswig-Holfein. Schriftheller 


9: $10— 312 (vergl. damit Allg. litter. Anzeiger 3797. 8.2267).- 


` -—- Ernefii a. a. O. 8. 46 u f 

' ..ScoPoLı (Josann Awrow) e 
. , Süudirte zu. "Trident, Halle im Innthal und lune 
druck, wo er 1745 mit ‚der medicinifchen Doktorwürde 


beehrt wurde. Schon in feiner zarteflen Jugend belebte 


il 


A 


6°: Segen (Jaganx Axton). 


ihn der Trieb, Kränter zu fuchen und kennen zu lernin; 
und als damahls auf der Univerfitát zu Innsbruck kein 
Profe dier der Botanik aufzeflellt war; fo würde er hier» 
in fein eigener Lehrer. Eben wollte er eine Tyrolifche 
Flora herausgeben, als ihn der Fürfibifchoff von Seccau 
in Sipyermank 1753 zu fich rief. Zwey Jahre hernach 
begab er fich nach Wien, unterwarf fich Äer van 
Swieten einer Prüfung zur Erhaltung eines Phyfikats; 
welches ihm dann auch zu. Idria in Krain zu Theil wur- 
de. Auf feinen dortigen botanifchen. Reifen nahm er 
auch Rückficht auf das Infektenreich. Auch befchäftigte 
er fich mit der chemijchen Unterfuchung der Queckfilber- 
flufen aus dem Ber gxh: séi Idıia, ` Dies erzeugte für 
ihn den Auftrag, der dort practicirenden Jugend in der 
metallurgifchen Chemie öffentlichen Unterricht zu geben, 
Jn der Folge kam er, an Jacquin's Statt, als Pro 
feffor der Mineralogie nach Schemnite in Ungern; zu- 
gleich erhielt er die Stelle eines kaiferl, königl. Münz- 
und Bergrathes und Beyfitzers des, Obrift - Hammergra- 
fenamts durch Niederungern. Endlich. ward er. 1777 als 
Profe[Jor der Chemie und Naturgefchichte auf € die Uni- 


werfirdt zu Pavia berufen. Geb. zu Cavales im Fleims- 


thal in Tyrol am ten *) Junius 1785;. gefi. am ge 

May 1788.. 

Diff. de affectibus animi. Tridenti 1753. 4- 

Methodus: plantarum. enumerandig firpibus ab eo ` reper- 
tis deftinata. Vindob. 1754. 4. 

Flora Carniolica, ezhibens plantas Carniolae indigenas 

t difiributss in clafles naturales, cum differentiis 

fpecificis, [ynonymis recentiorum, .locis natalibus, 

' nominibus incolarum, obíervauonibus felectis, viribus 
medicis. ibid. 1760. 8. Editio fecunda multo auçtior. 
II Tomi Lipf. 1772. 8 ` 

Tentamina "phyfico - ahymico - medica z de` minera hy- 
drargyri, IL de vitziolo Adrienfi. HL de — fof- 
orum 
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*. 1786. 8. 


` e ` } SU CA n oo l 
Wntomologia Carniolica, exhibens infecta Carniolge in- 


Introductio ad diagnofin et ufum foffilium. ibid, end, 8: 


, Teut[ch unter dem Titel: ‚Einleitung, 


dus et.tertius. ibid. eod. — quartys. ibid. 1770. — 

.. quintus. ibid. 1772. 8. Die beyden erflen Jahre 
> ! Teutfch unter dem Titel: Bemerkungen aus, der Na- 
^ turgefchichte. 1fles Jahr, welches’ Vögel enthält; ‚aus 
dem. Latein, überfetzt von D. F. C. Günther, bes, 


zogl .Sachfen- Coburg, Leibarzt und Praktikys ‚zu : 


Cabla bey Jgna. Leipz. 1770. — Steg und gates Jahr 
son dem Freyherrn Karl von Meidinger. ebend, 
,:1770..8. Wien 1781. 8. , MEME 
Memoria que riporto il premio fopra il quefito propolfa 

della Cef, Reg, Società di Gorizia et Gradifca. 1759. 
8. Teut]ch unter dem Titel: Preisfchrift über die yon, 


der k. k. Ackerbaugelelllchaft ou Görz und Gradilca 


. - im Jahr 1769 aufgeworfene Frage: von den Urfachen 
„è des Mangels am Dünger in den befagten Grafíchaf- 
teny: und 
"Gebrauch deffelben. Wien 1771. 8... 


. JMüneralogi(che Vorlefuugen für die andere Kläffe . der 


Bergakademie zu Schemnitz. ebend, 1771. 8. ` 


t , * 
s 4 


JDiffertationum ad hiftoriam naturalem pertinentinm Pars 


.. I, Den Tentamen mineralogicum. de Ichematibus 
., metallorum; II, Tentamen de minera argenti rubra; 
, LM, Tentamen de Been Hungarica, Pragae 1772. 8. 
‚Eine Fortfetzung der Annorum. ~ > “ |, , 
Principia , mineralogiae. fyftematicae et practicae fuccin- 
„ae exhibentia ftructuram telluris, [yftemata minera- 
logica ,. lapidum claffes, genera, fpecies, cum, praeci- 
RPM "ern e èa- . , eq A, 5 (€ z .o 
"puis varietatibus eorumque characteribus, [ynonymis, 


` analyfj ek ufu, nec non regulis nonnullis generalibus. 
. ad docimaliam et pyrotechniam metallurgicam perti- - 


""nentibus: ibid. eod. 8. Italienifch, mit: Anmerkungen 
Zwölfter Band. UT | UMS 
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zur Kenntnifg | 
e Studirenden.- 


den Mitteln zur Vennéhrung und, rechten : 
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, (eigentl. 1785). 8. l 
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~ 


"` Anne: quarts in das Teutfche über fetze 
Won dem Kohlenbrennen; in den Ábhandl. u. Beobatht. - 


^ 


648 Soororı (Jousss An sos), 


(von J. Arduini). Venedig 1778. B. Teut ch son 
dem Freyhm. Karl v. Meidinger. bend. 1786 


Cryftallographia Hungarica. Pars Y, exhibens Cryfallos ` 


indolis terreae, cum figuris rariorum. Pragae 1776. 4. 
Introductio ad hiftoriam naturalem, ffens genera lapi- 
dum, plantarum et animalium hactenus detecta, cha- 


zacteribus effentialibus donata, in tribus divifa, fub-. 


inde ad leges. naturae. ibid. 1777. 8. mai. 


Fundamenta chemise, praelectionibus publicis accom- 
- modata. ibid. eod. 8. mai. Editio altera aucta et ` 


emendata. Papiae 1780. 8. Teutfch. Wien 1786. gr. 8. 


Primae Lineae [yftemiatis haturse adfinitatibus córporum | 


inaedificatae. Pragae 1776. 8. ` 


" 


Fundamenta botanica praelectionibus publicis accommo- , 


- data; 
8 ma 


cum figg: Papiae 1783. 8. mai. Vindob. 1786. 
1 - . -, x - 


Trelienifche Ueberfetzung von Macquer Dictionnaire de 


' Chymie, mit vielen Armerkungen. Venedig 1784. 10 
` Bände. 8. d 0f 


Delicias Florae et Faunae Infubricae, f, novae aut mi- 


nus cognitae fpecies plantarum et animalium , quas in 
Infubria Auftriaca tam [pontaneas, quam exóticas vi- 
" dit, delcripfit et aeri incidi curavit. P. I. Papiae 
1786. — P. IL ibid. eod. — P. III. ibid. 1788. 
fol. mai, 0 0. o ots mt ut 
Examen de quelques efpàces de bois de pins, de la 
` térébinthine, de l'huile óu larme de lapin, de la 
' poix noite ou navale, de la refine. de pin. à Turin 
| MDC EE 
Anfangsgründe der Metallurgie, in welchen die haupt- 
fáchlichften auf. Hüttenwerken im kleinen als auch 
im großen "Feuer auszuübenden Handlungen nach E 
` funden chemifchen Lehrfätzen und mit. einigen Ab- 


zeichnungen der vornehmften Hüttengebäude UE 


` tragen lind. Mit ao Kupfertafeln. '] annheinz 1 


Karl v. Meidinger hat auch Scopoli’s Abhand- 


lung von den Bienen und ihrer Pflege aus feinem 
(Wien 1787.8.) 


`~ der ökon. Gefellích. zu. Bern 177t. Th. 2. Nr. 1. 


upfern. ' 


— — 





d auch befomders gedruckt xu Bern 1773. 8. Mit 


` e? ' ^t . E 
` H ` . . 
. , A V. 
M 
` ` DW 


Scorori (Y: Ky Bën. (D; BI | 699 


Ueber den. vesfobi&demás ‚Gehalt des. Atzznddn Subli- 
. mats an Queckfilber; in Grell’s chemilchen Anna- 
je iftes St. 1784 — .Verfuche;, 5 den verdqrbenen 
Wein betreffend, "und. die Methode a. wu’ erkennen, ` 


, ,. wann er mit gutem vermilcht fey; in ehend. Beytz, 


zu den chem, Annal. Ilten Bandes thes St. 1 — 
Ged&iken eu 'das Phlo ion. el ebend, Stes So — 
Ueber die Beftandtheile der Gallen- und Blafenfei.. 
‚ng; ebend. B. 2. St. 3. S. 259 — 281 (1787). — Un- 
terluchung . einiger Holzarten aus der Gattung der 
| Fichte, des Terpentins, - des Kienöls, . des: Ichwarzen 
: oder, Sohiffpenbs, „des Harzes; in. abend. chem. An, ` 
aalen (1788) St. 8. S. 199 — 211 (aus der vorher an 
ezeigten‘ Franzó Das, chrift). — Nock einige Auf- 
fao eben 'dafelbji | 


` vane Baldinger's Biographien jetzitieb. Aerzte B. 1, Sr, 4 


S. 160—170. — de Luca's gel Oeliréich B. 1. St. 2. 3. 


"Us $95—- 181, =~ Seine Gelbfibiogrsphie im sten Theil der Deli- 
"^ Gamm 


Floras et Faunae inſubricas. — Erneflis, 2. O. & 
4908 01. 


Seria (Biererich Perer). 
War erfi Prediger am Zuchthaufe zu Hamburg, 


. ward aber 1770 wegen Uebertretung des Gren Gebots abe 
 gefetzt. Hierauf kam er als Lehrer der Moral, Politik 


und der [chönen W iffenfchaften an das Landkadettenkorps 
iu Kopenhagen, foll fich aber, nach Ausfage des Joure 


nals für Prediger (B. 5. S. 508), im Augufl 1775 ums ` 


Leben gebracht haben, Geb, zu e ef gef nach. 
aridern Nachrichten 1974.. 


Moralifche Gedanken von der Bitterkeit des. Todos. 
Lübeck 1762. 4 


"Verfuche in geiftlichen Liedern; $ neb einigen. Gründen 


zur. Beruhigung bey dem Tode geliebter Períonen..- 
Hamburg 1764- gr. 8 


i * edigten: über vüríchiedene Texte. ebend. 1772. gr. 8. 


vergi, Richters viogtapb, Pexilton der geittictm Liedetdich- 
ter &. 86e. | 


6go ` | Sea (Fa. Ei Scar UA J) - 


LM ScxRIBA- ‚(Franz Bes), 


` Fürfibifchöfflicher Corveyifcher Leiberz und Lande 
plyflns zu Hüster: geb, zw. se s3 e nn. 


"Cen des mineralifchen Gefundbrunnens in dem - 
_ Stifte Corvey obnweit Godelhéim. Höxter 1749. e - 


- SCRINCH (Josáxw Anton Joseren). 


i Doktor der Medicin ` und ordentlicher Profeffor. der ` 
Chemie und: Experimenzaiphyfik auf. der Univer fias » ‚zu 
Prag: geb. SU e. e ef SÉ 1774. 507 > 
Diff. de ufu et abufu torticis Chinae. Pragae 172 
Gründliche Unterfuchung und Befchreibung des Dp 
~ dorbades, eine halbe Meile von Prag, deen IAngre- - 
jentien, Mineralien, wie . auch Wirkung. ebend, 
` 3741. 8.. Auszug in. den Beträgen zum Böhmiichen 
Walflergefchichte. B. r. S. 109 u. 

Diff. de aéris proprietatibus o libus, nec non mor- 
bis:a vitio aéris originem trahentibus, ibid. 1743. 8. 
— de'offrum natura horumque inflammatiohe in genere, - 
in [pecie de oſhum inflammatione a. frigore et exinde 
orta fpina ventola. ibid. eod. 4. ` l 

e de doloribus in genere. ibid. 1746. A. ` 
— de puncto aut fcillo nervo atqae tondine. an 
1748. A - 
— de organo,, fenfu, atque obiecto olfactus. ibid. 1749. A 
— de. organo, fenfu, . atque obiecto tactus. ibid. eod. 4 
— de utilitate electrilationis in arte ıpedica. feu in cu 
randis morbis. ibid: 175r. 4. ' "^ 
: — de oleo vitrioli dulci. ibid.. 1753.: 4 
Tract. de forntibüs foteriis GE in regno Bo- 
hemiáe; atque eorum praeltantiffimo Wer nec non 
ufu: in diverüffimis affectibus morboſis. Aug. Vind. 
« 1760. 8. Teutfch. ebend. 1760. .8. (in der Ueber -fetzung 
ifi die chemifche Unterfuckung wegselaffen): 
xperimemta' in ampullis Bononienfibus facta; in Actis 
'acurae Curiof, T. X.. Append. Ni. ké 
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